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Koͤnigliche Allerhoͤchſte 
Entſchließungen. 





(Den Getreide: Handel in das Ausland betreffend.) 


: Marimilian Sofepb, 
Bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


We haben die, in der Verordnung vom 
30. Januar 1813 enthaltenen Befchränfuns 
gen des Getreide +: Werfaufes in das Aus— 
land, in Gemaͤßheit des Landtags : Abfchier 
des, in Berathung nehmen laffen, und, in 
Erwigung, daß die Sicherung des inlaͤndi⸗ 
fhen Getreide: Bebarfes ımter den gewoͤhn⸗ 
lichen Verhaͤltniſſen, folder Befchränfungen 
nicht bedarf, befchloffen und verordnen, daß 
von nun an, jedem Inlaͤnder geſtattet feyn 
fol, das erfaufte, fo wie das felbft erzeugte 


c AP) N \ 


Getreide, ohne an eine Schranne gebunden: 
zu feyn, in das Ausland zu verfaufen, 
Münden deu 29, December 1819. 
Marimilian Joſeph. 
Graf v. Thürheim, 


Auf Königl. Allerhoͤchſten Befehl: 
der General: Sefrerär, 
Branz von Kobell, 


— — my GG — — 


An ſaͤmmtliche Kreis⸗-Regierungen, Kam: 
mern des Imnern. 
(Die zu den Eonfcriptione » Verhandlungen nicht 
'aufgerufenen Jünglinge betreffenv. ) 
— Marimiliau Zofeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 
Da ſich bey der Anwendung des Arti⸗ 
kels 25. im Conferiptiong s Gefeße hinſichtlich 
der Behandlung derjenigen — 
(ı . ) 3 
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Judividuen, welche zu. ben Eonferptionss 
Verhaudlungen nicht beſonders — 
und in den Liften ausgelaſſen worden find, 


Anftände ergeben haben; fo wird auf bie: 


deßhalb eingefommenen Anfragen nechſtehende 
Entſchließung ertheilt: 
1) Des Rechtes mitzulooſen ſind nach der 
deutlichen Beſtimmung des angefuͤhrten 
Artikels nur. diejenigen Conſeriptions⸗ 
- Pflichtigen verluſtig, und ſohin zuerſt 
ohne weiters einzureihen, welche ſich 


bey der Couſcribirung und Aushebung 


ihrer Altersklaſſe, nach dem Reſultate 
der deßhalb einzuleitenden nähern Unter⸗ 
ſuchung abſichtlich nicht gehörig ge: 

. meldet haben. 
2) Diejenigen Militärpflihtigen dagegen, 
welche Tediglih aus Unmiffenheit ihres 


Alters ſ. a. die perfönfihe Stellung 


vor der Conferiptions s Behörde unters 
laſſen haben, oder nicht gehörig vertres 
ten, und daher! in dem Liften übergans 
gen worden find, ohne daß ihnen de: 
wegen irgendeine bösliche Abficht, oder 


fenfige- Schuld zur Laſt faͤllt, follen, - 


ſobald folches entdeckt wird, ohne Ruͤck⸗ 
fiht auf vorgeruͤcktes Alter, zur nach: 


folgenden. Aushebung beygezogen, und - 


durchaus gleich. den übrigen Conferipirs 
ten ihrer Altersklaſſe behandelt werden, 
München den 29: December 1819. 
Marımilian Fofepb. 
Graf von Thürheim, 
Auf Königlich Allerhoͤchſten Befehl: 


der General: Sefrerär, 
Gran von Kobell. 





“ 8 
An das proteſtantiſche Ober⸗Conſiſtorium. 


(Die gieihmäßigese Ehntheiung ber Proteſtau⸗ 


tiſchen Confiftorials Bezirke Ansbach und 
Baireuth betreffend, ) 
Marimilian Zofepp, 

bon Gottes Gnaden König von Baiern. 
— — Wir haben ums aus euerm Berichte 
vom 10. d. M. uͤberzeugt, daß die unver 
haͤltnißmaͤßlge Ausdehnung des proteſtanti⸗ 
ſchen Conſiſtorial⸗Bezirks von Ansbach für 
bie Gefchäfts: Förderung nachtheifig, und für 
das dortige Confiftorial: Perfonafe allzu Id: 
ftig it. Im diefer Erwägung haben Wir 
befchlofien, den Mnter:Mainfreis von 
dem Confiftorials Bezirke Ansbach wiederum 
zu trennen, und folchen rückfichtlich der pros 
teftantifhen Kirchen z Angelegenheiten dem 
Eonfifterium zu Baireuth zuzumeifen Wir 
eröffnen euch folches zur meitern geeigneten 
Verfügung, und laffen zugleich diefe Entfchlies 
fung durch das Allgemeine Intelligenzblatt 
zur Öffentlichen Kenntniß bringen, 


München den 29, December 1819. 
——— Jefeoh. 
Graf von Thücheim. 


— Riniglich Allerhöchften Befehl: 
Der. General: Schretät, 
gran; von Hobel. 
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Betfanntmadungemn 





Sikungen 
der Königlihen Staatsraths— 
Eommiffion. 





In der Sitzung der Könige, Staats: 
rachs : Commiffion vom 2. November v. J. 
wurden folgende Rekurs-Gegenſtaͤnde ent; 
fchieden: | 

1) Der Refurs des Simon Mad zu 
Haimhofen im Unter: Mainkreife; 

2) des Braͤuers Anton Faiſtenh am⸗— 
mer zu Vilsbiburg im Iſarkreiſe; 

3) des Bräuers Ignaz Koller zu Pafs 
fau im Unter: Donaufreife; alte drey 
wegen Malzauffchlags : Defraudation; 

4) der Rekurs des Gotthard Kallin: 
ger und Eonforten zu Kleßheim, Lands 
gerihts Starnberg im Iſarkreiſe, ge: 
gen Dr. Schick auf Wandelheint, 
wegen Abſchaffung eines Fußpfades über 
Pultivirte Gründe; 

5) der Rekurs der Spezerenhändfer zu 
Bamberg, gegen ben Kaufmann Georg 

Wierer, wegen deſſen ‘Detailhandel; 

6) der Mefurs der Lohnrößler in Paffau, 

gegen Michael Raͤckl und Conforten 


allda, wegen Gewerbe: Beeinträchtis _ 


gung; 
7) die Bitte des Johann Eppfe, von 
Dietmannsried, um Meaffuntton der 


Unterfuchung feiner Getreid: Defraudas 
tions » Sache; 
8) der Refurs des angehenden Kaufmanns 
Nikolaus Beil zu Kempten, gegen 
den dortigen Handelsſtand, wegen Auss 
uͤbung einer reellen Handlungs⸗-Gerech⸗ 
tigfeit; 

9) ber Rekurs bes Porzellän + Babrifanten 
Hohgefang zu Amberg, gegen die 
dortigen Hafner, wegen Gemerbs : Bes 
einträchtigung; 

10) der Rekurs des Jeremias Stadel—⸗ 
maier zu Weißenburg in Mezarfreife, 
gegen bie dortigen Faͤrber, wegen Cefs 
fion einer Färbers: Öerechtfaure; 

11) ber Refurs dee Wirtwe Lob zu Meh: 
eing, Landgerichts Friedberg im Ober⸗ 
Donaufreife, gegen die dortigen Bräuer 


und Conforten, wegen Gewerbs » Bes 
eintraͤchtigung. 


An das Koͤnigliche Staats⸗ — 
des Innern wurde gewieſen: 


12) der Rekurs des Joh. Georg Rudinger 
zu Gollach-Oſtheim, Landgerichts Ufs 
fenheim im Rezatkreife, gegen Johann 
Peter Lenker und Eonforten allda, 
wegen Kader: Nücvergütung; 


13) der Mefurs des Philipp Strehle, 
Beſitzer des Schwarzenberger : Hofes, 
Landgerichts Donauwörth , gegen Joſeph 
Kapfer, Befißer des Neichertsweilers 
Hofes, wegen Weide-Abloͤſung; 


Zi 


An das Königlihe Staats: Minifterium 
ber Finanzen: wurde gemwiefen: 


24) dee Rekurs des Mauchdieners Sau ' 


reiner und Conſorten zu Nellenbruck, 
gegen Johann: Georg Faminit zu 
Krugzell, wegen Maurhdefraudation, 
bermalen. Perhorreſcenz; 
25) die Vorftellungendes Bierbräuere Kam 
mierer und Millers Haas zu Meis 


chenhall, tm Nachlaß einer Malzde⸗— 


fraudations⸗Strafe. 


In der Sitzung der Königlichen Staats⸗ 
miles Commiſſion am 9. December. v. J. 
wurden folgende Returs / Gegenſtaͤnde ent⸗ 
ſſhieden: 

2)) der: Rekurs des: Braͤuers Ignaz Kol⸗ 
fer: im Paſſau, wegen Maljdefraudar 
tions: Strafe ;; 

z), ber. Rekurs des Braͤuers Anton Haas 


mülfer: von Buchdorf, in. gleichem: 


Betreffe; 

3) die: Rekurſe der Braͤuer Valentin: Goͤl⸗ 
ler: und Joſeph Loͤſch, beyde zu Zeil 
im: Unters Mainkreiſe, in obigem: Ber: 
treffe ;; 

4) der: Rekurs des: Braͤuers Chriftian: 
Shredinger zu Schrobenhauſen, 
im nmaͤmlichen Betxeffe; 


5) der Rekurs des David Brey, Bothen 


von: Memmingen, gegen: die Bothen 


Fiſcheriſchen Relikten zu Kempten, wer: 


gen: Öewerbs.: Beeinträchtigung ;, 


* 
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6) der Rekurs des Gregor Girl und 
Eonforten zu Muͤnchehofen, gegen die 
dortigen Söldner, wegen Aufhebung 
der Koppelweide und Entfchädigung; 

7) der Rekurs des Anton Aigner, Mel 
bers in Burghaufen, gegen Johann 
Woͤlckl und Eonforten Melber allda, 
wegen Gewerbe : Beeinträchtigung ; 

8) der Rekurs der Miller Jörg und Kon: 
rad zu Wittislingen, Landgerichts Dils 
Lingen im Ober : Donaufreife, gegen den 
Müller Kleiter, wegen Gewerbs⸗ 
Beeintraͤchtigung; 

9): der Rekurs der Gemeinden Gerotf ins 
gen und Wörnighofen, Landge⸗ 
richts Dinkelsbuͤhl im Rezatkreiſe, ge⸗ 
gen die Gemeinde Wittelshofen, 
wegen Kriegskoſten; 


An das: Königliche Staats⸗Miniſterium 
des Innern wurde gewieſen: 

10) ber Rekurs des Johann Zerreis, 
Zaineifenhammer : Befigers zu Haſel⸗ 
muͤhle, gegen: dem Freyherrn von Froͤ⸗ 
nau von Mebenhammer, wegen Ers 
theilung einer Zaineiſenhammers⸗Con⸗ 
ceſſſon; 

11), die. Beſchwerde der vier Tafernwirthe 
zu Auerbach, Landgerichts: Efchenbach 
im Ober: Mainfreife, gegen einige 
bräuente Bürger alldort, wegen Tanzs 
mufifs Halten; 

12) der Refurs des Stadtmagiſtrats zu 
Schweinfurth, Namens der Ges 
meinde, gegen: Heinrich Schmid 


13: 
von Weyher, wegen Hausbeſitz und 
Bewohnung; _ 

13) der Rekurs des Heinrich Hiller von 
Schweinfurth, wegen Verleihung einer 
Bäders ; Eonceffion, 

An das Königliche Ober: Appellations- 
gericht des Meichs wurden gewiefen: 

Die Refurfe in Mauthdefraudations⸗ 

Sachen, 

14) bes Frankfurther Fuhrmanns Marr 
Vogler ju Augsburg; 

15) des Beruhard Böhm von Thann: 
haufen; 

16) des Ludwig Hüttenberger von Wöh: 
ringen; 

17) des Anton Jaͤger von Sonthofen; 

18) bes. Joſehh Bachmaier von Vils⸗ 
‚hofen; | 

19) des Bräuers Georg Sigl von Hart 
ficchen, 


a — U 


Dienſtes⸗Nachrichten. 


Seine Majeftätder König haben 
unterm 29, December v, %. den diploma⸗ 
tifhen Eleven Dr. Philipp Kleiner, zum 
Aſſeſſor extra statum bey der Regierung des 
"Unter » Mainfreifes, Kammer des Innern, 
allergnädigft zu ernennen geruht, 

Ingleichen wurde unterm 29. December 
v. J. auf die Stelle des zweyten Aſſeſſors 
bey dem Landgerichte Türfheim, der derma⸗ 


u 


14 ° 
fige zweyte Landgerichts + Affeffor, Joſeph 
Simon Schmidt zu Immenſtadt verſetzt; 
und flatt feiner zum zweyten Affeffor ben dem 
Landgerichte Immenſtadt, der Rechts: Praks 
tifant Franz Anton Wurzer, allergnä: 
digſt ernannt, 

Seine Majeftät der König haben 
ferner unterm 29. December v, J. allergnädigft 
geruht, den bisherigen Regierungs » Acceffiften 
Dr, Mar. Auguft Schiicher in München, 
als Actuar beym Königl, Landgerichse Mühl: 
dorf zu ernennen, 





Seine Majeftät der König haben 


‚ vermöge der an die Koͤnigl. Regierung des 


Mpeinkreifes, Kammer des Innern, unterm 
29, December v. J. erlaffenen allechöchften 
Enrfchliefung , zu Cantons⸗Aerzten 
erfter Claſſe, nachftehende Individuen zu ers 
nennen allergnädigft geruht: 
1) Fuͤr das Phyſikat Speyer, den Dr, Jo⸗ 
haun Georg Weicht, definitiv; 
2) für das Phyſikat Frankenthal, den Dr, 
Ludwig Hettinger, definitiv; 
3) für das Phyſikat Neuſtadt, den Dr, 
Mikolaus Lederle, definitiv; 
4) für das Phufifat Germersheim, den 
Dr. Earl Hofmann, definitiv; 
5) für das Phyſikat Landau 
a) ben Medicinal⸗Rath Dr. Pault, 
definitiv, and zu gleicher Zeit für 
jegt auch, 


35 


J b) den Dre. Johann Anton News 
rohr, definitiv; 

6) für das Phnfifat Bergzabern, ben Dr. 
Johann Georg Beutner, definitiv; 

7) für das Phyſikat Kaiferslautern, den 
Dr. Philipp Daniel Joſeph Koch, 
definitiv; 

8) für das Phyſikat Kirchheim mit Goͤll— 
heim, den Dr, Johann Größer, de: 
finitio; 

9).für das Phyſtkat Homburg mit Wald⸗ 
mohr, den Dr. Earl Fur, definitiv; 

10 ).für das Phyſikat Zwenbrücen,, den Dr, 
Friedrich Chriſtian Beetue defi⸗ 
nitivz 

11) fuͤr das Phyſikat Pirmaſen⸗ mit Wald⸗ 


fiſchbach, den Dr, Johann a lat 


berger, definitiv, 


Dann zn Cantons-Merzten zwey⸗ 5 


ter. Claſſe: 


3). fie das Phyſitkat Gruͤnſtadt, den. Di, | 


Joſeph Ignaz Schreck, definitiv; 
2) fuͤr das Phyſikat Duͤrkheim, den Dr. 
Auguſt Theodor Germann, definitiv; 
3) für das Phyſikat Candel, den Dr, 
Weigand, proviſoriſch; 

4) fuͤr das Phyſikat Edenkoben, den Dr. 

Nikolaus Zahn, definitiv ;. 

5) für bas Phyſikat Aanweiler, den Dr, 

Carl Ludwig Häusler, definiriv; 
6) für das Phyſikat Winnweiler, den Dr, 

Horn, proviforifch; 
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7) für das Phyſikat Rockenhauſen, den 
vormaligen Armenarzt zu ———— 
Dr. Zoͤller, proviſoriſch; 

8) fuͤr das Phyſikat Obermoſchel, den Dr. 
Auguſt Wilhelm Hirthes, definitiv; 

9) für das Phyſikat Lauterecken mit Wolf: 
ſtein, den Dr, Johann —— Hitz⸗ 
feld, definitio;, _ 

10) für das Phyſikat kandſtuhl, * Dr. 
Geiger, proviſoriſch; 

11) fuͤr das Phyſikat —— mit dem 
Wohnorte Zweybruͤcken, den De. Cart 
Ludwig Müller, deſinitiv; und 

12) fir das Phnfifar Dahn, : ven Dr In 

—* prontfprifih,. 


Verleihung der gofdenen zn e 
" Medaille, 





Seine Majeftät der König haben: 
durch allechöchfte Entfchliefung an die Regies 
rung des Iſarkreiſes, vom 11. November v. J. 
in Beruͤckſichtigung der neuerlich von dem Ars 
men: Pflegfchafts : Rath in München, über. 
bie Berdiente des Arınen: Commiſſaͤrs, Anton: 
Eifenrieder; angeführten Berhältniffe ,. 
demſelben zum Zeichen Allerhöchftihrer befons 
dern Zufriedenheit, ſtatt der in dem allerhoͤch⸗ 
fien Referipte vom 21. October v. J. bewillig⸗ 
sen ſilbernen Verdienft: Deedailfe,. die gol⸗ 
bene allergnaͤdigſt zu verleihen geruht. 
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NER Minden dem 5. Yanar 1820. 
warn. bo. T: & Erd b en bl | 
Die Eheftau des- Zimmer⸗Geſellen Joſephh Auton Bickel zu Lellenfeld, Namens 


Anand Marta, hat ſich den: Verdacht eines Diebſtahls zugezogen, und ſich entfernt, 
ohne daß bis jet von ihrem Aufenthalte etwas bekannt geworden waͤre. 






Saͤmmtliche Civil: und Militär » Behörden werden erfucht, auf diefe Perfon, deren 
Veſchreibung unten „benfolgt, anfiehen zu laſſen ſolche im Betretungsfalle zu arretiren 
und hiehet überfieferh zu laſſen. gr 

„ Bafferteidingen am 23, December 1819. 


“ Rent Baieriſches Landgericht. 
3:1 Pat Bartholomä, 


di nal Berfonsı Befdreibung 
I unterm 19. v. M. von Lellenfeld flüchtig gewordenen Anna Maria Bickel, Ehe 
ftau, des Zimmer : Gefellen Jofeph Anton Bickel allda. 

. Beburts » Ort: Moͤtſach, Landgerichts Herrieden; Stand und Gewerbe: Zimmers: 
Manns: Ehefrau; Wohnort: Groß Lellenfeld; Alter: 27 Jahre; Geſtalt: mittelmaͤßig; 
Geſichtsfarbe bleich; Stirne: rund; Augen: grau; Naſe: ſpitzig; Mund: klein; Kinn: 
ſpitzig. — Kleidung: fie teug wahrfcheinlich eine Haube mit blau: und ſchwarzſeidenem 
Bande; ein rothes feidenes Halstuch mit weißen Streifen; ein ſchwarz- und blaugeftreif:- 
te8 Leibchen; einen roth⸗ und weißgeftreiften Rod und Kittel; einen rochgeftreifien Schurz,- 
und hellblaue Strümpfe mit rothen En — —— Eigenſchaften: ſſe hat ein 
rundes blatternarbiges Geſicht. 


In der Naht vom ar. anf ben 22, — d. J. — 2 und 2 r find 
nachbenannte, in dem hiefigen u ET genefene Strä rt pi " 


1. Kafpar Schmett, ad Zäubkefe! —** ehnbhehätd i beg. 
Wild-Diebſtahl zu vierzehujaͤhriget Arbeirdhaus : Strafe condemnirt, 


1. Joſeph Rüh kand, aus Egg, Königl, Eandgerichts Deggenborf, wegen Wild⸗ 
Diebſtahl zu sierjäßriger — Sun, und 


UL... Joſenh Schred, vulgo. ee — Eiſelsried, Koͤuigl. 
Landgerichts Schtobenhauſen, wegen Dietſtahls ws Jahr Arbeitshaus; Strafe 
verurtheilt, 


gewaltſam ausgebrochen und flüchtig geworben, und-man- flele-baher an nie: und jede Ko⸗ 
vigliche Behörden das hoͤfliche Anſuchen, auf dieſe —— —— arte zu en. 
und im Berretungsfalle wohlverwahrt hieher ‚Kiefern: zu laſſen. =) 


— erde —DDD —— 


LET 


ah «Hi 


Straf s Arbeitshaufe Eurirten Wunden a 

Seine Kleidung beftand in einem blautuchenen Mantel, ſchwarzgrautuchener Tangen 
Hofe mit weißen Kuöpfen, einem grünperfenen Gillet, einem weißen Halstuch, einer 
hafdfeidenen rorhgeftreiften Kappe, und einem Paar kalbledernen Sitefeln. 


Joſeph Rühland, ledig, 26 Jahre alt, 6 Schuh groß, ift von langem hagern 
Körperbau, blaffen laͤnglichen Angefihts, trägt hellbraune, fur; geſchnittene Haare, hat 
eine breite Stirn, graue Augen, lange ſpitzige Naſe, kleinen Mund, langes ſpitziges 
Kinn, langen Kopf ohne Backenbart, war mit einer hellgrautuchenen Jacke mit grünem 
Kragen, und grünen kameelhaarnen Knöpfen, hellblautuchener langen Hofe, einem rothge⸗ 
flreiften Halstuch, alten ledernen Pantoffeln bekleidet, und ohne Kopfbedeckung. 


Joſeph Schred, Iedig,.27 Jahre alt, 5 Schuh 5 Zoll groß, hat einen bicken 
Körperbau, breites, volles, fchwarzes, blatternarbiges Angefiht, ſchwarze kurz geſchnit⸗ 


gene Haare, ſchwarzen dicken Badenbart, breite Stine, ſchwarze, tief liegende Augen, 
dicke Mafe, mittlern Mund, rundes Kinn. 

Bey feiner Entweichung hatte er am Leibe eine alte abgetragene grüntuchene Fade 
mit zinnernen Andpfen, eine ſchwarze kurze lederne Hofe, ein rothtuchenes Gillet mit gros 
ßen metallenen Knöpfen, ſchwarzes feidenes Halstuh, ein Kleines Untertuch, ein Paar 
blaugeftreifte Strümpfe, ein Paar Schnürftiefeln, und war - Kopfbedeckung. 

Buchloe den 23. December 1819. 


Königlich · - Baierifche Straf. Arbeitshaus · Verwaltung. | 
Bögele, Verwalter, 





II Stedbrief, 


In der Nacht vom 26. auf ben 27. d. M. entfloh der wegen Diebftahls : Vers 
dacht auf der Feftung verhaftete Soldat, Georg Kiehm, gewaltfam aus feinem Arreſte. 

Saͤmmitliche Königl. Militärs und Polizey s Behörden werden erfucht, auf den 
fignalifirten Fluͤchtling Spähe beftellen, ihn arretiren und wohlverwahrt hieher liefern zu 
laſſen. 

Perfons:Befdhreibung 

Georg Kiehm, ift von Werberg, Diftriets Brücdenau, 20 Jahr alt, mittlerer 
Etatur, bleihen Gefichts, hat graue Augen, ein fpigiges Kinn, eine proportionirte Naſe 
und dergleichen Mund, hellbraune Haare, Bart und Augenbraunen, 

Bey der Entweichung hatte er einen militärifchen blauen Epencer, Halbftiefeln, 


ein ſchwarzes feidenes Halstuh, eine runde blautuchene, mit einem Schirme und einer 
weißen Borte verfehene Kappe. 


Würzburg den 27, December 1819. 


Koͤniglich · Baieriſches 2tes Linien -Infanterie · Regiment, | 
Kronprinz. 
Hofnaaß, Obriſt. 
Roͤſer, Aubitor, 
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Belanntmahungen: Mrmers Befehl vom 31. Deceniber v. J. —  Pfarreyen: und Beneficiene Er: 
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Befanntmahungem 





Armee + Befehl. 





Münden, den 31. December 1819. 


'%% 


E) 
Dar venfionirte Major, Georg Benz, 
iſt den 14. Maͤrz in Klofterhaufen; — der 
Stabs⸗Auditor, Kafpar Voll, den 28. Zus 
nn in Würzburg; — der DOberftlieutenant 
des erften Hufaren + Negiments, Ritter des 
Militär + Mar, : Yoferh + Ordens und der 
Königlich: Franzöfifchen Ehren⸗Legion, Alois 
Freyherr von Vieregg, den 8. July in 
Würzburg; — der Unterlieutenant, So: 
ſeph VBernreiter, vom 15. Linien: Js 
fanterie »Regimente, den 18. July in Münz 
chen; — der penfioniste Stabs-Aubitor, 


Sofeph von Hertl, den 30. July in Am— 
berg; — der penfionirte Kaſern-Verwalter, 
Joſeph Pefftinger, den 4. Anuguſt in 
Landsberg; — der Junker, Auguſt Kad: 
ner, vom 13. Linien: Infanterie: Megt: 
mente, den 6. Auguſt in Baireuth; — 
der penfionirte Unterlieutenant, Daniel. 
Schönheiter, den 7. Auguft in Waſſer⸗ 
burg; — ber Bataillons » Chirurg, Dr. 
Chrnfoftomus Ehrenlechner, vom 1. Jaͤ⸗ 
ger: Baraillon, den 7. Auguft in Augs— 
burg; — ber penflonirte Unterlieutenant, 
Peter Paul Schubert, den 10. Auguft . 
in Retzbach; — der Medicinals und Ger 
neral⸗Lazareth⸗Inſpeetions-Rath, Ober: 
Stabsarzt, Johann Baptiſt Graf, den 
14. Auguft in München; — der penfionirte 
Dberftlieutenant, Ferdinand Maria Frey: 
herr von Burgau, den 14 a in 


(2) 
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Griesbe Mel; der Unterfientenäne, Franz 
Huber, dom 1. Pinten: Infanterie » Regis 
mente, den 20. September in Pilfenz — 
der General: Major und Brigadier der In— 
fanterie, Conmmandeur des Militär: Mar.: 
Joſeph-Ordens und Ritter der Königlich: 
Franzöfifhen Ehren-Legion, Mar. Graf 


von Spreti, den 29. September in Muͤn⸗ 


hen; — der Unterfientenant, Andreas 
Schmidt, vom 3. Linien: Infanterie 
Reginente, den 5. October bey Augsburg; 
— der penfionirte Ober: Kriegs: Kommiffär, 
Philipp Wilhelm Papius, den 7. October 
in Würzburg; — der Oberlieutenant, Phi⸗ 
tipp Jafobi, vom 11. Linien: Infanteries 
Kegimente, den 9. October in Kempten; — 
der Oberlieutenant, Johann Andreas Pir 
ftor, vom 7. Linien: Infanterie » Regimente, 
den 10. Dctober in Meuftadt an der Aiſch; 
— der ‚Unterlientenant, Peter Paul CH: 
bres, vom 14. Linien: Infanterie: Negir 
meute, den 14. Detober, bey Starnberg; — 
der General:Mäjor und Second: Lieutes 


nant der Leibgarde der Hartſchier, Alphons 


Graf von Livizzanni, den 14. October 
in München; — der penfionirte Major, 
Carl Friedrich Rudolph von Schönfeld, 
den 27. Detober in Kulmbach; — der Aus 
ditor, Sebaſtian Ehrenlechner, den 
30. Dctober in Augsburg; — der Haupts 
mann, Joſeph Lechner, vom 12. Linien 
Infanterie: Regimente, den 2. November 
in Würzburg ; — det Oberlieutenant, Fried: 
eich Mar, Zörfter, vom 135. Linien + Ju 
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fanterie-Reg imente, ben 11. November in 
Muͤnchen; — ber Regiments-Chirurg, 
Dr. Georg Sammiller, vom 9, Riniens 
Infanterie: Megimente, den 14, Movember 
in Bamberg; — ber penfionirte Oberlieuter 
nant, Gerhard Spörrlein, den 14. No: 
vember in VBorhheim; — der Militär: 
Dber-Adminiftrarions: Rath, Joſeph Fren, 
— und der Director der Militär: Haupt: 


Buchhaltung, Franz Xaver Uftrich, den 


15. Movember in München; der penfionirte 
Dberlieutenant, Baltbafar Zigmann, den 
22. November in Wuͤrzburg; — der pen; 
fionirte DOberlientenant, Georg Streams 
bacher, den 23. Movember in Bamberg; 
— der Bataillonss Chirurg, Jacob Gef 
ferelfi, vom Garde - du-Corps - Regi: 
mente, den 24. November in München, — 


'und der penſionirte Unterlieutenant, Yas 


cob Breitenbach, ben 11, December in 
Würzburg geftorben, 


. — — 
Den geſuchten Abſchied haben erhalten: 


der Rittmeiſter, Hermann Fuͤrſt von 
Schoͤnburg, vom 1. Kücaffier : Regir 
mente, mit. dem. Charakter eines Majors; 

der Rittmeifter, Clemens Freyherr von 
Weichs, von 1. Uhlanen-Regimente, mit 
dem Charafter eines. Majors; 

ber Hauptmann, Eugen Emanuel Frey 
herr De Bicg auf Cumptich, vom. 1. Li⸗ 
nien + Infanterie : Negimente, mit dem Char 
tafter eines Majors;: pr 


ar 


der Unterfientenant, Ferdinand Mich el, 
vom 3. Linien: Infanterie» Regimente, mit 
dem Charakter eines Oberlieutenants; 


“der Uniterfieutemant,, Albert Graf von 
Senboftftorf, von 1. Chevanplegerss 


Regimente, mit dem Charakter eines Ober 


fieutenants, — fänmtliche fünf mit der Er: 
faubniß die Uniform A la suite der Armee 
tragen zu duͤrfen; dann 2 

der Oberlieutenant, Chriſtoph Cart Fried: 
rich von Stro nımer, vom- 7. Linien⸗ 
Infanterie⸗ Regimente, mit dem Charakter 
eines Hauptmanns; "und ' 

der Unterlieutenant; Johanır- Friedrich 
Ferdinand Dertel, vom 6. Chevauxlegers⸗ 
Regimente, mit dem Charafter eines Ober 


lientenants, — diefe benden mit der Erfaubniß 


die Uniform der quittirten Officiere "tragen 
zu dürfen; » endlich 


ber Rittmeifter, Carl Freyherr von 
- Würzburg, vom 1. Chevaurfegers: Re 
gimente ; 

die Oberlientenants, Gottfried K alt, 
vom 6. Linien: Infanterie Regimente; — 
Ernſt Frenherr von Waldenfels, vom 
13. Linien: InfanterierRegimente; — und 
Wilhelm Fregherr von Würzburg, vom 
1. Chevaurlegers: Regimente ; 

dig, Unterlientenanes, Kafpar Buchs, 
vom Artillerie-Regimente; — Philipp 
Brandſtaͤtter, vom 6 Linien⸗-Infanterie⸗ 
Regimente; — Friedrih Kußler, vom 
7. Linien: Infanterie: Regiment; — Mar 


— 
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tin Schuh, vom 8. Linien-JInfanterie⸗ 
Regimente; — Kaſpar Schön, vom 
8. Linien-Infanterie-Regimente; — Ale 
mens Paul, vom 10. Linien-Infanterie— 
Regimente; — Heinrich Billing, vom 
13: Linien⸗Infanterie⸗ Regimente; — Earl 
Fuͤrſt von Wrede, von 4. Chevauxlegers— 
Regimente; 

die Wnter, Ehuard esict, vom 
1. Linienz Infanterie: Megimente, — und 
over Grin, vom 8. Linien: Jufanteries 
Regimente; — dann der Bataillons-Ehirurg, 
Johann Baprift Kneußel, vom 10, fir 
nien:» Infanterie: Regimente, 


F. 3. 
Wegen erhaltener Anſtelluug im Civil 
find entlaffen worden: 
der Hauptmann, Chriſtoph von La 
Roſée, vom 1. Linien-Infanterie-Regi— 
meute; — ber Oberlieutenant, Chriſtian 
Spri, vom Grenadier-Garde-Regimente; 
— danı | 
die, Unterlientenants, Johann Georg 
Ferchel, vom Artillerie-Regimente; — 
und Lorenz; Reuß, vom 15, Linien: us 
fanterie-Regimente. 


$. 4. 

Die Penſion haben erhalten: 
der Oberſt, Peter Palm, vom 6. Bir 
nien -Infantetie-Regimente; — der Ma; 
jor, Kaſimir Sybertz, ebenfalls vom 
6. Linien: Infanterie: Negimente, — der 


(2°) 
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Hauptmann, Carl Ziwny, vom 14. Bir 
nien : Infanterie -Regimente; — die Ober: 
lieutenants, Johann Alone Lantes, — 
und Friedrich Rogbef, vom 2, Jägers 
Bataillon; — bann der Lnterfieutenant, 
Ludwig Wilhelm Friedrich Diezel, vom 
T. Linien: Infanterie: Regiments, 


$ 5 


a 
Verſetzt find: 
der Major, Veit Fuchs, vom 6. zum 
10. Linien-Infanterie-Regimente; — der 
Major, Michael Kolbe, von 5. Cher 
vaurlegers: Regimente zum Artillerie: und 
Armee : Fuhrweiens : Bataillon; — ber 
Hauptmann, Ludwig von Dobeneck, vom 
2. Linien: Infanterie Regimente, zum Ger 
neral:Stab ; — der Rittmeifter, Ferdinand 
Freyherr von Scharfenftein:Pfeil, vom 
2. Küraffier: zum 3. Chevaurlegers: Re 
gimente; — ber Rittmeifter, Johann Bap⸗ 
tift Heeg, vom 3. Chevaupfegers : zum 
2. Küraffier + Negimente,;, — der Regi— 
ments: Chirurg, Georg Strähler, vom 
1. Hufarens zum 2. Linien: Ynfanteries 
Regimente; — ber penfioniete Bataillons⸗ 
Quartiermeifter, Konrad Steininger, 
zum 14. Linien: Infanterie: Regimente; — 
der Baraillons: Chirurg, Dr, Johann Ne: 
pomuf Heißler, vom Vrtillerie: Regi: 
mente zum 1. Jäger: Bataillon; — dann 
der Baraillons: Chirurg, Joſeph Zahn, 
vom 14. Linien: Infanterie: zum 1. Hus 
faren» Regimente, 


| 2A 
$. 6, 
Bey der Leibgarde der Hartfchiere ruͤckt 
der Eornet, General» Major Freyhert von 
Greberas, zum Secondlieutenant; — und 


der Exempt⸗Oberſt, Graf von La Rofen 
jum Corner vor 


$ 7 
Der Gensd’armerie: Hauptmann, Jo: 
hann Baprift Freyherr von Pfuͤrdt, iſt 
zum Exempt bey der Leibgarde der Hart: 
fchiere ernannt, 


$ 8 

Der Eornet der Leibgarde ber Hartfchiere, 
Dberft Freghere von Gumppenberg, 
erhält den Charafter eines General: Mar 
jors; — der Oberftlieutenant à la suite, ' 
Joſeph Hugo Graf Fugger von und zu 
Kirchheim, den Charakter eines Oberſten; 
— der Major à la suite, Freyherr von 
Rüde, den Charafter eines Oberſtlieute⸗ 
nants; — der quittirte Hauptmann, Mur: 
pert Kellner, den Charafter eines Mar 
jors; — der Oberzeugwart zu Marienberg, 
AHerillerie + Unterlieutenane Andreas Mül 
ler, den Charafter eines Oberlieutenants ; 
— und der Oberjeugwart zu Vorchheim, 
Sohann Stadler, den Charakter eines 
Artillerie; Unterlieutenants, 


F. 9 

Earl Mathias Graf von Vieregg 
ift zum Unterlieutenant & la suite der Ka: 
vallerie ernannt. i 
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$. 10. 

Des Königs von Franfreih Majeftät 
haben dem General: Lieutenant Freyherrn 
von Zofler, — und dem Major von 
Sundahl, das Ritterkreuz des St. Lud⸗ 
wigs Ordens, — und bem Major von 
Zwanziger, vom 15. Linien: nfanterie: 
Megimente, das Ritters Kranz des Militaͤr⸗ 
Verdienſt⸗Ordens verliehen, 


Denſelben ift erlaubt diefe Auszeichnung 
anzunehmen und zu tragen, 


Mar Joſeph. 
Graf von Triva. 








Pfarreyen: und Beneficienr 
Erfedigungen, 





. Sm Iſarkreiſe: 
1) Die Pfarrey Upfeldorf. 

Durch den Tod des Priefters Ubald 
Zwerger, ift die organifirte Klofter : Pfar: 
ten Apfeldorf in Erledigung gefommen. 

Diefe Pfarren liegt im der Didcefe 
Augsburg, im Defanate Landsberg, und im 
Königlichen Landgerihte Schongau. 

Sie enthält 308 Seelen, melde von 
Sen Pfarrer ohne Huͤlfsprieſter pafterirt 
werben. 

Die Rente des Pfarrers befteht im ‚der 
gefeglichen Beſoldung von 600 fl., dann 
‚den Erträgniffen von zwanzig Tagmwerfen 
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Dienftgründen, und dem freyen Bezug der 
Stole. 

Außer den gewoͤhnlichen Staats⸗ und 
Dioͤceſan⸗Abgaben haften auf dieſer Pfarrey 
keine beſondern Laſten. 

Um dieſelbe koͤnnen fig nur Staats 
Penſioniſten melden. 


Am Ober-Mainkreiſe;: 
2) Das Archidiakonat zu Kulmbad. 


Durch den Tod des Seniors Johanu 
Michael Otto, ift das Archidiafonat zu 
Kulmbach erledige worden; deſſen reiner 
Ertrag nach der Faffion vom Jahre 1815, 


welche jedoch noch nicht ſuperrevidirt und 


abgefhloffen worden ift, auf 786 fl. 28 kr. 
berechnet ift, 





3) Die Klofter: Pfarrep Leonberg. 


Die organifirte Klofter: Pfarren Leon: 
berg, im Königlichen Landgerichte Wald: 
faffen, welche zum Dekanat Beidl, und zur 
Bifchöflich: Regensburgifchen Didcefe ge: 
hört, in einem Umfreife won drey Stunden 
fieben Ortſchaften und fechs Weiler mit 
819 Seelen enthält, und 980 fl. 36 fr. 
reines Einfommen gewährt, ift durch den 
Tod des Pfarrers erledigt, 

In der Pfarren befinder fich Feine Filial: 
kirche, und nur eine Schule im Pfarrorte, 

Für diefe Stelle haben fich nur geprüfte 
Errefigiofen zu melden, | 


— 


an. 


4) ‚Die Pfarren Hoͤch ſtaͤdt. 

Die durch den Tod des Pfarrers M, Helfs 
recht erledigte Pfarren Höchftäde, im Lands 
gerihte und Diſtrikts-Dekanate Wunfiedel, 
wird hierdurch zur Coneurrenz der Bewerber 
innerhalb eines vierwöchentlichen Termins 
mit der Bemerfung ausgefchrieben, daß der 
Ertrag biefer Pfarrftelle nach der Faflion 
vom Jahre 1811 auf 1121 fl. 9 kr., und 


nach der vom Fahre 1816 auf 721 fl. 153 fr. 


berechnee worden ift, der Haupt: Abfchluß 
aber, über den Ertrag noch nicht hergeſtellt 
werden fonnte., jedoch auf den Grund des 
bereits vorliegenden Guperrevifions : Motas 
ten; Protofolls, wenigftens der Durchfchnittss 
Betrag der beyden Faflions: Angaben, mit: 


hin 921 fl. 21 fr. als reine Ertrags Sum; 


me angenommen werden darf. 





5) Das Diafonat zu Berned. 


Durch die Beförderung des Diafons 
Ullmann auf die Archidiafonats: Stelle zu 
MWunfiedel, ift das Diakonat zu Berned, 
Landgerichts und Defanars Berne, erle— 
dige worden, deſſen Einfünfte mach der 
Faſſion von 1811 in 690 fl. 35 fr, ber 


ſtehen. 





Am Rezatkrelſe: 
6) Dad Diakonat zu Kadolzburg. 


Durch die Beförderung des bisherigen 
Diakons Eifen, ift das Diafonat zu Ka: 
dolzburg, nebſt der damit verbundenen 
Pfarrey Zautendorf erledigt worden, 


— — — 
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Die Befoldungss Erträgniffe der vers 
einigten Diafonat: und Pfarr: Stelle find 
nach der fuperrevidirten aber noch nicht ab: 
gefchloffenen Faffion vom Jahre 1810 auf 

198 fl. 31 fr, Einkommen der Pfarrey 

Zautenderf,.. 

449 #25 : Einfommen der Kaplaiıen 

Kadolzburg 
Sa, 647 fl. 56kr. berechnet. 


—ñ— — — — — — 


Pfarrenen: nad Beneficien:Ber: 
lfeiyungen und Beftätigungen, 








Seine Majeſtaͤt der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneftcien zu ver 
leihen allerguädigit geruht: 


am 31. December v. J. die Pfarren zu 
At, Landgerichts Waldmünchen, dem Prie⸗ 
ſter Simon Holzer, Cooperator zu Ber 
rachshaufen ; 

am 5. Januar d. J. die Pfarrey zu 
Markt⸗Redwitz, Landgerichts Wunſiedel, 
dem Pfarr-Kandidaten Prieſter Kaſpar 
Lang, Cooperator zu Preſſat, Landgerichts 
Kemnath; 

am 7. Januar d. J. die Pfarrey zu 
Engelmannsberg, Landgerichts Landau, dem 
bisherigen Benefieiaten zu Haunersdorf, 
Priefter Zofeph Jalob Mangelberg er; 


am 8. Januar d. J. das Diakonat 
Leipheim, des naͤmlichen Dekanats, dem 
Pfarramts⸗Kandidaten und bisherigen Stadt: 
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Vitar zu Augsburg, Johann Andreas Chris 


ftoph Burkhard, und das hierdurch er⸗ 


fedigt werdende Stadt⸗Vikariat zu Augss 
burg dem Pfarranıtss Kandidaten und bis- 
herigen Vikar zu Leipheim Mathias 
Moſer; 

am 9. Januar d. J. die zweyte Pfar⸗ 
rey au der Alexander-Kirche in Zweybruͤ— 
cken, dem bisherigen Pfarrer zu Ernſtwei⸗ 
fer unp. Diſtrikts⸗-Schul-⸗Inſpector, Peter 
Paul Seelinger. 





Am 5. Sanmar d. J. wurde ber bis: 
herige Pfarr: Bermefer zu Ruchheim im 
Rheinkreiſe, Friedrih Fontaines, defini- 
tiv zum Pfarrer der proteftantifchen Ge: 
meinde Ruchheim ernannt. 


Seine Majeftär der König haben 
vermöge an die Königl. Regierung des Res 
genfreifes unterm 7. Januar d. J. erlaffer 
ner Allerhöchften Entſchließung die Beicht: 
vater Stelle in dem Frauenffofter Onabenz 
thal zu Ingolftade, dem Er + Benedictiner 
des aufgelößten Klofters zu Planffterten, 
Priefter Johann Evangelift Dunz, zu über: 
tragen alfergnädigft geruht. 


Seine Königlihe Majeftät has 
ben folgende Präfentationen allergnädigft 
zu beftätigen geruht: 

am 8. Januar d. J. die von dem Kai— 
ferlich: Königlich Defterreihifchen Mauth: 
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amtsdiener zu Irding im Hausruckviertel, 
Theodor Hackel, ausgeftellte Präfentation 
für den Er: Auguftiner Priefter Johann 


Paul Theodor Grünberger, auf das 


Hackelſche Benefiium zu Moosburg; — 
die von dem Andreas Popp, als Aelteſten 
der Popp: und Braun’fchen Familie aus 
gejtellee Präfentarion fiir den Priefter Mi: 
chael Hiltl, Eooperator zu Obervicchtach, 
auf das einfache Beneficium zu Wernberg, 
Landgerichts Maabburg; 

am 9, Januar d. J. bie von dem Herrn 
Grafen zu Ortenburg ausgeftellte Praͤſenta⸗ 
tion für den Pfarramts: Kandidaten Frieds 
rich Florentin Klinger aus Baiersdorf, 
anf die Pfarren Gemünd, Defanats Bam: 
berg; — die von dem Herrn Grafen vom 


—Gliech auf die Pfarren Azendorf, Dekanats 


Thurnau, ausgeftellte Präfentation für dem 
Pfarramts:Kandibaten und bisherigen Pfarr: 
Bifar zu Gräfenberg, Friedrich Eonftantin 
Schroͤn aus Hof; — die von dem Herru 
Grafen von Gicch auf die Pfarrey Buchau, 
Defanats Thurnau, ausgeftellte Präfenta: 
tion fir den bisherigen Rector und Pfarr: 
Adjunfe zu Thurnau, Chriftoph Heinrich 
Herding. 


* 





Dienſtes-Nachrichten. 
Seine Königliche Majeſtäͤt haben . 
unterm 30. December v. J. ben dem ober: | 
ften Rechnungshofe den Rechnungs : Kom 
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miffär zweyter Klaffe, Lieentiat Hopf, zum. 


Mechnungs: Kommiffär erfter Klaffe, den 
erften Rechnungs: Revifor,- Georg Rich: 
ver, zum Rechnungs: Kommiffär zweyter 
Klaffe ernannt," die Rechnungs-Reviſoren 
Leicht, Ernft, Müller und Poffelt, 
in die erften vier Stellen vorruͤcken laffen, 
als fünften Rechnungs: Revifor den bis: 
herigen Revifor Bernhard, ben der auf: 
gelöften Minifterial: Kriegs : Kommiffion, 
als fechsten Rechnungs-Reviſor den bey 
der sbengenannten Minifterials Kriegs» Kom: 
miffion verwendeten Reviſor Memler, und 
als fiebenten Rechnungs-Reviſor den Revi— 
denten Georg Ziegelmanr beftimmt, 
Ingleichen wurde unterm 30. December 
v. J. ber Forftamts : Gehülfe zu Tegernfee, 
Thomas Sachenbaher, zum zweyten 
Forftwärter des Reviers Ruhpolding ernannt, 





Seine Königlihe Majeftär har 
den unterm 31. December v. J. den Kanzs 
en: Gehülfen bey dem Staats : Minifterium 
der Finanzen, Kafpar Leopold Pfifterer, 
zum Kanzlen : Sefrerär und geheimen Kan 
hften deffelben zu ernennen alergnädigft ges 
uhr 
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Unterm 4. Januar d, J. wurde der bis; 
herige Friedens-Gerichtsſchreiber zu Eden: 
Poben, Fran; Braun, zum Friedensrich: 
ter zu Candel befördert, 


Seine Königliche Majeftät haben 
unterm 8. Januar l. J. den Buͤrgermeiſter 
Johann Schufter zu Ealljtadt, die Steuer: 
Einnehmerey Weißenheim, mit dem Sitze 
in Callſtadt übertragen. 


Seine Majeftät der König haben 
vermöge an die Regierung des Mezatkreifes 
unterm 6. Januar d. J. erlaffener Allerhoͤch⸗ 
Ren Entfchliefung Sich bewogen gefunden, 
den Königlichen Kommiſſaͤr in der Univerfiz 
taͤts⸗ Stadt Erlangen, Friedtich Auguft 
von Außin, mit dem Titel eines gehei: 
men Raths, und mir Bezeugung Allerhöchft: 
Ihrer Zufriedenheit über feine treu gelei⸗ 
ſteten Dienſte, ſeiner Bitte gemaͤß, in den 
Ruheſtand zu verſetzen; — und an feine 
Stelle als Kommiffär der genannten Stadt 
den bisherigen Polizey s Kommiffdr in Muͤn⸗ 
hen, Mathias Philipp Wöhrnig, aller 
gnaͤdigſt zu ernennen, 


Zwehte Beylage 
Allgemeinen Intelligeng- Blatt 
"für das i 


Königreich Baiern. 





München den 15. Januar 1820. 








L Stedbrief. 


Da wegen mehrerer Diebftähle progeffirte Hufar, Joſeph Waiginger, iſt im 
der Macht vom zöften auf den 27ften vorigen Monats, aus feinem Verwahrungs ⸗ 
Orte auf der Feſtung Marienberg auf gewaltſame Art entwichen. 

An alle Militär und Civih-Behoͤrden ergehet das Erſuchen, auf dieſen 
gefährlichen Menſchen genaue Spähe halten, und ihnt im Betretungs falle u 
wohlverwahrt anher abliefern zu laſſen. 

Perfonal»-Befdreibung. 

Joſedh Waiginger iſt aus Altmannſtein, Koͤniglichen Landgerichts Rieden⸗ 
burg im Regenkreiſe gebuͤrtig, 23 Jahre alt, von ſtarkem Koͤrperbaue, hat 
helloraune Haare, dergleichen Augenbraunen, breite Stimme, blaue Augen, ſtumpfe 
Maſe, großen aufgeworfenen Mund, gure Zähne, rundes Kinn,’ rörhlichen Bart, 
volles Geſicht und gefunde. Gefichtsfarbe, 
Befondere Kennzeichen 

Das Haar am Vorderhaupte ift kahl abgefchoren, und dafelbft noch eine Narbe 


Faörbar. 
Kleidung bey der Entweihung. 

Ein hellblauer Spencer, eine lange weiß und blau gefireifte zwilchene Hofe, 
ein Hemd, eine Unterhoſe und Schuhe, 

Auch nahm der Fluͤchtling eine wollene Bettdecke aus dem Arreſt⸗Lokale mit, 

Würzburg am 3. Januar 1820. 
Das 
Commando des Königlichen 1” Hufaren- Regiments. 
2, Hertling, Oberſt. 


U. Steckbrief. 





Da Militaͤr⸗ Penſioniſt Moritz Fahrer aus Steuflendorf, Königlichen Rand; 
gerihts Bamberg I, gebürtig, hat fih mehrere Betruͤgereyen zu Schulden fommen 
laſſen, und fi der Unterfuhung durch Flucht entzogen. 


Alle Eivils und Militäes Behörden werben deshalb erſucht, gegen bdenfelben 
Spähe zu halten, und ihn im Betretungsfalle hieher abliefern zu laſſen. 
perſenal Befhreibung. 


Derfelbe ift 30 Jahre alt, ſchlanker Geftalt, hat 6 Schuhe, eine gefunde Ges 
fihtsfarbe, ſchwarzen Bart, ſchwarzbraune Haare, graue Augen, eine gebogene 
DMafe, weiße Zähne, und großen Mund, der vechte Arm ift ſtrupirt. Die Kleis 
dung kann nicht angegeben werben. 


München am 9. Januar 182 


Königliche Stadt - Commandantfchaft. 


Freyherr von Stroͤhl, General; Major, 
®* Schmid, Attuar. 





Allgemeines 


Intelligen: 


Blatt 


für das 


Son 


greich Baiern. 





Im. Stuͤck. Muͤnchen, Sonnabends den 29. Januar 1820. 
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Bekanntmachungen. 


Sitzung der Königl. Staattraths⸗Gommiſſton vom zo. December v. J. — Pfars 
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Koͤnigl. Miniſterial⸗Entſchließungen. 





(Die Berichtigung der Kriegs s Korderung der 
Brauerd:Wittwe Walburga Eger zu Mes 
sing von 1806 durch Umlage betreffend.) 


Staats-Miniflertum des Innern 
und der Finanzen. 


Seine Könige. Majeftät bewilligen 
hiemit auf Antrag Allerhöchftihrer Regierung 
des Ober Donaufreifes, daß zur Berichti— 
gung des ſchon ald liquid erfannten vom 
Fahre 1806 herrührenden Verpflegs⸗ Gut⸗ 
habens der Brauers⸗Wittwe Walburga Eger 


zu Mehring pr. 650 fl. die bereits unterm 51. 
Oetober v. I. ausgefprochene Umlage nah 
der vom deu Königl, Rentamt Friedberg 
mit Einverftändnif des Königl, Landgerichts 
verfaßten und von der Koͤnigl. Regierung 
mit Bericht vom 22. October anher vorge⸗ 
tegten Repartition, gemaͤß welcher auf je⸗ 
den Gulden des definitiven Steuer · Simplums 
g Kreuzer treffen, in Folge des Artifels 19. des 
neuer Paraͤquations-Geſetzes vollzogen, und 
die ſich hiernach auf das ganze Landgericht 
Friedberg herauswerfende Summe von fe ch s 
hundert ſiebenzig Gulden2ukr. ahl. 


(670 fl. 21 fr: ahl.) im zwen halbjaͤhrigen 


von dem: dortigen König, Rentamt zu regu⸗ 
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Lirenden Friften erhoben werde. München, 
ben 11. Januar 1820, 
Auf 
Seiner Majeftät des Königs Allerhoͤchſten 
Befehl. 
Graf v. Thürh eim. Frhr. v. Lerchenfeld. 
Durch den Minifter: 
ber General:Sefretär, 
son Geiger 





(Die Eröffnung eined Hebammen⸗Lehrkurſes für 
1820 betr.) 


Staats-Miniferium bes Innern 


Es wird hiemit zur Öffentlihen Kennts 
niß gebracht, daß für das Jahr 1820 im 
den drey Öffentlichen Hebammenſchulen und 
Gebaͤhr⸗ Anftalten zu München, Bamberg 
und Würzburg der Unterricht für Hebam—⸗ 
men nach den hierüber beftehenden Aller⸗ 
hoͤchſten Verordnungen am Montag den 6. 
März d. J. feinen Anfang nimmt, 


München, den 18. Januar 1820, 
Auf Seiner Königlichen Majeftät Allerhoͤchſten 


Befehl, 
Graf von Thürheim. | 
—J Durch den Miniker: 


der General:Scefretär, 
F. 9% Kobell. 
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(Das Poftwagen-Porss in Königlichen Dienft: 
fachen betr.) 


Staats Minifterium ber finanzen, 


Zur Aufrechthaltung der erforderlichen Ord⸗ 
nung bey voſtportofreyen Sendungen Koͤnigli⸗ 
her Dienſtſachen von einer Koͤnigl. Stelle oder 
Behörde an die andere, haben Sich Seine 
Königl, Majefiät allergnädigft bewegen nes 
funden zu befehlen, dag Fünftig alle Sendun⸗ 
gen, welche (die Königl. Staats: Minifterien 
ausgenommen) von den fAnmtlichen Stellen 
und Behörden des Reihs unter Privat— 
Addreffe auf den Poftwagen gegeben wers 
den, werm fie gleich als K. D. S. bezeich⸗ 


‚net find, der Bezahlung des tarmäfigen 


Porto in der Art unterliegen follen, daß 
das Poftwagens:Porto im Franfirungsfalle 
von der abfendenden Stelle ober Behörde, 
im Portofalle Hingegen von dem Em— 
pfänger zwar entrichtet twerden muß, aber 
auch unter, gehöriger Form und Nachweis 
fung dem König, Aerar wieder verrechner 
werden darf, Hienach haben fih fämmtliche 
Koͤnigl. Stellen und Behörden genaueft zu 
achten. 
München, den 20, Januar 1820. 
Auf 
Seiner Majeftät des Königs Aulerhochſten 
Befehl, 
Freyherr von Lerchenfeld, 
Durch den Miniſter: 
Der General⸗Sekretaͤr, 
von Geiger. 
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Befanntmahungem 





Sigung der Koͤnigl. Staatsratho⸗ 
Eommiffion, 


In der Sitzung der Koͤnigl. Staats⸗ 
raths⸗ Commiſſion vom 30. December 1819 
wurden folgende Refurs s ER NE ent: 
ſchieden: 

) Der Rekurs der Wittwe Herold zu 
Erlangen gegen die Conditoren Knab 
und Conſ. wegen EINER REN 
gung; 

2) der Nefurs ber Beau hausachtero⸗Wirt⸗ 
we Anna Wagner zu Emersacker in 
Ober: Doriaufreife, wegen Malz⸗ Auf⸗ 
ſchlags⸗Defraudation; 

3) der Rekurs des Bierwirthes Joſeph 
Neuſigl in Minden, wegen Ge 
rechtigkeits Ceffion ; 

4) ‚der Rekurs des Buͤrſtenbinders a ein 
zu Landshut, gegen den Buͤrſtenbinder 
Ei ſenr eich zu Freifing, wegen Ges 
werbs: Beeinträchtigung ; 

5) der Rekuts des Freyherrn von Poͤl⸗ 
nitz zu Frankenberg, gegen die Gemeinde 
Geckenheim, wegen Ablöfung eines 
Schaafweibe⸗ Rechtes; 

6) der Rekurs des Anton Kahn, Hans 
deismanns in Geifenfeld, gegen Kaver 
Oberbauer, wegen Gewerbs⸗ Beein⸗ 
mächtigung; 


7) der Rekurs des Schaftim Kraus, 
Mesgers zu Huglfing, gegen den Tas 
fernwireh Johann Streicher in Pol⸗ 
ling, wegen Mehgers. Gerechtigleit; 


8) der Rekurs des Joſeph Grambiller 
und Conſ. zu Erkheim, Taudgerichts Ot⸗ 
tobeurrn, gegen Jonas Landauer von 
Hürden, wegen Kriegs: Peräquations 
Sorderungen 


An das Königl, Staats + Niniferium 
bes Innern wurde verwiefen z 


9) der Rekurs der katholiſchen Gemeinde 
Glieder zu Zeifizheim, gegen die protes 
ftantifhen Gemeinde, Öfieder allda, die 
Verlegung der katholiſchen Schule im 
das Gemeindehaus betr. 





Pfarr even: und Beneficien: Ex 
ledigungen, 


Im Sfarfreife 
7) Die Pfarrey Ebertshaufen, 
Durch die Werfegung des letzten Bes 
figers ift die Pfarrey Eberrshaufen in 
Erledigung gekommen: 5 


Sie liegt in der Diöcefe Zeenfing, im 
MWahldefanate Guͤnzelhofen, im Landgerichte 
Dachau. 

In dem Umkreiſe einer Stunde. enthaͤlt 
ſie 103 Seelen, die der Pfarrer allein zu 
verſehen hat. 
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Es befindet ſich eine Schule in Eberts⸗ 
haufen, die der Meßner und Pfarrer dafelbft 
beforgen, 

Das Einfommen-des Pfarrers befteht 
in 502 fl. 47 kr. 

Auffer den gewöhnlichen Laften aus dem 
Staats: und Discefan Verbande hafter -auf 
diefer Pfarren eine Bogtey: Abgabe von 3 Mer 
gen 2 Viertel Haber, und 12 fr. an Geld, 


Im Rezatfreife: 
2) Die Pfarrey zu Merkendorf. 

Durch den Tod des Kapitel: Seniors 
und Stadtpfarrers Zellfelder zu Merken 
dorf iſt deffen Pfarrftelle erfedigt worden. 
Der volle Ertrag derfelbeubeläuft ſich nach der 
neueften fuperrevidirsen aber noch nicht abs 
gefchloffenen Faflion, mit Einrehnuug des 
Anfhlags von 50 fl. für die freye Won: 
nung und Genuß der Defonomies Gebäude 
auf 852 fl, zo fe. 


3) Das Eondiaconat an der Stadtpfarrey zum. 


heil. Geift in Nürnberg. 


Durch die Beförderung des Diacons 
Wilder ift das Condiafonat an der Stadt: 
Pfarrey zum heil. Geift in Nürnberg erie: 
digt worden, deffen Ertrag nach der renidirs 
ten, aber noch nicht abgefchloffenen Faſſion 
auf 738 fi, 31 fr. berechnet iſt. 





' Münchberg erledigt worden. 


geruht. 
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Im DbersMainfreife: 
4) Die Pfarreyg Conradéreuih. 

Durch den Tod des Pfarrers Georg 
Chriftian Puͤttner iſt die Pfatrey Contads: 
reuth im Landgerichts Hof und Defanate 
Die reinen 
Einkuͤnfte dieſer Stelle find in der neueſten 
Faſſion vom Fahre 1814, welche jedoch noch 
nicht fuperrevidict und abgeſchloſſen ift, auf 
gıo fl, 154 fr, berechnet. 


% Die Pfarrey Trebg aſt. 
Durch den Tod des Pfarrers Georg 
Chriſtoph Seifert iſt die Pfarrey Treb— 


ga ſt im Landgerichte und Dekanate Kulm⸗ 


bach erledigt worden. Der reine Ertrag 
dieſer Stelle ift in der neueften, jedoch noch 
nicht ſuperrevidirten und abgefchloffenen Faf: 
fion vom Jahre 1818 auf 905 fl, 587 kr. 
berechnet. 





Dienftes:Nahrichteen. 


Seine Königliche Majeftär haben 
term 15. December v. J. den Hauptmann 
Chriftsph Anton von LaRosde ımter bie 
Zahl Alterhöchftihrer Kimmerer aufzunehmen 





Seine Majeftät der König har 


ben unterm 11. diefes Monats Lem dermas ' 


⸗ 


a1 = _— a2 


figen Gerihtsboten in Kirchheimbofanden 
Philipp Sofeph Moll zu Kaiferslautern; 


dem bisherigen Friedensgerichtefchreiber 
in Rodfenhaufen Philipp Hofeus bar 
felöft, und dem bisherigen Friedensgerichts; 
fchreiber in Frankenthal Friedrich Kriebel 
ju Winnweiler die Sriedensrichterftelle zu 
verleihen ; 


dann die geprüften Rechts-Candidaten 
Fricdrich Schüler von Bergzabern, und 


Johann Friedrich Merkel von Zweybruͤcken 


zu Advokaten, jenen ben dem Appellations; 
gerichte für den Rheinkreis, und letztern bey 
den Bezirfsgerichte zu Zweybruͤcken, zu ers 
nennen geruht. 


Seine Königliche Majeftät haben 
unterm 14, Januar d. J. den bisherigen Kath 
extra statum bey der Finanz: Kammer der 
Megierung des Ober: Donaufreifes, Dorn, 
in die vierte ſtatusmaͤßige Regierungsrarhs: 
ftelfe derfelden einrücen faffen, und den bis: 
herigen Affefior ben der Finanz: Kammer der 
Regierung des. Unter » Donaufreifes, Dr, 
Jakob Bauer in gfeiher Eigenfchaft zu 
jener der Regierung des Ober, Donaufreifes 
verfeßt, 


Seine Koͤnigliche Majeftät haben 
unterm 13. Januar d. J. den Forſtwart zu 
Fultenbach, Mar, Thombach, proviferifch 


zum Revlerfoͤrſter in Ungerhauſen ernannt, 
und die Forſtwattey Fulteubach aufgeloͤßt. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 


vermoöge Allerhoͤchſter Entſchließung vom 


20. Januar d. J. die erledigte Stelle eines 
Mitgliedes bey dem Königlichen Mediclknal⸗ 
Comits in München, dem Kreis : Medicinaf 
rathe Dr. Ringseis zu Übertragen, und 
zugleich den Profeffor an ber dafigen Hebam: 
menfchule Dr, Johann Nepomuf Berger 
zum Aſſeſſor bey dem genannten Comite 
alfergnädigft zu ernennen geruht. 


Ferner wurde dem Negierungsrath und 
Strafarbeitshaus » Kommiffär in München 
Johann Baprift Freyherrn von Weveld, 
Titel, Rang und Uniform eines EURER 
allergnädigft verliehen. 


- 
1 


Seine Koͤnigliche Majeftär haben 
unterm 21. Januar d. J. bey ber Regierung 
des Mheinfreifes, Kammer der Finanzen, den 
zweyten Regiftrator Stephan Umpfenbach 
zum erſten, und den bisherigen Rechnungss 
Revifor und Regiftrator der Special » Comes 


miſſion für Zweybrücer ; Angelegenheiten 


Wilhelm Pfender zum ——— Regiſtra⸗ 


tor ernannt. 
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Seine Koͤnigliche Maje ſtaͤt haben 
ferner unterm 21. Januar d. J. bey der Koͤ⸗ 
niglichen Hofkellerey: 

den bisherigen 2ten Officianten Daniel 
Sauter zum Kellermeiſter, 

ben bisherigen ıten Gehülfen Franz 
Will zum erften Officianten, 

ben bisherigen. ten. Gehuͤlfen Friedrich 
Bayer zum zweyten Officianten, 

den bisherigen Acceſſiſten Mar Joſeph 
Dis zum erfien Gehüffen, und 

den bisherigen Hoflaquai Johann Dem 
ner zum zweyten Gehuͤlfen ernannt, 








Verleihung der goldenen Eivils 
Verdbienft: Medaille, 





Seine Majeflät der König Haben 
vermög am bie Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer bes Innern, unterm 13. Jannar 


d. J. erlaſſener Allerhoͤchſten Entſchließung, 
in Anerkenntniß ſowohl der Dienſte, welche 


ber Probſt des aufgeloßten Kloſters Diet⸗ 
ramszell, Prieſter Mar Grandaer waͤh⸗ 
rend feines Sojährigen Prieſterſtandes dein 
Staate und der Kirche geleiftet, als auch der 
wohlthätigen Handlungen, weiche er noch in 
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der jüngften Zeit während feines Aufenthaltes 
in Grafing ausgeübt hat, demſelben die 
goldene DVerdienft + Medaille zu verleihen 
allergnädigft geruht, 





Seine Königliche Majeftät haben 
unterm 21. Januar d. J. den Oberförfter und 
Forſtverwalter Chriſtoph Otto zu Sparueck, 
Forſtamts Selb, als ehrendes Denkmal der 
Allerhoͤchſten heſondern Zufeiedenheit mit ſel⸗ 
ner vieljaͤhrigen, treuen und ausgezeichneten 
Dienſtesleiſtung, vorzüglich in Bezug auf die 
durch deſſen unermuͤdete Thaͤtigkelt und Ars 
ſtrengung vermittelſt kuͤnſtlicher Saaten und 
Pflanzangen in einen trefflichen Culturſtand 
verfeßten bedeutenden vormals öden Wald: 
ſtrecken, die gofdene Civil Verdienſt /Me⸗ 
daille verliehen. 
— — — — 

Erhebung in den Adelſtand. 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 29, November v. J. allergnädigft 
geruhtden Hofrach Thaddaͤus Ziegler, Rit⸗ 
tergutsbefiger zır Burgau ſammt allen feinen 
rechtmaͤßigen eheftchen Nachkommen beyder⸗ 
len Geſchlechts in den Adelſtand zu erheben. 


ö——— — — — —— — 


Chiezu die Beylage Mio, 5.) 


u Bin,.. 


Dritte Deylage 
— F . | 
Allgemeinen Intelligenz: Blatt 
für das 
Königreich Baiern. 





Münden den 29. Januar 1820, 





Stedbrief, 





Hr 15. Auguſt 1819 Abends iſt dee Steäfling Tajetan Steiner, Meggermeifter 
von Leuchtenberg, Landgerichts Vohenſtrauß, allhier entwichen, ohne daß die noͤthigen 
Steckbriefe zu feiner Wiedererlangung von ber damaligen Commiffion erfaffen wors 


den wären, 


Nah nenerlich vorliegenden Höchften Beſtimmungen werden nun ſaͤmmtliche 


Gerichtsbehoͤrden nachholend geziemend erſucht, auf dieſen unten beſchriebenen ſehr 


gefährlichen Menſchen genaue Nachſicht halten, und ihn im Fall feiner Wiedererlau⸗ 
gung anher rüͤckliefern zu laſſen. 


Befhreibung 


Eajetan Steiner ift 30 Jahre alt, 6 Schuh baitrifchen Maßes groß, ſchlan⸗ 
fen Wuchſes, brauner Haare, ordindrer rımder Stirne, hat hellblaue Augen mit 
vielem Weiß, eine geradeftehmde ſpitzige Naſe, proportionirten Mund mit fehönen 
weiten Zähne, ftarfes rundes Kinn, Tänglichtes gefundes Geficht, als befonderes 


. Kennzeichen aufwärts tragende Schultern, mit dem Dberfeib, vorzüglich beym Gehen, 


ſtark vorwärts geßehre, und fpricht die oberpfaͤlziſche Mundart ſehr geſchwind. Er 


trug bey feiner Entweihung einen — Uebertock, geſtreifte Weſte, ſchwatjze 
lange mancheſterne Hoſen, gelb und rothe Halsbinde, hohe ganz neue — eine 
graue Kappe mit Schirm und gelben Borten. 


Amberg den 16. Januar 1820, 
Königliches Steafarbeitshäus- Sommifarit, 
Ernf. 





Bekanntmachung. 





N. der wegen Diebftahls progefjirte, im ber Nache vom 27. auf ben 28. Auguſt 
vorigen Jahre aus feinem Arreſte gewaltſam entwichene- Gemeine Jakob Tifhler 
von Sonnentied, Landgerichts Neunburg vorm Wald, gebürtiger Tagföhnersfohn, 
am 7. December vorigen Jahts wieder hierorts eingebracht worden ift, fo wird der 
unterm 28. Auguſt v. J. wider gedachten Tifchler qusgefertigte Steckbrief hiemit 


: außer Wirffamfeit gefeßt, 


Regensburg ben 135, Yanırar 1820, 
Das Commando des Koͤnigl. Baier, 4"" Linien-Infanterie— 
Regiments, Herzog von Sachfen Hildburghaufen. 
Fortems, Oberſt. 
Keller, Lieut. und funet. Auditor. 


Allgemeines 


Antellige 


13: Blatı 


für das 


Kon 





igreid Baierm 


IV. Stüf, Münden, Mittwochs den 9. Februar 1820, 





Inhalt. 


Abalgliche Allerhoͤchſte Entſchlleßungen: 
Belanntmachungen: 
tral = Beterindrichufe betreffend; — 


Das Gefinde- Tag: und Arbeits Lohn betreffend ; — 


den Sommer : fehrfurs für Die Huf und-Befhlagfhmiede an der Köuigl. Een: 
Aufnahme : Prüfung proteftantifher Pfarramts » Kandidaten für den 


Frühlings « Termin 18205 — Pfarregen : zumd Veneficien : rlebigungen; — Pfarrepen= und Beneficiens 
Verleihungen und Beſtaͤtigungen; — Dienftes« Nachrichten; — Erhebung in den Adelſtand. 
— — — — 


Koͤnigliche Allerhoͤchſte 
Entſchließungen. 


* 


— 





( Geſinde- Tags und Arbeits-Lohn betreffend.) 


Maximilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 


We haben bereits durch Eutſchließung vom 
6. September v. J. Unfre Kreis-Regierun⸗ 
gen auf die zunehmenden Klagen über den’ ges 
fliegenen Gefindes Tags und Arbeits s Lohr 
aufmerkfam gemacht, und diefelben auf Unſre 
Verordnung vom 29. März 1808 ( Regie 
rungsblatt 1808 S. 769.) mit dem Yuftrage 
verwiefen, durch alle geeignete Mittel, und 


auf jedem gefeglich zufäßigen Wege dahin zu: 


wirken, daß der gedachte Lohn mit dem ges 
genwärtigen Preifen bes Gerreibes und der 


erſten Lebensbeduͤrfniße in ein billigeres Ber: 


haͤltniß gebracht, und willführlihe Steiger 
rumgen, befonders folhe, welche aus uuftatte 
haften Verabredungen oder andern Mißbraͤu⸗ 
chen hervorgehen, befeitigt werben, 


Anden Wir Uns veranlaßt fehen, die 
fen Auftrag hiemit zu wiederholen, und über 
die zur Vollziehung deffelben getroffenen Eins 
feitungen Binnen fängftens zwey Monaten An⸗ 
jeige gewärtigen, wollen Wir denfelben zu: 
gleich auch auf die nicht minder übermäßig ers 
höhten Forderungen dee Hand werfer auss 
gedehne haben, und befehlen” Unfern Kreis: 
Regierungen, innerhalb derfelben Frift, nach 
Vernehmung der erfahrenften und fachkundige 
ſten Polizey / und Magifteats » Beamten, ums 
ftändfiches Gutachten zu erftatten : durch wel⸗ 
he allgemeine Maaßregeln, ober durch wel; 


(4) 
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he beſondre, den verſchiedenen örtlichen Ver⸗ 
häftnigen entfprechende Mittel dem bezeichz 
neten Uebel auf eine gründliche, Unſre fans 
desväterlichen Abſichten befördernde Weiſe ges 
feuert werden möge, 

Münden den 27. Januar 1320. 


Marimilian Sofeph. 
Graf v. Thücheim, 
Auf Koduigl. Allerhöchften Befehl: 
der Generals Sefretär, 
Franz von Kobell. 
An ſaͤmmtliche Regierungen , mit 
Yıranahme der im Rheinfreife, 
alſo erlaffen. 
Rn m —— — — — Cl 





Bekanntmachungen. 





( Den Sommer-Lehrkurs für die Hufs und Bes 
fchlagfhmiede an der Central .s Veterindrs 
ſchule betreffend. ) 


Die unterfertigte Stelle macht hiemit be⸗ 


kannt, daß der Sommer-Lehrkurs für bie 
Huf: und Belhlag: Schmiede mit dem 1. 
April feinen Anfang nimmt. 


Alle diejenigen, welche der qefeßlich vors 
gefchriebenen Prüfung und Approbation bes 
dürfen, haben bey diefem Kurfe um fo ſiche⸗ 
rer am genannten Tage zu erſcheinen, als 
folche nach Eröffnung des Unterrichtes nicht 
mehr angenommen werben fünnen, fondern 
bis auf den wiederbeginnenden Winters Lehrs 


fürs, welcher am 1. November feinen A 





\ 
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Fang nimmt,, ohne weiters bein — 


mußten.. * 


Muͤnchen den 29. Januar 1820. 


Königliche Central: Beterinde: 
Schule. 


Freyherr von K eßling. 
Weymar, Stabsrath. 





( Die. Aufnahme-Pruͤfung proteſtantiſcher Pfarr⸗ 
amts-Kandidaten für den Frühlings = Tere 
‚min 1820 betreffend. ) 
Die diesjährige Frühling : Aufnahmer 
Prüfung proteftantifcger Pfarramts⸗Kandi⸗ 
baten beginne am g. April, 


Es werden ‚daher diejenigen Kandidaten 


der Theologie, welche verpflichtet find, fi 


in diefem Termin ber Prüfung zu unterwers 
fan, aufgefordert; 

a. ihre Hufnahmegefuche, welche nur einz 
fach einzureichen find, arebſt ihrem kurz 
gefaßten do ppelt zuuͤbergebenden Lebeus⸗ 
lauf, Taufzeugniß im Original und in 
begläubigter Abſchrift bis letzten Februar 
hieher einzufenden; 

h. das Univerſitaͤts ⸗Abſolutorium im Ori⸗ 

ginal, nach uͤberſtandener afademifcher 
Ende: Prüfung, nachholend vorzulegen. 
Die Gefuche und die ſaͤmmtlichen Bey: 

Tagen find mit bem N Stempel zu 

verſehen. 

Denjenigen Kandidaten, welche ihre An⸗ 
meldungen vorſchriftmaͤßig einreichen, wird 


= 


4 


ihre Zulaſſung zur Pruͤfung fogleih, unter‘ 


Bekanntmachung des Tertes zur auszuarbet⸗ 
tenden Probepredigt, bewilligt; ‚hingegen auf 
ſolche Geſuche, welchen obige Erfoderniße feh⸗ 


len ſollten, keine Ruͤckſicht genommen werden. 


Ansbach den 29. Januar. 1820.. 
Königlihe Commiffion zur then 
logiſchen Aufnahme⸗Pruͤfung. 
von Luz. 

Celle, Fuchs, Roth, Lehmusb. 


nn 








Pfarreyen— und Beneficien⸗ 
Erledigungen. 


Im Ober: Donaufreife. 
2) Die Pfarrey Unterftalt. 

Durch die Verfegung des bisherigen 
Pfarrers ift die Pfarren Interftall, im 
Landgerichte und Rentamt Neuburg, im Rus 
ral: Kapitel Ingolſtadt, und in der. Didcefe 
Eichſtaͤdt, erledige worden, 

Sie erſtreckt ſich nur aufdas Dorf Uns 
terftall von 310 Serien, bat Fein Filial, 
bedarf keines Hülfspriefters, und hat. eine 
Schule. 

Die Einkuͤnfte beſtehen beylaͤufig in 
54 ifl. g kr.; 
naͤmlich an ſtaͤndigem Gehalt 

an Natnralien im 


Geld-Anſchlage 147 fl. 5kr. 
an Ertrag aus den 
Widdumsgruͤnden 57 fl. 15 kr. 


130 fl. ae Pr, E 
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an Zehenten . . 5 6ofl, 48 Er 
an unfändigen Ge: 
faͤllen .. 123 fl. 36 fr. 
Die Laſten betragen gegen-zı fl, 38 er. 
Die Baulaſt liegt dem Allerhöchften 
Aerar als. Großdecimator ob. 





2) Die Kloſterpfarrey Breitenthal. 

Durch den. Tod. des letzten Beſitzers 
iſt die organiſirte Kloſterpfarrey Breiten: 
thal, der Diöcefe Augsburg, des Landka— 
pirels Weiſſenhorn, des Landgerichts und 
Rentamts Roggenburg, erledigt worden, 

Die Pfarren erftreckt fich über das Pfarr: 
dorf Breitenthal, den Weller Oberried, und 
die Eindde Glaferhof, hat eine Schule zu: 
Breitenthal, und bebarf feines Huͤlfsprieſters. 

Der Ertrag befteht circa in ggg fl, , 
welche aus dem Kleinzchend, der Kompetenz, 
ben Stolgebühren,, aus frireen Naturalien, 
dann aus der Benuͤtzung von drey Tagwerk 
Wiefen und eines Gartens fließen. 

Die Laften find auf 30 fl. 24 Er, ber 
rechnet. 

Diefe Pfarren ift vorzüglich für penfigz 
nirte Kloftergeiftliche beſtimmt. 





3) Die Pfarrey Wahlhauptem 
Durch den Tod des Priefters und Pfar⸗ 
rers Anton Gartner ift die Pfarrey Wahr: 
haupten, Landgerichts Buchloe ,. tes 
(4?) | 


sıı 


Wahlfapitels Kaufbeuern, und der) Diöcefe 
Augsburg, erledigt worden. R 
Die Pfarren begreift das einzige Dorf 
MWahlhaupsen mit einer Schule, und einer 
Bevölkerung von 168 Seelen in fi. 


Die Pfarren bedarf feines Hülfspriefters, 
und ertraͤgt beyläufig 532 fl., nämlich 143 fl. 
aus dem Widdum, 40 fl. aus dem Zehent , 
337 fl. Kompetenz; und 12 fl. Stolgebühren, 
Laften find die gewöhnlichen. 


4) Die Pfarrey Affalterm 

Durch den Tod des bisherigen Pfarrers 
Priefters Johann Georg Villinger ift die Pfar: 
rey Affaltern, Landgerichts und Rent 
amts Wertingen, erlediget worden. 


Diefelbe liegt in der Diöcefe Augsburg, 
im Landkapitel Weftenborf, begreift das Pfarr: 
dorf Affaltern mit 243, den Weiler Sol: 
mannshofen mit 19 , und die Einöden Eichel: 
hof und Bellershof mit 14, in Summa 276 
Seelen in einem Umfreife von 24 Stunden 
in ih, und bedarf feines Hülfspriefters, 
In Affalteen beſteht eine Schule. 

Die Einkünfte des Pfarrers betragen im 
Mittelanfchlage 425 fl.; nämlich 120 fl. aus 
dem Mitdumsgute, 186 fl. aus dem Zehend, 
43 fl. Kompetenz, ıofl. Stofgebühren, und 
66 fl. aus geftifteten Yahrtägen. 

Die Pfarren giebt ı fl. 49 fr. 6 hf. Ca- 
thedraticum, ı fl. zo kr ad Seminarium, und 
3 fl. 30 fr, ad Capitulum. 
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Im Dber-Mainkreife, 
5) Die Pfarrey Hollfeld. 

Die Pfarrey Holtfeld, im Landges 
richte und Defanate gleichen Namens, welche 
zur Bambergifchen Diöcefe gehört, und in 
16 größern und Pleinern Orten 2400 Ger; 
len, zwey Siltafftechen und fünf Schulen ent: 
haͤlt, ift dermalen erlediget, 

Der Pfarrer hat zwey Kapläne zur Auss 
huͤlfe, welche auch den Gottesdienft in den 
Filialen Drofendorf und Neuhaus verfehen, 

Die Einkünfte find auf 1691 fl.; die Las 
ften auf g5ofl. angegeben. Indeſſen wird der 
reine Ertrag höher und wenigftens anf? 1000fl, 
angenommen werben koͤnnen. 


Die Bewerber haben ſich binnen 14 Tas 
gen mit den vorſchriftsmaͤßigen Zeugnißen zu 
melden, 

6) Die Pfarrey Töpen, 

Durch den Tod des Pfarrers Johann 
Adam Heinrich Frifch ift die Pfarren Töpen, 
im Landgerichte und Defanate Hof erledigt 
worden; deren Ertrag nach) der Faffion vom 
Jahre 1815, welche jedoch noch nicht fupers 
reoidirt worden und abgefchloffen ig, in 739 fl. 
53 Pr. beſteht. 





Pfarreyens und Beneficiens Ber 
leihungen und Beftätigungen. 


Seine Majeftär der König haben 
vermöge an die Fönigliche Regierung des Ober⸗ 
Mainfreifes unterm 20. Januar 1820 erlaffer 
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Hier Allerhoͤchſten Entſchließung die Pfarrey 


zu Stadtſteinach, Landgerichts gleichen Na⸗ 
mens, dem Priefter Georg Leicht, bisher 
rigen Pfarrer, Dechant und Diſtriets⸗Schul⸗ 
Juſpectot zu Hollfeld zu verleihen, und dem⸗ 
felden zugleich an dem Orte feiner neuen Be⸗ 
ſtimmung bie Diſtriets⸗Schul⸗Inſpection zu 
uͤbertragen allergnaͤdigſt geruht. 





Vermoͤge Allerhoͤchſter Eutſchließung vom 
24. Januar I. J. wurde die erledigte Pfarren 
Herrenbergtheim, Defanars Uffenheim, dem 
Pfarramsg: Kandidaten und vormaligen Pro: 
Gymnaſial⸗Lehrer zu Baireuth, Johann Ger 
org Bezzel, allergnädigft verliehen, 


Seine Majeftär'ber König haben 
vermöge Allerhöchften Entfchließung vom 28. 
Januar d. J. die Pfarrey zu Illſchwang, 
Landgerichts Sulzbach, dem Er:Francisfaner 
Priefter Franz Joſeph Höpfel, Eooperator 
zu Loizenkirchen, Nural⸗ Kepitıle Dingol: 
fing; | 

und die Pfarren zu Traubing Band gerichts 
Starnberg, dem Priefter, Fran KavrMit: 
termanr, Pfarr-Vikar zu Zolling, zu vers 
leihen allergnädigft geruht. 


Ferner wurde unterm 31. Januar d. J. 
dem Pfarramts: Ambdidaten, Georg Chris 
ſtoph uguſt Wagner, aus Yodig, das er⸗ 
Iedigte zweyte Diakonat zu Münchberg, im 
Dber: Mainfreife allerguädigft verliehen, 
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Seine Majefät der Koͤnig Haben 
folgende Präfentationen allergnädigft zu — 
ſtaͤtigen geruht « 

am 25. Januar d. J. die von bem Frey: 
heren von Guttenberg ausgeftellte Praͤſenta⸗ 
tion für. den bisherigen Diafon zu Melken⸗ 
dorf, Dekanats Kulmbah, Johann: Adam 
Chriſtian Sonntag, auf die Pfarrey Gut⸗ 
tenberg, Dekanats Münchberg ; ; 

an 3. Februar d, J. die von dem Herrn 
Fürften Fugger von Babenhauſen ausgeftellte 
Präfentation für den Priefter,: Jofeph 
Rampp, Kaplan zu Kettershaufen, auf 
das Fendtiſche Beneficium zu Babenhanfen; 

am 4. Februar d. J. die vor dem Grafen 
von Waldbott⸗ Baffenheim Ausgeftellte Prä? 
fentation für dei vormaligen Karthäufer. und 
bisherigen Curat⸗ Benefiiaten zu Beuern, 
Priefter Anton Benedict Fri, auf bie 
Pfarren zu Burheim, Herrfchafts: Gerichts 
gleichen Namens, 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
vermöge an die fönigl, Megierung des Negens 
Kreifes unterm 3. Februar d. J. erlaffener Al⸗ 
lerhoͤchſter Entſchljeßun zu genehmigen geruht, 
daß der bisherige Beneficiat zu Stein, kandge⸗ 
richts Troßberg, Prieſter, Joſeph Nieders 
weiter, von dem Magiſtrate zu Abensberg auf 


bas bortige Baboifche Beneficium präfentict 
werde. 


— — —— — — 
Dieuſtes⸗Nachrichten. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt ha— 
ben unterm 24. Jaͤnner d. J. bey dem Mech 








ee = 


nungs +: Commiffariate der Finanz » Kar: 
mer der ‚Regierung des Mheinfreifes: den 
zweyten Rechnungs s Commiffir, Georg 
Bauer, zum erſten; — den vierten Mech: 
nungs« ECommiffär, Anfelm, Gerfter, zum 
zweyten; — den fünften Rechnungs: Eos 
miffdr,,. Friedrich Joferh Fröhauf, zum 
dritten; — den erften Rechnungs: Rerifor; 
Henrih Cafelmann, zum vierten; — den 
zwersen Rechnuugs Revifor, Chriſtian Tens 
ner; zum, fünften;. — und den vierten Rech⸗ 
nungs⸗Reviſor, Johann Michael Falk 
Ger, zum. fecheren Rechnungs: anal, 
. dann 

den fünften Rechnungg Reviſor, Anton Rot⸗ 
tier, zum erſten; — den ſechoten Rechnungs⸗ 
Reviſor, Conrad Hexmanui, zum zwey⸗ 
ten; — uud. den bisher verwendeten ‚Carl 
Wabfa, zum. dritten Dedumge: Reviſor 
aller gnaͤdigſt ernannt. 


Seine Majeſtaͤt ver-Rönighaßen: - 


unterm 26. Januar d. IJ.die erledigte Stelle 
eines Gerichtsarztes zu Behenftrauf, dem bis; 


herigen Landgerichtsarzte zu Tittmoning, 


Dr, Joſeph Lindner allerg adigſt verlichen, 

Vermoͤge Alerhoͤchſter Entſchließung von 
ekben dieſem Tage wurde der bisherige Lands 
gerichtsarzt ju Vohenftrauß, Dr. Johann 
Grabinger, auf das FE: Poontaı 
Semnatl) . 


* 
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Seine Majeſtaͤt der König haben 
vermoͤge an die Regierung des: Rheinkreifes 
unterm 27. Jauuar d. J. erlaſſener Allerhoͤch⸗ 
ſten Entſchließung die Stelle eines, Verwal⸗ 
ters ;her allgemeinen Armen- Anſtalt in 
Frankenthal dem Rechnungs⸗Commiſſaͤr, Jo⸗ 
hann Frank, proviſortſch zu uͤbertragen 
geruht. a 
hm 
# nen den Adelſtand. 





Seine Majeftdt der König haben 
allergnaͤdigſt geruht, den großherzoglich meck 
lenburg⸗ ſtrelitziſchen geheimen Medicinalrath, 
Johann Friedrich Heinrich Hiero nymi zu 
Neuſtrelitz, ſamt allen feinen rechtmäßigen 
ehelichen Machkommen benderlen Geſchlechts 
unterm 17. December v. Jin. den Adelſtand 
bes N zu erheben, 





Seine Majeftät der König haben 
allergnaͤdigſt geruht unterm 31. Auguſt v. J. 
ben großherzoglich mecklenburg⸗ ſchweriniſchen 
geheimen Domaͤnenrath, Dietrich Friſch, 
mit ſeinen beyden adoptirten Söhnen , Paul 
Amadens Leopold, und Ewald Coſmus 
Leonhard, dann derſelben rechtmaͤßige 
ehelichen Nachkommen beyderlen Geſchlechts 
in den Adelſtand des Sönigeie zu erheben 


* 


Hierzu die Beylage Ro. 4% ): 





Bierte Beylage 


sum. 


Allgemeinen Intelfigens- Blatt 


für das 


nissen Balerw”, 





nr Münden den 9. Febritar 1820. 





J. Stedbrief® 


Der i wegen mehrerer ausgezeichneten Diebftähfen hierorts progeßirte, und zu einer großen 
. Komplizieät gehörige Nikolaus Lechner, Genreiner des Königlichen r. Sinien  Infanterier 
Regiments ift am 1. Februar Abends um 5 Uhr aus feinem Detentionsorte, dem Thurme 
Les Korrektionshauſes, entfprungen, , x 
Siämmtlige. Polizey: Behörden werden daher requirirt, auf * unten befchriehenen 
Nitslaus Lechner genatze Spaͤhe zu halten, und im Arretirungsfalle dieſen verwegenen Su 
ine, — in die dießſeitige Landgerichts⸗Frohnfeſte zu at 


5.05 Befhreibung 

' Hiifotand Lechner von Rauſch, Koͤnigl. Landgerichts Starnberg, —* if 22 bis 
24 Jahre alt, 5 Schuh, 3 bis 4 Zoll groß, und von unterſetzter Stätur, Et hat Ener‘ 
etwas Tänglichen Kopf, eine hohe Stirne, graue etwas große Augen, fpigige Nafe, ge 
ſunde Geſi chtsfarbe, und kurze abgeſchnittene braune Haare. — Sein Blick iſt finſter und 
faiſch ſeine Stimme leiſe, und ſein Gang gebuͤckt. — Bey ſeiner fedhern. Arretierung 
erhielt er einen Saͤbelhieb uͤber den Kepf, und wahrſcheinlich iſt die Narbe noch ſichtbar. 

Bey feiner Eutweichung trug er Bauernſchuhe mit Baãndeln gebunden , blaue e Strümpfe, a 
eine lange blau und weiß geſtreifte fchon geflickte leinene Hofe, ein grün perfenes Gillet mit 
hohen weißen Knöpfen, eine bfau und rorh geftreifte gingangene Jacke mit weißen Kuss e 
pfen, ein ſchwarz feidenes Halstuch mit einem weißen Unterbindtuche, und eine ſchwarz 
baummwollene Müße, 


Den 3. Februar 1820, | 


Koͤniglich⸗ Baieriſches Landgericht Münden. 


Stenyrer, Landrichter, 


‚LU: Ste@srier 


Die tedige se, Barbara Kolbin hiefelbft wurde wegen verheimlichter 
Schwangerſchaft und Nigderfunft-zur Unterſuchung gezogen, hat ſich im Laufe derſelben ent⸗ 
fernt,, und dadurch den furz nachher gegen ſich ergebenen hoͤchſt dringenden Verdacht der 
Kindestoͤdtung noch erhoͤhet. 

Man erſucht daher alle in⸗ und” ausländifgen Civil; und Militär: Behörden, unter 
Erbierung zu Ähnlichen Dienftfeiftungen auf die zu, Ende diefes Steckbrie ſes ſignaliſirte 
Barbara Kolbin die genaueſte Spähe zu verfügen, dieſelbe im Betretungsfalle zu verhaften, 
und gegen Erftattung allenfallfiger Koften ander abliefern zu faffen, 


Tambach den 27. Januar 1320, 


Srunich von Ortenburgiſches Herrſchaftsgericht Tambach. 


Wimmelm ann. 


DerfonatrWefgeetiung 
Alter 23 Jahre, Größe beylaͤufig 5 Schuh 4 bis 6 Zoll, Haare bunfelbraune, Stirn 
mittelmäßig, Augen blau; Naſe Fein, und an der Spige etwas aufgeftälpt; Mund pres 
portionirt, und zeigt beym Sprechen oder Lachen oben fehr weiße Zähne; Geficht laͤnglich 
und etwas hervorſtehende Backenknochen; Geſichtsfarbe gewoͤhnlich friſch und geſund, 
bey ihrer Entfernung aber etwas blaß; Koͤrperbau robuſt und unterſetzt; hat auf dem lin⸗ 
ken Unterarme eine Warze. | BO ee 


ev 


Kleidung. 

Trug ben ihrer Entfernung eine Jade von Kattım mit geldem ober grünfichem Grunde 
und bunten Tupfen, einen Rod von grünem Halbfrieß, eine Schürze vom blauen feiner 
nen Tuche, ein blau und roth getupftes baummollenes Halstuch; eine gewöhnliche Weibss 
haube von braͤunlichem Kattun, ummunden mit einen blau und rothgeftreiften baummwollenen 
Kopftuche; graue Strümpfe mit rothen Zwickeln und Schuhe. 
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Allgemeines 


Intelligenz 


bas 


igreich Baiern. 


für 
Kon 


J 


Blatt 





V. Stück. Münden, Sonnabends den 19. Februar 1820. 
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Bekanntmachungen. 





Koͤniglichen Staatsrarhs:Com: 
miffion, 


J. der Sitzung der Königlichen Staats: 
rarhs » Commiffion vom 13. Januar d. J. 
wurden folgende Rekurs : egenftände ent 
fhieden: 


1) Der Refurs der Federfiel: Fabrifanten 
zu Fuͤrth, gegen den Mebgermeifter 
Georg Kuͤmel allda, wegen Gewerbs⸗ 
Beeinträchtigung. 

2) DerXekurs des Melbers Michael Holy 


furener zu Waldkirchen, gegen ben _ 


Handelsmann Lichtenauer, wegen 
Gewerbss Beeinträchtigung. 


3) Der Refurs des Gürtlers Carl Heinz 
ih Bollborn zu Windsheim, gegen 
die dortigen Gold s und Silberarbeiter, 
wegen Gewerbs: Beeinträchtigung. 

4) Der Refurs des Mathias Strigel, 
Seifenfieders zu Vohburg, gegen bie 
dortigen Krämer, wegen Gewerbe: Bes 
einträchtigung. 

5) Der Rekurs des Kofoglio : und Brand: 
weinbrenners Anton Wörner von 
Weiche, Landgerichts Regenſtauf, wer 
gen Transferirung feines Gewerbes, 

6) Der Rekurs der Gaftwirthe Mösner 
und Eonforten zu Fürth, gegen Johann 

“ Gottfried Feldfirchner allda, we 
gen Gaſtrecht. 

7) Der Refurs des Borken Martin 
Steininger zu Paßau, gegen den 

(5) 


5. 


Vothen Jehann Dre wald zu Burg: 
haufen, wegen Gewerbe: Beeinträdh: 
tigung. 

8) Der Rekurs der Soͤldners⸗ Wittwe 
Baumgartner zu Spaar, Pandge: 
richts Mitterfels, gegen den Halbbauer 
Joſeph Michel, wegen Weide und 
Kultur, 

9) Der Refurs des Scifmeifers Paul 

—Reiter u Veggendorf, gegen den 
Schiffknecht Anton Gain, wegen 
Gewerbs: Beeinträchtigung. 


An das Königliche Staats: Minifterium 
des Innern wurden verwiefen: 


10) Die Rekurs-Beſchwerde der Uhrmas 
her zu Bamberg, gegen den Mechanis 
fer Franz Muß, wegen Verleihung 
einer Uhrmachers-Conceſſion. 

11) Der Rekurs dee Stadt Bruͤckenau, ge⸗ 
gen die Wirthe Merk und Rauſch, 
wegen Kriegs-Schadens-Verguͤtung. 

12) Der Rekurs der Taͤndler ia Paßau, 
gegen Magdalena Dick und Conſorten, 
wegen Gewerbe : Beeinträchtigung. 

13) Der Rekurs des Georg Jeck zu Lech: 
haufen, Randgerichts Friedberg, gegen 
die dortigen Tafernwirrhe, wegen Ceſ— 
fion einer Bierfchents: Eonceffion. 

14) Der Refurs der Tafernwirche Schach 
und Gonforten, gegen die Wittwe 
Allertshammer, DBefigerinn eines 
Braͤuhauſes, wegen Taferngerechtig⸗ 
keits-Verleihung. 
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(Das Joſeph Huißelfche Legat betreffend.) 


Der verlebte bürgerliche Schuhmacher⸗ 
meiſter, Joſebhh Huißel in München, hat 
dem Koͤniglichen Milit aͤr⸗Wittwen / und Wai⸗ 
ſen⸗Fonde fuͤnfzig Gulden als Legat ver⸗ 


„macht, welche von dem genannten Fonde 


bereits vereinnahmt worden fi nd. 


Solches wird nun gegenwärtig iur al 
gemeinen Kenntniß gebrachts- — - 


München den 30, Januar 1820, 


Königlich Baierifhes Ober Abmir 
niſtrativ⸗Collegium der Armee. 


v. Drff, Director. 
Paur, Sekretaͤr. 








Pfarreyen- and Benefilcien— 
Erfedigungen, 





Sm Sfarkreife: 
1) Die Pfarveyen Bogenhaufen und Haibe 
haufen 


Hu Folge Allerhoͤchſten Reſtkriptes vom 
25. Januar d. J. geruhten Seine Kdr 
niglihe Majeſtaͤt die Dismembration 
der durch den Tod des letzten Beſitzers er: 
fedigten Pfarrey Bogenhaufen allergus- 
digft zu genehmigen, und zu verfügen, daß 
fortan aus derfelden zwey Pfarreyen gebil⸗ 
det werden ſollen, davon eine in Bogen: 
haufen, die andere in Haidhaufen, 
ihren Sig Haben foll, 
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Die Verhaͤſtniße diefer benden Pfar: 
renen werden auf nachftehende Weiſe be 
fannt gemacht: 

1. 
Die Pfarrey Bogenbanfen. 

Diefe Pfarrey liege in ber Diöcefe 
Freyſing, im Dekanate Rammersdorf, und 
im Koͤniglichen Landgerichte Muͤnchen. 

Sie enthaͤlt 214 Seelen, keine Schule, 
indem dieſe ſich zu Haidhauſen beſindet, und 
kein Filial. 

Die Rente DM Pfarrers, der keinen 
Hülfspriefter bedarf, befteht nach der Fafı 
fon in one 1559 fl. 
welche aus dem Betriebe der Dekonomie 
und Zehnten, aus Stolgefällen, aus Stif— 
tungen und Kicchentrachten fließen. 

Außer den gewöhnlihen Staats: und 
Discefan » Abgaben, welche erft noch näher 
zu reguliren find, haftet auf diefer Pfarren 
als befondere Laft: 

a) ein Bodenzins von jährlich 2fl. 25 fr. 
b) Abſent zum Königlichen Rene: 
amte München „ » . 165: —: 


nn. 
Die Pfarrey Haibhbaufen. 

Die neugebildere Pfarrey Ha id h au—⸗ 
fen beſteht aus dem ehemaligen Filial die: 
fes Namens der Pfarrey Bogenhaufen, - 

Sie enthaͤlt 3115 Seelen, fein Fir 
tial, aber eine Schule, 
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Die Paftorienng derfelden beſorgt der 
Pfarrer nebft einen Huͤlfsprieſter, welche in 
Haidhaufen in dem geeignet herzwrichtenden 
bisherigen Beneficiaten⸗ Haufe wohnen. 

Die Renten ber Pfarren: beftehen in 
folgenden : 


1) Aus dem Benefieium zum heiligen Jo; 
hannes den Täufer, welches mit der 
Pfarren vereiniger wirb - 225 fl. 12 Er, 

2) An Zehent im der Flur von 
Haidhaufen .. . 141— 48 ⸗ 

3) An geſtifteten Gottesdien⸗ | 
ku si a. ort 

4) An Stofgefälfen bepläufig 455 : 6 

5) An Kirchentracht -» 1:52: 

6) Freywilliger Beytrag der 
Gemeinde Haidhaufen 300 2 — 


“ 


Summe 1310 fl. 16 fr. 


Außer den gewöhnlichen Staats: und 
Didcefan: Abgaben, welche erft näher regu⸗ 
lirt werden müffen, haften auf diefer Pfars 
ren als befondere Laſt: 


1) Die Haltung eines Huͤlfsprieſters; 
2) Abfene zum Königlichen Menramte 
15 fl. 
Schluͤßlich werden diejenigen Birrfteller, 
melche fich bereits um die Pfarren Bogen: 
haufen im ihrem vorigen Stande gemeldet 
haben, aufgefordert, ſich zu erffären, anf 


(5°) 
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welche der beyden Pfarreyen fie ihre Ber 
. werbung richten wollen. 





Im Regenfreife: 
2) Die Pfarren Potz meß. 

Die Pfarrey Pögmef im Königlichen 
Sandgerichte Abensberg, ift burch die Wer: 
feßung des Pfarrers Ganßmair nach Laa: 
ber, in Erledigung gekommen, 

Sie zähle in ihrem Bezirfe eine Schule, 
drey Filiale, und 305 Seelen, welden 
ber Pfarrer allein vorſteht. 

Die jährlichen Einkünfte betragen aus 
Realitäten 1008 fl. BE kr., aus Mechten 
1008 fl. 11 fr., aus den Stolgefällen und 
herfömmlichen Gaben 17 fl. 31 fr. 
Steuern und andere ftändige Laſten bes 

laufen fih jährlih auf 252 fl. 6fr, 3hl. 


Gm Rezatkreife: 
3) Die Pfarrey Alfershauſen. 


Druurch den Tod des Geniors und Pfar: 
zers Schöner ift die Pfarren Al fers hau⸗ 
fen, im Defanate Thafmeffingen, erledigt 
worden, deren Ertrag auf 1194 fl. 104 fr, 
berechnet iſt. 





4) Die Pfarrey Dffenban. 


Durch den Tob des Pfarrers Bran: 
denburg iſt die proseftantifche Pfarrey Of: 
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fenbau im Dekanate Thalmeffingen erle⸗ 
digt worden, beren Ertrag auf 595 fl. 
berechnet ift, 





Im DObersMainkreifer 
5) Die Pfarrey Kirhrüßelbad, 


Durch die Beförderung des Pfarrers 
Chriſtian Wilhelm Wolf auf die Pfarrey 
Arlesried, ift die Pfarren Kirchruͤß el⸗ 
bach, im Landgerichte und Dekanate Graͤ⸗ 
fenberg erledige worden, deren Ertrag in 
der Faffion vom Jahm 1810, welche noch 
nicht ſuperrevidirt und abgeſchloſſen iſt, auf 
616 fl. 39 fr. berechnet iſt. 


— — — — — 
Pfarreyen- und Beneficien-Ver— 
leihungen. 





Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien zu ver 
leihen allergnaͤdigſt geruht: 


am 1. Februar d. J. die vormals luthe⸗ 
riſche Pfarrey zu Landau, im Rheinkreiſe, 
dem bisherigen Pfarrer zu Finſtingen, im 
Lorhringen, Chriftian Ludwig R 008, und 
die vormals reformirte Pfarren alldort, dem 
bisherigen Pfarrer zu Offenbach, Ludwig 
Philipp Wilhelm Hein; 


am 4, Februar d. J. die Pfarren zu 
Anzing, Landgerichts Ebersberg „ dem bis: 
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herigen Curat⸗ Beneficiaten zu Frauneuhar⸗ 
ting, Priefter Mathias Küfer; 

am 5. Februar d. J. die Pfarren zu 
Seußling, Landgerichts Bamberg II., dem 
bisherigen Pfarrer zu Ludwach, Priefter 
Johann Adam Carl Eisfelder; 


am 7. Februar d. J. bie Pfarren zu 
Hilders, Landgerichts gleichen Namens, dem 
Priefter Kafpar Müller, Euratus zu Eu: 
erbach; — die Pfarrey zu Rangenleiten, 
dem Prieftee Gerrg Körner, Kaplan zu 
Dingolshauſen; — die Pfarren Ober: und 
Unter: Michelbach, Dekanats Dinkelsbühl, 
dem bisherigen Pfarrer zu Unterringingen, 
Dekanats Harburg, Friedrich Wilhelm 
Meinel; 


am 9. Februar d. J. die Pfarrey zu 
Waldmünchen, Landgerichts gleichen Ma: 
mens, dem bisherigen Pfarrer zu Mähring, 
Landgerichts Tirfchenreuth im Ober: Main: 
kreiſe, Priefter Nikolaus Tolentin Dom: 
mer, — die Pfarren zu Mähring, Land: 
gerichts Tirſchenreuth, dem Priefter Birus 
Burger, Eooperator zu Schierling, Herr: 
ſchaftsgerichts Zaizfofen im Regenkreife , — 
die Pfarren zu Hannberg, Landgerichts 
Herzogenaurach, dem bisherigen Pfarrer 
zu Birnbaum, Landgerichts Tenfchniz im 
Her: Mainfreife, Priefter Joſeph Kafpar 
Jacob. 





Seine Majeftärder König haben 
zufolge an bie Königliche Regierung des 
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Iſarkreiſes unterm 9. Februar d, J. erlaſ⸗ 
ſener Allerhoͤchſten Entſchließung allergnaͤ⸗ 
digſt zu genehmigen geruht, daß der Pfarr⸗ 
vikar zu Tacherting, Prieſter Michael Man: 
del, von dem Magiſtrate zu Traunſtein, 
auf das Edelweckiſche Beneficium zu Traun⸗ 
ſtein praͤſentirt werde. 


Ingleichen haben Seine Koͤnigliche 
Majeſtaͤt unterm 13. Februar d. J. al: 
lergnäbigft genehmigt, daß der Priefter Jo; 
feph Anton Rehrl, Eooperator zu Get 
ting, von dem Magiftrate zu Roſenheim 
auf das Spital: Beneficium zu Rofenheim 
präfentirt werde, 





Dienftes:Nahridten 


GeineMajeftät der König haben 
den vormals Fürftlich : Bambergifchen Kam: 
merherenund Hauptmann, Freyherrn Karg 
von Bebendburg, unterm 14. Novem⸗ 
ber v. J. in die Zahl Allerhöchft: Ihrer 
Kämmerer aufjuncehmen allergnäbigft ge: 
ruht. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
gemäß unterm 27. Januar d. J. erlaffener 
Allerhöchften Entſchließung, den Landrichter 
Rienecker zu Bamberg, zum Ober: Koms 
miſſaͤt ben der Königlichen Polizey : Di: 
reetion in München proviforifch zu ernen: 
nen geruht, 


0: 


Unterm 31. Januar d. J. wurde der 
Leiblaguai Ihrer Majeftät der Kb 
nigiun, Johann Weidner, zum Ritter: 
Portier ernannt, 





- Beine Königfihe Majeftär haben 
unterm 5. Februar d. J. dem Galinenbaus 
und Betriebs⸗ Beamten Kopf zu Orb, 
die Verfehung der Gefchäfte eines Kaffıers 
bey dem dortigen Haupt: Salzamte provi: 
forifch übertragen. 


Unterm 7. Februar d. J. wurde der 
Jagdgehülfe zu Epenhaufen, Anton Her: 
mann zum Kevierjäger zu Aying ernannt, 


Seine Königlihe Majeftächaben 
unterm 9. Februar d. J. den Revierförfter 
von Freudenberg, Freyheren von Andrian, 
zum Revierförfter in Hirſchwald; — den 
Kreis : Forftofficianten des Megenfreifes, 
Franz Melchior Ditthorn, zum provifos 
riſchen Mevierförfter in Freudenberg, und 
den Forftamts : Gehülfen in München, Ko: 
feph von Kropf, zum Kreis: Fort: Of: 
firianten in Regensburg ernannt. 





Seine Königlihe Majeſtaͤt has 
ben unterm 11. Februar d. J. die Ober: 
Rechnungs: Mäthe bey dem oberften Rech: 
uungshofe, Bonn, Burger, Kopf, 
Zimmermann und Ilg, bie beyden er: 
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fleen in die vierte umd fünfte, die drey an: 
dern in die fiebente bis neunte Stelle vor 
ruͤcken laffen, und bie zehnte Ober: ⸗Rech⸗ 
nungsraths-Stelle dem zweyten Regie⸗ 
rungsrathe bey der Finanzkammer in Ans— 
bach, Hellwig Konrad Luz verliehen. 





Seine Majeftät der König haben 
unterm 12. Februar d. J. dem pormaligen 
Landrichter Florian Abt, der Function als 
Aktuar bey dem Werhfelgerichte zu Auge: 
burg zu entheben, und biefe Stelle dem 
vormaligen Landgerichts + Affeffor, Jakob 
Samajfa ju verleihen geruht, 





Seine Königliche Majeftär haben 
unterm 12. Februar d. J. den Keutbeam: 
ten Sebaſtian Sar in Meuflade , zum 
Mentbeamten in Ingolſtadt; — den quies⸗ 
cirten Stiftungs-Adminiſtrator von Abens— 
berg, Michael Grafenberger, provifer 
riſch zum Rentbegmten in Neuſtadt; — 
dann bey der Finanzkammer der Regierung 
des Regenkreiſes, den vierten Rechnungs 
Kommiffie Wolfgang Reichel zum dritten, 
den erften Rechnungs: Revifor Georg Lo: 
renz Wolf zum vierten, und den jwenten 
Rehnungs: Revifor Ehriftoph Wolf zum 
fünften Rechnungs: Kommiffäe ernannt ; — 
den dritten Rechnungs: Revifor Johann 
Nepomuf Millauer zum erften, den fünf 
ten. Rechnungs : Revifor Joſeph von Rei 
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chert zum jweyten, den Steuer⸗-Juſtifi⸗ 
kanten Nikolaus Röder zum vierten, und 
den functionivenden Reviſor im Aufſchlag⸗ 
und Siegelweſen, Michael Zankl, zum 
fünften Rechnungs-Reviſor vorrücken laſſen. 





Eintheilung derKentamts-Bezirke | 


im Unter: Mainfreife, 





Seine Königlihe Majeftär haben 
unterm 5. Februar d. J. hinfichtlich der 
fünftigen Eintheilung der Rentamts: Bes 
zirfe im Unter: Mainfreife, nachftehendes 
befchloffen : 

1) Die zwey Landgerichts Brzirfe Ebern 
nnd Gleusdorfbilden nur ein Rents 
anıt, und werden als folhes durch ben 
bieherigen Rentbeanten Ruͤckert zu 
Ebern verwaltet; A 

2) Die Amts: Bezirke Zeil, Eltmann 


und Proͤls dorf, find fehon durch frü: 
here Entſchließung in einen geſchloſſe⸗ 


nen Rentamtss Bezirk vereinigt, und 


befegt worden ; 


3) Das Dentamt Hammelburg, be 
beftehend aus dem bisherigen Haupt: 
Pentamte Hammelburg, mit Einver: 
feibung des bisherigen Filiaf- Rent: 
amtes und einiger duch Entſchließung 
vom 30. September v. J. bezeichneten 
Parzellen, hat fortan als einziges Rent 
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amt unter der Derwalung bes” Rent: 


beamten Schlererh zu beſtehen; 


4) 


5) 


6) 


Das Rentamt Nömershag wird ge— 
bildet aus dem bisherigen Bezirke, mit 
Zutheilung von fieben Orten des. ror⸗ 
maligen Amtes Motten, des zum Bands 
gerichte Bifhofsheim bisher gehoͤri⸗ 
gen Theils. des Dres Riedenberg 


und des Dorfes Plag, und wird fer: 


ner verwaltet durch den bisherigen Kent 
beamten Gegenbaur zu Roͤmershag. 


Das vormalige Amt Weihers mit 


23 Ortſchaften, ſamt den. Ortfchaften 
des vormaligen Amtes Biberftein, 
mit dem bisherigen Amte Hilders, 
bilden in Zukunft nur ein Rentamt 
Hilders, vor der Hand noch mit 
dem Sige in Morten. 

Zum Rentbeamten bes neu formir: 
ten Mentamis Hilders wird er 
nanut, der Rechnungs-Konmifſaͤt Carl 
Auguſt Sorg, ben der Regierung 
des Unter-Mainkreiſes. 

Durch diefe Formation und durch 
die Zutheilung der fieben Ortſchaften 
des vermaligen Amtes Morten zum 
Reutamte Bruͤckenau, refpeet. Roͤ— 
mershag, wird das bisherige Rent— 
amt Motten aufgelößt; 

Das Rentamt Mellrichftabe wich 


durch die Landgerichts: Bezirfe Melt: 
richſtadt und Fladungen gebildet, 
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Verleihung der goldenen Verdienſt⸗ 
Medaille. 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 7. Februar d. J. dem wegen feis 
nes hohen Alters in den Ruheſtand ver 
fegten Hoffellerey : Dfficianten Peter Schoͤl⸗ 
fer, zur Belohnung feiner vieljährigen 
treuen Dienfte, bie goldene Civil— 
Verdienft: Medaille allergnädigft zu 
verleihen geruht. 








Erhebungen in den Abelftand, 


Seine Majeftät der König haben 


— = 0 Zn — — — ——— ni U — 
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in Gnaden geruht, ber Lubmille Ne us 
manns, verwittweten Oberftin, die gebe 
tene Ausfertigung über ben ſchon von ihrem 
verftorbenen Ehegatten geführten Adels: 
ftand, zu ihrer und ihrer Kinder beyder⸗ 
ley Geſchlechts erforderlichen Legitimation 
unterm 10. Juny v. J. zu bewilligen; 
und 


unterm 26. December deſſelben Jahres 
den Johann Chriſtoph Lorenz Reitz, Ober: 
förfter zu Seuſſen, mit allen feinen recht: 
mäßigen ehelihen Nachkommen beyderley 
Gefchlechts, in den Adelftand des König: 
reichs zu erheben, 





Mahgefuhte Berihtigungen. 
2 . — 


In dem Allgemeinen Intelligenz⸗ Blatt Rro. XXXXVII. som 13. October v. 9. ©. 1org—a20. 
ift auf der zten Zeile von umten zu lefen: Markus von Scheidlin, anftatt: Mar: 


tus Scheiblin. 


Ingleichen in Nro. 11. vom 13. Januar d. J. S. 24. $. 3. Zeile 18. lefe man : der quittirte 
Hauptmann und Ritter der KAbniglich: Franzbfifchen Ehren-Legion, Rupert Heinrich 


von Kellner auf Steinach. 


Sünfte Beylage 


Allgemeinen Intelligenz-Blatt 


für bas 


Koönigreich Daierm 





M h neben den 19. Februar 1820 











L Stedbrief. 





Mike Schindler, Borhentochter von * abriolichen Landge⸗ 
richts Landau im Unter⸗Donaukreiſe, welche ſich beym Pfandverwahrer Andreas 
Schindler dahier im Dienſte befand, am 3. July 1817 aber flüchtig gieng, hat ſich 
bes Verbrechens der Unterfchlagung fehr verdächtig gemachte, 

Ale Eivit; und Militär: Behörden werden daher erfucht, auf diefe Perfon 
genaue Spähe zu halten, fie im Falle des Betretens zu ergreifen, und dem im der 
Unterfchrift benannten Gerichte auszuliefern, 


® 


Perfonal»Befdhreibung. 


Magdalena Schindler ift 28—29 Jahre alt, Meiner Statur, magerer 
Körper : Conftitution, bat blonde Haare, blaue Augen, eine proportionirte Naſe, 
einen Muſd von mittlerer Größe, gut erhaltene Zähne, und fpricht die gemeine 
Valeriſche Mundart. 

Ihre Kleidung kann nicht naͤher bezeichnet werden. 


edlen am 27. Januar HBam 


Königlich > Baieriſches Kreis- und — 


von Silberhorn. 
won Langenmantel, Sekretär. 


u. © teäbrief 


Der ‚wegen, Widerfegung grgen die Obrigkeit dahier unterſuchte Dienſtknecht 
Georg Eckſtein von Minertenheim, iſt in ber Macht vom 16. auf den 17. 
Januar d. J. durch gewaltſamen Ausbruch aus dem Arreſte entſprungen. 


Man ſtellt daher an ſaͤmmtliche Königliche Behörden hiemit das Anfuchen, 
auf diefen Flüchtling gene, Spaͤhe zu halten, und denfelben im Betretungsfalle 
wohlverwahrt anher aus zuliefetrn. 


Perſonal⸗ rien 


Georg Eckſtein ift gegen 34 Jahre alt, Feiner unterfegter Statur, hat ein 
blondes abgefshnittenes Haar, ; rörhlichten Bart, und ſolche Augendraunen, etwas 
hohe Stirn, graue. Augen, propottionirte Naſe und Mund, eine bleiche Geſichts⸗ 
farbe, und trug bey ſeiner Flucht zwey Hemden am Leibe, eine ſchwarzſeidene Hals; 
binde, eine grau und roͤthlichte katunene Weſte, einen abgenutzten gruͤntuͤchenen 
Schalt mit ſtaͤhlernen Plattknoͤpfen, alte ſchwarzlederne Beinkleider mit Bändern, 
grau Teinene Strümpfe, und alte kalblederne Stiefeln. 


Hilpoliſtein im Rezatkreiſe den 9. Februar 1820. 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
imp. Dir. 


Se - Klug, Aſſeſſor. 
8“ Coll, Sauereder. 





Dar wegen Entweihung unterm 23, December v. J. beſchriebene Kafpar Schmid 
aus Tauberfeld, ift wieder dabier eingebracht worden, es gilt daher ber treffende 
Steckbrief nur noch in Kücficht der mit jenem entwichenen Joſeph Ruhland und 
Joſeph Schred. 

Buchloe den 11. Februar 13920, 


Königlich · Baieriſche Strafarbeitshaus · Verwaltung. 
Voͤgele, Verwalter. 
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Koͤnigliche allerhoͤchſte Entſchließungen. 


(Privilegium für dem Maler Iſaak Wol fo⸗ 
heimer in Münden.) 


Wir Marimilian Joſeph, 
bon Gottes Gnaden König von Baier. 


Massen Uns von dem Maler Iſaak 
W heimer in München die allerunters 
th fle Bittevor gelegt wurde, ihm fir feine 
neue Erfindung einer verbeſſerten Kupferftich: 
Linier Mafchine ein aus ſchlie ßendes allet hoͤch⸗ 
ſtes Privilegium allergnaͤdigſt zu ertheilen, 
und nachdem Unſre Akademie der Wiffen: 


zu. - — . 


ſchaften diefe Bitte, nach näherer Prüfung 
der Sache, jur Willfahrung begutachtet har: 
fo ertheilen Wir hiermit dent benannten Iſaak 
Wolfsheiner ein ausſchließendes Privile⸗ 
gium, zur Anfertigung und zum Verkauf 
feiner verbeſſerten Kupferſtich-Linier-Ma— 
ſchine, auf zehn Jahre, und wollen, und 
gebieten hiernach, daß Jedermann binnen 
des eben geſetzten Zeitraumes ſich enthalten 
ſoll, ohne des Erfinders Einwilligung, er- 
wähnte verbefferte Liniers Mafchine zu ver: 
fertigen, nachzumachen oder zu verfaufen , 
bey Vermeidung einer Geldbuße von Hundert 
Dufaten, halb für Unfer Königl. Aerar, 
und halb für den Beſitzer des gegenwärtigen 
Privilegiums, 

(6) 





‚m 
Dfarseyen, und Beneficien-Er— 
ar — Tedigungen, — 
Kan); n i — — a; — 


Im BET * 


3) Die Pfarrey Hag enbüd ad. 
Druurch den am 28. v. M. erfolgten To 
des Pfarrers Sterter zu Hagenbuͤchach, 
Defanars Met. Erlbach, ift deſſen Stelle 
erledige worden, deren Ertrag nach der für 
perrevidirten aber noch nicht abgefchloffenen 
Faßion de 184F, auf 598 fl, 20 fr, reines 
Einkommen berechnet iſt. u 

Bewerber um diefe Pfarren haben ihre 
Gefuche nebft den erforderlichen Zeugniffen 
ben bein ihnen vorgefegten Eonfiftorium bins 
nen 6 Wochen unfehlbar einzureichen, 


Im DbersMainfreife: 


2) Die e Plarrep, Ludwag. 

urch Beförderung des bisherigen Pfar⸗ 
— Eisfelder zu Ludwag iſt dieſe Pfar: 
rey in Erledigung gekommen. Sie gehoͤrt 
zur biſchoͤflich / bambergiſchen Dioͤceſe und zum 
Landgerichts⸗Bezirk Scheßlitz. Sie iſt von 
geringem Umfange, da ſie nur 400 Seelen in 
z nahe aneinander liegenden Ortſchaften zählt, 
Ihr Einkommen berechnet ſich nach der revi⸗ 
dirten Faßion auf 531 fl. 19 kr. Die Be 
werber haben fi binnen 14 Tagen mit den 
zerordnungsmäßigen Zeugniffen zu melden, 









Pfarrenens und Beneficien: Ber 
leihungen und Beſtaͤtigungen. 


„ Seine Majefiät der König has 


* mde Pfarreyen und ——— aller⸗ 









ch, Dekanats — dem bis herigen 

pers Prediger zu Lindau, Ulrich Frey; 

am 21. Gebr ar d. J. die Pfarren zu Leons 
berg, La ldfaffen dem bisheris 
gen Pfarrer zu Modjchiedel Pr. Wolfgang 
Kußer, und die dadurch erledigte Pfarrey 
zu Modfchiedel, Landgerichts Weifmain, dem 


‚Erfranzisfaner Pr, Joſeph Leder er, Coopes 


rator zu Kemnath bey Neunaign; 

die Pfarren zu Haag, Landgerichts Waſ⸗ 
ferburg, dem bisherigen Pfarrer zu Kienberg, 
Pr. Franz Zaver Meppel; 

die Pfarren zu Schmiechen, Landgerichts 
Landsberg, dem bisherigen Pfarrer zu Frey⸗ 
haufen, Landgerichts Pfaffenhofen, Priefter 
Anton Dent; 

am 22. Februar d. J. die Pfarren zu 
Arnftein, Bandgerihts Weißmain, dem Pries 
fter Bernhard Wild, Eooperator zu So 
kemnat. 

Seine Majeftät der Koͤn * haben 
gemaͤß allerhoͤchſter Eutſchließung vom 21. 
Febr. v. J. den bisherigen Pfarr-Vikar zu 
Ueberſee, Landgerichts Traunſtein, Prieſter 
Joſeph Rieder definitiv als Pfarrer all⸗ 
dort zu beftätigen alfergnädigfi geruht. 

(6*) 


— 
17 


29 


Unterm 17. Februar d. J. wurbe der von 
dem Grafen von Waldbott⸗Baſſenheim für 
den bisherigen Pfarrer zu Amendingen Pries 
fier Johann Nepomuf Burghard aufdas 
Kuratbenefiium zu Beuren, Landgerichts 
Roggenburg, ausgeftellten Präfentation die 
Alerhöchfte Königliche Beſtaͤtigung ertheilt. 


Seine Majeftär der König haben 
mittelft allerhöchfter Entfchliefung vom 21. 
Gebr. d. J. allergnädigft zu genehmigen ger 
ruht, daß Ber vormalige Pfarrer zu Will: 
matshofen Priefter Joſehh Merf, von dem 


Herrn Fürften von Dettingen: Wallerftein auf‘ 
die Pfarren zu Ingenried, Landgerichts Oberns 


dorf, präfentirt werde, 





Dienfies:Mahrichten. 


Eeine Majeftde der König haben 
durch allerhöchftes Refcript vom 12. Februar 
d. J. allergnädigft geruht, ben bisherigen 
Staatsrarh im auferordentlihen Dienfte , 
Thadbdäus von Gönner, zum wirklichen 
Staatsrathe im ordentlihen Dienft bey der 
Section der Yuftiz, zu ernennen, 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 15. diefes M. den bisherigen Sefretär 
des Handels : Appellationsgerichts zu Mürns 
berg und Protofolliften des Kreis: und Stadt⸗ 
gerichts dafelbft, Carl von Schelhag zum 
Gefretär des Appellationsgerichtes für den 
Rezarfreis allergnädigft zu befördern geruhet. 
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» Seine Majefkät der König haben 
vermöge an die Pönigl. Akademie der Wiffens 
ſchaften unterm 17. Februar d. J. erlaffener 
allerhoͤchſten Entfhliegung den Kommiſſaͤr 
bey der Eentral:Rheinfhiffahres Commiffion 
in Mainz und sormaligen Profeffor an der 
zu Afchaffendurg beftandenen Rechtsſchule, 
Hofrath von Nau, zum ordentlichen frequens 
tivenden Mitgliede in der mathematiſch phn- 
fifafifchen Klaffe der koͤnigl. Afademie der 
Wiffenfhaften- in Münden allergnädigft 
ernannt. 
— — — — 

Auszug 
aus der Adelsmatrikel des Koͤnigreichs Baiern. 


Der Adelsmatrikel des Königreichs wur⸗ 
den neuerdings einverleibt: 

1) unterm 15. April 1819." Der 
Herr Fürft Carl Thomas Earl Albert Ludwig 
Joſeph Eaftulus Friedrich Leopold Alois von 
Löwenftein: Wertheim, der katholiſch 
oder jüngern Linie in Heubach, fammt feinen 
fürftichen Herren Brüdern und allſeitigen 
Abkoͤmmlingen beyderlen Gefchlechts, bey der 
Sürftenflaffe, Lit. L. Fol. 203. Act. 
Nro. 5951.73 

2) unterm 1. Dftober 1818. Fried: 
tih Earl Philipp Lothar Freyherr Zobel 
von ®tebelftadt, Därftadter Linie, Dom: 
herr der aufgelösten Domftifter zu Bamberg 
und Würzburg, Faif. koͤnigl Defterreichifcher 
Kämmerer und Mitter des kaiſerl. Ruſſiſchen 
St Wladimir; Ordens, in Würzburg, fammt 
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feinen Brüdern umd deren Abfömmlingen 
beyderley Geſchlechts, — jedoch mit einftweis 
liger Umgehung.der in fremden Kriegsdienften 
ftehenden Familienglieder, — bey der Frey: 
herrenflaffe, Lit. Z, Fol. 241. Act. Nro. 
5788.;5 

5) unterm 12. November 181%, 
Earl Philipp Reinhardt Freyherr von Kay 
fer, Tandgräflich heffenhomburgifcher Regie⸗ 
eungs: Director, in Homburg, ſammt feinem 
Abkoͤmmlingen benderlen Gefchlechts, ben der 
Freyherrenklaſſe, Lie. K. Fol. 347. 
Act. Nro, 5840.; 


4) unterm 8, Man 1819. Diever 


wittwete Freyfrau Johanna Gertraud Cle—⸗ 


mentine von Mor gen, Inhaberin des Land⸗ 
ſaſſenguts Hoͤflarn, in Nabburg, bey der 
Freyherrenklaſſe, [Lit. M. Fol. 361. 
Act. Nro, 5979.53 
5) unterm 15. July 1819. Ehri—⸗ 
ftoph Gottlieb Sigmund Freyherr von Holz 
ſchuher, vormaliger Reichsſtadt Nuͤrnber⸗ 
giſcher Umgelds- Amtmann, — der Sigmund 
Jakobiniſchen Linie — in Muͤrnberg, ſammt 
ſeinen Vettern und Abkoͤmmlingen beyderley 
Geſchlechts, bey der Frepherrenfinffe, 
Lit. H. Fol..445. Act. Nro. 6020.35 
6) unterm 15. July 1819. Rudolph 
Chriſtoph Veit Freyherr von Holzfhuher 
— der Veitifchen Linie — in Nürnberg, 
ſammt feinen Wettern und Abkoͤmmlingen 
beyderlen Gefchlechts, bey der Frey herren⸗ 
klaſſe, Lit. U. Fol. 445. Act, Nro. 0020.; 
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7) unterm 15. July 18 19. Johann 
Earl Sigmund Freyhere von Holzfhuher 
von Harrlach- Beftenberg: Greuth und Thal⸗ 
Heim — der Sigmund Eliafifhen Linie und 
des Geſammtgeſchlechts Aeltefter — in Nürns 
berg, fammt feinen Vettern und Abkoͤmmlingen 
benderlen Gefchleihts, bey der Frey herren—⸗ 
flaffe, Lit. H. Fol. 443. Act. Nro. 6020. ; 

8) unterm 17. September 18109. 
Ernſt Heinrich Frenhere von Roman, vors 
malig Koͤnigl. Würtembergifcher Oberſt und 
Mitter des Militär: Verdienfts Ordens, in 
Würzburg, — als Befißer des im Königl. 
Landgerichte Dettelbach gelegenen Landguts 
Schönau, — ſammt feinen Abkoͤmmlingen 
beyderley Geſchlechts, bey der Freyhe rren⸗ 
flaffe, Lit. R. Fol, 499. Act. Nro. 6047.; 

9) unterm 17. September 1819. 
Eugen Reinhard Freyherr von Wallbrunn, 
Hauptmann im Teen Linien: Infanterie Res 
gimente, in Neuburg, ſammt feinen Abkoͤmm⸗ 
lingen beyderley Gefchlechts, bey der Frey⸗ 
herrenflaffe, Lit. W. Fol. 503. Act. 


. Nro. 6049.; 


10) unterm 30. September 1810. 


Alexander Ernſt Freyherr Schenf von 
Geyern, Koͤnigl. Baier. Vaſall, und Koͤnigl. 


Wuͤrtembergiſcher Oberſthofmeiſter, geheimer 
Rath, und Großkreuz des goldenen Adler⸗ 
und Militär: Verdienftorbens, in Stuttgart, 
fammt feinem Bruder und Neffen, dann all: 
feitigen Abkoͤmmlingen beyderlen Gefchlechts, 
bey der Frenherrenflaffe, Lit. 8. Fol. 
526. Act. Nro. 6060. ; 


F 
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11) unterm 19. Dftober 1819, 
Georg Friedrich Freyherr von Zentner, 
Königl, General: Direftor in dem Staats; 
Minifterium des Innern, Staatsrarh und 
Meichsrath, dann Großfreuz des Ctoil: Vers 
bienftordens der Baieriſchen Krone, in Muͤn⸗ 
chen, ſammt feinen Abfömmlingen benderley 
Geſchlechts, bey der Freyherreuklaſſe, 
Lit. Z. Fol. —. Act. Nro. 6067. ; 

12) unterm 27. November 1819 
Mubolph Earl Freyhere von Buͤnau — aus 
dem Haufe Muͤglenz — Fahnenjunfer im 
Königl. ı6ten LiniensInfanterie: Regimente, 
in Ingolftadt, fammt feinem Bruder und 
Abkoͤmmlingen beyderley Geſchlechts, bey 
der Freyherrenklaſſe, Lit. B. Fol. 877. 
Act. Nro. 6086. ; 

13) unterm 10. December 1819. 
Friedrich Catl von for, Königl. zweyter Leib⸗ 
arzt und Ober⸗Medicinalrath, dann Ritter des 
Civil Verdienſtordens der Baieriſchen Krone, 
in München, für feine Perſon in die Ritter 
Elaffe, und mit vorbehaltener Transmiffion 
auf einen ehelichen oder adoptirten Sohn 
in Die Adelsklaſſe, ben der Kitten 
tlaffe, Lit. L. Fol. 1357. Act. Nro. 140.5 

14) unterm 4, May 1818. Chriſtoph 
Friedrich von Hir ſch, Königl. Medicinal: 
rath und Stadtgerichtsarzt, in Baireuth, 
ſammt ſeinen Schweſtern und Abkoͤmmlingen 
beyderley Geſchlechts, bey der Adelsklaſſe, 
Lit. H. Fol. 148. Act. Nro. 5717.3 

15) unterm 2. Auguſt 1814. Mi: 
kelaus Jofeph von Train, quistister koͤn. 
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Hanptmann, in Tsain, fammt feiner Mutter 
und Abfönmlingen beyderley Gefchlechts, 
bey der Adelsklaſſe, Lit. T. Fol, 804. 


‚Act. Nro. 4155.; 


10) unterm 19. November 1818. 
Hermann Ludwig von Bachtenk irch, ges 
nannt Stachelhauſen, vormalig herzoglich 
Maſſauiſcher Gefandfchafts:Seftetär und je⸗ 
Giger Beſitzer der beyden Landguͤter Treiden⸗ 
dorf und Rohrbach, in Treidendorf, ſammt 
feinen Abkoͤmmlingen beyderley Geſchlechts, 
bey der Adelsklaſſe, Lit. B. Fol. 281. 
Act. Nro. 5807.; 

17) unterm 24, November 1818. 
Franz Michael Schloößl von Schloß— 
feld, Oberlieutenant im 10. Linien⸗Infan⸗ 
terie. Regiment, in Amberg, ſammt feinen Ab⸗ 
koͤmmlingen beyderlen Geſchlechts, ben deu 


Adelsklafſſe, Lit. 8. Fol. 319, Act. Nro. 


5820.5 

18) unterm 20. Januar 1819. 
Georg Gottlob Reginant von Püttner, 
Gursbefiger von Neigenflein, fammt feinen 
Abkoͤmmlingen benderley Geſchlechts, bey der 
Adelsklaſſe Lit. P. Fol. 367. Act. Nro. 
5850. ; 

19) unterm 20. Februar 1810. 
Diarimilian Jofeph von Garr anf Ka 


berg, in Katzberg, fammt feinen Abkoͤmm⸗ 


fingen beyderley Gefchlechts, bey der Adels; 
flaffe, Lit. G. Fol. 107, Act. Nro. 5902.5 

20) unterm 2. Mär; 1819. Franz 
Zaver ven Ellenrieder, vormalig fürfts 
ih Deutingen Wallerfteinifcher Juſtiz Kanz⸗ 
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len: Director, und: Wallerfteinifcher geheimer 
Rath, ſammt feinen Abkoͤmmllugen bender: 
fen Geſchlechts, ben der Adelsflaffe Lit. 
E. Fol. 29. Act. Nro. 5871.5 

20 unterm 2. Mär; 1819. Mare 
Fidel von Bannwarth, Kön. Ober: Aps 
pellationsgerichts » Rath in München, fammt 
feinen Abkoͤmmlingen beyderley Gefchlechts, 
ben der Adelsklaffe, Lit. B. Fol. 3. Act, 
Nro. 5858. 5 

22) unterm 5. April 1819. Joſeph 
Adam von Faßmann, Magiftratsrath und 


Anhaber der untern Stadtaporhefe in Am⸗ 


berg,. dann Abgeordneter zu der Kammer der 
Abgeordneten der Stände : Berfammlung, 
ſammt feinen Abkoͤmmlingen beyderley Ge: 
fchlehts, bey ber Abdelsflaffe, Lit. F. 
Fol. 181. Act. Nro. 5040.35 

23) unterm 24, Mär; 1819, Jo— 
hann von Hausmann, Hammerguts + nr 
haber zu Schrott, und Mitbefiger des Lands 
faffeuguts Sinnleuthen, in Schrott, fammt 
feinen Abfömmlingen benderlen Gefchlechts, 
ben der Adelsklaſſe, Lit. S. Fol. 151. 
Act. Nro. 5925.35 

24) unterm 24, Mah 1819. Jo: 
ferh Anton vom Weinberger, quiefeirter 
Maurhbeamter zu Auerbach, dann Mitbefiger 
bes Landfafienguts Sinnleuthen in Auerbach, 
fommt feinen Abfömmlingen beyderley Ger 
fhlehts, bey der Adelsflaffe, Lit W. 
Fol, ı51. Act. Nro. 5925. 

25) unterm 20. Juny 1819. Mar 
ria Ludwig Voith von Voithenberg, 
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Koͤnigl. Forſtwarth zu Sulzbach, ſammt feir 
nen Abkoͤmmlingen benderley Gefchlechts, 
bey dee Adelsflaffe, Lit. V. Fol. 421. 
Act. Nro. 6009. 5; 

26) unterm 1. July 1819. Georg 
von Dbermayr, Koͤn. Appelationsges 
richte » Adoofat und Gutsbefißer von Neu⸗ 
haus, in München, famme feinen Abkoͤmm⸗ 
lingen beyderlen Gefchlechts, bey der Abels: 
klaſſe, Lit. O. Fol. 411, Act. Nro. 6004.; 

27) unterm 1. July 1819. Thereſia 
von Reifenegger, auf Schönftadt und 
Stephanokirchen, verwittwete Hofkammer⸗ 
raͤthin und Landrichterin von Auerburg, in 
Schönftadt, für ihre Perfon, ben der Adelss 
flaffe, Lit.R. Fol. 577. Act. Nro. 5987.35 

28) unterm ı July 1819. Franz 
XZaver von Ziegler, Lieutenant im iten 
Linien » jnfanterie s Regiment (König) in 
Münden, fammt feinen Abkoͤmmlingen bey: 
derlen Gefchlechts, ben der Abelsflaffe, 
Lit. Z. Fol. 377. Act. Nro. 5987. 

29) unterm 1. July 1819. Joſeph 
von Rauſch, Inhaber der beyden Ritter: 
güter Fuchfendorf und Lienlas, in Kemnath, 
fammt feinen Abfömmlingen beyderlen Ge: 
ſchlechts, ben der Adelsklaſſe, Lie. R. 
Fol. 415. Act. Nro. 6005.5 

30) unterm 14. July 1819, Frie—⸗ 
drih von Schauroth, Major im Kön, 
15ten Linien » Infanterie: Regiment, fammt 
feinen Abkömmlingen benderlen Geſchlechts, 
ben der Adelsflaffe, Lit. 8. Fol. 439. 
Act. Nro, 6018.;5 
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31) unterm ar. September ra ıg. 
Mori; Wilhelm Adam Friederich von Ar: 
nim, Kön. preuffifher Major und Befiger 
des Ritterguts Filgendorf, in Filgendorf, 
ſammt feinen Bruder und Abkoͤmmlingen 
beyderley Geſchlechts, bey der Adelskla ffe, 
Lit. A. Fol. 508. Act. Nro. 005 1.5 

32) unterm 17. September 1917. 
Franz Kavır von Finfter, Rechnungs: Kom 


miffir ber der Koͤnigl. Generaf: Zoll: und. 


Mauthdirektion in München, ſamt feinen Abs 


koͤmmlingen beyderley Gefchlechts, ben der 


Abelselaffe Lit. F. Fol, 451. Act. 
Nro. 60245 dd, 

35) unterm 17. September 1819. 
Chriſtoph Karl von gemmingen, Haupt 
mann im Königl. stem Linien. Infant.:Regis 
ment,in Paſſau, ſammt feinen Abkoͤmmlingen 
beyderley Geſchlechts, ben der Adekskla ffe 
Lit. L. Fol. 485. Act. Nro. 6041. 

34) unserm 21. December 1819. 
Heinrich Ludwig von Kiefow, in Augs: 
burg, fammt feinen Abfömmlingen beyderley 
Geſchlechts, bey der AdelsflaffeLir.K. 
Fol. 905. Act. Nro. 7000, 


35) unterm ı. Januar 1820, Mar 
ria von Calatin, in München, fammt ih⸗ 
ten Abkoͤmmlingen beyderley Geſchlechts, 
bey der Adelsklaſſe Lit.C. Fol. 864. 
Act. Nro. (092. 
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56) unterm 1: Januar 1820. Ju⸗ 
das Thaddäus-von Ziegler, Hofrach und 
Beſitzer des Laudguts Bürgen, dortſelbſt, 
ſammt ſeinen Abkoͤmmlingen beyderley Ge⸗ 
ſchlechts, bey der Adelsklaſſe, Lit. Z. 
Fol. 868. Act. Nro. 6081. 

37) unterm 1. Sanuar 1820. Diet⸗ 
ih Michael von Friſch, großherzogl. 
Meftenburg + ſchweriniſcher geheimer Domaͤ⸗ 
nen» Rath und Inhaber der Lehen: und Als 
fodialgürer Klofsin, Sayshagen und Kegr 
gelin, in Klodsin, ſammt feinen beiden adop: 
tirten Söhnen und deren Abfömmlingen bey: 
beriey Geſchlechts, beider Adelsflaffe 
Lit. F. Fol. gıı. Act. Nro. 7003. 

58) unterm 2. März 1819. Chris 
ftoph Franz Freyherr von Stein zu Als 
tenfteim auf Pfaffendorf, vormalig fürftfich 
Bambergifcher geheimer Nach und großhers 
zogt. Tosfanifcher Kämmerer, zu Pfaffendorf, 
ſammt feinen Schweftern und Abkoͤmmlingen 
benderlen Gefchlechts, ber der Frey he r ren⸗ 
fiaffe Lit. S. Fol. 137. Act. Nro. 5918. 


39) unterm 1, Januar 1820. or 
hann Chriſtoph Lorenz von Reig, Koͤnigl. 
Dberförfter in Seußen, und Inhaber ber 
Rittergüter Oberredwig und Tiefenbach, in 
Seußen, fammt feiner Abfömmlingen bey: 
derley Gefchlehts, bey der Adelsklafſe 
Lit. R. Fol. 913. Act. Nro. 7004. 


— — —— — —— — — 
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Tnfelttaen:: Bart 


für das E 
sönigreid Baicem 


vu. Stüͤck. Munchen, Mittwochs den 8. Min 1820, 


-Iuhbalen 

Bekanntmachungen; Sitzung det Koöͤnlal. Staatsratha⸗ Commiſſton vom 17. Februar d. J. — — 

und Beneficien- Erledigungen; — Dienites, Nachrichten; — Koͤnigl. Beſtaͤtigung und Verleihung bee 

Adelftandes ; — Verleihung der filbernen Derbienit: ORbelie i—- — de Getreid und Vittua· 
lien⸗Preiſe Im Monat Jänner 1820, 








Bekannt madhungen. E der Returs des Georg Krieg ec, 
ae en — kurjen Woarens Händfers zu Mürzburg, 
th: Bo 9 3... gegen die dortigen Saͤckler und Kamms 

Te — Sigatsratha— — miacher wegen Gewerböbeeinträchtigung; 
Eommiffion. = 5. der Rekurs der braͤuenden Bürger zu 


Fr ber Eißung der Königlichen Staats: ‚„ Meuficihen,, gegen den bortigen Haus: 


Rache» Eommiffion vom 17. Februar d. % ur: ——— — Be Be 
wurden folgende Rekuts : Orgenftände en · sung 
fhiden: 6. der Rekurs der Mehzgers ⸗Wittwe Wal⸗ 
1. der Rekurs der Saͤckler gegen die Taſch /burga Reiſchl zu Eichftäde, gegen bie 
ner in Regensburg wegen Gewerbsbeein⸗ dortigen Wirthe wegen Wirthſchafts⸗ 
traͤchtigung ; ch Orwerbs:Eeffion und-Transferirung; 
2. der Rekurs des Hatbhanern Befinse An das Königliche Staats‘; Dinifeium 


zu Krondorf, Landgerichts Burglengen⸗ des Innern wurde verwieſen 
feld im Regenfreife, gegen die Ger 


meinde allda wegen Viehweiden; 7. der Rekurs der buͤrgerlichen Schreiner⸗ 
3. der Rekurs der Walburga Ratten Meifter in Münden, gegen Euſtach 
Huber zu Haidhauſen, gegen die dortis Schmid wegen Gewerbs- Transferie, 


gen Krämer ıc. wegen Brod: Verkaufs; ( unge 
7 


9 : 
Pfarrepen⸗ und enefjeien 
j ! —— 3 


Sm Iſarkreiſe. 


2) Das Beneficium Br anengeyhärding. 


Durch Verfegung des leiten Beſitzers 


ift das Beneficium zuFra uen neuharding 
in Erledigung gefommen. Dasſelbe liegt in 


der Didcefe Freyſing, im Dekanate Steinhoͤ⸗ 


ring, im Koͤniglichen Landgerichte Ebersberg. 
In einem Umfange von zwey Stunden hat 
ber Kurat⸗Beneficiat, dem alle Verpflichs 
Lungen eines Pfarrers obliegen, 400 Seelen 
zu paftoriren; es befindet fich hiebey das Filial 
Tegernau, und eine Schule, und ift diefes 
Beneficium der Pfarren Grafing untergeord⸗ 
det, Die Rente befteht in 282 fl. 13 fr. und 
2 Schäfel Kor, welche von dem Käniglis 
hen Rentainte Ebersberg an den — 
abgegeben werden. 

Als beſondere Laſt haftet auf dem — 
ficium ein Beytrag von 4 fl. jährlich zu ben 
Baus Reparasionen, welche bas Allerhöchfte 
Aerar zu beforgen hat. 

Uebrigens iſt diefes Beneficium wegen 
— — ſteuerfrey. 





Su Unter » Donaufreife 
2) Das Spitale Beneficium in Burghaufen. 
Zu Burghaufen ift das Beneficium 
zum heiligen Geiftfpitale durch die unbedingte 
Refignation des bisherigen Beneficiaten Prier 
fter Johann Wurm in Erledigung gefommen, 


a re 
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Der Senefilandit" verbunden alle Som 
und gebotenen Feyerlage um 6 UHr Fruͤh in 
der Spitalfiche Amt und Predigt ju haften, 
dann jede Woche 2 Meſſen nah der Intention 
des Stifters zu leſen, und die Seelſorge 
auszuüben, wofür er jaͤhrlich 343 fl. 8 fr., 


8 Maaß Holjim natura‘, und 30 fl, Mierh: 


jins zu «beziehen hat: 
Diejenigen Individuen, welche fih um 
biefes erledigte Beneficium zu melden geden: 


fen, haben ihre Gefuche in 4 Wochen dahier 
einzureichen, 





Sm DObers Donanufreife, 
5) Die Pfarrey Dietmansried, 

Durch den Tod des letzten Beſitzers iſt 
die Pfarren Dietmansried, Landgerichts 
Groͤneubach, in Erledigung gekommen. 

Diefelbe liegt im Landkapitel Ottobeuern, 
der Diöcefe Augsburg, und zählt in 5 Dörs 
fern, 8 Weilern, dann 12 Einöden 1243 
Seelen. . 

Schulen befinden fich 3 im Pfarcbezirke, 
eine im Pfareorte, die| zweyte zu Schrettens 
bach, und die britte zu Ueberbach. 

Der Pfarrer hat die gewöhnlichen Funk⸗ 
sonen eines Seelforgers zu beforgen, auch 
Öfters in Schrettenbach , Ueberbach und Aich⸗ 
holj geſtiftete Gottesdienfte zu haften, 

Das Einkommen der Pfarren fließt aus 
Widdum', Zehenten, geftifteren Jahrtaͤgen 
und Stolgebühren, undjift auf 1319 fl. aus 
geſchlagen. 
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ann Die Laſten betragen ur fl. 59 kr. a hl. 
Die Baulaſt ber Pfarrgebaͤude liege dem 
Pfarrer ob. 2 

Auf diefer Pfarrey haften folgende Res 
luitions⸗ Kapitalien ; *3 
7 a) an BVereinoͤdungs⸗Koſten 298 fl. 

b) vom Stadels Bau . . 240 fl. 
ec) von Pfarrhof:Baureparas 
tönen 2 0 340 fl. 
Die Abfigfriften, am 2. Februar 1821 
Bad erſtemal verfallend,, find ad a, 6 fl., 
ad b. 20 fl., adc., zo fl, 

Mebſtdem ift die Pfarren zu den Pfarr⸗ 
Kirchen s Bau + Koften Bentragspflichtig. 
Die noch nicht regufirte Conkurrenz-Quote 
dürfte vorläufig auf 3394 fl. 39 kr. 2 Hl. 
anzunehmen fenn. 


4) Die Pfartey Mauerftetten. 

Durch den Tod des bisherigen Pfarrers 
iſt die Pfarreh Mauerftetten, Landgerichts 
Kaufbeuern, Landkapitels Kaufbeuern in der 
Discefe Augsburg erledigt worden. Dieſelbe 
begreift das Pfarrdorf Mauerſtetten, und den 
eine Viertelſtunde davon entfernten Weiler 
Haufen, zufammen mit 271 Seelen, hat eine 
Schule im Pfarr; Drte , und bedarf feines 
Hülfspriefters, 

Die Erträgniffe, welche aus dem Wid⸗ 


dum, dem Kleinzehent, der Competenz und. 


den Stolgebühren beftehen,, betragen zwifchen 
472 bis 536 fl. 

Die Laften mahen 3 fl. 37 fr., aus 
ſchluͤßig einer zur Pfarr⸗Fabrik in wechfelns 


— —— — 
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den Getreidſorten und Beträgen zu reichenden 
Gilt, welche im- Durchſchnitte 3 Schäffel, 
am, 3%, 26. beträgt, ei 





En Sm Rezatkrelſe. 
5) Die Pfarrey Altenträdingen. : 
Durch den Tod des Pfarrers Höppel iſt 
bie Pfarrey Altentrüdingen, im Dekanat 
MWaffertrüdingen, erledigt worden. Der Er: 
trag diefee Stelle an baarem Gelde vom Kb: 
niglichen Rentamte mit 47 fl, 30 kr., und au 
Benügung der pfarclichen Grundſtuͤcke, Woh⸗ 
nung und Zehenten ift in der Fafion von 1810 
auf 590 fl. 44 Pr. berechnet, 
Die Bewerber haben ſich unfehlbar 
binnen vier Wochen zu melden, 


6) Das erfte und zweyte Diafonat an ber &t, 

Gumpertuss Kirche zu Ausbach. 

Vermög Allerhöchfter Entfchliegung vom 
3. Februar foll ftatt des in dem Organifationss 
Reſeript vom Jahre 1809 bereits angeords 
neten Sub: Diafonats, ein zweytes Diafonat 
an ber St. Oumpertuss Kirche in Ansbach 
errichtet werden. 

Zur Dotation diefes zweyten Diafonats 
ift der bey dem Ansbacher Pfarrgehalts: Fond 
ſich ergebende jährliche Ueberſchuß von 312 fl, 
34 Pr. beſtimmt worden, fo wie auch dem zweyten 
Diafon die mit der Hälfte ber Wöchnereys 
Geſchaͤfte anfallenden, Accidental⸗ Bezüge zus 
gewiefen werben, 

Indem num der’ Ertrag der befonders 
bezahlt werdenden Dienft: Funftionen bey dem 
bisherigen Diakonat in der Faßion von 1816 


(7?) 
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auf 495’ fll. 53 ke. berechnet iſt, fe beträgt 
wach dieſem Anfag die dem zweyten Diakonat 
für die Zukunft zufallende Hälfte 247fl. 564fr.; 
demnach der Geſannnt⸗ Ertrag, mit oben aus 
gegebenen firem Gehalt von 312 fl. 34 fr, auf 

560 fl. 30% fr. ſich beläuft. 

Die ftändigen Bezüge des erften Diako⸗ 
nats machen an Geld 302 fl., und an Natu⸗ 
ralien nach der Berechnung der allegirten as 
ion 312 fl.ſ 54 kr., hiezu die Hälfte der Acei⸗ 
bentien wie das zweyte Diafonat mit 247 fl. 
564 fr., beträgt alfo das Geſammi ⸗Einkom⸗ 
men jährlich. 862 fl. 504 fr. 


Dienſtes⸗Nachrichten. 


Zu Folge Allerhoͤchſter Entſchließung vom. 
16. Febr. d. J. wurde der bisherige Diurnift 
Earl Wilhelm Freiherr von Reitzenſtein 
als zweyter Commis bey der Inſpektion fah⸗ 
render Poften in Mürnberg allergnädiaft er« 
nannt, 

Seine Königlihe Majeftät ha: 
ben vermöge Allerhoͤchſter Entfchlicfung vom 
17. Februar d. J. die Peitung des Zwangs⸗ 
Arbeitshaufes in Kaifersheim dem bisherigen 
Polizey-Inſpector, Klicbenfchädl, in 
Münden, unter Beybehaltung feines biehe: 
rigen Titels und Ranges, proviforifch zu übers 
tragen allerguädigft geruht. 


Seine Majeftät der König haben 
Eich unterm 24, Februar d. J. allergnaͤdigſt 
bewogen gefunden, dem Profeffor der Philos 
fephie,. Hofrath Breyer, und dem Pros- 
feffor der Gefchichte, Hofrat Meufel, an. 
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der Königlichen Univerfität zu Erlangen, aus 
Risfjiche anf, ihre Tangjährig und gemeinnuͤ⸗ 
tzige Dienflleiftung,, den Titel und Charaftet 
geheimer Hofraͤthe tarftey zu verleihen. 


Ingleichen wurde vermoͤge erlaſſener Alters 
hoͤchſter Entſchließung von eben diefein Tage 
bie bey ber Königlichen Akademie der bildenden 
Künfte erledigte Rehrftelle der Baufunft dem 
Friedrich Gärtner allergnädigft verliehen, 








Königlide Betätigung und- Ben 

leihung des Adelftandes. 

Seine Majeftät der König haben 
unterm 25. Januar I. J. dem Fürftlich: Oettin⸗ 
gen: Wallerfteinifchen Hof und Kammerrath 
Johann Wilhelm le Suire den bisher ges 
führten Adelftand zu beftätigen, und folchen 
ihm. fowohl als allen feinen rechtmäßigen 
Nachkommen beyderley Geſchlechts von Neuem 
zu verleihen affergnädigft geruht. 

—— EEE 
Verleihung der filbernen Verdienſt⸗ 
Medaille. 

Seine Majeftär der König haben 
vermöge an dieMegierung des Unter - Donau: 
Kreifes unterm 3. Februar d. J. erlaffenerAlfers 
hoͤchſten Entſchließung, dem Schulfehrer, Jo: 
feph Kaifer, zu Kuren: Sfarhofen,, die 
filberne Verdienſt-Medaille, unter 
Bezeugung der Allerhöchften Zufriedenheit mit 
feinen 51 Jahre hindurch mit befonderm Eifer, 
vorzüglicher Gefchicklichfeit, und mit Auf— 
opferung eigenen Vermögens geleifteten Dien⸗ 
ften im Schulamte,, allergnädigft zu verleihen: 


geruht. 
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.. Monatliche Ueberſicht der Getreide⸗ Preiſe 
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Bekanntmachungen. 





( Beytrag zum Militaͤr-Waiſenfond.) 


N. am 31. December 1818 mit Hinter 
laſſung eines Teftaments in Straubing vers 
ſtorbene penfionirte Hauptmann, Georg 
Schick, hat dem Militär s Waifenfonde 
ein Legat von fünfzig Gulden in dieſem 
Teftamente jugedacht, welche von der Kös 
niglichen Kommandantfhaft in Straubing 
‚ zu dem oben bemeldeten Fonde eingefendet, 
und von diefem pereinnahmt worden find. 
Mebſt öffentlichen Danf wird diefes hiers 
durch zur allgemeinen Kenntniß gebracht. 
München den 5. Mär; 1820. 


Königlich: Baierifhes Ober: Abmir 
wifratin: Collegium der Armee, 


d. 4rauß. 
Paur, Sekretaͤr. 





Pfarreyen- und Beneficien— 
Erledigungen. 





Im Iſarkreiſe: 
x) Die Pfarren Schhnberg. 


Durch Verſetzung des legten Beſitzers 
ift die Pfarrey Schönberg in Erledigung 
gefommen, 

Sie liegt in der Didcefe Frenfing, im, 
Defanate Ober: Bergfirhen, und im Kb: 
niglichen Landgerichte Mühldorf, In einem 
Umfreife von drey Stunden enthält diefelbe 
885 Seelen, ein Filial, drey Kapellen, 
zwey Beneficien und zwey Schulen. Die 
Priefterfchaft befteht in dem Pfarrer und 
einem Cooperator. 

Nach der Faffion beträgt die Rente des - 
Pfarrers 1796 fl. 484 fr. 

Außer den gewöhnlichen Staats; und 
Dioͤceſan⸗ Laſten, dann der Verbindlichkeit, 

(10) 


I) 
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einen Hülfspriefter zu haften, haften Peine 
gaften auf diefer Pfarren. 


Sm Dber:Donaufreifer 
2) Die Vefpers Predigerftelle in Lindau. 

‚ Durch die Beförderung des Pfarrers 
Frey nah Aſchach, ift die VefperPrebdiger 
Stelle in Lind an erlediger worden. 

Der Ertrag derſelben ift nach der revi⸗ 
dirten und unter dem 10. April 1815 abge 
fchloffenen Faffion auf 856 fl. 32 fr. be 
rechnet worden. 


3) Die Pfarrey Berg im Gau. 

Durch die Beförderung des Priefters 
und Pfarrers Simon Hofgaͤrtner, ift die 
Pfarrey Berg im Gau, Landgerichts 
Schrobenhaufen, Landkapitels Hohenmwart, 
und der Diöcefe Augsburg erledige worden. 

Diefelbe enchält dermal in einem Um— 
freife von drey Stunden, und in ſieben Or: 
ten 977 Seelen, hat eine Schule im Pfarr; 
orte und eine in Brunnen, wo ein der 
Pfarrey untergeordnetes Eurats Benefieium 
ſich befindet, und gewährt aus fländigen 
Fundarions : Kapitalien, aus Realitäten und 
Rechten, und für befondere Verrichtungen, 
ein Einfommen von beyläufig 478 fl. 454kr., 
womit 25fl. 564 fr. Laften verbunden find, 

Im Pfarrorte befinde fih auch ein 
Srühmeß : Beneficium. 

Die Gemeinde Brunnen hat den Antrag 
gemacht, ihr Eurats Benefieium, mit Zu: 
ziehung der närhft gelegenen Orte, zu einer 
ſelbſtſtaͤndigen Pfarren zu erheben, wodurch 
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die Pfartey⸗Ertraͤgniß von Berg im Gan 
eine Verminderung von 55 fl. 18 fr. erlei⸗ 
den würde, die aber wegen weiter Entfer- 
nung fchon bisher immer. von einem jeweili: 
gen Pfarrer dem Eurat- Beneficiaten zu 
Brunnen für die Uebernahme der pfarrfichen 
Verrichtungen überlaffen worden ſeyn follen, 
Leber diefen erft in der Inſtruction befindfis 
hen Antrag ift noch nicht entfchieden, jedoch 
hat fih ein Fünftiger Pfarrer die im Ge— 
währungsfalle entſtehende Minderung gefal⸗ 
len zu laſſen. 

Die Eompetenten, welche fih bereits 
gemeldet haben, werden zur Erflärung auf: 
gefordert, ob fie auch unter diefer Bedingung 
auf ihrem Gefuche beharren. 


4) Die Pfärrey Burgberg. 

Durch den Tod des legten Beſitzers ift 
bie Pfarren Burgberg, Landgerichts 
Sonthofen, erledigt. 

Diefelbe Liege im Landfapirel Kempten, 
in der Didcefe Augsburg, zähle in vier Or 
ten 726 Seelen, hat eine Schule im Pfarr: 
orte, und gewährt aus dem MWiddumgut, 
ben Zehnten, der Competenz und den Stol: 
gebühren einen Ertrag von 807 fl. Die 
Laſten beftehen in 55 fl. 30 fr, 

Mit der Pfarrey ift das dortige Bene: 
fieium unirt, deffen Einfommen unter obigen 
Ertraͤgniſſe begriffen iſt. 





Im Rezatkreiſe: 
Die Pfarrey Berolzheim untern Theils. 


Durch den. Tod des Pfarrers und Ge: 
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niors Endres it die Pfarren Berolz⸗ 
heim untern Theile, im Defanate Hei— 
denheim erledige wurden. 

Der Ertrag diefer Pfartey ift in der 
Faffion von 1811 auf 829 fl. angegeben, 
wobey jedoch die Reviſion und der Abſchluß 
noch nicht vollzogen iſt. 

— — — — 
Pfarreyen- und Beneficien⸗Ver— 
leihungen und Beftätigungen, 





Seine Majeftät der König haben 
folgende Pfarreyen ımd Beneficien zu ver 
leihen allerguädigft geruht: 

am 24. Februar d. J. die Pfarren zu 
Daſing, Landgerichts Friedberg, dem bis: 
herigen Pfarrer zu Schönberg, Landgerichts 
Miühlvorf im Iſarkreiſe Prieſter Stephan 
Königsberger; 

am 29. Februar d. J. die Pfarren zu 
Wolbach, Landgerichts Meuftade an der 
Saale, dem Priefter Johann Lochner, 
Kaplan. zu Baldersheim; 
am 3. Mär d. J. die Pfarren zu Eberis⸗ 
hauſen, Landgerichts Dachau, dem Prieſter 
Franz Kaver Enderoͤs, bisherigen Curat⸗ 
und Schul: Benefieiaten zu Grainau; 

am 5. März d. J. die Pfarren zu Baur 
nach, Fandgerichts Gleusdorf, dem Priefter 
Johann Baptift Hirth, Caplan an ber 
Stadtpfarrey zum heil, Martin in Bamberg; 

am 7. März d. J. die Pfarren Hoͤch⸗ 
ſtaͤdt, Dekanats Wunſiedel, dem bisherigen 


zweyten Diakon zu Wunſiedel, Johann Los 
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ven; Vulpius; — bie Pfarren Waſſer⸗ 
mungenan, Defanats Windsbach, dem biex 
herigen Pfarrer zu Vorra, Defanats Hers: 
bruf, Johann Ernſt Kleindinſt; — 
die Pfarrey Walmersbah, Defanats Uffen⸗ 
heim, dem bisherigen Pfarrer zu Eichfelb, 
Infpeetion Zailtsheim im Unter-Mainfreife, 
Johann Heinrich Diep 


Seine Majeftätdber König haben 
unterm 29. Februar d. J. der von den Frey⸗ 
herren Friedrich und Philipp von Zobel zu 
Darſtadt, fürden Priefter Georg Deppert, 
Eaplan an der Stabtpfarrey zu Haug in 
Würzburg, auf die Pfarren zu Enerhaufen, 
Landgerichts Nöttingen, ausgeftellten Praͤ⸗ 
fentation , die Tandesherrliche Beftdtigung zu 
ertheilen allergnäbdigft — 





Seine Majelkt ber König haben 
unterm 4, März d. J. genehmigte, daf der 
Priefter Zofeph Kirchhofer in Amberg, 
auf das erledigte Beneficium an der St. 
Martins: Pfarrkirche bafeldft, von dem Mai 
giſtrate der Stadt Amberg präfentiet werde. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
unterm 5. Märy d. J. dem auf bie Pfar; 
ren Lehrberg, Defanats Ansbach, beförber: 
ten bisherigen Diftrifts: Kirchen: und Schu: 
len⸗Inſpeetor Wolfharde zu Heilgers⸗ 
dorf, die Benbehaltung feines bisherigen 
Charafters und Ranges allergnaͤdigſt zu 
bewilligen geruht. 
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Dienſtes⸗Nachrichten. 





Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung vom 
6. Februar d. J. den Friedrich Freyherrn 
von und zu der Tann, Oberlieutenant des 
5. Chevaurfegers: Regiments, und gemäß 
Alerhöchfter Entſchließung vom '20. Fer 
bruar d. J. den Friedrich Ludwig Conrad 
Freyherrn von Vely⸗Jungkenn, in die 
Zahl Allechöchft: Ihrer Känmerer allergna⸗ 
digſt aufzunehmen geruht. 


SeineKoͤnigliche Majetäthaten 
unterm 25. Februar d.% die Zahlmeifters: 
Stelle bey der Kaffe des Unter: Mainfreifes 
bern bisherigen erften Officianten bey berfels 
ben, Johann Adam Weingärtner, alles 
guädigft zu verleihen geruht. 


Seine Königliche Majeflächahen 
unterm 28. Februar d. J. die Bergmeifters: 
Stelle zu Wunfiedel dem Vice-Oberbergmeis 
fer E. 3. Killinger, mit Benbehaltung 
feines Titels und Ranges, forthin uͤbertra⸗ 
gen; — den Bergamts: Schreiber K. E. 
Schmidt, den Oberfleiger J. ©. Sel, 
und den Bergamts-Boten M. Nofen- 
bauer zu Wunfiedel zu beftätigen geruht) — 
ferner haben Allerhöchftdiefelben den bieheri- 
gen Vice» Bergmeifter K. L. Reuter it 
Eteben zum Bergmeifter daſelbſt ernannt, 
und den Bergamts Gegenfchreiber ‘Chr. 
Brendel, fo wie den Vetgamts⸗ Boten 
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3. G. Streitmann, in ihren Stellen 


beſtaͤtigt. 


Vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 29. Februar d. J. wurde der gepruͤfte 
Rechts-Praktikant und Lieutenant im 2, Jaͤ⸗ 
ger: Bataillon, Ernſt Wilhelm Fuͤrſt, zum 
weyten Affeffor bey dem Landgerichte Feucht: 
wang allergnädigft ernannt, 

Seine Majeftät der König Gaben 
ferner unterm 29. Februar. d. J. den Advo⸗ 
faten Mathias Gottfried Reichenbach in 
Ebern als Öffentlichen Rechts: Anwalt zu 
beftätigen; — fodann unterm 8. März d. J. 
den bisherigen Ober » Appellationsgerichts: 
Rath, Sebaftian Frenherrn von Schrenf, 
zum Minifterial » Rache bey Allechöchitz 
Ihrem Staats⸗ Miniſterium der Juſtiz, 
und unterm 10. d. M. den bishetigen Rath 
des Appellationsgerichts im Iſarkreiſe, Carl 

on Korb, in gleicher Eigenſchaft in das 
Dber: Appellationsgeriht; und auf die ben 
diefer Gelegenheit frey werdende Karhsftelte 
bey dem ebengenamten Appellationsgerichte 
des Yfarfreifes, den bisherigen erſien Aſſeſſor 
daſelbſt, Chriſtoph Gemeinen, zu m 
dern geruht. 





Vermoͤge Alechöchfter ——— vom 
9. Mär; d. J. wurde das erledigte Land: 
gerichts⸗Phyſikat zu. Tittmoning dem bis: 
herigen praftifchen Arzte zu Neuſtadt an der 
Aiſch, Dr. Ernft Wilhelm Puͤhn, alle 
gnaͤdigſt verliehen, 
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LStedbrief, 





Mine Maria Schoͤppler von Waſſertruͤdingen, welche ſich beym Weber⸗ 
meiſter Alois Hoͤß dahier im Dienſte befand, am 8. v. M. aber flüchtig gieng, 
hat ſich des Verbrechens des Diebſtahls ſehr verdaͤchtig gemacht. 

Man erſucht daher alle Eivil s und Militaͤr⸗Behoͤrden, auf dieſe Perſon ger 
naue Spaͤhe zu halten, ſie im Falle des Betretens zu ergreifen, und dem in der 
Unterſchrift benannten Gerichte auszuliefern. | 


-Perfonalr Befbreibung 5 

Anna Maria Schöppler ift 27 bis 28 Jahre alt, von großer Statur, 
hat eine gefunde Gefichtsfarbe, blaue Augen und ſchwarze Haare, 

Sie trug bey ihrer Entfernung einen Ueberrock von dunkelblauem Tuche, und 
unter-deinfelben ein roch und gem kattunenes Kleid. Um ihren Kopf hatte fie ein 
paar Tücher gewunden, und außer diefen auch ws ein — — bey fü - 

- Yugsburg den 1. Februar 1820, 


Koͤniglich - Baieriſches Kreis und Stadtgericht. 


von SERIEN PAR Direktor. 
Vorbrugg. 





AL Stedbrieh. — 


n der Nacht vom 12. auf den 13. d. M. wurde bey dem Schuhmachermeifter 
hard Murſch zu Deining ein Diebftahl an verfchiedenen Kleidungsſtuͤcken und 
Schuhmaherhandwerkzeug verübt, und es fälle diefer That wegen der gegründete 
Verdacht auf den ledigen Schuhmahes: Sohn Michael Brann von Möutifg, 
insgemein Kopenfchuftecbuben genannt, deffen gegenmärtiger Aufenthalt aber dieforte 
ganz unbekannt ift. 

Man feßt deffen Perfonal: Wefchreibung bey, und erfüche fämtliche Behörden, 
dieſen Burſchen ausforfchen, und im Werreruimgsfalle hieher liefern J laſſen. 


Perſonal Benhrreibung- 
Michael Braun, geboren zu Möning diefes Gerichts, 25 Jahre alt, iſt 
. mittlerer Statur, bat graue Augen, Tange dicke Nafe, weiten Mund, fpigiges Kin, 
laͤnglichtes blaßes Angeficht und braune in das Geficht-hängende Haare... I Y 

* 7 Derfelbe‘ trägt gewöhnlich am Leibe einen runden Hut, nach —* ein 
ſchwar ſeldenes Halstuch, einen Janker von abgeſchoſſener grüner Farbe, ſchwarz⸗ 
lederne Hofe, und Stiefeln zum Aufſchlagen. 

Wahrſcheinlich wird derſelbe einige der entwendeten Effekten am Leibe tragen, 
die beſonders in neuen Stiefeln, in einem halbſeidenen ſchwarzen Halstuch, in einem 
farbigen Sacktuch, einer weißen Haube, und einem weißen Schnupftuch beſtehen. 

Die Mehrzahl der übrig entwenderen Effekten beſteht in Leder uud Schuhmacher 
Handwerkzeug, die er wahrfcheinlich zu veräußern trachten wird. 

Meumarft den 15. Februar 1320, ; 


Königlich · Baierifches Landgericht Neumarkt im Negenkreife, 


Mois, Landrichter, 


* Stwohber, con.‘ 


IL Stedbrief. | a 


Banken Scheuerer, Proviants Bäder in Straubing, bat fi wegen Un; er, 
ſchlagung des ihm anvertrauen Gutes in einem hohen Grade verdächtig geniacht, 
und am 5» Febeuat d. J. die Flucht wahrſcheinlich nad) Böhmen ergriffen. 


Perfonal»-Befhreibung. —— 

Derſelbe iſt ein aus Straubing gebuͤrtiger Baͤckersſohn, ungefaͤhr 30 Jahre 
alt, 6 Schuh baieriſchen Maaßes groß, bat dunkelbraune Haare, eine niedere breite, 
Stirne, braune Augenktraunen, graue Augen, proportionirte Mafe und Mun 
kurzes Kinn, braunen Bart, und ftarfen Badenbart, eine ‚breite und volle Geſichts 
form, blaſſe Geſichtsfarbe; übrigens einen ftarfen Körperbau. 

Als beſonderes Kennzeichen, hat’ er im Mund vorn eine Zahnluͤcke, einwaͤrts 
gebogene Knie, und daher einen unregelmäßigen Gang. 

Bey ſeiner Entweihung teug er einen blauen dunklen Oberrock, eim folches Bein⸗ 
Eleid, und lange Stiefeln, auf beim Kopfe emswsder einen runden Hut, oder eine gelbe 
braune Kappe, 

Sämmtliche Eivil: und Mirkärs Behörden werden erfucht, auf obigen Fluͤchtling 
ein wachſames Auge zu haben, ſelben auf Betreten zu arretiren, und am unterpeichs 
netes Gericht abliefern zu laſſen. — — ’ 

Straubing am 21. Februar 1820. 


Königlich · Baieriſches Kreis · und Stadt q Mei Sieunbing - 
— im Unter Donankreife. — 
| Pracher / Direktor. 





n 


# » 


Wiede maun. 


* 


— IV. Ste@brief. | 

Yie’tänten ſignallſteten wier Arreſtanten find geftern Abends aus ber Stodwache 
e6 Regiments N tnfar Art entwichen. n — 6. 
\ Cimmtlice, iſitaͤr⸗ und Etvil: Behörden werden erfucht, auf diefe Fluͤcht— 
finge, deren die drey erften ber öffentlichen Sicherheit gefährlich werden koͤnnen, ges, 
pr Spähe halten, und fie im Betretungs-Falle wohl verwahrt anher Tiefern ji 
affen. deli und 


An DIE EReB 32 Ir ef 0,0,9 1 B eſch reibu 1.9. 12 





Joſeph Waitzinger aus Altmannſtein, Koͤniglichen Landgerichts Rle⸗ 
denburg Im 5228 23 Jahre alt, von großem ſtarken Koͤrperbaue, hat hell⸗ 
braune: Haar ‚dergleichen Augenbraunen, breite Stirne, blaue Augen, ſtumpfe Nafe, 
großen aufgeworfenen Mund, gute Zähne, rundes Kinn, rörhlichten Bart, volles 
Gelicht „und. gefunde. Gefichtsfarben. u u. 2 — —— 
Beſondere Kennzeichen. Am linken Schienbeine die Narbe eines Streiffchußes. 

Kleidung. 

.. Eine alte hellblaue Kappe mit weißem Vorſtoße, ein Hemd, Unterhofe, eine alte 
weih und: blau geftreifte zwiichene Hofe, ein paar alte Schuhe. Wahrfcheinlich iſt ders 
felbe mit einem weißen Mantel gekleidet, welchen et einem andern Arreftanten mitnahm. 

424* iu, - +42 * RT ' ' ’ 

a ' - * U. * — 
Amdreas Zoll vonfangenborf R hen Landgerichts Euerdorf im Unter: 
Moinkreife,. 23. Jahre alt, ift von mittlerer Größe, Hat fhwarzbraune Haare, hohe 
Stirne, ſchwarzbraune Augenbraunen, grque Augen, proportionirte Naſe, Bleinen 
Mund, rundes. Kinn, gelbe Zähne, braune, Gefichtsfarbe,, mageres Gefiht, Ohne 
beſoudere Kenuzeihen,.- se N ern IR. es 
Be ER ne aA. ——— {a 

Er tung bey ‚Be ‚Entweihung graue Pantalous ‚von Tuch, eine Weſte von 
ahtfelßen Farbe, Hemd, Unterhofe, Schuhe, dann ein rothes Halscuch mie weißer 
Tupfen. 4 | I 


+ 


Kr en: Be TEEN Se ul. J 
PauiZibler. aus Germannsberg, Koͤniglichen Landgerichts Regen im 
Negenfreife;;,0 Jahre alt, it von ſtarkem unterfeßten Körperbaue, Hat. braune 
Haare, hraune Angenbrauneu, ‚breite Stirne,„ graue Augen, fpigige. Mafe, proporz, 
tionsrten Mund, gute Zähne mit einer Luͤcke am linken Unterkiefer, fpigiges Kinn, 
bieiche Geſichtsfarbe, breites Geſicht. — 
—Beſondere Kennuzeichen. 
Derſelbe iſt etwas blatternarbig, hat über dem rechten Auge eine Narbe, am 
dem Kndqhei der linken Hand Spuren der getragenen Feſſeln, und an. ber rechten ein 
Ueherbein. an m a? RER 5 * Yen 


‚2 


y 


* — Kleidung it ar 
Eine —— dergleichen Hoſe mit Leder beſetzt (ſoge⸗ 
nannte Stiefelhoſe), und auf beyden ten mit Pleinen Knöpfen verfehen, Hemd, 
Unterhofe und ein paar new vorgeſchuhte Ordonnanz⸗Stiefeln. 


. IV. 
Johann Mehler von Wüfenfahfen, Koͤniglichen Landaerihts Hifders 
Im Unser: Moinfreife, gebürtig (feine Mutter zu Figendorf, Königlichen Landgerichts 
Hofheim in demfelden Kreife); derſelbe ift 22 Jahre alt, von mittlerm  unterf-Kren 
 Körperbaue, hat hellblonde Haare, breite Stirne, blonde Aug nbraunen, arane Nur 
gen, ftumpfe Nafe, proportionirten Mund, gute Zähne, rundes Kinn, bieihe Ger 
fchrsfarbe, länglichtes Geſicht. 
Befondere Kennzeihen. Er ift etwas blatternarbig. 
Kleidung. 
Stallkappe, Ordonnanz ⸗Spenzer, Reithofe, Hemd, Unterhofe, Halbftiefeln mit 
Sporn, und einen Hufaren: Mantel | 
Würzburg den 28. Februar 1320, 


Das Eommando des Königlichen 1" Hufaren- Regiments. 
| F v. Hertling, Oberſt. Mae 








V. Stedbrief 


1. Dar Scheerenfchleifer und Pfannenflifer Johann Gottmann aus eöfch:, 

— witz, Königlichen Landgerichts Kemnarh, und = FR 

2, die fedige Echleiferstochter Eleonora Wagner von Erbendorf, deſſelben 
Landgerichts find unfihtbar geworben, ' _ 

Da fich num biefelben eines veruͤbten Raubes dringend verdaͤchtig gemacht haben, 
fo fordert man jede Obrigkeit auf, diefe nachher befchriebenen Perfonen im Falle des Be⸗ 
tretens zu ergreifen und dem unterfertigten Gerichte aiszuliefern. 

Perfonals»Befbreibung. 
Ad. ı) Johann Gottmann, ein Scheerenfchleifer und Pfannenflicer feiner Pro; 
feifion, aus Löfhwig, Königlichen Landgerichts Kemnath, iſt 39 Jahre alt, von 
roßer Statur, hagern Angeſichts, mit breiter Naſe und braunen Augen, hat ſchwarje 
— 2 ſteife Singer an der rechten Hand, kann nicht ſchreiben, und hat Peine ans 
dere Legitimation über feine Perſon bey fh, als ein Büchel zum Herumreiſen auf 
Scheerenſchleifen. Die Kleidung, deren er fich auf feiner Flucht bedient, kann nicht bes 
ſchrieben werden, doch ſoll er einen braunen Büchfenranzen tragen. = 
Ad, 2) Eleonora Wagner, von' der Glaspolier zu Siegritz, Königlichen Lands 
gerichts Kemnath gebürtig, zu Erbendorf deffelben Landgerichts eingefchäft;' ift ledigen 
Standes, etwa 40 Jahre alt, mittlerer Stätur, blaßen Angefihts, mil'grauen- Aus 
gen umd dicker Naſe, hat lichtbraune vorne hereingefhnittene Haare, Zahnlücen, und’ 
fpricht = Baireuchifchen Dialekt etwas fehuarrend, Am Kinnbaden hat fie eine 
rige Warze. 
* en ihrer legten Anweſenheit trug fie eine Barthaube mit einem weißen Tuche 
auf dem Kopfe, ein — ——— Halstuch, ein weiß kattunenes rorhgeblümtes Was, 
einen rorhgeftreiften Rod, weiße Strümpfe und Schuhe ohne Schnalltiemen, 


Königlich · Baieriſches Landgericht. Waldſaben | 


HM. Troppmanm . 


Allgemeines 


Intellige 


13: Bloft 


für das 


Königreich — 





IX. Stuͤck. Münden, Sonnabends den 18. März 1820. 





Snhale 


Söniglihe Minifterial:Entffliegungem. 


Die diesjährige Prüfung für das Lehramt in den Stu: 


dien-nflituten betr. — Die in den $$. 41 und 108 in dem Edicte über Die Samilien: Fideifoms 
miffe Beplage VII. der Berfaffungs:Urkunde enthaltenen peremtorifchen Fristen betreffend, 


Bıelanntmahungen, 


Verzeihniß der Borkfungen an der Königl, Univerfität zu Landshut im Som: 


mer: Sentefter 1820, — Pfarregen ; und Beneficien ; Erledigungen. — Dienſtes⸗ Nachrichten. 


ö—— ñ — — — — — — — — 


Koͤnigliche Miniſterial⸗Entſchließungen. 


(Die diesjährige Prüfung für das Lehramt in 
den Studien: Inftituten betr.) 


Staats: Minifterium des Innern, 





üe die nach Verordnung vom 26. März 
1818 aljährlih zu München, Ansbach, 
und Würzburg zu haftende Prüfung 
zu den höheren Lehrame in den 
Studien: Inftitwren ift der diesjährige 
Termin auf den 23. May und die nächlt: 
folgenden Tage feftyejeßt worden, Diefer 
Beſchluß wird hiedurch zur Öffentlichen Kennt: 
niß gebracht, mit de» Auſſorderung an dies 


jenigen, bie, ſich dieſer Prüfung zu unterzie⸗ 
hen gedenken, daß fie, je nachdem fie des 
einen oder den andern der drey oben genanns 
ten Präfungsorte wählen, entweder bey dem 
Koͤnigl. Studien s Directorar im München, 
oder ben der Königl, Megierung des Rezats 
freifes oder des Unter Mainfreifes eine fchrifts 
liche mit den vorgefchriebenen Belegen vers 
fehene Anmeldung einzureichen haben, 
München, den 12. März 1820. 
Auf 
Seiner Königlichen Majeität Allerhöchtten Befehl ; 
Graf von Thürheim, 
Durd den Minifter: 


der General: Sefretär, 


5. von Kobell, 
(1ı0*) 
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(Die in den $$. 41 und 108 in dem Ediete über 

die Kamilien: Fideifommilfe Beylage VII, der 

Berfafings:Urfunde enthaltenen BREMEN 
fhen Friften betreffend.) 


Staats: Minifterium der Juſtiz. 


Es ift wahrzunehmen gewefen, daß erblis 
he Reichsräche die Meinung hegen, daß, 
weil ihnen zur Berichtigung der Erfoderniffe 
ihrer erblichen Wuͤrde in dem erhaltenen Des 
Preten eine Frift von drey Jahren ertheilt 
ift, eben darum auch fehon die peremtorifihen 
Friſten des Ediftes über die Familien Fidei— 
fommiffe H. 41 und F. 108. fowohl in 
Beziehung auf Wiedererrichtung der Fibeir 
fommiffe aus vormaligen Stamm: Bermös 
gen, als in Beziehung auf die Faͤmilien Fi⸗— 
beifommiffe des vormaligen Neichs : Adels 
verlängert worden feyen. 

Da aber die Verfafjungsmäßigen Friften 
in Hinficht auf Familien: Fideitommiße eine 
Prolongation nicht geftatten, und in jemen 
Dekreten der Zweck nicht beabfichtiget worden 
war, irgend eine Abänderung in die grund: 
gefeßlichen Normen über befagte FamiliensFi: 
beifommiffe zu bringen: fo findet man fich ver: 
anlaßt, zur Vermeidung von Mlifverftänbnifs 
fen und daraus erfolgenden Nachtheilen diefes 
hiemit befannt zu machen, 

Münden, den 15. März 1820. 


Auf 
Seiner Königlichen Majeſtaͤt Allerhoͤchſten Befehl: 
Örafvon Reigersperg. 


Der Generals Zefretär, 
von Nemmer. 


af — 


440 


Bekanntmachungen. 





Verzeichniß 
der 
Vorleſungen an der Koͤnigl. Univerſitaͤt zu 
Landshut im Sommer:Semefter 1820. 


Der gefehliche Anfang des Semeſters ift auf 
den 10. April feitgefegt. 


I. Philoſophiſche Section. 

1) Allgemeine Miffenfchafrsfunde, nebft Anleitung 
zur Kennmiß ber vorziglichiten Bücher, 
Profeffor Siebenfees, nah Eſchen⸗ 

burg, wöchentlich fehsmal, von g—10 Uhr, 

2) Beift des philoſephiſchen Wiſſens, mebft ei: 
ner Enenklopädie der philofophifchen Wiſ⸗ 
ſenſchaften, 

Profeſſor Köppen, nad feiner Darftels 
lung bes Wefens der Philofophte (Nuͤrnberg, 
1810), wöchentlich. — von 11 — 12 
Uhr. 

5) Moral: und Religienäphilefophte, 
Profeffor Salat, nad feinen Darſtel⸗ 

lungen derfelben, tägtih von 8— 9 Uhr. 

Hiemit wird derfelde ein Converſatorium, 
in einer noch zu beftinimenden Stunde, vers 
binden. 

4) Naturrecht, 

Profefjor Köppen, nad feiner Rechts: 
lehte (Leipzig 1019), wöchentlich dreymal, 
von 11 — ı2 Uhr. 

5) Erzierungslehre, 

Proreffor Sailer, nah feinem Hands 
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buche: Ueber Erziehung für Erzieher (2te 
Ausg., Münden bey Lentner 1809), in den 
legten drey Tagen der Woche, von7—8 Uhr. 
6) Gefchichte der Philoſophie, 

Profeſſor Köppen, nah Tennemann’s 

Grundriſſe (2te Auflage, Leipzig 1810) woͤ⸗ 

chentlich fünfmal, von 4—5 uhr. 

7) Gevmetrie und Trigomometrie, mit praftifchen 
Uebungen auf dem Belde, ' 
Profeſſor Magold, nach eignem Lehr: 

buche, täglich von 5—4 Uhr. 

S)-Medanil, we 
Profeffor Magold, nad) eignem Lehr: 

buche, täglich von 9g—ı0 Uhr, 

9) Phyſik, 

Profeſſor Stahl, nach Mayer's An: 
fangegründen der Narurlehre, täglich ven 
10— 11 Uhr. 

10) Populäre Aftrenomie, 

Profeſſor Stahl, nah Schmide's Na: 
tutlehre (2te Abtheilung), in den erſten deey 

Tagen ber Woche, von 2—3 Uhr, 


11) Phyſiſche Geographie mit Inbegriff der Mer - 


teorologie, 

Profeſſor Stahl, nah Schmidt, in 
den legten drey Tagen der Woche. 
12) Specielle Chemie trägt vor 

Profeſſor Fuchs, nach Hildebrandt's 
Lehtbuche der Chemie, taͤglich von 11. 12 
Uhr. 
13) Analytiſche Chemie, 

Profeſſor Fuchs, privatiſſ., Montags, 


Dienſtags, Donnerſtags und Freytags, von 
24 Uhr. 





‚22) Ueber die erientaliſchen Dialekte ließt 
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14) Allgemeine Naturgefbichte, 
Profeffoe Schultes, nad) Blumen 
bach, täglich von 2—3 Uhr. 
15) Zoologie, 
Profeffor Schultes. 
16) Allgemeine Botanik, 
Profefior Schultes, nah Schmith’s 


Anleitung zur Botanik, täglich von T—8 


uhr. 

17) Europäifde Staatengefchichte, 

Profeſſor Mannert, nah Meuſel. 

18) Deutfche Geſchichte, 

Profeſſor Siebenkees, nach Man⸗ 
nert, von 3—4 Uhr. 

19) Geſchichte des Baleriſchen Staats, 
Profeffor Siebenkees, nad v. Hel⸗ 

lersberg's Auszug, von 11—12 Uhr. 

20) Statiflit der europdifhen Staaten, 
Profeffor Mannert, nad eignem Com: 

pendium, wöchentlich fünfinal, von —8 uhr, 

21) Hebräifhe Sprache lehrt. 

Profeffor Malt, nach feiner Orammas 
tif, von 2—3 Uhr. 

Profeſſor Malt, in noch zu beftims 
menden Stunden. 

93) Des Euripided Medea (nad) feiner Ausga⸗ 
be) und die Satyren deö Horaz erklärt ab» 
mwechfelnd 

Profeſſor Aft, täglich von 4—5 uhr] 

24) Ueber Archäologie, lateiniſchen Styl und Or⸗ 
thographie, 

Profeffor Aft, täglich von 2—3 Uhr, 


Anm. Derfelde wird auf Verlangen auch über 
Moralphilofophie privarissime leſen. 
— — 
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I. Section der Theologie. 


1) Die Religionslehre für fämmtliche Alademi⸗ 
ker trägt vor 

Profefor Sailer, nad feinen Geund: 
lehren der Religion (2te Ausg. 1815 Müns 
hen ben Lentuer), in den erften drey Tagen 
ber Woche, von 78 Uhr. 

2) Ehriftlide Moral, die allgemeine md ange: 
wanbte, 

Profeſſor Sailer, nad feinem Hand: 
Suche der hriftfihen Moral (Münden 
1817), Montags, Dienftags und Mittwochs 
von 10—11 Uhr, J 
3) Die Geſchichte der Voller ber alten Welt ſetzt 

fort 

Profeffor Zimmer, von g—ı10 Uhr, 
4) Ehriftliche Kirchengeſchichte fett fort 

Profeffoe Andrös, nah Michel, täglich 
von 1112 Uhr. 
5) Katholiſche Dogmatif, mit Dogmengefdichte 

verbunden, fett fort 

Profeffor Schneider, nah Dobmaier, 
‚ täglich von 11— 12 Uhr, und Montags, Mit: 
wochs und Freytags auch Nachmittags. von 
4—5 Uhr. | 
6) Biblische Hermenentil, 

Profeffor Mall, nah Sanbdbichler, die 
erſten drey Tage ber Woche, von 8—g Uhr, 
7) Patrologie, 

Profefor Zimmer, von 9g—ı0 Uhr, 
8) Katechetik, 

Profefor Saiter, von 10-11 Uhr. 
9) Liturgie, 

Profeſſor Sailer, von 10 11 Uhr, 


“ 
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10) Die vollftändige Paftoral « Theologie , 
Profeffoe Sailer, nad feinen Vorle⸗ 

fungen aus ber Paftoraltheologte (München 

ben Lentner, dritte Ausgabe 1812), Doms 

netſtags, Freytags und Gonnabends, von 

10 — 11 Uhr. 

11) Exegeſe der Briefe des heillgen Paulus, 
Profeffor Mall, die lehzten drey Tage 

ber Woche, von 8—y Uhr. 

42) Leber den geiftlichen Geſchaͤftsſtyl, mit Ue⸗ 
bungen verbunden, ließt 

Profeſſor Andres, wöchentlich drey⸗ 

anal, 

13) Praktiſche Vorlefungen Äber Kotechetik und 
Liturgik, verbunden mit Uebungen, hält hm 
Geminar 


Profeſſor Roider. 
II. Section der Rechtskunde. 


1) Inſtitut lonen des römifchen Rechts trägt vor 
Profefor Baner, nad Walde, 

2) Das Völkerrecht, 
Profeffor vom Mosham, nach eignem 

Plane, ineiner noch zu beſtimmenden Stunde, 

3) Das gemeine Civifrecht, 

Profeffor Wening, nah Schweppe's 
eömifchen Privatrechte in feiner Anwendung 
auf deutſche Gerichte (Altona 1814. 37 Bd.) 
täglich von 11 — 12 und 5s—4 Uhr, 

4) Dentfches Privatrecht, mit vollftändigem Vor⸗ 
trage des Wechſel⸗, Handels⸗, Camerafs 
und Polizeirechts, 

Profeffor von Kruͤll, nah eignem 
Lehrbuche, täglich von 8 — 9 Uhr, 
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5) Baierifches Privatrecht, verbunden mit Ers 
Täuterung ber neueften. hierauf fich bezlehen⸗ 
den Urkunden, 


Profeffor von Krüll, nach dem Geſetz⸗ 
buche und eignem Handbuche, in noch zu ber 
flimmenden Stunden. 

6) Das gemeine und baierifche Lehenrecht, 

> Drofefor von Mosham, nach feinem 
ben Thomann erfchienenen Lehrbuche: Grund: 
fäße des Lehenrechtes, mis ſteter Hinficht anf 
das Ffönigl, baier. Behenedife vom 7. July 

1508 und anbere Gefeße, Landshut 1814; 

son 10 — 11 Uhr. 

7) Kirchenrecht der Katholiken umd Proteftanten, 
Prof. Andres, nah Michel täglich 

con 4 — 5 Uhr, 

3) Eriminafpractieum (Mnleitung zu allen Arten 
eriminaliftifch = praftifcher Arbeiten, mit 
Uebungen in Defenfionen und Relationen) , 
Profeſſor Wen ing, nad Mittermaier's 

Auleitung zur Vertheidigungskunſt im Cri⸗ 

minalproceſſe, wöchentlich fünfenal,. privatis- 

sime, von 9g— 10 Uhr. 


9) Elvilpraticum, mit Erläuterung derneweften,den 


Geſchaͤfts gang betreffenden organischen Edifte, 
Profeſſor von Krüll, wöchentlich dreis 
mal, von 2 —3 Uhr. 

30) Ueber die ſummariſchen Proteſſe lleßt 
Profeffor Bayer, nah Martin. 

11) Hermeneutik des roͤmiſchen Rechts, 
Ptofeſſor Bayer, priyatissime. 

12) Ein Eraminatorium über das Civilrecht, 
verbunden mılt Ausarbeitung verſchiedenet 
Rechtsfaͤlle, 
Drofeffor von Kruͤll, in noch zu be 

Rünmenden Stunden, 
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45) Referirtunft in Civilſachen, mit Ausarbel⸗ 
tungen, 

Profeſſor von Kruͤll, wöchentlich dreis 
mal, ven 2 — 3 Uhr. 

14) Anleitung zur dffentlichen gerichtlichen und 
politiſchen Berebfamfeit, ” 
Profeffor Wening, zweimal woͤchent⸗ 

lich, publice, in noch zu beſtimmenden 

Stunden, 

15) Bücherfunde für Juriſten, 

Profeffoe Siebenkees, voͤchentlich 


dreimal, in einer noch zu beftimmenden 


Stunde, 





AV. Staatswirtbfhaftlihe Section. 


1) Encyllopaͤbie der ſaͤmmtlichen Staatö: und 

Camertalwiſſenſchaften, 

Profeſſer Hol ziuger, nah Schmalz, 
in den erſten Wochen des Semeſters, von 
10 — 11 Uhr. 

Eameratiftifche Encyflopädie , ober Encyklopaͤ⸗ 
die der ſaͤmmilichen ſtaatswirthſchaftlichen 
Wiſſcuſchaften, 

Profeſſer Medicns, als allgemeine 
Einleitung vor dem Anfange der landwirth⸗ 
Thaftlihen Vorleſungen. 

2) Landwirthſchaft, 

Profeffor Medichs, nach feinem Hands 
Suche (Heidelb. 1809), von s — 9Uhr, 
3) dor ſtwirchſchaft, 

Profeſſer Medicns, nach feinem Forſt⸗ 
handbuche (Tuͤbingen, 1802). 

(11) — 
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Anmerk. Im Sommerfemefter wird Forfibo: 
tanik in der Abendftunde von 6-7 Uhr im 
Borftgarten, im Winterfemefter aber Die befons 
dere For ſtwirthſchafts- und die Forfidirectiong: 
Ichre vorgetragen. 


4) Zechnologie, 

Profeffor Holzinger, nah Jungs 
Drdnung, von 10— 11 Uhr, 

5) Dürgerlihe Baufunft , 

Profefioe Holzinger, nah Suckow, 
von 2— 3 Uhr. 
6) Delonomifch = politifche Arithmetik, mit 

Grundfägen aus der politifhen Delonomie 

verbunden, 

Profeffor Däzel, wöchentlich fünfmal, 
in einer noch zu beftimmenden Stunde, 

7) Staatswirtbſchaft, reine und angewandte, 
oder Bewerböpolizen, 

Profeffor Frohn, nad ne, tägs 
Kb von 4 — 5 Uhr. 

8 Finanzwiffenihaft, 

Dr, Oberndorfer, nach eignem Plane, 
wöchentlich fünfmal, von 10— 11 Uhr, 

9) Polizeywiſſenſchaft, 

Dr. Dberndorfer, 
Plane, 

10) Eameralpraris, oder Anleitung zur abminis 
ſtrativen Gefhäftsführung nach Baierifchen 
Anordnungen, 

Profefjor Frohn, wöchentlich dreimal, 
in noch zu beflimmenden Stunden. 

11) Die pofiriven Baierifchen Geſetze in Gegen: 
ftänden der Adminiflration — enthaltend die 
ſtaatswirthſchaftlichen, Finanz = und polizey: 
lien Gefege und Verordnungen — verbuns 
ben mir einer prafeifchen Anleirung zur Ges 
ſchaͤftofuͤhrung, traͤgt vor 
Dr. D,berudorfer, 


nach eignem 


148. 
V. Section der Heilkunde. - 


1) Pragmatifche Literärgefchichte der Medicin, 
Profefior von Leveling, nah Metzger, 
täglich von 10— 11 Uhr. 


Anmerk. Wöchentlich‘ einmal wird berfelbe die 
Herren Gandidaten vermittelt eigner und mit 
Zuziebung der Univerfitäts » Bibliothek ‘mit 
den vorzüglichften Altern und neuern Werken, 
ihren beifern Ausgaben und »fonftigen bihliogra: 
pbifhen Notizen befaunt machen. 


2) Pathologifche Anaromie , 

Profeffor Muͤnz, wöchentlich dreymal, 
von 3 — 4 Uhr, 
3) Die Anatomie der männlichen und weiblichen 

Gefhlehrstheile und der Sinnesorgane vers 

bindet 

Profeſſor Muͤnz mit der Phnfiofogie 
diefer Organe. 

4) Unterricht in ber Zerglieberung ber keichen 
ertheilt 

Dr. und Proſector Gadermann. 

5) Phyſiologie des Meuſchen, 

Profeſſor Münz, nach Watlther’s geht: 
buche der Phyfiologie, täglich von g— 10 
Uhr. 

6) Phyſiolo giſche Anthropologie, 

Profejfor von Leveling, nah Ith, 
in noch zu beftimmenden Stunden, 

7) Phyſiologiſche und pathologische Semiotif, 

Profeffos von Leveling, nah Orw 
ner, in noch zu beftimmenden Stunden. 

8) Allgemeine Therapie , 


Proteſſer Röfhlaub, nah eignem 
Eutwurfe, wenn es verlangt wird, 
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Hy-Specielle Therapie P 
Profeffor Schultes, nach Sranf und 

Stoll, täglich von 4— 5 Uhr, 

10) Kinderkrankheiten, 

Profeſſor Heiler, wöchentlich viermal, 

von 10— 11 Uhr, 

11) Ueber Knochen» und Zahnkrankheiten, mit 
Uebungen im Anlegen ber Bandagen, 
Profeffoe Reifinger, täglich von 7 

— 8 Uhr. 

12) Ueber die Krankheiten des Auges und Ohrs, 
Profefioer Reiſinger. 

13) Diaͤtetik, 

Profeffor Zeiler, wöchentlich viermal, 
von 2 — 3 Uhr. 

14) Chemiſche Pharnraceutif, 


Profeffor Buchner, — von 9 — 


10 Uhr. 
15) Yrznepformes Sehre und Receptirkunſt, 
Profeſſor Buchner, woͤchentlich drey⸗ 
mal, von 8 — quhr. 
16) Torikologie, nebſt Uebungen In gerichtlich⸗ 
chemiſchen Unterſuchungen, 
Profeſſor Buchner, nach Orfila, woͤ⸗ 
chentlich dreymal, von 829 Uhr. 
17) Pharmaceutiſche und mediciniſche Betanlk, 
Profeſſor Schultes, nach eignen Hef— 
ten, täglich von 5—6 Uhr. 
18) Mediciniſches Clinikum Hält 
Profeſſor Roͤſchlaub, täglich von halb 
10 — 11 Uhr Vormittags, und ließt in Ver 
bindung damit 
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1) über die vorziglichiten Krankheiten, bie 
in ber Minifchen Anftalt vorfommen ; 
2) über die aͤchien Bücher des Hippokra⸗ 
tes, wenn eö verlangt wird. 
19) Das chirurgiſche⸗ und WUugenkranfen» Clint: 
tum bält 
Profeffoe Reifinger, säglih von 8 
—0} Uhr, 
Anmerk. Derfelbe erbietet fih, in Augenope: 
rationen an dem [von ihm zu dieſem Zwecke 
erfundenen Augenphantome, und in allen di 


rurgiſchen Dperationen an Leichen praktifchene 
Unterricht zu ertheilen. 


20) Die geburtspätfliche Klinik, 

Profeffor Heiler, tägli von 11 — 
12 Uhr, außerdem aber nad) den fich ereigs 
nenden Fällen zu jeder Stunde des Tages. 
21) Hebungen in den geburtshuͤlflichen Manuals 

und Snftrumental » Operationen am Fantome 

veranftaltet 

Profeffor Zeiler, wöchentlich fehsmal, 
von 3— 4 Uhr, 

22) Thierheilfunde, . 

Profeffor von Leveling, nach ber ger 
richtlichen Thierarzneykunde zum Behufe ver 
terindrifcher Vorleſungen und für Gerichts: 
ärzte von Auguft Ryß, Würzburg, 1807. 





Für den Unterricht in den neuern Spra⸗ 
chen, im Reiten, Tanzen und Fechten find 
zweckmaͤßige Anftalten vorhanden, 


Die Herren Profefforen Sailer und 
von Kruͤll haben, dem allerhoͤchſten Aufs 
trage gemäß, das Gefhäft übernommen, 
auf Verlangen der Eltern und Euratoren die 
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Einnahmen und Ausgaben ber Stubterens 
den, gegen ein Honorar von drey Procent 


für ihre untergeordneten Gefchäftsführer, 
dum, Geld» und Matural:Zehent, Com⸗ 
petenz, verfchiebeuen Meichniffen und Stob 


zu beforgen. 





Pfarreyen- und Beneficien: 
Erledigungen. 


Im Unterdonaukreiſe: 
1) Die Pfarrey Haibach. 
Durch die Verſetzung bes Pfarrers zu 
Haibach ift diefe Pfarrey erfediget morden, 
Sie Liegt in der Didcefe Megensburg, Defas 
nats Pondorf und Landgerichts Mitterfels, 
und enthält in einem Umfange von 23 Stun: 
den 1104 Seelen. 
Diefe Pfascen erträgt 
3) an Widdum, 589 fl. 57 fr. 
2) an Zehenten, 529 fl. 15 Er. 
3) an Stolgebühren, 559 fl. 16 fr. und 
4) an grundherrlichen Renten, 21 fl. a8 fr. 
Die Laſten belaufen fich mit Ausnahmedes 
Aufwandes auf Defonontle auf 62 fl. 55 Er, 
Bittwerber haben ihre Gefuche innerhalb 
4 Wochen verfhrifimäßig vorzulegen, und 
die Zeugnife über die Baufallwendung nicht 
außer Acht zu laſſen. 





Im Oberdonaukreiſe: 
2) Die Pfartey Stiefenhofen, 

Durch den Too des letzten Befigers iſt 
die Pfarrey Stiefenhofen im Defanate 
gleichen Namens, im Bißthume Konftanz , 
Im Landgerichte und Rentamte Immenſtadt, 
erlediget worden. | 
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Diefe Pfarren erſtreckt fich Aber 33 G% 
linlorte und zählt 1723 Seelen. 
Das Erträgniß, welches aus dem Wib⸗ 


gebühren beſteht, if auf 1264 fl, 52 fr. 
5 Pf., die Ausgaben hingegen auf 105 fl, 
44 fr, ı Pf. berechnet worden, 

Die Baulaft der Pfarrgebäubde liegt bee 
Gemeinde ob, 





Dienſtes Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
vermöge an die Koͤnigl. Regierung bes Unters 
bonaufreifes unterm 29. Februar 1870 erlafs 
fener allerhöchiten Entſchließung den derma⸗ 
ligen Landrichter zu Simbach Marquard 
Schneid feiner Bitte gemäß in gleicher 
Eigenfchaft nach Grafenau zu verfegen, und 
auf defien Stelle in Simbach ben bisherigen 


erſten Aſſeſſor des Landgerichts Regenſtauf 


Franz Herrlein zu ernennen geruht, und 
zum erften Affeffor bey dem Landgerichte Res 
genftauf den quieszirenden ehemaligen erften 
Landgerichts Affeffor ven Monheim Joſeph 
Forſter allergnädigft beftimmt, 


Seine Königlihe Majeſtaͤt har 
ben unterm 3, März tl. J. den ehemaligen 
Pröfidial: Sefretär im Rheinkreiſe, Carl 
Steinheil, zum Minifterial: Büreau Ser 


Pretär des Staars: Dinifterium der Finanzen 


allergnaͤdigſt ernannt, 





Allgemeines 


Intelligeng- Blatt 


für das 


Kon 


igreich Bai 


ern. 





x Stüf, Münden, Mittwochs den 22. Mär 182% 





Inhalte 


Abdniglige Allerhoͤchſte Entfhllefungen: 
Belanntmahungen: 
Sommer: Semefter 1820, 


Cigenmähtige Waſſerbauten betreffend, 
Ordnung der Worlefungen am der Königlichen Univerfität zu Würzburg für das 





Königlihe Allerhoͤchſte 
Entfhließungen. 





( Eigenmächtige Wafferbauten betreffend. ) 


Marimilian Joſeph, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


Madden Wir in Erfahrung gebracht haben, 
daß häufig an öffentlichen Flüßen neue Waſ⸗ 
ferbauten ganz eigenmächtig unternommen, und 
dadurch vielfältige Nachtheile herbengeführe 
werden; fo jehen Wir Uns veranlaßt, die 
dießfalls beſtehenden Verbote in Erinnerung 


zu bringen, und befehlen hiemit, daß bey 


jedem folhen Bau, der ohne polizenfiche 
Genehmigung geführt, oder, von ber Por 
figeys Behörde, ohne Vernehmung der Bes 
theiligten umd der betreffenden Waſſerbau⸗ 
Inſpeetion geftattet wird, gegen die ord⸗ 


nungswidrig handelnden Privaten und Bes 
hoͤrden mit einer, der Größe oder Schäblich: 
Feit des Unternehmens angemefenen Eins 
ſchreitung verfahren werben foll , vorbehaltlich 
des Erfaßes des etwa verurfachten Schadens. 


Wir haben anbey die Bau Yufpectios 
nen anweiſen laffen, allen Partheyen, welche 
folhe Bauten zu führen gefonnen find, uns 
entgeltlich die Aufjchlüße und Anleitungen 
zu ertheifen, tie ihrer Abfihe am Beſten 
entfprochen werben Fönne, 


München den 16. Mär; 1820, 


Marimilian Joſeph. 
Graf v. Thürheim. 
Auf Kdnigl. Allerhoͤchſten Befehl: 
der General: Sefretär, 


Franz von Kobell, 
(12) 


4 


155. 
Befanntmadungenm 


Drdnung 
der 
Borlefungen an der Königlichen Univerficät 
zu Würzburg für das Sommers 
Semefter 1820, 


Die Vorlefungen werden am zo, April ihren 
Anfang nehmen. 


J. Augemeine Wiſenſchaften. 


A. Eigentlich philoſophiſche Wiſ— 
ſenſchaften. 
1) Allgemeine Encyklopaͤdie und Methodologie 
des akademiſchen Studiums uͤberhaupt. 
Profeſſor Metz, woͤchentlich am Sam⸗ 
ſtage, in noch zu beſtimmenden Stunden. 


2) Philoſophie, 
a) Logik und Anthropologie. 


Profeffor Mes, in noch zu beſtimmen⸗ 


den Tagen und Stunden, 
b) Methaphyſik, 
Profefior Meg, wöchentlich fünfinal, 
von 8 — 9 Uhr. 
Methaphyſik in Verbindung mit der Gefchichte 
der vorziäglichften Syſteme der Philofophie, 
Profeffor Klein, von g— 9 Uhr. 
e) Naturrecht und Ethik, in Verbindung mit der 
allgemeinen praftifchen Philofophie, und der 
natürlichen Religionslehre. 
Profeſſor Meg, woͤchentlich fünfmal, 
von 4 — 5 Uhr. 
Naturrecht und Erbif. 
Profefior Klein, von 5 — 6 Uhr, 
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„d) Spftem der gefammten Theoretiſchen und 
praktiſchen Philoſophie (Ideal⸗- und Natur⸗ 
philoſophiee. 7 

Profeſſor Wagner, woͤchentlich fünf 
mal, von 5— 6 Uhr Abends nach Dictaten. 
a): Mathematifche Philoſophie. 

Derfelbe nach feinem Lehrbuche, fünfmal, 
von 6 — 7 Uhr Morgens, 

f) Pädagogil. — 

Profeſſor Froͤhlich, nach Sailer, 
„über Erziehung für Erzieher“, in 
noch zu beftimmenden Stunden, 


B. Mathematifhe und phyſikali— 
fhe Wiffenfhaften. 
1) Geometrie und Trigouometrie, 

a, Reine niebere Geometrie, mit der ebenen Tris 
gonometrie in Verbindung mit der angewands 
ten Geometrie oder Feldmeßkunſt, zugleich 

mit Uebungen auf bem Felde, 

Profefior Schön, nach eigenem Lehrs 
buche ( Mürnberg 1808. ) täglich von g — 
10 Uhr. Fe: 

h. Elementar: Geometrie und ebene Trigonos 
metrie. 


Profeffor Meg, jene nah Euklid, 


dieſe nach Lorenz, in noch zu beftimmens 


den Tagen und Stunden, 
c. Niedere Geometrie und Trigenontetrie, nebft 
einigen Grundzügen der höbern, 

Profeffor Rich ar z, mit Hinweifung auf 
Jakobs (dritte Auflage, Bamb. und Würzburg 
b. Göbhard 1798. ) woͤcheutlich fünfmal, 
von 9— bis ıo Uhr, 
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2). Höhere Geometrie. und. hoͤhere Analyſis, 
Profeſſor Schön, nach eigenem Lehr: 

buche ( Bamb. u. Wuͤrzb. bey Göbhardt 1805) 

täglich von 3 — 4 Uhr. 

3) Aftronomie, mit praftifcher Anleitung, im fos 
weit diefe auf dem wiederhergeftellten Obſer⸗ 

vatorium gegeben werben fann, 

Derſelbe, nach eigenem behrbuche (Nuͤrn⸗ 
berg bey Felseder ıg11 ) wöchentlich viermaf 
in noch zu beftimmenden Stunden, 

4) Naturgefchichte, 

Profeſſor Rau, Zoologie und Botanik, 

wöchentlich fünfmal von 2 — 3 Uhr, 
Derfelde macht auch narurhiftorifche Ex⸗ 

eurfionen mit feinen Zubörern. 

5) Geophyſik, (Geogenie, phyſikaliſche Geogra⸗ 
phie, Climatologie, und Meteorologie,) 
Profeſſor Sorg, nach eigenem Entwurfe. 

6) Theoretiſche und Erperimental⸗Phyſik, 
Derſelbe nach Munke's Anfangsgruͤnden 

der Experimentalphyſik, (Heidelberg 1819.) 

woͤchentlich fünfmal, von 10 — ıı Uhr, 
Profeffor Rau, diefelbe nah Mayer, 

täglich von 10 bis 11 Uhr. | 


7) Theoretifche Chemie, nebſt einer Kritif der 
neuern chemifchen Theorien als Einleitung 
und Vorbereitung zu feinen Vorlefungen über 
Ehemie im folgenden Winters Ses 
mefter, . 


Profeffor Sorg, Öffentlich, in noch zu 
beftimmenden Stunden, r 


c. Hiftorifhe Wiffenfhaften. 
1) Weltgefhichte,, 
Profeſſor Berg, mit Rüdficht auf Wachs 
ler's Lehrbuch der Gefchichte,. täglich von 9 
bis 10 Uhr, — | 
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Profefor-Wagner, biefelbe,! wöchents 
lich fünfmal, von 11 — ı2 Uhr. 
Privardocent Dr. Berfs, diefelbe, nach 


‚ eigenem Plane, ‚wöchentlich fünfmal, von 


11 — ı2 Uhr, 
2) Statiſtik, 
Privardocent Dr. Berks, möchentlich 


drenmal, in noch zu beftimmenden Stunden, 
nah Meufel’s Lehrbuche der Statiftif (Leip⸗ 
sig 1817). 


3) Deutfche Gefhichte, 
Profeſſor Brendel, nach Mannert, fünf 


mal woͤchentlich, von 3 — 4 Uhr. 

Privardocent Dr. Berfs, diefelbe, nach 
Mannert’s Compendium der deutfchen Ge: 
fhichte (Nürnberg 1819.) 

4) Baierifche Gefchichte , 

Profeffor Seuffert, dreymal woͤchent⸗ 
lich, von 5 — 6 Uhr. 

Privardocent Dr. Berfs, dieſelbe nach 
Hellersberg’s kurzem Auszuge aus den Jahr: 
büchern des Baierifchen Volkes, (München 
1817). 


5) Gefcbichte ber Yhilofopbie, 
Profeffor Meg, in Verbindung mit feinen 


Vorträgen über Metaphyſik, Logik und prafs 
tifche Philoſophie. 

Profeffor Wagner, diefelbe, im zwey⸗ 
ten Monate feiner Vorlefungen über deals 
Philofophie, 

6) Gefhichte der Mathematik, 

Profeſſor Schön, nad eigenem Ent—⸗ 
wurfe, in noch zu beftimmenden Stunden, 


7) Riterärgefchichte , 
Profeſſor Goidmayer, in noch zu ber 


ftimmendenStunden, 
(12*) 
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D) Schöne Wiffenfhaften und 
Künfte, 
1) Aeſthetik, 

Profeffor Wagner, im erftien Monate 
feiner Vorlefungen über Idealphiloſophie. 

Profeffior Fröhlich, diefelbe nach eige⸗ 
nen Anfichten, fünfmal in der Woche, 

2) Harmonielehre, 

Profeffor Fröhlich, als Fortfeßung ber 

im Winter: Semefter begonnenen Vorträge, 
E) Philologie 
1) Die Grundfäge ber philolsgifchen Kritif und 

Hermeneutif, 

Profeſſor Blümm, mit Hinweifung auf 
Füllebornii Encyclopaedia philolog,, einige 
Stunden inder Woche, früh von 7 — 8 Uhr. 
2) Rbmifche Alterthümer, oder hiftorifche Dar⸗ 

flellung der Verfaffung und Verwaltung des 

sbmifchen Staats, des Religiond-Zuftandes, 
des Kriegsweſens, der Sitten und — Pri⸗ 
vatlebens der Romer, 

Derſelbe, nach Petri Burmanni an- 
tiquitatum romanarum brevis descriptio, 
woͤchentlich dreymal in fuͤglichen Stunden. 
3) Erklaͤrung griechiſcher und romiſcher Schrift⸗ 

ſteller, 
a) Die Wolfen von Ariſtophanes, 

Profeffor Bluͤmm, nach der Stereotyp: 
Ausgabe (Leipzig 1819, erſtes Bändchen ) 
dreymal in der Woche, früh vom 7 — 8 Uhr. 

£) Zuvenald Satyren, 

Derfelbe, nad dem Abdrucke, (Nuͤrn⸗ 
berg 1807) fünfmal im der Woche, Mach⸗ 
mittags von 3 — 4 Uhr, ober, abwechſelud 
mit dem griechiſchen Klaſſiker. 
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Y) Das erfle und zweyte Buch der Annalen 
des Tacitus. 

Profeffor Richarz, mit beſondrer Ruͤck⸗ 
ſicht auf die Nachrichten von den Feldzuͤgen 
der Römer wider die Germanen, von 3—4 Uhr, 

9) Ausgewählte homeriſche Idyllen, 

Der ſelbe, abwechſelnd mit den Aung— 
len des Tacitus, wöchentlich fünfmal, von 
3 bis 4 Uhr. 

Derfelde erklärt fich auch bereit zur Reis 
tung muͤndlicher und fchriftliher Uebungen 
aus den verſchiedenen Zweigen der klaſſiſchen 
Philologie, 





IL, Befondere Wiſſenſchaften. 


A) Theologie 
1) Encyklopaͤdie und Methodologie der theologi⸗ 
ſchen Wiſſenſchaften, 
Ptofeſſor Onymus, in noch zu beſtim⸗ 
menden Stunden, 


2) Biblifhe Philologie. Fortfeßung des Unter 
richts in den fogenannten orientalifchen Spra⸗ 
hen, und der praftifchen philologifch = kriti⸗ 
fen Uebungen, 

Profeffor K. I. Fifcher, Mondtags, 
Mittwochs und Freitags, von 2 — 3 Uhr, 
3) Eregefe der Bibel. Fortfegung der Erflärung 

ber Hagiographen des alten Teſtaments, — 

Erklärung der Propheten, 

Derfelbe, täglich von 10 — 11 Uhr, 
4) Kirchengefhichte „ 

Profeffor Reinifer, die Gefchichte von 
Carl dem Großen, bis auf die neueften Zeiten 


161 


mit Hinweiſung auf Dahnemayeri Instit:hist. 

ecel. täglich von m—12Uhe * 

5 7 Dogmatik; Herbünden mit Dogmengeſchichte, 
ferner Geſchichte der Theologie, ei 


nem Examinatorium, 
6) Moraltheologie, am 
Profeffor Eyrich, ar Beishicners 
Theol, Moral. verbunden mit einem Exami- 
natorium, täglich von 8 — 9 uhr. 
7) Paftoraltheologe, 
" Derfelbe, nad Goflowig' mens 
8) Homiletik, 
9) Katechetik, 
10) Liturgik, 
Der f elb e, letztere Freytags von 4 — -5 
Ah. 
11) Geiftlicher Geſchaͤftsſtul, 
Profeſſor Leini ker, nach eigenem Plane 
woͤchentlich dreymal, Nachmittags von 3 
bis 4 Uhr. 


B) Rechtswiſſenſchaft. 

1) Juriſtiſche Encplopädie und Methodologie, 

Profeffor Brendel, woͤchentlich dreys 
mal, in beliebigen Stunden, 


2) Naturrecht, verbunden mit Philofophie des 
pofitiven Rechts, 


Profeſſor Metzger, nach Bauer's kLehr⸗ | 


buche, wöchentlich dreymal, in noch zu waͤh⸗ 
lenden Stunden, 


3 3) Allgemeine vergleichende Mechtögefchichte,, 


Profeſſor Sun in * de beſtim⸗ 
menden Stunden : 


— 
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4) Inſtitutlonen bes römifchen Rechts, bu 
Profeffor Kleinſchrod, nach dew 
Hoͤpfner'ſchen Heineccius, taslich in — 


gen Stunden. 
Profeſſor Onymus, nah. Kluͤpfels In⸗ 


ſtitutionen, taͤglich von 9 — 10 abe mit eis: 


EN 
buche des heutigen römifchen Rechts (zweyte 


Ausgabe ıgıg ) täglich von- * — 3 wer a 


0 Pandelten, 

Profeſſor Seuffert, A —“ 
roͤmiſchem Privatrechte (Altona 2. Ausg. 
1819), taͤglich von — 9 und von zı w 
12 Uhr. 

Dr. Euenmus, nad eigenen Pläne, ‚ 
mit beſondrer Hinficht auf Thibaut's Pandek⸗ 
tenrecht, ( Ste Ausg. 1818.) taͤglich von 3 bie 
9 und von 11 — 12 Uhr. 

Profefor Seuffert giebt eine Eregefe 
ſchwieriger und befohbers wichtiger Stellen‘ 
des Corpus juris, mit vorjüglicher Ruͤckſicht 
auf die praktiſche Kunſt und technifche Sprache 
der roͤmiſchen Juriſten, dreymal woͤchentlich 


imn beliebigen Stunden, 


6) Deutſches Privatrecht, mit Einſchlaß bes 
Handels» und Wechſelrechts, dann des al 
meralprivats und fräntifchen Redts, 
Profeffor Metz ger, nach Runde ( fünfte 

vechtmäßige Ausgabe ) täglich von 10 ⸗ 11 m 

2 Baleriſches Civilrecht, 

Ptrofeſſor Seuffe ii zu wihladen 

Stunden. 

8) —— — und — ei 

Peofeffor Kleinfhrod, nad dem Baie · 
riſchen Strafgeſetzbuche, täglich von — 

9) Gemeines. Criminalrecht, 

Dr, Eucumus nah Beuntads dr 
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buche des. gemeinen: in Deutſchland güftigem: 
peinfichen Redyrs( 6re Aufl ı 8 18 — von 


5 bis 6 Uhr. 

10) Darſtellung — —— — in 
anthropologiſcher und juriſtiſcher Hinſicht, 
Profeſſor Kleinſchrod, — woͤ⸗ 

chentlich von 3bis 4 Uhr, 

Lehenrecht, 


Mrofeſſer Behr, nach ——— mit 


Kücfichr. ‚auf das koͤnigl. Baier. Echensedict, 
in noch zu beſtimmenden Stunden, _ 

12) Pofitives baierifches Staatsrecht, 
.Derfelbe, fünfmaf EIER in. be: 
liebigen Stunden. 

15) Praktiſches Völkerrecht, 

Profeffor Brendel, nah Martens und 
eigenen Zufägen, mit Rücjicht auf Diplo⸗ 
matik oder auswaͤrtie ge Politik, viermal woe 
chentlich, von 7 —.8 uhr. SET je N 
14) Kirchenrecht, R a j Se 

Profeffor Leiniker, nad eigenem Pfa: 
ne, mit prüfender und ergänzender Hinweis 
ung anf Michl s Kirchenrecht, und Beruͤck— 
In der in Anwendung des fanonifchen 
Rechts in den verfchiedenen chriſtlichen Staas 
ten ftattfindenden Modifikationen, nebft.eins 
geftreuter Gefchichte des Fanonifchen Rechts, 
täglich in noch zu beftimmenden Stunden. | 

Profeffor Brendel, allgemeines ( far 
tholifches und proteftantifches ) Kirchenrecht, 
mit prüfender Hinficht auf Michks Handbuch 
( 2te Ausg.) viermal woͤchentlich, von 11 bis 
ı2 Uhr, 
15) Gemeiner bärgerlicher Prozeß, 

Profeffor Lauf, nach Martin, jedesmal 
im Winter ; Semefter, 
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16, Juriſtiſche Praxis , ‚mit Uebungen im ſchrift⸗ 
lihen und mündlichen Portrage , 
Derfelbe, woͤchentlich dreymal unter 
Hinweifung auf-Puchra: der Gefihäftsmann 
in Gegenftänden der oͤſſentlichen und Privat: 
rechts Praris._ (Erlangen 2818. ) 
17) Anleitung zur oͤffentlichen gerichtlichen und 
politifhen Beredfamkeit, .;. ,,, ’ 
„„Profeffoen Brendel,. Öffentlich 
Stunde in.der Woche. 


eine 


c. Staatswiffenfhaft. 
1) Enenklopädie und Methodologie der Gamerale 

Miffenfchaften , | 

Dr. Geier, nah Sturm, wöchentlich 
dreymal, in noch zu beftimmenden Stunden. 
2) Ulgemeine Staatd: Lehre oder Staats: Aunft 

(Politit ) als pragmatifche Weberficht und. 

Grundlage fämmtlicher Zweige der Staats ⸗ 

und Cameral-Praxis, 

Profeſſor Behr, nach ſeinem neuen Ab⸗ 
riße der Staats-Wiſſenſchaftslehre ( Bam: 
berg ben Göbhard 1816) von 9 — 10 Uhr 
täglich. 

3) Staatswiſſenſchaft, 

‘ Profeffor Wagner, nad) feinem Buche 
„der Staat” wöchentlich fünfmal, 
4) Polizeywiffenfhaft und Polizeprecht, 

Profeflor enger, ‚ täglich in beliebigen 
Stunden. 

5) Staatswirthſchaft und Finanzwiſſenſchaft, 

Profeſſor Behr, nach eigenem Syſtemie, 
mit Ruͤckſicht auf die einſchlagenden Baieriſchen 
Geſetze, fuͤnfmal moͤchentlich, von 4 — 5 Uhr, 
Profeſſor Geier, dieſelbe nah Schloͤtzer's 
Handbuche, fünfmal in der Woche, von 4 
bis 5 Uhr, 


165. 


6) Landwirthſchaft, 4 a.“ 
Derfelbe, nah Nesiens, ehe 
fuͤufmal. — 
7) dorſtwiſſenſchaft, in Verbindung mit der Na⸗ 
turgeſchichte der i ins und ausländifchen Hals 
arten, 


fruͤh von 6 — 7 Uhr. 
8) Bergbaufunde, 

Derfelbe, wöchentlich dreymal in 6 
feftzufegenden ‚Stunden, 
9), Politifche. Arithmetik, 

Derfelbe, am Schluße der: —— 
gen uͤber Forſtwiſſenſchaft. 
10) Technologie, 

Dr. Geier, nah Beckmann, woͤchent⸗ 
lich fünfmal, in beliebigen Stunden, 
11) Handelswiſſenſchaft, 

Derfelbe, nach Jung, —— 
mal, von 9 — ro Uhr. 

12) Eivilbantunft, in Verbindung mit Straffens 

Bruͤcken- und Mafierbaufunft, 

Dr. Stöhr, nad) dem im vorigen Seme⸗ 
mefter bereits mitgetheilten und noch zu coms 
pletirenden Plane, fünfmal wöchentlich, früh 
von 7 — 8 Uhr. 

13) Cameral⸗Rechnungswiſſenſchaft, 

Derſelbe, nach Hornberger's Grundſa⸗ 
Gen der Cameral: Rechnungsführung (Erlan⸗ 


1 


gen 1796) mit Ruͤckſicht auf die einſchlagen⸗ 


den Baierifchen Verordnungen, und in Vers 
bindung mit der Lehre vom Verfahren in Rech⸗ 
nungsſtreitigkeiten, wöchentlich fünfmal, in 
noch zu wählenden — 
14) Cameralpraxis, 

Derſelbe, nach Su’ 8 Lehrbuch, 
3mal wöchentlich von 3 — 4 Uhr, 


" profeffor Rau; wögentid fin, 
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D. Medieinifhe Wiffenfhaften.) 
1) Encyklopaͤdie der Mebdicin, 

Profeffor Spindler, nad Contabi, 
von 10 — 11 Uhr, 
Anatomie, 

a. Mevrologie und Angiologie. 

Profefor Dotlinger, wöchentlich wen⸗ 
mal zu einer gelegenen Stunde, 
br Yatholögifhe Anatomie, 

Profeffor Shönlein, woͤchentl. zmal 

c. DOfteologie und Enndesmologie, 

Proſector Dr, Heffelbach mac den bey- 
ben erften Heften von feinds feeligen Vaters 
vollftändiger Anleitung zur Zergliederungs: 
Funde des menfchlichen Körpes, zweymal woͤ⸗ 
chentlich, in noch zu beftimmenden Stunden, 

d. Derfelbe ertheilt Unterricht im Zergliedern 
des menſchlichen Körpers und in gefegmäßie 

en Leihendfinungen,, nach feinem Handbuche 
dir gerichtliche Aerzte und —“ ( Gie⸗ 
ßen b. Heyer-1819 ). 

e. Derſelbe ſetzt den be ondern Unterricht, im 
Zergliedern derjenigen Theile des menfchlichen 
Kbrperd, an welchen befondere chirurgiſche 
Operationen vorgenommen werben, mit fies 
ter Hinweifung auf die verfchiedenen Opera⸗ 


tiond = Methoden ( irurgifhe Anatomie I 
wie biöher fort. 


3) Chemie und Pharmacie, 
Profeſſor Pickel, nah Hermbftädt, von 
3 — 4 Uhr. 

Derfelbe, Chemie in Verbindung mit 
Erperimentalphufif, in noch zu beftimmenben 
Stunden, 

4) Botanik, 

Profeſſor Helfer, über die in: und aus⸗ 

fändifchen Gewaͤchſe mit befonderer Beruͤckſich⸗ 
ung der einheimifchen Medicinal: und Gifts 

+ Herde ‚ nach feiner Flora Wirzeburgensis 

viermal in der Woche, von 7— 8 Uhr. 


6) Phyſiologie, 


Profeſſor Döllinger, täglich von 4 bis 
5 Uhr, 
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6) Allgemeine und befondere Sermistif,,. 

Profeffor Spindler, nach Gruner, 
Morgens von. 7 — uhr. 

7) Allgemeine Pathologie, 

Privardocent Dr. Friedreich, in noch 
zu beftimmenden Stunden, 

8): ern in —— — 
ner Therapie und Rezeptirkun 

Profeſſor Rulaud, Smal in der Woche, 
9) Therapie, 

a. Allgemeine Therapie, 

Profeſſor Schönlein. 

b. Spezielle, Therapie, 

Setzt fort derfelbe täglich von 10 bis 
s2 Uhr, 

©. Therapie der pfochifchen Krankheiten, 
Profeffor Ruland, Zmal wöchentlich. 

d. Ueber die verfchiedenen Formen der veneris 
fchen Krankpeiten und ihre Behandlung , 
Privardocent Dr. Friedreih, in noch 

"zu beftimmenden Stunden, 
10) Chirurgie, 

Ueber Knochenbrüche und Verrenfungen , 

Profeſſor Tertor, zmal in ber Woche, 
Bon 2 — 3 Uhr. 

Ueber die Anatomie unb rar ifhe Behand⸗ 
lung der Leiften = und Schenkeldräche mir Bors 
feiner neuen Operationömethode an 
Profector Dr. Heffelbah, Mittwoch 

und Samftag von 2 — 3 Uhr. 
11) Geburtshülfe, 

Profeffor d’Outrepont hält Uebungen 
in den geburtshäfflichen Manuals und Inſtru⸗ 
mental; Operationen an Fantomen und an 
Leichen, in noch zu beftimmenden Stunden. 
12) ——* Arzneywiſſenſchaft und medici⸗ 

niſche Polizey, 

Profeſſor Rul and, 4mal wöchentlich. 


15) Mediciniſche Clinil 

Profeſſor Fredeeich, wenn ſeine 
Geſundheit erlaubt. 

Profeſſor Schönlein, im Jullus / Hor 
ſpitale, täglich von 10 — 11 Uhr. 

14) Chirurgiſche Clinit, 

Profeſſor Tertor, im Julius:Hofpitale 
täglich von ro — Tı Uhr, 

Derfelbe wird wöchentlich einmal ein 
Eonverfatorium und Difputatorium über Plis 
nifche Gegenftände halten, 

15) Geburtshuͤfliche Glinik, 

Profeſſor d’ Outrepont, in Verbin; 
dung mit Touchirs Hebungen und einem Eras 
minatorium in der Gebäranftalt, von g bis 
9 Uhr. 

16) Veterinär » Medicin , 

Profeffor Ryß, über epizootifche Krank: 
heiten nebft den dagegen wirffanen Medici⸗ 
nal: und Polizey⸗ Ynflaen. 

Derfelbe, über die Krankheiten ber 
Hansthiere. 


Die Univerfitäts » Bibliorhef ſteht Mond⸗ 
tags, Dienftags, Donnerftags, Freyta x 
und Sonnabends früh von 8— ı2 und N 
mittags am Mondtag, Dienftag, Donners 
ftag und Freytag von 2 — 5 Uhr offen. 


Schöne und bildende Künfte; 
Zeihnungsfunft: Köhler. 
Kupferftecherfunft: Bitthaͤuſer. 

Sprachen ; 

Engliſche, franzöfifhe und ſpaniſche: 

Bils. 


Stalienifche: 
Erercitienmeifter ; 
Schreibfunft: Kette. 
Reitkunſt: Ferdinand, 
Tanzkunſt: Noatſchek. 

—— Faber. 


Corti. 
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X. Stück. Muͤnchen, Mittwochs den 29. Maͤrz 1820. 





Inhalt. 


Abnigliche Minifterial:Entfhliefung: 
das Baieriſche Normal: Maaf betreffend. 


Belanntmadhungen: 


die Reduction des Bamberger Getreides — iu 


Yfarrevens und mit — Pfarreyen: und Beneficien« 


Verleihungen und Beftätigungen, — Dienftes + Nachrichten, — Königlihe Genehmigung zw Tragung 
fremder Dekorationen. — Verleihung der goldenen Werbienit = Medaille. — Erhebung in den Adel⸗ 
fand. — Berichtigung. — Ueberſicht ber Getreid- und Victualien-Preiſe im Monat Gebrwar d. 5, 


U nl 


8. Minifterial»- Entfchließung. 





Staats» Miniferium der Finanzen, 





(Die Reduction des Bamberger Getreide⸗ 
Maafes in dad Baierifhe Normals 
Maaß betreffend.) 


Das Reſultat der von der Königlichen 
unmittelbaren Münz : Kommiffion vorge 
nommenen Berichtigung der im LX. Stüd 
des Regierungs s Blattes vom Jahr 1811 
Seite 1187 und 1188 enthaltenen Re 
duction bes Bamberger Getreide⸗Maaßes 


‚in das Baieriſche Mormal⸗-Maaß, wird 
durch uachfolgenden Extract bekannt gu 
macht. 

München den 16. März 1820, 


| Auf 
Seiner Mojeftät des Königs Allerhoͤchſten 
Befehl : 


Freyherr von Lerchenfeld. 


Durch den Miniſter: 
der Generals Sekretär, 


®. von Geiger. 
(13) 
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Ert 


ract 


aus dee neueften Nebuction des Bamberger Getreide-Maaßes in das Baieriſche Normal: 
Maaß, wodurch die im 60. Stud des Megierungs: Blattes 1811, ©. 1187. u. 1188 
aufgenommene Reduction aufgehoben wird, 





| 





Im Koͤniglich⸗ 


Baieriſchen (abgeſtrichenen) Mormal-Getreide-Maaße. 








Zur genaueſten Berechnung. 


ur Cimmeffung. 












































Schaͤffel. | Meyem | * Metz em— W 
ler... 88 
A Derimal: | * Decimal: || "= a8tels 55 
Theile. * Theile —— 
A. Für harte Frucht | > 8 | 2226 
mit Aufwurf: | 
25 lonplete Bamberger Simra | 
— 525, ober 
52,875 Normal⸗Metzen, | 
a 1 Eima . » » .. .. 2115000 — Misc has Tas ei 1,68 
100 » —— 352500 211 5909 35 — — 
ohne Aufwurf: | | | | 
25 fomplete Bamberger Simra 
— 525% oder 
52,09375 NormalsMegen. | 
al 1 Eimra „ | .. .. / en 083759 — 1 2—i—|—| 110,68 
1009... | 3417291 ! 20813750 138 | di Ta — 
| h | | 
B. &ür raube Frucht |. \ 
mir Nufwurf: N | | 
25 fomplete Bamberger Simrai; 
6454, ver ) 
64,65625 Normal: Megen, |} | 
ale rim . . P. . + N 2586250 — 2] 1-1] ı 2,76 
II 2 2... 43 1041 ii 2586250 43.. — 1) 1 — 
1 | 
ohne Aufwurf: | | | 
25 fomplete Bamberger Simra | 
— 644;, oder | 
64,03125 Normal: Meben, | ! 
alſo ı&ma «+. . .| a are 2561250 N — || 2) 11 —j—|-!1,96 
ID N 1° | Ka add 2561250 j 2 | 4 u. 1 — 
1 
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Bekanntmachungen. 





— Pfarreyen- und Beneficien— 
Erledigungen. 





Im Iſarkreiſe: 
1) Das Schul⸗-Beneſielum zu Grainau. 

Das Curat- und Schul >» Beneficium 
Grainau ift durch die Verſetzung des 
lebten Beſitzers erledigt worden, 

Es Tiegt in der Didcefe Frenfing, im 
Ruralkapitel Werdenfels, in der Pfarren 
Garmiſch, und im Königlichen Landge— 
richte Werdenfels. 

In feinem Bezirke begreift es 277 
Seelen. 

Die Verbindlichkeiten des Veneficiaten 
beſtehen: 

1) im Schulhalten; 

2) im täglichen Leſen einer Meſſe, wo: 
von jedoch mr jene an Sonn: und 
Feyertagen fiir die Gemeinde zu ap 
pliciren ift, fo daß die übrigen Meſ— 
fen alte frey find; 

3) in allgemeiner ferlforglicher Aushuͤlfe, 
die dem Pfarrer in Garmiſch geleiftet 
werden muß. 

Die Renten betragen 350 fl. 5 fr. 
woben die frene Benutzung des Haufes, von 
dem der, banfiche Unterhalt der Gemeinde 
obliegt, mit anzufhlagen iſt. 


Laften haften auf diefem Beneficium 
feine, 
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Die um diefe Stelle fich meldenden Prie⸗ 


ſter haben fich vorzüglich über ihre bisherige 


Verwendung im Schulfache auszuweiſen. 





m Unter:Donanfreifer 
2) Das Hausherifche Curat-Beneficium 
zu Haunersdorf. 

Das Hausnerifche Curat⸗Beneficium 
zu Haumersdorf ift durch die Befoͤrde— 
rung des dortigen Beneficiaten erledigt 
worden. 


Dasfelbe fiegt in der Didcefe Papa, 
und im Königlichen Landgerichte Landau. 

Der Benefictat ift zur Aushuͤlfe bey 
den Pfarrverrichtungen, und in der Schule 
verbunden, 

Das jährliche Einkommen des Bene 

fitaten befteht nebft freyer Wohnung, und 
zwey Frenmeffen noch in 395 fl., Die La: 
ften in 58 fl. 
- Bittwerber haben ihre Gefuche innerhalb 
vier Wochen vorzulegen, woben bemerkt 
wird, daß man nach Allerhöchfter Beſtim— 
mung vorzüglich auf ſolche brauchbare Ep: 
religioſen Bedacht nehmen werde, die dem 
beſchwerlichen Landſeelſorg-Dienſte nicht 
mehr vorſtehen koͤnnen. 





Im Rezatkreiſe: 
3) Das Condiafonat bey der Kirche zum 
heit. Geift in Nürnberg. 
Der von dem Condiafonat ben der 
Kirche zum heil, Geift in Nürnberg mit 
(is*) 


175» 


738 fl, 31 fr. ausgefchriebene Ertrag wird 
Dahin berichtigt, daß er nur 632 fl. 31 fr. 
ausmache, indem ber zum erften Diakonat 
vorgerhte Condiakon MWilder die mit 
einem Einfommen von 106 fl. verbundene 
fogenannte Suden » Prediger » Zunetion, zu 
welcher er von der Freyherrlich von Tucheri: 
fhen Parronatsherrfchaft präfentirt wurde, 
nach deren Erflärung, noch ferner beybe: 
hät. | 

Die Bewerber des Eondiafonats wer: 
ben von diefer Berichtigung in Kenntniß 


gefekt, um hiernach ihre Geſuche zuruͤck⸗ 


nehmen zu koͤnnen. 


Sm DOber:Mainfreife: 
4) , Das zweyte Diakonat zu Wunſiedel. 


Durch die Beförderung des zweyten 


Diakon-Bulpius zu Wunfiedel auf die, 


Pfarren Höchftäde, ift das zweyte Diafonat 
zu Wunſiedel erledige worden, welches nach 
der, der Superrevifion noch unterliegenden 
Faffion vom 30. September 1817, 647fl. 
148 fr. jährlich erträgt. 








Pfarreyens und Beneficien:Ver 
leihungen und Beftätigungen, 





Seine Majeftätder König haben 
folgende Pfarrenen und Beneficien zu ver 
leihen allergnädigft geruht: 

am 8. März d. J. die Pfarren zu 
Birnbaum, Landgerichts Teufchnig, dem 
Priefter Alois Naaber, Cooperator zu 
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Eitlbrunn, Landgerichts Regenſtauf · im 
Regenkreiſe; — die Pfarrey zu Breiten: 
brunn, Landgerichts Mindelheim, dem bis—⸗ 
herigen Pfarr: Euraten zu Unterliezheim, 
Priefter Lucas Hotter, und die dadurch er⸗ 
ledigte Pfarr⸗Curatie zu Unterliejheim, Band: 
gerichts Höchftädt, dem Priefter Joſeph Ber 
nediet Linder, Euratie:Provifor zu Klo⸗ 
fterhofgen, und Erdominifaner zu Obermed⸗ 
fingen; 

am 14. März d. J. die Pfarren Kau: 
benheim, Defanats Windsheim, dem bis: 
herigen Pfarrer zu Gleiffenberg, Defanats 
Burghaslah, Andreas Thoma; 

am 16. März d. J. die Beneficien St, 
Eligüi et St. Catharinae zu Seligenthal, 
dem provtferifchen Profeffor an der Unter: 
Flaffe des Gymnaſiums zu Landshut, For 
feph Aigner; — bie Pfarrey zu Ober: 
eßfeld, Landgerichts Königshofen, dem Prie⸗ 
fir Michael Wedert, Kaplan zu Det: 
telbach; — das Schul: Beneficium zu Weis 
fer, Landgerichts gleichen Namens, dem 
bisherigen Schul: und Eurat: Beneficiaten 
zu Etting, Landgerichts Rhain, Priefter 
Anton Hotter; 

am 17. März d. J. die Pfarrey zu 
Dbermeifeljtein, Landgerichts Immenſtadt, 
dem Pfarrer zu Bleihach, Priefter Johann 
Baprift Perrich, und dagegen die Pfar: 
ey zu Bleichach dem Pfarrer zu Ober: 
meifelftein, Priefter Joſeyh Hagfpiel, 
Landgerichts Immenſtadt; 

am 20, März d. J. die Pfarrep zu 
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Apfeldorf, Landgerichts Schongau, dem 
bisherigen Pfarrer zu Irrſee, Landgerichts 
Kaufbenern im Ober: Donanfreife, Priefter 
Leonhard Steigenberger; — bie Pfar⸗ 

ven zu Oberkamlach, Randgerichts Mindel⸗ 
heim, dem bisherigen Pfarrer zu Amberg, 
Priefter Johann Georg Reinhart, und 
die dadurch erledigte” Pfarcey zu Amberg, 
Landgerichts Tuͤrkheim, dem Priefter Franz 
von Paula Baader, Privatlehrer in Re⸗ 
gensburg; — die Stadt » Pfarren Leip⸗ 
heim im Ober; Donaufreife, und das da— 
mit verbundene Dekanat und die Diftricts: 
Schul: Infpertion, dem bisherigen Pfar: 
rer zu Lichtenau, Defanats Windsheim, 
Theodor Auguft Gabler; — bie Pfarren 
Dberfahlheim, Landgerichts Günzbtirg, dem 
bisherigen Pfarrer zu Straß, Priefter Dos 
minins Haug; — die Weneficien St. 
Henrici, St. Cunigundae et omnium 
- Sanctorum an der St. Jodoks-⸗Pfarrkir⸗ 
che in Landshut, dem bisherigen Pfarrer 
zu Fuͤrholzen, Priefter Johann Baptiſt Pur 
fine, gegen Niederlegung feiner Pfarren. 





Seine Majeftätder König haben 
unterm 16. März d. J. der Präfentation 
des Staatsraths-Praͤſidenten, Joſeph Aus 
guft Grafen von Törring- Öntrenzell, auf 
das Beneficium zu Stein, Landgerichts 
Troßberg, für den Cooperator zu Lafering, 
Prieſter Philipp Wimmer; — und un⸗ 
term 17. März d. J. der von dem Herrn 
Fuͤrſtbiſchofe zu Eichſtaͤdt geſchehenen Er⸗ 


J 
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nennung des bisherigen Neunuhr⸗Meß⸗ 
Beneficiaten in der obern Stadt: Pfarrey 
zu Eichftäde, Priefter Andreas Sch ielein, 
auf das Kochfche Benefictum zu Abenberg, 
Landgerichts Pleinfeld, die Iandesherrliche 
Betätigung BEE zu ertheilen ge: 
ruht, 


Geine Majeftät der König haben 
unterm 20. März d, J. genehmigt, daß 
der Beneficiat und Religionslehrer Schmid: 
hammer zu Münden von dem bafigen 
Magiftrate auf das Purfinger und Meur 
maierifche Beneficium präfentirt werde, 





Seine Majeftäe der König haben 
unterm 21. März d. J. der von dem 
Königlihen Kämmerer und Oberfoͤrſter, 
Heinrih von Schleich zu Wolfartshaus 
fer, Namens feines minderjährigen Sohr 
nes Anton, für den bisherigen Pfarrer 
zu Griesbah, Priefter Johann Baptift 
Eggerl, auf die Pfarrey zu Neisbach, 
Landgerichts Landau, und das damit ver: 
einigte Beneficium zu St. Salvator das 
ſelbſt; — und für den bisherigen Beneficiar 
ten und Erpofitus zu Ramſtorf, Priefter 
Anton Winfler, anf die dadurch erler 
digte Pfarren zu Griesbah, Landgerichts 
Landau, und das damit verbundene Bene 
fieium ad St, Annam zu Warth, ausges 
ftellten Präfentation die landesherrliche 
Beſtaͤtigung zu ertheilen allergnädigft ges 
ruht. 


— en 


119 
ö Dienſtes⸗Nachrichten. 


Unterm 4. Maͤrz d. J. ſind die Kreis— 
Straßen: und Wafferbau : Ingenieurs von 
Grundner von Münden nach Augsburg, 
und der Ingenieur Rungelmaner von 
Augsburg nach München verfegt worden, 


Alterhöchfter Entſchließung vom 5. März 
d. J. zufolge, find die Rechnungs: Kom: 
miffäre der Regierung des Unter : Main: 
freifes, Kammer der Finanzen, Andreas 
Pfriem, von der dritten in Die zweyte 
Klaffe, und Joſeph DOftenberger zum 
eriten in ber dristen Klaffe vorgerüdft. 

Johaun Baptiſt Lindwuem, erfter 
Reviſor, wurde zum zwenten MNechmungs: 
Kommiffär der dritten Klaſſe ernannt. 

Als Reviforen ruͤcken vor: 
Georg Adam Gutwill, in die 1te Stelle, 
Georg Adam Degenhard, in die Lte — 


Joſeph Scheibler, in die zte — 
Eimon Hipelius, in die aAte — 
Earl Schirlinger, indie 5te — 
Lorenz; Reuß, in die .. 6te Stelle, 


zum zten Mevifor wurde der Rechnungs 
gehüffe Michael Job ſt ernannt. 

Ferner wurde der Leib-Laquai Ihrer 
Mareftät der Königinn, Friedrich 
Schwinn, zum Königlichen Kammer Por 
tier ernannt, 


Seine Majeftär der König haben 
unterm q. März d. J. allergnädigft geruht: 
den dermaligen Aktuar Franz Ruͤckert in 
gleicher Eigenfchaft vom ‚Landgesichte Fla—⸗ 


— — 
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dungen zu dem Landgerichte Roͤttingen zu 
verſetzen; — zum Aktuar in Fladungen, den 
Rechts: Prafeifanten Georg Pickel zu er⸗ 
nennen, und den Aftuar bey dem Landge⸗ 
richte Würzburg rechts des Maine, Carl 
Wagner, zum Landgerichte gleichen Na: 
mens linfs des Mains in derfelben Eigen 
fchaft zu verfeßen. 





. Seine Königliche Majeftät haben 
unterm 10. März d. J. den Galinenrarh 
Ritter von Reichenbach, mit Beybehal— 
tung feines Referats im Safinen:Rarhe, 
zum VBorftande des Central: Strafen: .und 
Waſſerbau-Bureau's allergnädigft ernannt. 


Vermoͤge Allerhöchfter Entfchliegung 
vom 12. März d. J. wurde der bisherige 
zweyte Aſſeſſor zu Tirſchenreuth, Fran Ser 
raph Gietl, zum erſten Aſſeſſor ben dem 
Landgerichte Neunburg vorm Wald — 
gnaͤdigſt ernannt. 

Sodann wurde die zweyte Landgerichts⸗ 
Aſſeſſors⸗Stelle zu Tirſchenreuth, dem 
Rechts⸗Praktikanten Joſeph Auguſt Bau: 
riedl aller gnaͤdigſt verlieh verliehen. 


Seine Königliche Majeſtaͤt haben 
vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließungen vom 
12. und 23. März d. J. den Landrichter 
in Roggenburg, Alois Puͤndter, zum 
Landgerichte Heidenheim zu verſetzen, und 
dem bisherigen erſten Aſſeſſor ben dem Land⸗ 
gerichte Neunburg vorm Wald, Alexander 
Michael Dietl, die Landrichrer: Stelle in 
Roggenburg zu verleihen allerguädigft geruht. 
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Seine Majeftät der König haben 
unterm 44. März d. J. den zur Marfts 
Vorfichers: Stelle erwählten Handels: Apz 
pelfationsgerichts: Affeffor Johann Friedrich 
Meyer, zu Nürnberg, als Aſſeſſor des Mer⸗ 
kantil⸗ Friedens- und Schiedsgerichts da⸗ 
ſelbſt zu beſtaͤtigen; — den bisherigen erſten 
Schreiber des. Kreis: und Stadtgerichts zu 
Nürnberg, Rechtsfandidaren Friedrih Wag- 
nes, auf die dort erledigte Protofollijten: 
Stelle zu befördern, und den vormaligen 


Kreis: und Stadtgerichts + Dinenijten zu 


Ausbach, Wilhelm Brendel, jum Schrei: 
ber bey dem obengenannten Kreis- und 
Stadtgerichte zu ernennen geruht. 


Seine Königlihe Majeſtaͤt haben 
untern 17. März d. J. den bisherigen Ben: 
zoll: Beamten Bertram Syberz zu Bal: 
Dingen, zum Eontrolleur bey dem Hallamte 
Fuͤrth zu ernennen geruht. 


Unter gleichem Datum ift der Regiſtraturs⸗ 
Gehuͤlfe dee General: ZoU : Adminiftrarion, 
Wilhelm Schmidt, zum Eontrolleur bey dem 
Hallamte in Aſchaffenburg ernannt worden, 


Ferner geruhten Geine Königliche 
Mazeftät unterm 17. Mär d. J. den 
dermaligen Benzol: Beamten, Simon Kat 
tan zu Stadtprozelten, proviforifch zum 
Controlleur bey dem Ober-Zollamte Werth: 
beim zu ernennen; — Die erledigte Zoff: 
beamten⸗Stelle zu Wunfiedel, dem Hall: 
verwalter Johann Jakob Wiefh zu Hof, 
und die Hallverwalters : Stelle zu Hof dem 
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Waagmeiſter Joſehh Gebhard, provifer 
riſch mie zu übertragen. 





Am 18. März d. J. ift der Hall: Ober 
beamte zu Diarfebreit, Georg Adam Bauer, 
zum Zoll: Unterinfpeetor in Würzburg, und 
auf deffen Stelle in Marftbreit der Oberz . 
Zollbeamte zu Obernburg, Heinrich Joſeph 
Leimb ach allergnädigft ernannt worden, 


Vermöge Allerhöchfter Entſchließung 
von gleihem Tage wurde der Hallanıts: 
Eontrolleur in Miftenberg, Earl Zwiefet 
hofer, zum Ober :Zollbeamten in Obern: 
burg proviforifch ernannt, und dem Ober: 
lientenant im 5. Chevaurlegers: Negimente, 
Anton Baron von Stader, die Hallamts- 
Eonerolleurs- Stelle in Miltenberg proviſo⸗ 
rifch verliehen. 


Seine Söniglihe Majeftär haben 
ferner unterm 18. März d. J. den Regie: 
rungs:Sefretär des Iſarkreiſes, Kammer des 
Innern, Joſeph Stich, zum Hoftheater: 
Intendanz-Rath zu ernennen geruht. 

Ingleichen ift Die Bezirks⸗Kaſſiers⸗Stelle 
zu Zweybruͤcken im Nheinfreife, dem K. S. 
H. Sturz, Bezirks-Kaſſier zu Landau; 
die Bezirks-Kaſſiers-Stelle zu Landau dem, 
Bezirks-Kaſſier zu Kaiferslautern, Anton 
Gugel, und jene in Kaiferslautern denv 
bisherigen Kreis + Kaffe : Controlleur 2, 
Fuchs übertragen worden. 


12 


Seine Königliche Majeſtät haben 
unterm 19. März d. J. den Zell: Auffeher. 


Joſeph Ortom zu Kahl, zum provifori: 
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ſchen Benzol: Beamten zu Stadtprozekten; 
— den Zoll: Einmehmer Chrijtian Her 
wagen zu Roßbach, proviforifch zum Zoff: 
Auffeher in Kahl, und den Hallamts:-Dier 
nee Fran; Humel zw Miltenberg, zum 
proviforifchen Zoll: Einnehmer in Roßbach 
allergnaͤdigſt ernannt. | 


Seine Königlihe Majeftät haben 
unterm 22, März d. J. die Verfegung des 
Benzoll: Beamten Widmer zu Bernau, 
nach Waldfaffen, und die des BenzollBe: 
anıten Traibervon Waldfafjen nach Bernau 
genchmigt, 

Ferner ift unterm 22. März d. J. der 
Steuer: Katafter + Liquidations » Kommiffär 
Sriedeih Lang, zum Rechnungs: Kommif 
fariate der Megierungs : Kammer der Finanz 
gen im Augsburg, verfeßt worden. 


Seine Majeftär der König haben 
Sich unterm 23. März d. J. bewogen ges 
funden, nach, dem Austritt des zum Hof: 
theater: Intendanz⸗ Rathe ernannten Sekre⸗ 
tärs bey der Königlichen Regierung des Iſar⸗ 
freifes, Stich, den, bey der Königlichen 
Regierung des Unter: ‘Donaufreifes, Kanız 
mer des Innern, angeftellten ftatusmäßigen 
Sekretär Thaddaͤus Roͤſch, in gleicher 
Eigenfchaft zu der Königlichen Regierung 
des Yfars Kreifes, Kanımer des Innern, 
ju verſetzen. 





154 


Köntglihe Genehmigung zu Tra 
gung fremder Deforationen, 


Seine Königliche Majeftär haben 
unterm 25. März d. J. allergnaͤdigſt geneh⸗ 
migt, daß der Koͤnigliche Staatsrath von 
Goͤnner das ihm von des Großherzogs 
von Heſſen⸗Darmſtadt, Königliche Hoheit, 
verlichene Commandeur: Kreuz des Heffifchen 
Haus: Ordens annehmen, und nach den Sta- 
tuten diefes Ordens tragen möge. 








VerleihungdergoldenenVBerdienft 
Medaille 


Seine Majeftär der König haben 
vermöge an die Königliche Regierung des 
Mheinfreifes, Kammer des Innern, unterm 
25. März d. J. erlaffene Allerhoͤchſten Ent⸗ 
fhliegung, den Dechant und Pfarrer zu 
Heßheim, Priefter Philipp Grothe, bie 
goldene Civil: Verdienft + Viedaille zu ver; 
leihen allergnädigft geruht. 








Erhebung in den Adelftand, 





Seine Majeftät der König haben 
allergnädigft geruße, den Franz Sofeph 
Weindler, Befiger der Hofmarf Schöns 
bichel, unterm 29. Movember 1919, mit 
allen feinen rechtmäßigen ehelichen Nach: 
kommen benderley Gefchlechts in den Adels: 
ftand des Königreichs zu erheben, 





Nachgeſuchte Berichtigung. 
“in dem V. Stüde des Allgemeinen Sutelligenz » Blarted Seite 71 und 72 ift in der Rubrik; 
Erhebung in den Adelsſtaud, zu leſen: Kubmille Neimand, anſtatt Neumann, 
— —— —— 
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Regenkreis. 
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Dber : Donaufreis. 
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Rezatkreris. 
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Dder ⸗Mainkreis. 
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— wird wedet Maaß noch Metzenweiſe verkauft. 
wegen des Roggenmehls wie bey Balreuth. 
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Rheinkreis. 
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Fleiſch⸗Tare. Mehl⸗-Taxe. Brod-⸗Taxe. 
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Antelligen- Blatt 


für das 


Konigreich Baiern. 





x Stuͤck. Muͤnchen, Sonnabends den 8. April 1820. 





Inhalt. 


Könialiche MinifterialeEntfhliefungen. Die Vertheilung ber von der Kaiferl. Ruff. Regierung 
für Truppen : Verpflegung in den Jahren 1817 und 1818 bezahlten Summe betreffend. — Die 
Haupt: Rechnung der allgemeinen Brandverfiherungs : Anftalt für das Jahr 1844 betreffend. — 
die für die Aerzte an den Königl, Medieinal : Gomiteen zu Bamberg und Münden abjuhaltende 


Eonfurs : Prüfung betreffend. 
Belanntmahungen. 


Königliche Minifterial-Entfchließungen. 





(Die Vertheilung der von Seite der Kaiferl. 
Ruf. Regierung für Truppen: Verpflegung 
in den Jahren 1817 und 1818 bezahlten 
Summe betreffend.) 


Staats: Minifterium des Innern 
und der Finanzen. 


MW acdem bie Kaiſerl. Ruſſiſche Regierung 
fuͤr Truppen Verpflegung in den Jahren 
4817 und 1918 die Summe von 33281 fl, 
174 kr, bezahle hat, fo wird die hierüber 
geteoffene Wertheilung hiemis zur Öffentlichen 





Eiyungen der Rönigl. Staats :Raths: Commiffion (vom 7. und 9. März 1820, 





Kenntniß gebracht, und die treffenden Koͤnigl. 
Megierungen werden angetviefen, die Beträge 
unter die einzelnen Theilnehmer gehörig zu 
vertheilen, und biefe Vertheilung ebenfalls 
in den Kreis » Intelligenz: Blättern befannt 
zu machen, 


Münden den 25. Mär; 1820. 
Auf Seiner Königlichen Majeſtaͤt Allerhoͤchſten 
Befehl, 
Sr, v. Thürheim. Frhr. v. Lerhenfelb, 


Dur den Minifter : 
der General : Sefretär, 
5 u Kobell. 
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VBertheilung 
der von der Kaiferl. Ruffiihen Megierung 
für die Jahre 1817 und 1818 geleifteren 
Zahfung für Truppen» Verpflegung ad 
33,281 fl. 174 fr. 


VBorerinnerung. 

Die Krone Rußland bat zwar an Trup⸗ 
pen: Verpflegs: Koften für befagte 2 Jahre 
die Summe in Dufaten a 5 fl. 36 fr. pr, 
Stüf entrichtet von 33281 fl. ı7} kr. 

Hievon fommen aber in 
Abzug: 

a) die hierunter begriffenen 

Spitalr und fommans 

dantfchaftlichen Bure au⸗ 

Koſten, welche aus den 


Peraͤquations⸗Gefaͤllen 
beſtritten worden, und 
der Kaffe wieder zu gi: 
„te gehen, zufammen mit 
1318 fl. 57 kr. 

und 
“ b) bie Koften auf Wechſel⸗ 
fpefen mit ı288 fl. 2 fr, 


2606 fl.50 fr. 


Es verbleiben fohin noch 30671 fl. ı13F Fr. 
welche an bie Linterthanen zu vertheilen kom⸗ 
men, und wovon mit Umgehung der unbe: 
beutenden Bruchtheile auf jeden Gulden ber 
für die Unterthanen liqutdirten Gefammt: 
Forderung ad 32,699 fl. 323 fr, im Gans 
jen trifft circa — fl. 564 fr. 





Sefammt: 


Benennung der Kreiſe. Forderung. 


a 504 fr. pr. 





arbeit Gegenwaͤrtige 


Zahlung. 


Anmerkung. 


Gulden. 








Ober Mainkreis . 16649 353 
Unter: Mainfreis, + 7095 2] 
Mheinfeeis . u.» + 0954) 35 


Die übrigen Kreife 


* — 


| 
Summe , . | 32699) 38% 


nn’ 
— — 


14670) 21 | 14670) 21 

6651: 25 | 6651| 23 
f 

0352| 54 1 9352) 54 


Haben hieran 
feinen Antheik 


30074 
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(Die Haupt:Rechnung der allgemeinm Brand: 
verficherungs = Anftalt für das Jahr 1878 
betreffend.) 


Staats: Minifterium bes Innern. 


Die Haupt: Rechnung der allgemeinen 
Temet cherungs » Anftalt für das Jahr 
833 wird hiedurch zur Öffentlichen Kennt 
IR aa, und die Königlichen Regie: 
rungen erhalten die Weifung, die treffen 
den Benträge, woran bereits eine Abſchlags⸗ 
iahlung zu drey Kreuzer in Gemäßheit 
der Entfchließung vom 1. Auguft vor. J. 
geleiftet feyn muß, mit weiten drey 
Kreuzern vom Hundert des Alfefuranzr 
Capitals ungefäumt erheben zu laſſen, und 
dadurch für die Ergänzung der Vorfchuß: 
Fonds nach der Mepartition pflihtmäßig 
zu forgen. 
Die im Jahre 1845 eingetretenen Brands 
fälle beftehen in 325, wovon 
27 duch ben Blitz, 
17 durch fehlerhafte Bauart der Häufer, 
11 durch erwiefene Fahrläßigfeit, 
7 dur boshafte Brandfliftung,, 
1 duch vernachläßigte Reinigung der 
Kamine, 
12 durch beſondere Ereigniſſe, und 
250 aus unentdeckten Urſachen, jedoch 
wahrfcheinlih durch Fahrläßigfeie 
oder fehlerhafte Bauart 
veranlaße worden find, 


— — — 22 


Die Polizey-Behoͤrden, bie Vorſteher 
der Gemeinden, und die Mitglieder der 
Brandverfiherungs:Gefellfchaft werden auf. 
diefes, den Mangel ernftlicher Handhabung 
der Feuers Polizeys und Baus Ordnungen 
immer noch bezeugende, Refultat aufmerd 


. fan gemacht, und auf die Entfehltefung 


vom 21. Dftober 1818 Art. IV. (Allgem. 
Intellig. Bl. 1818. ©. 1257 und 1258.) 
wiederholt hingewieſen. 


Da übrigens der Abfchluß der Hanpts 
Rechnungen, bie Bekanntmachung der jüher 
lihen Beytraͤge, und die Leiftung der zu: 
erfannten Entfhädigungen immer dadurch 
hingehalten wird, daß die Materialien zu 
diefen Nechnungen nicht zeitig genug ein 
gereicht werben, fo wird der Termin zur 
Vorlage der Materialien zu den Special: 
Rechnungen und zur Haupt : Rechnung für 
die Polizen: Behörden auf den 15. Novens 
ber, und für die Königlichen Regierungen 
aufden 31. December eines jeden Jahres 
bergeftalt feftgefeßt, daß nach deſſen Aus: 
flug fünftig die geeigneten Zwangs: Map: 
segeln ohne weitere Ruͤckſicht eintreten folien, 

München, den 27. Mär; 1820. 


Auf” 
Seiner Königlichen Majeftät Alterhöchiten Befehl : 
Graf von Thürheim. 
Durch den Minifter: 
der General:Sefretär, 
5. von Kobell.“ 


(W * 


Affeturanz- Capitale-Beftand. 
— — — — —ñ es —ñ —— 
Der allgemeinen Braudverfiherungs : Anftaft find tm Jahre 1843 eimverleibe geweſen: 























































In den Bezirken Summe Mit einem 
der Haupt: Neben: i Schaͤtzungs⸗Werthe 
Königlichen Regierungen | Gebaͤude. Gebäude, 5 von 





Gebaäͤude. 











des 






fl. 














Sfarkreifes . 2 0. 85,219 52,974 159,103 | 55,974,770 
Negenfeifes . . . .» 64,158 47,080 111,244 57,665,660 
Ober⸗Donaukreifes . 81,054 29,000 110,054 53,201,555 
Nejatkreifes - » 0 0 + |. 76,118 59,280] 135,652 74,071,580 
Dber: Mainfreifes . , . 67,970 68,692 130,002 43,077,840 


95,0724| 175,3+413 65,172,230 


Unter: Mainkreifes , . » 80,20y4 





Haupt:Summe „ | 507,429% a — — — 


Im Jahre 1827 betrug ſolche 511,376 420,9143 032,2 | 340.223,280 






Ergab ſich alſo Mehrung om - | 4,188,628 
pro 1843 in | 
Gegenhalt der 


Letztern eine Immun] so] > von 





— | — 
ook 


| ")11,319$ 





Unter: Donaukeeifes . . AL ec 61,457 113,478 25,242,493 
ae 











*) Diefe Minderung an affefurirten Gebäuden ergab fih vom Austritt der bisherigen Affekuranz: Mit: 
glieder des fouverainen Herzogthums Sahfenpildburghaufen. 
— ñ — — — — —ß — — — —— — ———— 
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Ginnabue, 
















gr nn m —— eng 
























>» 
en: A) An Activ Neſten vom A) Paſſiv-RNeceß v. J. | 
er Jahre 1817 auf dad 1847 Dee Br ve Br Br 4,250 445 
38, Sabre 1848 . ... 188,261 B) Die im Jahre 1838 
5 e ie im Zahre ı 

He) B) Un Aifefuranz + Bey: * ſich ergebenen Brand⸗ 
— 5 ſchaͤden betragen. . 1291,455) 454 
fe 5 „| C) Auf Befoldung, Pen: 
53. | auf 1819 (Allg. ns Er 1 fionen und Gratifita: 
SEIS] teiligenzbi. 1819. Er. S2 tionen 

XXX, ©. 641—042.) ES | a) für das Gentral » Rech: 

Grit Sf. vom Sum —— — 

ert vorläufig erhoben = ’ — 

worden find, zu Of. R | Fig der Burran.@rigen; 

‚Ct. von 353,411,008 2009 fl. — Er. 

K Einſchaͤtz. Capital u. bf Penfionen und Gratifis 


ationen für dad Ranz: 
C) An befondern Zuflü: len: Perfonal der Kreife 
pen 3730 #1. 308r. 7,750| 30 
41) Belondere Benfchläge 
von den nen bepgetrete; 
nen Mitgliedern Der Au⸗ 
ftalt, und Hoͤherung der 
Anfchlags : Gapitalien 
53540 ]l. 593 Ir. 
2) Auferordentlihe Vor: 
ſchüſſe vom Resatireife 
an den Unter  Denaufr. 
10,000 fl. — fr, 


3) Der Dber Mainkreis 
erhielt vom Negenfreid 
an deu 8550 f., welche 
letzterer an feinen noch 
pro 1845 fchuldet, in Ab; 
fhlag TB A. 374 fr. 

4) Ratenzahlung ven J. B. 
Schobert zu Auffers von 
den an die vormal. prov. 
Sozietät des Dbermain: 
kreiſes noch haftenden 
soof. _1of. Er | 23,032] 362 


D) Remunerat. Gebühr 
von den eingebobenen 
Conkurrenz = Geldern 
ju 353,411 fl. 544 fr, 
nad) 2 dI. vom Gulden 
‚fir die Beamten und 
Drts:Einnebmer . » 2,945) 6 


E)Echägungs:Gebühren, 
Poftporte und Bothen⸗ 
löhnungen .» .. » 1,224] 40 


F) Befondere Ausgaben J 21,061] 54 


Summe der Yusgaben [523,607] 512 











trägen pro 1848, wor 
ran nach Allerhöchfter 
Verordn. vom 1. Aus 

353,411 





Billanz. 
Einnahme . . . . 564,705 fl. 475 kr. 
Ausgabe . . . . 328,047 fl. 514 u 





Man fehe hinnach die refultirende Nachweifung Col, III. und V. 





Summe der Einnahmen |56%,705| 47 Activ⸗Reſt pro 1853 230,057 fl. 557 fr. 
De — — — — — —— ñû——— 
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Rechnungs-⸗Belegel. 


ueberſicht 
der Braudſchaden vom Jahre 1844. 
Brandſchaͤden. 






























Polizey⸗ J Nämen parat | oral: 
= und Ortſchaften. der — Betrag J 
Serichtd-Bezirke. Individuen. 


Berchtolögaden, Landgr.| Nankau. . . . Joſeph Keilhofer. » » 50 — s0 — 


44 | Ainbofen . . - eter Dihtl » » » » | 1037 | 30 
Dachau, Landgeriät. Großinzemoos . | Johann Schallmair . 100 | = F yız7 | 30 





Annetöbüchel. „. 1 Georg Niedermair.. . | 1000 
j Bartol. Baumann . » 3500 
Anzing .... [Martin Rathgeber. . 150 


Ebersberg, Landgericht. Sebajtian Lachner . » 50 


* 
a 
o 


Balfhain „ .» » | Peter Semelmair 
Biberg » » » . [Johann Blindhuber . 500 
Holzhauſen . . Föeorg Zhmair .. . 15 





| — |] 21125 | — 
© Amalfing - » . [Kafpar Strobmair. . | 00 | — 
er Bauftarring . . | Anton Buchner. . » 250 | — 
» en — 33 — J 250 | — 
» ina, Landgericht. Imföchldam . . | Jofepp Wagner . . . 200 | — 
- sang, serie Langengeisling . | Peter xirmair .. . 900 | — 
„ Marrarub . . | Thomas Strobl . . 500 | — 
4 Niederitraubing. [|M. Schmid .... 150 ! — 
— Pilkofen . . . Pet. Faltermair u. Eonf.| 200 | — 
Pr — 2860 — 


icht. Maͤßenhauſen. . | Bartol. Siebinger . . | 2090 
Freyfing, Landgerich Thurnbberg . . [Georg Kaſtt.... | 500 | n 


ZN; Johanu Huttuer. . » 100 1 — 

—* Da (Ban ana — 10 | — 
Hofhegnenberg. Ignaz Schwab ... | — 

kandeberg, Landger — > . I&eorg Gebhardt . . 200 — 
Steindorf . . - | Benno Dietrich u. Eonf.| 1250 | — 

—— ... ] Georg Wehrle ... | 200 — 

(Simon Bahmair . .» 2001 — 

——— Anton Gerhartinger . | 500 | — 


Landshut, Langericht. J 
Hobenreut ..0. J Schwimmer 30 930 — 


| Seite I. |- .| } jn1a72 | 50 


———— ee 
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Brandfchäden. 
















Polizey⸗ Namen a Te 
und Ortſchaften. der betheifigten —— 
Gerichts-Bezirke. Individuen. — F 






— 
















Rafparmühle . | Michael Gfhwendner | 110 
Andrä Bauer - . . | 2050 





Miesbach, Landgericht. 


Amper. .. » 35 Weftermeier . 2600 
— — 250 
imon Rieph. 300 
Moosburg, Landgericht. TE 5 Ander — Na 50 
= GBütlsdorf . . 2 Die Gemeinde - - » 160 
MWolfersporf . | Tiel. Graf v. Lobren 
und 7 Eonf. 
| 
’ 


Buchlach. .. | Ief. Reitmair.. . . | 100 
Grmaring . . | Beorg Spirfl . . . 350 
Joſ. Staudinger . 

_ Neufarn ... [ie ihnen — 490 

* * ie ir € ee 

Muͤhldorf, Landgericht. | Oberwalln . un Mofer . . 

.&b 








Tegernbadh . Ri Andre Fiſcher . » » 5 
ericht. Adam Kaftuer . . . | 207 
8 Ant. Bücler . - - | 1975 
Unfofen . . . 5 Ant. Finödhofer. . | 250 
Die Gemeinde. . . | 300 


ia Mooshuber . . | 400 


s * .] 550 

: . el. oo... 120 

Stang . ⸗4 — uchs. — 80 

o Steindah . . Anna Zehegtmaier . 100 

Stephansfirchen Pet. Eomäpler. . . | 204 

- Münden, Stadtmagiftr. | Münden, Stadı| Titl. Joſ. v. Bachieri| 440 
n = * 

z Salmdorf . . | Georg Trenfer. . . | 1500 

» Münden, Lundgericht. a Mart, Forfter. . » 300 

2 Aſchelsried .. Die Gemeinde. .. 200 

Beinhof . . . [ Franz Mair... - 300 

In Grainitetten. . Georg Jaͤger. 44 250 

Sehen » . . . 1 I0f Niedermair . . | 200 

= Kotbened. . . | if. Staber. . .. | 400 

Pfaffenhofen, Land: I Rotbof. - » - ER Breitfameter . | 450 


Franz Hörzinger » » 165 
Georg Windader. . 500 
Anna Blum...» 60 
oh, Wehrer. . . 20 


Prien, Herrfchafts: f nie 


Bericht. . | urfating — 
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f Brandfajären. | 













Poligey⸗ Namen 
— Polizey = Partie | Screen 
z und Ortſchaften. der betheiligten —— — 
= ; R . Betrag. 
rt *) 





— Landgericht.| Oberamergau. | Andreas Held - » » 805 | — | go; 


: Meldior Loͤſch. - - 300 ı — 
Starnberg, Landgericht.| Alling. . . . Geora Eid... . 10 | en 
Gaſtin — 


Lackner ... 200 — 
Teiſendorf, Landgericht. er at... of. Scheiller . » » 1035| — 


Fof. Gfchwendner. » 40 | 40 339 


Dep Tre. er 50 — 





— 






Lit. Nigal » » » . 6112 | 30 
—— 351012 





















sl Fl, Landgericht. 1 TE .....Das k. 
| Joſ. Friedl. ... 6 18 204 | — 
Wi Traunftein, Landgericht. Staudach . . . | Georg DödI.... | 50|— —— 
Tittmoning, Landgericht.! Heilham. ... JJoh. Baierl. . . - | ln 
= | Sarg Stein... | so| — 
= Bilsbiburg. . - I Ant, Stube... . | 225 — 
Kaſp. —— .. > — 
Bülshihurg, Landgericht. Leop. Zebentbauer . — 
Math. Kleininger. - | 300 | — 
Weſterkirchen.. eg Niedermaie . 300 | — 






r Die Kirche » . +» » __66 | 20 2216 

Waſſerburg, Landgericht] St. Chriſtoph. . [ =. mn: — *8 
we Schulſtiftung. . un 223 
Math. Brunner . » 125 | — | 105 


Seite u]. - p3 10423 
Seiten: Uebertrag | H : 172 





Ifar 



















Wolfrathshauſen, Ldg- Bachhauſen . . 


















Burghaufen, andger.| Haid. 0. . | Zof- Ehaller. . . . 


Allbardsmais. FM. Weindinger. . . 

| 2% genau . . Finder. Seller und 3 Eonf. 

Deggendorf, Landger. —— Seb. Neitmair. .. 
m: — J35 Ebner...» 

l Siking. oſ. Kufner... 


— .. JJoſ. Rein 
Kleinmißlberg . Franz Bucheker . . 


Seite l.. . 





Gagenfelden , Landger 
Srafenau, Landgericht. 






Urterdonaufreis 











i 


DB onaufre 


unter 


Polizeys 
und 


Gerichtö-Bezirke, 






Ortſchaften. 





undshaupten . 


— Landgericht. —— 


| Köpting. — 
ingolfing. . 
Sottfriedin 

———— 
Maming 
————— 
Hunderäborf. . 
Nittfteig: .. 


Moͤdelobach : 


Landau, Landgericht. 


Mitterfeld, Log. 
Paſſau, 2dg. 
Pfarrfichen, 2dg. 

Regen, Ldg. Zwift, Mt... 
Simba. 


Straubing, — 


Maͤnchham . » 


Ating,,. +. 
Rhain. » » » 


Straubing, Stdt. — Straubing. 


artho 
Tue: 
| Batilern. ... 
i M lag » 

oe —* 


Viechtach 209. 


" Kirhel . 


i Dberfeilber 
Wolfflein, Lg. —— — 
Unterfreugberg . 












. alien . 
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Brandihäden, au 
Partie: | Totale 





Namen 
der betheiligten 
Individuen. 











Martin_Geifperger . 
Georg Hallhuber. 
Joh. Hermandeden . 
Fran; Stoiber . 
Ant. Neubofer . . 
‚Thom.- Maier .e 
Re ‚Schitaneder . . 


of. Lamer. .».» 
Joh: Knapp. . »'. 
Joſ. Sir . 

Lorenz; Sagmeifter. . 


per — u. 
Conſ.... 


—— und 12 
Conſ....... 


Georg Eiiett. ah 


M. Pfläg . 
—— — 


at, Mais Pa Er 
31 Hopfier . . . 
























Müplberger . 


oh. Truntenbol;. . 
oh. Danzer. » » » 
oh: Brunner » » » 
Sranj Bogner...» 

art. Bockfuß und 20 


300. Mair s — 
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Polizey⸗ Namen 
und Ortſchaften. der betheiligten 
Berichts: Bezirke. Individuen. 


m - Aiglebad . . - 
Abenöberg, eandgeriht.[ Siegenburg .. 


Hambah . 


Amberg, Landgericht. E35 ee 


Trerlberg . » 
Zandt. .. . 


Berding . » 
Beilngeies, Landgericht. 


Eichſtaͤdt, H. G. 


Bonholj. . . 
‚Schwänderf . 
Ingolſtadt, Landgericht. J Weſterhofen. 


Kelheim » Landgericht. f 


Burglengenfeld. 


Kipfenberg, 9. ©. Ibling ... 
Nabburg, Landgericht. Loͤfflsberg .. 
Neunburg v SD. 


Parsberg, Landgericht. Hambery » » 


Drasn (t h r 
Niedenburg. Vuch .. .gZeh. Fuchs. ... 
Rn — — LH sun Br 
IE aan: .. 
— — a. 

| — F he F 
Leonhard Bag und 3 
Sulzbach, Landgericht. Obereinbach ‘ . („dent — 
e el Georg Heinel. . . » 
BNP Lg u te 
=. .. Til. von Hardt. . » 


Breibertöhofen . 
Xanderjhofen „ . 


Eberöwang. -» - 


Gronsborf. « 
— —XR 
kelheim . 


Neunburg .. 





Die Semeinde 
—* Heidenreiter und 


auf. —* und) 


LE BE Ze 


. Wolfe. hal) ER 
- 1 Seb. Ropt a Eonf. 
*.1 Georg Augsburger. 


e er sc und * 
te. * * [3 


ar Set. Erde 
— ‚Gemeinde. . » 
Sranz Wittmann. . . 


(pie Gemeinde. . . » 
& Peferl.. 2... 
ufanna Fiſcher. .. 


4 Simon Forfiner. . . 


. 1 And. Wein * — 
Wolfg. ‚Stöber . 
Simon "Sruber . PR 


1305. Krüglmair. . » 
«| Michael Sähteier . . 
- | Gabriel Dörr. 
. 1 Georg Ehrendherger . 


..+ 
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Branbichäden. 































— — — — — 
Ramen _ Partials | Zotals 
Or tſch aften. der betheiligten Betrag, 
Serichtd:-Bezirfe, Individuen g 






Korbin. Exrefler . . » 200 


Adelzhauſen .. bin 
Zenno Brandıhuber . 100 


Aichach Landgericht. (ae: .. 
Augoburg Magifrat. — (si — 2 z 
| Buchloe. . . . [Alois Amberger u,7 Eonf- 300 






















aa — Kelch dee —— 260 * 

.*. € ger. a Ta 
Burgan. ſGiduwang ..Jatkob Mait4 20 
[ Heldenwang , . | Bruno Waßner ... 200 

Dillingen ‚[Holipeim . . . | Math. Weidenhiller . 1000| — 
5 


Wittislingen. .ESeb. Hartmann. » » 








| 8 .. | 200) — 
= Donauwörth. — ... Drahesi Schmaigpefer 
a Zofeph Hörmann . » 800 
w Lienen. . Michael Bertenbreiter | 
— und 9 Eonforten „ | 3750) — 
= Egenburg . . „ | Johann Bernhardt . 
a Fried berg. Schhaufen. „ JNulas Froͤhlich n. Com.) 400 
= Wagenhofen ,„ . | Math. Lorenz . . + » 480 
* Fuͤſſen. Roßhaupten . . | Math. Popeler . . » 
@ Goͤggingen. Mar gertohauſen Alois Deuzle u. 8 Conſ. — 
Groͤnenbach .. .D d C 
Sroͤnenbach. (rer: ... zur! Fe pi . . je „1350 Kal: 
* Georg Sünther . » » +4 
a Günzburg. Gönjbug. . » Rdnigt. Ara 0.» 29 
Höfelhurft, » » Eugen Weib . +. ++ 150) — 
Kellmuͤn; — [Bere Fafler . . ee # »* 
: Joſe Eckel — 
SER: ——— Kl ir ee 1 
ifchen » - .. | Anton Markart . . » 
Imen ſtadt. — «+ } Zohann Heremann .. 







Hannfepentt . . WZebann Brep .  » » | 1501 —| 1233! 20 
t k.. ı7| 38 
Kauſbeuern. | Kaufbeuern . + Bro 150 — 


Seite l, .. |: .|- | 00] 


2") 






























Pofiscp: _ — Brandichäden. 
3 und. | ; Ortſchaften. der betheiligten — —— 
Berichts⸗Beuitke. Individuen. —* 









enburg 







E * Ar aier. : 
—— Landgericht.) Berd . . 00 JAnt. Preftel .. . . 
Rt 00. |. Klugbamern vo . . 





Kirchheim, H. ©, Lutzenberg. .. 
Lauingen, Landgericht. Haunsheim . . 
Lindau, Landgericht. Motzach „.. 


Georg Schmidt. . . 
Michael Schroͤtle .. 
Ben — 







Memmingen, Mag. 
* Heinrichsheim. Er — 
78 Winfier. . . 
* Karlshuld. 5 . I Mart. März...» 
rk 130 derg. . ae 
+ Neuburg, Landgericht. Dath, Ginger ... 
eter Slafiner, . . . 
o Obermarfeld, . [ IR Sottichalt . , 
— ckler..... 
Straß. . .r 1% Ko. ...e 
o b Ant. Kienle, . . 0... 
Oberberf, Sulsfchneid . . 3of. Hindelang . -1. 
a Oberguͤnzburg. Kraftisried .. JJoh. Herger .... 












— Kain, Pöttmds . . . JJoſ. Wien . 2... 
Fa | aönedberg. | Them Gifte... 
u Roggenburg. Ebershauſen . Georg Umbau... . 
" Shrobenpaufen. Hoͤrzhauſen ..Thom. Nahl..... . 
Mittelftetten. “| Ant. Heſele. ... 

=} * 
a | Schwabmůnchen. J — — Maier; eu. . 


Eur Wildegger und 4 
onf 


Thannhaufen, H. G. | Thannhanfen. . goſ. Grip. ... 


Buchhof. ... oh. Sole... 
‚Türdtpeim. [%: Merz oo. 
| Wörishofen . . ae 






241 i 
| Poli — matt 
= und Ortſchaſten. 
— Gerichts⸗Bezirke. 


Halden —S—— Rh 
Ursberg, Landgericht. 
is 1 
















Langeneifnach 
so Neuburg +. 
7 Weiler. Unterleitzfriz .. 
& 3 Erlingen ,..s » 
= Werlingen. | ——— 
[= ey 9,7% 
- ta bo 
ke} 

@ Zusmarshaufen, —* — 
Willishauſen.. 
12 
= 
a 
Altdorf, Laud gericht. Etenberg . . » 
Ansbach, Landgericht] Eagloföwinden , 
Burghaslach, H. ©. Breitenlofe , . 
e | Cadolzburg, Landger. Unterbuͤchlein. 
* Balsbach ... 
Dinkelsobuͤhl, Landger, ee N 
Be Grlangen, Landgericht, —— * 
4 Fenchtwangen. veimbach 
u graftshuch. * 
* Greding. (sets. ; 
Gunzenhauſen. | Sunzenhaufen . 


Harburg, 9. G. Rohrbach .. 


— 
— 





it. 


— — —— — 









Broaudſchaͤden· 

| 
4 — Partial: Total: 
ns . | ” I m 
— — ee TE 









Mozat, » " uRr. 
B fe Riedele und Einf. 
R Scheer. 
FXab. Fäufler nm]. 

Kav. Immlenss .. 
Gar See si le 

de. 

en, Malerin u. Conf 
Uois Maierle.. 
Math. Nöfle und 3 Conſ 
of. Waſſerma un . . 
"Matb. Krauß, U Yon 


Secue 111. 
Grün Uebertunn I; — 
















eorg lilhere a 4150 
— tung... 60 
Georg Adam Siba 

Conr. Benedift ... — 
Kour. Scheller . 


Ant. Spreiter.. . » 
Franj Joſ. Fuchs .. 













Emmi — 


aut land . .. 
Die Gemminde . . 
Joſ. Brügel . 

Andıa Fellner u. Genf 
Them. Himfelt. ... 
Adam Reißner u. Senf. e 200. 
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Potizen: _ Namen Branpichäden.: 
= ab Ortſchaften. der. beieiligten A a _ 
& Ger ichto⸗Bezirke. Individuen. —* 






Hofſtetien.. 


Heiläpt sh — ——S—— — Leonh. Blümlein, 





Herrieden. Bechhofen. . » 
Herobruck. Velden 4 
Herzogenaurach. Reuendorf.. 
Moenheim 
Monheim. { Den . 


Buchhof. en )# 


; 3 Dadabad. . 
|. MehsitasE Feat 


ie .. 













Nördlingen. Wörnizoftheim , 


Rotpenburg, - — BR 
Schillingo fuͤrſt, H. G. Schillingbfuͤrſt, 
& Schwabad, Landger. MWendelſtein 


Wallerſtein, H. G. [Forbeim.. .. 


MWaffertrüdingen. 
Windoheim. 


Ammelbruch . 
Burgbernheim. 


u ⸗ 0... (hi 


Baireuth, Landgericht. Begenrc J : 


Miſtelgau ... 





Maoinereis. 


Ruͤrnberg, Magiſtrat eig Erdt.) Joh. Y Ric, Wiebner u. 
Nürnberg, Landgericht. Wöhrd... .' 1305. Eprilli, . ... 


@ehbfattel ... , (Das K. 
Die Kirchenſtiftung. 
















ohann Kangzäuner , 
ichael Wrtteld .". \. 


Mars Loͤw Wittelöhofer 
Konr. Luber u. 2 Eonf. 
Titl. Freih. v. Winkler. 


Kavır. Spreng 
Joſ. Haͤlel [3 . [3 * ® 


Tit. Fb. v. Frankenſtein. 
———— 
ob. Hofmann. . . 


oh. Kafp. Gerſtaͤtter. 
Joh. Ruiſing u, Conſ. 


— — 


ob. Kranz..... 
Rentamt .. 
Titl. v. Staub u. Conſ. 
Joh. Georg Schauer, 


Job. Albr. Witwe zu 
Nürnberg. „ . » : 


Joh. Reuter, u » 
N. Schäfer xu. Conſ. 


Ceite 11, 
Seite L; 
Summe, 26790 | 25 

Joh. Schmidt. . .„'. 535 | — 
% 6. Adam Porp. . 550 | — | 
Job. Safer, jun, . 18| — | 
Joh. Roder u. 4 Conſ. 1548 | 32 2628 | 32 

Stel . |. 24. 2028 : 32 
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— — — — — — - - — — ⸗ — en * 


















EI ee | Rn Di Wehen —— 
erichtd: Bezirke, | Individuen, - T — x 
, — dres Winwe u. Son 30 | — 
— —— | (act Begtu.t nut] 086] 06 
Bamberg, Il: Landger. | Pertftabl, „nF Peter Hohl. rl a 
Culnibach, Landger. |Neue Wirthohaus Friedrich Hübner... a zo 
L Hobenberg . . | Wolfgang Schmidt. 00 | — 
Grabet | Onsbair- (Shine! Sehe @ntveareatt| 500 | — |. or 
Srundmůhle . öhfimanın |. — | 
Gefrees, Landger, | Fampendarf +, eb Binlmanu.4 1200 | — 
| ' + [rMepgensreung >| Wolfgang Herath -. . | 200 | — 
Graͤ > Psiteokeitei Chriſt. Gottl. Vogel. | 200 
r fabergı Sandger. Silpoltitein . » —* Wolf u. 7 on. | 850 | — 
u Hoͤchſtadt, Landger. | Veitenhergögereutp| Heinrich Chriſtoph Kein _ 300 
u , Land A u © Konrad» Kieöling „. |] 385 
Hof an gerich Birf . 2906 Johann Höfer a; 2091 
- Armandsberg ie Kir “un. 1409 
* Kemnath, Landger. Kohlbuͤhl ..»* Era Rau‘ —* Be 
it. $rbr. 0. Kammterlober 
& Schoͤnreuth . » Georg Pfanner u.5@onf.] 362 
Edlendorf. . . ſJeh. Meöifter und 4 Gonf.| 140 
w Mingberg, Landger. [Sanses 10 0 P Balentin Walter, ı.-. 662 
2 Schwarzenbach au ) a h 
> | Naila, Landger. [ Ra R * Andreas Schmidt u,Conf. 540 
a (Selbig, Mett. . J. ©: Bogl u, 11 Gonf.| 5520 


Neuftadt an der Wald: [Raute , 0... 
aab, Weiden . +70) 


Pegnig, Landger, ——* Kan 


inach. Braunersrenths 
—— Stadtſteinach . 


Weiſchenfeld. ſPfaffenberg u + 
Wunfiedel, Wunſiedel ... 


gr Bogner u. 17 Conſ. 5400 
onr. Klög und 4 Conſ. _950 


Jakob. Sorger. m 5,Coni.| 731 


Andreas Herrmanu.. 100 
Andreas Wachter. .. | 5575 


Thomas Polfer . » » 100- 
Bernd. Heß und Conſ. 15 


Seite II, 55 . 1 301 
Seite L . * [2 2062 


"Summe L-- .4 : [32703 16. 
















— — - .. > _ | — 


15% Ramen ) Brandſchaͤden. 
Ortſchaften. 


pet T — 






der betheillgten 


—— 








Gerichto⸗Beʒitke. 
















—— 
— * 
Aſchaffenbutg Magiit: chaffenburg, St. 
Kofi, Landger. Binsfeld ge. 


| ae — 
lentin Berberich | . 


itheim Selm "| 5” 
Andreas Sauer 4 Pe 


























{8% efsheim . org Kircher u.32 Eonf.| 0689 

gelb er eter Gıtmanln „ . 

Sifgofopeim. | Geo strand — 
Bi & «n] Georg Bortelmees u. Cſ. 1077 - 
‚Sil '* ohann DurE * 113 






—— Kaſpar Fiſcher ... 
















—— — 


(gen Bam Job. en —— 
Briten — yete 
1 Are RR #1; 
= 4 
— Deueboch |. Serachspaufeh ; | Raıp, Sao ARTS 
+ Ebern. , | + FBifchwind. | Georg und Fol. Bohley 
A Euerdorf. Arnshauſen .Kaſpar Noͤth u. 5 Conſ. 
5 Gemünden: . Weißenbach » | Philipp Oswald... . 
“ Geroldspofen. Beus feld Michael Stchenring . 
# Hamelburg, |. | Hamelburg . . | Mich. Rhein u. 5 Conſ. 
BE ee 
N * — ohann 
Tan, vor Biete @ht. 
Hofheim, Hofheim | Georg Adam Gluͤckert 
| Karlſtadt. Himelſtadt. Georg Hey . 


aiſſiagen. — m Seo. ——— 





Seite bh |. » | . | 25414] 553 






Polisege 
and 


Gerichts⸗Bezirke. 











Kipingen. ... 
Königshofen. Hoͤchheim . » . 
Krombach. Oberweſtern .. 

Lohr. Rechtenbach .. 

Mainberg. Uchtelshauſen . 
Maͤnerſtadt. Rottershaufen . 
= Ochſenfurt. - | @eraidöpaufen . 
> Orb. DE ee 
— Nöttingen. . —ã 
* [Neupätten. . . 
& Nothenbuch. J—— 4 
= Stadtprozelten. Reuſchenbauſen 
Sulzheim. Moͤnchſteckheim. 
= Weihers. "| Settenhaufen, . 
3 Wernek. Euerbach .. 
Wieſentheidt. Wieſentheidt .. 
Würzburg, Magiſtrat. Würzburg Stadt. 
Würzburg rechtö Landg.| Gerbrunn . , . 
Würzburg links, Landg ern — 
33 Bozberg, Amt. _ _ Langenrieden. 

58 | 





‚Derival. 
| Sidfife. 





Eoburg, Stadt, 
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Brandfhäden. 
Partiale | Totals 
etrag. 


Namen 
ber Betpeiligten 
Individuen. 


Georg Deypiih » a E15 
Michael Seuffert . -: 
Johann Vorbet „. . | 750 


Georg Wekfuß u. Eonf.| aı2 | : 
Chriſtian Schmidt . . | 100 
Kafp-Warmuthu.TEonf.| 1264 
Georg Baus „ 0: + |. 600 
Adam Edel u. 3 Conſ. 600 
ee 


Foh. Ad. Bachmann n. Ef. 
Andraͤ Englert u. Eonf. 


Fohann Haat u. Conſ. 120 . 
Kilian Greß 2... 1 30 * 
Heinr. Seitentdalır. 2 Cſ. Toro * 
Ehriſt. Spiegel u. 2 Conſ. 1183 
Benedift Kächler. . » 100 40 PP 
Koburgerin Wittwe . . 187 | 30 | 87 | 30 
Peter Hammer u Eonſ 692 Baal 592 | 2 
Mofes Fälffein u. 7 Eonf.| 2134 | 26 

Andrä Kleinfhnig „ . | 15% | — | aass | 26 







55% 





251 _— 252: 
Recapitulation 
der Brandſchadens Erſatzes,Betraͤge vom Jahr 1538. 





Seiten Kreiſe. AM. 


232 . . .. | Makeis 0 . . 047,501 12: 
254 2 0. 0. | Unterbonaufeeis . . „| 59,187 
236, ... . I Regnfeis. » » . - | 43,717 
2422 0 0 0 0. | Obderdbonaufeeis . .. „| 46,081 
1 7 Reajaitreie . Re . 26,790 


246 2. 0 00.0. | Obermainkreis. . . . | 32,794 





Untermainfreis » - 1 36,362 





Haupt: Summe | 291,435 | 45} 





255 _— 254 











2. Rehnungs » Belege IL 





; ’ Memunerations: Gebühren für die Beam; 
atififations: und Penfionsbezüge. 
ie ? er 4 9 | ten unb Drrs : Einnehmer. 











Bon einzubringenden | Zu beziehende } 
Aſſekur.⸗Beytraͤgen Remun.⸗Gebuͤhr 
zu a LPf. v. Guld. 


Geſammt⸗ 
Betrag. 


Gratifika⸗ 
tionen. 










Penfionen. 









Iſarkreis. 






5,974 
. ı . . 
Unterbonaufreis. 25,242 


Regenfreis, 


Dberbonaufreis. 


37,665 






52,201 
— — Syn 7077 
Dbermainkreis 43,077 . 


Untermainfreis, v 65,172 i 





520 1,221 30] 3730 30) Summen. | 353411 
i t + . 5 J * — * + n * r} 


7°) 


\ 
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Rechnnungs » Belege W, 








* 


ehe Darftellung 
Der auf | 


ER) der Brandſchaͤden, dann auf Gelblieferungss@ebüßren und Bothenloͤhne 
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Fortſetzung der befondern Ausgaben. 
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(Die für bie Aerzte an den Koͤnigl. Medieinal⸗ 


Gomiteen zu Bamberg und München ab: 
zuhaltende Eonfurs» Prüfung betreffend.) 


Staatsı Minifterium bes Innern, 


 Machdem befchloffen worben ift, daß bey 
den König. Medicinal / Comitden zu Bam⸗ 
berg und Minden für angehende Uerzte, 
Behufs ihrer Ariftelfungsfähtgkeit im Staates 
bienfte, in dem Taufenden Jahre eine Conkurs⸗ 
Prüfung abgehalten werden fol, fo wird 
diefes mit dem Anhange befannt gemacht, 
daß diefe Prüfung am Montag den 7. Auguft 
d, J. ihren Anfang nehmen wird, 

Die hiezu afpirirenden Aerzte haben ſich 
desfalls am eines der genannten Medicinals 
Comitsen rechtzeitig zu wenden, und ben 
Vorſchriften der Allerhoͤchſten Verordnung 
vom 8. December 1808 (Reggsbl. 1808, 
Stüf LXXII. F. 2. lit. a, I, m und n. 
genau nachzukommen. 

Münden, den 26, Mär; 1820, 


Auf Seiner Königlichen Majeftät Allerhoͤchſten 
Befehl. 
Graf von Thürheim, 
Dur den Minifter: 
der General:Setretär, 
F. v. Kobell. 





— e ⸗ 
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Bekanntmachungen. 





Sigungen der Königlihen Staats 
Rache: CEommiffion, 


In den Sigungen der -Königl. Staats: 
Kath » Commiffion vom 7. und 9. März 
d. 3. wurden folgende Refurs : Gegenftände 
entfchieden : 

am zten März: 
1) der Rekurs des Tuchſcherers Difhlin 
- ger zu Deggendorf gegen den Tuchmas 

cher Ameseder zu KHengersberg im 

Unter » Donaufreife wegen Gewerbsbe⸗ 

einträchtigung ; 

2) der Rekurs der Krämer zu Roding im 
Regenkreiſe gegen den Pofamentier Ku fs 
ner allda, wegen Gewerbsbeeinträchtis 
gung; 

3) der Refurs des Gchreiners Ambros 
Ch riſt zu Ottmaring, Landgerichts Frieds 
berg im Dbers Donaufreife, gegen Des 
nebiet Chrift, wegen Gewerbsbeein⸗ 
trächtigung ; 

4) der Refurs des Johann Nepomuck Kürs 
zinger, Eifengefhmeidhändlers in Paſ⸗ 
fan, gegen Therefe Wagendorfer, 
conceffionirte Kupferfhmidin zu Wald⸗ 
kirchen, wegen Gewerbs beeintraͤchtigung. 

An dag Königliche Staats-Miniſterium 

des Innern wurden verwieſen: 


5) der Rekurs der Johanna Bachmann 
und des Schloſſersgeſellen Georg Rus 


* 
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‚ mel gegen die Michael Bachmanniſchen 
Schloſſers Eheleute, wegen Gerechtig: 
feits : Ceffion;; 

6) ber Refurs des Handelsftandes zu Weiſ⸗ 
fenburg im Mezarfreife, gegen den Ueber: 
meifter Winfelmaier, — 
beeintraͤchtigung; 

7) der Rekurs der Bäcker zu Hof im Ober⸗ 


Mainfreife gegen die dortigen Baͤcker 


Gebrüder Langheinrich, wegen Ab: 
baden des Hofpitalbrodes ; 

8) der Refurs des Mdvofaten von Koͤnigs⸗ 
thal ale Buchhändler Geieriſchen Maffer 
Eurator zu Nürnberg, wegen Gerechtig⸗ 
feits s Transfericung ; 

9) der Refurs des Schuhmachers Franz 
Michael Preis zu Hardt, Landgerichts 
Kemnath im Ober s Matnfreife, gegen 
Andreas Miller von Hohenhardt, wer 
gen Gewerbs: Transferirung, 

‚Amog Maͤrz d. J. 

10) der Rekurs des Magiſtrats zu Regen 
und des dortigen Eiſenhaͤndlers Michael 
Seybold gegen Mar. Winter allda, 
wegen Berechtigung zum Eiſenhandel; 


13) der Kefurs der Gemeinde Maynſond⸗ 


heim im Unters Mainfreife, gegen bie 
dortige Qursherrfchaft, wegen Vetthei⸗ 
lung eines Weideplaßes ; 
12) der Rekurs des Johann Schmid und 
Eonforten, Braͤuer und Wirthe in: und 
um Ortenburg gegen‘ ben Germſieder 
Koller zu Ortenburg im Unter::Donau: 
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Preife und bes ketztern gegen die Erſtern, 
wegen Gewerbsbeeinträchtigung ; 

13) der Refurs der Barbara Hiebl zu 
Vreitenmoos, Landgerichts Waſſerburg 
im Iſarkreiſe, gegen Balthaſar Shmids 
ramſel, Wirth zum Zorfting, wegen 
Berechtigung zur Wirthſchaft. 


An das Königliche Staats : Minifterium 
des Innern wurden getwiefen: 

74) ber Rekurs der proteftantifchen gegen 
die Parholifchen Gemeinde : Glieder zu 
Frieſenhauſen im Unter: Mainfreife, den 
Unterhalt des proteftantifchen Schulleh⸗ 
vers und Kirchners betreffend ; 

15) der Rekurs der Urfula Düninger zu 
Breitenguͤßbach, Landgerichts Scheßlitz 
im Ober: Mainfreife, wegen Ausübung 
eines Baͤckerrechtes; 

16) der Rekurs des quiescirten Stadtge—⸗ 
sichts: Affeffors von Scheuer in Muͤrn⸗ 
berg, dann der Weidingerifchen Erben, 
wegen Wirthfchafts : Rechtes ; 

17) der Rekurs der Mufifanten Unforg 
und Eonforten zu Pappenheim gegen bie 
Stadt: Thürmerswittwe Wagner, we 
gen Beeinträchtigung ; 

18) der Rekurs des Wirthes Landes zu 
Errenkofen und Eonfortem, Bandgerichts 
Pfaffenderg im Megenkreife, gegen bie 
Witwe Eder zu Hüttenfofen, mes 
gen Einziehung einer Bierfchenks; Eon: 
ceſſion. 





Yillgemeines 


Intelligenz-Blatt 


es bas 


Königrei 


id Baierm 





KL, Sch. Münden, Mittwochs den 12. 


April 182, 
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— vom 28. Maͤrz d. I. — Belanntmahungen: Werzeichniß der Vorleſungen auf ber 
Königlichen Unieerktit zu Erlangen im Sommerbalbjahre 1320. — Pfarreven = und Beneficien = @rles 
digungen; — Dienſtes-Nachrichten; — Ordens- Bee — Verleihung der golduen Werbienft: 


Medaile; — Erhebung in den Adelſtand. 





Armee» Defebl. 


Münden den 28. März 1820, 


» §. 9 
Na Major im 6. Rinien : Infanterie: Res 
gimente und Ritter der König. franzöfifchen 
Ehren:Pegion, Adolph von Hagens, ift 
am 30. December 1819 in Bonn 5 der Mäjor 
ala suite, Gottlieb von Chlingensberg, 
am 18. Jänner 1820 in Schärding; — ber 
penfionirte Hauptmann, Friedeich Freyherr 


von Reichlin am 17. Februar in Auges 


burg; — der Unterlieutenant im Garde-Au- 
Corps-Regimente,' Hermann Graf Bir 
thum von Edfftäde, am 23. Februar in 
Müuchen ; — der Dberfieutenant i im 7. Ljnien⸗ 
In fanterie ⸗Regintente Jakod Philipp Heis 
demann, am 20. Februat in Nuͤrnberg; — 


Maͤrz in Nuͤrnberg; — der wirkliche Rath 
und geheime Regiſtrator im Staats: Minis 
flerium der Armee, Friedrich Wilhelm Ro ch, 
am 8. März in Münden, — und dee Gen: 
darmerie » Hauptmann, Kafpar Walter, 
am 13, März in Würzburg geſtorben. 
. 2s 
Den gefuchten Abfchieb haben erhalten ; 
1, der Rittmeifter, Joſeph Graf von Tau f⸗ 
fichen, vom Garde-du - Corps-Re: 
gimente, mit dem Charakter eines Mar 
jors; — und 
2, ber Unterlieutenant, Johann Bernhard 
-:Gtürler, vom 15. Linien⸗-Jufanterie⸗ 
Regimente, diefer mit dem Charafter eis 
nes Oberlieutenants, und beyde mit. der 
Erlaubniß die Uniforme & la suite der » 
Armee tragen zu. dürfen; — ferner +. 


der Hauptmann dm 5. Einien ; Infanterie , 3. her Hauptmann zweyter Klaſſe, Mathias 


Regimente, doeſeph von, s wald,. am 7» 


Haud, wom 1. Jägers Bataillon; . 
(19) 
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4. der Unterlientenangz‘ Karl Freyherr von 
Öreiffeuclau,t vom zweyten Jaͤger⸗ 
Bataillon, — und 

5. der Unterlieutenant, Johann Pſchorr, 
vom Artillerie⸗ Regimente. 


3. 
Wegen Anſtellung im Civil „And ents 
laffen worden: 

x. der Regiments : Auditor des ı. Linien; 
Infanterie s Regiments und Ritter der 
koͤnigl. franzoͤſiſchen Ehrens Legion, Jo⸗ 
ſeph Hofreiter; 

2. der Oberlieutenant des 5. Chevauxlegers⸗ 

Regiments, Anton Freyherr von Staa⸗ 
der; 

3. der Unterfieutenant des 1. Linien: Infans 
terie⸗ Regiments, Sigmund von Drech⸗ 
ſeſlʒ 

4. der Unterlieutenant bes 2. Jaͤger⸗Batail⸗ 
lons, Ernſt Wilhelm Fuͤrſt, — und 

5 . der Unterlieutenant des 3. Chevauxlegers⸗ 
Regiments, — Obermaher. 

uch A 
Der Hauptmann im 14. Einten; ; Infans 
teries Regimente, Walentin Goͤrb, hat die 

Penſion erhalten. 

15 
‚Der: Major bes ı Garde- du-Corps- 
Regiments, Franj Zaver Freyherr von Mas 
gert, iſt zum Exempt bey der Leibgarde 
der Hartſchier ernannt. 
$: 6. 
VBerſezt wurden: der Bataillons⸗Chi⸗ 
rurg, Georg Tiefenbach, vom 6, zum 
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3.; — undider Bataillons » Chirurg, Albert 


Prechtlein, vom 3. zum 6. Chevaurle⸗ 
gers : Kegimente; — dann der Bataillonss 
Chirurg, Zaver Shmölzl, vom ı. Linien⸗ 


Infantertie-, zum Garde -du - Corps - Regis 


mente; — der Bataillons: Chirurg, Xaver 
Kreuzer, vom 6. Chevauxlegers⸗, zum 1. 
Einien: Infanterie-Regimente, — und der 
Bataillons: Chirurg, Thomas Zinsmets 
fter, vom 1. Hufarens zum rtillerie : Res 
gimente, 

% 7 


Der mit Oberlieutenants:Charakter aus; 
getretene Erwin Karl Damian Eugen Prinz 
von der Leyen, erhält ben Charakter ei: 
nes Rittmeifters mit der Erlaubniß die Unis 
forn & la suite der Armee tragen zu dürfen, 

Marimilian Tofepb 
Graf von Trive, 
— 


Bekanntmachungen. 











— Verzeichniß 
N? der 
Vorleſungen auf der Königlichen Univerfirde 
zu Erlangen, im ——— 
1820. 


Der Anfang iſtl anf den fden a7. April feſtgeſezt. 


I. Allgemeine reine Wiſſenſchaften. 
A. Philoſophie. 


1) Aeſthetik, 
Profeſſor Mehm el um 7 uhr. 
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2) Ueber das Weſen und die neuern Schieffale 
der eklektiſchen Philofophie, 

Profeffor Breyer, nad Baco, 
dignitate et augmentis scientiarum. 
3) Naturrecht, 

Dr. Shunf, nah Gros, um yupe. 
4) Natuͤrliches Staalsrecht, 

Profeffor Mehmel, nach dem dritten 
Buche feiner reinen Staatslehre (Erl. 1815) 
oͤffentlich. 


B) Mathematik. 
1) Reine Mathematik, 

Profeffor Rothe, um 9 Uhr, bi 
Arithmetik nach feinem Lehrbuche, ( Leipzig 
1804. I. Theil.) 

Profeffor Pfaff, in noch unbeftimmter 
Stunde. 

2) Ueber die drey erflen Bücher der Elemente 

Euflids, 

Profeſſor Rothe, nach der Lorenjiſchen 
Ueberſetzung, oͤffentlich. 
3) Stereometrie und ſphaͤriſche Trigonometrie, 

Profeſſor Rothe, um 10 Uhr, 

4) Algebra, 

Derfelbe, nah LHuilier, um 2 Uhr, 

Auf Verlangen Profeffor Pfaff. 

5) Die von ibm erfundene combinatorifche Inte⸗ 
gral:Rechnung trägt 

Profeffor Roche, nach feiner Theorie 


de 


der combinatorifchen Integrale (Nürnberg, 


1820) in 2 Stunden wöcentlih vor, 

6) Ueber Kepler und fein Jahrhundert, 
Profeſſor pP faff, Öffentlich, 

7) Aftrognojie , 
Derfelbe, öffentlich in — 
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8) Politiſche Nechenkunft, 
Profeffor Pfaff, auf Verlangen, in 
Verbindung mit der Wahrfcheinlichkeitslehre, 
Dr. Fabri, nad Langsdorf’s arithme⸗ 
tischen Abhandlungen über juriftifche, ſtaats⸗ 
und, forftwiffenfhaftliche Fragen ( Heidelberg 
1810), um g Uhr, 


9 Feldmeßkunſt, mir Mebungen auf bem Felde, 


Dr. Fabri, um 3 Uhr. 
10) Anleitung zum Planzeichnen , 
Derfelbe, auf, Verlangen, 


C) NRaturwiffenfhaften, 

1) Experlmentalphyſik, 
Profeſſor Pfaff, um 11 Uhr, 

2) Chemifche Unalyfe der unorganifchen Kbrper, 
Dr. Oſann, unentgeltlich, 


3) Weber Elektricität, Galvanismus und Mage 
netiömus, 


Derfelbe, um 11 Uhr. 
4) Entomologie, 

Profefor Schubert, öffentlich, 
5) Mineralogie , 

Derfelbe, nad feinem Handbuche, 
um 2 Uhr. 
6) Botanik, 

Derfelbe, um 4 Uhr, mit Vorjei⸗ 
gungen aus dem botanifchen Garten, 


} 


D) Geſchichtliche Wiſſenſchaften. 
H Weltgeſchichte, 
Profeffor Meuſel, nah Schröff, 
um ır Uhr, 
Profeffor Fabri, nach Wachler. 
(12*) 
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2) Gefchichte des Mittelalters, 

Profeffor Lips, öffentlich, 
5) Nenere Staatengefchichte , 

Profeffor Meufel, nah der fünften 
Ausgabe feiner Anleitung, um 7 Uhr, 

Profeffor Fick, in gleicher Stunde, 
nach demfelben Lehrbuche, 

3) Deutfche Geſchichte, 

Profeffor Fabril, nah Mannert, 
5) Baierifche Gefchichte und Statiftik, 

Derfelbe, um 6 Uhr, 

Profeffor Fick, um 11 Uhr, nach ſei⸗ 
nem Leitfaden zur Statiftif des Königreichs 
Baiern. 

5) Neueſte Tagesgeſchichte, 

Die Profeſſoren Meuſel und Fick, 
beide öffentlich. 
6) Ehronologie, 


Profeſſor Fabri, öffentlich, nach feiner 
Eneyklopaͤdie der hiftorifhen Wiffenfchaften. 


7) Geographie, 

Derfelbe, nad feinem Purzen Abriß 
der Geographie, ı5te Ausgabe, 
8) Geographie und Statiſtik, 

Profeffor Fi, um 2 Uhr, nach feiner 
geographifchs ftariflifchen Beſchreibung aller 
Staaten und Nationen der Erde, 


E) Philologie 


1) Phylologiſche Encyklopaͤdie und Methodos 
Togie, 


Profeffor Döderlein, nach Fülleborn, | 
Encyclop. philolog, ed. Kaulfuss, Vratisl.. 


1805, 
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2) Arabiſche Sprache, 

Profeſſor Kanne, nach Roſenmuͤller's 
Chreſtomathie, und der ihr vorausgehenden 
Grammatik. 

3) Erklaͤrung des Oedipos auf Kolonos von So: 
photles, 
Profeſſor Heller, um 11 Uhr. 

4) Ausgewählte Reden des Thucydides, und bie 

Kiiter des Ariftophanes , 

Profeſſor Döderlein, 


5) Auögewählte Satyren des Horaz, mit Uebuns 


gen im mündlichen und fchriftlichen lateini⸗ 
ſchen Ausdruck, 
Profeſſor Heller, um 9 Uhr. 

6) Uebungen im philologiſchen Seminar leitet 
Derſſelbe, um 1 Uhr, 

7) Geſchichte der rbmifchen Literatur, 
Derfelbe, auf Verlangen, 


U, Befondere Wiflenfchaften. 


A) Gottesgelahrtheit, 


1) Xheologifche Encyklopaͤdie und Merhodologie, 


Dr, Engelhardt, um 3 Uhr, 
2) Die nicht Davidifhen Pfalmen, 
Profeſſor Bertholde, um 3 Uhr, 
3) Den Sefalas, ’ 
Profeffor Kanne, um 4 Uhr, 
4) Mathaͤus und Lukas, 
Dr. Ammon, um 4 Uhr. 
5) Apoftelgefchichte , 
Profefjor Bertholdt, um 2 Uhr. 
6) Briefe des Paulus an die Römer, 
Profeffor Krafft, um 4 Uhr, 
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Ü Neuere Kirchengeſchichte, 

Profeffor Vogel, nah Muͤnſcher, um 
ıı und ı Uhr, 

8) Ausgewählte Abſchnitte aus der Geſchichte der 
myſtiſchen Theologie, 

Dr. Engelhardt, unentgeltlich. 

9) Alte Geographie von Paldftina, 

Profeffor Krafft, öffentlich. 
10) Doamengefbichte, Ster Theil, 

Profeffor Bercholdt, um g Uhr 
41) Patriſtik und Symbolik, 

Derfelbe, um.g Uhr. 

12) Hermeneutif ded neuen Teſtaments, 

Profeffor Kaifer, nach feinem Grunds 
siß (Erlangen, 1817). 

13) Dogmatil, 

Derfelbe, nad feinem Buche: Mo- 
nogrammata theologiae christ. dogmaticae, 
(Erl. 1819.) 

14) Chriſtliche Moral, 


Profeſſor Vogel, nad feinem Lehr⸗ 


buche, um g Uhr, 
15, Poſtoraltheologie, 
vof-For KRaıfer, nach feinem Entwurfe, 
(Erlangen, 1816). 
16) Homiletiſche und katechetiſche Uebungen, 
Profeſſor Krafft. 
17) Examinatorien, 


Die Profeſſoren Vogel und Kaifer, 


B) Rechtswiſſenſchaft. 


4) Suflitutionen, 
Profeſſeor Bucher, um 7 uhr. 





276 


2) Pandekten, 

Profeſſor Gluͤck, nah Schweppe, 
(neueſte Ausgabe, 1819), um 8, Io und 
2 Uhr. 

Profeſſor Bucher feßt fie fort, 
feinem Lehrbuhe, (Halle, ıg17), um 8 
Uhr, 

3) Eregetifhe Vorlefungen über den Pandekten⸗ 

Titel: de rebus dubiis, 

Profeffor Bucher, öffentlich, nach feis 
ner Ausgabe, (Halle, 1810). 

4) Rechtögefhichte, 

Derfelbe, mit Rüdficht auf die Haus 
bold ſchen Tabellen, (Leipjig, 1790), in 
beliebiger Stunde, 
5) Deutfches Privatrecht, 

Profeffor Gründler, nah Krull, um 
3 Uhr, 

6) Baleriſches Privatrecht, 
Derfelbe, nach dem Cod, Maximil, 
eiv., um 7 Uhr, 
7) Handels⸗ und Wechſelrecht, 
Derſelbe, öffentlich Mondtag und 
Mittwoh, um 4 Uhr, 
Priwvatiſſime über das Wechſelrecht, auf 
Verlangen, Profeffor von Wendt, 
8) Baierifches Staatsrecht, 

Profefior Poffe, um 7 Uhr, 

9) Gemeines und baleriſches Rehenrecht, 

Derfelde, um 11 Uhr, 

10) Neueftes baierifches proteftantifches Kirchen: 

Recht, 

Profeſſor Gruͤndler. 
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11) Baierifches Eriminalrecht , 
Profeffor von Wendt, nachdem Sep 
Gefegbuche, um 10 Uhr, 
12} Ueber dem Unterfchied bes gemeinen und des 
balerifchen Criminalrechts, 
Derfelbe, öffentlich , Sonnabends 
um 10 Uhr, 
13) Conkursprozeß, 
Profeffor Poffe, öffentlich, 
14) Europäifches Völkerrecht, 
Dr. Schunf, nah Saalfeld, um 3 
ihr. 
15) Juridiſches Practifum, 
Profeffor von Wendt, um 10 Uhr. 
16) Privatiffime, 
Profeffoe Bucher, auf Verlangen. 


C. Heilkunde. 


2) Literargefichte der Mebdicin , 
Dr, Leupoldt, auf Verlangen. 
2) Allgemeine Anatomie, 
Profeffor Fleifhmann, um ro hr, 
3) Eraminatorium über die Anatomie, 
Profeffor Loſchge, öffentlich. 
&) Ueber die gerichtliche Unterfuchung. der Thier⸗ 
Leichname, 
Profeſſor Fleiſchmann, oͤffentlich, 
wach feinem Buche, 
5) Dfteologie, 
Profeffor Loſch 86% nad; feinen Tafeln, 
um 3 Uhr. 
4) Ungiologie,. 
Drofeffor Fleiſchmann, um 2 Uhr, 
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7) Phyſiologie, 
Profeffor Lofchge, nach Hildebrandt, 
um g Uhr, 
Dr. £eupoldt, auf Verlangen, 
8) Ueber das natürliche Verhaͤltniß beyder Ger 
fblechter zu einander, 
Dr. Leupoldt, unentgeltlich, 
9) Allgemeine Pathologie, 
Derfelbe, 
10) Befondere Parhologie und Therapie der aku⸗ 
ten Krankheiten, 
Profeffor Henfe, um g Uhr. 
11) Pathologie und Therapie der Seelen⸗Kranke 
beiten, 
Dr. Leupoldt. 
12) Krankheiten der neugebornen Kinder, 
Drofeffor Henke, öffentlich, 
15) Allgemeine Therapie, 
Dr. Hoffman, 
14) Von ber Heilung der Asphyrien, 


Profeffor Fleiſchmanu, auf Ver 
langen. 


15) Arzneymittellehre, 
Dr. Hoffmann. 
16 Toxikologie, 
Derſelbe. 
17) Diaͤtetik, 
Derſelbe, unentgeltlich. 
18) Die Kunſt Recepte zu ſchreiben, 
Derſelbe 
19) Kliniſche Uebungen ſetzt fort 
Vrofeſſor Henke 


20) ——— Abſchnitte der chirurgifchen Ana⸗ 
ctomie, 


Profeſſor Schrieger, koͤffentlich, 
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21) Chirurgiſche Nofologie und Therapie, 
Derfelbe, um g Uhr, 
22) Operative Chirurgie, 

Derfelbe, um 10 Uhr, nach ber zwey⸗ 
ten Ausgabe feines Grundriſſes der chirurgi⸗ 
fhen Operationen, 

23) Chirurgiſche Verbandlehre, 

Derfelbe, um 2 Uhr, nach feinem 
Handbuche. 

24) Uebungen im chirurgiſchen Klinicum wird 

Derſelbe leiten um 11 Uhr. 

25) Gerichtliche Medicin, 

Profeſſor Henke, nach ſeinem gehe: 
Buche. 

20) Thierbeilfunde , 

Profeſſor Fleiſchmann, auf Vers 
fangen, 

27) Pharmacie, 

Dr. Martius, nad Frommsdorff’s 
foftematifchem Handbuche, dreymal die Woche, 
um 9 Uhr, | 
28) Pharmaceutifhe Waarenkunde, 

Derfelbe, an zwen andern Wochen⸗ 
Tagen, in der nämlichen Stunde, 


D) Staats: und Gewerbswiffen 
fhaften 
1) Kameral⸗Encyclopaͤdie, | 
Profeffor Lips, nah feiner Staats 
wiffenfhaftsiehre, (Erlangen, 1813), um 
7 Uhr. 
2) Polizey, 


Profeſſor Harl, umg Uhr, nach ſeinem 


Handbuche. 
Profeſſor Lips, um ie Uhr, 





3) National: ( Staatö:) Wirthfchaftslchre, 

Profeffor Harl,um 10 Uhr, nad) dem 
erften Theile feines vollftändigen Handbuches 
der Staatswirthſchafts⸗ und Finanz Willen: 
ſchaft. 

Profeſſor Rau, nach dem zweyten Ab⸗ 
ſchnitte von Fulda's Grundſaͤtzen der Kameral⸗ 
Wiſſenſchaft, (Tüb. 1820), um 7 Uhr, mit 
Erlaͤuterung der einſchlaͤgigen baieriſchen Ge⸗ 
ſetze. 


4) Finanzwiſſenſchaft, 


Profeſſor Harl, nach dem zweyten 
Theile ſeines Handbuches, mit Ruͤckſicht auf 
Verfaſſung und Finanzweſen des baieriſchen 
Staats, um g Uhr. 

Profeffor Rau, nah Fulda’s drittem 
Abfchni.’e,mit ähnlicher Rücficht auf Baiern, 
um 10 Uhr. 

5) Nationalwirtbfhaft und Finanz» Wiffenfchaft, 

Profeffor Fips, um ıı Uhr, 

6) Landwirthſchaft, 

Profeffor Rau, nach Beckmann, um 
2 Uhr, 

Profeffor Lips, nach feinem unter ber 
Preſſe befindlichen Lehrbuhe, um g Uhr. 
7) Forſtwirthſchaft, 

Profeffor Lips, um g Uhr. 

8) Technologie, 

Profeffor Rau, auf Verlangen, nach 
Pope, (Lehrbuch der fpecielen Technologie, 
Tüb, 1819). 

Profeffor Lips, nach Beckmann. 


Profeffor Fi, in Verbindung mit dee 


FHandelswiſſenſchaft. 
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9) Handelswiffenfchaft, 
Profeffor Fick, nah Beckmann. 
10) Kameralbaufunft , 
Dr. Fabri, um 11 Ußr, 
11) Kameralpractifum , 
Profeffor Rau, auf Verlangen, 
12) Zu Privatiffimis ift 
Profeſſor Hart erbötig, nah feinem 
Mepertorium der Polizey ꝛtc., zweyte Ausgabe 
(Erlangen, 1820), 


Neuere Spraden, 


Branzdfiich, 
Dr, Meynier, Lector, und 


Dr, D'Oignon. 


Englifch, 
Dr, Fick, Bun nach feinen Schriften, 


Sstalienifch, 
Horn. 

Buchhaltung und andere Handelsgefchäfte Ichrt 
Horn 


Fechtkunſt, und — gymnaſtiſche⸗ Eau 
Fechtmeiſter Ro ulr, 

Zanztunft, 
Tanzmeifter No atſcheck. 

Reitkunft, 
Stallmeifter Esper, 


Die biographifche Geſellſchaft haͤlt mos 
nathlich eine Sigung, 


Die Univerfirdes: Bibliorhef ſteht fünfs 


al wöchentlih, von 1 — 2 Uhr, 
die Naturaliens Sammlung Mittwochs 
um 2 Uhr offen 
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Pfarreyens und Benefichen⸗ 
Erledigungen, 


Sm Iſarkreiſe. 
1) Die Pfarrey Innkofen. 

Durch den Tod des Pfarrers, Priefters 
Joſeph Srohmaier, ift die Pfarrey Infos 
fen in Erledigung gefommen, 

Selbige liege in der Diecdfe Frenfing, i 
MWahldefanate Ambs, und im koͤnigl Sir 
gerichte Moosburg. Sie hat 4 Stunden im 
Umkreiſe, zählt 1025 Seelen, fünf Filiale, 
und eine Schule Die Seelforge wird durch 
den Pfarrer und einen Hülfspriefter verfehen. 

Die Rente diefer Pfarrey beläuft ſich auf 
2135 fl. 

Auffer den gewöhnlichen Staats; und 
Didcefan: Abgaben haftet auf derfelben als 
befondere Laft ein Abfent von go fl. jährlich, 
ferner ein Baufapital von 502 fl. das mit 
3 Prozent verzinfer, und in jährlichen Friften 
von 30fl. getilgt werden muß. In Anfehung 
eines weitern von dem verftorbenen Pfarrer 
auf die Wiedererbauung der abgebrannten 
Defonomie: Gebäude verwendeten Capitals 


ju 3907 fl, 25 kr. und Regulirung der Auss 


figfriften, muß erft noch die Beſtimmung ger 
faßt werden, 


"m Unter s Donaufreife 
2) Die Pfarren zu Winzer in Bergham. 
Durch den Tod des Pfarrers zu Wins 
zer in Bergham ift diefe Pfarren erlediget 


. worden; fie liegt in der Didcefe Palau, im 
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Dekanat Neukirchen vorm Wald, im Lands 
gerichte Vilshofen, und enthaͤlt in einem 
Umkreiſe von a4 Stunden 1164 Serlen, hat 
eine Schule, und einen Huͤlfsprieſter. Mit 
der Pfarrey iſt das Buchbergiſche Beneficium 
vereiniget. 

Die beſagte Pfarrey ‚erträgt 1270 ; fl. 
59 kr.; die Laſten belaufen fich auf ungefähr 
112 fl. 42 fr. 


zureichen. 





Sm. ——— 
3) Die Diakonatöftelle a Lin den handt. 


Durch den Tod des. Diafons, Johann: 


Friedrich Klingsohr, iſt die Diafonarsftelle 
zu Rindenharde, tm Dekanatsſitze und 
Landgerichte Pegnig, erledigt worden, deren 
reines Einkommen nach der Faßion vom Jahre 
1815, welche jedoch noch nicht fuperrewidirt 


und abgefchloffen iſt, - 376 fl. — er be; 


rechnet ift, y en 
rem 


Dienftes Nahrichten, 


Se. Majeftät der König haben am 
7. März diefes Jahres den Protofolliften bey 


dem Kreis: und Stadt Gerichte zu Nürnberg, 


Gorefried Pflaum, zugleich auch zum Ses 
kretaͤr ben dem Handels / Appellations⸗ Gerichte 
daſelbſt zu ernennen; 

unterm 4. des gegenwaͤrtigen Monats, 
auf die bey dem ebengenannten Handels⸗Ap⸗ 
pellations⸗Gerichte erledigte Aſſeſſorsſtelle den 





Bittwerber haben ihre Ges 
fuche innerhalb 4 Wochen vorfchriftmäßig eins 
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bisherigen Aſſeſſor des Handelsgerichtes zu 
Muͤrnberg, Benedikt Schwarz; 

den bisher ſupplirenden Aſſeſſor bey die⸗ 
ſem Gerichte, Sigmund Zieh, zum Aſſeſſor 
dafelbft zu befördern, und den Markts-Ad⸗ 
junften, Zahätias Plattner, zum füppfis 
renden Affeffor bey dem mehrberuͤhtten Han⸗ 
delsgerichte zu ernennen ; 

den bisherigen Subſtituten des Staats: 
Profurarors zu Kaiferslautern , Johann 
Daum, die erledigte ——— 
daſelbſt; 

dann bie eaedensgerichteſchreibers ⸗Stel⸗ 
fen zu Edenkoben dem Untergerichtsfchreiber 
am Bezirfsgerichte zu Landau Peter F aller, 
zu Frankenthal dem Gerichtsboten bey 
dem Bezirfsgerichte daſelbſt, Anton Frig, 

und zu Rocenhaufen dem Anwalte am 
Bezirfsgerichte zu — Johann 
Schmidt, zu verleihen; 

ferner den Boten des Kreis und Stadt: 
Gerichtes zu Fuͤrth, Jakob Herb, in folder‘ 


: Eigenfhaftzu dem Appellations⸗Gerichte des 


Unter Donaufreifes zu befördern, 

uund ben Feldwebel des Grenadier: Garde; 
Regiments, Jakob Bauer, als Bote bey 
dem ebengenanten Kreis: und Stadt-⸗Gerichte 
anzuftellen geruhet. 


Seine Majeſtaͤt der König ba 
ben unterm 21. März d. J. den Advokaten 
in München, SJofeph von Miller, den 
Charakter eines wirklichen Rathes zu verleihen; 

(20) 


* 
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unterm 25. diefes Monats den Rechts: 
Anwalt bey dem vormaligen Herrſchaftsge⸗ 
richt in Affing, Joſeph Macceri, bie nach: 
gefuchte Verfegung nach Augsburg zu ge 
währen ; 

unterm 28. diefes Monats den bisher: 
gen Affeffor bey dem Appellationsgerichte des 
Mezats Kreifes, Wilhelm Schegf, wegen 
feines Kranfheits  Zuftandes auf unbeftimmte 
Zeit in Ruheſtand zu venfegen, und dafür 

den bisherigen Math bey dem Kreis: und 
Stadtgerichte in Ansbah, Kal Schu h⸗ 
mann, zum Affeffor bey dem obengenanns 
sen Gerichtshofe zu ernenmen geruhet. 


Seine Majeftät der König bar 
ben unterm 23. März d. J. den älteften Haupts 
mann und Magiftratsrath, Johann Baptift 
Schenkel, als Major und Commandanten 
des Landwehr + Bataillons ber Stadt Amberg 
allergnädigft ernannt. 

Vermöge Allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 24. März d. J. wurde der bisherige Res 
vier: Verwefer, Anton Daß, zum proviforis 
ſchen Revier s Förfter zu Ramſau, Forſtamts 
Berchtesgaden, ernannt. 

Unterm 27. März d. J. wurde der Zolls 
Einnehmer, Daniel Koch, in Kirnach als 
Renzollbeamter zu Kalmuͤnz proviforifh, und 
zum Zolfeinnehmer in Kirnach der ehemalige 
Feidfpital: Verwalter; Johann Seehan, 
proviforifch ernannt, 


Seine Königlihe Majeftät bar 


ben durch Allerhoͤchſte Entfchliegung vom 29. 
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März d. J. zur :Beflellung der aus dem ehe: 
maligen Fuldaifchen Aemtern nen gebildeten 
Landgerichte, nachftehende Ernennungen bes 
ſchloſſen: 

I. Landgericht Hammelburg, mit 
welchen noch der Ort Windheim, Landge⸗ 
richts Gemuͤnden, vereiniget wird. 
Landrichter: Franz Anten Goͤß— 
mann, bisheriger Diftrifess Beamter da; 
ſelbſt, 

Aktuar: Johann Vincenz Burfard, 
bisheriger Landgerichts-Aktuar zu Ebern, 

Gerichtsdiener: Andreas Müller, 
bisheriger Amtsdiener in Hammelburg: 

U. Landgericht Brüdenau; 

Landridhter: Mauriz Naar Com 
mitti, bisheriger Difteifis » Beamter das 
ſelbſt, 

Aktuar: Egid Kapp, bisheriger Ak⸗ 
tuar des Landgerichts Aura, 

Gerichtsdiener: Johann Reuß, 
bisheriger Gerichtsdiener daſelbſt. 

II. Landgericht Weyher 6; 

Landrichter: Peter Paul Schmitt, 
bisheriger Landrichter zu Ebern, 

Aktuar: Chriſtoph Meier, Bisherts 
ger Aktuar zu Hammelburg ; 

Gerihtsdiener: Heinrich Simon, 
bisheriger Amtsdiener in Weihers. 

Für die durch vorftehende Befchlüße anders 
wärts in Erledigung kommenden Stellen har 
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ben Seine Königliche Majeftät zu 
ernennen geruht: 

1) ben bisherigen Landrichter in Stadt⸗ 
Prozelten, Friedrich Vorhaus, zum 

Landrichter im Ebern; 

2) als Landrichter in Stadt: Prozelten ben 
bisherigen Landrichter in Schweinfurt, 
Franz Anton Knorr, und 

3) zum Landgerichts : Aftuar in Ebern, den 
bisherigen Aktuar zu Schweinfurt, von 
Widdern. 

Schließlich haben Seine Königlige 
Majeftät genehmigt, daß die Patrimontal: 
gerichte Zeitlofs und Burgſinn von dem Bands 
gerichte Gemünden getrennt, und dem Lands 
gerichte Aura zugerheilt werden, 


Geine Königlide Majeſtaͤt ha⸗ 


ben Sich unterm 30, Maͤrz d. J. allergnaͤdigſt 
bewogen gefunden, dem Koͤniglichen Rath und 
Central⸗Rechnungs-Kommiſſaͤr, Aloys 
Kerſchner, die wegen koͤrperlicher Gebrechen 
auf den Grund eines aͤrztlichen Zeugnißes erbe⸗ 
thene Quiescenz zu bewilligen, und deſſen bis⸗ 
herige er in Gegenftänden der allges 
meinen DBrandverficherung  Anftalt dem Eens 
tral » Rechnungs; Kommiffariate des Innern 
zu übertragen, _ 

Ingleichen haben Seine Majeftät der 
König vermöge an die Königliche Regierung 
des Rheins Kreifes unterm 30. Mär; d. J. 
erlaffener Allerhoͤchſten Entſchließung die im 
Rheins Kreife unbefejten Kautonsphyſikate, 
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Eufel, Mutterftadt und Blieska— 
ftel auf folgende Art allerguädigft zu befes 
Gen gerubt: 


Zum Kantonsarjte erſter Klaffe wird fr 
das Phyficat Eufel der bisherige Stadtge⸗ 
richtsarze, Affiftent zu Baireuch, Dr, Sch loͤ⸗ 
zer; 

Zu Kantonsärzten zweyter Klaſſe für das 
Phyſikat Bliesfaftel der praktiſche Arzt zu 
Wunfiedel, Dr. Jakob Zimmermann, 
proviſoriſch, und für das Phyſikat Mutters 
ftadt, der Dr. Joſeph Schröder, aus Juns: 
beruf ernannt, 

Ferner wurde unterm 30. März d. J. der 
dem Stadt: Kommiffde zu Bamberg beyge⸗ 
gebene Officiant Meiſer, in gleicher Ei: 
genſchaft zur Polizey-Direktion der Haupt: 
und Refidenzftadt München verfezt, und die 


dadurch in Bamberg erledigte Stelle dem qui: 


eseirenden erften Polizey: Officianten, „Hein: 
rich Schreiber, daſelbſt verliehen, 


Seine Königlihe Majeſtaͤt has 
ben unterm 31. März d. J. dem Forſtprakti⸗ 
Panten, Oberlieutenant der Garde-du-corps, 
Adolph Freyherr von Sternbad, die Re 
vierförftersftelle zu Befolding, Forſtamts 
München, proviforifch zu verleihen geruhet. 





Drdens- Verleihung. 


Seine Majeftärt der König has 
ben vermöge Allerhoͤchſter Entſchließung vom 
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4. April d. J. Sich allergnddigft bewogen 
gefunden, dem Königlichen Kämmerer, Ger 
neral; Lieutenant, und Capitaine en chef der 
Königlichen Leibgagde der Hartfehiere, Grafen 
von Marfiglti, als ein Merkmahl Aller: 
hoͤchſtihres Wohlwollens, das Großkreuz bes 
Verdienft : Ordens der Baieriſchen Krone zu 
verleihen, : . 3 
m — — 
Verleihung der goldenen Verdienſt⸗ 
Medaille. 
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richtshofe, Sammel Weingaͤrtner, zum 
Beweiſe der Allerhoͤchſten Zufriedenheit mit 
ſeinen in dieſer Eigenſchaft funfzig Jahre 
hindurch mit beſonderm Eifer und vorzuͤg⸗ 
licher Gefchicklichkeit geleifteten Dienften die 
goldene Verdienft: Medaille zu ver 


leihen geruhet. 
— — — — 0 6— — — 


Erhebung in den Adelſtand. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 


ben unterm 18. Februar d. J. allergnaͤdigſt 


geruhet den Ferdinand Reinhardſtoͤtter, 


Seine Majeftät der König bar 
ben durch Allerhöchfte Entfchliefung an das 
Direstorium des Appellations : Gerichts des 
Degen : Kreifes vom 21. März d. J. dem 
erften Regiftrator bey dem ebengenannten Ger 


Inhaber von Firenried, mit allen feinen 
rechtmäßigen ehelichen Nachkommen beyder⸗ 
fen Gefchlechts in den Adelftand des König: 
reiche zu erheben, 


—— — — — — — G — — | 


Nachgeſuchte Berichtigung. 


In dem Allgemeinen Intelligenz-Blatte Nro. VIII. Seite 


135. Zeile 23. iſt zu leſen: Bergamts⸗Gegeunſchreiber, K. F. Schmidt, 


anftatt Bergamtsſchreiber. 


— 





Yllgemeiweö 


Intelligenz. 


f uͤr 


Blatt 


das 


Konigreid Baiern. 





XIV. Stuͤck. Münden, Sonnabends den 15. April 1820. 





nh f ie 
Söniglide Allerhöhfte Entfhliefung: Abſchied für ben Landrath des Mheinfreifet, 


Königliwe Minifierial:Entfhliefung: 
Belanntmahungen: 
Pfarreyen⸗ 
lage Nro. 7. 


die kurſirenden falfhen Münzen betreffend, 


Falſche Münzen betreffend. — Pfarreyen: unb Beneficien » Erlebigimgen, — 
und Beneficien» VWerleifungen und Beflätigungen, — Dienfted: Nachrichten, — Ber: 





K. Allerhöchfte Entſchließung. 





(Abſchled für den Landrath des Rheinkreifes, 
nach Beendigung feiner Sitzungen im Mo⸗ 
aate November 1819.) 


Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 


Mi. haben Uns über die im Rheinkreiſe 
vom 2. bis 151" November 1819 gepfloge 
nen Iandrarhlichen Verhandlungen Vortrag 
eſtatten Taffen, und ertheilen auf die geftell: 
ven Anträge ‚ durch gegenwärtigen Abfchieb, 
unter Bezeugung Unſrer befondern Zufries 
denheit mit dem auch in dieſen Sitzungen 
bewieſenen Geiſt ausgezeichneter Ordnung, 
nach Vernehmung Unſres Staatsraths, 
nachſte hende Entſchließungen: 


I. 
Abrehnung vom Jahre 1817. 

1) Nachdem die Abrechnung des Jah: 
zes 1817 als befriedigend angenommen wor; 
ben iſt; fo werden mit Zuftimmung des 
Landraths auf die Abrechnung für das 
Jahr 1818 übertragen: 

a) bey den Michewerthen, Ueberſchuß 
39,254 Fr. 08€. 
b) bey der innern Verwal: 
tung, Abgang » 
e) bey der Kreis⸗Schuldota⸗ 
tion, Ueberfhuß . 7310 : 07: 
d) beym Dammbau, Abgang 21,458 : 66: 
e) beym Kataſter, Ueberſchuß 9,197 ; 46 : 
f) ben den Prel&vements 
und attribwirten Stra: 
fen, Ueberſchuß ; 
(21) 


36,490 # 94: 


80,537 ; 59: 


+ 
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2) Die Bemerkung des Landraths über 
die Verwendungen aus den Katafter: Fonds 
für Mutations-Verzeichniße und Mutter: 
rollen, erledigt fi durch den von Unſrer 
Regierung des Rheinkreiſes gegebenen Auf: 
fhluß, wonach ber für übermäßig gehaltene 
Aufwand nicht bloß auf Steuer: Umfehrei: 
bungen, fondern zum Theil auch auf die 
MWiederherftellung verforner Kataſter erlau— 


fen, und zum Theil für die naͤchſten zehn 


Jahre (die berechnete Dauer der neu ange 
legten Limfchreibbücher) als Vorſchuß zu 
Betrachten if. 
et IL | 
Steuer: Vertbeilung für das 
Jahr 1643. 

1) Die vom Landrathe volfzogene Steuers 
Vertheilung in der von Uns beftimmeen 
Größe, wonach das Prineipale der Grund: 
fteuer im Ganzen einen Zuwachs von 242 fl. 
16 fr. erhalten hat, und hiedurch auf 
741,267 fl. 42 fr. erhoͤhet, die Perfonab 
Steuer aber, wie im vorigen Jahre auf 
150,000 fl. feftgeftelle worden ift, erhäft 
Unſre Sanction. 


2) Das im Rheinkreiſe mit dem 1. Octo⸗ 
ber 1819 eingeführte Etats: Jahr foll, nad 
dem Gutachten des Landrarhs, nunmehr 
auch hinfichtlih der Verwaltung und Ber: 
rechnung der Kreiss Fonds, eintreten, und 
Unſte Kreis: Regierung hat Uns die ges 
eigneten Anträge zu machen, damit die 
fünftigen Sitzungen bes Landraths auf ei: 
nen Zeitpunkt verlegt werben, der es zus 
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läßt, feine Hrbeiten noch vor der Anfers 
tigung der Etats zu beendigen, 


IM. 
Beſtimmung der Kreis⸗Fonds 
pro 1883. 
1) Der Antrag des Landraths, daß 
fuͤr dieſes Jahr kein Steuer-Procent zur 
Deckung der Nichtwerthe erhoben, ſondern 


von den vorraͤthigen Ueberſchuͤſſen dieſes 
Fonds ein Procent fuͤr den eben beſagten 


Zweck, und zwey Procente für die Koſten 
der innern Verwaltung verwendet werden 
möchten, wird als ganz zweckmaͤßig ges 


nehmigt. 


2) Die Verwaltungs-Koſten werden 
feſtgeſetzt: 
a) für das Appellations-Gericht 

29,080 fl, — fr. 

b) für. die Bezirks: Ger 

richte» on. 90,540 2 x 
ec) für die Friedens: Ge: 

richte 58,068 : 
d) für Juſtiz⸗ Gebäude 1,951 = 
e) für das Kreis: Archiv 2,200 + 
f) für die Land: Kommiffa: 

riate, inclus, des Mehr: 

bejugs der drey ehemali: 

gen Bezirks: Directoren 49,160 : 
g) fürdasMedicinalwefen 14,156 + 
h) für die Gefänguiffe 72,000 + 


.ı) für Cafernirung der 


Gendarmerie . 4,000 : 


‚k) für die ArmenAnftalt 


in Sranfenthal . 8,716 


1 
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1) fuͤr das Geſtuͤt. 
m) für Stipendien » 
n) für das proteftantifche 
Eonfiftormun .. 
0) für die Bischümer 2,390 : 
p) für die Kreis; Kaffe 4,350 
q) für die Bezirks-Kaſſen 9,900 
„?) für den Qniescon. Ges 
halt des Gerichts: Präs 


7,000 fl. — fr. 
3,600 — ⸗ 


1,856 — 2 


—8 


ſidenten Goßweiler 1,252 : 58 > 
s) für Penfionen und Als _ 
mentationen .. 1,414 50 
U für vermifchte Ausgaben 850 : — : 


u) für den allgemeinen Re: 
ferve 5 Fond — 


In Summe 


6,620 ⸗ 55 ⸗ 





288,880 fl. 31kr. 


wovon jedoch 1258 fl. 31 fr, durch Beſol⸗ 
dungss Abzüge gedeckt werden. 


Wegen ber hieben von dem Landrathe in 
Antrag gebrachten Uebernahme der Beſol⸗ 
dung des Medicinafrarhs Ehrmann, auf 
das Finanz⸗Aerar, und der von beimfelben 
als nothwendig erachtesen Anftellung eines 
eigenen Cantons: Arztes zu Dtterberg, fo 
wie wegen des Lohns der Gefaͤngnißwaͤrter, 
und der verlangten Verghtung der Berpfle 
gungs:Koften von. den zahlungsfähigen Ge 
fangenen, werden auf-die theils bereits vor: 
hegenden , theils aber noch von Unfrer 
Kreis: Regierung zu erftartenden Berichte 
beſondere Entſchließungen ertheilt. 


Dieſelbe Kreis» Behörde iſt auch anger 
wieſen, anf den Wunſch Des Landraths, 
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daß die für die Stipendien bewilligte Wer; 
mehrung den Studierenden in den Gym— 
nafien und Lyceen, in dem Schullehrer⸗Se⸗ 
minar und in der Veterinaͤr⸗Schule zuge: 
wender werden möchte, bey ihren desfall: 
figen Gutachten jederzeit die geeignete Ruͤck⸗ 
ſicht zu nehmen. 


Was die bey den Koſten der Armen: 
Anftalt in Frankenthal von dem, Landrathe 
gemachte Bemerkung wegen des dem ehe: 
maligen Director von Horix bewilligten 
Aniescenzr Gehalts berrifft, fo muß dieſe 
Penfion, welche dem genannten Director, 
nach den von Unſter Regierum des Rheins 
Freifes in einem: befondern Berichte entwir 
ckelten Nechtsgründen nicht hat verweigert 
werben Pönnen, den beftchenden allgemeinen 
Grundfägen zu Folge, auf demjenigen Fond 
radicirt bleiben, aus weichen die frlihere 
Befoldung bezogen worden iſt. 4 


Der Wunſch, welchen der Landrath in 
Vorirung der bisherigen Unterftügung fuͤr 
die Obfibaum:s Plantage zu Speyer, wegen 
der noch unentſchiedenen Eigenthums-Ver— 
hältniffe bes Gartens geäuffere hat, wird 
bey der Würdigung der darüber bereits vor 
liegenden Vorjchläge Unſrer Kreis: — 
rung beruͤckſichtigt werden. 


3) Nah dem Antrage des Landkaths 
ſollen die für die Gemeinde-Beduͤrfniſſe be— 
ſtimmten beſondern Procente kuͤnftig mit den 
Procenten ;für die Verwaltungs: Ausgaben 
vereinige,; und in das. Budget — * 
genommen werden. PIE BEDFT IT 5 


(21*) 
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4) Die der Votirung bes Steuer: Beys 
ſchlags von 6 Procenten für die Landſtraßen 
beygefuͤgte Vorausfegung, daß bie Elafr 
fification der Straßen ganz umgangen, und 
diefelben forthin aus dem durch Einwerfung 
des Salzaufſchlags und der Steuer: Pros 
cente gebilderen gemeinfchaftfichen Fond ges 
baut und unterhalten werben follen, fann, 
als den beftcehenden Ghefegen widerfprechend, 
nicht angenommen werben; Wir müffen 
vielmehr auf den Unſerm Landrathe darüber 
bereits gemachten Erklärungen beharren, und 
finden Uns außer Stand, für den Rhein: 
Preis eine Ausnahme von derjenigen allge: 
meinen Beftimmung zu geftatten, welche 
das FinanzrGefeg vom 22. July v. J. 
ben Ueberfchüffen aus dem Salzhandel ges 
geben hat. 


Hiernach wird ſich auch der Landrath 
bey dem ihm bereits eröffneten Abänderun: 
gen, welchen die duch Das Kaiferliche 
Dekret vom 16. December 1811 eingeführte 
Elaffification der Strafen, vom laufenden 
Etats: Yahre an unterliegen fol, um fo 
mehr beruhigen, als hieben die veränderten 
politiſchen Verhältniffe nicht unbeachter ge: 
blieben , und auch fonft die ſchonendſten Ruͤck⸗ 
ſichten eingetreten find. 


9): Da die vor Kurzem eingetretenen 
außerordenelichen Befchädigungen der Dim: 
me durch Hochwafler und Eisgang einen 
weit geößern Aufwand in Anfpruch nehmen, 
als durch die bemilligten fünf Procent ge: 
deckt werden kann; fo wird auch der Land; 
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rath Feinen‘ Anftand ſinden, die Dedungs: 
mittel in feiner naͤchſten Verſammlung zu 
votiren, einſtweilen aber find biefelben aus 
ben Ueberfchüffen ber. übrigen Kreis: Fonds 
zu ſchoͤpfen. 


6) Ueber die vorgefchlagene Erhöhung 
der Befolbungen für bie Profefforen an dem 
Gymnaſien und Lyceen werden Wie nach dem 
nähern Antraͤgen Unſter Regierung, mit 
Ruͤckſicht auf die Nachhaltigkeit der Fonds, 
und auf die Bedürfniffe ſaͤmmtlicher Unter: 
richte: Anftalten des Kreifes, befondre Ent: 
ſchließung faffen. 


7) Es gereicht zu Unſter Zufriedenheit, 
daß der Landrath auch diefmal duch Ber 
willigung des poftulirten Procents die Mit⸗ 
tel zur Verbeſſerung der Gefängniß s Ans 
ftalten erleichtert hat. 


Was jedoch bie gleichzeitig verlangte 


Meberweifung der in den Jahren 1816 und 


1817 auf die Herftellung des Rathhauſes zu 
Franfenrhal, für die damalige Bezirkes 
Direction erlaufenen Koften, an die Ger 
meinde dafelbft beerifft; fo ift hierüber dieſe 
Lestere felbft noch zu vernehmen, und von 
Unſrer Regierungs: Kammer des Innern 
weiterer gutachtlicher Bericht zu erſtatten. 


8) Um die Herftellung des Franfenthafer 
Kanals, wo möglich durch Actien zu ber 
wirken, und hiedurch die Bewilligung eines 
Steuer: Beyfchlages entbehrlich zu machen, 
werden Wir, fobald der Bericht der Kreis: 
Regierung mit den Plänen amd Ueber: 
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fchlägen eingefommen ſeyn wird, bie geeig: 
neren Vkrfuͤgungen erfaffen. 

9) Wir finden Anftand, dem Antrage 
des Landraths, daß die Koften der gemeffe: 
wen Baſis und der darauf zu gründenden 
Triangulirung nicht aus dem Katafter-Fond 
befteirten werden möchten, zu entfprechen, 
in der fihern Erwartung, daß fich berfelbe 
ſelbſt von dem vielfeitigen Mugen einer auf 
eine genaue Baſis und Triangulirung ger; 
geänderen Vermeſſung, Überzeugen, und 
fogar ein Erfparungs: Mittel darin erbfis 
den werde, wenn die Vermeſſung nicht bloß 
für bie Befteurung, fondern auch für an: 
dere Zwecke vollfommen brauchbar gemacht 
wird, 


Die übrigen Wünfche und Bemerkun⸗ 


gen des Landrachs, im foweit fie bie Fort: 
fegung der Katafter: : Arbeiten betreffen, wer⸗ 
ben ber forgfältigften Prüfung unterworfen 
werden. 

Nach dieſen Borausſetzungen bewilligen 
Wir die vom Landrathe votirten Steuer: 
Beyſchlaͤge, naͤmlich: 

1) fuͤr die Verwaltungskoſien mit Einſchluß 
der für die Gemeinde-Beduͤrfniſſe an⸗ 
genommenen 5 Procent 36 Procent, 

2) für bie Strafen , . 6 

3) für die Dämme „05 

1) fürdie Schulen... 4 

5) für die Gefängniffe . . 1 

r zz ————n 

Zufammen 52 Procent, 

nebft 34 Procent der Grundſteuer für den 
Katafter. 
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IV. 
Wuͤnſche und beſondere Anträge, 


VIn Anſehung der Privat⸗Forderungen 
an Frankreich duͤrfen die Bewohner des 
Rheinkreiſes die gerechte Würdigung ihrer 
Anfprüche von der zur Liquidation diefar 
Forderungen niedergefegten Special : Coms 
miffion, welche ihre Arbeiten bereits begons 
nen hat, mit Beruhigung erwarten, 


2) Ebenfo werden insbefondre die Ent: 
fhädigungs-Forderungen der Gemeinde Ger: 
mersheim für die zum Feftungsbau und zu 
andern militärifchen Zwecken verwendeten 
Gründe, gehörig gewürdigt werden, 


.3) Ueber bie Bitte des Landraths um 
Errichtung eines Caſſations- und Reviſions⸗ 
Gerichts erwarten Wir noch das nachtraͤg⸗ 
liche Gutachten Unfrer Kreis: Regierung. 
Was aber die bey diefer Gelegenheit vor: 
gefommene Angabe betrifft, daß wirklich 
einige Civilfaͤlle, wegen legaler Verhinde⸗ 
rung ſaͤmmtlicher Appellations⸗Gerichts⸗ 
Raͤthe bis jetzt unentſchieden ſeyen, ſo liegt 
nach dem hieruͤber eingezogenen Erlaͤuterungs⸗ 
Bericht nur eine einzige zur Verhandlung 
reife Sache vor, deren Erledigung, da bey 
andern Gerichten angeftellte Gerichts : In: 
dividuen hätten zugezogen werden müflen, 
wegen des Koften: Aufwandes bey der Ger 


ringfuͤgigkeit des Gegenftandes der Praͤ⸗ 


ſident noch verſchieben zu duͤrfen glaubte. 


4) Auch uͤber die vom Landrathe in 
Antrag gebrachte kuͤnftige Einrichtung und 
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Befegung der Friedens x Gerichte find die 
betreffenden Behörden zum Gutachten auf: 
gefordert worden, und fobald dapfelbe ein: 
formt, wird der Grgenftand, vorbehaltlich 
der Verfaſſungsmaͤßigen Mitwirkung der 
Reichs: Stände, in Bearbeitung genommen, 
und zue Berathung gebracht werden, wos 
ben aber vorderfanft auch noch der Punkt 
eines allenfallfigen bedeutenden Mehraufr 
wands aus ben Kreis-Fonds geeignete Ruͤck⸗ 
ficht verdiene. Juzwiſchen ift die gewuͤnſchte 
Ernennung zu den erledigt gewefenen Fries 
densrichter: Stellen bereits wornerich er⸗ 
folgt. 

5) In Beziehung auf bie — 
Abaͤnderung des Executiv-Verfahrens der 
Gerichte werden Wir bey der naͤchſten 


Eıdnde: Verfammlung ‚die, „gerignere — 


rathung veranlaſſen. 


6) Auf die Veſchwerde bis Sandrachs 
über die Ereeutions: Gebühren der Steuer; 
Boten wird bemfelben eine nochmalige forg?, 
fältige Prüfung, und jede mit dem Zwecke 
verrrägliche Milderung zugefichert. 


U) Wegen der vom Landrathe wieder; 
hole in Antrag gebrachten Revifion und 
Abänderung der Forft: und Jagd: Straf: 
ordnung find die Einleitungen und Ver: 
Handlungen im Gange. 


8) Ueber bie Veranderunge der Holz: 
preife und die Errichtung einiger Holzhoͤfe 
fehen Wir noch dem Berichte, Unfrer Kreis: 
Ri; gierung entgegen. 
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9) Wegen Annahme mehrerer Muͤnz⸗ 
forten ben den Aerarials Kaflen haben Wir 
bereits unterm 12. Februar d. J. Ent: 
ſchließung erlaffen, . ; 


10) Zur Erlaffung der von dem Land: 
rathe gewuͤnſchten Tarerdnung für die No: 
tarien, werden Wir die nöthigen Worber 
reitungen anordnen, um biefen Gegenftand 
zu berichtigen, fo weit es dermal, unter 
Ruͤckſicht auf deſſen allenfallfigen Zuſam⸗ 
menhang mit dem Geſetzbuche uͤber das ge⸗ 
richtliche Verfahren, moͤglich ſeyn wird. 


11) Was endlich die angetragene Er⸗ 
richtung einer allgemeinen Mauthlinie an, 
der Graͤnze der deutſchen Bundes: Staaten, 
and die Einführung einer völligen Handels: 
Freyheit im Innern. derſelben anbelangt, ſo 
wird ſich der kandrath von ſelbſt beſcher 
ben, daß, Wir hierin nur in Uebereinftim:! 
mung mit allen übrigen Bundes Staaten 
handeln koͤnnen. 


ee? 4 
‚Redustion der Gewerbes Steuer. L 


Schluͤßlich ertheifen Bir der von Un 
free Regierung des Rheinkreifes in. Folge 
des Finauz⸗Geſetzes vom 22%. July v. 2. 
Tit. 11. $, 5. ‚lit. c. entworfenen und auf 
75,000 fl. feftjefeßten Reduction der Ger 
werbe: Steuer, welche auch der Landrach 
mit ganz unmefentlichen Abweichungen an⸗ 
genommen bat, Unfre Allerhoͤchſte Ge: 
uehmigung,. Dagegen behalten Wir Und 
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über die in Gemißheit deg Reſtripto vom 


1. Februar, und des Abſchieds für bie 
Stände -Verfammlung vom 22, July v. I. 
Lit, L; vorgenommene Reviſipn des Ge: 


werde: Steuer : Geſetzeg vom 26.. Februar ’ 


Untergelnet: 


a ne, 
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4818- Unſte Entſchließung noch fo. fange 
vor, bis Unſre Kreis», Regierung das 
Ganje mit ihrem, REN vergesse, ‚de 
ben wird, 7 — Bat 
— den 6. — 1820. 


Marimilian Joſeph. 
Sr. »Meigersberg Gr. rioa, Or, v.Rechberg, Gr. v.Thärheim, Frhr. v. Lerchenfeld, 6:.0.2brring. 


Nach dem Befehle 
Sr. Majeſtaͤt des Königs: 
Unterzeichnet : 
Egid v. Kobell. 





K. Minifterials Eutfoliehung. 





Staats Miniſterium der Finanzen. 





(Die furfirenden falfchen . Münzen betreffend.) - 


Seine Königliche Majeftät finden 
Sich bewogen, hiemit die Mllechöchfte Ver⸗ 
erdnung vom 2. Januar 1813, in Betreff 
der falfchen Münzen, neuerlich zur allge: 
meinen frengen Nachachtung durch wieder⸗ 
holten Abdruck AN befannt machen 
zu laſſen: 


Marimililian Joſeph, 
von Gottes Onaden König von Baiern. 


Wir haben mißfaͤlligſt wahrgenommen, 
daß feit einiger Zeit mehrere falfhe Muͤn⸗ 


zen im Umlaufe find, Damit nun, bie Pruͤ⸗ 


fung diefer falfchen Münzen in gehöriger 
Form gefchehe, die unterfuchenden Behoͤr⸗ 
den bey Habhaftwertung. eines Falſchmuͤn⸗ 
jers. fichere und verlaͤſſige Data erhalten 
Fönnen, und damit fich Unfre Unterthanen 
durch ‚eine genaue Beſchreibung folcher 
Münzen vor Schaden wahren mögen, fo 
verordnen Wir, daß fämmtliche Unſre hoͤ⸗ 
heren und niederen .Poligeys Behörden alle 
ihnen. vorfommenden falfchen oder verdäch: 
tigen Münzen an Unfte unmittelbare Muͤ 
Kommiffion einfenden follen, welche als: 
dann nad; Umſtaͤnden entweder alferunters 
thänigften Bericht an Uns erftattin, oder 
die Befchreibung' derfelben für das Regie⸗ 
rungs: Blatt verfaffen, und den einfenden: 
den Behörden die noͤthigen Aufichlüfe er⸗ 
theilen wird, 
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Wir ernenem ben diefer Veranlaſſung 


den Allerhöchften Auftrag an fämmteliche 


Kaſſen und geldpercipirenden Stellen Un: 
fres Reiches, alle ihnen in Zahlungen ein: 
gehende falfhe Münzen auf der Stelle 
duch Zerfchneiden oder Zerfchlagen kennt⸗ 
fich und unfchäblich zu machen, 
München den 2. Januar 1813. 
Mar. Joſeph. 
Graf von Montgelas, 
Auf Königlichen Allerhbchften Befehl; 
der Generals Sefretär, 
G. von Geiger. 


Saͤmmtliche Königliche Kaffen und geld: 
pereipivenden Stellen des Meichs werden 
biemit angewieſen, eine Abfchrift diefer 
Verordnung in dem Gefchäfts: Lokale zu 
affigiren, um biefelbe fters im Andenken 
Des Kaffiers oder fonftigen Geld: Empfän: 
gers zu erhalten, und die Eigenthuͤmer der 
falfhen Münzen hierauf hinweifen zu 
Hbanen, 

München den 7. April 1820. 


Auf 
Seiner Majeftät des Könige Allerhöchften 
Befehl ; 
Freyherr von Lerchenfeld. 


Durch den Miniſter: 
der Generals Sekretär, 


®, von Geiger. 
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Befanhtmahungen. 





(Balfche Muͤnzen betreffend.) 

Bon Zeit zu Zeit erblict man im Um: 
Taufe falfche Münzen, welche entweder nach 
guten Stuͤcken geformt und gegoffen find, 
oder deren Gepräge von ungeſchickten Gra: 
veurs ſchlecht nachgeftochen worden ift; eine 
wie Die andere Gattung ift gewöhnlich fehr 
leicht zu erfennen, und aufer folchen Leuten, 
denen auch Feine Befchreibung hilft, komm 
felten Jemand dadurch) in bedeutenden Scha; 
den. Go hat man verfucht, die varerländi: 
fen 6 fr., und verfchiedene 24 Fr. Stüde, 
ganze, halbe und Wiertels: Kronen : und 
Eonventions + Thaler nachzumachen, alle 
konnten aber ihrer auffallenden Kennzeichen 
wegen bey dem erften Aublicke an ihrer Bley⸗ 
oder Meſſing⸗ De als falfh erfanner 
erden, 

Dieß ift jedoch nicht der Fall bey zweyer⸗ 
Ten falfchen Kronen + Thalern mit K. K. 
Defterreichifchem Gepräge, welche mit vieler 
Fertigkeit 

1) aus filberplattirtem Kupfer, und 
2) ans dünnen Silberplättchen, die durch 

Zinn und Bley verbunden find, 
verfertige worden, und welche. befonbers 
verdienen, daß hierauf das Publitum durch 
bie Beſchreibung ihrer Merkmale der Unter: 
ſcheidung gegen gute Stuͤcke — 
gemacht werde. 

Die Stuͤcke der erſten Gattung dieſer 
falſchen Kronen⸗ Thaler find mit den Jahr⸗ 


do ꝛ 
Zahlen 1706 und 1797 verſehen, und ha: 
ben die Müngbuchftaben A und H; bey dem 
erften flüchtigen Anblick fallen diefe Muͤn⸗ 
gen nicht als falfch auf, indem das auf ber 
Hauptſeite befindliche Bildniß ziemlich gut 
nachgemacht, und die Stellung des Burgundi⸗ 
fhen Kreuzes und der Kronen auf ber Rück: 
feite, wie auf ächten Stüden, gut geordnet 
ift, auch die Farbe Feinen fehe merflichen 
Unterfchied wahrnehmen läßt; ben näherer 
Befihtigung bemerfe man aber auf der 
Hauptfeite, daß das Haar an der Stirne 
des Bildniffes Kaifer Franz II fo abgefegt 
ft, daß es einer Perücke ähnlich ſieht; die 
Buchftaben beyder Seiten haben im Allges 
meinen nicht die gewöhnliche Reinheit; der 
untere Theil des Buchſtaben X. in ben 
Worten REX und DUX, ift gegen dem 
obern auffallend kleiner und beynahe ganz 
ausgefüllt, und die R. find alle durch Ans 
bängung eines kleinen Striches unregel: 
‚mäßig aus einem P. gemacht; ihr Gewicht 
iſt unter fich ſelbſt fehr ungleich, und fo 
verfchieden leichter, daß die Differenz; ge 
gen die guten Gtüde bey einzelnen 
4 Schsjehntel bis zu einem Quint Colniſch 
betrug. 


Bor allem aber ift der Klang der Stuͤ— 
de das befte Unterfcheidungs: Zeichen; fie 
mögen auf Hol; oder Stein, oder mit guten 
im Schuffe auf die Hand fallen, fo können 
fie gleich erfannt werden, ihr Ton ift fchneis 
dend heller, und bey dem fchwerern wie bey 
bem leichtern Stüde ganz gleich. 
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Die Silber: Plattirung giebt ihnen einis 
gen innern Werth, der fih auf etliche und 
zwanzig Kreuzer beym Gtüde annehmen. 
läßt. 

Von der werten Gattung erfcheinen 
Stüde mit dem Bildniffe Kaifer Leopold II 
vom Jahre 1792, und Kaifer Franz IL. 
von den Jahren 1794 und 1796; ihr Auf: 
feres Kennzeichen ift nur ein gegen der ger 
wöhnlic weißen Farbe des Stuͤckes ſelbſt 
auffallend fhmugig grauer Rand, deffen 
weiche Beftandtheile, Bley und Zinn, mit 
telft eines fcharfen Werkjeuges Teicht ers 
Panne werden Lönnen; fie find überhaupe 
genommen etwas leichter als die erftere Gat: 
tung, aber wie diefe eben fo fchneidend heil 
tönend, wodurch ihre Undchtheit fogleich 
bemerkt werden kann. 

Bey diefer Veranlaſſung ift es geeignet, 
das Publifum auch auf falfche Baieriſche 
Kronen: Thaler aufmerkfam zu machen, wel: 
che zwar unter den im Königreiche kurſiren⸗ 
den Münzen bis jegt noch nicht wahrge: 
nommen worden, beren Exiſtenz aber früher 
durch auswärtige Befchreibungen dargethan 
war; nachdem num aber auch hievon jivey 
Stuͤcke eingekommen find, fo ift man im 
Stande, die diefelben gegen die guten aus, 
zeichnenden Merkmale genau angeben zu 
fönnen, _ 

Dieſe falſchen Baierifchen Kronen-Thar 
fer beſtehen wie die oben befchriebene erfte 
Gattung der Defterreichifchen Kronen: Tha; 
ler aus filberplartirtem Kupfer, haben die 
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Jahrzahl 1915, und find ebenfalls bey dem 
erften flüchtigen Anblicke nicht fo leicht zu 
erkennen, indem fie den guten fehr ähnlich 
nachgemacht worden; allein bey näherer Anz 
ficht entdeckt man den Betrug durch * 
gende Unterſcheidungs-Zeichen: 


1) An dem ziemlich gut nachgemachten Bild: 
niſſe Sr. Majefpät des Königs 
ift über dem Auge eine Höhlung, und 
der Augendeckel felbjt durch einen bez 
fondern Strich ungeeignet bezeichnet, 
während der auf den guten Stuͤcken 
fihtbare Augapfel hier gänzlich man 
gelt, 
3) Die Erhöhung der Wangen, welche 
zwifchen dem Munde und der Nafe auf 
‚den faljchen durch eine eckige Linie ans 
gedeutet ift, zieht fich auf den guten 
Stüden nur erwas gerundet herab, 
3) Alle Haare find grob und unfleifig 
gearbeitet; die Endungen derfelben find 
auf den guten Stuͤcken alle gerundet, 
* auf den falfchen laufen zwey Parthien 
am SHinterfopfe in gerade Spigen aus. 
4) Der mittlere Bügel der Krone ift auf 
den falſchen Stuͤcken ein ganz gleicher 
breiter Strich, der auf den Achten ger 
gen die Mitte der Krone augenfällig 
ſchmaͤler it, fo wie die Laubwerk vor: 
ftellenden Verzierungen unter den fünf 
Bügeln aus nebeneinander liegenden oo 
geftalter find, 
5) Auf dem vieredfigten Theile des Sceps 
ters zunaͤchſt am Schwerte ift ein mit 
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freyem Auge Penntliches X in die Tiefe 
geftochen, was auf den guten Stüden 
nicht zu finden tft, 

6) Die Verzierungen des Schwertgriffes 
mangeln auf den falfchen gänzlich. 

T) Die Buchftaben auf den guten Stüden 
find etwas größer als auf diefen fal⸗ 
fchen. nn 

8). Sie find merflich dicker, aber nicht fo 
ſchwer als die guten, indem von dem 
benden vorhandenen Stüdfen eines um 
wen, das andere um zwey und ein halb 
Sechszehntel Coͤllniſch leichter iſt. 

0) Ihr Klang ift um einige Töne entſchie⸗ 
den höher als der von guten Stuͤcken. 

Da diefe falfchen Baierifchen Kronens 
Thaler Beine gemeine nachgemachte und ohne 
Aufmerkfamkeit zu erfennende Waare find, 
fondern mit großer Gefchicklichfeit, und Durch 
Huͤlfe eines fertigen Gravenes zu Stande 
gebracht worden, fo darf auf ihr Erſcheinen 
um fo mehr acht gegeben werden, als ſie 
mit der beſchriebenen erften Gattung der fal- 
ſchen Defterreichifchen Kronen: Thaler einer: 
ley Eneftehung zu haben fcheinen, von die 
fen letzteren mehrere im Umlaufe bemerkt, 
und alſo auch hoͤchſt wahrſcheinlich Verſu⸗ 
che gemacht werden, dieſe falſchen Baieri— 
ſchen Kronen: Thaler im Koͤnigreiche Baiern 
in Umlauf zu bringen. 

München den 19. Maͤrz 1820. 


Königl, Baiertfhes Haupe:-Müny: 
. ‚Amt 


von Leprieus. 
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Pfarreyen: und Beneficien: 
Erfedigungen, 





Hm DOber-Mainfreife: 
Die Pfarren Memelsdorf. 


Durch den Tod des Pfarrers Ferdinand 


Tavernier iſt die Pfarrey Memelsdorf, 


im Landgerichte Bamberg I., welche zur 
Bishöflih:Bambergifchen Diöcefe und zum 
Dekanate Scheplig gehört, in Erledigung 
gefommen, 

Dieſe Stelle erträgt 1596 fl. 10 fr. und 
nah Abzug der auf 359 fl. 22 fr, berech: 
weten Paften noch 1237 fl. A8 fr. 

Der Pfarrer hat mit Beyhülfe eines 
Kaplans 1979 Seelen in acht DOrrfchaften 
zu verfehen, und drey Schulen zu infpiciren, 
Fnialkirchen find wicht vorhanden, 


— — — — — — 


Pfarreyen- und Beneficien⸗Ver— 
leihungen und Beſtätigungen. 





Seine Majeftär der König haben 
folgende Pfarrenen und Beneficien zu Ver 
leihen allerguädigft geruht: 


Am 21. März d. J. das Priefter: Brur 
derſchafts⸗ Benefieium zu Straubing, dem 
Priefter Mar. Joſeph Arnold, Pfarrer 
zu Aiterhofen; — dem Profefjor am Ly⸗ 
ceum zu Regensburg, Prieſter Johann Bap⸗ 


tiſt Schmidl, die Pfarrey zu Windiſch⸗ 


eſchenbach, Landgerichts Neuſtadt an der 
Waldnaab; und die dadurch erledigte Pros 
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feffur am Lyeeum zu Negensburg dem bis: 
herigen Pfarrer zu Windifchefchenbach, Prie⸗ 
fter Johann Nepomuk Hartig, 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 26. März d, J. dem Pfarrer und 
Diftriets » Schulinfpeetor, Priefter Porenz 
Gerftmaier zu Nöfingen, von dem Anz 
tritte der ihm zugedachten Pfarren zu Gund⸗ 
temmingen, zu difpenfiren, und ihn auf | 
feiner bisherigen Stelle zu belaffen, — ba: 
gegen die Pfarren zu Gundremmingen, Land⸗ 
gerichts Dillingen, dem Priefter Anton Ra: 
phael Lang, bisherigen Pfarrer zu Retten⸗ 
berg vor der Burg, Landgerichts Sonthos 
fen, zu verleihen allergnädigft geruht. 


Auf die Pfarren zu Haag, Landgerichts 
MWafferburg, wurde unterm 2. April der 
bisherige Pfarrer zu Schönthal, Landger 
richts Waldmünchen im Regenfreife, Prie— 
fter Franz Xaver Dallinger, allergud- 
digſt ernannt, | 





Vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 3. April wurde das erledigte Diakonat 
Berneck, des nemlichen Dekanates im 
Ober-Mainkreiſe, dem bisherigen Studien⸗ 
Lehrer und Pfarramts-Adjunkten zu Kauf— 
beuern, Georg Carl Adam Helfreich, 
allergnaͤdigſt verlichen. 


Seine Majeftätder König haben 
unterm 7. April d. J. die Pfarren zu Lud⸗ 
wag, Landgerichts Scheplig, dem Priefter 
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Johann Schönfelder, Kaplan zu Ford: 
“heim, und die Pfarrey Affaltern, Lands 
gerichts Wertingen, dem bisherigen Pfar: 
rer zu Ochſenbrunn, Priefter Joſeph Barth, 
allergnädigft verliehen. 


Unterm 8. April d. J. wurde auf die 
Pfarren zu Hollfeld, Landgerichts gleichen 
Namens, der disherige Pfarrer zu Ober 
trubach, Priefter Joſeph König, und auf 
diedaducch erledigte Pfarren zu Obertrubach, 


* Landgerichts Pottenſtein, der Priefter Mi: 


chael Dippolt, Kaplan zu Buttenheim, 
allergnädigft ernannt. 


Seine Majeftär der König haben 
unterm 3. April d. J. der von dem Frey— 
herren von Erailsheim auf die Pfarren Froͤh⸗ 
ftocfheim , Inſpection Riedenhaufen im 
Unter-Mainfreife, ausgeftellten Präfentation 
für den Pfarramts : Kandidaten Andreas 
Friedrich Uhl, die landesherrliche Beftätis 
gung allergnädigft zu ertheilen geruht. 








Dienſtes-Machrichten. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
unterm 2. April d. J. den dermaligen erften 
Aſſeſſor bey dem Fandgerichte Freyſing, 
Wolfgang von Fernberg, in gleicher Ei— 
genfchaft nach Rofenheim; — zum erften 
Aſſeſſor des Landgerichts Frenfing den bis; 
herigen zweyten Affeffor Maximilian Mißl 
zu Vilsbiburg, zu befoͤrdern, und an deſſen 
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Stelle daſelbſt den Rechts— Praktikanten 
Franz Freyherrn von Lerchenfeld, aller 
gnaͤdigſt zu ernennen geruht. 


Vermoͤge Allerhoͤchſten Reſcripts vom 
5. April d. J. wurde der Hallamts⸗Control⸗ 
leur zu Fuͤrth, Wilhelm Baron von Nords 
ek zu Rabenau, von der Antrerung der 
ihm verliehenen Ober : Zolibeamten : Stelle 
zu Buch am Forftdifpenfirt, und auf feinem 
bermaligen Poften belaffen, dann ftatt feiner 
ber zum Controlleur in Fürth beftimmte 
Benzol: Beamte Bertram Syberz, zum 
Dber: Zollbeamten in Buch am Forft ernannt, 

Ferner wurde unterm 5. April d. J. die 
Dfficianten: Stelle bey der Hoftheater » Yn: 
tendanz dem David Steiner allergnädigft 
verliehen, 


Seine Majeftär der König haben 
unterm 6. April d. J. der bey ber Königli- 
hen Univerfirät zu Würzburg vorgenommer 
nen, und Durch abfolute Stimmen: Mehrheit 
auf den Profefjor Franz Kaver Heller ger 
falfenen Wahl zum Mitgliede des afademt: 
fhen Senats für 185%, die Allerhöchfte 
Beftätigung zu ertheilen geruht. 


Seine KönigliheMajeftär haben 
unterm 7. April d. J. das Rentamt Dingok 
fing dem bisherigen erften Nechnungs-Koms 
miffär bey der Regierungs : Zinanzfammer 
des Unter: Donaufreifes, Daniel Weidner, 
proviforifch verliehen, 
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Vergeben angefchuldigte Jakob Su von Praffenhaufen, 2 Be 
gerichts Aura, ehemaliger —— «Kandidat, Buch Seecð ueſe verfolge N 


Es werben demnach” alle Civil, ⸗ und Militär: Behörden erſacht auf bieſc 
Fluͤchtling, deſſen Beſchreibung hier folgt, genaue Spaͤhe zu Hatten, ihn im Bu 
tretungs falle arretiren, und an die unterzeichnete Behörde abkiefern zu: Taffen. 


Perfonal»Befhreibung 


Jakob Hads ift 28 Jahre alt, 6 Fuß 2 Zoll geoß, hat ſchwarze Haare, 
eine hohe Stiene, ſchwarze Augenbraunen,igraue Augen , eine Tängliche fpige Naſe, 
einen Mund, fhmwarzen Bart, rundes‘ Kinn, laͤngliches Geſicht, frifche Geſichts⸗ 
Garde, und einen ſchlanken Körperbau, 

Deffen Bekleidung zur Zeit feiner Entfernung fonnte nicht angegeben werben, 


Aſchaffenburg den 7, März 1820, 


Königlich · Baierifches Kreis» und Stadtgericht. 


Graf Fugger, Praͤſident. 
G. Leo. 


, I} h ! MH. Street e f. 


Wirtorta Löchlin, Maurersgefellen: Gattin von ber Vorſtadt Au, ift mit 
ihrer Tochter Eva mittelft eines auf 4 Wochen gültigen Vorweiſes vom ı2. Jung 
vorigen Jahres in ee nad en gereift, feitbem aber 
nicht wieder zuruͤck getommen. 


Da biefelbe des Verbrechens des Varuge angeſchuldigt iſt, ſo erſucht man 
alle Gerichts» und Polijey-Behoͤtden, ſolche im Betretungs- Falle arretiren und 
hieher liefern iu laſſen, L welchem Ende man ihre Perſonal ⸗Beſchreibung beyfuͤgt. 


Perſonal „Beſchreibung. 


Viktoria Loͤchlin, Maurers Weib aus der Vorſtadt Au, iſt 36 — 40 
Jahre alt, mittlerer Größe, ſchlanken Koͤrperbaues, hat vorhe Haare, blaue Aus 
gen, proportionirte Naſe, weiten A rundes — und viele — 
im Geſichte. 


Ihre Kleidung befand. gewöhnlich u einer ie — — Hals⸗ 
wc, einem gelb; oder grüns perfenen Weberrod, und Schuhen. 
Sie ſpricht fehr ſchnell ben un. Dialekt, 
Den 5: April 1820, \ 


| — Baieriſches Landgericht Minden 


D ee = 
Sıdır, Aſſeſſor 


Allgemeines 


Inselligen: 


Blatt 


für das 


Königrei ich Bai 


ern. 
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Nachrichten. 





Armee » Befept 


Münden, den 11. April 1320. 
% 1. 
Dur Hauptmann kiebmann Schmidt vom 
13. Linien- Infanterie: Regimente iſt am 2r, 
März in Baireuth; — ber Oberſt des 13, 
Linien: Infanterie: Regiments und Ritter der 
Koͤnigl. franzoͤſiſchen Ehre: Fegton, Georg 
von Welfch, am 24. März in Würzburg; 
— und der DOberlieutenant, Aloys Ertl, 
sem 9. Linien: Infanterie: Negimente am 
29. März in München geftorben. 
. 2. 

Den geſuchten Abſchied haben erhalten: 
1. der Major, "Mar Graf Hegnenberg⸗ 

D ur, vom Garde-du-Corps-Regimente, 

mit dem Charafter eines Oberften ; 


2. ber Gendarmeries Lieutenant, Theobalb 


Freyherr vom Malfen, mit dem Char 
rakter eines Hauptmanus; 

3. ber Iinterfieutenant, Johann Keitter, . 
vom Garde-du-Corps-Regimente, mit 


Vvenm Eharafter eines Obetlientenants, — 


und 
4, der Unterlieutenant, Philipp Freyherr 
von Redwitz, vom 6. Chevauriegerör 
Regimente, ebenfalls mit dem Eharakter 
eines Oberlieutenants, — und biefe vier 
mit der Erfaubniß die Uniform a la suiter 
der Armee tragen zu dürfen; — ferner: 
5, der Unterlieutenant, Karl Mel lin, vom 
11. Binten Infanterie :Regimente, umd 
6. der Unterlieutenant, Franz Rudolph Als 
bert Stürler, vom 15. Linien Ju⸗ 


fanterie: Regimente, 


J. 5 
Dee Mojor, Leopold Freyherr von 
(23) 
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Zandt, iſt vom 1. Käraffer: um Garde- 
du-Corps-Regimente verfegt. 
* 4. 

Der Hauptmann im 3. Linien · Infanterie⸗ 
Regimente, Grorg von Raumer, bat die 
Penfion erhalten, 

ı« 5 
Dem harafterifirten Major, Rupert 


von Kellner, ift erlaubt die Uniform la... 


suite der Armee zu tragen. 


Mar Joſeph. 
- Graf von Triva, 








— — — — 


Beklanntmahungen. 





Sigung der Königliden Staate: 
raths⸗Kommiſſion. 


In der Sitzung der Koͤniglichen Staats⸗ 
vaths⸗ Commiffion vom 25. März d. J. wur⸗ 
den folgende Rekursgegenſtaͤnde eutſchieden: 

1. der Rekurs des Gutsbeſitzers Jakob von 
Hir ſch zu Gereuth und des Hofbeſitzers 
Michael Späth zu Weloberg gegen 
die Gemeinden Welsberg und Schot⸗ 
tenftein wegen Schaafhur; 

2, der Mefurs des Anton Kiening von 
Dürabuch, Landgerichts Dachau gegen 
Johann Heitmaier von Eurafterten, 
wegen Fahrt über einen Fultivirten 
Grund; 

3. der Rekurs der Großbeguͤterten zu. Ste 
phans:Rettenberg, Laudgerichts Sont⸗ 
hofen, gegen die Kleinbeguͤterten allda, 
wegen Vertheilung der DEN Weis 
begründe. 





— — ——— — 
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An das Königlihe Staats Minis 
nifterium des Junern wurden 
verwiefen: 

Me bie Beſchwerde der Sailer zu Erlangen 
gegen den Flachs haͤndler Chriftoph IB es 
Gel aus Gelb, wegen Beeintraͤch⸗ 
tigung ; 

5. der Rekurs des Georg Brüdner, 
Braͤuhaus Paͤchters zu Amberg, wegen 
unterfagter Verleitgebung ungenießbar 
befundenen Biers, 





Den Unterricht an Königl, Centrak 
Veterinaͤr⸗-Schule betreffend, 


Die Eröffnung der diegjährigen Vorle⸗ 
fungen über ‚die Viehſeuchr, Operations, 
lehre u. ſ. f. fürjme angehende Aerzte, welche 
fih zum Staatsdienfte qualificiren wollen, 
wird biemit auf den 20. Juny d. J. unter 
bem Bemerken zur Öffentlichen Kenntniß ger 
bracht, daß obbefagter Unterricht alltäglich 
von 10 bis 12 Uhr Vormittags in dem Im 
ſtituts Lokale ſtatt finden werde, 

Münden am 10. April 1820. 

- Königlihe Eentral: Veterinär 
Säule, 
Freyherr von Kefling. 
Weymar, Stabsrath. 








Pfarreyen- und Beneficien-Er— 
ledigungen. 
Im Iſarkreiſe: 
1) Die Pfarrey Z0lling. 
Die durch den Tod des letzten Se igers 
erledigte Pfarren Zolling liegt in der Dioͤceſe 
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Frenfing, Im Dekanate Ambs, und im Kb: 
nigl. Landgerichte Moosburg. 

Sie enthält 4 Stunden Im Umkreis 1376 
Seelen, fieben Filtafe, eine Kapelle, ein Benes 
ficium, fegteres in dem geäfl. kodroniſchen 
Patrimonialgerichte Haag, und 2 Schulen. 

Diefe Pfarren tft eine organifirte Kloſter⸗ 
pfarrey , daher die Rente des Pfarrers neben 
den Stolgefällen und dem Genuffe ber geſetz⸗ 
mäßigen Anzahl Grundſtuͤcke in der Beſol⸗ 
dung von 600 fl. beftehet. 

Uebrigens beziehet der Pfarrer für die 
Haltung zweyer Hülfspriefter 600 fl. 

Laften haften Feine beſondere auf diefer 
Pfarre. 

Um diefelbe koͤnnen fih nur Staatspen⸗ 
fioniften melden. 


Im Unterdbonanfreife: 
2) Die Pfarrep Kammern. 

Durch den Tod des Pfarrers in Kams 
mern ift diefe Pfarren erlediget worden. Sie 
liegt in der Diöces Paffau, Wahldefas 
nat Landau und Landgericht kLandau. 

In einem Umfreife von 5 Stunden zählt 
fie 15 Seelen, hat 6 Filiale und 3 Ser 
pulturen, dann 5 Schulen; bdiefe Pfarrey 
wird durch den Pfarrer und einen Hülfsprier 
fter verfehen. 

Die Erträgniffe beftehen in 1345 fl. 29 fr, 
2 pf., die Baften in sı4 fl. 5fr. 2 pf. mit 
Einfluß des Hülfspriefters, dann hat der 
Pfarrer noch 750 fl. Baufchillingsfriften mit 
jährlichen To fl. zu entrichten und das tref- 
fende Kapital mit 5 vom Hundert jährlich zu 
verzinfen, 

=’ 
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Birtwerber haben ihre Gefuche innerhalb 

4 Wochen vorſchriftmaͤßig einzureichen, 
Im Dberdonaufreifer 
3) Das FrühmepBeneficium in engen, 

Durch den Tod bes letzten Beſitzers If 
das an der Pfarren zu Jengen, Landgerichts 
Buͤchloe, beftehende Fruͤhmeß⸗-Beneficium 
erlediget worden. 

Der Beneficiat hat die Fruͤhmeſſe zu le⸗ 
fen, jährlich 14 Predigten zu halten und in 
der Seelſorge Aushülfe zu feiften. 

Die Einfünfte des Beneficiums aus Wid⸗ 
dum und Eompetenz beftehen circa in jährli: 
hen 251 fl., die Ausgaben find auf 20 fl. 
angefchlagen. 





Pfarreven: und Beneftciens 
Verleihungen. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien zu vers 
leihen allergnädigft gerubt: 


Am 11. April l. J. die Pfarren zu Rup⸗ 
pertsjell, Landgerichts Aichach, dem Priefter 
Franz Zaver Thallmalr, Tooperator zu 
Guͤnzlhofen, kLandgerichts Dachau; — und 
bie Pfarrey zu Hoͤrgertshauſen, Landgerichts 
Moosburg, dem bisherigen Pfarrer zu Rup⸗ 
pertszell, Landgerichts Aichach im Ober⸗Do⸗ 
naufreife, Priefter Simon Bauer; 

am 12. April l. J. die Pfarrey St. Jobft, 
Defanats Lauf, dem Pfarramts Kandidaten 
Georg Kopp von Nürnberg; — dann bie 
Stadtpfarren Baireuth, fo wie das bdafige 
Diftrikiss Dekanat dem bisherigen Pfarrer 
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au Helmbrechts, Dekauats Muͤnch oberg, Lud⸗ 
wig Pflaum. 

Seine Majeſtät der König haben 
folgende Präfentationen allergnaͤdigſt zu bes 
ſtaͤtigen gerubt: 

Am 11. April 1. J. die Freyherrl. von 
Gros: und von Redwigifche Präfentation 
bes Pfarramts⸗Kandidaten Johann Buger 
von Ober: Waldbehrungen auf die Pfarrey 
Rothenbaner, Inſpection Albertshauſen im 
Unter⸗Mainkreiſe; — die von dem Freyheren 
von Boͤhnen auf die Pfarrey Baͤchingen, 
zen Leipheim ausgeftellte Präfentation 

s Pfarramts: Kandidaten Johann — 
En ngen 





—— 


Dieuſtes-Nachrichten. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt das 
ber unterm 8. April d. J. den funktioniren⸗ 
den Regierungs⸗Sekretaͤr bey ber Finanz 





Kammer zu Baireuch, Friedrich Wetzel, 


bie Regiſtratorsſtelle bey der Finanz: Kam⸗ 
mer ber Regierung bes Mheinfreifes aller: 
anädigft verlichen. 

Ingfeichen wurde ber bisher bey ber 
Hoftheatherbau:Commiffion als Bauze ichner 
verwendete Johann Anton Wei ß zum zwey⸗ 
ten Bauaufſeher ber Hofbau⸗Intendanz be 
ſtimmt. 

Seine Majeſtaͤt der König haben 
vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung vom 12. 
April d. J. den erſten Aſſeſſor bey dem Land: 
gerichte Regenſtauf, Fran Herrlein, von 
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dem Anteitte der Am zugebachten Landrich⸗ 
tersftelle zu Eimbah auf feine Bitte zu 
entheben, und flatt feiner als Landrichter in 
Simbach den bisherigen Kreis: und Stadt: 
gerichts:Rach in München, Freyherrn Jo⸗ 
feph von Schatte, allergnädigfi zu ernen⸗ 
nen geruht. 

Ferner wurde unterm 12. April d. J. der 
Wahldes Hofrashs und Profeffors Dr, Kart 
Franz Ferdinand B uch er ale Prorector’s der 
Univerſitaͤt Erlangen fir das fünftige Pro- 
vectorats: Fahr, bie Allerhoͤchſte Befiätigung 
ertheilt. > 

Seine Königlihe Majeftät haben 
unterm 15. April d. %. den bisherigen Mes 
gierungs:Affeffor extra statum bey ber Fir 
nanz Kammer des Unter⸗Donaukreiſes, Frey: 
herren von Frauenhofen, in bie ben der⸗ 
felben erledigte ſtatusmaͤßige Afefforsftelle 
einruͤcken laſſen. 

Unterm 14. April d. J. wurde zum pro⸗ 
viſoriſchen Revierfoͤrſter in Ingolſtadt, der 


Hauptmann im 1. Jaͤger⸗Bataillon Mathias 


Hand ernannt, 
Titels Verleihung. 


Seine Königlihe Majeftde bar 
ben Sich allergnädigft beivogen gefunden, 
den ehemaligen großherzoglich Franffurtifchen 
Staatsrach Joſeph von Camuni im Ruͤck— 
ſicht feines Anhaͤnglichkeit am Allerhöchftihee 
Regierung und feiner Übrigen vorzüglichen 
Eigenſchaften, zu Allerhoͤchſtihrem en 
Rath ju ernennen, 





Allgemeines 


Iuielligeng- Blatt 


für das 


Könisreid Baicem 





xVvI. Stud, Münden, Somabends den 29. April 182% 





Inhartt 


Sirteliee Minikertat: Entfhliefungen. 


bung in — N 


Algemeine Vorſchriften die Beſtimmung unb Inter 
baltung der Ban » Fälle in Staats: Gebäuden betreffend, 
en Erledigungen; — — und ———— — Dienſtes⸗ 


Bekanntmachungen. Pfarreven- 


achrichten; 





Pe Minifterial + Entſchließung. 





(Allgemeine Vorfchriften die Beſtimmung und Une 
terhaltung der Baus Fälle in Staats » Ges 
bäuden betreffend. ) 


| Staats + Minifterium der Finanzen. 


Man fieht fich veranfaßt, aus der von Sei— 


ner Königlichen Majeftät unterm 13. Auguſt 


v. J. genehmigten Inſtruetion für die admis 
niftrative Behandlung des Aerarial⸗ Baur 
Weſens jene allgemeinen VBorfchriften, mels 
che die Beſtimmung und den Unterhalt der 


‚großen und feinen Bau : Fälle im ſaͤmmtlichen 
‚ Staats s Gebäuden betreffen, ausheben,. und 
durch das Allgemeine Intelligenz » Blatt zur 


Kenntniß derjenigen bringen zu laſſen, welche 
‚rin. Aeratlal⸗ Gebäuden: freye oder Dienſt⸗ 


Wohnungen: genießen, oder ſolche miethweiſe 


ügen. | 
Münden den: 19. April. 1820;: 


J Auf. 
Seiner Ma des Kö 
einer on — Alerhöchften 
Freyherr von Lerchen felb. 


Durch den Miniſter, 


ber General: Sekretär, 
ſtatt deffen, 
von Melzl 


Allgemeine Vorfchrift 
über die Beſtimmung und den Unterhalt ber 


"großen und Heinen Bau: Fälle in ſaͤmmtlichen 


Staats s Gebäuden, 





Erfter Titel, h 
Bon den großen oder Haupt: Bau:Fällen, 


Unter die großen oder Haupt Bau: Fälle, 


wolche in allen. Staats: Gebäuden ohne Uns 


(24) 





1345 
on —J ur Kwendet wer⸗ worden iſt; dehgleichen das Auswgiffen alfer 
ſind wachf 


zaͤhien f 11 
* i. bie Erhaltung und Unterhaltung al⸗ 
les Grundmauer-Werkes an Gebäuden, 
after: Ablaͤtuugs Re or — 
Dohlen; 
F. 2. die Errichtung — alles 


Mauerwerkes, der Umfaſſungs » Wände, —— 
Scheide-Mauern und Scheide: Winde, ber. 


Gewölb: Pfeiler, Hof: Mauern, dann ber 


Einfaffungen , weiche zum Hofe eines Ge⸗ 


baͤudes gehörig und zum u des Eigens 
thums nothwendig find; ’ 


$: 3. die Erneuerung der Abtritte, Abtritts⸗ 
Schläuche und deren Gruben, dann die Ver⸗ 
fig: und Gent; Gruben; die Unterhaltung 
ber durch die Witterung — oder 
beſchaͤdigten Haupt⸗ Mauern; 


H. 4. bie uUnterhaltung alles Feuer⸗Mauer⸗ 
Werkes, ohne welche ein Haupt⸗Schaden 
oder Nachtheil fuͤr die Gebaͤude entſtehen 


Fonnte, z. B. der Feuer Mauern, Schloͤte, 
Schlot⸗Maͤntel und Vorkamine; deßgleichen 
Boden; Belegungen aller Art, fo wie bey 


das Auffegen neuer Defen und das Umfegen 
alter, in fo ferne die unausweichliche Noth— 
wendigkeit des einen oder des andern durch 
die Bau; Behoͤrde nachgewieſen iſt; 


F. 5. die Errichtung neuer Zimmer-Decken 
und die Wiederherſtellung abgefallener Theile 
derſelben, in fo fern die Beſchaͤdigung durch 


Alter oder ſonſtigen Zufall, und nicht aus 


Veranlaſſung eines Bewohners Herdengeführt - 
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sämtlichen Geſchaͤfts-Lokalitaͤten alle zwey 
Sabre, mit Ausnahme der Wohnungen; 


$.6, bie Haupt s Reparaturen an den Sties 
gen, bie neue Herftellung derfelben, wenn die 
Unznlaͤnglichkeit der früher beftandenen duch 
bie Baus Behörde nachgewiefen ift; 
$. 7. das Umdecken und die Meparatur bee 
Dahungen, das Einfpeifen der Graͤde, Firfte 
und Dachlichter; 


8.8. alle Ausbeſſerungen der Dach⸗Stuͤhle, 
der. Dach : Lichter,. der Dach: Rinnen, die 
Errihtung und Aufftellung neuer Dach⸗ 
Stuͤhle; 


F. 9. die Errichtung und —— der 
Bůͤtz⸗ Ableiter; 


$. 10, die Fertigung neuer Fuß Boden ° 
neuer Fenfter, neuer Thüren und Laden, 
nebft dem Anftreichen derfelben, wenn fie 
dutch Alter oder Gewitter unbrauchbar ger 
worden, und von der Baus: Behörde als folr 
che erfannt worden find, wohin auch die Holz⸗ 


Dekonomie s Gebäuden die nothwendigen 
Drefh s Tennen, in fo fern darüber nicht bes 


ſonderes kontrahirt iſt, gerechnet werden; 


H. 11. die Fertigung des neuen Beſchlaͤ⸗ 
ges an denſelben, z. B. der Bänder, Schloͤſ⸗ 
fer, Riegel und Kloben ıc, ic, wobeh auf 
die Wiederverwendung der alten Gegenftände 


diefer Art jede thunliche Ruͤckſicht zu nehmen iſt; 
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G. x12. die Legung meuer Pflafter: Boden 
in, den Küchen und Vorfletzen, in fo fern Dies, 
ſelben nicht durch das hiemit wiederholt vers 
boten. werdende : Holz + Spalten oder durch, 
Waſchen von den Bewohnern verdorben 
wurden; : 


$. 13. die Unterhaltung der bey ben Staates 
Gebäuden befindlichen fteinernen und hölzers 
nen Brücen, Wege und Stege, der Schußr 
Mauern und Befchlächtungen, dann Geländer; 


F. 14. die Unterhaltung der Brummen, 
Brunnen: Werke und Waſſer-Leitungen, in 
fo fern, z. B. bey Braͤu-Haͤuſern, Fab⸗ 
riken oder ganzen Guͤter-Komplexen nicht 


iſt. 

Da auf dieſe Weiſe in der Uebernahme 
der großen oder Haupt: Bau-Faͤlle eine bes 
deutende Laft auf das Staats: Xerar fällt, 
fo. wird von den Bewohnern drarialifher Ge⸗ 
biude erwartet, ‚daß diefelben über die ihnen 
zum Genuße überlaffenen Wohnungen, Mer 
Ben: und Oekonomie⸗ Gebaͤude, Garten⸗Zaͤune, 
Hof: Planken und Hof: Mauern, dann Ver⸗ 
Tanderungen etc. etc. eben bie trene und gewiß: 
fenhafte Aufſicht fuͤhren, als wenn ſolche ihr 
Eigenthum wären: daß fie mithin alle Bes 
ſchaͤdigungen zu vermeiden ſuchen, jeden ſich 
ergebenden Bau; Fall der in Frage ftehenden 


Are, fogleich der einfhlägigen Bau Behörde, 


zur, Anzeige bringen, und ‚fo anf die Erhal⸗ 
tung des Staats : Öutes allen möglichen De, 
dacht nehmen, NR Fe 





— — 


durch Pacht: Verträge etwas anderes beftimmm 
* a 


ı hört; 
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Bmwanten. titel 
Non bemcflginen Bau: Bällen, 


. Ale Kleinen Baus Bälle werben mit Eins 
ſchluß der Koſten fuͤr die zu ihrer Wendung 
erforderlichen Bau : Materialien von den Be⸗ 
wohnen aerarialiſcher Gebäude, ohne Unser 
fehieb, ob diefelben von amtswegen als Folge 
des von ihnen bekleideten Staats⸗Dienſtes, 
oder aus. befonderer allerhoͤchſter Gnade uns 
entgeltfich darin wohnen, uud ſeloſt in dem 
Falle, wenn fie dafür einen Pachts oder 
Mieths Zins bezahlen, aus eigenen Mitteln 
beftritten, und es fann für folche in den Baus 
Rechnungen feine Ausgabe paſſiren. 

Unter die Fleinen Baufälle gehören: ++ 
dr 1, das wenigſtens alle zwey Jahre eins 
mal vorzunchmende Yusweißen aller Zimmer, 
Kanmrera, Vorfletze, Küchen, überhaupt als 
ler inneren Theile, welche dem Bewohner zum 
nn und zur Drupnirkung uͤherlaſſen 


s 2. ie Gehaltung und bie Nepanatur det 
Defen und Defen: Aufſaͤtze, d. 1, das allzaͤhliche 
Putzen und Verſtreichen, die, Unterhaltung 
der, Koͤchen und Kuͤchen ⸗ Herde, Bad sDefen 
and Waſchhaͤuſer, wa dieſe als, ꝓverweid⸗ 
ches Beduͤrfniß vorhanden ſindz 

H. 3. die Aus heſſerung der Pflaſter⸗ Bo: 
den in den Küchen and Worflegen, Befgleis 
chen der Holz: Boden : Belegungen aller Art, 
wohn bey Oekonomie⸗Gebaͤuden vorzuͤglich 
auch der Unterhalt der — ger 


J — 


(24*) 
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F. 4, die Reparatur an Fenfters Stoͤcken 
und Rahmen, fo wie der Unterhalt der Fen⸗ 
fter felbft in Glas und Bley; defgleichen das 
Einfeßen von Tafel» Gläfern ſtatt der den 
Bewohnern bisweilen nicht anftändigen Sqhel⸗ 
bein: Gtäfer ; ; 

$. 5. die Reparatur der Fußs Boden, das 
Aus ſpaͤnen derfelden in den Wohn:Zimmern, 
das Ausbeſſern der Thüren, deren Fütterung 
und Bekleidung; bdesgleichen die Reparatur 
dee Fenfters Laden, und bie Ausbefferung 
ſchadhaft gewordener Stiegen und Stiegen⸗ 
Geländer‘; 

9.6. Die Reparatur der Schlößer, das 
Auspugen derfelben,, die Reparatur der Baͤn⸗ 
ber, Kloben, Riegel an Thuͤr⸗ und Fenfters 
befchlägen; der Ofen: Röhre und der Schel⸗ 
len⸗Zuͤge; vorzuͤglich muͤſſen die Koſten fuͤr 
Machſchaffung der Häufig zu Verluſt gehenden 
Schlüffel unnachlaͤßlich von den Bemehnern 
getragen werden; 

$-7. Oehl-Anſtriche an Hausthuͤren, 
Kreuz: Stöden, Fenſter⸗Rahmen, und aus: 
wendigen Laden, fo wie auch an inwendigen 
Zimmer » Thüren und Baden, welche von dem 
Bewohner erhalten werden muͤſſen, fo wie 
auch das Malen der Zimmer nur allein auf 
beffen Koften gefihehen Fann ; 

$. 8. der Unterhalt der Eifternen, Dung⸗ 
Stätten, Schwind: und Verfig » Gruben, 
dann ihre Räumung ; 

$. 9. der Unterhalt der Hecken⸗ und Gars 
tens Mauern; die Ausbefferung der Planfen, 
Staderens und Stüdel: Zäune ; 
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$. 10, der Unterhalt der Thüren, Fenſter 
und Befchläge in den Defonomie : Gebäuden 
wo nämlich diefe legtern, 3. B. bey Lands 
richter s Förfter s und Pfarr: Wohnungenf, a. 
zuläßig find, in welchem Falle er dem Benuͤ⸗ 
Ger in eben dem Maaße, wie in feiner Woh— 
nung obliegt; deßgleichen der Unterhalt der 
Kaufen und Krippen; das Brücfen der Stälfe 
und Stände, die Auspflafterung und Bele⸗ 
gung derfelben mit Dielen; die Anſchaffung 
der Futter ; Kaften; 

F. 11. das Einzäunen, Einplanfen und 
die Berländerung der Acker und Wiefen; das 
Hecken⸗ Schneiden und Anbinden; das Gra— 
bens Stehen und die Graben Reinigung, 
welche dem Nutznießer obliegen; 

$. 12. die Erhaltung der zufällig bey Aera⸗ 
rials Gebäuden befindfihen Gärten, Gartens 
Geländer , verfchiedenen Gitter s Bere, 
Spielzund Kegel: Bahnen, Garten: Käufer, 
Ruhr Bänke, Baſſins. 

$. 13. Bey größern Güter: :Kompferen,, 
Defonomies Höfen, Schaͤfereyen, Ecäfers 
Wohnungen, Ziegel: Örennereyen, Ham⸗ 
mers Werfen, Saͤg⸗ und Schneide: Mühlen, 
Bräu: Haͤuſern, Glas⸗Huͤtten, und anderen 
derlen fabrifähnfichen Gebäuden fommen bie 
vorftehenden Beftimmungen über die großen 
und Fleinen Bau: Fälle eben fo, wie 

F. 14. in Beziehung auf die Unterhaftung 
der vorhandenen Werkzeuge und Betriebes 
Gerärhfchaften in Anwendung, es wäre denn 
durch befondere Verträge eine andere So 
lung vorbehalten, 
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Dritter Zfttel. 
Bon Gegenfiänden, welde auf Sraaté— 
Kofen niemal weber angeſchafft, 
nob erhalten werben. 


Hieher gehören : 

a. Defonomie s Rauch » und Koch⸗Oefen, 
Spar s Herde, Wind: Defen u. dgl. ; 

b. Tapeten, Parquet s» Boden, meffingene 
Schlöffer an Zimmers Thären, Trumeaur⸗ 
Spiegel und andere ähnliche Iururiöfe 
Verzierungen; 


c. Winter Thüren und Winter : Fenfter, mit 
alleiniger Ausnahme des Falles, wo bes 
fondere Umftände und Örtliche Verhäftniffe 

ſolche bey Gefchäfts:Rofalitäten nothwen⸗ 
dig machen; 

d. Pent⸗ aslairs, Stoore, Yalonfie » Laden, 
mit alleiniger Ausnahme der fegtern in 
jenen Landes s Theilen, mo felbe als aus: 
wendige Laden allgemein üblich find, und 
deren Hinweglaffung an Staats Gebaͤu⸗ 
den den Öffentlichen Gefhmad beleidigen 
würde ; 

e. Flügels oder Doppel⸗Thuͤren, außer wenn 
fie in Staats s Gebäuden früher fchon bes 
ftanden ; 

£. DIRTANNGER in den Zimmern, Wanbs 
behäfter, Fenfter: Antritte oder Stufen, 
Rolleten, Vorhänge und die dazu gehd: 
rigen Bretter oder Stangen, aufer wo 
die Umſtaͤnde ſelbe in Gefchäfts » Lofalitä: 
ten unvermeidlich nothwendig machen; 
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g- Küchen: Kaften, Schränke oder Antich⸗ 
ten, Schüffels Bretter, Fleifchs Klöge, 
Sleifh: Hängen, Fleiſch⸗ Grände, Bad⸗ 
Stäbchen, Ofens Bänke, Ofen⸗Gelaͤn⸗ 
bee und berqleichen; 

h. Lager- oder Ganters Hölzer fie Wein: und 
Bier: Fäffer, Obft: Lager: Stellen in den 
Kellern, umd überhaupt Bretters und 
arten: Verfchläge aller Art, außer es 
würde eime Keller: Abrheifung wegen des 
Mitgenußes eines zweyten Bewohners 
weſentlich nothwendig; 

i. Huͤhner⸗Stuben, Hühner-Häufer, Hundes 
Schweine- und Gänfe Ställe , mit alleis 
niger Ausnahme jener Staats : Gebäude, 
welche mit Defonomien verbunden find, 
in welchem Falle die erfte Anſchaffung nach 
Titel I., der Unterhalt aber nach Titel IT. 
zu behandeln ift; 

k. Tauben: Häufer oder Tauben» Schläge, 
Fifch : Kaften oder Behälter, Stoß : und 
Futter s Tröge, Haber s Kaften, Heus 
Bühnen; 

1. Wein: Kelters und Lager: Häufer; 

m. Garten: /Frühbeete, holländifche Kaften „ 
Treib⸗Haͤuſer, Einſetzen, Blumen: Brets 
ter uud Stelfagen aller Art, Mift: Beet: 
Decken, Stroh: Rahmen, Ginger nnd 
Rabatte: Einfaffungen, Spalier-Waͤnde, 
Bienen: Stände und dergleichen mehr. 

n. Glocken und Glocden: Züge, mit alleints 
ger Ausnahme der Haus: Glode, und 
allenfalls, wenn es die Umftände weſent⸗ 
lich erfordern, in Gefchäfts s Bofalitäten; 
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oe: Hauss Thür: Züge, außer an folhen Ger 
baͤuden, wo die örtlichen Verhaͤltniſſe den 
beftändigen Verſchluß der Hans s Thür 
nothwendig machen; 
Hauss Stiegen: und Gänge: Laternen, 
mit alleiniger Ausnahme der ausmwendis 
gen Laternen, welche als Folge beftehender 
öffentlicher Beleuchtungs s Anftalten nicht 
vermieden werben koͤnnen. 
q. Laufendes Waſſer oder Pumps Brunnen 
duͤrfen im Eingeweide der Gebäude höch: 
ftens nur im Erd: Gefchoffe, wo es die 
Umftände erlauben, vorgerichtet, zu kei⸗ 
ner Zeit aber in den obern Etagen geftat: 
tet. werben, indem häufige Erfahrung ber 
wieſen hat, daß hiedurch und durch die 
nicht feltene Fahrlaͤßigkeit der Dienftbos 
ten ben Gebäuden ſowohl an dem Ger 


P 


maͤuer, als on dem Gebälfe Nachtheil 


zugehet. Aus gleichem Grunde dürfen. 


r. Bat⸗e Vorrichtungen in den obern Etagen 


nicht beſtehen, und es koͤnnen daher we⸗ 
der dieſe noch jene Vorrichtungen, ſelbſt 


in dem Falle nicht geduldet werden, wenn 


der Bewohner die darauf erlaufenden 
Koſten aus eigenen Mitteln tragen wollte. 


— 


Titel. 





Vierter— 


Bon dem näberen Beſtimmungen über 


bie Behandlung und Wenbung 
ber Baurfälle,. 


Da es im: der allechöchften Abficht liegt, 
daß alle Arartalifche Gebäude fortwährend in 
einem guten Stande: erhalten werden „ fo wird. 
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in, den folgenden Beſtimmungen näher vor: 
gezeichnet, in wie wert nach dem Titel I. die 
Unterhafts : Laft auf das allechöcfte Aerar 
übernommen, und unter welchen Mopdififa: 
tionen die nach Titel II. ausgefprochenen Vers 
bindlichfeiten dem Nußnießer oder mieth;ins; 
freyen Bewohner überbürder werden, 

$. 1. Wenn mehrere Partheyen ein und 
dasfelbe Gebäude bewohnen, fo hat jede für 
fi) über den von ihr bewohnten oder benuͤtz⸗ 
ten Theil die Pleinen Keparamıren  ( Eleinen 
Bau: Fälle) aus eigenen Mitteln zu beftreis 
ten, und nur in den Fällen eines gemeinfchaft: 
lichen Gebrauches find auch die Koſten ges 
meinfchaftlich zu tragen. 

$. 2. Um vorzubeugen , daß die unter Tis 
tel IL. von $. 1. bis 14. einfchl. bezeichneten 
Fleinen Bau: Fälle nicht zu grofjen Bau⸗Faͤl⸗ 
fen anwachfen, oder zum Schaden für das 
Aerar fo fang verfchoben werden, bis ſolche 
in der Eigenſchaft als große Ban: Fälle ers 
feheinen, und fo der Staats: Kaffe zur Laſt 
falten, wird den ſaͤmmtlichen Bau Behörden 
zur. Pflicht gemacht, fireng darauf zu fehen, 
daß ben Gelegenheit der verfchrifimäßigen 
Day; Vifitationen. derley Gegenftände in die 
eratsmäßigen Woranfchläge nicht aufgenom; 
men, dagegen aber dem Gebäudes Bewohner 
die Verbindlichkeit auferlegt werde, ohne Zeits 
Verluft diefe einen Bau: Fälle zu wenden, 

Ereignet fi ober 

F. 3. wider Verhoffen der Fall, daß ein 
Bewohner fih beygehen läßt, derley ent 
ſchieden ihm zur Laft fallende Eleine Bau: Fälle 
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in dem von der Baus Behörde geſetzten 
Zeit: Raume nicht zu wenden, fo hat bie 
infchlägige Bau s Behörde ben der darauf 
folgenden zwentmaligen Bau» Vifitation die 
Koften der unterlaffenen Wendung jener klei⸗ 
nen Ban: Fälle in ein befonderes voranfchlä: 
giges Verzeichniß zu bringen, ben fünftigen 
Bau » Etat benzulegen, und in demfelben mit 
einer befondern Bemerkung gehörigen Orts 


intra Latus bloß nachrichtsweife einzuftellen, 


gleichzeitig aber die. Wendung der Bau—⸗ Faͤlle 
aufder Stelle vorſchußweiſe zu verfügen; und 
‚unverzüglich berichtliche Auzeige am. die eins 
ſchlaͤgige Kreis:Kegierung oder Central⸗Stelle 
zu erflatten, deren jede für ſolche Fälle hier 
mit ermächtiget wird, die erforderlichen. Vor⸗ 
fhüffe bey dem banrechnungsführenden Amte 
anzumweifen, und ohne weiters den erlaufenden 
Koften: Betrag vermittefft Abzuges an ‚dem 
Gehalte des Staats sDieners oder Bewoh⸗ 
ners zu erholen. Gegen folche Individuen 
aber, welche aus Staats: Kaffen Feine fire 
Gehalte beziehen, iſt mit gerichtlichen Zwangss 
Mitteln einzufchreiten, 

H. 4. Wenn ein Staats: Beamter oder Bes 
wohner ärarialifher Gebäude es bequemer 
und vortheilhafter findet, ſtatt auf Kür 
hen : Heerden in Koch: oder SparsDefen zu 
kochen, fo fann, wenn der technifchen Bau⸗Be⸗ 
hörde hievon Nachricht gegeben iſt, eine ſolche 
Borrichtung auf Koften des Bewohners wohl 
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Eonfteuetion des Gebäudes nicht genan bes 
kannt find, oder durch ſogenannte Haus / Mau⸗ 
rer Vorrichtungen angebracht werden, welche 
feuergefaͤhrlich oder zum Haupt⸗ Bau in ver⸗ 
ſchiedenen anderen Beziehungen nachtheilig 
ſeyn koͤnnten. Doch erſetzt oder garantirt in 
ſolchen Fällen das allerhoͤchſte Acrar nie den 
erlaufenden Koften » Betrag. 
Selbſt in dem Falle, wenn 
$. 5. der Bewohner eines Staats : Ges 
baͤudes die Anfhaffung eines oder des andes 
ren oben unter Titel II. genannten Gegen: 
ſtandes auf eigene Koften übernehmen will, 
ift derfelbe doch nicht befugt, eigenmächtig 
für fich allein zu verfahren, fondern es muß 
‚der technifchen Ban: Behörde Anzeige erftats 
tet, und vorzüglich über folhe Gegenftände, 
welche Band und Nagel hält, der Eonfens 
biefee Behörde, und in wichtigern Fällen 
auch die Genehmigung der einfchlägigen Kreiss 
Regierung oder Central: Behörde erholt und 
abgewartet werden, indem nie mehr ein wills 
führliches Verfahren , auch wenn der Staats: 
Realität dadurch Fein Schaben zugeht, ge: 
dufder werden kann und darf, Uebrigens hat 
der Linternehmer, wenn berfelbe wider fein 
Vermuthen dieſe Realitaͤt verlaffen muß, 
und den erwähnten Gegenſtand ohne Bejchdr 
digung des Baues nicht mit fi fortnehmen 
kann, weder aufeine Entfchädigung von Seite 


"des Staats ; Merars Anfpruh zu machen, 
hergeftelle werben, jedoch nie anders , als ums 


noch von dem Nachfolger, außer derſelbe vers 


ter der Oberauffiche erwähnter Behörben,idas | ftände' ſich feewehig einen Erſatz zu 


‚mit nicht durch Haudwerker, welche mit her 


fordern. 
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$. 6. Ein jeder Bewohner eines Staats: 
Gebäudes hat von felbft darauf zu fehen, daß 
die Dadhungen, 
und die Schlöte fortwährend in gutem Stande 
erhalten werden, und daß bie öfter an ben 
Kaminen und Echlöten ſich zeigenden Riſſe 
fogleih mit Sorgfalt verfirichen oder verfeilt 
and ausgefchiefert werden. Derfelbe har das 
her, in fofern er niche felbfi ein barechnung: 
führender Beamter ift, bey der erfien Ents 
deckung eines ſolchen Gebrechens demjenigen 
Amte ober derjenigen Baus Behörde, unter 
‚welche das von ihm bewohnte Gebäude ges 


hoͤrt, unverzüglich Anzeige zu machen, das 


mit alsbald Abhülfe erfolgen kanu. 


6. 7. Jeder Bewohner foll dafür forgen, | 


daß die Gebäude fortwährend rein erhalten, 
die Zimmer und Speicher nicht mit gefährlis 
hen Gegenftänden belegt, daß nicht zum gro⸗ 
Gen Schaden der Gebäude in Zimmern oder 
Küchen gewafchen und Wäfche aufgehangen 


werde, noch weniger aber, und zwar bey 


Werluft des Wohnungs» Genufßes, ſich nicht 
zu Schulden fommen zu laffen, im bewohn⸗ 
baren Piecen Getreide und andere Feld⸗Fruͤchte 
aufzuſpeichern, Holz einzulegen, und darin 
zu ſpalten, oder anderen unflätigen Gebrauch 
davon zu machen. 
Daher werden 
G. 8. fämmtlihe Kreis: Regierungen und 


Eentrals Stellen. angewiefen,, dutch ihre Uns 
terbehörden fortwährend firemge Machficht pfler . 


gen zu laſſen, und ohne alle Ruͤckſicht auf 
Derfonen ſolche Bewohner zum augenbliffis 





das Feuer: Mauer: Iberf, 
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‚chen Erſatz alles besjenigen anzubalten, was 


durch ihre und der Ihrigen Verfchulden aus 
Machlaͤßigkeit, Mißbrauch oder unterlaffener 


Nachſicht ven Staats: Gebäuden zum Schas 


ben gefchehen ift. 

F. 9. Streng verboten bleibt jede eigens 
mächtig von dem Bewohner im Innern des 
Gebäudes vorzunehmende Veraͤnderung, z. B. 


a. die Umaͤnderung eines großen Zimmers 
in zwey kleinere vermittelſt Einziehung 

einer neuen Wand oder eines Verſchlages 
mit Brettern; 

b.. alle Beränderungen in den Küchen und 
Gewoͤlben, an Thüren und Fenfter s Stös 
den, dann an Kaminen, Ofen: Verfer 
gungen und Ofen: Austaufchungen, j. B. 
der Rachel: Dfen gegen eiferne, uud fo 
umgefehrt; 

©. Balken, Säulen, Schwellen, Pfähle und 
Miegel anszufchneiden, Mauer s Werke 
durchzuſchlagen, und neue Definungen 
nach Willfühe einzubrechen , welcher 
Grund oder Vorwand immer dazu vors 
handen ſeyn möchte, 

Tritt ein folcher Fall ein, und ift yon 
der einfchlägen Baus Behörde nach vorger 
nommener Unterſuchung hergeftellt und erwies 
fen, daß der Bewohner ohne alle Rückfprache 


verfahren habe, fo verfällt derfelbe, auch 
dann, wenn die Nüglichfeit des hergeftellten 


Gegenftandes nicht ganz widerfprochen wers 
dem kaun, im die Bezahlung der Koften, Er⸗ 


: fheine die eigenmächtige Veränderung aber 
als ganz unzweckmaͤßig, oder wohl gar dem 
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Gebäude nachthrifig, fo ift der Veranfaffer 
verbunden, auf feine Koften den vorigen 
Stand der Dinge wieder herzuftellen, und es 
ift gegen ihn, wie oben $. 3. — 
iſt, der Regreß zu nehmen. 

$. 10. Wenn Gegenſtaͤnde, welche in Vor⸗ 
anſchlag gebracht, als nothwendig erfannt ; 
und in diefer Hinficht auch genehmiger wor⸗ 
den find, nicht zue Ausführung gebracht , 
fondern dafür ganz andere von dem Bewoh⸗ 
ner vorzugsweife gewünfchte Gegenftände herz 
geftellt werden, die einer völlig verſchiedene 
Natur von jenen find, die der Voranſchlag 
enthält, fo wird hiemit-feftgefest, daß in 
ſolchen Fällen von der ganzen Herſtellung, 
wenn der Nußen derfelben auch nicht durchaus 
mißfannt werden kann, um fo mehr völlig 
Umgang genommen, und die Koften allein 
dem Excedenten zur Laft gelegt werden follen, 
als fchlechterdings nicht geduldet werden darf, 
daß ohne Anfrage, ohme Vorwiſſen der tech— 
nifchen Behörden, oder der baurechnungs 
führenden Aemter, 
Baufuͤhrung willtührlich vorgenommen werde, 

G. 11. Wird ein Staats: Gebäude, das 
vormals nicht zur Wohnung diente, oder eine 
andere Beftimmung hatte, durch die Vor— 
nahme einer innerlichen Haupt: Veränderung, 
alfo durch eine Haupt⸗Reparatur nach einem 
ordnungsmäßig vorgelegten und bewilligten 
Plane jur Wohnung eines Königlichen Staats; 
Beamten umgefchaffen, und der Staats, Dies 
ner, der folches zur fünftigen Bewohnung 
erhäft, wirft ohne Ruͤckſprache mis der tech: 





auch nur die geringfte 
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nifhen Baus Behörde, alfo ohne Aurorifas 


tion auf den Bau ein, und erlaubt fich will: 


Führliche Abweichungen von dem Plan, durch 
welche fich eine Mehrausgabe, aljo ein Uebers 


bau ergiebr, fo verfällt derfelbe in die Strafe 


ber Hälfte des Mehraufwandes, und der 
rehnungführende Beamte, welcherdergleichen 
Abweichungen nicht hätte gedulden, und der 
technifchen Behörde umgefäumt Anzeige das 
von machen follen, fällt in den Erfaß der 
weitern Hälfte des Mehranfiwandes, 

F. 12, Iſt die Abänderung und: Abwei: 
chung vom Plan ganz zweckwidrig, und nad 
ber technifchen Unterfuchung dem Staats : Ger 
bäude fogar nachtheilig,. fo tritt, wie in dem 
vorgehenden $. 9, die Herſtellung nach dem ges 
gebenen Plan auf Koiten des Berheiligten ein, 
und es wird weiter feftgefeßt, daß ber s ober 
Diejenigen Bat: Werf; Meifter, welche zu 
feld) einem Unternehmen angerathen, ober 
doch mitgewirkt, daher ihre Pflicht, alles 
Machtheilige zu verhindern, verlegt, und. des 


fernern Vertrauens ſich unwuͤrdig gemacht 


haben, nicht nur vom dieſer Arbeit verabs _ 
ſchiedet werden, fondern auch für die Zukunft 
von allen übrigen Arbeiten an Königlichen Ges 
bäuden ausgefchloffen bleiben follen, 

$.13. Damit aber folhen willführlihenEins 
flüßen vorgebeugt wird, haben die technifchen 
Behörben unvermurhet Öftere Nachſichten zu 
wiederholen, vorzüglic) bey ganz neuen Baus 
ten, nicht minder auch bey innerlichen Haupt: 
Veränderungen, als Reparationen von ber 
fonderm Belange, bie in Ruͤckficht bes Kor 


(25) 
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Heu s Aufwandes nicht ‚jelten den Neubauten 
gleichfommen, wenigftens benfelben nicht weit 
nachftehen., Bon ben Königlichen Kreis: Res 
gterungen und Eentrals Behörden wird ers 
wartet, daß fie auf bie Vollführung dieſer 
Maaf:Megel einen vorzüglihen Werth le⸗ 
gen, und von Zeit zu Zeit ſich über ſolche im 
Merk. begriffene Bauten einen umftändlichen 
pflichtmaͤßigen Rapport werden erſtatten laſſen. 

G. 14. Keinem Bewohner Koͤniglicher Ger 
baͤude iſt es erlaubt, andere Individuen, 
welche nicht zu feinem Familien⸗Verbande 
gehören, in die ihm ruͤckſichtlich feines Dien⸗ 
ftes, oder aus befonderer allerhöchfter Gnade 


angewiefene Wohnung aufzunehmen; noch 
weniger aber kann geftattet werben , daß Woh⸗ 


nungs s Theile oder Neben: Gebäude, z. B. 
Stallungen, Scheunen und Speicher, Kel: 
fer ıc. ꝛe. an fremde, dem Staats » Dienfte 
nicht: angehörige Individuen gegen eine dem 
Bewohner zufliegende Rente in After: Mies 
the gegeben werben. 

Iſt der Bewohner des Aerarial⸗GSchaͤu⸗ 
des in einem ſolchen Falle ein Staats: Dies 
nee, der auf den Genuß einer Dienftes » Wohr 
nung Anſpruch bat, fo ift der ihm hienach 
entbehrliche Theil feiner Wohnung dem Aerar 
als heimfällig zu erffären, und für drarialis 
fche Rechnung zu vermierhen. 

Iſt der Bewohner, der fich ähnfiche Er: 


ceffe erlaubt, Bein Staats» Diener, fein Ins 


dividuum, das auf Wohnung Anfpruch mar 
hen kann, fondern ein folches, dem fediglich 
als Ausfluß der allerhoͤchſten Gnade eine 





richten. 
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sinsfrene Wohnung bemilliget wurde, fo if 
dasſelbe feiner Wohnung verfuftig zu erflären, 

F. 15. Da es in der allerhöchften Abficht 
liegt, daß jeder, dem ein Staats : Gebäude 
zur Wohnung angemwiefen wird, basfelbe bey 
feinem erftmaligen Einzuge in gutem und reins 
lichem Zuftande erhalten fol, damit er auch 
befto leichter jene Verbindlichkeiten in Bezug 
auf die Fleinen Baus Fälle, welche ihm nad 
dem Titel II. auferlegt find, in Erfüllung brin⸗ 
gen Bann, fo haben bie Königlichen Kreis⸗Re⸗ 
gierungen und übrigen Eenttal Behörden das 
für zu forgen, daß Gebäude, die früher nicht 
bewohnt waren, anf folhe Art und Weiſe 
den neuen ‘Bewohnern bey ihrem Einzuge 
übergeben werben. 

$. 16, In Folge diefer Verfügung hat dan 
her jeder Bewohner eines Aerarial-Gebaͤu⸗ 
des, wenn derfelbe wegen Verſetzung als 
Staats : Beaniter. oder auf was immer für 
eine Art das bisher innegehabte Gebäude ver: 
läßt, in der Worausfegung, daß er den ihm 
unter Titel II. auferlegten Verbindlichfeiten 
nachfam, und befmwegen fich nichts zu Schufden 
fommen ließ, daß zu verlaffende Gebäude ger 
weißet und gereiniget, mit allen dazu gehds 
tigen beweglichen und unbeweglichen Gegen: 
ftänden in der Art und Weiſe abzutreten, wie 
er es bezogen hat. Die Amts » Ertrabitionss 
Kommiffarien haben auf die Erfüllung diefer 
Vorſchrift ein vorzüglihes Augenmerk zu 
Sollte aber 

$. 17. ein Staats: Diener wider Verhofs 
fen diefer Anordnung nachzukommen unterlafs 
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fen, fo tritt das nämliche Verhaͤltniß, wie 
obeni F. 3. feſtgeſetzt ift, ein, und derſelbe 
hat nach dieſer Vorſchrift, in was immer fuͤr 
einer Kategorie er ſtehen mag, unerlaͤßlich den 
Erfag zu leiften. 

F. 18. Auf eben diefelde Weiſe haben die 


Erben eines mit Tod abgegangenen Staats⸗ 


Dieners oder Gebaͤudeß⸗ Bewohners dieſe Ver⸗ 
bindlichkeit zu erfuͤllen. 

Im Unterlaffungs : Falle find die Meinen 
Bau: Fäll: Rücfände und die Reinmachung 
des Gebändes voranfchlägig abzufhägen, und 
der Geld: Betrag hiefür ift aus der Erb: 
Maſſe zu erholen. Die Bau: Behörden oder 
baurechnungsführenden Aemter haben hierauf 
vorzüglich zu fehen. 

F. 19: Ben jenen Gebäuden, weiche neu 
organifirte Pfarrer, Vikarien, Beneficiaten 
und, Erpofiti bewohnen, und in Ruͤckſicht der 
rer, wenn nicht aus frühern Verhaͤltniſſen 
foezielle Verbinblichfeiten von firirten Baus 
Scillingen beſtehen, das allerhöchfte Aerar 
als Folge der Gäfularifation die Bau sLaft 
trägt, treten, wenn eines der genannten Ins 
dividuen verfeßt wird, oder mit Tod abgeht, 
die vorfiehenden FF. 17. und 18. im Wirkung. 


F. 20. Da übrigens aufer den new orgar 
nifirten Pfarrenen auch noch Pfarr » Gebäude 
beftehben,, ben welchen das Merar die Lafl der 
Wendung der großen und Meinen Ban : Fälle 
fedigfich als Folge der bisherigen Obfervanz aus 
dem Grunde getragen hat, weil jährliche Baus 
Eanons oder Baufhillings : Friften bezahlt 


nn nn 
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werden, dieſes aber der Staats » Kaffe um fo 
mehr zum größten Nachtheile gereicht, nach⸗ 
dem jene Canons oder Ban + Friften jährlich 
nur in 5, 10, 15 höchftens 20 fl; beſtehen, 
und daher die BansKoften auch nicht auf 
die entfenteſte Weiſe dedfen, fo haben die Rö⸗ 
niglichen Kreis: Megierangen dießfalls ſtreng 
zu recherchiren, wo diefe, groͤßtentheils bey 
Deutſch⸗ Ordens⸗Pfarreyen obwaltenden Bir 
haͤltniſſe herruͤhren mögen, ob foͤrmliche rechter 
verbindliche Titel zum Grunde liegen, und 
wie im entgegengeſetzten Falle obigem Miß— 
verhaͤltniſſe am geeigneteſten begegnet werden 
koͤnne. Einſtweilen aber iſt dafür zu forgen, 
daß die Gebäude in baulichem Stande erhal: 
tew werden, 

F. ar. Werben durch zufällige Eiementen? 
Einwirkungen, als durch Blitz, Hagel, 
Sturm, Hochgewaͤſſer, Wolken + Brüche, 
Feuer, endlich auch durch Kriegs + Ereigniffe 
Königliche Gebäude bedeutend befchäbiger, fo 
it es Pflicht der Bewoher, fogleich bey dem 
einfchlägigen baurechnungführenden Amte, 
oder der betreffenden Bat: Behörde Anzeige 
zu erftatten, damit im der Zeit, mo die erlit⸗ 
tenen Beſchaͤdigungen noch mit Verlaͤßigkeit 
beurtheilt werden koͤnnen, die technifche Be: 
fihtigung eingeleitet, und wo es‘. möglich ift, 
durch die koͤniglichen Baus Behörden felbſt 
vorgenommen, auf der Stelle Auſtalt zur 
Abhuͤlfe gemacht, und dabey umterfücht wer⸗ 
de, 0b in einem oder dem anderem Falle ber 
Bewohner durch Nachläßigkeit oder Verwahr⸗ 
fofung feine Schuld auf ſich geladen habk 

(25°) 
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F. 22. Wenn äußere Fenfter: Paben, Ya: 
loufies Baden oder Pent:a:lairs an Königl, 
Gebäupen fich befinden, und die Fenſter durch 
Sturm oder Hagel: Schlag beſchaͤdiget wer: 
den, fo hat ber Bewohner die Herſtellungs⸗ 
Koften feldft zu beftreiten, weil ihm die Mit: 
tel an die Hand gegeben find, fich gegen 
Schäden zu fihern. Finder fich aber bey der 
Unterfuhung,, und kann mit Verlaͤßigkeit 
nachgewiefen werden, daß dem Bewohner 
feine Bernachläßigung zur Laft liege, fo wer: 
den jene durch zufällige widrige Ereigniffe 
veranlaßte Bau: Koften von dem Aerar ges 
tragen, und das Beſchaͤdigte wird auf Staats: 
Koften hergeftellt, 

9.23. Damit die oben $. 15. 16. und 

17. feftgeftellten Beftimmungen gehörig in 
Ausführung gebracht werden fönnen, ift zu 
verfügen, daß genaue Haus + nventarien 
über alle bewegliche und unbewegliche Gegen: 
ftände, 3. B. Oefen, Schlöffer, Raben ꝛc. ıc, 
in duplo in der Art nach den Numern der 
Zimmer, wie die Numerirung fänmtlicher 
Gebäude: Piecen in der Vorfchrift über das 
Gebäude: Katafter, und in den Grund:Linien 
zur Berfaffung der Koften: VBoranfchläge ver: 
ordnet ift, hergeftellt, und ein Eremplar das 
von den Bewohner behändiget, das andere 
aber bey dem baurechnungführenden Amte bins 
terlegt werde, 

Endlich wird noch beftimmt : 

Gr 24. daß das Straffen s Reinigen, 
Schnee : Schaufeln und Eis : Abräumen bey 
den Königlichen Reſidenzen und Schlöffern, 
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Kollegials und andern öffentlichen Gebäuden 
auf, aͤrarialiſche Koften, ben den übrigen Ges 
bäuden aber auf Koften der mierhefrenen Bes 
wohner zu gefchehen hat. 
Auf eben diefelbe Weife ift es auch 
$.25. in Städten, wo öffentliche Straffen: 
Beleuchtungen beftehen, mit dem Unterhalte 
des hie und da herfommlichen Lichtes zu halten. 
Die vorſtehende allgemeine Vorſchrift ift 
nach alfen Theilen genau zu beobachten, und 
ſaͤmmtliche Königliche Stellen und Aemter, 
fo wie die technifchen Behörden haben vermöge 
ber ertheilten befonderen Inſtruction hinfichts 
fich der adminiftrativen Behandlung des Baus 
Wefens im Allgemeinen , vorzüglich aber dar 
rüber zu wachen, daß ſolche mit aller Strenge 
gehandhabt, und pünktlich volljogen werde, 
——— an 


Bekanntmachungen. 


Pfarreyens und Beneficien— 
Erledigungen. 


Im Sfartreife 
1) Die Pfarrey Buchendorf. 

Durch den Tod des Priefter, Wolfgang 
Leyerer, ift die Pfarrey Buchendorf in 
Erledigung gefommen. 

Selbe liege in der Didcefe Freyſing, im 
Rural: Kapitel St, Peter in München und 
im Koͤnigl. Bandgerichte Starnberg. 

In einem Umkreiſe von 4 Stunden zaͤhlet 
fie 690 Seelen, 4 Filiale und eine Schule. 
Die Pfarrkirche befindet fi in Gauting, 
das Pfarrgebäude aber in Buchendorf, 
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Die Meinten des Pfarres beftehen im, 
676 fl. 30 fr, 

Außer den gewöhnfichen aus dem Staats: 
und Didcefanverbande herrührenden Laften, 
haften auf. diefer — — — 
Abgaben: J 

an Vogteyſtift .2 fl. 17 ft. 
an. Jaͤgergeld . Iyv—n ZA 

Neben obigen Pfarrerträgnißen geniefit 


er 


— 
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Uebrigens wird bemerkt, daß der Pfarr⸗ 
hof in Gremertshaufen abgebrannt iſt, und 
ber verſtorbene Pfarrer in einem ihm eigen⸗ 
thuͤmlichen Haufe zu Eünzhaufen wohnte. 

Bon den abgebrannten Pfarrhofe find 


‚zwar die Defonomiegebäude hergeſtellt, Die 
übrigen Gebäude müfjen erſt durch die Bey⸗ 


ein jeweiliger Pfarrer noch das Dichtlifche 
Beneficium in Gauting, deffen Einfommen 


220 fl, beträgt, wofür er jedoch einen Huͤlfs⸗ 
prieſter halten ſoll. 


2) Die Pfarrey Gremertshauſen. 

Durch den Todt des letzten Beſitzers iſt 
die Pfarrey Gremertshauſen in Erledi— 
gung gekommen. Selbe liegt in der Dioͤceſe, 
im Dekanate, und im koͤniglichen Landgerichte 
Freyſing. Sie enthält 487 Seelen, die Fi— 
liale Weng, wo ein eigenes Beneficium iſt, 
Geßeltshauſen, und Suͤnzhauſen, und eine 
Schule. | 

Diefe Seelenzahl wird durch den Pfar: 


„träge der Condeeimatoren und durch ein ad 


onus successorum aufjunehmendes Kapital 
erbaut werden. 

Schluͤßlich bemerkt man, daß bey der vor- 
habenden definitiven Organiſation der Klofter: 


und Kapitel:Pfarceyen im Koͤnigl. kandgerichte 


Freyſing, mit dieſer Pfarrey einige Veraͤnde⸗ 
rungen eintreten koͤnnen, die ſich der Ueber⸗ 
nehmer gefallen laſſen muß. 


3) Die Pfarrey Fuͤrholzen. 
Durch die Verſetzung des letzten Beſi— 
Gere iſt die Pfarrey Fuͤrholzen in Erledi⸗ 


gung gekommen. 


rer, einen Huͤlfsprieſter für Suͤnzhauſen, fuͤr 


den durch das Allerhoͤchſte Aerar 300 fl be 
zahlt werden, und durch einen ebenfalls von 
dem Allerhöchften Aerar befoldeten Beneficia: 
ten verſehen. 

Das Einfommen des Pfarrers beſteht 
einf[hlüßig der für den Hüffspriefter zu erhal: 
tenden 300 fl. in 1159 fl. 48 fr, 


Didcefan : Abgaben haften auf diefer Pfarren 
zur Zeit feine befondern Laften, 


Sie liegt in der Diöcefe Frenfi ing, im 
Defanate und im Koͤnigl. Randgerichte gleichen 
Namens, 

Die Seelenzahl beträgt 486. 

Sie enthält drey Filiale, und einzelne 
Pfarrholden in den Dörfern Wang und Ge 
Belthaufen. 

Eine Schule befindet ſich in dem Pfarr: 
fprengel nicht. 

Die Geiftlichfeit befteher aus einem Dfars 


rer und einem Hüffspriefter, 
Außer den gemöhnlichen Staats: und 


a Rente des Pfarrers betraͤgt 
998 fl. 32. kr. 


- 
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Außer den gewöhnlichen Staats: und 
Didcefan: Abgaben, dann den duch die Hal⸗ 
tung bes Hilfspriefters verurfachter Auss 
gaben, haften auf dieſer Pfarren als bes 
fondere Laften : 

x) Abſent jaͤhrlich » 

2) jährliches Abſent an den 
abtretenden Pfarrer, Prie⸗ 

ſter Pufino, . . zcof. — ft, 

3) Ehehaften, R an g8 kr. 

Schluͤßlich wird bemerkt, daß bei der 
Ausführung der definitiven Organiſation der 
Klofter: und Capitel: Pfarrenen des Land⸗ 
gerichts: Bezirkes Freyſing einige kleine Vers 
änderungen in den Pfarrfprengel eintreten 
Können, die fich der Fünftige Pfarrer gefallen 
taffen muß. 


75 fl. — kr. 





Im Rezatkreiſe. 
4) Die Pfarrey Lichtenau. 

Durch die Beförderung des Pfarrers Gab: 
fer zum Dekan, Diftrifts: Schul: Infpeftor 
und Stadipfarrer in Leipheim ift die Pfars 
ven Lichtenau, Dekanats Windsbach, ers 
ledigt worden, deren Ertrag nach der noch 
nicht revidirten Faßion von 1810 auf 537 fl. 
263 fr. reines Einkommen fih berechnet; 
ausſchließlich der 125 fl. jährlich, welche ge: 


dachter Pfarrer für die im dortigen Zuchthaufe - 


jn übernehmenden Pfarrfunktionen, Er 
zu bejiehen gehabt hat. 


Die Bernerber um biefe Stelfe Haben Pr | 


unfehlbar biunen vier Wochen zu melden. 
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Pfarreyen⸗ md Beneficien Den 
feibungen. 


Seine Königlihe Majeftär ha— 
ben folgende Pfarreyen und Beneficien aller⸗ 
gnaͤdigſt zu verleihen geruht: 


am 16. April d. J. das Diatkonat zu 


Kaſenderf, Dekanats Thurnau, dem Pfarr: 


anits⸗Kandidaten, Johann Heinrich Kraus, 
von Alerheim; 

am 18. April d. J. das zweyte Diako⸗ 
nat Münchberg dem Pfarramts-Kandidaten, 


Joh. Gottfried Ernſt Raithel, aus Gelb; 


am 20, April d. J. die Pfarren zu Bor 
genhaufen, Landgerichts München, dem Cons 
fervator des Antiquariums und Mitglied ber 
Akademie der Wiffenichaften, Priefter Berns 
hard Stark; 

am 21. April d. J. die Pfarren zu Ober: 
bach, Pandgerichts Biſchofsheim, dem Prie: 
ſter Eimon Ebert, Kaplan zu Hilders; 


am 22. Aprild. J. die Pfarren zu Foͤrn⸗ 

bach, Landgerichts Pfaffenhofen, den Prier 
fier Marhias Loder, Cooperator zu Aubing, 
Landgerichts Münden; — die Pfarren zu 
Dafing, Landgerichts Friedberg, dem bisher - 
rigen Pfarrer zu Foͤrnbach, Landgerichts Pfafs 
fenbefen im ars Kreife, Priefter Hypolit 
Brandihuber; — die Pfarren zu Unters 
fall, Landgerichts Neuburg, dem bisherigen 
Fruͤhmeß · Bene ficiaten zu Donauwörth, Prie⸗ 
ſter Johann Baptiſt Volnhals. 


351 r 


Steine Majeſtaͤt der König bar 
Gen vermöge Allerhoͤchſter Entſchließung vom 
20. April den Profeifor, Johann Baprift 
Schmidl, zu Regensburg von dem Antritte 
der ihm zugedachten Pfarrey zu Windiſch⸗ 
eſchenbach zu dispenfiren, und ihn bey feinem 
dermaligen Lehramt zu belaffen, und zugleich 
auch zu genehmigen geruht, daß ber Pfarrer, 
Priejter Johann Nepomuk Hortig, zu Wins 
difchefhenbach auf feiner Pfarren verbleibe. 


Seine Majeſtaͤt der König ha— 
ben unterm 18. April d. J. dem Pfarrer, 
Philipp Fuchs zu Marienthal, Inſpection 
Rockenhauſen im Rhein: Kreife, Die nachges 
fuchte Entlaffung aus feinem geiftlichen Amte 
und Stande allergnäpdigft zu bewilligen geruht. 
—— — —— —— — —— — 


Dienſtes⸗NMNachrichten. 





Seine Majeſtaͤt der König haben 
dieſes Monats den bisherigen 


unterm 11. 
Kreis: und Stadtgerichts⸗Rath zu Augsburg, 
Johann Chriſtoph Theodor Wunderer, 
wegen dermaliger Functions:Unfähigkeit, mit 
Beybehaltung feines ganzen Gehaltes und 
Ranges zeitlich, und unter dem Vorbehalte 
feiner Zuruͤckberufung im die Dienſt⸗Aetivi:aͤt 
zue Fortſetzung feiner zur Allerhoͤchſten Zufries 


denheit geleifteten Dienfte, fobald es deſſen 
Gefundheits:Umftände geflatten, in ben Ruhe⸗ 


ſtand zu verfegen; 
die bey diefer Gelegenheit bey dem oben⸗ 
genannten Gerichte erledigte Rathsſtelle dem 
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weyten Landgerichts: Affeffor zu Pfaffenhofen, 
im Iſarkreiſe, Alohs Sauter, zu ver 
leihen; 

den bisherigen March bey dem Kreis; 
und GStadtgerichte in München, Johann 
Baprift Mayr, zum Affeffor bey dem Aps 
pellations⸗Gerichte des Iſarkreiſes; 

den bisherigen Aſſeſſor des Kreis⸗ und 
Stabrgerichtes zu Augsburg, Dr. Heinrich 
Amold von der Dede, zum Nach des 
obengenannten Kreiss und Stadtgerichis zu 
München zu ernennen; 

bie bey dem Kreis: und Stadt, Gerichte 
zu Paffau erledigte Natheftelle dem Doctor 
Franz Joſeph Semer, bisherigen Aſſeſſor 
bey dem Kreis: undStadtgerichte zu Augsburg; 

deffen dadurch erledigte Aſſeſſorsſtelle das. 
ſelbſt dem Acceffiften bey dem Appellations⸗ 


- Gerichte im Iſarkreiſe, Joſeph Schlicht i n⸗ 


ger, zu verleihen; 

ben Protoeolliſten bey dem Kreis: und 
Stadtgerichte zu Augsburg, Joſ. Sch we m⸗ 
mer, feiner Kraͤnklichkeit wegen in den be⸗ 
dürfenden Ruheſtand zu ſetzen; 

den bisher functionirenden Protocolliſten 
daſelbſt, Joſeph Schnitzer, in ſolcher Ei⸗ 
genſchaft als etatsmaͤßig auszuſprechen; 

dem wegen Alters Dienſtunbrauchbar 
gewordenen Voten bey: dieſem mehrgenaunt 
ten Gerichte, Georg Zeisler, bie verdiente 
Ruheverfegung zu gewähren; und bafüc den 
Wachtmeiſter des. vierten Cheveaur⸗Legers⸗ 
Regiments, Johann Fromm, als Bote 
bey obigem Gerichte anzuftellen, — 
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unterm 15. April den bisherigen erften 
Aſſeſſor des Landgerichts Stadtamhof, Jo: 
feph von Stuber, zum Rath des Kreis: 
und Stadtgerichts in München; 

ferner am 16. April den Acceſſiſten bey 
dem Appellationsgerichte des Iſatkreiſes, Lud⸗ 
wig Gombart, zum jwenten Aſſeſſor bey 
"dem Kreis: und Stadtgerichte in Augsburg; 

dann unterm 18. deffelden Monats den 
zweyten Landgerichts: Affeffor zu Kellheim, 
Anton Hanauer, zum Rath bey dem Kreis; 
und Stabtgerichte in — zu befördern 
geruhet. 


Seine Majeſtät der König haben 
unterm 19. April d. I. den Rechtspracticanten 
und Functiondr ben dem: Landgerichte Hilpolt⸗ 
ftein, Hanns Earl Cella, als zweyten 
Affeffor daſelbſt definitiv zu ernennen geruht, 

Ferner wurden unterm 19. April d. J. 
der Steuer s Einnehmer zu Weilerbah, im 
" Mheinfreife, Johann Roͤß el, zum Steuer: 
Einnehmer in Godramftein, 

der Schulfehrer in Drterberg, Jakeb 
Schäfer, zum Steuer-Einnehmer in Lachen, 

der ehemalige Zolleinnehmer und ders 
malige Gehüffe ben der Liquidations : Coms 
miffion in Speyer, Heinrih Albert, zum 
Steuer: Einnehmer in Weilerbach ernannt, 

Zugleich Haben Se. Königl. Majeftät 
unterm 19. April d. J. den Zoll: Auffeher zu 
Fiſchbach, Franz Xaver Deigl, zum Bey: 
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zoll: Beamten in Windshaufen, und den Zolls 
Einnehmer zu Galjburghofen, Johann Mi: 
chael Bihler, zum Zoll: Aufjeher in.Fifchs 
bach, beyde proviforifch , ernannt, 


. Seine Majeftät der König haben 
unterm 20. April d. J. genehmiger, daß der 
zum Cantons-Arzte erfter Claſſe in Homburg 
ernannte Dr. Fur auf dem von ihm bisher 
verfehenen Phyſikate zweyter Claffe, Blies— 
kaſtel, verbleiben duͤrfe, und das hiedurch 
erledigte Cantons⸗-Phyſikat erſter Claſſe zu 
Homburg mit Waldmohr dem zum Cantons— 
Arzte in Blieskaſtel ernannten Dr. Jakob 
Zimmermann, proviforifch übertragen; 
dann das Cantons Phyſikat zweyter Claſſe ju 
Dahn, proviſoriſch dem bisherigen practifchen 
Arzte zu Baireuth, Dr. Johann Ehriftian 
Daig, verlichen ; endlich zum Cantonss 
Arzte zweyter Claſſe in Rockenhauſen provis 
ferifch den bisherigen Eentral : YWundarjt zu 
Kronah, Dr. Johann Auguft Wilhelm | 
Weiß, ernannt, 





Erhebung in den Adelftand. 


Seine Majeftät der König haben 
allergnaͤdigſt geruhet, unterm 18. Februar d. J. 
den Carl Chriſtoph Hey der, Oberfoͤrſter zu 
Kulmain, und Inhaber des Ritterguts Vor⸗ 
bach, mit allen ſeinen rechtmaͤßigen ehelichen 


Nachkommen beyderley Geſchlechts, in den 


Adels ſtande des Koͤnigreichs zu erheben. 





Yllgemeinesd 


Intelligenz. 


für 


Blatt 


bas 


Köonigreid Baiern. 





XVII. Stuck. Münden, Sonnabends den 6. May 1820. 
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Ueberſicht der Getreide⸗ und 


- 





Bekanntmachungen. 





Pfarreyen- und Benefiecien— 
Erledigungen. 





Im Iſarkreiſe: 
1) Die Pfarrey Zolling. 


J. der Erledigungs⸗Bekanntmachung der 
im Königlichen Landgerichte Moosburg ges 
degenen Pfarren Zolling, hat fih ber 
Irrthum eingefchlichen, daß Diefelbe eine 
organiſirte Klofter: Pfarrey fer. 

Zur Vermeidung aller Mißverftändniffe 
wird hiermit. nachträglich befannt gemacht, 
daß die Pfarren Zolling zwar organifirt, 
aber eine Secular: Pfarren ift, um welche 
daher auh nur Serulars Priefter comperis 
ven Fönnen, " 


Im UntersDonaufreifer 
2a) Die Pfarrey Schollnach. 


Durch den Tod bes Pfarrers in Schoͤll⸗ 
nach ift diefe Pfarren erledigt worden. 

Sie liegt in der Didcefe Paßau, Wahl: 
befanats Menficchen vorm Wald, Land: 
gerichts Vilshofen, und zähle in einem 
Umfange von 5 bis 6 Stunden 2236 
Seelen. 

Die Priefterfchaft diefer Pfarren Sefiche 
Aus einem Pfarrer und Cooperator in 
Schoͤllnach, aus einem Erpofitus in Zens 
ting, und dem Schloßkaplan zu Ranfels. 

Schulen befinden f ich drey im Pfarr 
Bezirke, 

Das Einfommen beläuft fich auf ver fl. 

Die Auslagen betragen 117 fl» 10 ft. 


(26) 
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gm Ober: Domankreije: 
3) Die Pfarrey Genderfingen. 

Die durch den Tod des bisherigen 
Pfarrers erledigte Pfarren Genderfingen 
liegt in der Didcefe Augsburg, im Landge⸗ 
richte Donauwoͤrth. Gie enthält 584 See 
len; im Umfreife der Pfarren liegen 12 
Schwaigen, jede + Stunde vom Pfarr 
fiße entfernt. 

Der Ertrag der Pfarren wird nach ber 
Faffion des Pfarramts auf 725 fl. 10 fu 
berechnet. Derfelbe fließt verzüglih aus 
dem großen und Pleinen Zehent, dann Wid⸗ 
dum / Gründen, 

Die Laften beftehen in Steuern, Bau: 
Reparationen an Kirchen: und Pfarrgebäu: 
den, dann in beftimmten Meichniffen an den 
Meßner; fie werden im Durchſchnitte auf 
jährlich 151 fl..25 Fr. angenommen, 


Sm Ober:Mainktreife: 
4) Das Diakonat Schauenjtein, und bie 

Pfarrey Dhbra, _ 

Durch den Tod des Diafons in S hauen: 
ftein und Pfarrers in Döbra, Johann 
Gottlob Böhner, ift das Diafonar Schauen: 
ftein und die Pfarren Döbra, im Landge⸗ 
richte Naila und im Defanate Steben, er: 
fedigt worden, 

Der jährliche Ertrag diefer vereinigten 
Stelle it nah der Dienjt: Ertrags: Faffion 
von 1814 auf 466 fl. 14 Er. berechnet 
worden. 


5) Die Pfarren Helmbrechts. 
Durch die Beförderung des Pfarrers 
Pflaum auf die- Stadtpfarcen Bayreuth, 
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ift die Pfarren Helmbrechts, im Def 
nate und Landgerichte Münchberg erledigt 
worden; deren Ertrag nach der noch wicht 
abgefchloffenen Faffion vom 11. Auguſt 1818 
auf 1417 fl. 575 fr. berechnet ift. - 
Pfarreyens und Beneficien: Ber; 
leihungen und Breftätigungen, 








Seine Majeftär der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien zu ver 
leihen allergnädigft geruht: 


am 24. April d. J. die Pfarrey zw 
SHaidhanfen, Landgerichts München, dem 
bisherigen Pfarrer, Dechant und Diftrifts: 
Schul: Infpeftor, Johann Andreas Bau: 
der zu Partenfirchen, Landgerichts Wer: 
denfels ; 

am 25. April d. J. die Pfarren Lud—⸗ 
wigftabt, dem bisherigen Pfarrer zu Kaules 
Bei Defanats Ludiwigftadt, Johann Ya: 
fob Heinrich Holler; — die Pfarrey 
Dentlein am Forft, Dekanats Feuchtwan: 
gen, dem bisherigen Pfarrer zu Artelshos 
fon, Dekanats Hersbruf; Johann Fried: 
rich Wiefingen; 

am 25. April d. J. die Pfarren Am— 
berg, Landgerichts Türfheim, dem Priefter ' 
Andreas Bernhart, Eapfan zu Erfheim, 
Landgerichts Ottobeuern; — die Pfarrey 
zu Sogensbah, Landgerichts Vilshofen, 
dem Priefter Joſeph Preifchl, bisheris 
gen Benefictaten zu Kraiburg, Landgerichts 
Mühldorf; — die Pfarrey zu Orb, Lands 
gerichts gleihen Namens, dem Priefter 
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Ignaz Joſeph Heerdegen, ehemaligen 
Profeſſor zu Aſchaffenburg; 

am 27. April d. J. das Curat⸗-Bene⸗ 
ficium zu Frauen: Neuharting, Landgerichts 
Ebersberg, dem bisherigen Pfarrer zu Soͤl⸗ 
huben, Prieſter Andreas Daiminger — 
und die dadurch erledigte Pfarrey zu Soͤl— 
huben, Landgerichts Roſenheim, dem Prie⸗ 
ſter Georg Reiſerer, Cooperator zu Stein; 
kirchen, Eandgerichte Erding. 


Seine Majeftät der König haben 
folgende Präfenrationen EI zu be 


ſtaͤtigen gebt: 


am 17. April d. J. bie von * Herrn 
Fürften Joſeph zu Schwarzenberg ausge 
ſtellte Präfentation für den bisherigen Pfar: 
rer zu Dornheim, Priefter Bartholomäus 
Seiß, auf die Pfarren zu Geißelwind, im 
Gräflih : Eaftelifchen KHerrfchaftsgerichte 

Burghaslach; 

am 18. April d. I. die von dem Koͤnig⸗ 
lichen Kämmerer und Nittmeifter a la suite, 
Freyherrn Emanuel von Perfall ausgeftellte 
Pröfentation für den bisherigen Pfarrer zu 
Eutenhofen, und Beneficiaten in Schenfenan, 
Prieſter Joſeph Lacher, auf die Pfarren 
zu Sreinhaufen, Landgerichts Pfaffenhofen. 


Geine Königlihe Mazeftär haben 
unterm 19, April d. J. zu genehmigen gerubt, 
daf der Priefter Anton Seyfried, bisheri: 
ger Cooperator zu Aidenbach, Bandgerichts 
Vilshofen, von der Gemeinde: Verwaltung 
zu Rothalmänfter, auf das Benefiium St, 
Andrei daſelbſt präfentirt werde, 
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SeineMajeftät der König haben 
unterm 26. April d. J. der von dem Herrn 
Fuͤrſtbiſchofe zu Eichftädr ausgeftellten Nomis 
uation „für dem bishertgen Pfarrer zu Er⸗ 
kertshofen, Priefter Ignaz Gebhard, 
anf die Pfarren zu Haunftetten, Herrſchafts⸗ 
gerichts Kipfenberg; — fo wie der von dene 
ſelben Herrn Fuͤrſtbiſchofe geſchehenen Nos 
mination des Prieſters Georg Platzer, 
MWallfahrts: Kaplan am Habsberg in ber 
Pfarrey Wiefenader, auf das Beneficium 
zu Sondersfeld, Landgerichts Neumarkt, 
die Fandesherrliche Beſtaͤtigung zu ertheilen 
allergnaͤdigſt geruht. .. 








Dienſtes-Machrichten. 


Seine KöntgliheMajeftär haben 
unterm 2. April b. J. den bisherigen Diur: 
niften Johann Georg Schwab, zum Copi⸗ 
ſten bey der Ober: Revifion fahrender Poften 
zu ernennen allergnädigft geruht. 


Unterm 24. April d. J. wurde ber 
Z0U: Einnehmer Faggenhofen, provifo 
rifch zum Benzol: Beamten in Groß: Oft 
heim ; ingleihen der Ober + Zollbeamte, 
Controlfeue zu Morten, Auguft Habert, 
zum Revifor erfter Klaffe der General: Zoll: 


‚Aöminiftration, und der Lieutenant des 2, 


Linien : Infanterie: Regiments, Kafpar 0: 
derlein, proviforifch zum Controlleur des 
Dber:Zollamtes Morten ernannt. 


Seine Majeftär der König haben 
unterm 25, April d. J. den bisherigen 
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Landgerichts: Affeffor zu Monheim, Georg 
Forfter, zum Rath des Kreis: und Stadt⸗ 
gerichts zu Ansbach zu befördern, dann den 
von dem Kreis: und Stadtgerichts Schrei: 
bern, Egid Geisler zu Ansbach, und 
Ehriftian Oehm zu Bayreuth, nachgefuch- 
ten Taufch ihrer Dienftftellen zu genehmigen 
geruht. 

Vermoͤge Allerhoͤchſten Reſcripts vom 
26. April d. J. wurde der bisherige Con: 
trolleur bey der Filial: Kaffe zu Afchaffen: 
burg, Kafpar Breitenbach, zum Offis 
eianten ber Unter: Mainfreis: Kaffe provi- 
forifch ernannt, a 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 27. April d. 9. den bisherigen 
Aktuar bey dem Landgerichte Pfaffenhofen, 
Joachim Kaifer, zum zweyten Affeffor da: 
ſelbſt zu befördern, und ſtatt feiner deu 
Rechts-Praktikanten und Appellationsge⸗ 
richts⸗ Acceſſiſten, Mar. Joſeph Römer, 
zum Aktuar daſelbſt, — ingleichen den erſten 
Rechnungs⸗Kommiſſaͤr der Regierungs⸗Kam⸗ 
mer der Finanzen des Rheinkreiſes, G. 
Baner, zum Controlleur der Regenkreis— 
Kaffe allerguädigft zW ernennen geruht. 

Vermöge Allerhöchfter Entfchliegung vom 
28. Aprild. J. wurden der Polleten⸗Controll⸗ 
Gehülfe der General: Zoll; Adminiftration, 
Bartholomäus Fellner, zum Regiſtraturs⸗ 
Gehülfen derfelben, — der Ober: Zollamts; 
Controlleur zu Mittenwald, Carl Gouvier, 
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zum Polleten⸗-Controll⸗Gehuͤlfen der Gene: 
tal: Zoll: Adminiftration, — der Beyjoll⸗ 
Beamte in Garmifch, Anton Stempfle, 
zum Controlleur des Ober -Zollamtes Mittens 
wald, und der Oberjull; und Hallamts⸗Ge⸗ 
hülfe in Paßau, Michael Krauthahn, 
zum Benzol: Beamten in Garmifch, fämmt: 
lich proviforifch, ernannt. 


Seine Königlihe Majeftär haben 
unterm 29. April d. J. den bisherigen Rech: 
nungs: Kommiffär zweyter Klaffe bey dem 
oberſten Rechnungshofe, Leonhard Stres 
bel zum erften, — den bisherigen Rechnungs: 
Revifor bey dem Staats: Minifterium- der 
Finanzen, Johann Earl Roch, zum zwey⸗ 
ten, und ben bisherigen wierten Nechnungs: 
Kommiffär der Finanz: Kammer der Regie 
rung des Jfarfreifes, Leonhard IB el fer, zum 
dritten Minifterials Rechnungs: Kommiffär 
der Finanzen, — ben bisherigen Buchhafter 
bey der General : Zoll» Aödminiftration, Yo: 
hann Leonhard Dollmann, provijorijch 
zum Banf: Kommiffär in der Stadt Ans: 
bach, — und den bisherigen Rechnungs: Kom: 
miffär des oberften Nechnungshofes, Johann 
Georg Kleemann, proviforifch zum Rent: 
beamten in Cham, ernannt; — dem Ober; 
Rechnungsrathe des oberften Rechnungshofes, 
Euz;, murde die Leitung dev Gefchäfte der 
Steuer ; Eatafter » Kommiffion proviforifch 
übertragen, und der Geometer Johann Bär 
zum Obers Revifor Ddiefer Kommiſſion be⸗ 
ſtimmt. 


— — — 
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Inhalt. 
RKöniglige Allerhöchſte Gutſchlleßungen: Verordnung, die Depofiten betr. — Die Umwandlung 


der Schulden aus 
plan betreffend. 
Befanntmahungen: 


Staats: und Perfonal:Berhältnifen in mobile. Dapiere und deren Tilgungsa. 


Sitzung der Rönigl. Staats-Raths. Sommißlon vom 15. April d. J. — Pfar 


reyen⸗ und Benefichens Berleifungen und Beſtätigungen. — Dienftes. Nachtichten. — Einver: 
kibung des Pateimonialgerichts Zeitlofs in das Landgericht Brüdenan. 





Königliche Allerhoͤchſte Entſchließung. 


De eordnung, 
u (die Depoſiten betzeffend.) 
‚Marimilian Rofeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 


ir haben aus ben an Uns erſtatteten 
Berichten die bey einigen Landgerichten herr⸗ 
fhende Unordnung wahrgenommen ,.. daß 
Aſſeſſoren un» Aktuarien bey den ihnen über: 
tragenen adminiſtrativen und tichterlichen 
Verhandlungen die hinterlegten Gelder in 
eigener Verwahrung behalten, ohne folche 
zu der Depofiten:Kaffe. abzuliefern, 

Mir finden Uns demnach veranlaßt, das 
Landgerichts + Perfonale, insbefondere aber 
die Landrichter, welche für die Amtsgelder 


zu haften haben, und wegen dergleichen Miß—⸗ 
bräuche vorzüglich verantwortlich find, au 
ihre Pflichten nachdruͤcklichſt zu erinnern, 


Die genannten Vorſtaͤnde diefer Unter⸗ 
Behörden haben daher niemals zu geſtatten, 
daß einzelne Mitglieder ſolche Gelder auch 
nur auf kurze Zeit in eigene Verwahrung 
nehmen, fondern es ift die Vorſorge zu trefr 
fen, daß alle einfommenden Amtsgelder um. 
verzüglich Unter, genauer Vormerkung in den 
Verzeichnißen, in die Depofiten: Kaffe ges 
fege, und dem heftchenden Vorſchriften ges 
mäß darüber verfügt werde, 

Wir verfehen Uns zugleich zu den vors 
gefegten Amtsbehörden, daß fie ben wahrs 
zunehmender Vernachlaͤßigung dieſer Dienſt⸗ 
Obliegenheit gegen die ſchuldhaft befundes 
(29) s 
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nen Individuen * mestdulte ir: 
verfahren werden, — _y% 

Münden den 9. May 1820, 
Mar Joſeph. F 
Graf Reigersberg. | Graf Thaͤrhe im. 
Auf 


— 


Königlichen allerhoͤchſten Befehl: 


An die Kreis:Negierungen der 
und-Appellationdgerichte, 
dann fämmtliche Linterges 


von Nemmer.. 
gerichte alfo ergangen. 





(Die Umwandlung der Schulden ans Staato⸗ 


und Perfonal: Berhältniffen in mobile Pas 
piere und deren Tilgungsplan betr.) 
Marimilian Sofepb, 
von Gottes Gnaden König von Baier. 


Wir haben in Erwägung der Noth⸗ 


wendigfeit, die Behandlung der Schulden, 


welche unter dem Titel: aus frühern Staats⸗ 


und Perfonals Verhältnigen in ben Katar 
flern eingetiagen find, auf einfachere Nors 
men zurücds und dadurch ihrem Ende näher 
zu führen, und in Erwägung der Beſchwer⸗ 
ben, welche vielfältig von den Glaͤubigern 
über die geringe Brauchbarkeit ihrer Par 
piere Im Verkehre, über die Vertheilung 
der monatlichen Zahlungen und über die 
Koften und Unbequemlichfeit bey ber Erhe⸗ 
bung derfelben geführt werden, fo wie das 
gegen in Nüdficht auf die Vortheile, wel: 


he bie Umwandlung der auf beflimmte Eis 
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geuthümer lautenden "Urfanden in mobile 


. Papiere fowohl den Glaͤubigern, als dem 


Öffentlichen gemeinfamen Verkehr gewährt, 
auf das Gutachten Unfrer Staatsfchulden: 
Tilgungs : Commiffion, und nach Anhörung 
der ftändifhen Commiſſaͤre befchloffen, und 


- verfügen hierdurch, mie folgt: 


1) die ſaͤmmtlichen Schulden, welche uns 

ter dem Titel aus frühen Staats⸗ 
und Perſonal⸗Verhaͤltnißen vorgetragen 
find, follen in meue auf jeben Inha⸗ 
ber lautende Haftſcheine gegen Einzie⸗ 
hung der aͤltern Papiere umgeſchrie⸗ 
ben werden; 


2) die bisher verzinslichen Kapitalien wer⸗ 
den im gleichverzinsliche Obligationen 
au 20 fl. — 100 fl. und 500 fl. in 
ber Art umgewandelt, daß nur jeder 
Betrag von 500 fl, einen fortlaufen: 
den Nummer erhält, wonach alfo 25 
Stüd ju20 fl., und 5 Stuͤck zu 100 fl. 
jedesmal miteinander nur einen und 
den nämlichen Nummer erhaften, 


3) Jeden derley KHaftfcheine find die tref⸗ 
fenden Zins⸗Abſchnitte zu 1 fl — 5 fl. 
und 25 fl., ober wenn eim geringerer 
Zinſenfuß Schon beftimme iſt, nad 
diefem Zinfenfuße auf 16 Jahre beys 
zufügen; | 

4). die unverzinslichen Forberungen ans 


PDenfionss, Befoldungs » und Zinfens 
Ruͤckſtaͤnden, fo andern, werden in 


aghnliche unverginsftche Haftſcheine zu 
20, 100 und 500 fl. umgewandelt, 


5) Forberungs: Beträge, die fich nicht nach 


ber geringften Summe ju 20 fl, aus⸗ 


gleichen Taffen, werden baar vergütet, 


6) Zur Ruͤckzahlung der ſaͤmmtlichen Fors 
derungen dieſer Art werden jährlich 
120,000 fl. in vierseljährigen Raten 
gewidmet, und die.zue Zahlung kom⸗ 


menden Stufe am Anfange bes Jah⸗ 


res bucch öffentliche Verlooſung be⸗ 
ſtimmt. 


7) die erſten 10 Jahre treten bloß die un⸗ 
verzinslichen Haftſcheine in die Ver⸗ 
looſung, im 11ten Jahre kommen ſo⸗ 
dann die verzinslichen in die Reihe. 


8) Kapitalien, in Anſehung derer die Uns 
auffündbarfeit befonders bedungen ift, 
bleiben von Dee ms gänzlich 
ausgefchlofen; 


9 bie Verlooſung gefchieht unter ber Leis 
tung der Regierung des Rheinkreiſes; 
die Zahlung der jährlichen Zinfen und 
der verlooften Haftfcheine bey der Rhein; 
Preis: und bey der Schuldentilgungss 
Hauptkaſſe; 


10) die erſt in ber Folge anzuweiſenden uns 
verzinslichen Schulden diefer Gattung 


treten im folgenden Jahre nach ihrer 


Ueberweifung in die Verloofung, 
Unſter Staatsfchulden » Tilgungs: Com⸗ 
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miffion wird bie Vollzlehung biefer Unfeter 
Verfügung aufgetragen. 
Münden, ben 9, May 1820, 
i Mar Sofepb. 
Freyhert von Lerchenfeld. 


Auf ö 
Königlichen Allerhoͤchſten Befehl: 
der Öeneral:Sefretär, 

G. von Geiger. 








Bekanntmachungen. 





Sitzung der Königlichen Staats 
xraths⸗Commiſſion. 


In der Sitzung der Koͤniglichen Staats⸗ 
raths⸗Commiſſion vom 13. April d. J. wur⸗ 
den folgende Rekursgegenſtaͤnde eutſchieden: 

1, bee Rekurs des Bierbtaͤuers Johaun 
Oberkofler jun.; 


2. der Rekurs des Bierbraͤuers Johann 
Oberkofler sen.; 


3. der Rekurs dee Braͤuers-⸗Wittwe Dias 
ria Anna Puchner, alle drey von 
Reichenhall; und 


4. der Rekurs des Johann Holler, Braͤu⸗ 
ers in Straubing und Conſ., wegen 
Malzaufſchlags⸗Defraudation; 


5, der Rekurs der Kaufmannſchaft zu Hof 
im Ober, Mainfreife, gegen den Kaufs 
(29*) 


01 —— 





mann Scharf allda, wegen Wieder⸗ 
ausuͤbung einer Handlungs Conceſſion; 
6. der Rekurs bes Pfarrers Arnsber— 
ger zu Riedern im Unter: Digimkreife, 


gegen Die Gemeinde daſelbſt, wegen 
Kriegeföften: Kohkürren;; 


der Rekurs des Gutsbeſitzers von Ho⸗ 
chenburg Max. von Krammer, gegen 
die Brauerſchaft von Toͤlz, wegen Rea⸗ 
litaͤt einer Bierſchente; 


* 


- 
+ 


8, der Rekurs ber Gemeinde Eengdorf, 
Landgerichts Waſſerburg, gegen Joſeph 
Wagner und Eonf.oder bie Gemeinde 
Rott, wegen — von Weider 
gründen. 


An das Königliche Staats Minis 
nifterium dee Finanzen wurden 
verwiefen: 

9. die Geſuche der Bräuers Witte, Ju 
liana Hehn, und 


10, der Bräuers: Wittwe, Anna Fuchs, 
bende von Reichenhall, wegen Nachlaß 
zuerfannter — — Deftaudas 
tions s DEE 








Pfarreyen: und Veneficiens Ben 
a a Se und BER BER: 





Seine My jeſt at der Koͤnig haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien zu vers 
Leihen allergnaͤbigſt geruht: 
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am st May d. J. das erledigte Diakonat 
Kodolzburg des maͤmlichen Defanats, nebſt 
der damit verbundenen Pfarrey Zautendorf, 
dem bisherigen Pfarrer au, Fuͤrnried, Des 
tanats Sulzbach, Karl kudwig Klein 
dienft; 


die erledigte Pfarren Kyenburg, Deta⸗ 
nats Schwadach, dem bisherigen Pfarrer 
zu Eybah, des namlichen Defanars, Georg 
Kaf Sierontitus Dereel; 

am 10. May d. J. die erledigte Pfarren 
Offendan, Dekanats Thalmeffingen , dem 
N B o m⸗ 
hard; or 
am 11. May 8. J. das Curats Benefi⸗ 
cm zu Haunersdorf, Landgerichts Fandau 
dem Erfranzisfaner, deemal Kapları zu Sitaß⸗ 


Stechen, Priefter Gebaftian * mid. 





San. Majeftär der König hoben 
unterm 5. May d. J. den bisherigen Pfar⸗ 
ter und Diſtrikts⸗Schulinſpector zu Kieinaitius 
gen, Landgerichts Schwabmuͤnchen, Prieſter 
Karl Egger zum geiftlichen Rache bey dem 
bifhöflihen General⸗Vikariate zu Augsburg 
allergnaͤdigſt zu ernennen geruht. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
unterm 27. April I..J, der. von dem Grafen 
von Wualdbort: Bapenheim für deu bisheris 


gen Benefictums: Bikar zu Tiefenbach, Lands 


gerichts Illertiſſen, Pr. Matthaͤus Burger 
gard auf die Pfartey zu Amendingen, Herr⸗ 
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fhaftegerichts Burheim ansgeftelften Prär 


fentation die landes hertliche Beftätigung al 
lergnaͤdigſt zu ertheilen geruht. 


Iungleichen haben Seine Königliche 


Majeftät unter 2, May d. J. bie von 
dem Herrn Fuͤrſtbiſchofe zu Eichſtaͤdt für den 
bisherigen Pfarrer zu Pietenfeld, Priefter 
Martin Ehrenfperger auf die Pfarren 
zu Traumfeld, Landgerichts Pfaffenhofen aus: 
geftellte Nomtination allergnaͤdigſt beftätigt, 


Seine Majeftät der König haben 
vermöge an das proteftantifche Ober: Conſiſto⸗ 
rium unterm 3. May d. J. erlaffener Aller hoͤch⸗ 
ſten Entſchließung, den verdienten Diſtrikts⸗ 
Kirchen: und Schulen⸗Inſpector, Pfarrer Jo⸗ 
hann Elias Gottlied Granerzu Ruͤgheim 
im Unter-Mainfreife, feines hohen Alters 
wegen, mit Beybehaltung feines Karakters 
und Ranges, der Juſpections⸗-Geſchaͤfte zu 
encheben, und diefelbeu proviforifch dem 
Pfarrer Kühnreich zu sHohenriedt zu 
übertragen, und zugleich gedachten Inſpector 
Gramner zur Bezeugung der Allechöchften 
Zufriedenheit mie feinen vieljährigen treu und 
nuͤtzlich geleifteten Dienften, die goldene Ci⸗ 
vil⸗Verdienſt-Medaille zu verleihen, 
endlich zu genehmigen geruht, daß bie ers 
ledigte Kirchen und Schulen⸗-Inſpeetion von 
Heilgerstorf, des naͤmlichen Kreifes, dem 
Pfarrer Weinmann zu Rentweinsborf, 
ebenfalls proviferifch übertragen werde, 
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Dienftes:Nahridten. 


Seine Majeftär der König haben 
vermöge an die Akademie der Wiffenfchaften‘ 
unserm 241. Februar. d. J. erlaffenen Allers, 
höchften Entfchliegung dem Bibliothek Cu⸗ 


ſtos Ignaz Schmidt, welcher bereits dag 


zöfte Lebensjahr zuruͤckgelegt hat, die nach⸗ 
gefuchte Ruheverfegung zu bemilligen, — den 
Euftoden Schrettinger und Docen die 
Vorruͤckung im die dadurch erledigte erſte 
und zweyte Cuſtodenſtellen zu geſtatten, — 
den bisherigen erſten Bibliothek-Sebkretaͤr 
Rott zum dritten Bibliothek- Cuſtos zu 
befördern, — dem bisherigen Gehuͤlfen Amand 
Brand die Funktionen eines vierten Bib⸗ 
fiothef:Cuftos proviſoriſch zu uͤbertagen, — 
ferner die erledigten Stellen zweyer Ecriptos 
ren den bisherigen Krabinger und Badı 
lechner, — wie auch die durch den Tobdes 
vierten Bibliorhefdieners Arnold erledigte 
Stelle dem Franz Bern hart zu verleihen 
allergnädigft gerubt. 


Seine Königlihe Majeftät dar 
ben unterm 20. April d. J. Sich bewogen 
gefunden, dem Polijey = Director zu Müns 
hen, von Stetten, in Anerfennung feiner _ 
vieljährigen und treu geleifteten Dienfte, den 
Rang eines Kollegial: Directors, dang dem 
Dber: Commiffär Rienecder aus Ruͤckſicht 
auf den ihn angewieſenen Wirkungskreis 
fowohl, ale auf die Rang: Verhäftnige der 
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Commiffäre in andern Städten, ben Rang 


eines Regierungsraches allergnädigft zu be⸗ 


willigen, 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
unterm 30. April d. J. allerguädigft geruht: 


ben Kapitain exempt der Leibgarde ber 
Hartſchiere, Johann Adalbert Freyheren von 
Pfürde, — den Rittmeifter im Königl. 5ten 
Chevaurlegerss Regimente, Paul Chriſtoph 
von Stetten Bodsberg, umd ben Kb: 
niglichen Legations Rath, Adalbert von He p p 
in bie Zahl Allerhoͤchſtihrer Kämmerer aufjus 
nehmen, x 


Seine Königlihe Majeftät haben 
unterm 2. May d. J. dem in das 75fte Les 
bensjahre‘ vorgerückten erften Schreiber des 
Kreis: und Stadtgerichtes zu Ajchaffendurg, 
Karl de Venge die nachgefuhte Ver— 
fegumg in den Ruheſtand, mit Belaffung 
feines Titels, Functionss Zeichens und Ges 
fammt;Geldgehaftes zu gewähren, dann ben 
bisher daſelbſt außer dem Status angeftells 
ten Schreiber Joſeph Feller zum etats: 
mäßigen vierten Schreiber zu ernennen ges 
ruhet. 

Ferner wurde unterm 2. Dan d. J. der 
Benzollbeamte von Spiel an der See⸗ 
laͤnde bey Lindau zum Benzollbeamten in 
Hergatz, und der Benzollbeamte in Her: 
gatz, Sterneder, zum Berjollbeamten 
an der befagten Seelaͤnde ernannt, 
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Seine Majefiät den König ba 
ben vermöge Allerhoͤchſter Entſchließung vom 
3. May diefes Jahrs dem bisherigen zwei⸗ 
ten Aſſeſſor bey dem Landgerihte Mindels 
heim, Joſeph Gumbinger, zum Antritte 
der ihm übertragenen Patrimoulal⸗Richters⸗ 
Stelle zu Niederraunau, die gebetene Ent⸗ 
laſſung aus dem unmittelbaren Staatsdienſte 
zu ertheilen, — und flatt feiner als zweiten 
Landgerichts: Affefjor zu Mindelheim den 
ben dem Landgerichte zu Grönenbach fune⸗ 
tionirenden Rechts: Practifanten Johann Mis 
chael Kerterle allergnäbigft ernannt, 


Seine Majeftär der König bar 


ben unterm 4. May biefes Jahrs dem 
Landrichter zu Schongat Georg Bauer 
das Landgericht Hoͤchſtadt im Ober⸗Main⸗ 
kreiſe zu uͤbertragen, und zum Landrichter 
in Schongau den dermaligen Landrichter zu 
Berchtesgaden Joſehh Wirth; zum Lands 
richter in Berchtesgaden den Civil Adjunk⸗ 
ten in Laufen, Georg Nager, umd ftatt 
feiner zum Eivil:Adjunften in Laufen dem 
Ilten Aſſeſſor zu Deggendorf Anton 
Schwindel, zu ernennen allergnädigft 
geruht. 


Ingleichen wurde der Altuar bey dem 
Landgerichte zu Volkach, Sebaſtian Bens 


kert zum Landgerichte Würzburg rechts dee " 


Mains, und der Aftuar bey dem Landges 
sichte zu Dettelbach Earl Vetter zum 


“or 
Landgerichte Volkach verſetzt, bann dem 
dermaligen Funktionaͤr bey dem Landge⸗ 
richte Gerolzhofen, Valentin Joerg die 
Aktuars ſtelle bey dem Landgerichte Dettel⸗ 
bach allergnaͤdigſt verliehen. 





Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben ferner unterm 4. May dieſes Jahrs 
den bisherigen Appellations Gerichts-Acceſ⸗ 
ſiſten zu Amberg Jofepd Brunner zum 
zweiten Affeffor ben dem Landgerichte Kell: . 
heim allerguddigft ernannt; 


ſodann den Pandrichter zu Ebermannftadt 


Heinrich Starf zum Landgericht Bamberg 
II, bagegen den Landridhter zu Höchitadt 
Johann Benedikt Rafchernacd Ebermann⸗ 
ſtadt zu verſetzen, und das Landgericht 
Hoͤchſtadt dem dermaligen Landrichter zu 
Schongau Georg Bauer zu übertragen 
allergnaͤdigſt geruht, 


Ingleichen wurde dem Aktuar bey bem 
Koͤnigl. Landgerichte Deggendorf Jakob 
Sarotron die zweite Affefforsftelle das 
ſelbſt, und die Stelle des dortigen Aktuars 
dem Rechtspractifanten Fran; Kaver Höf 
alfergnäbigft verlichen, 


‘ Unterm 5. Day biefes Jahres wurde 
der dermalige Zoll: Einnehmer in Baͤching 
Jeſephh Bauer zum Benzollbeamten in 
Oy, und der Zollauffeher zu Nördlingen 
Earl Pfeifer zum Benzollbeamten in Dat 
tenhauſen ernannt, 
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— Seine Köntiglihe Majeſtät ha 


ben unterm 8. May dieſes Jahres ben bier 
herigen Jagdgehuͤlfen Anton Neunzer zum 
Revierjaͤger in Pframmern zu ernennen geruht. 


Unterm 9. May dieſes Jahres wurde 
ber Siegelamts Controleur zu Bayreuth, 
Johann Georg Ehriftopd Berner zum 
Giegelbeamten dafelbft, und der quiescirende 
Siegelamts-Eontroleur zu Eichftädt, Ben 
Kudrer, an deffen Stelle zum Siegelamts⸗ 
Controleur in Bayreuth ernannt. . 





Seine Königlihe Majeftät ha 
ben unterm 22, May diefes Jahres den bey 
ben Hoftheatern angeftellten Intendanz⸗Rath 
Joſeph Stich den Rang und die Uniform 
eines Megierungsrachs bewilligt; 


dem Oberlehenhofs Caſſier Michael Hals 
lermayr die wegen Mangel am Augenlicht 
nachgefuchte Verfegung in den Rxheſtand 
geftattet ; 


dem erften Rechnungs s Commiffde bes 
General: Fiscalats, Marhias Hochmuth 
die duch diefe Ruheverſetzung erledigte 
Stelle eines Caſſiers und Tarators vers 
fiehen; 

und den bisher bey dem Generaffisfalate 
als Revifor verwendeten Gärtner zum 
vierten Rechnungs-Commiſſaͤr beffelben 
ernannt. 
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- Einverleibung des Parrimoniak 


gerichts Zeitlofs in das Landges' 


richt Brüdenam. 


‚GSeine-Majeftät der König has 


ben vermöge an die Königliche Regierung 
bes Untermainfreifes unterm 2. Man diefes 
Jahres erlaffener allerhöchften Entſchließung 
zu genehmigen gerubt, daß das Patrimonials 
gericht Zeitlofs, im Landgerichte Ge: 
münden, ftatt dem Landgerichte Aura, nun 


’ 


mehr dem Sandgerichte Bruͤckenau einverleibt ° 
merbe, . " . 


— J 





Berichtigung. 


In den XVI. Stuͤcke des Allgemeinen Ins 
telligenzblattes Seite 352 Zeile 26 ift anſtatt: 
Joſeph Schriger, Joſeph Schmiger zu leſen. 
In einigen Abdräden des XVII. Stücks des 
Algen. Intell. Bl. Seite 361 Zeile 25 leſe man 
bey &. Bauert zur Rheinkreis Faffe, anſtatt 
Regenkreidkaſſe. 


Allgemeines 


Intelligenz Blatt 


-für 


Koͤni greich Bai 





stm 


XIX Stud, Minden Sonnabend den 27. 1.20 EB: 
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Königliche ulterbößhe ———— Verordnung” die Zahlungenormen für Reutamts-Verwe⸗ 
fungen betreffend. — Königlige Miniftetlal « Entfhliefung. Die Beſetzung ber protes 
ſtantiſchen niedern Kirchendienſte, melde nicht mit Schuljtellen verbunden find, betreffend, — 


Bekanntmachungen. 


Die Anftellungs » Prüfung proteftantifher Pfarramte : Eandibaten pro 1820; 


pſarreyen; und Beneficien » Erlebigungen  Dienites = ii _ — Genehmiguug zu 


Kragung fremder Detorationen; —Neltolog. 


AT +“ ri — 
1034 ur te ’ . 
f . 
I ‘ Pe Br .'. 


Koniguihe Allerhoͤchſte 
Entſchließung. 
—————— — 
—S— ordnung, J 
C die Zahlungs-Normen für Rentamts-Ver—⸗ 
wefungen betreffend. ) 
Maximilian Sofepb, 
bon Gottes Shaden König don Baiern. 


Zur Sefeltigung aller Zweifel und Streitig⸗ 


2. 


"Ben einer bloß voruͤbergehenden Ver⸗ 
waltung ohne Ernennung zum Aintsverwefer, 
behalten Angeftellte den Gehalt ihrer Stelle; 
zur Verweſung berufene Quiescenten beziehen 
ihre Penfion fort; Diurniften und audere Uns 
‚angeftellte aber die Hälfte des, wach der neuen 


Aemter⸗Claſſification feſtzuſetzenden vegane, 
— ne 4) an.di je 


keiten uͤber die Dienfies» Bezüge und. deren 


Yuseinanderfegung bey eintretenden Rent⸗ 


‚amts + Bermefungen finden wir Uns bewogen 


‚wie folgt: 
w 2 

"Bär definitiv ngeftette, zu an 
— giebt F. 3. ber Berfufmge U 
Funde, Beylage IX; die Norm. 


3. 
Saͤmmtliche Verweſer, ohne Unterſchied, 
treten in den Genuß aller Amts⸗ Funetions⸗ 
Bezuͤge an Bruttoprocent, frener Wohnung, 


Holz und der Didten eines Nentbeainten bey 


den zur ia, geeignesen Geſchaͤfts⸗ 
reifen. 
(30) 
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* 4 

Dagegen haben ſie auch alle, den Rent⸗ 
beamten obliegende Dienſteo⸗ Auegaben zu 
beſtreiten. 


1 5. — ⸗ 
Die Auseinanderſetzung zwiſchen dem 
Verweſer und dem abtretenden Beamten oder 


deſſen Relicten, geſchieht nach —— 
Normen: 


ra, der Abgehende bezieht den ſiren Geldge⸗ 
gehalt bis zum Tag der Amtsabnahme, 
oder dem — in den Gehalt einer 
neuen Stelle. 

Die Relieten * ihn für den Sterbes 
Monat, Der Bezug des Nachmonats 
findet auf den Penfions »Erat ftatt, 

©. Der Berwefer, fofern ihm, nach den obi⸗ 

‚gen Beftimmungen, der ganze oder halbe 
Geld » Gehalt zukoͤmmt, tritt in den Ges 
nuß vondem Tage der Einweifung an. 

4. Das Brutteprocent gebührt den Abges 
gangenen und deren Relicten, von aller 

durch fie und für ihre Rechnung wirklich 
erhobenen Geldeinnahme; von den, nach 
den Mormal s Preifen zu berechnenden 
Natural⸗-Vorraͤthen, erhalten fie folches 
zur Hälfte; die andere Hälfte geht auf 
den nen eintretenden, die Vorraͤthe übers 
nehmenden Beamten über, 


e. Die Amtswohnung, oder. die dafuͤr bes 
ftimmte Entſchaͤdigung, bezieht der leztere 
mit dem Dienftesantritt. 


} 


jun ) , 3. 
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£. Das Beſoldungs⸗ Holz wird vertheilt mit 
Ruͤckſicht auf die Jahreszeit, fo daß drey 
Vierrheile auf die Monate October bis 
. März fallen, ein Viertheil auf die Monate 
’ April bis September, N 


6. 


Die vorräthigen Schreibmaterialien, 
DAuittungs » Bücher f. a, hat der Meueintre⸗ 
tende nach dem Anfaufspreife zu übernehmen, 


7. 

Dach denſelben Grundfägen erfolgt bie 
YAuseinanderfegung bey proviforifch oder des 
finisiv wirklich ernannten Beamten, 


8 
Dem eintretenden Verweſer oder Be 
amten liegt nach gepflogener Abrechnung ob, 
die Rechnung des laufenden Jahres ſelbſt here 
zuftellen und zu erledigen, 


9. 

Eben fo hat.er für die Relleten verſtor ⸗ 
bener Beamten die ruͤckſtaͤndigen Rechnungen 
und Reviſionsbedenken zu bearbeiten und zu 
erläutern, im fo fern aber daraus Haftungen 
hervorgehen, ſich mit den Betheiligten zu bes 
nehmen und deren Erklärung beyzubringen, 
Diefen bleibt auch Überlaffen,, wenn fie es 
wünfhen, die Rechnungen felbft zu ftellen, 
oder durch folhe Individuen, zu welchen fie 
ein befonderes Vertrauen haben „ ‚auf ihre 
Koften ftelfen zu laſſen. 


Bet 
10, 
In Ruheſtand verfeßte, oder fonft abtre: 
tende Beamte haben diefe Rechnungsrücftände 
in der Regel ſelbſt aufjuarbeiten, fo fern die 
vorgefegte Stelle nicht gerachener finder, fie 
dem neuen Beamten zu Übertragen, 
In jedem Falle muß diefer dem Abges 
gangenen mit den erforderlichen Behelfen an 
die Hand gehen, bey eigener Verantwortlich⸗ 
feit für alfe durch feine Zögerung oder Vers 
ſaͤumniſſe entftehenden Machtheile, 


Il 


Ale die Rechnungslegung nicht unmits 
teldar angehende Arbeiten gehen auf den neuen 
Beamten über, Sie koͤnnen den Abgehenden 
nur Ausnahmsweife; Relicten, niemals übers 
tragen werben, 


I2 


In wie weit bey Abtretungen, welche 
in Folge von Anıtsvernachläßigungen ftatt 
haben, den Abtretenden die Koften der aufs 
zuarbeitenden Rückftände zu überbürben ſeyen, 
hängt von dem, auf bie Bifitation gegründer 
ten Befcheide der vorgefeßten Stelle ab. Wenn 
Unfere Kreisregierungen die ihnen obliegende 
Eontrolle der Mentämter nach allen beftehen: 
den Vorſchriften pflihtmäßig führen, und 
überall rechtzeitig einfchreiten, fo koͤnnen ber 
deutende Ruͤckſtaͤnde nicht anfehwellen, und 
eben darum werben Wir nie geflatten, bie 
Koften ihrer Nacharbeitung Unferm vr 
überweifen zu laffen. 
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Wir beauftragen Unfer Finanz Mini: 
fterium mit der Vollziehung dieſer Verord⸗ 
nung. München den 19. Muay 1820, 

Marimilian Joſeph. 

Freyherr von Lecchenfeld, 
Auf 
Königlichen. Allerhdchſten Befehl: 
der Generals Sekretär, 
©». Geiger, 





Königliche Minifterials Entfchliefung. _ 





( Die Befeung der proteftantifchen niedern Kits 
chendienfte, welche nicht mit Schulſtellen 
verbunden find, betreffend, ) 

Staats » Minifterlum des Annern.' 


Da durch bas Edict vom 26. May ıgıg 
über die innern Pirchlichen Angelegenheiten 
ber proteftantifchen Gefamintgemeinde, bie 
frühere Verfügung vom 3. September 1812 
Über die niedern Kirchendienfte aufgehoben, 
und die Befegung berfelben, wenn fie nicht 
mit Schufdienften verbanden find, dem Kr 
niglichen Ober» Eonfiftortum und den Conſiſto⸗ 
rien zugetwiefen worden; fo hat es hieben, 
wie bereits durch die Werfügung vom 24, 
Juny vorigen Jahres beftimmt worden, fein 
Verbleiben. Die Eonfiftorien haben jedoch 
bey Behandlung diefer Gegenftände bie im: 
den Verordnungen vom 30, December 1810, 
und 19. Mär; v. J. für die Kreisregierum: 
gen vergefchriebenen Mormen ebenlaue genau 
zu beobachten, 

(30*) 


417. 
Welches der Koniglichen Regierung des 
Rezat⸗Kreiſes auf ihren Bericht vom 17. 
v. M. gndurch eroͤffnet wird. 
München den 18. May 1820. 
Segen 
Seiner Mojeſtat des Königs Allerhoͤchſten 
Befehl: 
Graf von Thärheim. 


En die Regierung des 
Rezat⸗Kreiſes K. d. F. 
alſo ergangen. 


Durch den Minſter, 
ber General⸗Sekretaͤr; 
Franz von Kobell. 


Bekanntmachungen. 





C(Die Anſtellungs⸗Pruͤfung proteftantifcher Pfarr⸗ 


amts⸗Candidaten pro 1820 betreffend. ) 

Zu der Anftellungs » Prüfung proteftans 
tifcher Pfarramtss Candidaten aus den Con⸗ 
fiftorial- Bezirken von Ansbach und Baireuth, 
welche durch die theologifche Prüfungs - Coms 
miſſion zu. Ansbach im heurigen Jahre voll 
jogen werben wird, find nachftehende drey 
Termine beſtimmt worden: 


1) vom 16, bis 22, Julius, 
2) vom 23. bis 29. Julius, 
3) vom 30. Julius bis 5. Auguſt. 


Es wich diefes hierdurch mit der Wel⸗ 
fung bekannt gemacht, daß außer denen, die 
zu diefen Terminen ausdrücklich einberufen 
werden, auch jene Eandidaten, welche ſchon 





Borbereitungszeit, 
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bey früheren Eonfurfen einberufen, aber zu 
erfcheinen verhindert waren, dann alle dieje? 
nigen Individuen, welche entweder von Pris 
vat⸗ Patronen, mach. erfiandener praftifcher 
zu mittelbaren Pfares 
ſtellen präfentiet zu werden Hoffnung haben, 
oder noch in proviforifcher Anftelung und in 
Schufämtern fi befinden, und um DVerleis 
hung unmittelbarer Pfarrenen fich melden 
wollen, nach Vorſchrift der Verordnungen 


"vom 23. Jaͤnner 1809. Abfchnitt III. SS. 2. 


3. und vom 27. Juuy 1810, (Reggsbl. vom 
Fahre 1809, St. XL.und vom Jahre ıgı0, 
St. XXXI.) fich zu vechter Zeit zu diefer 
Prüfung anzumelden, und ihren Eingaben 
die verordneten Notizen und Zeugniffe in ger 
höriger Form und mit Anwendung des vor⸗ 
gefehriebenen Siegelpapiers beyzufügen haben, 


München den 19. May 1820, 
Königliches proteftantifches Ober— 
Eonfiftorium, 

- Krepherr von Sedendorf, Präfibent. 
Sriedrid. 


— ne 


Pfarreyen- und DBeneficiem 
Erledigungen. 


Im Iſartreiſe. 
2). Die Pfarrey Reichling. 
F Durch den Tod bes legten Befikers ik 
bie Pfarrey Reichling in —— ge⸗ 
kommen. 
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Sie liegt im der Didcefe Augsburg, 
im Defanate Landsberg , und im Königlichen 


Landgerichte Schongau, hat 496 Seelen zu: 


paftoriren und fein Filial, 


Das Einkommen ift fatirt auf Org fl. 
13 fr. Die Laften auf 19 fl. 13 fr. 


Außer den gewöhnlichen Staats: und 
Dibeefan s Abgaben haften Feine befondern 
Laften auf derſelben. 


2) Die Pfarrey Partenkirchen. 


Durch die Verfegung des legten Befis 


tzers ift die Pfarren Partenkirchen erle 
diget worben, 


Sie fiegt in ber Discefe Freyſing, im 
Dekanate Werdenfels, im Koͤniglichen Land⸗ 
gerichte gleichen Namens. 


Sie enthaͤlt 1205 Seelen, eine Schule 
und ein Beneficium, deſſen Beſitzer die Aus⸗ 
huͤlfe in der Seelſorge obliegt. 


Das Einkommen des Pfarrers beſteht 
nach der Faſſion in 576 fl. 495 fr. 

Die Laften, welche größtentheils aus 
dem Staats s und Didcefans Verbanbde fließen, 
find auf 105 fl. 553 Pr. angegeben. 


Schluͤßlich wird bemerkt, daß zur Vers 
befferung diefer Pfarren einige Weränderuns 
gen in Antrag gebracht find, über welche jes 
doch erft die Allerhoͤchſte Genehmigung er 
holt werden. muß, " 
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Am- Negenfreife 
3) Die Pfarrey Gnadenberg. 

Die Pfarrey Gnadenberg im Könige 
lichen Bandgerichte Pfaffenhofen ift ducch dem 
Tod des Pfarrers Ferdinand Spezius erles 
diget worden, 

Diefelbe zählet in ihrem Umfange drey 
Filiale und goo Seelen, welchen ber Pfam 
zer mit einem Hülfspriefter vorſtehet. 

Die jährelihen Renten fliegen 
aus FundationssKapitalien zu G6ıfl.ı2 Fr. 

vr Widdums Gründen . 221,45 » 
vr Zehenten u, andern Rechten 983 „, 542» 
„ StolsGefälen „. » ». 160,37 » 


Summa . 1427 fl. a8kr. 

Die Laften, einfchlüßig des Unterhaftes 

für den Huͤlfsprieſter, belaufen fih auf 489 fl, 
43 kr. 





Sm DbersDonaufreife 
4) Die Pfarrey Stettwang. 

Durch den Tod des bisherigen Pfarrers 
ift die Pfarrey Stettwang erledige wor⸗ 
den. Diefelbe liege im Landgerichte Kaufs 
beuern, im der Didcefe Augsburg, und ber 
greift mit dem Pfarrdorfe Stettwang noch 
die Fleinen Dörfer Thalhofen und Linden, und 
die Weiler Genachhaufen und Reichenbach mit 
drey Filialkirchen, zufammen mit 560 Seelen, 
hat eine Schule im Pfarrorte, und bedarf 
Feines Huͤlfoprieſters. 

Die Erträgniße, welche aus der Defos 
nomie, Zehent und grundherrlichen Renten, 
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Komperenzholz, Jahrtaͤgen und Stolgebuͤh⸗ 
zen beftchen, betragen 1219 fl, 24 fr, Die 
Laften machen 217 fl. 14 fr, 

Nebſtdem befteht noch ein Bauſchillings⸗ 
Ausfiß : Kapital von beyläufig 200 fl., wel: 
ches mit jährlichen 25 fl. abgetragen, und zu 
5.pro Cent, verzinfet werden muß. 


5) Die Pfarrey Straf. 

Durch die Beförderung bes bisherigen 
Pfarrers ift die Pfarrey Straß, im Königl, 
Landgerichte Günzburg , in ber Diöcefe Augs⸗ 
‚ burg, und im Landfapitel Weiffenhorn, in 
Erledigung gefommen. 

Diefelbe befteht bloß aus dem Pfarrorte 
Straß mit 284 Seelen, und erträgt an Koms 
perenz, aus Widdum, an Guͤlten, Zehenten 
und ftändigen Einnahmen 588 fl. 47 kr., wos 
gegen die Laſten 8 fl. 42 fr. betragen. 

Die Pfarren hat eine Schule und bedarf 
feines Hülfspriefters, 


6) Die Pfarren Memmenbanfen. 

Durch den Tod des Pfarrers Leopold 
Meitinger ift die Pfarrey Memmenhaufen 
Landgerichts Ursberg, in ber Didcefe Augs: 
burg, erlediget worden. 

Ben dieſer Pfarrey befinden ſich in dem 
Umfange von 4 bis 4 Stunde drey Filiate, 
welche mit dem Pfarrorte 643 Seelen zählen. 

Im Pfarrorte befindet fih eine Schule. 
Die Erträgniffe werden auf 595 fl. 12 fr. ans 
gegeben, und fließen aus dem Widdumgut, 
Dominifal» Renten, dsr Kompetenz und ben 
Stolgebuͤhren. 

Die kaſten betragen 8 fl. 58 fr. 6 hf. 
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7) Die Pfarrey Shwabmählhanfen, 
Durch den Tod des letzten Beſitzers ift 
bie organifiete Kloſter- Pfarry Schwab 
müblhaufen, in der Didcefe Augsburg, 
dann im Königl, Landgerichte und Rentamte 
Schwabmünden erfediget worden. . 
Diefe Pfarren erftreckt fich über das Dorf 
Schwabmühlhaufen, dann über den Weiler 
Schwabaichach, auch Aichhöfe genannt, ums 
faßt 309 Seelen, und gewährt aus dem Wid⸗ 
bumgute, der Kompetenz und ben Stolgebuͤh⸗ 
ren ein beylaͤufiges Einkommen von 7ıı fl. 
51 fr., wogegen die Laften auf g fl. 41 fr, 
3 Hl. berechnet find. 
Eine Schule befinder fih im Pfarrorte, 


8) —— zu Unfrer lieben Frau 


Durch den Tod bes bisherigen Beneficias 
tem ift das Früh s Beneficium zu Unfrer lieben 
Frau in Rain, Landgerichts Rain und der Dids 
cefe Augsburg, erlediget worden, 

Mebſt Leſung der geftifteten Meffen ift ber 
DBeneficiat auch zur Aüshülfe in der Seel ſorge 
verbunden. 

Die Erträgniße, welche aus Gifts und 
Zehent:Getreid beftehen, betragen 346 fl. 43 kr. 

Mebft den Didcefan: Abgaben hat aber 
ber Beneficiat von feinem Wohnhaufe die ganze 
Baulaſt, und im Verhältniß des Zehentbe⸗ 


zuges zu Oberpeiching bey Hauptbauten der 


Pfarrkirche Holjheim und der dortigen Pfarr⸗ 
gebäude zu Fonfurciren. Die Steuern wers 
den ex Defectw congruae vom Aerar vorge 
ſchoſſen, fohin nur das Familien Schußgelb 
vom Befiger gereicht. 
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9) Die Pfarren Irſee. 

Durch die Befoͤrderung des bisherigen 
Pfarrers ift die Pfarrey Irſee, Bandges 
richts Kaufbeuern, erlediget worden. 

Sie ift eine organifirte Klofterpfarrey,, 
und begreift nebft dem Hauptorte und Rent: 
amtsfige Irſee auch nochdie Weiler Oggenrieb, 
Eiberg und Haßlach, dann das Schloß Bir 
Penried ( jedoch ohne Filialkirche) in einem 
Umfreife von 3 Stunden mit 495 Seelen, und 
einer Schule, Sie wurde ohne Hülfspriefter 
verfehen. 

Die Einfänfte beftehen au firer Beſol⸗ 
dung in soo fl., in dem Genuße von drey 
Tagwerk Dienftgeänden , in freyer Wohnung, 
dann in bem Bezuge von zo Klaftern Hol; 
und 11 Schäffel Getreide, 


Die Ausgaben betragen gegen 7 fl. 51 ft, 


Im Dber-Mainfreife 
20) Die Pfarrey Lichtenberg. 

Durch den Tod bes Pfarrers Johann 
Friedrich Lindner wurde die Pfarrftelle Lichs 
tenberg, im Defanate und im Landgerichte 
Maila, erlediget. Diefe Stelle hat nach der 
noch nicht fuperrewidirten Faflion von 1815 
ein reines jährliches Dienfteinfommen von 
787 fl. 57 fu 





a1) Die Pfarrey Pettftabt. 

Die Latholifche Pfarrey Pettſtadt, 
im Bandgerichte Bamberg II., welche zum Rus 
zols Dekanate Hallerndorf der Bambergifchen 
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Didcefe gehört, und nach ber noch unrevidir⸗ 


ten Faſſion beylaͤufig 550 fl, ertraͤgt, iſt durch 
ben Tod des Pfarrers Heinrich Stapf in Er⸗ 
ledigung gekommen, 


Sie befchränfe fih auf das Kirchdorf 
Pettſtadt, worin fich eine Schule befindet, 
und auf drey dazu gehörige Höfe und Weiler 
jufammen 505, Seelen. 





22) Die Pfarrey Kaulsdo rf. 


Durch die Befoͤrderung des Pfarrers 
Holler wurde die Pfarrſtelle Kaulsdorf, 
im Dekanate Ludwigſtadt und im Landgerichte 
kanenſtein erlediget. Dieſe Stelle ertraͤgt 
nach der neueſten Faſſion von 1814 ein reines 
jzaͤhrliches Dienſteinkommen von 348 fl. 18 kt. 


Im Rheinkreiſe. 
12) Die Pfarrey Erpolzheim. 


Fuͤr die, durch Befoͤrderung des Pfar⸗ 
ters Reichhold nach Frankenthal, erledigte 
Pfarrey Erpolzheim, im Inſpections⸗ und 
Land⸗Commiſſatiats⸗Bezirke Neuſtadt, wird 
hierdurch die Conkurrenz eröffnet, 

Die Ertraͤgniſſe dieſer neu circumſeribir⸗ 
tem Pfarren werden ſich kuͤnftig, nach der neues 
fen, jedoch noch nicht revidirten, und abger 
fchloffenen Faffion, an Realitäten, Rechten und 
Staatsgehalt, auf 815 fl. 55 fr. belaufen, 
Die Bewerber haben fich innerhalb vier Wo⸗ 
hen auf dem gefeglich vorgefchrichenen Wege 


. zu melden, und ihrem Geſuche die erforberlis 


hen Dokumente und Zeugniße beyzulegen. 
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Dlenſtes-Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 


amterm 5. May d. J. dem dermaligen Zoll⸗ 


aufſeher zu Noͤrdlingen Kari P feift. er. zum 


Derzollbeämten in Dattenhauſen ernannt. 


Vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung vom 
17. May d. J. wurde die etffe Aſſeſſorsſtelle 
bey dem Landgerichte Dillingen dem bisheri⸗ 
gen erſten Aſſeſſor bey dem Landgerichte Iller⸗ 
tiſſen, Simon Zimmermann, allergnaͤ⸗ 
digſt verliehen. 





Seine Majefit der König haben : 


dermoͤge Allerhöchfter Entſchließung vom 18. 
May d. J. den bisherigen Sekretariats-Con⸗ 
eipiften, De. Karl Hofmann, zum Aſſeſſor 
extra statum ben der Regierung bes Iſar⸗ 
Kreifes, Kammer des Innern, und ebendas 
ſelbſt ven Raths-Acceſſiſten, Johann Bap⸗ 
tiſt Schiber zum Sekretariats-Concipiſten 
allergnaͤdigſt zu ernennen geruhet. 





Koͤnigliche Genehmigung zur Tragung 
fremder Dekotationen, 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 16. d. M. allergnaͤdigſt genehmiget, daß 
der Staatsrarh von Gönner ben ihm von 
Seiner Majeſtaͤt dem Kaifer aller Reuffen vers 
liehenen St, Aunen: Orden U. Kaffe anneh: 
men uud flatutenmäßig.tragen möge, 
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Nekrolog. 


Franz von Krenner, Koͤnigl. Baier, 
Staats-Rath im ordentlichen Dienſte, Ger 
neral » Director des Etaats + Minifteriums 


. ber Finanzen, Eommandeur des Eivil: Vers 


dienft s Ordens ber Balerifchen Krone, Ehrens . 
mitglied der Akademie der Wiſſenſchaften, 
ſtarb zu München am 27. September 1319. 
Er war eben dafelbft am 24. December 1762 
geboren, Gein Vater war der Hoflanımers 
sach Johann Georg Krenner, 


Schon auf der Univerſitaͤt Ingolftabt, 
wo ihn der Rath und Vorgang feines vers 
dienftoollen Bruders, Johann Nepomuk, 
(nachher wirklichen geheimen Rathes, ges 
ftorben 1812) leitete, unterfchied er ſich durch 
eine, über fein Fach, bie Mechtsgelehrfams 
feit, weit hinausreichende Wißbegierde, durch 
ungemeine Faſſungskraft, durch regen Trieb, 
ſelbſt zu forfchen, zu verſuchen ju unterneh⸗ 
men. Damals ſchon zog ihn vornehmlich 
die Geographie feines Vaterlandes an; er 
fegte fih vor, eine berichtigte Karte von Bais 
“ern zu liefern; mit dieſem Vorſatze übte er 
fich im Meffen und Zeichnen, Auch nachher, 
während ex ſich bey verfchiedenen Stellen zum 
Staatsdienfte vorbereitete, waren feine Mes 
benftunden meift geographifchen Arbeiten ge 
widmet. , Eine Reife, die er nach Graubuͤndten, 
Tyrol und Oberitafien that, und durch welche 
er diefe Laͤnder genau kennen lernte, fchärfte 
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feinen, immer zugleich auf die Vergangenheit, 
wanentlih auf das Mittelalter, gerichteten 
Blick. 


Im Jahre 1785 wurde er zum Sekre⸗ 
tde bey der Hoffammer , in demſelben Jahre 
noch zum wirflichen Hoflammerrathe und beys 
geordneten Hof s Anlage » Buchhalter, im 
Fahre 1786, neben diefen Stellen, zum 
gisfale ernannt, 


Als Hof: Anlags » Buchhalter hatte er 
das Hauptbuch aller landesfürftlichen Eins 
fünfte, von welchen damals in der Berwal: 
tung die Steuern getrennt waren, und aller 
Gerechtſame der Kammer zu führen.. 
Gefchäft war fchwierig durch die Mängel 
vieler Saals und Lagerbuͤcher, die er vernach⸗ 
läßigt fand. Allein in Kurzem ftellte er die 
Ordnung her, und gewann eine vollfommene 
Ueberfiht. Die Unterſuchungen, bie er zu 
dieſem Zwecke anftellen mußte , benüßte er noch 
zu einem andern gleich wichtigen , zur Erwei⸗ 
terung der Randesfunde, Er verfchaffte fich 
von der Bevoͤlklerung, der Wirthſchaft und 
dem ganzen Zuftande der einzelnen Bandges 
richte, mit Inbegriff der Befigungen des 
Adels und der Geiftlichfeit, viel genauere 
Kenutniffe, als irgend einen vor ihm. Da 
er meift ohne Gehuͤlfen arbeitete, fo gelangte 
er zu der Gründlichkeit, die man gewöhnlich 
nur erwirbt, wenn man auch das Fleinfte, 
einzelnfte felbft unterſucht: allein die Kennt: 
niſſe, die er fammelte, Fonnten nicht in der 
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Ausdehnung, wie es zu wünfchen war, Ge⸗ 
meiggut werden. Gr ſchrieb mit eben fo viel 
Leichtigkeit als Fleiß; aber alles Merkwuͤr⸗ 
dige fchriftlich zu verfaffen und niederzule⸗ 
gen war unmöglid. Sehr bedeutend find 
gleihwohl die Früchte diefer Mebenarbeiten 
gewefen, Begabt mit ausnehmender Ge: 
daͤchtnißkraft, vermochte er dreyßig Jahre 
hindurch, in vielen wichtigen Berarhfchlar 
gungen, mit der Landeskunde, bie er befaß, 
Angaben der Akten und Bücher zu berichs 
tigen und zu ergänzen. Die reichhaltigen 
"ftariftifchen Aufiäge, womit er mehrere Jahr: 
gänge des Münchner Yutelligenz s Blattes 
ausflattete, wurden aufforderndes Bey: 
fpiel und Mufter. Konnte er, duch feine 
enter voll befchäftigt, den jugendlichen 
Vorfag, eine neue Karte von Baiern hers 
auszugeben, nicht felbft ausführen, fo uns 
ternahm ober veranlaßte er doch viele Vor⸗ 
arbeiten dazu, und nahm auch in ber Folge 
thätigen Antheil an dem großen Werke bes 
topographifchen Bureau, das ihm feine Blaͤt⸗ 
ter zur Prüfung übergab, und viele berfelben 
von ihm fehr bereichert zurück erhielt, 


In feinem zweyten Amte, dem Fisfas 
late, war ihm die genane Pandes: Kunde, wos 
zu ihn das erſte führte, aͤußerſt förderlich, 
Hinwieder machte das tiefere Eindringen in 
die alten Gefege, Werträge und Gewohns 
beiten, wozu das fisfalifhe Gefchäft ihn ans 
trieb, feine Landeskunde noch vollſtaͤndiger. 
Zu diefem Gefchäft ſelbſt war er vortrefflich 


(31) 
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Sorbereitet durch die Anleitung, die er von 
dem Abvofaten, nachher geheimen Referens 
dir, Eifenreich, einem fehr gefchäftsfundigen 
und geiftreihen Manne erhalten hatte, defs 
fen Gehuͤlfe er eine Zeitlang vor feiner Ans 
ftellung im Staatsdienfte gewefen war, Zu 
Krenner’s Ausbildung für die wichtiges 
zen Aemter, die er in der Folge befleider 
hat, trug der Dienft im Fisfalare vielleicht 
das meifte bey, In vielen Streitfachen der 
Hoffammer, befonders mit geiftlihen Koͤr⸗ 
perfehaften und mit adelichen Gutobeſitzern, 
waren nicht nur ftaatsrechtliche Verhaͤltniſſe 
mit privatreshtlichen eng und vielfach verflochs 
ten; fondern e8 mußte auch fehr oft, um das 
wirflihe Recht auszumitteln, auf ferne 
Zeiten zuruͤckgegangen werben; und die fcharfe 
Betrachtung des gegenwärtigen Standes , wos 
zu der Staats: Anwald vorzüglich viel Ges 
fegenheit und Beruf hat, wurde durch Wers 
gleihung mit dem früheren, oft mit dem Ur⸗ 
fprunge ſelbſt, noch fruchtbare. Auch ift 
Krenner’s Urtheil über den Werth der bas 
maligen Landes: Verfaffung hauptſaͤchlich durch 
die Erfahrung beflimmt worden, die er 
als Fisfal erwarb, Der Hebung eben diefes 
Dienftes verbanfte er vornehmlich eine unges 
meine Fertigkeit und Sicherheit ſowohl in.dem 
mündlichen als dem fchriftlichen Vortrage, ber 
ohne allen Schmuck, aber Höchft geordnet, volls 
ftändig, raſch und faßlich war. Thatſachen zu 
waͤhlen, zu reihen, und ſo zu ſtellen, daß der 
Kern der Sache bald ſichtbar wurde, und im⸗ 
mer ſichtbar blieb, war er beſonders gluͤcklich; 
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ſeine Kuͤrze war nie dunkel, noch ſeine Aus⸗ 
fuͤhrlichkeit ermuͤdend. 


Saogleich nachdem Seine Koͤnigll⸗ 
che Majeſtaͤt die Regierung angetreten 
hatten, wurde Krenner zum geheimen Res 
ferenbär bey dem Finanz: Minifterium ernannt, 
Auf diefer höheren Stufe blieben die Begens 
ftände feiner Wirkſamkeit diefelben; aber Um⸗ 
fang und Gewicht war größer. Schon un: 
ter der vorigen Regierung war ihn zu feinen 
ſchon erwähnten Aemtern die Stelle eines Mies 
gliedes der Furfürftlichen und Iandfchaftlichen 
Schuldenwerks⸗Kommiſſion, dann auch die 
Auffiht über die Haupt: Kaffe übertragen | 
morben. Jetzt Fam das wichtige Fach der 
landfchaftlichen Gegenftände noch hinzu. So 
Schwierig dieſes Geſchaͤft beſonders damals war, 
ba alles von innen und von außen das Heranı 
nahen einer neuen Ordnung der Dinge anfüns 
digte, fo war es gleichwohl nicht das ſchwerſte. 
Sechs Kriege in zwölf Jahren, und darum: 
ter drey, die Baiern zur Wahlftatt nahmen, 
geboten unermeßliche Anftrengungen. Die 
Haupt» Kaffe, die unter Krenner’s Aufs 
ſicht ftand, hatte Leiftungen, die ihre Kräfte 
ſehr weit überfliegen, oft fehr fchnell zu bes 
werfftelligen; das Wohl des Landes ober 
feine Ehre ftand daben auf dem Spiele. Hier 
kam es darauf an, die ordentlichen Einnahs 
men zu befchleunigen, fie durch aufferordents 
liche zu verftärfen, die Ausgaben aber fo ger 
ſchickt zu vertheilen, daß, während für bie 
dringendſten Beduͤrfniſſe zuerft geforgt wurde, 
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bie andern doch nicht ganz unbefriedigt blie⸗ 
ben. Manchen andern hätte an dieſer Stelle 
der, Drang der Umſtaͤnde niedergebeugt, und 
gelaͤhmt, befonders, wenn er bedachte, daß 
gewoͤhulich diejenigen, welche in einer großen 
Moth Hilfsmittel zu ſchaffen haben, nad 
wiedergekehrter Ruhe defto ftrenger beurtheilt 
werden, je weniger das Maaß der Noth, 
welche ihre Maaßregeln beſtimmt bat, fi 
urkundlich fefthalten und barlegen läßt. Krens 
ner wurde über alle laͤhmende Bedenklich⸗ 
feiten gehoben durch feinen frohen Sinn und 
durch die eigenthuͤmliche Zuverficht, die ihm 
feine Befauntfchaft mit den Hülfsquellen des 
Landes, feine warme Vaterlandsliebe, feine 
innige Anhänglichfeit an den Fürften und defs 
fen Haus, und das Vertrauen auf gleiche 
Gefinnung feiner Landsleute einfloͤßte. Aber 
nicht Entfchloffenheit allein bewies er; feine 
Geſchicklichkeit, befonders in Vertheilung der 
Ausgaben, hat zur Erleichterung jener beys 
ſpielloſen Anſtrengungen ungemein viel beys 
getragen, 


Seit dem Mai 1g13 verfah er aud) bie, 


Stelle eines Öeneraldirectors des Finan Mi: 
nifteriums ; fie ward ihm förmlich übertragen, 
als im Jahre 1817 das Minifterium die ges 
genwärtige Einrichtung erhielt. Unter feis 
nen Arbeiten aus diefer fpäteren Zeit verdient 
am meiftendasjenige im Andenken zu bleiben, 
was er für das Staats: Schuldenmwefen ges 
Teiftet hat, Ungeachtet der großen Lebhaftig⸗ 
keit feines Geiftes, allen raſchen und ſchnel⸗ 


u 
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denden Veränderungen abgeneigt, tier er, 
als die Staats: Schuld centrafifiet wurde, zu 
dem mißdeften, an bie frühere Ordnung ſich 
feicht und eng, anfaliehenden Verfahren; und 
bie Einfeitungen uud Vorkehrungen, woran 
er ben meiften Antheil hatte, find befonders 
wirffam getwefen, den erfreulichen Stand, 
auf welchen die Staats:Schuld jejt ir 
iſt, vorzubereiten, 


Sao geſchaͤftsvoll fein ganzes Reben — 
fo hat er dennoch nicht nur zu den bereits ers 
waͤhnten ftariftifchen Aufſaͤtzen, ſondern ſelbſt 
ji. einer anſe lichen ſchriftſtelleriſchen Unter⸗ 
nehmung Zeit und Luft behalten, In dem 
Zeitraume, von dritthalb Jahren vollendete 
er die Herausgabe der Baietiſchen Land⸗ 
tagshandlungen von 1429 bis 1514 in acht⸗ 
zehn Bänden, Er machte dieſe mächtige 
Quelle der vaterländifchen Geſchichte für jes 
dermann zugänglich durch verfländige, dem 
Sachen ganz unfchädliche, Abänderung nicht 


der Sprache, fondern nur der Schreibung, 


vorzüglich aber durch eine Menge einleitender, 
erlaͤuternder und verfnüpfender Anmerkungen. 
Die Gefchichten des Loͤwlerbundes und des 
Erbfolgeftreites erhielten duch zwey gehalt 
reiche Abhandlungen, bie er einfchaltere, 
viel neues Licht, Auch die Herausgabe der 
aͤlteſten Lanbtagshandlungen von 1302 bis 
1428 hatte er fi vorgefegt und manches bas 
zu vorgearbeitet., Die Ausführung verhins 
derte, vielleicht noch mehr als ber Drang 
feiner Berufsarbeiten, eine neue, ſpaͤte und 
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doch machtige eiebhaberey. Er las, unger 
fäge fünf Jahre vor feinem Tode, die lateis 

iſche Ueberfegutig ‘eines gtiechiſchen Schrift⸗ 

ellers, den er zuvor, "wie einige‘ "andere, 
nur in der franzöfifchen ‚gekannt hatte, Er 
erftaunte über den Unterfchied; und da er 
vermuthete, die Urfchrift felbft müffe der Tas 
teinifchen Ueberſetzung wenigſtens eben fo weit 
überlegen feyn, als diefe der franzöfiichen , fo 
verlangte ihn, jegt noch das Griechiſche 
zu lernen, das er in den Schuljahren ver; 
fäumt ju haben beklagte. Den Eucianus und 
Befotidets den Ariſtophanes in ihre tSprache 
teren ig" Fonnen, ſollte keine Muͤhe ihm zu 
groß | ſeyn. * Allein dazi wi ‘es für ihn), ber 
fur einige Abendſtunden darauf verwenden 
konnte, in dieſem Alter zu ſpaͤt. Ungern 
fland er von dem MWorhaben ab, führ aber 
fort, lateiniſche Urberfetzungen · der Griechen 
zu leſen, und was ihm auch darin nNicht ges 
nug enthüllt war, bemühte er fich einigen Ges 
lehrten feiner Bekanntſchaft abjufragen, 


. Zeinen Feind zu haben. Wo er als Gegner 
auftrat, war nie etwas verleßendes in feis 
nem Verfahten, Von feiner Redlichkeit und 
Uneigennügigfeit war jedermann uͤberzeugt. 
Kenutiffe, bie ihm mangelten , Eigenſchaf⸗ 


— 
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ten, dieTin ihm nicht far waren, ſchaͤtzte er 
darum nicht gering. Jedes Werdienft war 
von ihm anerfannt und geehrt, Unter ſeinen 
Schwächen, die er wohl kannte und nicht 
befhönigee, mar feine die Gefellfchaft ftös 
rende, Er war bequem gefellig, theilneh⸗ 
mend, leicht zugänglich und gerne huͤlfreich. 
Liebevoll verforgte er feine. Mutter, die in 
langem Wittwenftande ihren erften Sohn 
überlebt, und außer dieiem zweyten feine 
Stüße mehr behalten hatte. Ihm verdanfte fie 
ein heiteres Alter; denn alle ihre Wuͤnſche, 
auch wenn fie nicht nach feinem Sinne waren, 
fuchte er zu befriedigen. Monatlich übers 
brachte er ihr ſelbſt die ihr beftimmte Sums 
me; fie aber fegte davon gewöhnlich einen 
großen Theil zuruͤck, und am Ende des Jah: 
res nöthigte fie ihn, dieſes Erfparte wieder 
zu empfangen. Gie farb wenige Jahre vor 
ihm, ° 


Krenner hat das Wohlwollen des 


Koͤnigs, das Vertrauen der birigirenden 
Er ruͤhmte fih, und das mit Recht, 


Minifter, die Zuncigung feiner Mitarbeiter 
und die Hochſchaͤtzung feiner Landsleute ges 
noffen und verdient, In dem Andenfen an 
die ſchwere Zeit, im welcher das Königreich 
fih neu gebilder hat, wird auch fein Name 
fortdauern, 





4 


Beri 6 ti $ ung 
In bem Allgemeinen Jutelligenz⸗-Blatte Nro. XIII. ift in der Rubrik: 


Dienſtes⸗Mach⸗ 


richten: Seite 284. Zeile 2, anſtatt: Benedikt Schwarz zu lefen: Beuedikt von Schwarz 





Allgemeines 


Intelligenz. 


für 


Blatt 


das 


Königreich Daiern, 





AX. Stüf. Münden, Gonnabends den 3. Zuny 1820. 





||| 


Subalt 


Armees Befehl vom 21. Map d. J. 
Bekanutmachungen: 


Sihungen der Koͤnigl. Staatsraths:Commiſſton vom 25. April und 3, Map d. J.; 
— den Conkurs für bie Eleven in der Koͤnigl. Central-Veterinaͤr-Schule betreffend; 


— ben Unter: 


richt für die Beſchlagſchmiede betreffend; — Pfarreyen- und Veueficien-Erledigungen; — Pfar— 
revens und Weneficien: Verleibungen und Beſtaͤtigungen; — Dienſtes-Nachrichten; — Park: 
fieatton einiger Landgerichts⸗ Bezirke; — anal der Setreibes und Victualiens Preife im 


Monat April d. I. 


Armee» Befeht. 


Minden, den a1. May 1820. 


% 1 


Da peuſtonirte Oberft: Lieutenant, Joſeph 
Gartori, ift am 19. März in Neuma⸗kt; 
— der penfionirte Rittmeifter, Joſeph Ma: 
bias Peyrer, am 2. April in Nürnberg; 
— der Bataillonss Chyrurg, Joſepyh Mor 
tig, vom 7. Linien: Infanterie: Regimente, 
am 7. April in Eichftädt ; — der penfionirte 
Hauptmann, Valentin Gör&, am 10. April 
in Aſchaffenburg; — der penſionirte Major, 
Friedrich Wilhelm von Röder, am ıı. April 
in Ansbach; — der Rittmeiſtic, Auguſt von 
Schubart, vom 1. Küraffier: Reginente, 
am 13. April in Freyſing; — ber Unter⸗ 








kieutenant, Joſeph Freyherr von kuͤtz el⸗ 
burg, vom 8. Linien-Infanterie⸗ Regi⸗ 
mente, am 13. April in Paßau; — der 
penſionirte Hauptmann, Joachim Wilhelm 
Imhof, am 16. April in Nuͤrnberg; — 
der Hauptmanu, Peter Klein, vom 9. Bis 
nien: Infanterie» Regimente, am 24. April 
in Bamberg ; — ber Ingenieur: Unterfieus 
tenant, Gottlieb Frenherr Kreß von Krefß 
fenftein, am 6. May in Burgebrach; — 
und ber penfioniste Hauptmann, Karl von 
Kladt, am 3. May in Münden ge 
ſtorben. 
$ 2 
Wegen Anftelung im Civil find ent: 

laſſen: 

der ———— Adolph Freyherr 

(32) 
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von Sternbach, vom Garde - du - Corps- 
Regimente; — 

ber Ober: Lientenant, Karl Perißhof, 
vom 8. Linien: Infanterie; Regimente; — 
und 

ber Unter: Lieutenant, Kafpar Hobers 
fein, vom 2. Linien s Infanterie » Regis 
mente, 


| $. 3. 
In die Ruhe find verfegt: 
ber Unter » Rieutenant, Georg Korn: 
felder, vom 1. Linien: Infanteries Regis 
mente, — und 
der Unter: Lieutenant, Eberhard Siry, 
vom 11. Linien; Infanterie: Regimente, 


$ + 
Der penfionirte Oberfi, Anton Graf 
Antonelli, erhält den Charakter eines 
General» Majors, mit der Erlaubniß, die 
Uniform à la suite der Armee tragen zu 
dürfen. 


u 5. 

Des Königs von Frankreich Majeſtaͤt 
haben dem Hauptmann von Jeetze, vom 
10. Linien s Infanterie » Megimente , bas 
Ritters Kreuz der Ehren: Legion verliehen. 
Demfelben ift erlaubt, diefe Auszeichnung 
anzunehmen und zu tragen. 


mar Joſeph. 
Graf von Triva. 
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Bekanntmachungen. 





Sittzungen 
der 
Koͤniglichen Staatsrachs: Coms 
miffion. 


In der Sigung ber Königlichen Staats: 
raths/ Commiffion vom 25. Aptil d. J. 
wurden folgende Rekurs⸗Gegenſtaͤnde ents 
ſchieden: 


1) der Rekurs der Seidenhaͤndler in Paßau, 
gegen die Weber allda, wegen Gewerbs⸗ 

Beeintraͤchtigung; 

2) der Rekurs des Handelsſtandes zu 
Schweinfurt, gegen die Fragner allda, 
wegen Gewerbe s Beeinträchtigung ; 

3) der Rekurs der Bierbraͤuer, eins 
und Bierwirthe zu Landau, in Unter⸗ 
Donanfreife, gegen Georg Geyer, 
Lebzelter allda, wegen Gewerbes Ber 
einträchtigung ; 

4) der Refurs des Eifenhändlers Braum- 
fhober zu Eggenfelden und Konforten, 
gegen den Krdmer Sillichner ju 
Diepoltsficchen, wegen Eifenhandelss 
Berechtigung; 

5) der Refurs des Hermann Dor, Ark: 
mers im Schönfeld zu München, ge: 
gen den Salzſtoͤßler Allgeher, we 
gen Gewerbs , Beeinträchtigung. 

An das Königlide Staats: Mt 
nifteri@m des Innern wurben 
gewiefen: 

6) ber Rekurs des Weißgaͤtbers Fuhr⸗ 


- mr | 
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mann zu Zwifen, Bandgerihts Rer 
gen im Unter: Donaufreife, gegen deſſen 
Gläubiger, wegen Anweſens⸗ und Ges 
werbsrechts » Verfaufes ; 
7) der Rekurs des Schreiner: Handwerks 
in Münden, gegen ihren Mitmeifter 
Aloys Ritter, wegen Rücktritt von 
einer Societaͤt; 
$) der Mefurs des Franz; Quaglia zu 
Aub im Unter: Mainfreife, gegen ben 
Zuckerbaͤcker Paul Lohner, wegen 
Gemwerbs; Beeinträchtigung ; 
9) der Rekurs der Handelsleute und 
Schneidermeifter im Landsberg, gegen 
die Schneider Haufer und Machen 
 fchalk allda, wegen des Verkaufs 
gemachter Kleider; 
10) der Rekurs der Gemeinde Mintraching, 
Landgerichts Stadt am Hof im Regen 


Preife, wegen Straßen: Anlage u. ſ. w; 


11) der Refurs der Schuhmader Ober 
priller und Augsbach, gegen bie 
Schuhmacher » Meifter in München, 
wegen Zuruͤckweiſung im ihr Domicil; 

12) der Refurs des Kaufinanns: Sohnes 
Laͤmmle in Regensburg, wegen Qua: 
litaͤt des väterlichen Handlungs. Rechtes, 


In der Sitzung der Koͤniglichen Staates 
raths Commiffion vonr q. May d. J. wur⸗ 
den folgende Rekurs⸗ Gegenſtaͤnde entſchieden: 

1) der Rekurs der Anna Lehrhuber zw 
Landshut, gegen bie bortigen Handels⸗ 
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leute, wegen Ceffion einer Handels: 
Gerechtigkeit; 

a) ber Refurs des Zaver Enzinger zu 
Kienftorf, Landgerichts Vilshofen im 
Unter ; Donaukreiſe, wegen Eeffion einer 
Krämers : Gerechtigkeit; 


3) der Rekurs des Tapeten, Fabrifanten 


Hirfh Neubauer in München, ges 
gen die bürgerlichen Tapegierer, wegen 
Gewerbss Beeinträchtigung; 


4) der Rekurs bes Anton Weftermaier, 
Handels manus im Friedberg, gegen den 
Handelsmann Joſeph Fürft allda, we: 
gen Gewerbs : Beeinträchtigung; 


5} der Rekurs des Wolfgang Mehrl und 
Konforten von Striefendorf, Landge⸗ 
richts Burglengenfeld im Degenkreife, 
gegen Michael Wenzel allda, wegen 
Gemeinde: Gründes Vertheilung ; 


6) der Mefurs des Legations Raths von 
Eindheimer, zu Wiltenderg in Res 
genPreife, gegem feine Hinterſaſſen, we: 
gen Forſt⸗ Purification; 


7) der Rekurs der Großbeguͤterter, gegen 
die Kleinbegüterten zu Moosbach, Land⸗ 
gerichts Vohenſtrauß im Regenkreiſe, 
wegen Gemeinde: Wald: Vertheifung ; 


8) der Rekurs des Braͤuers Peter Kurz 
zw Miederwinger, Landgerichts Regen; 
Bauf im Regenfreife, g’gen den Bräuer 
Peter Hartmann allda, wegen Ge 
werds : Beeinträchtigung. 

(2*) | | 
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Au das Königlihe Staats Mi: 
nifterium des Innern wurden 
gewiefen:- 


9) der Rekurs der Fragner zu Paßau, 
gegen den dortigen Schiffer Michael 
Holzapfel, wegen Beeinträchtigung; 

10) die Vor ſtellung der Deputirten des pros 

vokantiſchen und prosofatifhen Con- 
sortii der Stadt Windsheim, die Theis 
lung ber Gemeindes und Kämmerey: 
Grundftücke betreffend ; 

11) 
thenburg „ gegen die Melder und 
Scmeerträmer, wegen bes Tabak; 
Handels derfelben ; 


der Rekurs des Schuhmacher: Meifters 


Schuhmacher s Meifter Schnörzins 
ger, wegen Beleidigungen, 





(Den Conkurs über bie Aufnahme der Eleven" 


zur Bererinär= Schule betreffend.) 


Der Confurs für die Eleven; Aufnahme 
in die Königliche Central: Bererini Schule, 
hat diejes Jahr am 20. October flatt, und 
nimmt feinen Anfang früh um 8 Uhr. 


Alle diejenigen, welche diefe Aufnahme‘ 


wünfchen , haben fid) daher mit den in dem 
organifchen Edifte über das Veterinär: er 
fen, Regierungs Blatt ıgıo. Stuͤck VIII. 


$. 16, 17 und 19, vorgefchriebenen Zeugs 


niffen zu verfehen, und diefelben entweder 


der Rekurs des Handelsitandes zu Ros 


Steiner in Regensburg, gegen den 
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noch vor dem eriien Oetober einzufenden, 
oder ben ihrer perfönlichen Anmeldung zum 
Eonfurfe gehörig benzubringen. 

München den 27. May 18:0. | 
Königlich: Baierifche Eentraı Wer 
terindrs Schule, 

Frepherr von Keßling. 
Weymar, Staberath. 





(Den Unterricht für Die — 
betreffend.) 


Die unterzeichnete Stelle macht hiermit 
befannt , daß der ducch das organifche Edikt 
über das Veterinär: Wefen, Regierungs⸗ 
Blatt 1810. Stüf VI. $. 24. vorges 
ſchriebene Unterricht für bie B-fchlag Schmies 
de, mit dem 1. November feinen, Anfang 
nimmt. 

Alle diejenigen, welche der gefeglich vor: 
gefchriebenen Prüfung und Approbation 
bedürfen, haben ben diefem Kurfe um fo 
ficherer am genannten Tage zu erfcheinen, 
als folhe nach Eröffnung des Unterrichts 
nicht mehr angenommen werden koͤnnen, fons 
bern bis auf den wicderbeginnenden Soms 
mer / Lehrkurs, welcher am 1. April zufünfs 
tigen Jahres feinen Anfang nimmt, ohne 
weiters verwiefen werden müßten, 

München den 27. May 1820, 
Königlih: Baierifhe Central⸗Ve— 
terindr- Schule, 

Grepherr von Keßling. 
SUIMEN, Stabsrath. 
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Pfatreden⸗ und Wenefiliens . 
1 —— 


— — — — 





— ————— —— 
1) Die Pfarrey Schduthal.. 
Die organifirte Kloſter / Pfarren Sch ðn⸗ 
thal iſt durch bie Verſetzung des Pfarrers: 
Dallinger nah Haag ,. im Landgerichte 
Waſſerburg, zur Erledigung gekommen. 
Dieſelbe zählt in ihrem Bezirke eine 
Filial / Kitche, zwey Schulen, und 1799 
Seelen, welchen der Pfarrer mit einem, 
Hülfepgiefter vorſteht. eh 
Die‘ jährlichen Einfünfte — 
3). in dem beſtimmten Gehalte zu boo fl. 


mr? 


2) in dem Holz: Surrogat zu 75. 

3) in den Stolgefällen zu +. 177: 

4) indem Ertrage ‚dev Widdum  ;, . 
gründe Ju some bo : 


5) für den Unterhalt des Hülfss ,;. 





prieſters bezieht derfelbe . 300 : 
Summe ızı2fl 


‚Die Steuern und andere fländige N 
betragen, 29 fl. | 


Km Ober» Donankreifer 
2 Die Pfarrey Ell zee. 


Durch den Tod des Tehten Beſitzers iſt 


die Pfarrey Ellzer, Landgerihrs: Guͤnz⸗ 
burg, in der Diöcefe Augsburg, Rage 
worden. 

Diefelbe befchränft fih auf das 3 — 


— — — 
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Der Ertrag dieſer Pfarrey befteht: 
a) aus as fl. 2 Er. vom ————— 
ligions⸗ Fond; 
b) aus zofk ‚dom ‚Königlichen Rencamte F 
Günzburg; 
€) aus 100 fl. von der Gemeinde Eitjee; 
d) aus der Benügung von 54 Tagwerf 
"Heer, und 6 Tagwert Sıra; dan 
e) den Stotgebühren, a8 9 
Die Ausgaben find auf 13 f. 6 
angeſchlagen. J—— 


* 
* by} 


Sm Rezartröltes 


2 3) Die Pfaniey Eiba ch. 


Durch die Beförderung des Pfarrers 
Dertel zur Pfarren Kornburg, iſt die Pfarr 
von Eibad, — ihnen ER er⸗ 
feige worden. 

Der reine Er Biefe Site iſt in 
der tevidirten / Aber noch nicht · abgeſchloſſe⸗ 
nen Pfarr⸗Beſoldungs⸗ Faſſton von 1810.- 
auf se m * nn 


Hm. RETTEN — 


9: Die Var Sürnrieds, 


Durch die Beförderung des — 
Kleindienſt auf· das Diakonat zu Cadolz⸗ 
burg, und die damit werbüindene Pfarrey 
Zautendorf, iſt die Pfarrey Fürnwied, 
Landgerichts und Defanats Sulzbach in⸗ 


Erledigung gekommen; deren Ertrag in der 


Faſſſon vom Jahre 1811,welche jedoch 


den von ‚Günzburg entlegene Dorf Ellzee, noch. der Super »’Revifion —* in? 


welches 85 Famillen und 342 Stelen zählt, - 


DEW TETA LT AR nie 


459 fl 524 kr. beſteht. 


Au 


Pfarrenen: und Beneficiens®ers 
‚Feihungen und Beftätigungem, 





Seine Majeät der König haben 
folgende Pfatreyen und Benefielen zu ver: 
teihen allergnädigft geruhtz * 

am 15. May d. ER die Pfarren Kirch 
Rifeibach, Dekanats Gräfenderg, | dem bis: 
herigen Pfarrer zu Eismannsberg ‚ Deta⸗ 
nats Suljbah, Samuel Veit Wallifer; - 

am 23. May d. J. das Schul: und 
Kurar: Benefiium zu GOrainau, Landges 
richts Werdenfels, dem Eoadjutor zu Ober: 
föhring, Priefter Michael Breitſchaft; 


— die Pfarren zu Memmelsdorf, Lands 


geriches Bamberg I., dem Pfarter zu Guß— 
bach, Priefter Johann Kugel; 

amt 24. May d. J. die Pfarren Schwand, 
Defanats Schwabach, dem bisherigen Pfars 
rer zu Solnhofen, Dekanats Pappenheint, 
Bernhard Ehriftoph Rednagel; 

am 25. May d. J. das dritte 
nat zu Schwabach, und die damit verbuns 
dene Strafarbeitss und rren + Haus» Pre: 
diger- Stelle, dem bisherigen Pfarrer 
Roͤthenbach/ Defanats Par re 
Friedrich Paul Fifher; — die Pfarren 
Hagenbuͤchach Dekanats Markt Erlbach, 


denn bisherigen Pfarrer zu Lauenſtein, De⸗ 


fanars Ludwigſtadt, Johann Leonhard 
Maurer; 

am 28, May d. J. bie — Alten⸗ 
Truͤdingen, Defanats Waffers Trüdingen, 
dem bisherigen Pfarrer zu Aufhaufen ander 





—— en 


r Grafen zu —— auf die 
agen⸗Alt Dekanate Papp 
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Keſſel, Dekanats Nördlingen, Johann Ja⸗ 
kob Chriſtohh Schäfer; — die Pfarrey 
zu Breitenthal, Landgerichts Roggenburg/ 
dem bisherigen Pfarrer zu Biberach, Prie⸗ 
fer Manſuet Weigele, — und die dar 
durch erledigte Pfarrey zu Biberach, obigen 
Landgerichts „ dem  Ereapueiner, Priefter 
Parricdus Lauinger, dermaligen Curat⸗ 
Exboſitus zu — —— 
Ddachan. * 
Seine —* ber Koͤnig haben 
unterm 22. Day d. J. bem ehemaligen Pros 
feffor zu Aſchaffenburg, Priefter Sgritj Jos 
ſeph Heerdegen, von dem Antrilte der 
ihm zugedachten Pfarren zu Orb zu difpens 
firen, und ihm dagegen die Pfarren zu Nier 
bernberg, Landgerichts Obernburg, 
gmädigft zu verleihen geruht, 
Seine Majeftät der König haben 
folgende Präfentationen allergnädigft zu be⸗ 
geruht: 
am 19: Map’ d. J. die vom dem 













ur Präfentation, für den bisherigen 
Pfarrer zu Buͤttelbronn, Defanats Pappens 
heim, Friedrich David Cramer; 

‚am 23. May d. J. die von der Gräfin - 
vom Berchem, gebohenen Gräfin Fugger 


. von Zinneberg, auf das Schrentiſche Be⸗ 


neficium zu Muͤnchen ausgeſtellte Präfens 
tation, für den. Eurat: Priefter, Johann 
Michael Bergmann; 
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am 25. May d. J. bie von dem Herrn 
Fuͤrſten zu Loͤwenſtein⸗Wertheim-Roſen⸗ 
berg ausgeftellte Praͤſentation für den Prie⸗ 
fter Johannes Amrhein, Caplan zu Bier 
fen, auf die Pfarrey zu Birkenfeld; 

am 28. May d. J. die von dem Kds 
niglichen Kämmerer Freyherrn von We— 
veld zu Sinningen, ausgeftellte Präfens 
tation anf das Caplanen: Beneficum zu 
St. Wolfgang , Landgerichts Neuburg, für 
den Pfarr: Bifar zu Ober: Fahlheim, Prie⸗ 
ſter Alois Deffner, 


Seine Majeftätder König haben 
unterm 22. May d. J. zu genehmigen ges 
ruht, daß der Pfarrer Meilhbaus zu Nie 
dernberg auf das Fruͤhmeß-Beneficium zu 
Obernburg, von dem Magiftrate zu Obern: 
burg, im Pandgerichte gleichen Namens, 
präfentirt werbe, 








Dienftes:Nahrihten 


Seine Majeftätder König haben 
fih unterm 31. May d. J. allergnädigft 
bewogen gefunden, den bisherigen wirkli⸗ 
chen Staatsrath und General: Direftor des 
Staats : Minifterlums des Innern, Frey 
beren von Zentner, in Ruͤckſicht der auss 
gezeichneten und vieljaͤhrigen, in den ſchwie⸗ 
tigften Zeiten und Gefchäften bewiefenen 
Kennenige und gefammelten Erfahrungen, 
mit Beybehaltung feines Wirkungskreiſes 
als Generals» Direftor bey dem Staats: Mis 
nifterium bes Innern, zum Beweiſe der 
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Alerhöchiten Zufriedenheit, zum Staats: 
mintfter mit Gig und Stimme im Mi 
nifter: Rathe, Tax⸗ und Siegelfrey zu er: 
nennen, 


. Seine Majeftät der König haben 
unterm 13. Map d.%. dem bisherigen ers 
ften Rechnungs » Gehüffen, Sohann Franz, 
die erledigte zweyte Rechnungs : Kommiffäre: 
Stelle zu verleihen, dagegen dem zweyten 
Rechnungs: Gehülfen, Nikolaus Baum, 
in die Stelle des erſten Rechnungs Gehüffen 
vorrücden zu laffen, dann ben bisherigen 
Kanzliften, Johann Heinrich Peter, als 
zweyten Rechnungs: Gehälfen, und den bis: 
herigen Diurniften Back, als dritten Rech⸗ 
nungs⸗Gehuͤlfen, wie auch den bisherigen 
Diurniften, Georg Jakob Dörr, als beit 
ten Kanzliften bey der Regierung des Rhein: 
Preifes, Kammer des Innern, zu ernennen 
allergnaͤdigſt geruht. 


Vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung vom 


| 20. May d. J. murde die erfte Affeffor: 


Stelle bey dem Landgerichte Lauf, dem bis: 
herigen zweyten Affeffor in Altdorf, Frieds 
sih Wilhelm Hartung, und die zwehte 
Aſſeſſor⸗ Stelle bey dem Landgerichte Alt: 
dorf, dem Stadt: Eommiffariats: Officians 
ten in Mürnberg, Auguft Wilhelm von 
Hoven, allergnädigft verliehen, 





Seine Majeftät der König haben 
unterm 25. May d. J. den bisherigen Land: 
gerichtss Vorftand in Progelten, Friedrich 
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Vorhaus, zum Landrichter in Welhers 
zu beſtimmen allergnaͤdigſt geruht. 

Ingleichen wurde der bisherige Land⸗ 
gerichts : Aftuar zu Frammersbach, Franz 
Yäger, in gleicher Eigenfhaft an das 
Landgericht Aura verfegt; und der bey dem 
Sal;amte Günzburg bisher verwendete Jos 
hann Nepomuf von Reiffen, zum Gal 
amts : Schreiber daſelbſt ernannt, 


Seine Majeftät der König haben 
ferner unterm 25. May d. J. dem Profeſſor 
an der Königlichen Univerſitaͤt zu Erlangen, 
Hoftath Gluͤck, unter voller Ane:fennung 
feiner feit langen Jahren um bas Lehramt 
und die Wiffenfchaft erworbenen großen Vers 
dienfte, mit Bezeugung Allechöchft: Ihrer 
Zufriedenheit, den Titel eines geheimen 
Hofraths allergnädigft zu verleihen geruht. 
—mm 
Purification einiger Landgerichts— 

Bezirke. 


Seine Majeftär ber König haben 
vermöge an die Königliche Regierung des 
Kegenkreifes unterm 19. Man d. J. erlaſſe⸗ 
nen Allerhoͤchſten Entſchließung, im Betreffe 
der Purification einiger Landgerichte, mit 
Ruͤckſicht auf die bereits purificirten Sprems 


Pi - 
* 





450 


Wappeltshofen und Diepertsrice, 
fo nie die zwey Unterthanen zu Richt, Bands 
gerichts Amberg, werden dem Landgerichte 
Kaftel in Pfaffenhofen, zugewieſen. 
IE 
Vom Landgerichte Neumarkt werden 


die einzeinen Unterthanen zu Gundelsho⸗ 


fen, Stadorf, Geiermuͤhle, Reiter: 
muͤhle und Parleuten, dann die Orte 
Ober⸗ und Unterbuͤrg getrennt, und dem 
Landgerichte Riedenburg untergeben. Dem 
letztgenannten Landgerichte werden auch bie 
Gemeinden Gundelzhofen und Predl— 
fing, bisher im Landgerichte Hemau, eins 
verleibt. Dagegen werden 
J 

Dem kandgerichte Hemau die Untertha⸗ 
nen Georg Ferſtl zu Illkofen, und Joſeph 
Achhammer zu Eichhof, Landgerichts 
Parsberg, dann das Landgut Maierho: 


fen, im Landgerichte Riedenburg, zugetheilt. 


IV. 

Die bisher dem Landgerichte Pfaffenho⸗ 
fen untergebenen Orte Eteperrshofen und 
Beckenhof, gehen an das Landgericht 
Neumarkt, und dagegen die bisher dem 
letztgenannten Landgerichte einverleibten Orte 
Laaber und Anzenhofen, an das Land⸗ 


gel der Rentaͤmter, allergnaͤdigſt zu beſtim⸗ gericht zu Pfaffenhofen uͤber. An das 


men geruht: 


Die bisher dem Landgerichte Sulzbach 
untergeordneten Drte Eiemannsberg, 


Landgericht Neu marft werden endlich auch 
die Orte Klimalfalterbah und Sal: 


mannsdorf, bisher im Landgerichte Pare: 


berg, überwiefen, 
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xXI. Stuͤck. — Sonnabends den 10. Jung 1820, 





Yapktı 


Belonntmadßungen: Sarodin— Berleipung. — Pfarrehen⸗ und Beneficien Grledigungen. 


— — 





| Bekanntmachungen. 





Stipendien-Verleihung. 


Verzeichniß 
derjenigen, welche für das Studien Jahr 1053 Lofals oder Familien Stipendien im 
Rezatkreiſe zuerfannt worden find, 


















g Betra 
Zu: und Vornamen Stand Benennung \ — — ——8 — 
er tipenbiens trtun 
und der der Lebranftalt und en des —*— 
Geburtsort der Stipendiaten. Aeltern. des Studiums, Drts der Verwaltung: 





fl. 
Rördlinger‘ Stipendien;] 100) — 
Adler, Georg Kafpar, aus Nord⸗ Schuhmacher. uUniverſitaͤt Frlangen,| ftiftung. 


Er 




















lingen im Rezatfreife. Theologie, Flieriſche Stiftung in] 50| — 
Nürnberg. 

Arianıs, Heinrich Chriftian Ge⸗Sekretaͤr. Univerf. Jena, Rechts⸗ Goͤckliſches Familienfi:] 150) — 
org, ale. Gotha. gelahrtheit. pendium. 

Albrecht, Georg Friedrich, aus Aſſeſſor. Gymuaſſum Ansbah.[Rotbenburg. Aumnen:| 145) — 
Rothenburg im Rezatfreife, ftiffung. 

Autenrieth, Georg Martin, aus Schullehrer. Vorbereitungsſchule Winds heimiſches Schul--10 — 
Quenhofen im Rezatkreiſe. Windshein, ſtipendium. 


(35) 
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Stand 


der, . 
eltern, 


‚gu s und Vornamen t 
und 
Geburtsort der Shpesiaen. 







Bolz, Wilhelm, aus Bereömarto Forftmeifter, } 
in Siebenbürgen. 


Brügel, Heinrich, ans Schwabahllandrichter, 
im Rezatkreiſe. 


Bayer, Job. Tobias, aus Binde: Melber, 
beim im Nezatfeeife, > 

Benz, Job. Erhard, aus Obern |Schullehrer. 
tief im Nezatkreife, y 

Büttner, Johann, aus Nürnberg 
im Rezatkreiſe. 


Behringer, Joh. Andr. Gottfried, 
aus Nürnberg im Mejatkreiſe. R 


Befenbed, Gottlieb Ferdinand, Profiffer. y 
aus Erlangen, 

Brater, Johann Albert Karl, aus 
Erlangen. 


Buſch, Gotthelf Friedr,, aus Go:| Pfarrer. 
maring im Würtembergifch., Pfarr: 
vifariud. 


Bärmällen, Koſeph, aus Neumarfı Weißgärber. 
im Regenkreiſe. 


Bezeold, Friedrich, aud Rothenburg Stadtfchreiber, 
im Mezatfreife, 


Bed, Theodor, aud Sentendorf Pfarrer, 
im Rezatkreife, ai 


Enopf, Georg Ferdinand Paul, 
aus Nürnberg, _. 
Donner, Zohan Wilpelm, aus Negier. Sekretär. 

I Ansbach. 

Dörfleg, Karl Heinrich, aus. Bai 
reuth im Ober: Mainfreife. 

Bat: Georg Friediih, ads 
Nürnberg. 

Dentler, Wilhelm, aus Ansbach. 


u 


Danter, Johann, aus Oettingen 


Schuhmacher. 
im Rejatkreiſe. 


Beuennung 
der Lehranſtalt und 
deö Studiums. 





et Univerfität“ Erlangen. .[etaienin in Ruͤrn⸗ 


Theologie, * "U berge 


(estartipersiem inNürn: 

er 

——* Stipendien, 
ſtiftuug. FA 


Univerfität Erlan 
Rediegelapihe 


Windsheim, Progym: —— Schulſtipen- 


naſtum. 

Windsheim, Vorberei⸗ ap Sculftipen: 
tungsſchule. dium. 

Univerfität Erlangen. Lokalſtipend. in Nutnberg. 
Theologie. 


— Etlangen. 
Theologie. 
Univerfität Erlangen. » » 
Theologie, 
Univerfität Erlangen. » » 
Theologie. 


Nachgenuf des Scholl Warbedifchen Familien 
ARE KON in Diufelöbüpt, 


Wemding. Familienfti: 


pendium. 
Langenberg Stift. 
Erhardſche  » 


Neumarkt. Vorberei⸗ 
tunge ſchule. 


Univerflikt Erlangen. 
Theologie. 


in⸗ Rothen⸗ 
burg 


Univerfität Erlangen. Volkmarſche » 
Theologie. 

Univerfität Erlangen. Nuͤrnberg. velaiden 
Theologie. dium. 

Univerſitaͤt Würzburg.) Nürnberg. Lofalftipend. 
Philofophie, 

Gymnaſium Baireuth. J 

Univerfität Erlangen. 
Theologie. 

Univerſttaͤt Erlangen. » » 
Theologie. 

ODetting. Borbereiz Jung. Familien-Stipen⸗ 
tungsfchule, dium in Haufen. 
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Stand 
der 
Aeltern. 


Zu: und Vornamen 
und 
Geburtsort der, Stipendiaten, 





Erhard, 
Nördlingen im Mezatkreije, führer. 
Edard, Daniel, aus Külsheim imlSchullehrer. 
Rezatkreiſe. 
fel, Joh. Jakob, and. Ickelheim 
im Nejatfreife, 1 

ma Ehriftoph Emanuel, aud Pfarrer. + 

ilhermödorf im Mezatfreife. 

Esper, Wilhelm Chriſtoph, au 
Wilhermödorf im Rezaätkreiſe. 
Eichhorn, Job. Georg Wolſgang, 

aus Nürnberg, 

Ederer, Jofeph Anton, aus Din: 
kelsbuͤhl um Rezatkreiſe. 

Erhard, Joh. Adam, aus Noͤrd⸗ 
lingen im Rezatfeeife. 

Epberger, Joſeph, aus Wemding 
im Nezatkreiſe. 

Franz, Joh. Ehrütoph, aus Nürne 
berg. ' 

Friedlein, Ernſt Wilhelm Karl, 
aus Muͤnchberg im Ober-Mainkr. 
ifber, Geerg, aus Burgpreppach Koͤbler. 

im Unter-Maintreife, 

Bramenftetter, Joh. Kafpar, aus Windenmacher. 

Noͤrdlingen im Kezatkreife, 


Groß, Friede. Wilhelm, aus Er-Juſtizrath. } 
laugen im Rezatfreife, 











Landmann. 


Schneider. } 


Grofmann, Friedr. Heinrich, auslKammeramtmann. 


Neuhof im Rezatkreiſe. 
ebemacder, Johann Georg, aus Saͤckler. 
Uffenheim im Rezaätkreiſe. 
Gh, Joh. Wilhelm, aus Winds⸗Jimmermann. 
beim im Nezattreife, 
Goͤring, Shriftian Ernſt Karl, ans 
Pilgrambreuth im Rejalkreiſe. 


Gruͤndler, Friedr. Wilhelm, aus] Profeffor. 
Erlangen im Resatkreife. ; Peefein 

Sünther, Johanı Melchior, ans 
Erlangen im Rezatkreiſe. 


Daniel Friedrich, aut Stadt: Piandbud;-[Univerfität Erlangen. Noͤrdliugen. 


gotatflipen: 

Mürnberg. Gymna⸗ [Windsheim Schulſtipen⸗ 
fium. Dinm...:: , 

Windsheim. ı Borber] Windsheim. Schulſtipen⸗ 











des Studiums. Orts der Verwaltung. 






Medicin, dium. 


reitumgsichule. dium, 


Univerfität Erlangen. Windsheim. 
Kothenburg. 


Windshehn. 
[Kotbenburg. 


Rürnberg. 


Lokalſtip. 


” 


Ss 


» » » 


Dillingifches Lyceum.[Dinfelsbäpl... Alumnen: 
flipendium, 
Ansbachiſches Gpms| Nürnberg. Lokalſtipend. 
naſium. 

Dillingifches- Gymna⸗ Wemding · 
ſium. 

Nuͤrnberg. Gynma⸗Nuͤrnberg. 


* 


Univerſitaͤt Erlangen. 
Theologie. 


Univerfität Wuͤrzburg. Rothenburg. 


Univerſitaͤt Erlangen. (Nördlingen, 
Medicin. 

Univerſitaͤt Erlangen. Nuͤrnberg. 

Rechte. 

Univerfität Erlangen. NRuͤrnberg. > 
Theelogie. —— » 


Uffenbeim. Vorberei⸗ Ufſeuheim. Trivialftipen: 
tungs ſchule. dium. 


Windsheim, Progym. Winds heim. Schulſtipen⸗ 
naſium. dium. 


Univerſitaͤt Erlangen. Nuͤrnberg. Lolkalſtipend. 
Theologie. 


Univerfität Erlangen. 


» » 

‚ Philologie. 

Univerfität Erlangen, » » 
Theologie. 


(35*) 


Benennung Benennung, 
der StipendienStiftung 
der Lehranftalt und ind ded 
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34, und Vornamen Benrenuung ‘ —— Befräg 
uud der Lehranſtalt und si er . Beipeye 
Geburtsort der Stipendiaten, des Studiums, ; | Drts'der Verwaltung. : 






fl. 











fr. 



















































eim Friede. Gottfried, aus Neu⸗ Univerſitaͤt Erlangen. Rothenburg. Zofalftipen:] 6152 
‚Fr fabt im Reyatkreiſe. Theologie. din, 

Heerwagen, Aug Heinr. Friede, Univerficät Gefangen. PRörhenburg, tofalftipend. 75] 
aus Schweinfurth im Unt Mainfr. Theologie. Nürnberg. * 50 ⸗ 

Höctler, Job. Karl Wilh. aus Nathökanzliſt. + TUniverfität Grlangen Dinkelsbuͤhl. n 309,514 
Dinkelsbühl im Nezatfreife, Theologie, 

Hautſch, Joh. Wilh,; aus Rothen:| Bäder, Ansbachiſches Gymna⸗ Rothenburg. Alumnen⸗ '80)— 
burg im Rezatfreife: fium, ſtipendium. 

Hautſch, Job, Konrad, aus Re] Bäder, Rothenburg: Progpmz[Rotdenburg.  Alummen:| 401— 
thenburg im Rezatkreiſe. naflım. ſtipendium. 

Horn, Föhr Georg, auus Steinach Landmann. Rothenburg. Vorberei⸗ Rothenburg. Alumnen⸗ 80) 
im Rezatkreiſe. | tungoðſchule. ſtipen dium. 

Hoffmann, Friedr. Wilhelm, aus Archivar. Rothenburg. Progym-Rothenburg. Alumnen⸗) 80— 
Rothenburg. naſium. ſtipendium. 

Hänslein, Karl Wilhelm Friede.,[3ehlmeifter, F_- [Univerfität" Erfangen.|Nothenburg. Lokalſtipen⸗— 100 
aus Feuchtwang. Theologie, dium. 

Heydenreich, Friedr. Wilh. ausPfarter. F Univerſitaͤt Wurzburg. Ruͤrnberg. Lokalftipend'] 150 
Roßſtall im Rehatkreiſe. Medicin. 

Hänlein, Auguſt Friedtih, aus Ober-Conſiſtorial⸗-tiniverſitaͤt Erlangen. Nürnberg. Lofafftipend.] « 1512 
Erlangen im Rezarfreife. Dirsctor, Rechte. Rothenburg. u 51152 

Hagen, Eduard, aus Selb imlDefan. Windsheim. Progym:[ Windsheim. Schulftipen.] 351 
Ober ; Mainfreife. nafium, dium. 

Heinfel, Jeh. Jakob, Aus Ergers:[Potafchenfieder Windsheim. Vorberei-]Windapeim. Schufftipen:] 10)— 
beim im Mezarkreife, tungs ſchule. dium. 

Hirſchmann, Peter Michael, aus Magiſtratodiener Windsheim. Vorberei-Windsheim. Schulftipen] 15 
Kreilsheim im Würtembergifchen. tumngdichule, dium. 

Hofmann, Karl Ludwe, aus Stefft Advokat. Univerfität Erlangen.[Windsheim, Lofalftipen:| ‘62150 
im Unter: Mainfreife, Theologie. dium. 
Heffel, Joh. Andreas Karl, aus — Univerfität Erlangen. Muͤrnberg. Lofalftipend.| 128 
Nuͤrnberg. Theologie. 
Heiden, Nikolaus Adam, aus — Univerfität Erlangen. * m 125] 
Nuͤrnberg. Pharmazie. 

Hopp, Karl, aus Ansbach. Regier. Sekretaͤr. Univerſttaͤt Erlangen. 100 

Rechte. 

Haͤnlein, Job. Georg, aus Lindel⸗ Pfarrer. + Univerfität Erlangen. n * 50 ⸗ 
bach im Unter-Mainkreiſe. Theologie. 

Hopfer, Friedr. With, Ehriftian,| Pfarrer. Ansbachiſches Gymna⸗ * 55 
aus Geckenheim im Rezatkreiſe. ſium. 

Holzheimer, Joh. Martin, aus — Univerfität Erlangen. n * 100 





Nuͤrnberg. Pharmacie. 
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Stand 
der 
Aeltern. 


Zu: und VBorhamen 
und 
Geburtsort der Stipendiaten, 





Hermann, Karl, aus Nürnberg. Pfarrer, 
Heim, Johann, aus Nürnberg. — — 


aus — — 


Hazel, Chriſtoph Jakob, 
Nürnberg. 


Herrid, Gottlieb Auguf, aus — — 
Regensburg. 

Helmes, Friedr. Ab. Heinr., aus] Pfarrer, 
Weiden im Ober: Maintreife, 

Helter, Ludw. Friedr. Chriſtian./ — — 
aus Kreilsheim im Wuͤrtembergiſch. 

Hofmann, Achatius Chriſtoph, aus 
Erlangen im Rezatkreiſe. 

Häusler, Raimund, aus Herie] — — 
ben im Rezatkreiſe. 

Hanffer, Frauz, aus Herrieden im] — — 

Rezatfreife, 

Hofmann, Xaver, and Mallerss]| — — 

dorf im Iſarkreiſe. 


eldt ich, Philippi aus Herzogen⸗ 

yore Beorg — im RR, Nevierförfter, 

Inrein, Felix Chriſtian Albr., aus Pfarrrer. 
Frickenhof im Wuͤrtembergiſchen. 


Kindler, Job. Peter, aus Erlangen] tauſmann. 


Rraft, Karl Theodor, aus Duͤnlels⸗ Schullehrer. 
buͤhl. 


Kees, Georg Heinr.] aus Lenfers] — — 

Kees, Zob. Georg I beim im Rezatkr 

Keller, Adam Rudolph Karl, aus[Spitalpfleger i 
Windsheim im Nezatkreife. 

Kohl, Joh. Ehriftoph Friede, aus Schullehrer. 
Berolzheim im Rezatkreiſe. 

Koͤnigsheim, Joh. Friedr., aus) — — 
Heiligenſtadt im Ober-Mainfreife. 


Kiltinger, Julius Öhrift. Friede.) — — 
aus Goldkronach im Dber-Mainfr. 













Benennung Benennung 


der Behranftalt und 
des Studiums. 


undded 
Oris der Berwaltung. 


—————————— Eng rn 


Pandärztlihe Schule Nuͤrnberg. Lokalſtipend. 
su Bamberg. 


Univerfität Würzburg * ” 
Rechte. 

Univerfität Erlangen. * n 
Theologie. 

Univerfität Erlangen. » n 
Mebicin. 

Univerfität Erlangen, pn » 
Theologie. 

Univerfität Erlangen, » » 
Theologie. 

Univerfität Erlangen, » En) 
Theologie. 

Univerfitär Welpe, Herrieden, ” 
Mechte, 

Schul: Seminär in » » 

‘ Nürnberg. 

Straubing Progym⸗Wemding. * 
naſium. 


Bamberg. Gymnaſiumſ Herzogenautach. 
— Progymuaſium 


Univerfität Tübingen.| Biedemann;Stipendium 


Theologie. in Nördlingen, 
Univerſitaͤt Erlangen. Lorenz Goͤckl. Stipend, 
Theologie. 
Ansbach, Gymnaſium. Dinfelöbüßt. Lofolftipen: 
dium. 
Windsheim. Progymn. [Windsheim Schulftipend, 
— Vorbereit. n * 
Univerſitaͤt Würzburg. * Lokalſtipend. 
Pharmacie. 
Windsheim. Vorberei⸗ „Schulſtipend. 


tungsklaſſe. 


Bamberg. Gymnaſium Nürnberg. Lokalſtipend. 


Univer ſitaͤt· Erlangen. * 
Rechte. 






der Stipendien⸗ Stiftung 
diums 
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Betcag 
bes 







Stipens 








N25/— 
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Zu » und Vornamen 





Stand 





und der 
Geburtsort der Stipendiaten. Aeltern. 
Rönlein, Karl aus R. N. Schullehrer. 


Link, Valentin, aus 
Rezatkreiſe. 


Leiner, Jeſeph/ aus Grediug im Schullehter. + 
Rejatkreiſe. 


Leiſter Chriſtoph, aus Blech im|Spitalverwalter. 
Ober⸗Mainkreiſe. 


Lu z, Joh. Valentin, aus Windsheimiärber, + 
im Mezatkreife, 
Lehner, Chriſtoph Siegmund, aus 
Nürnberg. 
Jöffler, Gottft. Friedr., aus Etzel-| Pfarrer, 
heim im Rezattreife, 
Pozbeck, Friedr., aus Wettelöheim 
im Rezattreife. 
Lenz, Zofeph, aus Dinkelsbühl im Seiler, 
Rezatkreiſe. 
Mayer, Cemend, aus RothenburgUnteraufſchlaͤger. 
im Rejatkreiſe. 


Mayer, Wilh. Peter, ebendaher. 


Herobruck im Pfarrer. 


— — 










Merflein, Audreas Samuel, aus gollkommiſſaͤr + 
Ansbach. 


Mehmel, Friede. Augufl, aus Er: 
langen. i 
Rylius, Joh. Daniel, aus Schleu: 

'f Ing. 

artini, Adam Friedrich, aus Ro: 
ſtock. 
emmert, Tobiad Heinrich, aus 
Schwabach. — — 


Müller, Job, Friedr., aus Dot: 
tenheim im Mezatfreife. 


Profeffer. 








Schullehrer. 


Rezatkreiſe. 


Merz, Chriſtoph Friedrich, aus R irurg. 
| — — ta 


1 








MUniverſitaͤt Erlangen. Hersbruck. 


Kreiskirchenrath Univerſitaͤt Göttingen. 


eier, Karl, aus Diufelabüpl im)Stadigerichtöboth.|Schull. Seminaͤr su Dinkelsbuͤhl. Alunmen⸗ 
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Benennung 6* ———— — ed 

t } Stiͤpen⸗ 

der Lehranſtalt und | ea tuug —— 
ded Studiums. Orts der Verwaltung. IT 


a. Ir. 





Univerfität Erlangen. Nürnberg. Lofalftipend.] 
Rechte. 


Pharmacie. 

Univerſitaͤt Erlangen. Greding. Pr 
Rechte. 

Windsheim, Progym⸗Windsheim. Schulſtipend 
naſtum. 

Windsheim. Progym⸗ n 
naſium. 

Univer ſitaͤt Leipzig. Muͤrnberg. Lokalſtipend. 
Theologie. 

Univerfität Crlangen, 
Theologie. r “ — 

Münchner philologiſch. ne 
Inſtitut. J 


Ansbach. Gymnaſium. Dtnkelsbuͤhl. Alumnen⸗ / 
Stipendium. 





— — — Methenburg.Lokalſtipend. 
Rotheuburg. Vorberti⸗ J 
iungsklaſſe. 
Univerſitaͤt Würzburg Nuͤrnberg. — 
Mediein. ir 
Univerfität Erlangen. “ e 41001 
Rechte. ! ‚ 
Univerfität Leipzig. —— 45. 
Theologie. 

ZI ” T5| — 
Philologie. Rothenburg. „ 1001— 
Univerfität Erlangen] (Schwabad. „ 241— 

Theolozie, Nürnberg. = 35i— 


Windöbeim. Borberei:|Windspeim. Säulfip. | 10— 
tungsklaſſe. 


Bamberg. Stipendium. 


Sandärztlihe Schule Nothenburg. Rofalftip. 
in Bamberg. 
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Zu: und Vornauen Stand 
und der 
Geburtsort der Stipenbiaten.' Heltern. 














Nopitſch, Karl: Frievrih, aus Mufifvireetor. 

Noͤrdling im Rezatfreife, 

Naſch, Friedrich Ernft, aus ren: 
bach im Rezatfreife. 

Naaeël, Joſeph Karl, aus Dinkels-|Stadtgerichtöboth. 
buͤhl im Rezatkreiſe. 

Dertel,Beorg Jof. Ferdinand Karl Pro ſeſſor. 

aus Ansbach. 
Ob erm uͤlbler, Joh. Leonhard, aus 
Nürnberg. 

Dmeif, Iobann Paul, aus Engels 
thal im Rezatkreiſe. 

Oberſter, Georg Heinrich, aus 
Ermreuth in Rezatkreiſe. 

Purkhauer, Daniel Philipp, aus Stadtgerichts⸗ 
Rothenburg im Rezatkreiſe. Protololliſt. 

Purthauer, Johann Georg Gott- Marſchkommiſſaͤr. 
lieb Karl, aus Rothenburg. 

Pant, Johann Mattin, ans Burg- Gaſtwirth. 
basladı im Rezatkreiſe. 

Puchta, Georg Friedr., aus Ka Landtichter, 
dolzburg im Rezatkreiſe. 

Pe, Leonhard, aus Windsheim im|Lebfächner. 
Rezatkreiſe. 

Pollau, Alexander Michael, aus Arzt + 
Windsheim. 

Pabeſt / Georg Friedrich, and Lud— 
wigftadt im Dber-Mainkreife. 

Pre, Heinrich Chriſt. Philipp, aus 
Nürnberg. 

v. Praun, Siegmund Friedr., aus 
Nürnberg. 

b. Pidoll, Michael Joſeph, aus 
Regensburg. 

Purtbauder, Chriſtoph Ludwig Aſſeſſor. 
aus Rothenburg im Rezatkreiſe. 

Ran, Joh. Ehriſtoph, aus Uffenheim Huſar + 
im Rezatkreiſe. 

Nenger, Guſtav Ludwig Friedrich, Buͤrgermeiſter 
aus Rothenburg. 












— 


Rothenburg, Progym⸗ 





Univerſitaͤt Erlangen. 










Univerfität Erlangen. 


Benennung Benennung 
der Lehrenſtalt und * ee St 










pr Embints, 


Orts der Berwaltung. 


Nördling. Lokalſtipend 











Injvetfitäf) Erlangen 
Pharmacie. 


Rothenburg. Alumnenſti⸗ 
pendium. 


Dinkelsbuͤhl. Alumnen⸗ 
Stipendium. 


Rothenburg. Lolalſtip. 


naſium. 


Kameral. 


Univerſitaͤt Erlangen. 
The ologie. 


Univerſitaͤt Erlangen. 
Theologie. 


Nürnberg. w 


Univerfität Erlangen. 
Theologie. 
Univerfität Erlangen. 
Theologie, 


* * 


” ” 


Rothenburg, ?ofalffipend. 
Theologie. j i ? 


Ansbach, Gymnaſium. »  Mumnenftip. 


Univerfität Erlangen |Nürnberg. Lofalftipend. 


Theologie, 


Unmwerfität Erlangen. 
Rechte. 


Univerfität, Erlangen. 
Medicin, 


Ansbach. Gymnaſium. 


7 ” 


Windsheim, - 
Rotheuburg. 5 


Winds heim. Schulſtipend 


Univerſitaͤt Erlangen. Nuͤrnberg. 


Theologie. 

Univerfität Landshut. pi * 
Pharmacie. 

Univerfität Erlangen. Pr J 
Rechte. 

Univerſitaͤt Wuͤrzburg m „ 


Rechte. 

Univerſitaͤt Erlangen Rothenburg. 
Rechte. 

Uffenheim. Borberei: Ufſenheim. Trivialſtipend. 
tungsklaſſe. 

Rotbenburg. Progym⸗Rotheuburg. Alunmen: 
nafium. Eriftung. 
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Zu ⸗ unde Vornamen Stand Benennung Benennung 
MP — der der Lehranſtalt und * Er ah Stipen⸗ 
Gebuttsort der Stipendiaten, Aeltern. des Studiums. Orts der Berwaltung. | * 
— — 
Rösler, Chriſtoph Karl, aus Mug⸗ Pfarrer + Univerfität Erlangen.[Nürnberg. Lofalftipend. 100 * 


gendorf im Ober⸗Mainkreiſe. 


Nedenbader, Wilhelm, aus Pap⸗ Detan t 
penheim im Rezatkreiſe. 
Rieder, iſtian, aus No: ’ 
thenbadh — ee 2 —— 
Reuter, Johaun Jakob, aus Nürn: 


berg. 2 Pr. 
udiolpb, Friedr, Karl, aus Lahm] — — 
im ber Mainfrife : ; 2 

iedner, Georg Leonhard, au — — 


Eſchenbach im Rezatkreiſe. 
eich en bach, Georg Wilhelm, aus 
Reichenhall. 

Nüder, Chriſtoph, aus Windsheim Chirurg. 


im Nezatfreife. 
Rüdert, Joh. Nifolaus, 
geröheim im Nezatkreife. 
Nosh, Guſtav Eduard, aus Weif. Handelömann. 
fenbürg im Nezatfreije, 
Stadelmaier, Friedr, aud Bop— dtamt 
fing im Ober:Donaufreife. a 
Sauber, Chriſtoph Friedrich, aus t 
Rothenburg im a ie » ⸗ 
Schulz Chriſtoph Karl, aus Gail: Pfarrer, 
nau im Mezattreife. 
Schreiber, Johann Chriſtoph, aus Chirurg. 
Rothenburg. 


Schmid, Augufin Gottlieb, aus Conrector. 
Rothenburg. 


Schmetzer, Guftav Daniel, aus Pfarrer. 
Unterickelsheim im Nezatkreife, 

Stellwaaa, Chriſtoph Friedrich ‚IHandelömann, 
aus Rothenburg 


Scheu, Auguftin Gottlieb, aus No: 
thenburg. 

Schaͤfer, Ludwig Chriſtoph Ernſt, 
aus Ansbach. 


Schäfer, Johann Albert Karl, aus) — 
Ansbach. 


aus Gr: Wagner. 


Kammmacher. 





Reetor u. Profeſſor lurverſitaͤt Erlangen. 
















Theologie. 


niverfität Erlangen, ER 50|— 
Theologie, * 

Univerſitaͤt Erlangen] , „ — 100 — 
Theologie. 

Univerſitaͤt Erlangen. — PA 151 
Medizin. 

Univerfität Erlangen. * ai 100| — 
Kameral. 1 
Univerfität Erlangen. & Mr 100|— 

Theologie. 
Münden, Lyceum. » * — 


Windopeim. Borberei: WindoheimSchulſtipend. 
‚tungsflajje. a Rip 

Windsheim. Vorbereel  „- * 

tunsetlaſſe. 

Univerfität Erlangen.|Weiffenburg. Lofalftip. 
Theologie. 

Univerfität Wuͤrzburg Noͤrdlinger * 
Medizin. 

Univerfität Erlangen. Rothenburg. 

Theologie, 

Nürnberg. Gymnaſium 











» . Alumnenfip. 


otbenburg, Progym⸗ u » 7 1— 
naſium. ln: km 

Rothenburg. Progyms]| ) . 80|— 
nafium. ! 

Rothenburg. Progpm: » jr 80|— 
nafium. 

Rothenburg. Proghm⸗ » » 80i— 
naſium. 

Rothenburg. Vorberei⸗ » — 





tungsklaſſe. 
Nürnberg. Lokalſtipend. 





75— 
Theologie. 

Phitolog. Inſtitut W 
Münden. 


» » 
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Zus und Vornamen Stand | Benennung 
En |; der der Lehranſtalt und 
Seburtsort der Stipendiaten, Aeltern. des Spudiume. 














tadtgerichtös Jliniverfität Erlangen. Nuͤrnberg. Lokalſtipend. 
Prototollift. Rechte. Weiſſenburg. » 


Sommer, Johann Ludw. Friedr., Univerfität8- Syn: Univerfität Grlangen. Nürnberg. » 











aus Erlangen, difus, Medici. > 
Seufferheld, Friedr. Chriftian,|Kammer-Amtn, +]lniverfität Erlangen. » 5) 
aus Roth im Nezatkreife. Theologie. ⸗ 
Stettner, Georg Ernſt, aus — Univerſitaͤt Erlangen. 
Nürnberg. Theologie. 
Schäffer, Georg Friedrih, ans — Univerſitaͤt Erlangen. 
Nuͤrnberg. Theologie. 
Schaller, Ludwig, aus Nuͤrn⸗ — Landaͤrztliche Schule » 5 
berg. 5 in Bamberg. 
"Schlegel, Johann Friedrich, aus — Univerſitaͤt Erlangen. 
Kadolzburg. , Theologie. 
Schmidt, Karl Alexander, aus|Defan. Univerfität Erlangen. » » 
Neuftadt, } Theologie. 
Schmälzlein, Gottfr. Leonhard, — niverfität Erlangen. [Rothenburg » 
aus Nürnberg. Theologies 
Steinlein, Heinrih, aus Nimm] — niverfität Erlangen. |Nürnberg. » 
berg. ’ Theologie. 
teinmes, Georg, aus Nürn: — Landaͤrztliche Schule 
berg. in Bamberg. 
turm, Martin Ehriftian, aus — Univerfität Erlangen. » » 
enberg. Theologie. 
Sperl, Georg Alerander, aus — Univerfität Erlangen. » 
Neunkirchen im Rezatkreiſe. Theologie. 
Schaumberg, Albrecht Julius — Univerſitaͤt Erlangen. » 
Ehrift., aus Ansbach. | Theologie, ” 
Solger, Geor riftien, aus — Univerſitaͤt Erlangen. * 
Rentweinsdorf a Medicin, u 
’ * 
Etobäus, Johann Jakob, aus Buͤrgermeiſter. Univerſitaͤt Erlangen.|n; 7 
Dinkelsbuͤhl nn Rezatkreife, Kameralw. ⸗ — 


Scherer, Friederich, aus ArberalAmtmann, + Univerfität Erlangen. ſEſchenbacher Pflege. 
im Negenfreife. Rechte. Mempding. Rokalftipend. 


Schreiner, Georg, aus Dinkels-Saͤckler. Dillingen. Gymnafi-|Dinfelsbühl. Alumnen— 
buͤhl im Rezatkreiſe. um. ftipendium. 

Schmidt, Xaver, aud Wemding — Dillingen. Gymnaſi-Wemding. Lofalftipen:] 60) — 
im Rezatfreife, um. dium. 


- \ (36) 
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Betra 
Zu⸗ und Vornamen Stand Benennung Benennung des 3 
u derStipeudienetiftung] 2 sipen: 
und der der Lehranſtalt und "und-ded ſtung u 
N . ’ j ind 
Geburtsort der en Meier Aeltern. des Studiums. Oris der Verwaltung. * 
Schmidt} Nebert, and Ulm im Univerfität eanonn rare, Lokalſtipen⸗ 1001-— 
Ihürtemberg. Mebiein, dinm. 
[a N 
Staudt, Karl Ehriſtian, aus Ro: Stadtger. Rath. Univerſitaͤt Goͤtti ng . geh — *5 
themburg im Rezatkreiſe Mathematik, Eichelmann : Lips. Fa⸗ EXI51} 
* 3 — J milienſtipendium. 
234 nit fe In . 
ebentees, Konrab Erdmann, Appell at. Gerichte: Umiverfität Erlangen. Notbenburg- Lofalflipen-f 56 
% — Aus bach. Sekretaͤr. Theologie. dium. 
Schiennagel, Johann Adam Schncider. Winds heim. Votbe⸗ Windsheim Schulflipen:] 16- 
aus Fpsheim im Rezatkreiſe. reitungsſchule. dium. 
Schlupper, Karl Auguſi Wilhelin, Stadtrendant. Windsheim. Vorbe⸗ Windsheim. Schulſtip.) 28— 
aus Wind Shenn Im Rejatfreife, reitungöfjule. 
Schneider, Kar Auguſt, aus Bauamtsdiener. Windsheim. Vorbe—⸗ » 101 
da reitungsfchule, 
Speier, Kart Alerander,, aus Eſſigfabrikant. Windsheim. Progym-— ” W— 
Winyshein, kafımm. 
Touffaint, Chriſtian, aus Nuͤrn— — Univerſitaͤt Erlangen. Nuͤrnberg. Lofaljtipend.) 100) — 
Een Rechte 
.Tucher, Gottlieb, aus Nuͤrn— — Univerfität Erlangen. " » 1262 
— Rechte. 
Turkowiz, Georg, aus Nürn: — Univerfität Erlangen. ” » 161⸗ 
berg. Rechte. 
Thäter, Johann, aus Nürnberg. — Univerfität Landöhut. s m 15 
Medicin. 
v gel RJohann Georg, aus Uf⸗-Sutsbeſitzer. Univerfitaͤt Erlangen. Uffenheim. Lofalftipen-] 125] 
| —— sm Re;atlreife, Theologie, dinm. 
Be; Joh. Georg Karl, aus Univerfität Grlangen Nürnberg. Lokalſtipen⸗ 1501 
Narn — Rechte, dium. 
—— F 
Vordruxck, Edhriſtian Michael, Wildme'ſter. Univerfität Erlangen.|Nothenburg. Lokalſtipen⸗/ 80 — 
aus Regelsbach. Theologie. dium. 
Vogt, Karl Adolf Chriſtian Gin: — Univerfität Etlangen. Eichelmann⸗Lips. Stif-] 67 511 
ther, aus Eiſenach. Kameralw. tung in Ansbach. 
| ——— 
| Beik. Stipendium in] 30 — 
Winkler, Johann Joachim Ludlo, Thirurg. + Un verſſtaͤt Wuͤrzburg. R ern se Xi] 2 
| aus Neuftadt im —* Mediein. — — 20⸗ 
—4* 
i Rothenburg. Lofalftip.] 100 — 
Lers PR * * — “nn fi 
Weber, Ebriſtiau Mil nt aus) Dfarrer, Ansbach. Gymnaſi⸗ Rothenburg. Alumnen- 80 — 
Adelshofen im Rezattr. u, ſtipeudium. 
Wittmann, Georg Mi a ausflbcher, Windsheim. Vorbe- Bindöheim. Schufftipen:] * 10)— 
| Burgbernheim im Rezatkreiſe. reitungöichule, dium. 
I 
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Wittmann, Johann Kaspar, eben] Weber. Windsheim. Borbe- Windsheim. Schulfipen-] 15) — 
daher. reitungdfchule. dium. ) | 
Warbach, Johann Friederich, au — Univerfität Erlangen.[Nürnberg. Zofalftipend.] 100 
Nürnberg. Theologie. ' Pi 
Wagner, Johann Andreas, aus — Univerfität Erlangen. '» ” 125 
‚, Nürnberg. Mediein. 
Wagner, Johann Heinrich Ru: _ Baiteuth. Gymnaſi— 25 
bolf, aus Baireuth. um. 
Wagner, Auguft Friederich, aus] Pfarrer. Univerſität Erlangen. ” * 225 
Kalbenfteinberg im Rezatkreiſe. Theologie. IK, — 
Wagner, Johann Georg, Dr. Pfarrer. Nachgenuß. nenn ‘100 
med. cbendaber. — 
Wagler, Johann Georg, aus — Univerfität Erlangen. Tr ÄIEN 150 
Nürnberg. Theologie: 
Wismäller, Volfmar Karl, aus — Univerſitaͤt Erfangen.]| » » 1235 
Nürnberg. * Theologie. 11:8, 
Weigand, Andreas Gottfried, aus — AlUniverſitaͤt Erlangen. » a2 115) — 
Beerbach im Rezatkreife. u > Tpeologie, . 
Weigel, Gottlob, aus Pappen: _ Univerfität Erlangen, » » 75) — 
beim im Rezatkreiſe. “h Theologie. 
Woͤſch, Gottlieb, aus Nüdenhaus — rſit At Erlangen * ⁊51 — 
fen im Unter = Mainfreife. Rechte. 1 , 
Wiefer, Johann Wilhelm, aus — Univerſitaͤt Erlangen. Hetrieden. Lokalſtipen⸗-⸗ 75) 7 
Herrieden im Rezatkreiſe. Rechte. dium. 
Wie ſer, Maria Ruppert, aus Herz — Univerfität Eclangen. Herrieden. Lokalſtipen- 311 6 
rieden im Rezatkreiſe. Rechte. dium. 
Zink, Georg Loren; Nudolf, aus — Univerfität Etlangen. IMuͤrnberg. Lokalſtipend.) 1000 — 
Nuͤrnberg. Philoſophie. 
Zink, Johann Georg Julius Ru— — Univerfität Erlangen. » » 1751 — 
dolf, aus Nürnberg. Rechte. 
Zimmermann, Daniel, aus — Univerfität Erlangen. » ” 75] — 
Fürth im Rezatkreiſe. Theologie. 
Zenker, Karl Chriſtoph Eduard, — Nürnberg. Gymna-Weiſſeuburg. Lokalſti⸗ / 31 — 


aus Weiſſenburg im Rezatfreiſe. um. pendium. 
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Pfarreyen- und Beneficien 
Erledigungen. 


Im Regentreife: 
1) die Pfarrey Eismannsberg. 

Durch die Beförderung des Pfarrers 
Samuel Veit Wahifer auf die Pfarren 
Kirchrüffelbach ift die Pfarren Eismann s⸗ 
berg im Defanate Sulzbach in Erledigung 


gefommen, beren reine Einfünfte nach ber | 


noch nicht fuperrevidirten Fafion vom 20, 
Juny 1834 
h 551 fl, 34 fr, 

betragen. 


2) Die Stabtpfarren zu Burglengenfeld, 
Die Stadipfarre zu Burglengem 
feld ift durch die Refignation des bisheri⸗ 
gen Pfarrers Anton Diepold zur Erle 
digung gefommen. Dieſelbe zählet in ihrem 
Bezirke ausfchläßig der Erpofitue Bubach 
2067 Seelen, welchen der Pfarrer mit 2 
Hülfsprieftern vorfteher, Die jährlichen Ein: 
fünfte befichen 
1) in dem Ertrage der Zehenten zu a3ı fl. 
af. ⁊ hl. 
2) indem Ertrage der Orundjinfe zu ze fl. 
12 kr. — hl. 
5) in dem Ertrage ber Gilten zu 226 fl. 
11 f.2 hl. 


4) der Widumgruͤnde 500 fl — fr. — HI. 
6) der Jahrtäge 83 fl. 18 fr. — hi. 
6) und der Stolgefälle 200 fl. — fr, — bi. 


— — 





Summa 1519 fl. 23 kr. ı hi. 
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Die Steuern und andere ſtaͤndige Bar 
ften belaufen füch jährlich auf 135 fl. 35 fr. ; 
aufferdem muß ber Pfarrer zu dem Unterhalt 
des Expoſiti in Bubach jährlich beytragen 
200 fl, und bie beyden ECooperatoren unters 
halten. 


Im Dber-Donaufreife: 
3) Die Pfarrey Ox enbrunn im Landgerichte 

Günzburg. 

Durch Verfegung des Pfarrers Joſeph 
Barth wurde die Pfarrey Orenbrunn 
Bandgerichts Günzburg in der Didcefe Augs⸗ 
burg erlediget. 

Sie enchäft 66 männliche und 87 weib /⸗ 
lihe, zufammen 155 Seelen. Im Orte 
felönt ift eine Schule. — Die Einfünfte 
befichen aus fländigem Gehalte und Zinfen 
von Fundationskapitalien, Realitäten, Rech⸗ 
ten, Dienftverrichtungen, Garben und Samm⸗ 
lungen ber Gemeinden, und betragen 592 fl. 
8 fr,, die Laſten 5 fl. 19 fr. 


4) Das Frühmeß » Beneficium ju Donans 
woͤrth. 

Durch die Befoͤrderung des letzten Be⸗ 
neficiaten Prieſter Johann Baptiſt Voln⸗ 
hals, iſt das ſechs Uhr Meßbeneficlum an 
der Stadtpfarrey zu Donauwoͤrth erle⸗ 
diget worden. 

Der Beneficiat hat taͤglich um 6 Uhr 
die Fruͤhmeſſe zu leſen, davon wochentlich 3 
für die Stifterin zu appliciren, und im 
Beichtſtuhle Aushüffe zu Teiften, 

Diie Extraͤgniſſe find auf 413 fl. 15 
Pr., bie Laſten auf 2 fl. 56 Pr. angefchlagen. 





Allgemeines 


Inteltigen:: Blatt 


für das 


Königreich Baiern. 





XXII. Stuͤck. Münden, Sonnabends den 17. Juny 1320 
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J nhalt. 
VBetanntmach ungen. &ifung der Königlichen Staatsraths- Sommifion vom 25. May db. J.; — Pfarr 
reven = und Vencficien: Erlebigungen; — Pfarreven = und Beneficien = Merleifungen; — Dienfiet: 
Nachrichten; — Berleibung der goldenen Verdienſt-Medaille; — BVerleipung der filbernen en 


Metailt; — Andigenats : Verleihung. 





Betanntmahungen, 





Sitzung 
der Koͤniglichen Staatsraths—⸗ 
Commiſſion. 


J. der Sitzung der Koͤniglichen Staates 
zaths » Commifften vom 25. Map d. J. wurs 
ben folgende Rekurs Gegenflände entfchieden : 

2, der Rekurs der Handelsleute zu Pfaffenz 
hofen gegen den Schneibermeifter Mars 
thias Krebs wegen Gmerbs: Ber 
einträchtigung ; 

2, der Rekurs des Bräuers Georg Huber 
und des Muͤllers Themas Steinboͤck 
za Rofenheim wegen Mahauffchlagss 
Defraubdarion ; 

3. der Rekurs des Tobias Dannheimer 
und Conſorten zu Kempten wegen Er⸗ 





idſchung ihrer Weinſchenks⸗ Gerechtig ⸗ 


keiten; 


4. ber Rekurs dee Michliſchen Relikten zus 
Mooſen, Landgerichts Muͤhldorf, im 
‚Ifars Kreife,. gegen Georg Gründl 
und Eonforten allda wegen Abrheilung 
eines Moofes; 


5. der Kefurs des Braͤuers Sebaſtian 
Krieger zu Straubing wegen Mal 
aufſchlags » Defraudation ; | 


6, die Nullitaͤts Befhwerde des Koͤnigli⸗ 
den Fiskus in der Wachenrother Ger 
meinde s Gruͤnde⸗ Vertheilung; 


7. ber Rekurs des Handelsmanns Silve⸗ 


rio und Eonforten in Kraiburg gegen 
Mathioe Miedermaier wegen Ge 
werhs » Berechtigung; 

(57) 
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An bas Königliche Staats : Minifterimm 


des Innern wurde verwiefen: 


8. ber Mefurs der Branntweinbrenner zu 
Altendtting gegen den dortigen Bäder 
und Germfieder Joſeph Greiner we 
gen Gewerbs : Beeinträchtigung ; 


9. ber Rekurs des Anton Lang refignirten 
Ehyrurgen zu Miesbach gegen die dors 
tigen MWirthe wegen Ausuͤbung einer 
Traiteurs ıc, Eonceffion. - 





Pfarreyen- und DBeneficiem 
Erledigungen, 


Sm DObersDonanfreife, 


1) Das Deneficium zu St. Salvator in 
Schrobenhaufen. 


Den 4. Mar d. J. wurde durch den Tod 
des bisherigen Beneficiaten das Beneficium 
zu St, Salvatore in Schrobenhaufen er: 
lediget, Der jeweilige Beneficiat muß wor 
hentlich zwey Meffen für den Stifter des Ber 
neficiums leſen, und die Baufaͤlle feines Hau: 
fes beforgen. 


Das Einkommen, welches aus Geund; 
renten, Dominifalrenten, Sahrtägen, und 
Stolgebühren befteher, beträgt 477 fl., bie 
Laſten beftehen in 2 fl. für catlıedraticum und 
seminaristicum , dann in den gewöhnlichen 
Gteuem, 


— — — 
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2) Das Beneficium zum Heil. Rochus im all⸗ 
gemeinen Krantenhaufe zu Augsburg, 


Das einfache Beneficium zum heit. R 8 
ch u s im allgemeinen Krankenhaufe zu Augs⸗ 


burg iſt durch den Tod des Prieſters Johaun 
Nepomuk Merkt in Erledigung gekommen. 


Dieſes Beneficium, auf welchem die 
Verbindlichkeit ruhet, dreymal in der Woche 
und an jedem Feyertage den Kranken im Ins 
ftieute Meſſe zu lefen, hat ein fatirtes jähr; 
liches Einfommen an Geldftiften, Küchen: 
dienſten, Naturalgilten und Guftentationss 
Beytraͤgen von 359 fl. 39 fr. 3 dl. 


Die Competenten bierum haben fich in 
Zeit von vier Wochen bey der Koͤnigl. Re⸗ 


gierung des Ober; Donaufreifes in Augsburg, - 


Kammer des Innern, zu melden. 


3) Die Pfarren Rettenberg vor ber Burg, 


Durch die Verfegung des Pfarrers Ans 
ton Raphael Lang wurde die Pfarrey Netr 


tenberg vor ber Burg, in ber Didcefe 
Augsburg und im Pandgerichte Sonthöfen, 
erlediget, 

Diefe Pfarren enthält 12 Filiale, die 
Seelenzahl beträgt 230 männliche, und 250 
weibliche, zufammen 480 Seelen, 
In der Pfarren beſteht eine Kaplanen, 
Die Schule befinder fich im Kirchdorfe Burg. 
Das Einkommen fließt aus dem Widdumgute, 


dem Jehent, der Competenz, und den Stol— 


gebühren, und beträgt 485 fl. 
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Die auf der Pfarren haftenden kaſten 
betragen 16 fl. 40 fr. 2 dl. 


4) Das einfache Beneficium ad St. Barth olo 
maeum, Stam. Margaretham, Stu 
Cosmam et Damianum in Augsburg. 
Das einfache Benefiium ad St. Bar- 

tholomaeum, Margaretham, Cos- 

mam et Damianum in Augsburg ifl 
durch den Tod des Priefters Franz Kaver 
Dürr erlediget worben, 

Ein jeweiliger Beneficdat hat die Vers 
bindlichkeit täglich früh 7 Uhr in der Ho ſpi⸗ 
taliſchen St. Margarethen Kapelle Meſſe zu 
leſen, und hat ein fatirtes jaͤhrliches Einkom⸗ 
men von 386 fl. 53 kr. zu beziehen, welches 
theils in Geld und Natural-Competenz, 
theils in Zinfen, Stiften, Gilten und Lau—⸗ 
demien beſtehet. 

Die Competenten hierum haben ſich in 
Zeit von vier Wochen bey der Koͤnigl. Regie⸗ 
rung des Ober⸗Donaukreiſes zu Augsburg, 
Kammer des Innern, zu melden. 





5) Die Pfarren Legau. 


Durch den Tod des legten Befigers iſt 


die Pfarren Legau, im Landgerichte Groͤ⸗ 
nenbach, und In der Disgele Konftanz, erle⸗ 
diger worden. 

Diefe Pfarren enthäte in 6 Dörfern , 
17 Wellern, und ı6 Einöden 1786 Seelen, 
und hat dren Schulen, eine im Dfarrorte, 
eine in Pettrichs und eine in Landholz. 


— u 
# 
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Der Pfarrer ohne fundirten Kaplan har 
bie gewöhnlichen Funktionen eines Seelſor⸗ 
gers zu beforgen, und in ber Filialficche zu 
Lehenbühl an verfchiebenen Tagen beftimmte 
kirchliche Verrichtungen vorzunehmen. 

Die Einnahmen betragen 2500 fl., und 
fliegen aus Widdum, Zehent, gejtifteten 
Jahrtaͤgen und Stolgebühren, 2 

Die Laften find auf 400 fl. angefchlas 
gen. Die Baufaft der Pfarrgebäude liegt 
den Pfarrer felbft ob. 

Der Beneficiat resp. Erpofitus zu er 
henbuͤhl ift zue Aushilfe in der Seelforge 
verbunden. 


6) Die Klofter: Pfarrey Ursberg. 


Durch das Hinfcheiden bes Pfarrers Is⸗ 
feied Kettner wurde die Kloſter⸗Pfarrey 
Ursberg, Landgerichts Ursberg, in ber 


Dioͤceſe Augsburg, erlediget, 


Sie enthält im Pfarrorte und chen 
Filialen 973 Seelen. 

. Der jeweilige Pfarrer muß einen Kar 
plan halten. 

Die Einkünfte, welche aus Widdum, 
Zehent, Competenz und Stolgebühren flies 
fen, betragen 1364 fl. 15 kr. Die Laften 
befichen in den gewöhnlichen Abgaben, 


7) Die Pfarren Hollenbad. 
Durch das Hinfcheiden des Pfarrers 
Ludwig Wolfarch ift die Pfarrey Hollen 
(37*) 
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bad, in ber Didee ſe Ausburg, im Laudge⸗ 
richte Aichach, exlediget worden. 


Dieſe Pfarrey enthaͤlt in dem Pfarrdorfe 
gleichen Namens, und in den drey Filialen 
Schoͤnbach, Motzenhofen und Mainbach, 
in deren jeder woͤchentlich eine Meſſe zu leſen 
iſt, 609 Seelen mit einer Schule im Pfarrorte, 


-Die Einfünfte, welche aus Stolerträg: 
niſſen, Jahrtaͤgen, Geldftiften und Widdum 
fließen, und nebſtdem in einer Geldcompetenz 
von 152 fl, aus der Königl, Rentamtskaſſe 
zu Aichach beſtehen, betragen im Ganzen 
799 fl. 41 fr. 2 df,; die kaſten find mit 37 fl, 


6 Er, ı DI. berechnet; ein Hülfspriefter iſt bey 


dieſer Pfarrey nicht noͤthig. 


8) Das Spital⸗Beneficium Dinkelfcherben, 


Durch den Tod des legten Beſitzers iſt 
das Beneficium im Spital zu Dinfelfhers 
ben, Landgerichts Zusmarshanfen ‚ erlebiger 
worden, 


Der Beneficiat hat alle Sonn » und 
Feyertage, dann wenigftens zweymal in der 
Woche an Werktagen den Gottesdienft in der 
Spital: Kirche zu halter, Unterricht in dem 
Chriſtenthum zu ertheilen, dann den Krans 
Pen und Sterbenden benzuftehen, 


Der Gehalt beträgt jährlich Zoo fl. nebft 
feeger Wohnung im Spitafgebäude, welche 
von der Spitalfliftung unterhalten wird, 
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Im Mezatkreiſe. Ar 
9) Die Pfarrey Aufhauſen an der Keſſel. 
Durch die Befoͤrderung des Pfarrers 
Schäfer nach Altentruͤdingen iſt die Pfarren 
Aufhauſen an der Keſſel, im Dekanate 
und Landgerichte Noͤrdlingen erledigt worden, 


Der Ertrag diefer Pfarren ift in der Pfarr⸗ 


Beſoldungs⸗Faſſion vont Jahreıgro, welche 


aber den Abſchluß noch nicht erhalten har, 
auf 557 fl. berechnet, Die Bewerber haben 
fi binnen vier Wochen zu melden, 


ı0) Die Pfarrey Röthenbad. . 
Durch die Befoͤrderung des Pfarrers 


Fifcher ift die Pfarrey Röchenbah, im 
Landgerichte und Defanate — er⸗ 
lediget worden. 


In ber im Jahre 1810 gefertigten, zwar 
fuperrevidirten aber noch nicht abgefchloffenen 
Faſſion iftder Ertrag diefer Pfarrey auf 452 fl; 
27 Er. berechnet, 

Die Bewerber haben ſich binnen vler 
Wochen zu melden. 


Im Ober⸗Mainkrelſe. 
11) Die Pfarrey Breitengi dba. 

Die Pfarrey Breitengäßbad,. im 
Sandgerichte und Defanate Scheßliz, welche 
zur bifhöflich bambergifchen Didcefe gehört, | 
in fünf Ortſchaften, eine Bevölferung von 
1100 Seelen, vier Schulen, dann eine Fir 
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lialkirche zu Hohenguͤßbach enthaͤlt, au Er⸗ 
ledigung gekommen. 
Mach der revidirten Faſſion Pr * 
Stelle 706 fl. 183 fr. Einkuͤnfte, und 55 fl. 
30 ft: Laſten, gewährt alſo ein reines Ein: 
fommen. von 655 fl.:483 fr. . 
. Die Bewerber haben ſich binnen 14 Tagen 
mit den erforderlichen Zeugniffen zu ‚meiden, 





— und Beneficien Den 
leihungen. 





Seine Majeſtät dei König haben P 
folgende Pfarreyen und Beneficien zu ver 
leihen allergnädigft geruht : 


Am 29, May d. J., die Pfarren zu 
Bolzhauſen, Landgerichts Nöttingen, dem 
Priefter Adam Bergold, Eooperator zu 
Baldersheim; — die Pfarcey zu Wahlhaups 
ten, Landgerichts Buchloe, dem Pfarrer, 
Priefter Zofep Fuchs, zu Konradshofen, 
und: die dadurch erledigte Pfarren jun Konz 
radshofen, Landgerichts Türfheim, dem 
Priefter Firmus Mayr, Eutarpriefter zum 
heiligen Kreuz in Augsburg; 


am 31. May d. J. die Pfarren zu Stein: 
berg, kandgerichts Landau, dem Prieſter, 
Johann Bierfad, Krumbachiſchen Bene⸗ 
fiiumss Provifor zu Eichendorf, im Vils⸗ 
thale; — die Pfarren zu Pögmes, Land: 
gerichts Abensberg, dem bisherigen Pfarrer, 
zu Steinberg, Landgerichts Landau, im Uns 


ter, Donanfreife, Priefter Micha Bauerz 
bie Pfarrey Utzenhofen, Landgerichts Pfafs 
fenhofen, dem bisherigen Pfarrer, Prie⸗ 
fer Georg Hubmayr, zu Stoͤckelsberg; — 
das erſte Diaconat an. der Si, Gumbertus ⸗ 





„‚ Kicche zu Ansbach „dem bisherigen Diacouus 


zu Öunzenhaufen und Pfarrer zu Wurmbach, 


Peter Friedrich Chriftian Endres, und das 


neuerrichtete zweyte Diaconat an der naͤmli⸗ 
Ken Kirche, dem Pfarramts ; Eandidaten , 
Johann Friedrich Schnitzlein; ‘ 
am 4. Juny d. J. die Pfarren Taubers 
ſcheckenbach, Defanats Rothenburg, dem 
Pfarramts ; Candidaten, Georg Chriſtoph 
Papbſt; — das erledigte Condiaconat an 
der Kirche zum heiligen Geiſt in Nuͤrnberg, 
dem bisherigen Verweſer deſſelben, Pfarr⸗ 
amts s Candidaten, Georg Paul Dietel⸗ 
maier; 


. am 5. Junyh d. J. die Pfarren zu Egling, 
dem bisherigen Pfarrer zu Mayerhoͤfen, Lands 
gerichts Weiler, Priefter Bincn; Mayr, 
und die hiedurch erledigte Pfarren zu Mayee⸗ 
höfen, Landgerichts Weiler, dem Priefter, 
Simon Fihtel, Erbenebdictiner des aufges 
loͤßten Klofters Dttobeuern, dermalen Hülfss 
priefter zu Achsheim, Landgerichts Goͤggingen; 


am 6. Juni d. J. die Pfarren zu Mauer 
ftetten, Landgerichts Kaufbeuern, dem biss 
herigen Pfarrer zu Untergermaringen, Pries 
fter Eufas Gebat; 

am 10. Juni d. J. bie Pfarren zu Kam⸗ 
mern, Randgerichts Landau, dem bisherigen 
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Benefickaten zu Heilbrnn, Landgerichts Mit⸗ 
terfels, Priefter Fran Hechinger; — bie 
Pfarrey zu Haibach, Landgerichts Mittetfels, 
im Unter Donaufreife, deni Pfarrer Priefter 
Georg Mir wald, zu Affefing, und die das 
durch erledigte Pfarreh zu Affefing, Landge⸗ 
richts Kelheim, dem’ Priefter Johann Mir 
hal Baumgärtner, Cooperator exposi- 
tus "zu Kirchenyingarten; 


am 11. Jung d. J., bie Pfarrey Wins 
jer, Landgerichts Vilshofen, dem bisherigen 
Pfarr: Vikar zu Beuerbach an der Rott, 
Priefter Laurentius Flereder. 








1 Pr ER i hit. 


— Dienſtes⸗ Nachrichten. ve 


Seine Königliche Majeftär har 


ben unterm 25. Man d. J. bey der Finanz: 
Kammer der Regierung des Unter Mainkreifes, 
Die Rechnungs s Reviforen Georg Gutwill 
und Johann Adam Degenhardt, zu Ned: 
nungs⸗ Commiffären befördert, und den Ger 
Hülfen bey dem Necdhnungs-Retarbaten Bü: 
reau, Johann Adam Wehner, und den 
ehemaligen Nentamtss und Acciſe⸗Controlleur 
zu Motten, Gegenbaner, zu Rechnungs, 
Meviforen ernannt, 


Unterm 26. May d. J. wurde der Raths⸗ 
Acceſſiſt bey der Finanz: Kammer der Regie: 
rung des farfreifes, Dr. Kaver Sigrig, 
- zum Fiscaladjuneten und Regierungs:Affeffor 
Außer dem Status bey derfelben ernannt, 


= | Si5 





Seine Majeftät der König haben 
unterm 25. Man d. J. den Krelsbuchhaltungs⸗ 


Gehüffen bey der Finanz: Kaınmer der Regie⸗ 


sung. des Iſarkreiſes, Joſeph Steeger, 
proviforifch zum .—_—.—.. 


felben, außer dent Status; ernannt. nt. ı' 


Vermöge alterhüchter Enefehfisfung, von 
29. ‚May b. x wurde der Meyierum; ge⸗ Rath 


exira statum ben der Finanz; Kawmer der 


Megietung des Rezatkreiſcz, Geret, zum 
ſtatusmaͤßigen Regierungs-Rathe, und der 
Protokolliſt bey dem Stadtgerichte zu Fürth, 


kudwig Vetter, zum: Regierungs-Aſſeſſor 


bey ‚berfelben, eruannt. 
— — 7 N 


Seine Majeftät der König ba 
ben unterim 30. May d. J. den Zöll-Einnehr 
mer ju Schanzwirthohaus, Jehann Friedrich 
Ludwig Schmidt, zum Beyjollbeamiten in 
Framersbach prooiſoriſch ernannt. 


vermoͤge Allerhoͤchſter Eutſchliehung vom 
31. May d. J. wurde der dermalige erſte 
Landgerichts⸗Aſſeſſor zu Burglengenfeld, 
Joſeph Sigmund, tn gleicher Eigenfchaft 
zun Sandgerichte Stadtamhof verſetzt; — 
der dermalige zweyte Landgerichts» Alfeffor 
zu Mitterfels, Goitlieb Steingruber, 
zum erſten Aſſeſſor "es Landgerichts Burgs 
lengenfeld beferdert, und auf die hierdurch 
erledigte zweyte Aſſeſſors⸗ Stelle zu Mitter⸗ 
fels, der dortige Actuar, Benedict Mäns 
ſel, allergnaͤdigſt ernannt. 


” 
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Seine Majeftät dee König haben 
unterm- ı. Jury d. J. Sich bewogen gefun⸗ 
ben, den Miniſterialrath des Staats; Minis 
fteriums des Königlichen Haufes und bes 
Aeußern, Philipp von Flad, zum Merkmale 
Allerhoͤchſter Zufriedenheit mit feinen bisher 
geleifteten Dienften, den ‚Character als ges 
heimen PLegationss Rath, Tars -und- Aryl 


fin, zu ertheilen , 1. — 





Seine Majeftät der König haben 
unterin 3. Juny d. J. den Ober : Zollamts: 
Eontrolfeur in Keihenhall, Heinrich Albert, 
zum Buchhalter zwegter Elaffe ben der Ger 


neral» Zollabminiftration, und den Oberliens © 
tenant des 15ten Linien InfanterierRegis * 


ments, Fran Sauer, zum Controlleur des 
Dber -Zollamıs Reichenhall ernannt. 


Seine Majeftät der König. haben 


unterm, 4. Juny;d. J. den bisherigen Affeffor. 
bey den Landgegichte Miesbach, Raver Bear 


- ng, zum Yfeffor außer. dem Status bey 
den Kreis: und Stadrgerichte zu _ 
ju ernennen geruhet. A 


Vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 5. Juny d. J., wurde der Rentbeamte 
zu Wettenhauſen, Michael Pettenkofer, 
zum Rentbeamten in Wertingen ernannt. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
unterm 8. Jung d. J. ben quiescirenden Bands 


- 


— — 
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richter von Teifendorf, Yofeph Zottmann, 
— Landrichtet im Regen mu ernennen en gerußt, 
Seine Majeftät der — * 
unterm 11. Juny d. J., bey dem Königlis 
hen Oberſt⸗Rechnungshofe: — 

1, die beyden Regierungs-Raͤthe Cenu 
Friedrich Fiſcher, von der Finanz: 
Kammer des Regenkreiſes, und Joh. 
Baptiſt Greiner, von der Finanz⸗ 
Kammer des Iſarkreiſes, zu oberiech⸗ 
nungs⸗Raͤthen; e 

2. den bisherigen erſten Rechnungs: ‚Reste 

for, Gregor Leicht, zum Rechnunge⸗ 
Commiſſar zweyter Claſe; 


3. den ehemaligen Rechnungs: Gehütfen 
der Steuer: und Domainen: Section, 
"und gegenwärtig ben der Staatsbuch⸗ 
haltung der Finanzen proviforifch vers 
wenderen Johann Michael Ziegler, 
zum Rechnungs⸗Commiſſaͤr zweyter 
Claſſe; 


4. den Rechnungs ⸗NReviſor der Regierungs ⸗ 
Finanz: Kammer des Iſarkreiſes, Jo: 
bann Michael Grünberger, als 
Rechnungs: Revifor zu ernennen ges 

ruhet. 


Ingleichen wurden bey der Finanz 
Kammer der Regierung bes Iſarkreiſes, ber 
Rechnungs⸗Reviſor, Michael Specht, zum 
Rechnungs: Commiffär, und der Revident des 
oberften Nechnungshofes, Johann Baptift 
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Beer, und ber Rechnungs + Juftificane, 
Michaet Chriftoph, zu Rechnungs⸗Re⸗ 
riſoren ernannt, 





Verleihung der goldenen Verdienſt⸗ 
Medaille. 





Seline Majeſtaͤt der König haben 
unterm 18. May d. J. dem Pfarrer, Johann 
Püblinger, zu Zwenbrüden, zum Zeichen 
der Allerhöchften Zufriedenheit über feine 
viefjährigen mit ftets regem Eifer and wuͤrde⸗ 
vollem Betragen treu geleiteten Dienfle, die 
goldene Eivil;VerdientsMedaikte 
allergnädigft ja verleihen geruht,. 





Verleihung der filbernen adie 
Medaille. 





Seine Majeſtaͤt der König, haben 
unterm 25. May d. J., dem Lehrer der 
Iateinifchen Vorbereitungs/Claſſe, Haupt 
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mann, in Pottenſtein, bie filberne Vers 
dienft- Medaille allergnädigft verliehen. 





ze = 
Erhebung in den Adelſtand. 

Seine Majeſtaͤt der König haben 
unterm 22. Apeil d. I. allergnädigft geruher, 
den Johann Pauf Hammer, Landrichter 
zu Altendtting , mit allen feinen rechtmaͤßigen 
ehelichen Nachkommen beyderley Geſchlechts 
in den Adels ſtand bes Königreichs zu ers 
heben, . 


EL A EEE REEL 
Indigenats⸗Verleihung. 


Seine Majefide der König haben 
nach Vernehmung, und auf das Gutachten 
Allerhoͤchſt Ihres Staatsrathes, dem Ignaʒ 
Streubler, Sohn eines großherzoglichen 
badiſchen Unterthans in Mannheim, derma⸗ 
len Defonomies Verwalter des Gutobeſitzers 
von Koh in Teublitz, das Indigenat uns 
term 16. Januar 1816. allergnddigft zu ver: 
leihen geruht. 


——r —— mu FRA 


Kiigemeinee 


Intelligenz Blatt, 


für 


Königreich Baitern. 





xx. Stuck. Münden, Mittwochs den 28. Juny 1820. 
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Bekanntmachungen. 





(Die Reife Seiner Majeſtaͤt des Königs 
betreffend.) 


Mh einem an die ſaͤmmtlichen Königlichen 
 Staatsminifter und den Präfidenten des 
Staatsraths erfolgten Königlichen Hand: 
ſchreiben, if die Anordnung getroffen wors 
den, daß während der Abmwefenheit Seiner 
NM ajeſtaͤt und Allerhoͤchſt Dero Aufenthal⸗ 
tes in Baden, die Sitzungen des Staatsraths 
ſowohl, als die Gefchäfte der Staats Mi 
niſterien ihren ununterbrochenen Fortgang 





haben, und in der Art fortgeführt werden, 
daß alle Gegenftände, welche nicht eine bes 
fondere Allerhoͤchſte Genehmigung, und die 
eigenhändige Unterſchrift Seiner Maje 
ſt aͤt erfordern, und zu diefem Ende nach 
Baden überfendet werden muͤſſen, wie ges 
woͤhnlich beforgt, und aus Auftrag nach 
beftehender Form ausgefertigt , wichtige 
aber, und zugleich unverfchiebliche Verſg⸗ 
gungen unter gemeinſchaftlicher Unterſchrift 
der Koͤniglichen Staatsminiſter —— 
werden ſollen. 


Münden den a5. Yuny 18420. 
(3) 
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(Hebereinfunft zwiſchen der Königlich s Baierls 
fen und Königlich = Saͤchſiſchen Regierung, 
wegen wechfelfeitiger Uebernahme der Vaga⸗ 
bunden und Auögewiefenen.) 


Zwiſchen ber Königlich: Baierifchen und 
der Königlich » Sächfifhen Regierung ift wes 
gen mechfelfeitiger Webernahme der Vaga—⸗ 
bunden und Ausgewieſenen folgende Webers 
einfunft verabreder worden: 


gr 

Es ſoll in Zußunft Fein Vagabunde oder 
Verbrecher in das Gebiet des andern der 
benden hohen contrahirenden Theile ausger 
wieſen werden, wenn derfelbe nicht entweder 
ein Angehöriger desjenigen Staats it, wel⸗ 
chem er zugewiefen wird, und in bemfelben 
fein Heimmefen zw fuchen hat, oder doch 
durch das Gebiet desfelben, als ein Anger 
böriger eines in gerader Richtung ruͤckwaͤrts 
liegenden Staats, nothwendig feinen Weg 
nehmen muß, 


F. 2 
Als Staats» Angehörige, deren Ueber: 
nahme gegenfeitig nicht verfagt werden darf, 
find anzufehen : 

a) alle Diejenigen, deren Vater, oder, wenn 
fie außer der Ehe erzeugt wurden, ber 
een Mutter, zur Zeit ihrer Geburt 
in der Eigenfchaft eines Unterthans 
mit dem Staate in Verbindung geftans 
den hat, oder, welche ausdrüdlich zu 
Unterthanen aufgenommen worden find, 
ohne nachher wieder aus dem Unters 
thanss Werbande entlaffen worden zu 
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ſeyn, oder ein anderweitiges Heimath⸗ 
recht erworben zu haben; 

b) diejenigen, welche von heimathloſen 
Aeltern zufällig innerhalb des Staats, 
gebiets geboren find, fo lange fie nicht im 
einem andern Staate das Unterthanens 
Hecht, nach defien Verfaffung, erwors 
ben, oder ſich dafelbft mit Aulegung 
einer Wirchfchaft verheirathet, oder 
darin, unter Zulaſſung der Obrigfeit, 
zehn Jahre lang gewohnt haben; 

c) diejenigen, welche zwar weder in dem 
Staats gebiete geboren find, noch das 


Unterthanenrecht nach deffen Verfaffung, - 


erworben Haben, hingegen nach Auf⸗ 
gebung ihrer vorherigen Staatsbürgers 
lichen Verhäftniffe, oder überhaupt als 
heimathlos, dadurch in nähere Verbin⸗ 
dung mit dem Gtaate getreten find, daß 
fie fi dafeldft unter Anlegung einer 
Wirthfchaft verheiracher haben , oder, 
daß ihnen während eines Zeitraumes 
von zehn Fahren ſtillſchweigend geftatter 
- worden ift, barin ihren Wohnfig zu 
haben, 
.% 

Wenn ein Landſtreicher ergriffen wirb, 
welcher in dem einen Staate zufällig gebos 
ren ift, in einem andern aber das Lauter 
thanenrecht ausdrücklich erworben, oder mit 
Anlegung einer Wirthſchaft ſich verheirathet, 
oder durch zehnjaͤhrigen Aufenthalt ſich eins 
heimiſch gemacht hat; ſo iſt der letztere 
Staat, vorzugsweiſe, ihn aufzunehmen ber⸗ 
bunden, Trifft das ausdruͤcklich etworbene 
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Unterthanenrecht in dem einen Staate, mit 
der Verheirathung oder zehnjährigen Woh⸗ 
sung in einem andern Staate, zuſammen; 
fo ift das erftere Verhaͤltniß entſcheidend. 
Iſt ein Heimathloſer in dem einen Staate in 
die Ehe getreten, in einem andern aber nach 
feiner Verheirathung, während des beſtimm⸗ 
ten Zeitraumes von zehn Fahren geduldet 
worden; fo muß er in dem letztern beybe⸗ 

halten werben, 


F. 4 

Eind bey einem Vagabunden oder ans: 
umeifenden Verbrecher Feine der in ben vors 
ftehenden Paragraphen enthaltenen Beſtim⸗ 
mungen anwendbar, fo muß derjenige Staat, 
in welchem er ſich befindet, ihn vorläufig 
beybehalten. 

F. 5 

Verheirathete Perſonen weiblichen Ger 
ſchlechts, find demjenigen Staate zugewieſen, 
welchem ihr Ehemann, vermoͤge eines der 
angefuͤhrten Verhaͤltniſſe, zugehoͤrt. Witt⸗ 
wen ſind nach eben denſelben Grundſaͤtzen zu 
behandeln; es wäre denn, daß während ihres 
Wittrvenftandes eine Weränderung eingerres 
ten fen, durch welche ſie nach den Grunds 
fägen der gegenwärtigen Uebereinkunft, eis 
wem andern Staate zufallen. 

Auch folt Wittwen, imgleichen den Ger 
ſchiedenen, oder von ihren Ehemännern vers 
laſſenen Ehemweibern bie Ruͤckkehr in ihren 
auswärtigen Geburtes ober vorherigen Auf⸗ 
enthalts : Ort, dann vorbehalten bleiben, 


wen die Ehe innerhalb der erſien fünf Jahre 
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nach deren Schließung wieder getrennte wors 
den, und kinderlos geblieben ift, 


F. 6. 

Befinden ſich unter einer heimathloſen 
Familie Kinder unter 14 Jahren, oder wels 
che fonft wegen des Unterhalts, den fie von 
ben eltern genießen, von benfelben nicht 
getrennt werden Finnen; fo find folche, ohne 
Ruͤckſicht auf ihren zufälligen Geburtsort, 
in denjenigen Staat zu verweifen, welchem, 
ben ehelichen Kindern dee Water, oder bey 
wnehelichen die Mutter, zugehört. Wenn 
aber die Mutter unehelicher Kinder nicht 
mehr am Leben ift, und Teßtere bey ihrem 
Vater befindfich find, fo werden fie von dem 
Staate mit übernonimen, welchen der Bas 
ter zugehoͤrt. 

F. 7 
Hat ein Staatsangehöriger durch irgend 
eine Handlung fich feines Buͤrgerrechts vers 
luſtig gemacht, ohme einem andern Staate 
zugehörig geworben zu feyn, fo kann ber 
erfiere Staat ber Beybehaltung oder Wie 
derannahme des ſelben ſich nicht entziehen, 
G 8. 

Handlungsbiener, Handwerks: Gefellen 
und Dienftboren, fo wie Schäfer und Dorfi 
hirten, welche ohne eine felbftftändige Wirth: 
ſchaft zu haben, in Dienften flehen , ingfels 
chen Zöglinge und Studierende, welche der 
Erziehung oder des Unterrichts wegen irgend⸗ 
wo verweilen, erwerben durch biefen Auf, 
enthalt, wen derfelbe auch länger als zehn: 
Jahre dauern ſollte, Fein Wohnſitzrecht. 

(3*) 
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Zeitpächter ind ben hieroben benannten 
Individuen nur dann gleich zu achten, wenn 
fie nicht für ihre Perfon oder mit ihrem 
Hausftande und Wermögen fih au den Drt 
der Pachtung bin begeben haben. 

F. 9. 

Denjenigen, welche als Landſtreicher 
oder aus irgend einem andern Grunde aus⸗ 
gewieſen werden, hingegen in dem benach⸗ 
barten Staate nad) den, in der gegenwaͤrtl⸗ 
gen Uebereinkunft feftgeftelsen Grundfägen, 
fein Heimweſen anzufprechen haben , ift 
letzterer, den Eintritt in fein Gebiet zu ges 
ftatten, nicht ſchuldig; es wuͤrde denn ur: 


kundlich zur völligen Ueberzeugung darge: , 


than werden fönnen, daß das zu übernehs 
mende Individuum einem in gerader Mich: 
tung ruͤckwaͤrts liegenden Staate zugehöre, 
welchem dasfelbe nicht wohl anders, als durch 
das Gebiet des erſtern zugeführt werden 
kann. 
$ to. 

Saͤmmtlichen betreffenden Behoͤrden wird 

es zur ſtrengen Pflicht gemacht, die Abſen⸗ 


dung der Vagabunden in das Gebiet des 


andern der hohen contrahirenden Theile, nicht 
auf bie eigene unzuverläffige Angabe derſel⸗ 
ben zu veranlaffen, fondern, wenn das Vers 
haͤltniß, wodurch der andere Staat jur Ue⸗ 
bernahme "eines Vagabunden conventlons⸗ 
mäßig verpflichtet wird, nicht. aus einem 
‚anverbächtigen Paffe, oder aus andern völlig 
glaubhaften Urkunden, bervorgeht, ober, 
wenn die Angabe des Vagabunden nicht durch 
befondere Gründe. und die Verhältniffe des 


un — 
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vorliegenden Falles unzweifelhaft gemacht 
wird, zuvor bie Wahrheit forgfältig zu 
ermitteln, und nöthigen Falls bey der, vers 
meintlih zur Aufnahme des Wagabunden 
verpflichteten Behörde, Erkundigung einzu: 
sieben, 
$ ım 

Sollte der Fall eintreten, daß ein, von 
dem einen ber hohen contrahirenden Theile 
dem anderen Theile zum weitern Transporte 
in einen ruͤckwaͤrts liegenden Staat, zufolge 
der Beftimmung des F. q. zugeführter Bas 
gabunde von dem letztern nicht angenommen 
würde, fo Fann derfelbe wieder in denjeni⸗ 
gen Staat, welcher ihn ausgewieſen hatte, 


zur vorläufigen Beybehaltung zuruͤckgebracht 
werden. 


$: 12. 


Zu gegenſeitiger Uebernahme der Wa; 
ganten. und Ausgewiejenen find die Stääfe - 
Hof und Plauen beftimmt, 

9 13. 

Die Ueberweifung der Wagabunden ger 
fhieht in der Regel vermittelft Transports 
und Abgabe derſelben an die Polizey : Yes 
hoͤrde desjenigen Orts, wo der Transport 
als von Seiten des ausweifenden Staats 
beeudigt anzufehen il. Mit den Vagabun⸗ 
ben werben zugleich bie Beweis ſtuͤcke, worauf 
ber Transport conventonsmäßig gegründes 
wird, übergeben. In folhen Fällen, wo 
keine Gefahr zu beforgen iſt, Pönnen einzelne 
Vagabunden auch mittelft eines Laufpaffes, 
in welchem ihnen die zu befolgende Rouge. 
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genau vorgeſchrieben iſt, in ihr Vaterland 
gewieſen werden 

Es ſollen auch nie mehr als drey Perſo⸗ 
nen zugleich auf ben Transport gegeben wer; 
den, es wäre denn, daß fie zu einer und 
berfelben Famifte gehören, und in dieſer Hins 
ſicht nicht wohl getrennt werden koͤnnen. 


Größere, fogenannte Baganten-Schube, 
ſollen kuͤnſtig nicht ſtatt finden. 
F.14. er 

Da die Ausweiſung ber Vagabunden 
nicht auf Requifition-des zur Annahme vers 
pflichteren Staats gefchieht „ und dadurch zus 
nächft nur Der eigene: Vortheil des auswei⸗ 
Senden Staats bezweckt wird, fp koͤnnen für 
den Transport und die Verpflegung ber Ba; 


gabunden, Leine Anforderungen an den uͤber⸗ 


nehmenden Stant:gemacht werden. 

I Bird ein Auszuweiſender, welcher einem 
ruͤdwaͤrts liegenden Staate zugefuͤhrt werden 
Fol, von dieſem nicht Angenommen, und 
deshalb nach $. 11. in denjenigen Staat, 
welcher ihn aus gewieſen hatte, zuruͤckgebracht; 
fo muß feßterer auch bie Koften dis Trans 
ports und der Verpflegung erſtatten, wett M 
w der : Zurüchführung aufgelaufen find. “ 


$ 15. 


Vorftehende Uebereinfunft fol vom Tage 


der beyderſeits zu bewirfenden Pubfifation 
an verbindlich ſeyn, und in Kraft. treten, 


Wie nun Seine Königliche Mas 
-jeftät von Batren dieſe Uebereinfunft als 
Senthalben genehmigt und wegen Voilziehung 


derfelben das Erforderliche anzuordnen ges 
ruht haben; fo ift hierüber dieſe zur Publi⸗ 
kation beſtimmte Erklaͤrung ausgefertigt, 
und auf Allerhöchften Befeht unterzeichnet 
wo den. 
Muͤnchen den 15. Yung 1820, 
Der Königliche Staats miniſter bes Königlichen 
Haufes und des Aeußern. 
(L.S.) Graf v. Rechberg. 


Pfarreyen: und Beneficien: 
Tsledigungen. . 





ka! 


Im Regenkreifer ir Mn Ei 


13) Die Pfarren Rattenkirchen. 


Durch den Tod des legten Beſttzers ft 
die Pfatrey Rattenkirchen erledigt, 


Sie liegt in der Dideeſe Freoſing, im 
Defanate Muͤhldorf, und im Königlichen 
Landgerichte gleichen Namens; enthaͤlt eine 
Bevdlkerung von 708 Seelen, welche von 
dem Pfarrer und einem Hälfspriefter vafps 
riet werden, drey Filiale, eine Säule, 

ünd eine Bruderſchaft in der Pfarrkircht· 


Die Renten Be nach der Safion 
921 fl, ıc ht, 


Außer den gewöhnfichen — und 
Dioceſan / Laſten haften auf diefer Pfarreh 
noch während 12 Jahren eine Bau⸗ Ausſitz ⸗ 
friſt von jaͤhrlich 75 fl., und 30 fl. Zinſen 
von einem zu dieſem Zwecke aufgenommenen 
Kirchen / Capitale von 1000 fl, 


—— 1 
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Am Ober⸗Mainkrelſe: 

a) Die Pfarrep Lauenftein. 

Durch die Verfegung des Pfarrers Jo⸗ 
dann Leonhard Maurer, ift die Pfarren 
Lauenftein, im Dekanate Ludwigfladt, 
und im Eandgerichte Lauenſtein, erledigt 
worden, deren. Ertrag nach der Faffion vom 
Sabre 1815 ge 409 f 2 fr, berechnet 
worden iſt. 

3) Die Pfarrey Walde. 

+ Die Pfarren Walde f, welche zum des 
Panate Kemnath, der Regensburgifchen Dids 
eefe, und zum Eandgerichts Bejtike Kem⸗ 
nach gehört, iſt durch den Tod des Pfars 
zers erledigt. - 

Ihr Sprengel. N fd; — dem 
Markte Waldeck, noch uͤber 12 Ortfchaften, 
Höfe und Dihien, ‚mit 1039 Seelen ang, 
Im Bezirke befindet fi ich nur eine Schule 
im Markte Woided. Dem are war 
vormals ein Hüutepsjefter bengegeben, ‚weh 
ches dermalen ceſſirt. 

Die Renten ſind auf 686 ff, 514 fe, 
die Steuern und andere eaſten auf 87 fl. 
a3: ke. (ohne ‚Hülfspriefter) angegeben, 
Unter den Laſten befindet fih ein Bau⸗C pitäl 
u 1000 fl, wovon jährih 10 fl. und 
3 Procene Zinfen bezahlt werden müffen. 

— — — — — — — 
Pfarreyen, und Benyeficien-Ver— 
leihungen und, Beſtaͤtigungen. 


Seine Majeſtat der Koͤnig haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien au ver 
leihen alergnäbigft ‚gerubt ; : 


] 
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am 12. Juny d. J. die Pfarren zu 
Burgberg, Landgerichts Sonthofen, dem 
bisherigen. Pfarrer zu Schöllang, Priefter 


j Stanislaus Müller; 


am 14, Juny d. J. die Pfarren zu Bu: 
chendorf, Landgerichts Starnberg, dem bis; 
herigen Pfarrer zu Unter: Finning, Priefter 
Wolfgang Hilmer; — und bie hierdurch 
erledigte Pfarrey zu Unters Finning, Bands 
gerichts Landsberg, dem Priefter Melchior 
Geitner, Cooperator zu Einsbach, Land: 
gerichts Dachau; — das Archidiafonat zu 
Kulmbach, dem bisherigen zweyten Diakon 
daſelbſt, Johann Heinrich Gebhardt; — 
und das hierbucch erledigte zweyte Diako⸗ 
nat, dem bisherigen": dritten Diakon in 
Kulmbach, Johann Georg Rubner; — 
bie Pfatrey zu Dickenreis hauſen, Defanats 
Memmingen, dem Pfarrer zu Karolinen⸗ 
feld, Landgerichts. Rofenheim. und, Deka 
nats Münden, Johann David Hangs;, 
am 15. Juny d J. die Pfarren zu 
Stiefenhofen, Landgerichts Immenſtadt, dem 
bisherigen Pfarrer, zu Oberreute, Priefter 
Fran, Blum; — und die Pfarren zu Ober, 
seute, Landgerichts Weiler, dem Prieſter 
Michael Mehrle, Eurat : Erpofirus zu 
Schöngeifing, Landgerichts Starnberg im 
Iſarkreiſe; — die Pfarren zu Berg im Gau, 
kandgerichts Schroben haufen den bis heri⸗ 
gen Benefictaten zu Halsbach /Vrieſter 
Jakob Schaur; 

am 20. Juny d. J. die Pfarrey Alfers⸗ 
hauſen, Dekanats Thalmeſſingen, dem bis⸗ 
herigen Graͤflich Pappenheimiſchen Mediat⸗ 
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Pfarrer nu —— Sehena Friedrich 
Roth; 

am ar. Juny d. J. die Stadt⸗Pfarrey 
Merkendorf, dem bisherigen Pfarrer zu Im⸗ 
meldorf, Dekanats Windebach, Friedrich 
Eudwig Vogtherr; 


Seine na haben 


unterm 12. Jung d. J. allerguäbigft zu 
genehmigen geruht, daß ber Eurats Benes 
ficiat zu Groß⸗Koͤllnbach, Landgerichts 
Landau, Priefter Franz Käver Kern, von 
‚dem. Magiftrate zu Burghauſen, auf das 
Spital: Beneficium daſelbſt praͤſentirt werde. 


Ingleichen haben Seine Koͤnigliche 
Majeftät am 15. Juny d. J. die von 


dein Pfarrer, Priefter Johann Baptiſt 


Oſtermaier zu Schnaitſee, für den Er; Eai 
puciner, Priefter Peter Paul Badı, Coope⸗ 
rator zu Mettenheim, auf das erledigte Bes 


neficium zu Schnattfee, Sandgerichts Troſt⸗ 


berg, ausgeſtellte Peäfentation 0 
beſtaͤtigt. J — Et 


Seine Majeftät der König Haben 
unterm 19. Juny d. J. zu genehmigen ges 
euht daß die Stadepfarrey zu Landsberg, 
dem von. dem Magiftrate daſelbſt nominirten 
Prieſter ons Sriefeneg ger, bisherigen 
Pfariet zu —— vetliehen werde. 


Seine Majeſtat der König haben 
unterm. 31. Juny d: J. der. von dem Fuͤrſt⸗ 
Hehe und Gräflich > Függerfchen. Familien / 
Sentorate, für den bisherigen Fruͤhmeß⸗ und 


ss6 
Eurat s Benefielaten, Prieſter Rupert Mo⸗ 
zert zu Emmersacker, Landgerichts Wer⸗ 
tingen, auf die Pfarrey daſelbſt ausgeſtell⸗ 
ten Praͤſentation bie Tandesherrlihe Be⸗ 
ftätigung zu ertheilen allergnädigft gerußt, 








DienſtesRMNRachrichten. 


Zufolge Allerhoͤchſter Entſchließung vom 
15. Februar d. J. haben Seine Koͤnigli⸗ 
he Majeftät den bisherigen Diurniſten 
Friedrich Auguft Ferdinand Hänlein, als 
Eommis beym Ober: Poftamt , ‚Nürnberg; 
dann unterm 24. Februar dieſes Jahres 
den Lieutenant des 1. Linien s Infänterier 
Regiments, Friedrich von Drech ſel, ale 
Eupernumerär  Öffietal beym Poftamt a 
dllergnäbigft m ernennen geraht. 


Seine Koͤnig liche ana 
unterm 10. Juny d. J. ben bereits ale 
Kafes Officianten. bey dem Lotto: Bureau 
in Würburg verwendeten Joſeph Praum, 
propiforifch zum Kaffe: Officianten bey der 
Filial: Lotto » Admintftration in Nürnberg; 
— fodann den Ober: Lieutenant des 5. fir 
wien: Infanterie: Regiments, Auguft H aͤ⸗ 
berlin, zum Siegelamts : Dffictanten in 
Würzburg ernannt. - 

Unteem 17. Juny d. J. wurbe dem bier 
herigen Regierungs: Rathe außer dem Stas 
tus bey der Finanz Kammer: bes Yfarfreifes, 


Mori; Weigand, die bey derfelben erle⸗ 


WR: | 


digte flatusmäßige Regierungoraths/ Stelle, 
verliehen, und ber bort als Raths-Acceſſiſt 
funftionirende Jugenieur» Trigonouneter, Ans. 
son, vor Steffenelli, zum Aſſeſſor ders, 


felben- ernannt, - 


Majeſtaͤt unterm nömlichen Datum d. J. 
ben dir Finanz: Kammer der Megierung des 
Rheinkreifes, den Rechnungs: Revifor, A & 
Rottier, zum Rechnungs-Kommiſſär, dann 
zu Rechnungs s Reviforen den- in dieſer Ei: 
genſchaft bisher ſchon verwenderen J. V. 
Megnault, und den Rentamis Acceſſiſten zu 
Zweybruͤcken, J.JEiſenmenger befürbeen, 
——— — 


Vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung 


‚yom 19. Juny wurde ber Appellations— 
gerichts⸗Acceſſiſt, Jehann Paul Hartter, 
als zweyter Aſſeſſor bey dem Landgerichte 
Mies bach allergnaͤdigſt ernann. 

Seine Majeftär der König haben 
unterm 20, Junh d, J. den Accefliften bey 
dem Appellations + Gerichte des Iſarkreiſes, 
Kurt Freſherrn von Gumppenberg, als 
zwenten Affeffor außer dem Status, bey dem 
Kreis: und Stadtgerichte in München ans 
zuftellen; — ben erften Landgerichts Aſſeſſor 
Mm Monheim, Georg Forſter, von dem 
Antritte der ihm zugebachten Raths:Steile 
bey dem Kreis: und Geadegerichte in Ansı 
bach, nah feinem Gefuche zu entheben, 
und diefe Nachs ; Stelle dem. erften Landge⸗ 
richts⸗ Affeffor zu Ansbach, Thomas Au: 
guft Hofmann, zu verleihen; — fernes 
den Motarinss s Gehuͤlfen zu Gruͤnſtadt 
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Jakob Morgem®, zum zweyten Motat im: 
Canton Kufel zu ernennen geruht. 


Seine Majeftär der König haben 
unterm 21. Juny d. J. den als Landgerichts⸗ 


BT Albktuar nach Weihers befinimten Chri ſtoph 
Ingleichen haben Seine Königliche 


Maier, auf fein Anfüchen, von dem An: 
tritte der ihm zugebachten Stelle zu entbins 
den, und in gleicher -Eigenfchaft bey dem 
Sandgerichte"Hummeldurg zu belaſſen; — 
den nach Hammelburg berufenen Wftuar, 
Sofeph Vinzenz; Burfard, zum Landge 
richte Dettelbach zu verf. gem, und Dagegen 
den als Eandgerichts: Aftuar zu Dettelbach 
ernannten Mechts ; Prafiifanten, Valentin 
Jörg, als Aſtuar ben dem Landgerichte 
Weihers anzuſtellen len alleergnaͤdigſt geruht. 


Seine Bajefirı der König haben 
ferner unserm 24. Jung d. J. bie temporäre 
Quiescirung bes zweyten Landgerichts » Affefr 
for, Georg Deder zu Ansbach, zu genehmis 
gen, an deffen Stelle den gegenwärtigen zweyten 
Aſſeſſor bey ‚dem Landgerichte Herrieden, 
Friedrich Leiblin, zu verſetzen, und zum 
zweyten Aſſeſſor in Herrieden, den Rechtes 
Praktikanten, Georg Michael Schuma— 
cher, zu ernennen allergnaͤd gſt gerußt, 
— — — — 

Erhebung in den den Adelftand. 

| Sein e Dajefdıv der König Haben 
unterm 20. April d. J-- allergnädi ft geruht, 
ben Regierungsrach. Chr ft:an Jakob Mefr 
fel 8, fommt feinen rehtmäßigen Nachkom⸗ 
men benberiey tere in den Adels 
fand zu echeben, 
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Inhalts, 


Belanntmagungen: Armen Bäfeh! vom 26. Juuy d. J. — Die Berechnungtweiſe der Gehalts: 
N Zulagen aus Eutfhädigungen betr. — Pfarreyen « und Beneficien , Erledigungen. — Pfarrepenz 
’ Br ‚und Beneficien, Berleipungen und Beftätigungen. — Dienſtes⸗Nacht lchten. — Rönigl, Benehmlr 
gzung za Tragung fremder Deforationen. — Berleipung dar goldenen Berdienft; Medaille, — 

Poſt Entfernung zwiſchen Kigingen und Neuſſes betr. — Kurs der Baierifhen Staatöpaplere. 





we: Bekanntmachungen. 





Armee:Befehk 





- "München, den 26. Juny 1820. 
NV 1. 
Mer Hauptmann des 12. Liniens Infante⸗ 
rieReglments, Mathias Engler, iſt am 
6. May in Wuͤrzburg; — der Hauptmann des 
13. Linlen⸗Infanterie-Regiments und Ritter 
der koͤnigl. franzoͤſiſchen Ehren:Pegion, Kaspar 
Willkom, am 19. May in Baireuth; 
— der Unterfieutenant des Grenadier: Garde⸗ 
Regiments, Ludwig Freyherr vor Pergler 
von Perglas, am 7, Juny in Wuͤrzburg; 
— der Kafern: und Proviant- Verwalter, 
Xaver Gerhaher, am 8. Junh in Burg— 
Haufen, — und der penſionirte Hauptmann, 


Georg Ber, am 9. Juny in Würzburg 
geftorben —— 


ae Eee user 
Wegen Anftelung im Civil find emts 
laſſen: 
der Oberlieutenant Auguſt Häberleim, 
vom 5. Linien⸗ Infanterie⸗Regimente, — und 
der Unterfientenant, Johann Baptiſt Schw 
ber, vom 1. Lintens Infanterie: Regimente, 


$. 3. 
Verſetzt find: 
der Mittmeifter, Karl Auguft Graf Ot—⸗ 
ting, vom ıtenzum sten, und ber Rittmei⸗ 
ſter, Alois Spranl, vom sten zum iten Che⸗ 
vauxrlegers⸗Regimente; — dann bie Lnters ? 
fieutenants, Robert Grainger, und Franz 
Grainger, vom 2ten Küraffier- Regimente, 
— Ludwig Seltened, vdm iten Chevaux⸗ 


(41) 


F 
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legers Regimente, — Wilhelm Freyhere von 

Lindenfels, vom ten Chevanrlegers: Res 
gimente, — und Karl Freyherr von Poͤlni 6, 
vom 2ten Hufarem-Regimente, jum Garde 
du Corps- Regimente, 


F. 4 
Dem Rittmeiſter & la suite, Heinrich 
von Drechſel, ift erlaubt, ben von des 
Königs von Preußen Majeftäe erhaltenen 
St. Johanniter-Orden anzunehmen und zu 
tragen. 
Max. Joſeph. 
Graf von Triva. 
— — — — 
Miniſterial⸗ Entſchließung. 


(Die Verrechnungsweiſe der Gehalts s Zulagen 
aus Entfhädigungen betreffend.) 





Minifterium ber Finanzen. 





Da aus dem Finanz⸗ Geſetze vom 22, 
July v. J. und aus der ſowohl durch‘ den 
Kabinets: Befehl vom 2. Februar 1817, als 
auch durch dem Landtags-Abſchied vom 22, 
July v. J. angeordneten Ausfheidung ber 
Etats für die verfchiebenen Minifterien die 
Morhiwendigfeit hervorgehet, in der bisheri⸗ 
gen Verrechnungsweiſe derjenigen Gehalts: 
Zulagen, welche von mehreren Staatsdie⸗ 
nern als Enefhädigung aus früheren Dien⸗ 
ſtes Berhäftnißen bezogen werden, und bie 
Bis jegt in den Etats und Rechnungen dort 
vorgetragen und verausgabt werben mußten, 


Erd 
wo bie flatusmägige Befoldungdlefer Staats: 
bjener vorfam, eine Abänderung vorzunehr 
men, oder vielmehr die ſchon ehemals ſtatt⸗ 
gehadte Verrechnungsweife dieſer Entſchaͤ— 
digungen twieberum. eintreten zu laſſen, ſo 
haben Se. Könige, Majeſt at Folgen⸗ 
des verordnet: 

1) Mit dem gegenwaͤrtigen Verwaltungs⸗ 
Jahre angefangen, find alle dieſe bereits be⸗ 
ſtehenden, fo wie die von nun an neu ents 
fiehenden Gehalts: Zufagen aus Entſchaͤdi⸗ 
gung nicht mehr auf dem Befoldungs:Erat, 
fondern auf dem Penfionss Etat vorjutras 
gen und zu verrechnen. Er 

2) In Folge deſſen gehen 

a, Diejenigen diefer Gehalts: Zulagen, wel⸗ 
He ans der Saͤkulariſation und Me 
diatiſtrung herrühren, auf den Staates 
Schufden:Tifgungsfond,; und 

Bd, die übrigen auf den ordentlichen Pen 
fions Etat über, ' 


3. Mit diefer Abaͤnderung der Bisher, 
gen Verrehnungsweife ber Gehalts Zular 
gen aus Entſchaͤdigung ift durchaus Fein 
Nachtheil für die betreffenden Staatsdiener 
und ihre einftigen Wittwen und Waiſen 
verbunden. 


Nur muͤſſen für dieſe Gehalts Zulagen 
von nun an allenthalben, wo es nicht fhon 
bisher ohnehin gefchehen ift, befondere Em⸗ 
pfangs:-Quittungen auf tarifmaͤßigem Stem⸗ 
pel:Papiere ausgeſtellt werden, 


„5 


4): Da bisher in. Verrechnung dee Pen- 
fionen und Gehalts : Entfchäbigungen derje⸗ 
nigen Auiescenten, welche entweder definir 
tiv reactivirt, oder zu einer proviforifchen 
VBerwefung einer varcanten ſtatusmaͤßigen 
Dienftesftelle, oder nur zu einer momentas 
nen Aushülfe bey irgend einer Cefchäfter 


Stelle oder einem Amte berufen und vers 


wendet werbeh, maucherley Verwechslung 
mir ben eigentlichen "Gehalts » Zulagen aus 
Entſchadigung untergelaufen iſt, ſo ward 
von nun an Folgendes verordnet: 


.. Im Falle der definitiven Denetioieung 
eines Quiescenten tritt derfelbe vermöge 
des Ediktes über die ftaatsdienerfchafts 
lichen Verhaͤltniße vom 26. May 1818 
- 27. in den Standes: und Dieuſtge ⸗ 


Halt der neuen Stelle ein, Iſt biefeer 


Gefamints Gehaͤlt Peiner als der Ges 
fammtsGeldgehatt feiner vorigen Stelle 
mar, fo witd ihm die zur Erreichung 
des leßteren erfodetliche Entſchaͤdigungs⸗ 
Zulage auf den Penfions: Etat anger 
wiefen, 


b. Bey Verwendung eines Qulescenten 
que proviforifchen Activitaͤt, in welchen 
Falle ihm vermöge des bereits oben ers 
wähnten Edietes über bie ſtaatodiener⸗ 
ſchaftlichen Verhältniffe vom 26. May 
1818 $. 26. für die Zeit der proviſo⸗ 
riſchen Function der Gefanmt; Geld⸗ 
gehalt feiner vorigen Stelle gebührt, 
ift in Hinſicht der Verrechnungsweiſe 
feines Gehaltes zu unterjcheiden, ob 
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‚Me Bebienftung, zu welcher berfelbe 


proviforifch verwendet wird, ſtatus⸗ 


miͤßig ſey oder nicht, 


Iſt fie ſtatusmaͤßig, fo empfängt ber 
jue proviforifchen Verwefung diefer Ber 
rufung bedienfete Quiescent auf bie 


Dauer biefer Verweſung und gegen 
Suſpenſion feines Quiescenz⸗Gehaltes 


den Geſammt⸗Geldgehalt feiner vori⸗ 
gen Stelle, und zwar aus der ſtatus⸗ 
maͤßigen Befolbung, welche mit ber 
proviforifch zu verweſenden Bedienftung 


verbunden ift, und falls biefe ſtatus⸗ 


mäßige Befoldung nicht fo viel als der 
oben erwähnte Gefammt s Geldgehalt 
feiner vorigen Gtelle beträgt, ſo wird 
ihm das Mangelnde als eine auf die 
Dauer der proviforifchen Verwendung 
befchränfte Gehalts «» Entfchädigungss 
Zulage auf den Penfions + * ang 
wiefen, j 


Wenn aber die Bedienung, zu wel; 
her dee Quiescent proviforifch verwens 
det wird, nicht ſtatusmaͤßig ift, fo 
verbleibt fein Qniescenz: Gehalt au 
während "diefer proviferifchen Function 
auf den Penſions / Etat zu bezahlen und 
zu verrechnen, und es wird nur dass 
jenige, mas ihm jur Ergänzung des 
Gefammt:Geld Gehaltes feiner vorigen 
Stelle gebührt, aufdem Aktivitaͤts-Etat 
ber einfchlägigen Geſchaͤfts Stelle oder 
bes betreffenden Amtes, wo die provi⸗ 


ſoriſche Function ftatt hat, und zwar 


(#1*) 
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in der Rubrik der Funktions: Gehalte 
bezahlt und verrechnet; ; 

c Im Falle ein Aniescent oder Penflonif 
nur zw einer momentanen Aushilfe im 
Staatsdienfte verwendet wird, muß 
der Quiescenz s Gehalt oder ‚die. Pens 
fiou defielben auch mährend. ber Dauer 
einer ſolchen momentanen Aushülfe auf 
den Penfions : Etat bezahlt und verrech⸗ 
net werden, und es ift demnach nur die 
allenfallfige Remuneration, welche ihm 

. für die aus huͤfliche Dienſtleiſtung bewil⸗ 

liget wird, quf den AktivitaͤtsEtat der 
einſchlaͤgigen Geſchaͤfts⸗-Stelle oder des 
betrefſenden Amtes, und zwar’ bei ben 

Regie-Ausgaben in einer. eigenen Uns 

ı -terabtheilungs, s Rubrik unter der Ber 
‚nennung: Remuneration für. Dienftes: 
Aus huͤlfe leiſtende e uꝛ ver⸗ 
xechnen. 

5) Die Regulirung der Gehalte; Zutas 
gen aus Entfchadigung gehört ausfchließend 
zur Kompetenz des Staats : + Minifteriums 
der Finanzen. 

6) Alle dieſe Beſtimmungen ſind auch 
in Hinſicht des Perſonals des Hof: Etats 
geltend. 


München den 6. Januar 1820. 
Auf 
Er. Majeftät des Königs Aller: 
Fr hoͤchſten Befehl: 
Freyherr von Lerchenfelbd. 
Durch den Minifter: 
der General : Sefretär , 
G. von Geiger. 
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" Pfa rreyen⸗ und DBeneficiehe 
- ertediguägee rl 
— ar 
Im Sarkeeife: — 
1) Die Pfarrey Auftirchen betreffend, ” = 

Durch den Tod. des letztern Befi igers iR 
Die Pfarren. Aufficchen erlebiget. — _ Sie 
liegt in der Didcefe Freyſing, im Wahidera · 
nate Erding, und. im Landgerichte gleichen 
Namens ; ; — enthaͤlt 1645 Seelen, welche 
von dem Pfarrer. und 2 Cooperatoren paftorirg 
werden, fünf Filiale und eine Bruderſchaft. 
Die Rente des Pfarrers beftehet nach 
ber Faßion in 3417 fl. aı fe. 

Aujfer. den gewöhnlichen. Staats: und 
Diderfans Abgaben, ‚dann den. Koften des 
Unferhaltes der, Hülfspriefter haften auf dies 
bi Pfarren noch folgende Laften : 

> An die Stiftungen jährlich 27. R 16 fr 
An den zweiten Cooperator 52 yır— 

Jahrliches Abfent : - 600 4 — 

‚Bürg Schober Waizenſtroh 56 » — 

Fuͤr 9 Schober Roggenſtroh 54 — „ 
2) Die Erpofitur — u. 

Durch den Tod des letzten Beſtitzers iſt 
die Expoſitur zum Ramſau erlediget. Sie 
liegt in der Dioͤceſe Freyſing, in dem 
Wahldekanate Waſſerburg, in der Pfarrey 
Kirchdorf, and indem Königlichen Landge⸗ 
richte Waſſerburg. 

Ihr Umfang beträgt 3 Stunden, in wel; 
chem fih 324 Seelen befinden, In ber ein⸗ 


so ⸗ 


ngen Kleche der · Expoſitur zu Ramſau, iſt 
eine Wallſahrt und eine Bruderſchaft, auch 

eine Schule befinder ſich daſelbſt, über welche 
der Expoſitus bie Aufſicht hat. Die Renten 
beſtehen in einer Befoldung von abo fl., zu 
welche bey einem: Staats penſioniſten noch 
die Functions: Zufage von’ 100 fl, koͤmmt, 
and ber Stoff DIE Seit Dr 

‚Befondere kaſten vn, tee auf der⸗ 

selben; i 


Um biefe Expoſitur koͤnnen ſich nur 


BETEN aus den !aufgehobenen Kloͤſtern 
melden. let 


wi." 





Im Ober-Donautreife: 
5) Die: Marvey Peifingen. : E 
- Die Pfarten Friftingen im —* 
Dillingen, und in der Didee ſe Augsburg ift 
erledigt. Sie begreift das Dorf Friftingen 
mit 478 Seelen und sr - Car im 
Orte. 


- Die Einfünfte, welche aus dem wWid⸗ 
dum, den Zehnten, der Kompetenz, und den 
Stolgebühren fließen, betragen 649 fl. 10 fr.; 
die Laften find auf af 39 fr. u pf. be 
rechnet. 


Im Rezattreiſe | 
4) Das Dekanat und der Stadtpfarrey zu Neu: 
ſtadt am der Aiſch. 


Durch den am 25ten Juny erfolgten 


Tod des Dekans und Stadtpfarrers Schmidt 


zu Neuſtadt am der Aiſch find die vom 


— — — 
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ihm beffeideten Stellen erlebiger worden, 
Deren‘ Ertrdg tin der füperrenidirten, aber 
noch nicht abgeſchloſſenen Faßion vom Jahr 
1811. auf 2100 fl, se}t te, berechnet wor: 
dem iſt. 


Die Bewerber um dieſe Stellen haben 
16 Sinnen ji Wweh Monaten zu melden, , 





Ri. 
:5)- Die —— Oderampfta 


Durch den Tod des Kapitels: Seniors 
und Pfarrers Defterlein u Dberampfrach 
im Döfanate Feuchtwangen ift deffen Pfarrs 
ſtelle erledigt. Der reine Ertrag berfelben iſt 
im der Faßion vom Jahre 1807. auf 1310 fl. 
355 fr. und in ber Faßlon vom Jahre 1810, 
welche zwar ſuperrevidirt aber noch nicht 
abgeſchloſſen iſt, auf 1002 fl. 395 fr. bes 
‚Fechnet, 


Die Bewerber haben ſich binnen Ber 
Wochen zu melden. — 
RD Zn 


Im Ober =: Mainfreife: 


6) Die 3te Diakonatd: Stelle ju Culmbach. 


Durch die Vorruͤckung des bisherigen 
Subdiakons Rubner zu Culmbach auf das 
Syndiakonat allda, iſt die dortige zte Dia⸗ 
konats⸗Stelle erledigt worden, deren Ertrag 
ſich nach der noch nicht abgefchlojfenen Faßion 
vom 50, July 1814 auf 
— baa fl, 104 fr. 
jahrlich berechnet. 


V Die Marrey Helubrechts. 

Da in. Gemäßheit eines Meferipts bes 
Königkichen proteftantifchen Oberfonfifteriums 
vom 8. Juny disſes Jahres vom dem Dienſt⸗ 
ertrag ber Pfarrey Helmbrechts im Landge⸗ 
sihe und Dekanat Mündberg 100 fl. — 
ansgefondest werden follen, um fie zu einer 
mit der dortigen Lehrerſtelle etwa zu verbin⸗ 
denden Predigt /Amts⸗Adjunctur verwenden 
zu koͤnnen: ſo wird hiernach der Dienſtertrag 
der bereits ausgeſchriebenen Pfarrey Helms 
brechts (Allg. Intelligenz Blatt AV. ‚St. 


©. 357. diefes Jahres auf rk u fe 


En 


Pfarreyens.und Beneficin: Ver 
leihungen und Beftdtigungen, 





Geine Majeftät der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien allergnds 
digſt zu verleihen geruht: 

Am 23. Juny d. J. die Pfarrey Schwandt, 
Dekanats Schwabach, dem bisherigen Pfars 
zer zu Endenderg, Dekanats Arrdorf, Sohann 
Gottlob Pins Jubitz; 

Am 3. July d. J. die Pfarren zu Gna⸗ 
denberg, Landgerichts Pfaffenhofen, dem bis: 
herigen Pfarrer zu Schirmig Priefter Sohann 
Georg Neuswirth; 


die Pfarren zu Zolling, Landgerichts 


Moosburg, dem Pfarrer zu Hirtlbach, Lands 
gerichts Dachau, Priefter — Joſeph 
Menzinger; 


— ñ 
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die Pfarrey Konradsreuth, Dekanats 


Münchberg, dem bisherigen Pfarrer zw 
Biſchoffgruͤn, Defanats Berne, —r 
Friedrich Banernfrind; 


die Pfarrey zu. Steinfeld, Landgerichts 
Scheßlitz, dem Priefter SJofeph un 


Kaplan zu Stadtſteingch; 


bie Pfarrey Weſtheim, Inſpeetion — 
henried, im Unter⸗Mainkreiſe, det Pfarr⸗ 
amts⸗Candidaten Chriſtian Friedrich Wil— 


helm Funck von Feuchtwangen; 


‚die Pfarren Treebgaft, Dekanats Kulm 
bad, dem bisherigen Pfarrer zu Hutſchdorf 
Johann Peter Hechtel. 





Seine Majeflät der König haben 
vermoͤg Allerhoͤchſter Entfhliefung vom 24. 


Jung d. J. zu genehmigen geruht: daß das 


Schul: und, Fruͤhmeß⸗ Beneficium zu Pfef⸗ 
fenhaufen dem, vom Pfarrer und Magifirar 
dafelöft hiezu ernannten Priefter Georg 
Schumann, Gtadtpfare s Cooperator zu 
Sulzbach, verliehen werde, 





Seine Majeſtaͤt der König haben 
unterm 22. Juny 1820 d. J. der von dem 
Grafen Fiſchler⸗ Treuberg für den bisheri⸗ 
gen Curat⸗ und Schul: Beneficiaten zu 
Dberpeiching, Priefter Johann Baptiſt 
Rott, auf das Curat-Beneficium zu Klo⸗ 
ſterholzen, Landgerichts Wertingen ausge⸗ 
ſtellten Praͤſentation die‘ landeshertliche Be— 
A⸗ zu ertheilen allergnaͤdigſt geruht. 


— — 


- Seine Majeflär der Königöhaben 
unterm 23, Juny d. J. zu genehmigen aller ⸗ 
gnaͤdigſt geruht/ daß der Prieſter Audreas 
O bermaer Hr dem: Magiſtrate zu Muͤn⸗ 
chen auf das Althammerſche Spital⸗Be⸗ 
nefiium am Gafteig--präfentict-warde.— 

Dienſtes Machrichten. 








Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben 
unterm 10. April d. J. den Oberlieutenant 
bes 8. binien⸗Infanterie⸗ Regiments, Car 
Perighof, proviſoriſch zum Veꝛollbẽam⸗ 
ten in Valreuge⸗ ernannt. 





Seine Majeſtaͤt der — haben 
anterm 18. Man d. J. allergnaͤdigſt geruht, 
dem Valentin Andreas von Adamovits 
zum Merkmal Allerhoͤchſtihrer Zufriedenheit 
mit den im Kunſtgegenſtaͤnden geleiſteten 
Dienften, „den Hofrarhs s Charakter aller⸗ 
gmädigft zu — 


Seine — —— 
unterm 17. Juny d. J. beſchloſſen: die bey 
der Koͤniglichen Hofbau⸗ Intendanz unter 
Leitung ber Hofbau⸗Juſpectoren zunaͤchſt zut 
Bauaufſicht und techniſchen Exekution bes 
ſtimmten _— unter ber Benennung 


nn 


zureihen, Pr hienach zu Bau: Conducteurs 
Iter Klaffe ernannt: 


den bisherigen Hofbauſchreiber Puille 
zu Nymphenburg, 
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den bieherigen Bauaufſeher Mayr, 
den / bisherigen Bauauffeher we } 
als Ban; Condueteurs 
Alter Kiaffe aber 


ben bisherigen Baujeichner Jodel, 
den bey der vormaligen Hoftheaterbau⸗ 
Eommiffion als Baujeichner verwendeten 
Auton eang. 

Vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchlleſſung vom 
22. Juny d. J. wurde der dermalige Zoll⸗ 
beamte Kaſpar Hartl zu Stuben als Hall: 
verwalter zum Oberzol⸗ ab * Yaffau 
beftimmt, 


Peer 





Sand Königlige Mujitar Haben 
nie: 24 Yum 55 $. den detmaligen Mis 
niſterlalbure au : Sekretär bey doem Königlichen 
Staats; Minifteinin der Finanfen, Cart 
Auguft Firiederich zum’ wirklichen Rathe 
bey der Regierungs — Kammer des 
a 


Seine Majefdt der König Haben 
unterm 25. Junh d, J. den bisherigen Aus 
bitor des 6. Linien s Infanterie : Regiments 
Eonftantin Signund NiEI zum Friedens 
richter im Lauten: Zwepbrüden zu ernennen 
er 


— — — 





— Genehmigung zu Tra— 
gung fremder Dekorationen. 


Seine Majeftät haben unterm 30% 


5 


Juny d. J. allergnädigft zu genehmigen ge: 
ruht, daß. der Staatsrath und Generals 
Sekretaͤr Egid von Kobell das ihm von 
Seiner Majeftät dem Kaifer von Defterreich 
verliehene Commanbdeurs Kreuz des Kaiſerl. 
Königl. oͤſterreichiſchen Leopolds⸗ Ordens ans 
nehmen, und nach den Statuten birfes om 
dens tragen möhe, 





Verleihung der goldenen Eivils 
‚Verdienfs Medaille 


Seine Königliche Majeftät Haben 
unterm 24, Sunny d. J. dem Bürger und Hans 


delsmann zu München Johann Paul Goͤtt⸗ 


ner unter Bezeugung bes Allerhöchften Wohl⸗ 
gefallens am-feinem bey Gelegenheit der Ber 
forgumg „des: Getreid : Anfaufes, im Holland 
während der Theurungs⸗Jahte 18345. er 
probten Patriotismus die goldene Civil⸗ 
Verdienft- Medaille bewilligt. 





Do: Entfernung zwifhen Kitzin⸗ 
gen und Neuffes betreffend. 





Durch eine Allerhoͤchſte Entſchlieſſung 





aa 

vom 20: Jung ift die Poft: Eintferunug zwi⸗ 
fen Kigingen und Meuffes om 15; 
Poft auf eine einfache Poſt herabgeſetzt wox⸗ 


den, welches hiemit zur se 
niß gebracht wird. 








Kurs der Baterifhen- Staato⸗ 
— 


Augsburg den 6. July 1820. 





"Staatd; Papiere. Briefe Geide 
if ic X 8 11:4 ı*% 4° 
Döltgationen a 4 0fo 

bitte "a 50 Ri 


Sand » Anlehen —W 

Lotterie⸗ Looſe A — D 

a0 
ditto EM] 
A400... + 
ditto 
ide » 


unverjins: | 


u. HM 





* Allgemeines— 


— Blatt 


- für dees 
Königrei 6 Baierm 


xxv. — mind en Sonnabends er 22. July 1920, 








2 nis öl rer 
—— Sltzung Fer Aobniglichen Etantdrathe i Conmmiflon'yom 6. Jule 8.3.5 — P erregen: 
ab Menehieien = Eriebigimgen; — Pfarreyen⸗ umb Deneficien « Verleihungen und Beftdtigungen; — 
Dienſtes? Nachrichten; — Kbniglihe Genehmigung zu Tragung fremder Detorationen; — bie Geretihe 
Sammlung ber. Finanz» Berorbuungen betreffend ; — Kurs ber balerifhen Staats : Papiere am 13, und 
20. Zul; — — der Getreide⸗ und Bittualien⸗Vreiſe im Monat Juny bd. J. 








ann t = a bung e n. Briehele wegen Berechtigung zum 
= Ä Branntwein: Ausfchenfen; 

Sigeuns 4. Refurs der Gemeinde Aur ach gegen bie 

der Königlihen Staatsrath⸗⸗auswaͤrtigen Vefiger von Grundfücen 

Commiſſion. in ihret Markung wegen Kriegs + Wors 


Ka der Eigimg der Königlichen. Staates‘ ;,; Jhanns ; Confurrenz; 
raths⸗ Commiffion vom 6. Juny d. J. wurs 5. Mefurs:bes. Andreas Miller, eohe⸗ 
den folgende Rekurs⸗Gegenſtaͤnde entſchieden: fabrikanten zu Hohenwarth gegen bie 
1, Deflarations » Gefuh der Stadler⸗ und: bortigen Morhgärber wegen Sewerbe⸗ 
Memmingeriſchen Erben die Berdußersr ; Beeinträchtigung, 
lichkeit einer — — a Rekurs des: Georg Strohmahr und 
betreffend, Conſorten zu Mamftorf gegen bie Ges 
2. Rekurs des Gutsbeſihzers von Samauß meinde wegen Vertheilung eines Ge⸗ 
„m Pullenried wider die daſige Gemeinde mieind⸗ Waldes; 


wegen Kultur oͤder Gründe; J 7. Rekurs des Auguſtin traßl, Wirths 
3. Rekurs des Baͤckers und Branntweins ‚ zu Beichten und Conſorten gegen Joſeph 
brenners Viktorian No tz zu Boos, im. Sturm, Wirth zu en iin (Fee 


Ober⸗ Donaufseife ‚gegen den MWirch gen Beeintraͤchtigung; 
(42) 
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8. Refurs der Fraser Ban g gegen nit * Tomas Pyar,, Shi 
die Seifenfieder allda ‚wegen —X 4444 Hailnertshofieh,, Lande 
befugniſſe; gerichts Moͤhldorf wegen Ertheilung 

9. Rekurs des Magiſtrats der Stade Bam? einer Schuhmachers s Conceffion. 
berg in Streisfachen der dortigen Schifz TI ——— 
ker gegen den Miller ame? Pfatrebehr Fund Beeficien— 
zu Schweinfurt und Conforten wegen "7 Ertedigungen. 
Berechtigung zum Müptfteinhandetzu nm" I) mr in geordnet 

10, Rekurs des Tandlers Schwerghofer 7) Die Pr perraniten 
in Landshut gegen den Schreiner Mas ; „ ‚Durch die Verfeßung des legten Beſi— 
thias_S huler und Conſorten wegen zers kam die. Pfarrey Petershaufen in 
Gewerbs : Beeintwächtigung; mir Erledigung. - Giertiegt in der MDidcefe Frey: 

11, Die Refurfe in der Gemeinder Gründe "fing, im Wahjldefanate Sittenbah" und im 
Verrheifungsfache des Marktes Prepat Königlichen Landgtrichte Dachau.‘ 

im Ober »Mainkreife, als jne In einem Umfreife von 4 Stunden ents 
a. des Zeugmachers Lang gegen die Hält fie 500 Seelen, die in einigen Dörfern 


Gemeinde; und Einöden ſtetult ſith befinden, und vom 

b. der Gemeinde gegen den Säfwicıh dem Pfarrer allein paftorirt werden, 
Joſeph Stod; In dem Orte Prietshaufen befindet ſich 

c. der Gemeinde gegen den Renchothen eine Schule. 

DJohaun Straußz Nach der Hoch nicht ofifieirten Fafiga, 
d. des Taglöhners Geotg Strobel beſtehet das Einlommen hesı Pfarretsn Ay, 
gegen die Gemeinde, °  .....2 127ufl.Hfr. Außer den gewoͤhnlichen Stintser 
An das Königliche Staus Miniſterium und Dibrefan «Baften haften aufldiefer Pfar⸗· 
des Junern wurden gewieſen ı rey ein Banausfig Kapital. zu 1800 ſt.wel⸗ 


12, die Beſchwerde des Gutsbeſitzers von ches von dem nangastretenden, Pfanrefbaar 
Schmaußffu Pullentied wegen'ver abgelöst: ‚oder mir. apð fl. jährlichen ‚Ailefig- 
weigerter |Patrimohiat Gerichtebrteit friften alln aͤhlich getilgt werden muß. 
erſter Klaffe; =; na 2m 2) "Die Pfarrey Dierelötirähn. 

13. der Rekurs des Handelsftandes offener Durtch den’ Tod des’ Tegten’ Beſitzers kam 

Gewerbe zu Regensburg gegen "Georg bie Pfarren Dittelsfirchen in@rleit ung. 
Wittmann und Confowerzu Merten ‚Sibe'liigt in der Dikcefe Kilineh rg, 
wegen Beeinträchtigung durch Erablis im Dekatiare Dingolftng, und im Adtligftehen 
rung einer kuͤnſtlichen Bleichmoſchme; Landgerichle Vilobiburg. — 


(sth; 
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In einem Umkreiſe von zwey Stunden 
enthaͤlt fie zwey Filiale, eine Schule, und 
348 Seelen, die von dem Pfarrer allein pa: 
PR werden, 

- Die Rente des Pfarrers beſtehet nach der 
Zaffıon in 411 fl, 35 fr. 

Außer den gewöhnfichen Abgaben, welche 
Aus dem Staats- und Dideefan + Berbande 
fließen, haftet auf derfelben ein Abſent vom 
jährlich 100 fl. an den refignirten Pfarrer, 
Prieſter Franz Raver Krammer, ‚bis mit deſ⸗ 
ſen Tod erliſcht. ag 


Im Regenfreife 
3) Die Pfarrey Teyſing. 

Die Pfarrey Teyfing, im Königlis 
hen Landgerichte Ingolſtadt, wurde durch 
das Hinſcheiden des Pfarrers Georg Hutte⸗ 
rer erlediget 

Die Bevoͤlkerung derſelben belaͤuft fi 
auf'40g Seelen, welchen der Pfarrer allein 
vorſtehet. ir \ 

Die jährlichen Einkünfte fligffen aus ben 
Sehenten in einem Anſchlage zu 1000 fl.; 
dus grundherrlichen Gefaͤllen zu 38fl., ferner 
den Stolrechten zu 175 fl. — Die Steuern und 
andere ſtaͤndige Laſten betragen zu fl, 23 fc, 1 dl 
** Im Ober-Malnkreiſe. 

4) Die Pfarrey Bifhbofsgrim. 

Durch die Beförderung des Pfarrers 
Bauernfeind ift die Pfarren Biſchofs gruͤn 
im Defanate Berne, deren Ertrag fih nad) 
der noch nicht abgefchloffenen Faſſion vom 
5. November 1816 auf 605 fl. 32 Er, jaͤhr⸗ 
lich berechnet, erlediget worden. 


— 
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Dfarreven- nd Beneficiens Der 
feihungen und Beftätigungen. 


Seine Majeftär der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien zu vers 
leihen allergnädigft geruht: 

Am 6. July d. J. die Pfarcey Saufens 
heim, Land: Commiffariats und Inſpektion 
Frankenthal, dem Pfarrer Philipp Fuchs; 

am 10, July d, J. die Pfarren zu Aſcholts⸗ 
haufen , Landgerichts Pfaffenberg, dem bis; 
herigen Pfarrer zu Pfeffenhaufen des eben 
gerannten Landgerihts, Priefter Joſeph 
Gruber; — die Pfarrey zu Weißbach, 
Landgerichts Bifchofsheim, dem Pr. Georg 
Kaifer, Kaplan im Julius » Spitafe zu 
Würzburg; — die erledigte Predigerftelle in 
der. obern Stadt: Pfarren ju Regensburg dem 
bisherigen Prediger am der untern Stadt: 
Pfartey u St. Morig in Ingolftadt, Priefter 
Engeldreht Megerer, und die dadurch var 
Fant werdende Prediger : Stelle an der untern 
Stadt: Pfarrey zu St. Morig in Angolftadt 
dem Doctor der Theologie, Priefter Joſeph 
Laberer, Cooperator zu Kellheim; 


Seine Majeftär der König haben 
folgende Präfentationen allergnädigft zu ber 
frätigen gerubt: 

am 3. July d. J. die von dem Heren Fürs 
ften zu Schwarzenberg ausgeftellte Präfentas 
tion für den bisherigen ı Frühmeffer und 
Kaplan bey der obern Stadt: Pfarrey in Bam⸗ 
berg, Priefter Gabriel Detzel, auf bie 
Pfarren zu Dornheim, Herrfchaftsgerichtss 
—W 
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Hohenlandsberg; — bie von dem Heren Fürs 
ften zu Schwarzenberg ausgeftellte Präfentas 
tion auf die Pfarren Hernigheim, Dekanats 
Marfı Einersheim für den Pfarramts Kan: 
didaten, Johann Georg Kelber. 


Dienfes- Nachrichten. 


Vermoͤge Allerhoͤchſter Eutſchließung vom 
3. July d. 8 wurde der Rechts-Kandidat, 
Friedrich Konrad Michel, zum Advokaten 
in Frankenthal allerguädigft ernannt, 


Seine Majeftär der König haben 
unternr 10. dief. Monats den bisherigen Pro: 
tokolliften des Kreis » und Stadtgerichts zu 
Memmingen, Doctor Heinrich Mori, jum 
Rath ben eben dieſem Gerichte; und den bis⸗ 
Berigen Protofolliften des Kreis: und Stadtges 

sichte zn Batreusb, Georg Knoll, zum Aflefs 
- farben demfelben Gerichte zu befördern geruhet. 
Vermöge Alerhöhfter Eniſchließ | 


Were 


t wurde der vo 
ae zu 1 Reg 


Königliche Genehmigung. sur 
u Bere m So 
.. Seine Majeflät der Köırig haben 
unterm 14. July d. I. allergnädigft genehmi⸗ 
get, daf der Generaf: Kommifjär und Regie: 
6: Präfident, Frenherr von Welden, 
zu Baireuth, das ihm von Seiner Maieftät 
dem Kaifer von Defterreich verlichene Com; 
m ren des St. Leopolds: Ordens 
an „ und nah Vorfchrift der Ordens⸗ 
Statuten tragen möge, 
een 
( Die Geretſche Sammlung ver Finanz» Werords 
nungen betreffend. ) 
Nachdem Se, Majeftätder König 
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St. VII. pag. 42 8.) fämmtlichen Behörden und 
Gefchäftsftelen die Anſchaffung der vom Fir 
nanz: Buchhalter, L. H. Geret, herausger 
gebenen Finanz Verordnung» Samms 
lung aus der Regie Eri en erlaube haben, 
und der Buchhändler J. & entner allbier 
als Verleger, bey Erfcheinung des achten 
Bandes ſich erboten hat, das Nepertos 
rium ber Finanz s Verordnungen 
von 1800 — 1812, und das hiezu gehörige 
Supplement: Werk mit den Verordnuns 
gen von 1812 bis inclusive ıgı5 bey uns” 
mittelbarer Beftellung ben ihm 
ſelbſt, biH Neujahrıg2ı noch um den 
Pränumerations s Preis von Gie 
benzehn Gulden abruliefern, fo wird die 
Eingangs angeführte Alterhöchfte Genehmi⸗ 
gung auch für dieſen achten Bande erneuert, 
und befonders auf jene Stellen und Aemter, 
die fich dieſes Werk noch nicht augefehaft has 
ben ‚follten, ausgedehnt. _ * 
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Yllgemeine® 


Intelligenz Blatt 
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das 
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XXVI. Gtüd, Minden, — den 29. —* — 





» 


Köntstige Minitterial: Entfhliefung: 
Belauntmadhnngen! 


50 5 a tb y 0 
Kreis ⸗Umlagen zum Straßenbau Setreffend. 
Stipendien: Werleihungen; — Pfarreven» und Beneficien s Erlebigungen; — 


Dfarreven » und Beneficiens Berleitungen uud Beſtaͤtigunzen; — Königlihe Geuchmigung zu Tra⸗ 
sung fremder Detorationen ; — Ba) ber Baleriſchen Staats» Papiere am 27- July b. 9... 





8. Minifteriat» Entfhlichung. 





Staats» Minifterlum des Innern und 
der Finanzen. 





(Kreis : Umlagen zum Straßenbau betreffend.) 


Dr Ausfchreibung der Kreis» Umlagen 
für den Straßenbau, welche gemäß der Ver: 
ordnung vom 6. April 1818 $. V. duch 
das Allgemeine Intelligenz⸗Blatt gefchehen 
fol, ift im gegenwärtigen Finanz: Jahre 
bis jegt theils dadurch verzögert worden, 
daß die am 25. Juny v. J. (Allgemeines 
Intelligenz⸗Blatt Seite 662) anbefchlene 
Öffentliche Rechnungs; Aolage für die Bors 


jahre in einigen Kreifen noch nicht gepflogen 


if, theils dadurch, daß die Hochwäfler und 
Eisgänge in den Monaten December und 
Januar Zerftörungen von Straßenſtrecken 
veranlagt haben, wofür die Koflens Vors 
anfchläge gleichfalls von einigen Kreifen noch 
nicht eingelaufen find, 


Da nun aber das weit — 


‚Finanz: Jahr feinen laͤngern Auffchub mehr 


geftattet, und die einſtweilen aus dem Finanz 
Aerar geleifteten Vorſchuͤſſe durch die Kreis⸗ 
Umlagen zuruͤckerfetzt werben follen, forwers 
den biefe mit dem. Vorbehalte der aus obi⸗ 
gen Urſachen allenfalls noch nothwendig 
werdenden Nachtraͤge folgender Maaßen feits 
gefegt: 
(45) 


8.3 


024 


r. Ifarfreis, - 


Gemäß der beyliegenden uelerſicht be⸗ 
trägt der Voranſchlag der durch Kreis : ms 
lage zu beenden Koften 6795 fl. 2ı fr; 
nachdem aber von ber Umlage des Jahres 
1855 ein Reſt von 229 fl, 73 kr. verblie⸗ 
ben ift, fo mindert fich ber vorauſchlaͤgige 
Bedarf auf 6566 fl. 135 fr. 


Zur Dedtung deſſelben iſt erforberfich, 


daß von jedem Gulden der Gryuds und 


Haus ſteuer ein Beyſchlag von zweh Pfen: 


ningen als Kreis-Umlage erhoben werde.“ 


2. Unters Donaukreis. 
Der Kreis ⸗Umlage fallen nad dem 
Voranſchlage jur Laſt 7958 fl. 10 ft, 


Da aber nach der vorläufigen Anzeige. 


vom Fahre 1843 ein Ueberſchuß von 3138 fl, 
47 fr. verlieben iſt, worüber die äffents 
liche Rechnungs: Ablage die nähere Mach: 
"weifing enthalten wird, fo berechnet fich 
"der Bedarf nur noch auf 48 10 fl. 23 Er, 
wofuͤr eine Kreis Umlage mit zwey Pfen- 
"ningen vom Stener⸗Gulden m erhe⸗ 
ben iſt. 
3. Regenkreis. 
Mach dem Voranſchlage waͤren durch 
Kreis: Umlage zu decken 9740 fl. 45 fr. 
Der Ueberreft von den Jahren 1327 
nd 1878, worüber die Öffentliche Nechnungss 
' Ablage noch zu erwarten tft, wird angege- 
ben auf 3619 fl. 48 kr.; alſo ift der Reſt 
bes Bebarfes noch 6120 fl, 57 fr., und 
die Kreis s Umlage für das gegenwärtige 
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+, Binanz» Jahr wird daher auf drey Pfew 


Ininge som Steuer : Gulden fefigefegt, 


2, 4% Dbder: Donaufreis, 


Dur Kreis s Umlage follen gedeckt wer ⸗ 
den 10,692 fl. 58 fr, 


‚Mach der. öffentlichen Rechnungs Ab: 
tage über die Kreis: Umlage vom Jahre 131% 


(Kreis: Fntelligenzblatt v. J. 1820, Nro, .4) 


find 636 fl. 205 fr, übrig geblieben, weis 


che, da im Jahre 1873 nichts hievon zu 


verwenden war, dem laufenden Jahre ju 
Gute gehen, 


Der Bedarf ift daher nur noch ak fl. 


372 kt., wofür als Kreis : Umlage ein 
on vom Steuer s Gulden zu erher 
ben iſt. 


5. Rezatkreis. 

Ueber die Verwendung der Kreis: Um⸗ 
lage des Jahres: 1845 wird die Königliche 
Kreis: Regierung bemnächft Öffentliche Rech: 
nung ablegen, 

Für das faufende Jahr find gemäß der 
beyliegenden UWeberfiht 50,576 fl. 19 fr 
buch Kreis : Umlage zu decken, und zu Dies 


fon Behufe drey Kreuzer vom Stewers 
Gulden zu erheben, 


6. Ober⸗Mainkreie. 
Auch die Negierung dieſes Kreifes wird 
demnaͤchſt durch öffentliche Rechnungs: Ahr 
lage nachweiſen, wie die Kreis: Umlagen 


ber Jahre 1837 und 1843 verwendet wors 
den find. 
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Der Bebarf des Laufenden Jahres tft, 


wie die Beylage zeigt, 12,378 fl. 32 fr, 
wofür fünf Pfenninge vom Steuer 
Gulden als Kreis⸗Umlage zu erheben find. 


7. Unter-Mainfreis. 


Gemäß der Weberficht würde eine Ums - 


fage von 51,877 fl. 10 fr. erforderlich ſeyn; 


nachdem aber von der Kreis: limlage des 


Jahres 1548, 16,708 fl. 114 fr, unver 
wendet geblieben find, wie die Öffentlich abs 
zufegende Rechnung näher nathweifen wird, 
fo iſt der Reſt des voranfchlägigen Bedarfs 
für das laufende Jahr nur noch 35,109 fl. 
Metr., und die Kreis Umlage wird daher 
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anf zwey Kreuzer vom Steuer⸗ Gulden 
feſtgeſeht. 

Hiernach haben die Königlichen Kreiss 
Regierungen ungefäums das Geeignete zu 
verfügen, 

München den 26. Juny 1820. | 
Auf Ä 
Seiner Majeftät des Könige —— 
Befehl: ” 
©r,0. Thuͤrhe im. Fehr. Lerchenfeld. 
Durch den Miniſter: 


der Generals Sekretär, 
G. von Beriger. 


uVeberfidt 
der Strafenban: Koften des Jahres 195%, wofür nad der Verordnung 
vom 6. April 1818 Kreisslimlagen zu erheben find. 


1. Sfarfrei®, 


Herftellung eines Straßen: Dammes flatt ber 
Stavrgraben : Brüde bey Laufen 2 + + 


Neuer Auffahrıs Damm ander Traundrüde bey 


Stein . 


. * * ‘ * “ . 2 * 


oranfehlag||Yieson fin 
uch 
Etraßenlänge. — ‚Kreisumlage 


koſten. zu decken. 
Stun⸗ Rn: 
den, | * tben | R. | e |n 
= + = — — 


2453 


























187 la 


Wiederherſtellung de zerflörten Straßenſtrecke in 


der ıcten Grunde der Straße von 
zung über Wafferburg nach . 


burg 


* * “ 


⸗ ⸗ + [3 


(45*) 
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durch 
Kreisumlag 
zu decken. 





fl. jr. 


Wiederherftellun : der durchbrochenen Strafe von || 
München über Tegernfee ins Tyrol, in 
der 14ten und ı5ten Stunde -+» + 


» 5 ber eingeftürgten Böfchung des Dorf⸗ 
ner Berges an der Straße von Mün- 
chen uͤber Wolfrathshauſen ins Tyrol 


„ der durchbrochenen Strecke in der ıten 
Stunde der Straße von Roſenheim 
nach Mies bach BEE —— 


» » ber abgeriſſenen Straßeuſtrecke in der 
a7ten bis zgten Stunde der Straßevon 
Augsburg über Landsberg ins Tyrol 


9, der ducchbrochenen Straße von Min: 
chen uber Landshut nach Regensburg 
in der ten und zten Stunde.» — — 58H) 475 


„der duchbrochenen Strecken der Straße 
von Landshut nah Burghaufen, in 


— | ı| 763 292 208 


>» 


254 


der sten und 12ten Stunde »« » « — — 3341 156 134 63 
„„ der zerftörten Straßenftrecfen in ber 

ıten und 2ten Stunde der Straße von 

Landshut über Meuftade nah Nürn: 

berg ae ae De ie — — 24 70 — 42 
„„ des abgeriſſenen Auffahrts-Dammes 

der Felddollinger Mangfallbrͤcke. — — 12 || 569 ja7l 464 
„nn be jerftörten Auffahres » Dammes an || * 

der Trofiberger Algbrüfe u. + — — 18 || 1016 |40l| 760 
» 9 der zerftörten Auffahrtss Dämmte an 

der Schwaiger Mangfallbrüde . „ 1 — |—| 42 || 2328 |3ol 1770 
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U. Unter⸗Donaukreis. 


Vollendung der neuen Straße zwiſchen Vilshofen 
und Paßau Pa ee Ge er vr SE BE 511— 


Anlage einer Strecke der Straße von Muͤnchen 








Straßenlaͤnge. 
- [Stun:|., | Ru: 
den. | #| then. |) 
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Boranfclag||Hievon find 
ber durch 
Geſammt⸗ Kreie umlage 
koſten. zu decken. 


—— 


8842 ſas bas? au 


nah Braanau, am Hohenwarter Berge . _ — a 867 — 552 35 


Wiederherſtellung der zerſtoͤrten Auffahrts Daͤm⸗ 
me an ben Straßeubruͤcken zwiſchen 


Vilshofen und Pafau . » . . — — 53 349 


„5 der vom Hochwaſſer unterbrochenen 
Strafe von Straubing nah Braunan | — — 160 


9 des Auffahers Dammes an der klei— 
nen Iſarbruͤcke ben Plattling . » — — — 


„„ des abgeriſſenen Straßen / Dammes an 
der Yenbrüde auf der Straße von 
Landshut nach Butghauſen . . + 


II. Regenkreis. 


Erweiterung der Straße duch Sallern, auf der 
Route von Regensburg nah Batreuth 


sn der Straße von Regensburg nach | 
Mürnberg beym Dorfe Niederwinzer | 


Erhebung. der Strafenftrede zwifchen Wutzel— 
hofen und Gonnersdorf-. » + + 


„ der Straßenſtrecke zwifchen Haag und 
der Keeisgränge 2 een 


Wiederherftellung einiger abgeriffener Straßen: | 
firecfen in der 14ten Grunde der Konte | 
von Landshut über Meuftade nach 
Mümdrg » ee mn. 





















93 |42 
1113 813 |— 
| 

29 10 [30 
173 |a3l 30 a⸗ 
11375 [ao 1958 |1o 
235 | 2 

2012 795 46 
6552 18 5026 18 
2252 1699 28 











|Poranfatagfpieven, ſ find 
Straßenlänge. — Kreisumlage] - 
foften, zu decken. 
vn —4 fl. Im. f- Im. 
EN — 


Wiederher ſtellung einer zerftöeten Straßenſtrecke in 
der zten Stunde bee Route von In— 
golftade nah Regensburg » + + 


3 3» bes zerftörten Steindammes bey Stabt: 
amhof auf der Straße von Megens: 
burg nah Mürnderg . x +. » 


„N„ der abgeriſſenen Stellen auf der Straße 
von Regensburg nah Straubing . 


IV. Ober: Donanfreis, 


Auffahrts Daͤmme au den Schmutterbruͤcken auf 
der Straße von Augsburg nah Ulm 


„ „ an ber WBiberbrüfe auf berfelben 
ee 


MWiederherftellung der duch Hochwaſſer zerſtoͤr⸗ 
ten Straße von Augsburg nach Lindan 


» » der Strafe von Ulm ins Tyrol . 


» 9» ber zerflörten Auffahrt - Dämme an 
der Diefenhofer Wertachbrüde , , 


V. Rezatfreis, 


Umarbeitung einiger Siraßenſtrecken auf der 
Strafe von Mürnberg nah Würzburg . 


Erweiterung einer Strede auf der Strafe von 
Dinkelsbühl nah Kratisbiim . . . . 


Umwandfung einer verdorbenen Pflafte firedfe auf 
der Straße von Mürnberg nach Fürth, in 
eine Bruchftein: Sırafe . + 2 0. 


305 1391 ,,147 130 


u 


2632 'aıll-ı592' 135 







234 55 64 16 


14706 ol 9749 Iss 


403 150) 2403 50 
912 101 gıa |ı6 


:0122 | 2 7045 ı5 
645 12: 199 57 





——— 


14233 1510692 58 





12352 —7106 — 


505 ‚as 328 24 
| 


8131 156) 4698 |32 
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|Beranfntag, diesen, find 


—— — — 


koſten. | zu decken. 













m 


Anlage einer Strecke der Nürnberg Augsburger 
Straße, zwifchen Plefendorf und Reg: 
nitz / Hembach Pe ee 4 m |— 55 604 2 534 24 


„ einer Strecke auf diefer Straße, von 
Unterfteindach gegen Wernsbach » - — 1 2! 92 | 6485 la7lı 4986 — 


„ einer Strede ber Straße von Nürnberg 
nah Bayreuth, zwifchen — und 
Heroldsbetz...... 17 [1 56 || 2429 |57 1040 Ja5 


„ einer Strede der Strafe von Nürnberg ! 
nach Regensburg, nächft dem Duzent: 
ae ee 3] 22 5 4524 [15] 3651 136 


„ ‚einer Strecke der Straße von Ansbach 
nah München, zwifchen Ellingen und 
Stopfenheim - » 2 2.4» — 3 


* * 








129 115246 13011073 20 


» ber Straße von Augsburg nah Würy 
burg, zwifhen Kretfelbach und Frem— 
dingen. er — | 4142 23120 3]"0763 20 


Herjtellung der Auffahrts : Damme an der Bruͤcke 
m Minden oo 0.02 en 00. —| 7 476] 61 394 |18 


- ===: 


| 
sasos2 | 





172876 





641 — — 642 











|Boranfehtag zug find 


er ur 
Straßenlänge. || Geſammt⸗Kreſe umlage 
foiten. zu decken. 





— — 


"Stun: 
den- 


Ru⸗ 


# | tben. fl. 


















VI Ober: Mainkreis, 


Erhöhung einer Straßenſtrecke zwifchen Bamberg 
und Würzburg, zur Gicherftellung gegen Ue— 
berfhwenmungen 0: 0 er ° 


Starpirung einer Strecke der Straße von Bam⸗ 
berg nach Leipzig, am Trieber Berge , » 


Anlage zweyer Streden ber Straße von Bay— 
reuth nach Bamberg . 0 2.0 .% 







„ einer Strecke der Straße von Bayreuth | 
nah Nürnberg, bey Weidenſeerg — 1180 


„iner Strecke der Straße von Hof nach 
Dresden. 








18642 32112378 132 
VI Unter:-Mainkreis, 


Umbanung einer Strecke der zien Stunde auf! 


der Straße von Würzburg nach Nürnberg —.| 6321 |30| 4048 |.5 





Fortfeßung der Straße von Würzöurg nach Och: 


fenfureh Ite Abcheilung - = er 0. + » — || .86, || 3259 35 1459 |s9 


— U nn u — — 


fchen Randesader und Semmerhauſen. — — — || 7078 27 








Ergänzung einiger Streden dieſer Straße zwi⸗ | 
| 
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— — 


Fottſetzung dieſtt Straͤße Ulte Abthellung > 
IVte 


” „ ” 3 + * 


Umbauung einer Strecke In der 1oten Stunde 
der Straße von Würzburg nach Aſchaf— 

fenburg, dureh den Speffart . » | 
| 

| 


in der rıten Stimde . 0. 





zg4ten 


’ + ‘ * * * 


»„» » 


ı5ten 


„ > > “ * * 


” ”» ” ” 


Fortfegung der Strafe von Aſchaffenburg nad 
Hanau, im Rentamts: Bezirke Afchaf: 
fenburg. es 


im Rentamis: Bezirfe Alzenau 


” ” ” 


Vollendung der Straße burch den fchönen Bufch 
bey Ajchaffenburg » +» 0 2 2 0 4. — 

Herſtellung der Straße von Stockſtadt bis zur 
Kreisgraͤne. re 


Woranfätag, Hi 


Straßenlänge. | Gefammtz 





1187 112208 


— 


67 || 5746 

















I77664 


| 


















TR And 
Kreisumlage 


zu. decken. 
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Bekanntmachungen. 





Stipendien-Verleihungen. 

Seine Koͤnigliche Majeftät haben 
durch Allerhoͤchſte Entſchließung an die Re⸗ 
gierung des Rheinkreiſes vom 24. July d. J. 
allrgnädigft genehmigt, daß von ben vom 
Landrathe noch weiters bewilligten 1800 fl. 
folgende Stipendien für Studierende an 
den Studien : Anftalten zu Speyer und 
Bwenbrüden pro 1820 vertheilt werden : 


ı) An dem Lyceum zu Speyer 


erhält: 
Wilheim Friedrich Knoͤbel, aus Kirchheim⸗ 
Bolanden.. ° 75 fl. 
Georg Labe von Steinfeld.. 75+ 


2) Andem Gymnafium dafelbft: 


Heinrih Samuel Bruckner, aus Edens 

FobeB- oe .. 60 fl, 
Ludwig Auguftin, aus Dürkheim 60 » 
Eatl Andre, aus Franfenchal bo s 
Beruhard Glock, aus Dürkheim 60 + 
Jacob Ullmann, aus Oppau 60 + 
Earl Theodor Germann, aus Duͤrk⸗ 

bin 0 0 02 00. dos 


3) An dem Gnmnafium zu 
Zweybruͤcken: 


Georg Heßert von Freisbach 


Earl Precht von Godramſtein 60 





60 fe 
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Sriedeih Mütter von Altenglan "65 N 
Earl Maier von Zwenbrüden 40— 
Jacob Müller von Zweybruͤcken 40 sı 
Chriſtian Fiſcher von Zweybruͤcken 40⸗ 


— — —— —— 


Pfarreyen—⸗ und Beneficien⸗ 
Erledigungen. 





Im Rezatkreiſe: 
1) Die Pfarrey Immeldorf. 


Durch die Befoͤrderung des Pfarrers 
Vogtherr auf die Stadtpfartey zu Mer⸗ 
kendorf, iſt die Pfariey Ymmeldorf, im 


‚Debanate Windsbach und Landgerichte Kl. 


Hailsbronn erledigt worden, 


Der jährliche reine Ertrag derfelben 
beträgt nach der noch nicht ſuperrevidir— 
ten und abgefchloffenen Faſſion de 1810. 
586 fl, 9. fin . 





2) Die Pfarren Entenberg. 


Durch die- Beförderung bes Pfarrers 
Zubig auf die Pfarrey Shwand tft bie 
Pfarren Entenberg, im Defanate und 


Landgerichte Altdorf, erledigt worden, der 


ten reine Einfünfte nach der vorl.egenden 
und tevidirten Fafjion de 1810, die aber 
noch nicht fuperrevidice und abgeſchloſſen tft, 


728 fl, 16 Er. betragen, 


4 
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Im Dber:Maintreife: 
3) Die Pfarrey Pilgramsreuth. 


Die Pfarrey Pilgramsreuth, im 
Landgerichte Rehau und Dekanate Hof, ift 
bucch den Tod des Pfarrers Pruͤckner ers 
ledigt worden. 

Die reinen Erträgniffe find in der Faf: 
fion vom Jahre 1817 auf 949 fl, + fr., 
welche jedoch noch der Superreviſion unters 
Legt, berechnet, 


4 Die Pfarrey Adelsdorf, 

Machdem Seine Königlide Mar 
jeftät am 3. July d, J. den Pfarrer 
Michael Norbert Stang zu Adelsdorf 
auf fein Anfuchen zu penfioniren, und auf 
das Emeriteit: Beneficium St. Nicolai zu 
Höchftäde zu ernennen geruht haben, fo 
werden die Verhältniffe der erledigten Pfars 
zen Adelsdorf hiemit vorfchriftmäßig 
befannt gemacht. 

Diefelbe gehört zur Biſchoͤſlich⸗ Bam: 
bergifchen Didceje und zum Wahl: Defanate 
Hallerndorf, und umfaßt ohngefähr 1600 
Seelen in 9 Orten und 5 Höfen, wovon 
3 zum Landgericte Vorchheim, 2 zum 
Landgerichte Herzogenaurach, die übrigen 
mit dem Pfarefige zum Landgerichts » Bes 
zirke Hoͤchſtaͤdt gehoͤren. 

Außer der Pfarrkirche befindet ſich noch 
eine Filialkirche zu Aiſch, eine Wiertels 
ſtunde von Adelsdorf. Der Gottesdienſt 
wechſelt das ganze Jahr hindurch zwiſchen 
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Mutter: und Tochter » Kirche, In Adele 
dorf beficht eine Schufe, welche ber Pfarrer 
zu infpiciren hat, 

Das Einkommen der Pfarren ift auf 
700 fl, angegeben, 








Pfarreyens und DBeneficien-Ber 
leihungen und Beftätigungen. 





Seine Majeftdt der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien zu ver 
leihen allergnädigft geruht: 

om ı7. July d. J. bie Pfarrey zu 
Fürhofzen, Landgerichts Freyſing, dem bis: 
herigen Pfarrer zu Hohenbercha, Priefter: 
Franz Zaver Merkel, und die Pfarrey 
zu Hohenberha, Landgerichts Freyſing, dem 
Priefter Johann Evangeliſt Schwain 
thaler, Kaplan zu Wuchering, Landges 
richts Altenötting im Unter: Donaufreife; 
— die dies ſeitige Patronats/Pfarrey Groß⸗ 
Zoͤbern im Koͤnigreiche Sachſen, dem Pfarr⸗ 
amts⸗Kandidaten Sigmund Heinrich Nürns 
berger, aus Kirchenlamiz; — die Pfarrey 
zu Gremertshauſen, Landgerichts Freyſing, 
dem bisherigen Stadtpfarrer im Buͤrger⸗ 
Spirale zu Saljburg, Priefter Heinrich 
Baumann; — bie Pfarren zu Partens 
firchen, Landgerichts Werdenfels, dem bis⸗ 
herigen Pfarrer zu MWillishaufen, Landges 
tichts Zusmarshaufen im Ober + Donaus 
freife, Priefter Robert Holzinger, mit 
Ernennung desfelben zum MDechanten des 
dortigen Kural s Kapitels, 
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Seine Majeftät der König haben 
unterm 13. July d. J. der von dem Frep: 
herru von Dalberg für den Pfarramtss 
Kandidaten Chriftian Immanuel reif 
lich, aus Bibra, ausgeftellten Präfentas 
tion, auf die Pfarren Friefenhaufen, In: 
fpeetton Weghaufen im Unter; Mainkreife, 
die Tandesfürftliche Beftätigung zu ertheilen 
geruht. 


— — — — — — — 


Koͤnigliche Genehmigung zu Tra— 
gung fremder Dekorationen. 





Seine Majeftät der König haben 
vermoͤge Allerhöchfter Eutſchließung d. d. 
Baden den 24. July d. J. allergnädigft 
geruht , dem Königlihen Staatsminiſter 
Freyherrn von Zentner die Bewilligung 
zu ertheilen, das demfelben von des Kai— 
fers von Defterreih Majeftät verlichene 
Groffreuz des Leopold: Drdens, fo wie den, 
von des Königs von Preußen Majeftät ers 
haftenen rothen Adler: Drden erfter Elafie, 
anzunehmen und zu tragen, 


Ingleichen haben Seine Königliche 
Mareftdär unterm 1. July d. J. aller: 
gnaͤdigſt genehmigt, daß der Königliche 
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Staatsminifter Freyherr von Zentner 
das ihm von Sr. Königlichen Hoheit dem 
Großherzoge von Heffen verlichene Groß⸗ 


kreuz des Großherzoglichen Hausordens au⸗ 
nehmen und tragen moͤge. 





Kurs 
der Baieriſchen Staats: Papiere 


Augsburg den 27. July 1820. 





Staats:Papiere, Briefe. Geld. 


Dbligationen à 4ofo || 78H. 
bitte . . A 50fo 
Sands Anlehen > 944 
Hypoth. Anweil, +» 
Lotterie» Looſe A—D 
a0 +» 
dito. E—M 


| 
ioo 
1085 
af ... * 
ditto unverzinsliche 96 
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J n telIge 


fur bas 


Köniäteie Siicem. — 


—2 Rp," PR 


vu * 
et "xxvm. Süd, münden, Somabens F 5. — "A 


Yllgemetnes 652 


Blaut 


Bde 


& 37 


ES = ibrı 43 53 fr nönp 


msi Arie. „7 mid 





r}‘ ers; 


—— 


ID 839 maigsnin 


— 
1439 


— ——— ? Sisung — — Skaatsratho- Commiſſion vom 4. July d. J. — 
fehste Berloofüng des Lokterie Anlehens beiweffend.—: : Pfütvegen» und Weneficiem. Griedigyn 
— Plareegen: uud, Deneficien · Vexleihungen und Peg — Dieafes Narigteu — 


Rus * velerſcen Staats Bann am 3- in. 1820- 2 2 
; 4 £ 5 


% 


x 8.4 





Befnäntmaßungen. 
Sika Her Köinigligeh PETE 
OT ER RE on: 
Cam sat! 7 





DIn det Sigung der Königlichen Staats ⸗· 


raths⸗ Commiſſion vom 4. July d. J. mar 

den folgende Rekurs⸗-Gegenſtaͤnde na 
den: Dune m 
3). den: Keturs des — Suffämite 


3* J. Nic 


Mar.-Öfhwendener zu Vilshofen im -- 


Unter: Domaufreife gegen den Schloffer 
“ Sofeph Lorenz; allda, — Gewerbs⸗ 
"Beeinträchtigung ; ae J 
2) der Rekurs des en Phiupp 
Kern in Paſſau und Conſorten gegen 


rd 
E77 


3119 


1 Bas: Schreiner: —— altpa wegen 
Gewerbs⸗ Beeinträchtigung: Id: 


5\ } der Rekurs der Wedermeiſiers Wietwe 
* Part zu Tiefenbach, Landgerichts Mun ⸗ 
burg vorm Wald ih Regentieiſe gegen 
die Faͤrbers⸗Wittwe 3 wick wegen Ges 
¶ imenbes Deeimrächtiguig; ' 


2 der Rekurs ber. Scäferegbefiger Harn 

e ber und Eonforteir zu Hechelbach gegen 
die Gemeinde Limbach im Reisifiele 
wegen "Weide: Ablöfungz 


(57 der Returs per Geweinde Enttenarbe 
veamdı: Gonfortenizgrgen „bie. Gemeinde 
Brunſt im Repstkreife wegen, ‚Brlsgpe 
foften ; Ausgleihung; ; 
(37) 





655 iR 


um 


6) der Rekurs in Streitſachen der Klein, 

und Großdegäterten zu Buͤche lberg im; 
" Degarkreif wegen Vertheilung eines Ges 
meindegrundes; 


7) bee Rekurs der verwittweten Bad⸗ * 
haberin Magdalena Daͤmenhel ju Bo⸗ 
genhaufen, Landgerichts Münden, gegen 


den Tafernwirth Lorenz; Grünmalb wer 


gen Gewerbe » Beeintraͤchtigung. 
— Am das KRönigfihe Stants Mi- 


niſter ium des Innern wurde . j 


:_-,.. 

8) der re det ——————— ‚Biete 

Maria Anna Lechner in München gegen 
das Bäder : Handwerf allda wegen Be⸗ 
eintraͤchtigun g — 

5) der Dlefuts "des Chiturgen “Eberhard 
on zu MWappersborf, Landges 
xichts Neumarkt im Regenfreife, gegen 

die Gemeinde, megen Antheil an_ dir 
„Gemeinde » Gränpe Nugung ; Ber 


er der Rekurs des Michael Rafpel zu 
Kirchenrorh, : Herrfchaftsgerichtes Woͤrth 
im, Segenfreife, wegen ange {procpenee 
Grwerbs: Berechtigung. 
_— 
(Die fechöte Verlooſung des Lotterie — 
betreffend.) 


In Gemaß heit Allerhoͤchſter Entſchlieſ⸗ 
ſang vom 31. votigen Monats md nach dem 
won den Ständen des Em — 


PN 
. - — 
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Tilgungs » Etat wird bie fechste Verlooſung 
des Lotterie ;Anlehend im Fünftigen Monat 


‚Sende vorgenommen werden. " 
"Mach dem Plane find hiebey folgende 
Pegſe m glorſen 


Mi Fuͤrd das —— Anlehen. 


158 Preiſe: einer zu 10000 fl., zwey 
- zu 5000 fl.; — 3500 — und 150 zu 
4000 fl» - * — 


— 


B. Fuͤr das unverzinslice Aulehen. 
| a) Loofe zu 100 fl. 


150 Preife: einer zu 8000 fl., jiwen zu 
3000 fer raaf ” 2000 7 und 142 ju 


2ooft. 


“nn 13.80 zu 25 fl, 

280 Preife:_einer zu 6000 fl., zwey zu 
2490 fl, fünf zu Apop. e und 273 u 
100 fe ar ro elta 
e) Boofe zu 10 f. 

800. Preife: einer zu 4000 fl, zwey zu 
1500 Mi — — 1200 N und zu 
50 fl, 


Die — der dritten — 
Zahlungefriſt fir die Looſe der Buchſtaben 
tA—D. wird auch dermal wieder mit ber 
"Preiss Verloofung verbunden, und es wird 
überhaupt das bey ber fünften Verlooſung 
befolgte m in OR — 
werden. 
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Die Reſultate der- Ziehung wird man 
öffentlich befannt machen, 


Die Zahlung der Preife erfolgt bey der 
Königlichen Staats ſchulden / Tilgungs Haupt ⸗ 
kaſſe im Monate October; die Elnloͤſung 
der zur Ruͤckzahlung beſtimmten Looſe aber, 
in den naͤchſten Zinsterminen derſelben, wo⸗ 
nach von dieſen naͤchſten Zinsterminen an 
die weitere Verzinſung ‚aufhört; 


Hebrigens wird es durchaus wie bey: ber 
fünften Verloofung gehalten. 


Der Tag, der Ziehung wird noch beſon⸗ 
ders bekannt gemacht werben, MR 
Münden ben 4. Auguft 18204 . 


Königliche Staat s ſchuld en⸗ Tik 
gungs; Commiffion, | 


von Sutner- 


Sigriz. 








Pfarreyen⸗ und Beneftciens 
Erfedigungem 





Im Dber: Donauftreife: 
2) Das Beneficlum zu Haldba ch. 


Durch die Beförderung des Benefiriaten: 


Jakob Schauer auf. die Pfarrey- Berg im 
Gau ift das Benefictum zu Hals bach in 
der Didces Augsdurg,. im Landfapitel Rain, 
im Landgerichte und Mentamte Schroben⸗ 
hauſen alediget worden. 
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Hoalsbach gehört zur Pfarrey Langen⸗ 
mooſen, wird aber der naͤhern Lage wegen 


von der Pfarrey Hoͤrzhauſen, Landkapitels 
Aichach paſtorirt, und gehoͤrt zum graſlich 
fandizeifchen Patronat; für den gegenwaͤr⸗ 
tigen Fall wird jedoch das Beſetzungsrecht 
von Seiner Königlihen Majeſtaͤt 
— 


Die Obiigatienen des Beneficlaten bes 
fliehen darin, daß er an allen Sonn: und 
gebotenen Feyertagen bie Frühmeffe leſe, 
an fuͤnf beftimmten Feften Amt mit Predigt 


halte, und wöchentlich fünf Meffen für den 


Stifter leſe, dann den. Wallfahrtern die 
geiftfichen Verrichtungen Teifte, 


Das Einkommen berechnet ſich auf jaͤht⸗ 


lich 323 fl, die Laſten auf jährlich. 24 fl, 
‚mit Einfluß einer . jährfich ine Guts⸗ 
herrſchaft in Sandizell zu reichenden Baus 


ſchillingsftiſt von 5 fl,, und mit Einſchluß 
der jährlich in Die WBeneficial« Gebäude zu 
verwendenden’5 fl., wogegen die Hauptbau⸗ 
fallwendung ber Gutsherrſchaft von. Sans 


dizell obliegt. 





V Die Pfarrey Manding: 
Durch‘ den Tod des letzten Beſthers iſt 
bie Pfarrey Mandhing in der Discefe 


Augsburg im Landgerichte und Rn 
— erlediget worden· 


Der Pfatrbenirk etſtreckt ſich auf die 
Dörfer Manching, Miederftimm, Pig, ein⸗ 
eur) 


7 


) 
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dach, dann die Einöde Rochmannehof⸗ und 
— 845 Seelen. - 


— Die pfath hat. eine Säule im- Pfau: 
orte, Aud bedarf feines Huͤlfsprieſters. 


Die Einkuͤnfte find auf 1197 R 33 fr. 
‘4 Bl. angegeben. ° Pr? 


Die Baulaſt hat das allechöcfte Aerat. 


‚3) Die Pfarren Saittans. : 
Durch die Verſchung des Pfarrers Sta 


nislaus Muͤll er iſt die Pfarren Schöllang 


in der Diöcefe Augsburg , im Landkapitel 
Kempten und im Landgerichte Sonthofen 
erlediget worden. 


j Diefelbe zaͤhlt fünf Dörfer und ey Wei⸗ 
Tee in eihem Umkreiſe von vier und einer 
‚halben Stunde, und hat eine Schule im 
—— 


Die Einfünfte, welche — zum Widdum⸗ 

Zehen, ‚der Kompetenz and den Stollgebüh: 

ven flieffen, find auf 192 fl., Die Ausgaben 
auf 11 fl. 24 Pr. berechnet, 


4) Die Pfagrey Untergermaringen, 
Durch die Verſetzung des bisherigen 
Pfarrers iſt die Pfarren Untergerma: 
ringen, in der Didcefe Augsburg, im Land⸗ 


gerichte und Eandkapitel Kaufbeuern erledige 
rieth, dandgerichts Werned, dem bießerigem 


worben. 
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Dieſelbe begreift das’ Pfarrborf gleichen 
Namens, mit dem baranftoffenden Geor: 
genberg, hat J Stunde im Umfange, zaͤhlt 
258 Seelen „und beſitzt eine Schule im 
Pfarrorte, 7 
Ein Haͤlfoprieſter wird nicht — 
Die Erreägniffe beſtehen ohne Anſchlag 

der Wohnung in 155 fl. aus dem Widdumi, 
in 417 fl. 55 Er. aus Dominikaftenten ‚ih 
‚30 fl. 55 fr, Kompetenz und 10 — Stoll⸗ 
gebuͤhren. 

Summa 602 fl. 50 fe 

Die Laſten ſind auf ⁊7 fr. 36 M 7 hl. 
— 





Pfatreyen⸗ und’ Deneficien:- Bew 
leihuügen und — 





Se. Majeſtaät der Koͤnig haben 
Folgende Pfarreyen und Beueficien allergnaͤ⸗ 
digft zu verleihen geruht: — 

am 30. Yufn d. 3, das erledigte Mittels 
meß: Beneficiu zu Wertingen, Landgerichts 
gleichen Namens, dem bisherigen Pfarrer 
zu Agawang, Bandgerichts Zusmarshaufen, 
Priefter Georg Strehler; t 

- die Pfarren Töpen, Dekanats Hof, dem 
FOREN Pfarrer zu Joditz, des nämlichen 
Defanats, Johann Adam Unger; 


den 31. July d, 5%. die Pfarren zu Schlee⸗ 
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Pfarrer zu Sterrfeld, Landgerichts TUN 
Priefter Georg Hart; 


die Pfarren Untermerzbach, Infpecfion 
“ Rentweinsdorf, im Unter-Mainfreife, dem 
Pfarramts⸗Candidaten Georg Friedrich Wils 
heim Rapp aus Bayreuth; 


die Pfarreg zu Memmenhaufen, Lands 
gerichts Liraberg, - dein Pfarrer zu Scher⸗ 
fetten, Landgerichts Tuͤrkheim, Prieſter 
Fran; Matthias Keller; 


die Pfarrey zu Stettwang, Bandgerichts 
Raufbeuern, dem Pfarrer zu Apfeltrach, 
Landgerichts Mindelheim, Priefter Martin 
Em minger; 


Die Pfarren zu Schwabmuͤhlhauſen, Land⸗ 
gerichts Schwabmuͤnchen, dem bisherigen 
Pfarrer'zu Wörishofen, Landgerichts Tuͤrk⸗ 
Heim, Priefter Wernerus Honnafom; 


die Pfarren zu Dippach, Landgerichts 

Dettelbach, dem bisherigen Pfarrer zu Brei⸗ 

tenfee, Landgerichts Koͤnigs hofen, Priefter 
Georg Seyling; 


Die Pfarren zu Genderfingen, Landge⸗ 
rihts Donauwörth, dem bisherigen Pfarrer 
zu Euzelburg, Bandgerichts Göggingen, — 
ſter Katl Sauermann; 


die Pfarren zu Markt Graiz, Landge⸗ 
richts Lichtenfels, dem Prieſter Johann Georg 
Duͤll, Kaplau an der Pfarrey St. Gan⸗ 
golph zu Bamberg, _ 
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die Pfarren zu Retzbach, Pandgerihts 
Karlſtadt, dem Erfarmelitens Priefler Jo⸗ 
hann Franz Drerler, Pfarrverwefer zu 
Weisbach ; 


am 2. Auguſt d. J. die Pfarren zu Straß, 
Landgerichts Guͤnjzburg, dem Prieſter Yo: 
hann Evangelift Kampp, Kaplan ju Gott: 
marmshofen ; 


die Pfarren gu Reihling, Landgerichts 
Schongau, dem bisherigen Pfarrer zu Ober: 
pfaffenhofen, Landgerichts Starnberg, Prie: 
fier Joachim Hefter, und bie dadurch ers 
ledigte Pfarren zu Oberpfaffenhofen, bem 
Priefter Alois Achner, Kaplan zu Ant 
dorf, Landgerichts Weilheim. 


Se. Majeftär der König haben 
unterm 30. Julh d. 3. den Priefter Michael 
Mehrle, Eurar:Erpofitus zu Schöngeifing, 
von dem Anteitte der ihm zugedachten Pfar⸗ 
zen zu Dberreutte zu difpenfiren, und dens 
felden auf feinem dermaligen Poften zu bes 
laſſen; dagegen die Pfarren zu Oberrentte, 
Bandgerihts Weiler, dem Priefter Joſeph 
Anton Hummel, Kaplan zu Altesried, 
Landgerichts Groͤnenbach, allergnaͤdigſt zu 
verleihen geruht. 


Se. Maiefär der König haben 
vermöge an die Königliche Regierung des 
Iſarkreiſes unterm 31. July d. I, erlaffener 
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Allerhoͤchſten Entſchließung allergnaͤdigſt ger 
nehmiget, daß der von dem Stadtmagiſtrat 
zu Muͤnchen auf das Weinſchenkſche Bene⸗ 
ficium daſelbſt in Vorſchlag gebrachte bishe⸗ 
rige Pfarrer zu Volkmannsdorf Prieſter 
Anton Mich! auf daſſelbe praͤſentirt werde, 
und dagegen die dadurch erledigte Pfarren 
zu Bolkmannsdorf, Landgerichts Moosburg, 
dem Priefter JYofepd Spont, Eooperator 
in: Egmating zu verleihen. geruht. 


Ge Majeſtaͤt der König baden 
gemäß an die Köntglihe Regierung des 
Rheinkreiſes unterm 31. July 1820 erlaffes 
ner Alerhöchften Entſchließung den vom Bis 
fhöflichen General: Vifariate zu Mainz aus 
geftellten Nominationen : 


des bisherigen Pfarrers Anton Reſch 
gu Labach auf die Kantons: Pfarren zu 
Horbach, 


bes bisherigen Pfarrers Bruno Wuͤr⸗ 
ſich mitt zur Haßlach auf die Kantons: Pfar; 
sen zu Meuftade, 


des bisherigen Pfarrers Georg Nun 
zu Dudenhofen auf die Kantons: Pfarcen zu 
Edentkoben, 


die Beſtaͤtigung zu . allergnaͤdigſt 
ge:uht, 





Se Majefät der König haben 
unterm 31. July d. J. den bisherigen 
Pfarrer- Anton Poll zu Emering, Landges 


— — — 
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richts Ebersberg, auf das Beneficinm zu U. 
£, Frau in Rhain, Landgerichts gleichen Nas 
mens, allergnädigft zu verſetzen geruht, 


Se Koͤnigliche Majeftär haben 
ferner unterm 31. July d. J. der von dem 
Pfarrer und Dechanten in Waldkirchen, Prie⸗ 
ſter Ignaz Wenzel, für den Kaplan Mar 
thias Porbeitner zu Wollaberg, auf das 
Pfarr: Bifariar dafeldft ausgeftellten Praͤſen⸗ 
tation, die Tandeshertliche Beftätigung; aller: 
gnaͤdigſt ertheilt. 





Dienſtes⸗Nachrich ten. 


Se. Majeſtaͤt der König haben 
unterm 22, Juli d. J. den Erpeditor des 
Appellationsgerichtes im Iſarkreiſe Karl Aus 
guft von Schneider wegen feines Krank 
heitszuftandes auf unbeftimmte Zeit zutguiesr 
eiren; 

dem Protofolliften des Kreis: und Stade 
gerichtes zu Augsburg Karl Mielach wer 
gen Dienftesunfähigkeit nach ärztlichen Zeugs 
niſſen die nachgeſuchte Ruheverſetzung zu 
bewilligen; 


den Acceſſiſten des Appellationsgerichtes 


im Iſarkreiſe Doctor Karl Mannert zum 


Protokolliſten bey dem eben genannten Kreis⸗ 
und Re zu ernennen, 


und den Rechtskandidaten Bartholomäus 
Wunder! bisherigen erften Schreiber des 


665 


Kreis s und Stadtgerichtes in Landshut zum 
Protofolliften bey. dem Kreis: und Stadt: 
gerichte in Memmingen zu befördern gerus 
bet, 





Seine Majeſtaͤt der König haben 
‚durch Alterhöchfte Entfchliefung vom 30, 
Julius 1820 den Stadt» Phyficus in Wuͤrz⸗ 
burg, Dr, Vend, zum Profeffor ertraoes 
‚dinarius für die ambulante Klinik und zum 
Ehren Mitgliede der medicinifchen Fakultaͤt 
daſelbſt zu ernennen allergnaͤdigſt geruht. 


Inglelchen haben Se. Koͤnigliche 


Majeſtaͤt unterm 30. Julius d. J. die 
kandrichteroſtelle zu Donauwoͤrth dem der⸗ 
mafigen erften Affeffor bey dem Laudgerichte 
‚ Mühldorf, Johann Nepomuf Sepp, allers 
gnaͤdigſt verliehen. 


*  RWerindge Allerhoͤchſter Entſchließung von 
eben biefem Tage haben Seine König 
Hide Maje ſt aͤ t zu beftimmen allergnädigft 
geruht, daß ber Landrichter zu Weiler, Jo⸗ 
ſeph von Gimmi, feinem eigenen Anſuchen 
gemäß, in gleicher Eigenſchaft zum Bands 

gerichte Friedberg, und Dagegen ber derma⸗ 
fige Polizey: Commiffär und Landrichter Jo: 
hann Georg Hummel in Neu-Ulm als Land⸗ 
richter nach Weiler verfegt werde, 


Ferner wurde duch Allerhoͤchſte Ent: 
ſchließung vom 30. July d. J. der bisr 
- berige Phnficus des Landgerichts Würzburg 
vechts des Mains Dr, Georg Ernſt Bend 


— — 
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zum Stabtgerichts und Stadt: Phyfiens zu 
Würzburg ernannt, und das hiedurch erle⸗ 
digte Landgerichts : Phyficat dem bisherigen 
Phyſicus des Landgerichts Königshofen Dr, 
Medicus verliehen, an deſſen Stelle aber 
der bisherige Phyſieus zu Münnerftadt Dr, 
Ferdinand Schmidt, und an bie Stelle bes 
letztern der bisherige Phyſicus zu Wolfs⸗ 
münfter Dr. Joſepyh Schmide verfegt, 


Seine Majeftät der König haben 


ferner unterm 30. Julius d. J. bey dem 


Landgerichte Mühldorf den dermaligen zwey: 
ten Aſſeſſor Wilhelm Rofe in bie erfte, — 
und den bermaligen Aftuar bafelbft, Dr. 
Mar. Auguft Schilcher in die zweyte Aſ⸗ 
fefforsftelle vorruͤcken zu laſſen, allergnädigft 
geruht; 

die ben dem Kreis: und Stadtgerichte 
zu Bamberg erfedigte Schreiberftelle würde 
dem quieseirenden Yuftizamts s Kopiften von 
MWaffertrüdingen Martin Bombart ver: 
lichen, 


und dem SKanzelliften bey dem Appella: - 
tionsgerichte des Shfarfreifes Ehriftoph Sa: 
fomon, bie wegen feiner Kränflichfeit nach⸗ 
gefuchte Verfegung in den Ruheſtand auf uns 
bejtimmte Zeit bewilligt, 


Seine Königlihe Majeſt aͤt haben 
unterm-31. July d. J. ben der Finanzkam⸗ 
mer‘ der Regierung bes Regenkreiſes den 


665 


Kreisbuchhalter Peter Wegmann als 
Rechnungs⸗Commiſſaͤr erſter Claſſe, und den 
dermaligen diurniſirenden Rechnungs Gehuͤl⸗ 
fen Ds bild proviſoriſch als Buchhaltungs⸗ 
Gehuͤlfen ernannt. 


ferner zufolge an die Regierung des Iſarkreiſes 
unterm 31. July d. J. erlaſſener Allerhoͤch⸗ 


ſten Entſchließung auf die erſte Aſſeſſorsſtelle 


bey benz Landgerichte Miesbach, den derma⸗ 
ligen zweyten Landgerichts + Affeffoe zu Er⸗ 


Ding, Johaun Ehriftian Rath zw beför: 


dern, und dem dermaligen Aktuar zu Erding, 
Dr. Conrad Bregler im bie swente Affef: 


forsftelle daſelbſt vorruͤcken u — aller⸗ 


gnaͤdigſt gecuhr. 
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Karb ber Baieriſchen ge 
Papier . 


1,9 


Auasburg den 3. Auguſt 1820, 





— JStaats-⸗Papiere. 
Beine Majeftär ber König haben | 


Obligationen 
ditto 
Land⸗Anlehen — 933]. 


Hypoth. Anweiſ. 100 


Bere) Sn. 
a4 0fo f 78 5 
a5 0fo | 887 
| 


Botterie » foofe A— D r 


a4 o/0 — 10841 
ditto B—M ‘I 
a + 0fo ” + + ®* “ 1044 

bitto unverzins⸗ 


liche — 2 953 . 


Berthrigung 


In dem Allg. Ins Bl. Dre, XXVI. S. 648. ift im der Rubrif; Pfartenen 
und Benefichen-Verleihungen zu leſen: Winhöring flatt Wuchering: =" 
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Allgemeines 


Intelligeng-Blate 


für das 


gb nigreid Baterm. 





XXvVIII Stüd, Dünden N Sonnabends den 12. Auguſt 1820; 





Inka 
Bekanntm shungen. Berstihniß ber Vorlefangen au der Königlichen Univerfität zu Landshut im Winter: 
Semefer 1820)213 — Pfarrepen: und’ Beneficien = Erledigungen; — Dienſtes⸗ Nachrichten; — Kurs 
der Baleriſchen Stams = Paplere am: 10, Auguſt de J. 





— etanntm es unge. 





 Birrergair 


an' bir" — Sudınig» Mapimitian 


Univerſitaͤt zu Landshut; im Winter⸗ Semeſter 


182% , zu haltenden ee 





> geſe hliche Anfang des Semeſters in ‘der 
. 3, November d. J. 


— 


Br Philoſophiſche Erich: 


1) Allgemeine Philofophie,; und. nach dberfelben, - 


pſychiſche Anthropologie, 


Profeſſor Salat, erſtere nach ſeinen 


SGrundzůgen der. Philoſophie, und letztere 


nach ſeinem Lehrbuche der Pſychologie, * 


lich von 8. bis g Uhr. 


a) Logik und Methaphvſit, 

VProfeſſor Koͤppen, nach eigenem keit ⸗ 
faden, wöchentlich fünfmal,: von 11. — 12 
Uhr. oe 
3) Moral mid Religions: Phifefophie ,- 

e Profefior Salat, nach feinen Dar 
ftellungen derſelben, (zweyte Auflage) , täg: 
lich von 4 — 5 Uhr, 

4) Erziebtingslehre‘, n 
Peofeſſor Sailer, nach feinem Hand: 

buche: Ueber Erziehung für Erzieher (are Auss 
gabe, München bey Lentner ), in den letzten 
drey Tagen der Woche, von’ 7 — g Uhr, 
5) Geſchichte der Philofophie, 

Profeffor Aft, nad} feinem Lehrbuche, 
täglich von 5:— 6 Uhr, privatissime, 
6) Aritymerif, 

Profeffor Magold, nach eigenem Lehr; 


- buche, täglich von 3.— 4Uhr. 


(48). 
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7) Höhere Mathematik, 

Profefior Magold, nad eigenen kehr⸗ 
buche, täglih von g — 10 Uhr, 
8) Eombinatorifche Analyſis, 

Profeſſor Stahl, nach feiner Einlei⸗ 
tung in das Studium ber Combinarionslehre 
(Jena 1801), wöchentlich dreymal. 

9) Angewandte Mathematik, 


Profeſſor Stahl, nach Käftner, woͤ⸗ 


hentlich drenmal, von 2 bis 3 Uhr, 
20) Phyſik, 


fangsgründen der Naturlehre, taͤglich von 
10 — ıı Uhr. 
11) Allgemeine Chemie, 

Profeffor Fuchs, nach eigenen Heften, 
wöchentlich dreymal, von 2 — 3 Uhr. 
12) Oryktognoſie und Geoguofie, 

Profeffor 5 uch 8, erftere nach Hofmann’s 
Handbuche der Mineralogie , letztere nach 


eigenen Heften, täglich von 11 — ı2 Uhr. . 


13) Allgemeine Naturgefchichte „ 

Profeffeor Schultes, nad feinem kehr⸗ 
buche und eigenen Heften, täglich in einer, 
durch die Mehrheit der Zuhörer, zu Span 
menden Gtunde, 

14) Phofiologie ber Pflanzen undfiryptogamologie, 
Profeffor Schultes, nah eigenen Hef—⸗ 
gen, wöchentlich dreymal, in einer, durch 


die Mehrheit der Zuhörer, zu beſtimmenden 


Stunde, 


15) Einleitung in bad Studium der Geſchichte 
und ihrer Huͤlfswiſſenſchaften, 


Profeſſor Stebenkees, in einer noch 


zu beſtimmenden Stunde. 


Profeſſor Si tahl, nah Mayer's An⸗ 
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16) Univerſalgeſchichte, 

Profeffor Mannert, nach eigenem 
Eompendium, wöchentlich fatal, von 2 
bis 3 Uhr, 

17) Deutſche Gefchichte ; 

Profeffoe Mannert, nach eigenem 
Eompendium, wöchentlich fünfmal, von 8 
bis g Uhr. 

18) Die Gefchichte und Mechtöverhältniffe bes 
beutfchen Bundes, 

Profeffor Siebenkees, wöchentlich 


. viermal, 


19) Baieriſche Gefchichte, 

Peofefior Mannert, nad eigenem 
Entwurfe, — 

20) Geographie des Koͤnigreichs Baiern, 

Profeffor Mannert, mach eigenen 
Heften, woͤchentlich zweymal. 

21) Geſchichte der franzoͤſiſchen Revolution, 

Profeſſor Koͤppen, nach Schuͤtz chro⸗ 
nologiſcher Darſtellung, in noch zu beſtim⸗ 
menden Stunden. 

22) Aeſthetik, 

Profeffor Eis: — Schreibers 
Lehrbuche (Heidelberg 1800), wöchentlich 
viermal, von 4 — 5 Uhr. 

23) Encyklopaͤdie der Philologie, 

Profeſſor Aſt, nach feinem Grundriſſe 
der Philologie, von 4 — 5 Uhr. 

24) Alterthumskunde, mit befonderer Hinficht 

auf die Gefeggebung der Griechen und Rbnıer, 
Profeſſor Aſt, täglich von 11 bis ı2 
Uhr. . 
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25) Des Aeſchylos Prometheus (nad feiner 
Ausgabe, (Landshut bey Thomann), und 
feine Anthologia latina potüca, erklärt 
abwechjelnd 
Profeffor Aft, von g — 10 Uhr. 

26) Hebraͤiſche Sprache, 


Profeffor Malt, nah feiner Sprach ⸗ 


Lehre, von 2— 3 Uhr. 





1. Section der Theologie. 





3) Theologlſche Encyklopaͤdie und Merhodologie, 
Profeffior Schneider, wöchentlich drey⸗ 

mal, von 2 — 3 Uhr, - 

2) Religionslehre für ſaͤmmtliche Atademiter, 

Profeſſor Sailer, nach feinen Grund⸗ 
Lehren der Religion (2te Ausg., Muͤnchen 
bey Lentner), in den erſten drey — der 
Woche, von 7 — 8 Uhr. 

3) Chriſtliche Moral, die allgemeine und ans 
gewandte, 

Profeffor Sailer, nach den Ideen ber 
Moral in feinen Erinnerungen für junge Pres 
diger (München Gen Pentner, 1813), in den ers 
ſten dren Tagen der Woche, von 10 — 11 Uhr. 
4) Einleitung in die heiligen Schriften, 

Profeffor Mall, nah Sandbichler, 
bie legten drey Tage der Woche, von 8 
bis 9 Uhr. 

5) Eregefe des Sfains, 

Profeffor Malt, die letzten drey Tage 
der Woche, von 5 — g Uhr. 

6) Katholifche Dogmatik mir Dogmengefchichte 
verbunden, 

Profeffor Schneider, täglich von 11 
bis 12 Uhr, 


——— 
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7) Gefchichte der Volker der alten Melt, mit 
befonderer Ruͤckſicht auf das ifraelitifhe 
Volk und die Bücher des alten Teftaments, 
Preofeffor Zimmer. 

8) Kirchengeſchichte, 

Profeffor Andres, nah Michl, taͤg⸗ 
ih von 4 — 5 Uhr, - 

9) Die voltändige Paftorals Theologie, 
Profeffor Sailer, nad ‚feinen Vor⸗ 

leſungen aus der Paftoraltheofogie ( 3te Aus; 

gabe, München bey Rentner), in den letzten 
drey Tagen der Woche, von 10 — 11 Uhr, 

10) Katechetik, | 
Profeffor Sailer, von 10 — 11 Uhr. 

11) Fiturgie, 

Profeffor Sailer, von ro — zı Uhr. 

12) Eregerifche Uebungen ftellt au 
Profeffor Malt, in noch zu beftim: 

menden Stunden. 


Section der Rechtskunde. 


1) Encyklopaͤdie und Methodologie der Rechtös 
wiffenfchaft, 

Profeffor Wentng , nah eigenem 
Lehrbuche, täglich von 9g— 10 Uhr, in den 
erften Wochen bes Semeſters. 

2) Juſtitutionen bed rbmifchen Rechts, 

Profeffor Wening, nad eigenen Hef⸗ 
ten, täglich von g — 10 Uhr; nach Beens 
digung der Vorlefungen über Encyklopaͤdie 
und Methobologie, 

3) AlgemeineStaatslehre oder Staatswiffenfchaft 

md Politik, 

Dr. Oberndorfer, geoßentheils nach 
J. J. Wagner, täglich von 4 — 5 Uhr. 

(43*) 


II, 
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2) Korftwirehfchaft und Ferftbirecfiondfehre, 
Profeffor Medicus, nach feinem Forft: 
Handbuche, von 5 — 6 uhr, 
3) Bergbaufunde, 
Profeſſor Mediceus, nad) der Grund: 
lage des Werner'ſchen Planes, in ‚deffen 
Vleinen Schriften 1. Th., von 7 — 8 Uhr. 
4) Zedimologie, 
Profefjor Holzinger, nah unge 
Ordnung, von. 19 — 11 Uhr, 
5 Haudelswiſſenſchaft, 
Peofeffor Holzinger, * keuchs, 
son 2 — 3 Uhr, 
6) Polizeywiſſenſchaft und Polizeyrecht, 
Profeffor von Moshamm, nach ber 
britten vermehrten Auflage feines Lehrbuches 
(Tübingen, bey Dfiander 1820), — 
von 10 — 11 Uhr, 
7) Staatswirthſchaft, * 
Profeſſor Frohn, nach Sqhloer, taͤg⸗ 
lich von 4 — 5 Uhe. 
+ Maätional:Defonomie, ober fogenannte Staats⸗ 
Wirthſchaft, 


‚Dr. Oberndorfer, nach eigenen Hef: 


ten, täglih won 10 — 11 Uhr, 
8) Finanzwiſſenſchaft, 

Profeſſor Frohu, nach einem neuen 
Plane, mit Beruͤckſichtigung des Weishaup⸗ 


tiſchen Beſteuerungs⸗ Syftems, von 5 — 6 
Uhr. 


9) Kameralpraris, 


Profeſſor Frofn, wochentlich dreymal 
in noch zu beſtimmenden Stunden, ' 


| — — 
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10) Ueber Tartrung der Gewerbe und Anwendung. 
ber Bodenreute bey ———— Bor 
banblungen, 
Profeſſor Daͤzel, wöchentlich fanfmal, 
in einer zu beſtimmenden GStundesi. + 


V. Section der Heilkunde. 


7) Medicinifche Encpktopädie und Merhobologie,' 

Profeffor von Leveling, nah Con⸗ 
tadi, zweyte Auflage, Freytags und Son 
abends, von 7 — 8 Uhr, 

2) Anatomie des Menfchem, 

Profeffor Muͤnz, wöchentlich neunmal, 
fehsmal von g — ıo Uhr, und dreymal von 
3 — 4 Uhr. 

3) Anatomie und Güyfofogte der männlichen 
und weiblichen Geſchlechtstheile ver Zeugung, 
der Schwangerfchaft und des Foetus, 

Profeſſor Muͤnz, wöchentlich dreymal, 
von 3. — 4 Uhr. 

Aumerkung. Derfelße Teitet den Unter 
zicht in den Secirübungen, woben 
der Profector, Dr. Oadermann, 
die Präparanten in ihren Arbeiten 
anterftügen wird ; auch haͤlt er 
wöchentlich ein Repetitorium und 
Examinatorium über dad Borges 
tragene aus der Anatomie, 

4) Unterricht in Zerglieberung der Leichen ertheilt 

Dr. und Profector Gadermanm 
5) Theoretifchen und, practifchen Unterricht über 

gerichtliche Leichendffnungen giebt 

Dr, und Profector Gadermann, 

6) Allgemeine Pathologie, 

Profeffor Feiler, nach Gaub, wdchent⸗ 
lich fehsmal, von zo — 11 Uhr. 
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7) Phpfiologifche und pathologifche Semiotik, 
Profeffor von feveling, nah SER, 
täglich von 11 — 12 Uhr, 
8) Allgemeine Therapie, 
Profeffior Schultes, 
9) Specielle Pathologie und Therapie, 
Profeffor — wenn es ver⸗ 
langt wird. 
10) Specielle Therapie, 
Profeſſor Schultes. 
x1) Den erſten Theil der Pathologie und Therapie 
chirurgiſcher Krankheiten traͤgt vor 
a von 8 ouhr. 
12) Pharmacie, 

Profeffor Buchner, nad Ebermaier’s 
- Tabellen, und Döbereiner’s Elementen, tägs 
ih von g— 9 Uhr. 

Anmerkung. Derfelbe hält wöchentlich 
dreymal ein Repetitorium und 
Examinatorium über Chemie und 
Pharmacle. 

13) Nahrungsmittelkunde, im polizeplicher und 
mebieinifcher Beziehung, 

Profeffor Buchner, nach eigenen Hef⸗ 

ten, wöchentlich dreymal. 
14) Ueber medicinifche Prarid liest 
Profeffor Roͤſchlaub. 
25) Prafrifchen Unterricht in hirurgifchen Ope⸗ 
rationen ertheilt 

Profeffor Reifinger, täglich von 

3 — 4 Uhr. 
16) Geburtähllfe, 

Profeſſor Heiler, nach Frorier, woͤchent⸗ 

fich viermal, yon 2 — 3 Uhr. 
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17) Gerichtliche Arzneykunde und medleinifche Pos 
lizey, 

Profeſſor von Leveling, nach Plenk, 
und eigener Anleitung, woͤchentlich fünfmal, 
von 7 — 8 Uhr. 

18) Mebdicinifchs kliniſche Schule hält 

Profeffor Roͤſchlaub, von 10 — 12 
Uhr. 

19) Das chlrurgiſche und Augenkranken⸗Klinlkum 
in Verbindung mit der Poliklinik haͤlt 
Profeſſor Reifinger, taͤglich von 9 
bis halb 11 Uhr, : 
Anmerkung. Derfelbe erbietet fih, i 
Augen: Operationen an dem von 
ihm zu diefem Zwede erfundenen 
Angenphantome praftifchen Unters 
richt zu ertheilen. 

20) Die geburtshuͤlfliche Kliuik hält 

Profeffor Geiler, inder Entbindungss 
Lehranſtalt, nach den fich ereigneten Fällen 
zu allen Stunden, außerdem aber täglich 
um ıı Uhr. 

Anmerkung. Derfelbe ſtellt alle Mittwoch 

und Sommabend Abends um 5 Uhr 
Uebungen im Unterfirchen an. 
a1. Praftifche Einleitung im die Phyſikats⸗Ge⸗ 
ſchaͤfte ertheilt 

Profeffor von Leveling, nach eigner 

Anleitung. 


- 


Für den Unterricht in den neuern Spras 
hen und im Fechten find zweckmaͤßige Ans 
falten vorhanden. 


... Die herren Profefforen Sailer 
and von Kruͤll haben, dem Allerhoͤchſten 


— ug 
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Auftrage gend, das Gefchäft Äbernommen, 
auf Verlangen der Eltern und Euratoren- die 
Einnahmen und Ausgaben der Studierenden, 

gegen ein Honorar von drey Procent für ihre 
untergeordneten Gefchäftsführer,, zu beforgen. 
— —— —— — 

Pfarreyen⸗-⸗ und Benefichen⸗ 

A Erledigungen. 
’ Am Regenkreiſe. 
:7) Die Pfarrey Neukirchen. 

Die Pfarren Neufichen, im 8% 
‚niglichen Landgerichte Burglengenfeld, ift 
durch den Tod bes Pfarrers Perer Hirſch 
erlediget worden. 

Diefelbe enthält in Ihrem Sprengel drey 
Filialkirchen, zwey Schulen und 869 Seelen, 
welchen der Pfarrer allein vorſteht. Die jaͤhr⸗ 


lichen Einkuͤnfte fließen aus den Realitaͤten 


zu 140 fl. 46 fr., den Zehenten zu 531 fl. 
37 kr., den Jahrtags: und Stolgefaͤllen zu 


189 fl. 14fr., undaus der Kirchen: a 


für Hol; 66 fl. 
Die Sieuern und andere ſtaͤndige daten 
betragen 57 fl, 2. kr. 


2) Die Pfarrey Stödelöberg. 


Die Pfarrey Stoͤckelsberg, im Kir 


niglichen Sandgerichte Pfaffenhofen, ift durch 
die Verfegung des Pfarrers Hubmeyer nad 
Ugenhofen in Erledigung gekommen. 

Diefelbe zähler in ihrem Umkreiſe eine 
Filialkirche, eine Schule, und 471 Seelen, 
welchen der Pfarrer allein vorſtehet. 
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Die jährlichen Renten beftehen in dem 
Ertrage der Landwirthſchaft zu 312 fl. 29 fr., 
der Zehenten, Guͤlten, und Grundzinfen zu 
301 fl. 22 kt., der Stolrechte zu 72 fl. 48 fr. 
" Die Staats und andern ftändigen kaſten 


* gıfl, 56 fr., ferner 4 Schaſfet 5 


Megen'z Viertel Haber. 


"Sm Unters Donaufreife . 
3) Das Beneficium zu Heilbrunn, 
Das Beneficium zu Heilbrunn ift durch 


Verſetzung des dortigen Beneficiaten erledir 


get worden, 

Dasfelbe liegt in der Didcefe Regens: 
burg, im Defanate Pondorf, und im Königl, 
Landgerichte Mitterfels, und wird für diefen 
Fall von SeinerKöniglihenMajeftär 
verliehen. 

Der Beneficiat hat monatlih 6 Stifs 


tungss Meffen zu leſen, und einige gefliftete 


Gorresdienfte zu halten, dann, nach dem 
Stiftungsbriefe, bey der Wallfahrt und bey 
der Pfarren ausjubelfen; dafür bezieht er: 

) an KapitalssZinfen und Zehenten 86 fl. 


5 4) an Naturalien: 

‚a) 18 Klafter Hol, 

b) 5 Viertel Waitzen, 

c) Schaͤffel 10 Viertel Kom, 
a) 5 Biettel Gerfte, 
e) ı Wiertel Erbſen, 

f) ı2 Viertel Haber; 


3) bey einem gut gebauten Haufe den Er⸗ 
trag von Gärten, Aeckern und Wieſen. 





vgi. 
Dienſtes⸗Nach richten. 
Seine Majeſtaͤt der König haben 


‚unterm. 15. Degember 1817, den Kanzley⸗ 
Gehuͤlfen bey: Dem. oberften Rechnungshofe, 


Anton Baumgartner, zum. spirklichen: 


‚Kanzliften. desfelden definitiv. ernannt. 





Seine Königliche Mujepd: haben 
den ehemaligen Edelknaben, Johann Eduard 
Grafen von Yrfch, unterm 20. uni d. J. 


in die Zahl Allerhoͤchſtihrer Kämmerer. aufs- 


zunehmen geruhet. 


Unterm 31: Juli d. S. wurde der quiess 
eirte: Hallamts⸗ Controlleur, Franz Anton 


Uebelagger zu. Straubing, als! Oberzolls: 


Beamter. in: Stuben, proviforifch. gnannt,, 


Seine Majeſtat der König, haben 


— 4 


| unterm 14 Augnuſt d. J. 


dem Director des-oberften Rechnungẽe⸗ 


Hofes, Ludwig Albrecht von Seutter, "zum 
Bire: Präfidenten der Regierung des Rheins 
Kreifes in dee Art ernannt, daß er zugleich 


die Stelle des Directors der FinamrRammer: 


ben erwähnter Regierung zu bekleiden hat; 


den bisherigen Vice: Preäfidenten dieſer 
hagtern, Aruold von Fan, imgleicher Eigens | 
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ſchaft zur Regierung bes: —— 
verfeßt,, und 
den: bisherigen Director der Finanz 
Kammer. der Regierung des Ober: Donäukteks 
ſes, Ludwig Grafen von Armannaferig, 
um Direstor-des> oberſten Nechnungshofes 
beſtinmt. 

Ingleichen wurde der vhieherige Aſſc ſor⸗ 
bey dem Appellations-Gerichte bes Ober⸗ 
Mainkreiſes, Anton-Zrerherr von Reding,- 
zum Math des Kreis; und Stadtgerichtes- zu 
Mürnberg;. 

und ber dermalige Eivif: Adjunet‘ des: 
Landgerichtes Hof, Georg Wehner; zum 
Affeffor bey dem Appellattons: Gerichte des 
Ober⸗Mainkreiſes allergnädigft ernannt. 


[||| —ñ —ñ 
Kurs der balerſchen Staats⸗Papiere. 





Augoburg den 10. Auguſt 1820. 





:Difigationen a4’0f0 N: 78 —— 
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Land » Anlehen. .. 04 4% 
"Hppothef- YUuweif-. "100 
Lott. Looſe A.D a4 op: . 108 % 
dito E-Niä40oßw-| 1044 
84 
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Königliche Allerböcfte Entfätkefung: 
Geiſtlichen betreffend. 


bas 


igreicd: eg 
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Münden, Sonnabends den 1. auen 1620. 





*4 una” IM ‘ 9*. HM} 


„bie Beförderung : Drnung. de Proteftantifhen 


Belanntmagungen: bie Shentung t de⸗ Hm. Herzoas Wilhelm in Baiern, Königl. Hoheit, 
an die Unterſtuͤgungs? uinſtalt für Wittwen und Watſen Vroteſtantiſcher Geiſtlicher betreffend; — 
Die erbliche Reichsratha Warde des Frytu. v. Ruffiui betreffend; — Sitzung der Königlichen Staats⸗ 


ratbe « Commiſſion vom 18. July d. J.; — Pfarreg 


en⸗ und Benefichen⸗Erledigungen; — Pfarrepens 


und Beueficien⸗Vetleihungen und Beſtaͤtigungen; — —————— — Aurs der Baleri: 


{den Staats a abs, 17. Auguft:5 9. 





Ka —** Ensfaniehung 
24 au" ; 
die Befdrbertingd: Orbnung "der Proteftantis 
ſchen Geiſtlichen / betreffend.) |; 


Marimilian ns 
von Gottes Suůaden König von aiern. 


er der, inter dem 23. Januar 1809 
von Uns erlaffenen Beförberungs: Ordnung 
der Proteftantifhen Geiſtlichen, und deren 
Machtrag vom g. Moverhber 1813, war eb 
Unfre Abſicht, im dieies Gefchäft die moͤg⸗ 
Hchfte Ordnung, Billigkeit und Gerechtig⸗ 
keit zu legen, und dadurch fuͤr das Beſte 
der kitchlichen Gemeinden ſowohl, als für 


die (gegründeten. Anſpruͤche ihrer Lehrer lan⸗ 
des vaterliche Sorge zu tragen. Die Erfah: 
rung mehrerer Jahre hat nunmehr gezeigt, 
in wie ferne jene Verordnungen zu dieſem 
wichtigen Zwecke genügten, ober welche nds 
here Beſtimmungen, Modifikationen und 
Veränderungen hierzu erforderlich: feyn möchs 
ten. Wir. haben daher auf die dießfalls ge⸗ 
‚machten, Anträge Unſtes - Prpteftaurifchen 
Ober⸗Conſiſtot ꝛums zur Ergänzung und Vers 
vollitändigung diefer Befoͤrderungs ⸗ Ordnung 
— wie ‚folgt; 
4. 
Den — iſt zwar 
Fein: Meldungs ⸗Recht geſtattet 'fondern fie 
(49) 
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anf Pfarregen der erſten Elafferber « 
tufen, ſo wie fie die Reihe der Anftelfung 
trifft. Jedoch foll denfelben unvermehrt 
ſeyn, ihre Wuͤnſche zu qͤußern, wenn eitge 
der erledigten Stellen ihren beſondern Ver⸗ 
haͤltniſſen vor andern zutraͤglich ſcheinen follte, 


um hierauf nach Thunlichkeit billige Ruͤc⸗ 


ſicht zu nehmen⸗ * 
2. 


Daher iſt guch beſonders Bedacht zu 


nehmen, daß Kandidaten nicht auf foldhe 
Stellen in Vorſchlag gebracht werden, wo 
die allzu große Entfernung von ihrem Ge⸗ 


burts⸗ oder Wohnorte ihnen bedeutende Un⸗ 


koſten verurſachen, oder ſie Unterſtuͤtzungs⸗ 
Mittel verlieren, oder auch in ihter Amts⸗ 


Wirkſamkeit Hinderniſſe finden koͤnnten. 


3 

Damit bey der Verleihung der Anfangss 
Dienfte eine nicht zu vekruͤckende Ordnung 
beobachtet, und mit voller Gerechtigkeit ver: 
fahren werde, fell von den Eonfiftorten 
fireng nach ber Zeirfolge, in welcher die Ans 
fangs⸗ Dienfte erledigt werden, won Viertel: 
‘jahr zu Vierteljahr eine Zufammenftellung 
eingeſendet, und ſodann deren gleichzeitige 
Beſetzung in der Art in Antrag gebracht 
werden, daß der hoͤher qualificirte Kandidat 
auch die hoͤher fatirte Seele erhalte, 


4. 
Kandidaten, welche mit Unſrer Erlaub⸗ 


niß Stellen im Ausläude angenommen, und 


benen ber Rädıriıt in das Vaterland vors 
behalten worben, unterliegen ebenfalls ben 


ie un ur u 
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Beſtimmaungen der Pruͤfuags + Orduung, 
len re De 
Eanfursreihe der Aufnahme s Prüfung, und 
gehen bey Bewerbungen ihren im Inlande 
Diepfte: Teiftenden Coaͤtzneen von gleicher 
Mote billig nach. 

5. 

Da es bey ber weitern Beförderung 
ber Geiftlihen mwefentlih darauf anfümmt, 
in beftändiger Kenntuiß ihrer Amtotuͤchtig⸗ 
Peit und Würbigfeit zu bleiben, fo ift deren 


AQualiſtkations / Mote nach den bereits geger 


denen Vorſchriften von fünf zu fünf Jahren 
zu erneuern, und dieſe Kevifion für das 


‚gegenwärtige Fahr fogleich vorzunehmen, 


. : 6 . = 
Diefe Charakteriſtiken hat der Dekan, 
nach den in der Beförderungss Ordnung 
enthaltenen Normen, und ben ihm von dem 
Dbers Eonfiloritum:. alfenfolldi weiter zuge 
henden Juftructionen,. von_allen feinen Ka: 
pitularen zu. entwerfen, und an fein vorge: 
fegtes Eonfiftorimm einzufenden.  .. ., 
Te. 4-13 
Oteiderweife beurtheilt ‚auch Dep, Kapıı 
1618, Senior die gefammte Geiftlichfeit der 
Dibcefe,, wozu ihm des Dekan die noͤthigen 
Huͤlfo mittel an die Hand ‚zu geben hat, 
und ſendet feine, Begutachtungen ebenfalls 
— an das Conſiſtorium ein. 
8. 
Die Conſiſtorien haben: dieſe Urtheile 
‚zu vergleichen, zu pruͤſen, und mit ihrem 


Gutachten verfehen, in ein Tableau zu brin⸗ 


rramte Jahre nach ihrer 


— 


ger, weißes mit dom Ehasafteriten dee 


Delane und Genisren an das Ober⸗Con⸗ 


fiftortum einzuſenden iſt. Hierbey hat auch 
das Conſiſtorium die Aeußerungen der Schul⸗ 
diſtrikts⸗Inſpeetionen, mo ſolche mit den 
Defanaten nicht vereinigt find, und der 
weltlichen Behorden einuhplen,uud dem 
Zableau berzulegen. 


9. 

Die Eonfiftorien haben die Wirdigäng 
der Dekane und Kapitels» Senioren nad 
gleicher Vorſchrift. abzufaſſen, und. biefelbe 
dem Verzeichniffe der er bezw 
fügen, u. 

71% 
Aus dieſen ’ einzelnen Beſcheeibuagen 
der Confiftorials Bepirfe hat Unſer Ober: 
Eonfiftorium eine General» Aualifilgionss 
Lifte über»fämmtliche Proteftantifche Geiſt⸗ 
liche fertigen, und Uns vorlegen u laſſen. 
Die auf folche Weiſe ertheiften Noten gels 
ten- für die nächften fünf Jahre, nach deren 
Verfluffe fie auf gleiche Weiſe zu beſtaͤtigen 
- abguänbern find, 
IT. 

Um die — vor dem 
allzu oͤftern Wechſeln der Geiſtlichen, wo⸗ 
durch die Wirkſamkeit des Lehramtes gehins 
dert werden muͤßte, zu bewahren, findet vor 
Ablauf vor dren, auf ber naͤmlichen Dien⸗ 
fies : Stelle zugebrachten Jahren, feine Ver⸗ 
feßung oder Befdrderung auf eine andere 
Part, 


2, . v7 ’ 

SS ORach Verftuß "Bier" dech PR: Pit 
ſich der Geiſtliche um eine Andere Strffe der 
nämlichen Claſſe bewerben. Um aber 
in eine höhere Dienfks Claſſe einrücen zu 
nen, muß er fünf Saßte in feiner. ge 
— — haben. — 

13 
RT — ea von Defanaten, In: 
ſpeetlonen amd geiftlichen Stellen in Staͤd⸗ 
ten foll vorzugeweiſe auf die Bewerber von 
Der erſten und zweyt en Qualifikations⸗ 
Note Ruͤckſiccht genommen werden. 


14. 

Bey einfachen Land; Pfatrehen ‚mie, 
— fein. höheres Amt verbunden if, 
conkutriren bie Bewerber der erften, zweh, 
ten und dritten Mote nach ihrem Dien ſt⸗ 
alter, Bey gleichem Dienftalter entfcheis 
det die Noie; ift beydes gleich, das Lebens 
alter, 

25, 

Dagegen muͤſſen Bewerber von der 
vierten und fünften Note je fechs 
Dienſtjahre mehr zählen, als der Mitbe⸗ 
werber der naͤchſt hoͤhern Note, um dem⸗ 
ſelben gleichgeßelle zu werden, 

20, 

Durch; diefe, und andere, In der Beför⸗ 
deruũgs⸗ Ordnung ausgefprochene Weftims 
mungen, fol jedoch bey Dienft » Verleihuns 
gen bie billige Rüdfichtsnahme auf ausge 

(49°) 
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zeichnete Berbtenfle, «fo wie auf brfondere 
Der ſtet⸗ perſonuche nnd ‚Bokatr _ 
wiffe - J 


a De 34 | ‚re 17. 

u. allem eeigen, „mas durch diefe, 
Bieftimmungen nicht, abgeändert worden, hat, 
es bey der —2 HR vom 23. 
Januar 1809 und deren nachträglichen Erldus 
terungen, ‚namentlich vom 3. Auguf1812, 
und 8. Movember 1813, fein »fernıses 
— — ru regt 4uu 
* ann Cum aha nd 

“ Ober⸗ Conſiſtorium a nach die⸗ 
ſen neuen Beſtimmungen die Befoͤrderungs⸗ 
Ordnung der leichtern „Meberfihe wegen in 
ein Ganjes zu ordnen, „Uns basjelbe” vor⸗ 
zulegen, und nad) echalienet Genehmigung 
jur’ Nachachtung der Conſi torien, Defanate 
und > fäntıntlicher Geifttichfeit in das nächft 
erfcheinende Proteftäntifche KirheiJahrtüg 
einrücken zu laſſen. 


R 


19. 

Dieſe ſolchergeſtalt revidirte Befoͤr⸗ 
derungs / Ordnung fol auch in dem Conſiſto⸗ 
rial⸗Bezirke von Speher ihre Anwendung 
finden, und in ſoferne die befontetm Ver⸗ 
haͤltniſſe des Rheinkteiſes einige Mobififar 
tionen erfordern ſollten, erwarten Wir hier⸗ 
über ‚geeignete Anträge, 


Wir laſſen diefe um Eeſchichung 
durch das Allgemeine Intelligenz⸗Blatt zur 


PA; 
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oͤffentlichen Keuntniß bringen, und tragen 
Unſerm Ober⸗Conſiſtortum auf, hiernach 
das: Weitere zu verfuͤgen. MEER. | 


Rn den 2. Auguſt igzo, - -' 
5 * 

Max. Joſeph ˖ | * 
Son Thaͤ rheim. = 


An das Proteſtantiſche uf Ani. Alerhöchften 
Dber s Eonfiftorium 1: 
in München aljo er⸗ 
‚gangen. m 


Der General⸗ Sekretaͤr 
8 von Kobell. 


’ MT 
— — 





ä 


Bekannutmachungen. er 





mStanss + Miniſterium des Inner 





(Die Schenkung des Herrn Herzogs Wilhelm 
in Balern, Kbnigl. Hoheit, an’die Une 
.n terftügungs » Anftale für Wittwen und Wai⸗ 
‚v Sen. Prosefaurifcher Geiftlichen betreffend.) » 


"Seine Königlihe Majeftächaben 
ans der Ahryeige des Köntglichen P oteſtan⸗ 
tiſchen Ober: Eonfifteriums vom 28. Jury 
b. 5. mit Allerhoͤchſtem Wohlgefallen ent 
nommen, daß Se. König, Hoheirder 
Herr Herzog Wilhelm in Baiern dee 
allgemeinen Pfarr: Wittwenfaffe ein große 
mürbiges Geſchenk von Zweytaufend 
Gul den gemacht haben, 


Aller öchfidiefe Iben haben zu 
befehlen gerubt, daß dieſe wohlthaͤtige 
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Handlung durch bas Allgemeine Intelligem⸗ 
Blatt zur Öffentlichen Kenntniß gebracht 


f Rinder den 9. Anguf 1820, 


Auf we. 

* Majeftät des Konigs Aerhöchfen 
Be 
SGraͤf won, Thürheim. 8 


Durch den Miniſter: 


* — ber Generals Sekretär, 
. 5. von Kobell. 


Die erbliche Reidoraths⸗ Wuͤrde des Freyherrn 
von Ru fini betreffend.) 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
dermoͤge an. ‚bie Königliche Regierung des 
Iſarkreiſes unterm 10. Auguſt d. J. erlaſ⸗ 
ſener Allerhoͤchſten Entſchiießung, die Er⸗ 
klaͤrung des Koͤniglichen Kaͤmmerers und 
bisherigen Reichſsraths, Joſeph Frenberrn 
von Ruffini, in Gemaßheit welcher ders 
ſelbe die ben dem Appelarionsgerichte des 
Siarfreijes eingeleitete Erneuerung des großs 
vaͤterlichen Fidricommtffes widerrufen bat, 
und demnach ber Wuͤrde eines erblichen 
Reichsrathes ferner nicht mehr theithaft ſeyn 
kann, zu genehmigen allergnädigft geruht, 


—— m — 


— e — 
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Si 6 ung 
ber 
Rdnigligen Staatsraths: Coms 
miſſion. 


In der Sitzung der Koͤniglichen Staats⸗ 


raihs Commiſſion vom 18. July d. J. 
wurden folgende Rekurs⸗ Oegenftände ent: 
ſchieden: 


x) der Rekurs des Webermeiſters Ne, 


miller zu Regensburg, gegen bie dor: 
tigen Handelsleuce, wegen Gewerbs⸗ 
Beeintraͤchtigung; 

2) der Rekurs des Franz Giller, Sei⸗ 
fenfieders zu Bogen, Landgerichts Mit: 
terfels im Unter: Donaufreife, gegen 
Johann Pacher, Fragner und Hans 
belsmann,, wegen Gewerbe s Beein⸗ 
trächtigung ; 

3) der Rekurs des Johann Wegel und 
Koniorten zu Fetzlhofen, Landgerichts 
Hoͤchſtadt im Ober, Mainfreife, gegen 
Johann Forfter und Konforten allda, 
wegen Kriegsfoften : Ausgleichung ; 

4) der Rekurs des Eſſigſieders Yarıay 

Karl und des Glaſers Georg Stark, 
in der Au, gegen dem Lehenrößler Ans 
ton Schüß, wegen Gewerbs, Beeins 
trächtigung ; 

5) der Rekurs der Judenſchaft zu Geier 
fen, gegen die Meßger zu riefen und 
Kronach, wegen Gewerbs  Beeinträchs 
tigung; 

6) das Deflarations:Gefuch der Gemeinde 
Lengdorf, Landgerichts Waſſerburg im 
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Hfarkreife, in der Streitſache gegen 
Joſeph Wagner und Konforten, von 
Rott, wegen Gemeinde: Gründe: Vers 
theilung ; 

7) der Refurs der Grofbegüterten zu 
Azenhofen, Landgerichts Nuͤrnberg, 
gegen die Tropfhaͤusler daſelbſt, wer 


gen Gemeinde: Gründe: Vertheilung; - 


3) der Rekurs der Gemeinde Geckenhenn, 

gegen bie Gemeinde Uffenheim, und 
Der Letztern gegen bie Erftere, wegen 
Schafweide: Ablöfung ıc. 

9) das Meftitutione » Gefuch des Peter 
Weißenberger zu Mühlhaufen, 
Landgerichts Arnflein im Unten Main 
freife, gegen die Gemeinde, wegen 
Kriegskoſten⸗ Entſchaͤdigung. 

An das Koͤnigliche Staats⸗Mi— 
nifterium des Innern wurde 
gewiefen: 


20) der Rekurs der Blerbraͤuer zu Mon⸗ 


heim im Degarfreife, gegen Xaver 


Maier, wegen Verleihung einer Bien 


ſchenks⸗ Eonceffion. 


— — — — — — 


Pfarreyen- und Benefkteien⸗ 
Erledigungen. 





Im Re; attreife: 
Das Dekanat und die Stadt⸗Pfarrey Neus 
ſt adt an der Alſch. 
In Beziehung auf das Publikat vom 
27. Juny d. J., die Erledigung der Stadt: 
Pfarrey Meufadt ander Aiſch betseffend, 
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wird andurch nachträglich bekannt gemacht, 
daß von den auf 2roofl. 584 fr. berechneten 
jährlichen Erträgniffen jener Stadt; Pfarrey 
die in der Faſſion vom Jahre 1811 nice 
bemerfte Steuer, weiche dermalen 73 fl. 
47 fr. jährlich beträgt, nicht abgezogen iſt. 








Pfarreygens und Beneficien: Wen 
leihungen und Beſtaͤtigungen. 





Seine Majefiät der König haben 
folgende Pfarregen und Beneficien zu vers 
leihen allergnäbigft geruht: 

am 31. July d. J. die Pfärten zu Rü 
denfchwinden, Landgerichts Fladungen, dem 
Priefter Stephan Noeth, Kaplan zu 
Dbereuerheim; — das erledigte zweyte Dias 
konat zu Wunfiedel, gleichen Defanats, dem 
Pfarramts s Kandidaten Georg — 
Auguſt Wagner aus Joditz ; 
am 2. Auguft db. J. die Pfarrey zu Sees 
fee, Landgerichts Kaufbeuern, dem Ey: Ber 
nebietiner, Prieſter Maurus Paßauer, 
Curat⸗ Erpofims zu Birfland, Landgerichts 
Schongau im Iſarkreiſe; 

am 5. Auguft d. J. die Dompfartey zu 
Wuͤrzburg, dem geiftlichen Rathe und Pfar⸗ 
ver im Julius, Hofpitale, Priefter Kaſpar 
Bed; — die Pfarren zu Ursberg, Lands 


gerichts gleichen Namens, dem bisherigen 


Pfarrer zu Kriftertshofen, Prieſter Norbert 
Pfaff, — und die dadurch erledigte Pfars 
ven zu Kriftershofen, Landgerichts Roggen 
burg, dem Prieſter Nerbert Ort, Fruͤh— 


- 
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meſſer und SHüffspriefter zu Roßhaupten, 
Landgerichts Fuͤſſen; — bie Pfartey Tau⸗ 
berſcheckeubach, Dekanats Rothenburg, dem 
Dfarramts » Kandidaten Johann Conrad 


Theodor Speth aus Wachſtein; — bie 


Pfarrey zu Breitenguͤsbach, Landgerichts 
Scheßlitz, dem bisherigen Pfarrer zu En 
chenreuth, Bandgerichts Stabrfteinach , Pries 
fter Georg Wittmann, — und die Pfarrey 
zu Enchenrenchdem Priefter Johann Spom 
fel, Kaplan an ber St. Martins : Pfarren 
in Bamberg; — das Schsuhrmeß: Ber 
nefictum zu Donauwoͤrth, Landgerichts glei: 
Ken Namens, dem bisher in Ruheftand vers 
fegten Profeffor Simon Thaddaͤus Hafer 
in Kempten; — die Pfarrey zu Ochfen: 
brunn, Landgerichts Günzburg, dem Curat⸗ 
Benefictaten zu Waldſtetten, obigen Lands 


gerichts, Priefter Johann Peter Schram 


zenhofer; — die Pfarrey zu Orb, Lands 
gerichts gleichen Namens, dem bisherigen 
Pfarrer zu Lauffah und Hain, Priefter 
Joſeph Hobdes; 

am 6. Auguft d. J. bie Pfatrey zu 
Waldeck, Landgerichts Kemnath, dem Prie⸗ 
ſter Leopold Schul ler, Eooperator zu Kir⸗ 
chenthumbach, Landgerichts Eſchenbach; 
am 9. Auguſt d. I. Die Pfarren zu 
Ellzee, Landgerichts Günzburg, dem bier 
herigen Pfarrer zu Rieden, obigen Bandges 
richts, Peiefier Roman Hinterkicher, 
— und die dadurch erledigte Pfarren zu 
Rieden dem Priefter Johann Evangelift 
Weiß, Beneficaten zu Heidek; — bie 
Pfartey zu Zolling, Bandgerichte Moosburg, 
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dem bisherigen Pfarret zu Oberglaim, Lands 
gerichts kandshut, Priefter Bernhard Berus 
lochner. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
ferner unterm 9, Auguft d. J. allergnädigft 
genehmigt, daß ber Kaplan an der Pfares 
kirche zum heiligen Martin in Bamberg, 
Priefter Friedrih Carl Schmitt, vondem 
Magiſtrate zu Ingolſtadt auf die dortige 
Predigers Stelle an der obern Stadt: Pfars 

ren präfentirt werde, und haben demfelben 
län das von feinem Worfahrer befeffene 
St, Annas Beneficium zu verleihen geruht. 








Seine Majeftät ber König haben 
folgende Präfentasionen EUER zu be 
Rätigen geruht: 

am 31. July d. J. die für den Schloßs 
Fapfan zu Neuenfraunhofen, Priefter Jo⸗ 
ſeph Hasler, von dem Königlichen Kaͤm⸗ 
merer Freyherrn von Fraunhofen ausgeftellte 
Präfentation auf die Beneficien zu St. Anna 
und Magdalena in Dingolfing; 

am 4. Auguſt d. J. die von dem Frey: 
heren von Erailsheim anf die Pfarren Ruͤg⸗ 
land, Defanats Ansbach, ausgeftellte Praͤ⸗ 
fentation für den Pfarramts: Kandidaten 
Johann Heinrich Ferdinand Auguſt Bruͤ⸗ 
gel aus Ober⸗-Herrieden; und die von ber 
Freyhertlich von Gumppenberg ſchen Vor⸗ 
mundſchaft zu Poͤttmes ausgeſtellte Praͤſen⸗ 
tation für den Beueficiaten Prieſter Franz 
Huber zu Landshut auf das Freyherrlich 
von Oumppenberg’fhe Beneficium daſelbſt. 
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Dienfbess Nmachrichten. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben 
unterm 24. Februar d. J. den Zolleinneh⸗ 
mer zu Tittmoning, Johann. Witten: 
berg, zum Benzollbeamten bafelbft provi⸗ 
forifch ernannt, 

Unterm 3. Auguſt d. J. wurde der bier 
herige proviforifche Steuer: und Gemeinde, 
Einnehmer zu Steinweiler, Shurf, in 
biefer Eıgenfchaft betätigt, 








Seine Majeſtaͤt der König haben 
vermoͤge an die Koͤnigliche Regierung des 
Rezatkreiſes unterm 9. Muauft d. J. erlafs 
ſener Allerhoͤchſten Entſchließung die Of— 


ſicianten · Stelle in Muͤrnberg dem Stadt⸗ 


Eommiffariats : Offictasten in Aürıb , Chri⸗ 
fioph Ludwig Wagner zu verleihen, den 
Stadt : Commiffariats : Officianeen, Wolf: 
gang Küffner zu Meuburu, nach Fürth, 
und den Stadt Commiffariars: Offieranten 
in Straubing, Anton Oswald, nad Nu 
burg zu verfrgen, endlich die Dffictan n 
Stelle in Straubing dem quiescirien Polt 
gen: Dificianten in Ingolftadt, Franı Daſch 
ner zu übertragen allergnädigft gerubt, 


Seine Majeftätder König haben " 


unterm 8 Auguft d. J. die bey dem Kreis; 
und Stabtgerichte zu Amberg erlevigte Pro: 
tefolliften: Stelle dem Acceſſiſten des Kreis: 
und Stadigerichts zu Negensbu.g, Felir 
Panius zu verleihen; und 


ET EEE 
' g er 


. 
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unsern ır, biefes Monats dem Praͤſt 
benten bes Appellations Gerichts im Re 
genfreife, Ludwig Freyherrn von Egckher, 
auf ſein geſtelltes Verlangen bey vollendetem 
vierzigjaͤhrigen Dienſtes Alter, nach Anı 
weiſung des Ediktes über Die Verhaͤltniſſe 
ber Staatsdiener F 22. Buchſtabe B. und 
F. 23. (Beylage IX. zu Titel V. $. 6. 
der DVerfaflungs: Urfunde) die Werfegung 
in den Ruheſtand zu gewähren geruht. 





Kurs 
ber Balerifhen Staats: Papiere, 


Augeburg ben 17. Auguſt 1820. 


Staats: Papiere au Geld. 





Obligationen à 4ofo | 77X | — 
ditto.. a 50087 
Sand: Anlehen er 948 


Hypoth. Anweil. . 98 

koiterie / Looſe A-D| 
a40fo .. . 106. 
dito ,„, E—M 
aqufo „0. N 103 


ditto unverzingliche 


— | Yllgemeineß 


Sntelligenz: 


Blatt 


für das 


Koͤnigreich Baiern 





XXX. — münden, Sonnabends den 26. Auguft 1820. 





Inhalt. 


*drtotis Miniſterial-Fntſchlleßung: Die bey Erthellung der Symnoflal: Abſolutorien in Ans 
fehung bes Alters einzuhaltenden Verordnungen betieffend. 


Belanntmahungen: 


die von der- Krone Rußland geleiteten Zahlungen für KRaiferl, Ruß. Truppen: 


-Berpfieaung während der Kriegs Jahre 1845 beit. — Sitzung der Koͤnlalichen Staatsraths— 
Sommiffion vom 27. July d. J. — Pfarrey : Erledigung. — Pfarrehen- und Beneficien; Berleis 
humgen und Beflätigungen. — Dienſtes-Nachtichten. — Kurs der Baieriſchen — ae 


am 24. Auguſt d. 3. 


8 Miniſterial-Entſchließung. 





Staats; Miniftertum des Innern. 


Die bep Ertheilung der Gymnafial: Abfolu: 
torien in Anfehung des. Alters einzuhal: 
tenden Verordnungen veireffend.) 


&, bat fi durch mehrere neuerlich einge: 
kommene Gefuche um Difpenfation zu Er 
langung des Gymnafial : Abfoluroriums ger 
zeigt , daß die gegen das Voraueilen unreis 
fer Jünglinge auf die Univerſitaͤt gegebenen 
Verordnungen theils nicht hinlänglich. bes 
kannt find, theils nicht gehörig beachtet wer⸗ 
den. Da es nicht mar für die Studirenden, 
fondern auch für die Univerſitaͤten und für 


u; 





den Staat felbft von dee größten Wichtigs 

feit ift, daß die Juͤnglinge nicht jene Anftal: 
ten, in denen fie. eine höhere Ausbildung 
und die legte Vorbereitung für dem öffent: 
lichen Dienft erlangen follen, an Alter, 
Vorkenntniſſen, Charakter und Geift unreif 
berreten; und es deshalb nicht gleichgüftig 
fegn kann, daß die im diefer Abficht für die 
Dauer und die Erforderniffe der Gymnaſtal⸗ 
fiudien gegebenen Vorſchriften durchgaͤngig 
erkannt und eingehalten werden; fo ift nds 


thig errachtet worden, Diefelben durch nach: 


ftehende Zufammenftellung wiedetholt in Er⸗ 
innerung zu bringen, und deren flrenge Ber 
obachtung aufs Neue einzufchärfen: 


1) das für die aufeinanderfolgenden Klafı 


fen der Studienanftalten durch das all, 
(50) 


01 | _— | 202 


gemeine Normativ vorgefchriebene Als 
ter ift ſchon in den untern Klaſſen, bei 
der erften Aufnahme der Schüler, noch 
mehr aber bey dem Eintritt in die Klafs 
fen des Gymuaſiums, mit welchem die 


eigentliche Worbereitung für bie Unis . 


verfirät beginnt, ſtreng einzuhalten. 


2) Die Aufnahme in das eigentliche Gym⸗ 


nafium ober der Uebergang aus dem 
Progymnaſium im bie Unterklaſſe des 
Gymnaſtums, ift demnach in ber Re⸗ 


gel vor vollendetem 1aten Lebensjahre 


feinem Schüler zu geflatten, 


3) Eben fo ift die Ordnung ber vorgeſchrie⸗ 


‚benen vier Gymnaſialjahre in der Res 
gel von allen Gynmaſialſchuͤlern zu bes 
obachten und das Lieberfpringen einer 
Klaffe feinem zu erlauben, 


4) Eine Ausnahme von diefer Regel kann 


in dem Fall ftart finden, wenn ein Schuͤ⸗ 
ter fih buch Kenntniffe, Fleiß und 


Sitten fo auszeichnet, daß er in einer 


fein Alter überfieigenden Klaffe einen 


Platz in dem erften Drittheil ihrer 


Schüler zu behaupten vermag. In dies: 


ſem Fall und unter dieſer Bedingung 
fann von den Kreis s Regierungen bes 
williget werden, daß ein ſolcher Schuͤ⸗ 
fer entweder gleich beym Eintritt aus 


dem Progpmnaflum in das Gymnaſium 


in eine nach dem vorgefchriebenen Al 
ter ihm noch nicht zugängliche Gymna⸗ 
ſialklaſſe aufgenommen werde, oder auch 
noch ſpaͤter in von einer ir ask 


k 


Symnaſi alklaſſe in eine ſolche Höhere 

übztfpeinge, 

.5) Ein folches Weberfpringen ber vorges 
fehriebenen Klaſſen ⸗Ordnung Fann aber 
in der Regel bey einem Schüler nur 
Einmal ſtatt finden, wenn er durch bis 
Ueberfpringen in eine Klaffe gefommen, 
für welche er mach dem vorgefchriebenen 
Alter um ein volles Jahr zu jung iſt. 

6) Einzelne Fälle einer weiteren Ausnahme 

ſimnd dadurch zwar nicht unbedingt aus: 
gefchleffen; allein die Geſuche um elne 
ſolche müffen Durch ungewöhnliche Aus⸗ 
zeichnung begründet feyn, und durch be: 
zichtliche Begutachtung der Allerhoͤch⸗ 
ften Stelle zue Ensfheidung vorgelegt 
werden. 

7) Beſuche um Ausnahmen biefer Art, wo⸗ 
durch ein Schüler das Gymnafial: Ab: 
ſolutorium, fomit bie Erfaubniß an bie 
Univerfität überzugehen, vor vollendes 
ten 15ten Rebensjahr erhielte, ſind ohne 
weiters zuruͤckzuweiſen. 

Es wird gewaͤrtiget, daß ſaͤmmtliche 
Rektorate der Studienanftalten. füch fünftig 
genau am diefe Verordnungen haften, und 
die Königl, Regierungen alle Ueberſchreitun⸗ 
gen derfelben abzuwehren ſich angelegen ſeyn 
laſſen werden. 

Muͤnchen den 20. Auguſt 1820, - 
Auf Sriner Königlichen Majeſtaͤt Allerhoͤchſten 

Befehl. 

Graf von Thuͤrheim. 

Durch den Miniſter: 
der General-Sekretaͤr, 
F. ven Kobell. 
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Bekanntmachungen. 


Etaats; Minifterium des Inuern 


und der Finanzen 


«Die von der Krone Rußland gelrifteten Zah: 
lungen für Kaiſerl. Rußiſche Truppen: Ber: 
pflegung während der Kriegs + Jahre 18/3 
betreffend.) 
Auf den Grund ber hergeftefften Haupts 
Abrechnung über die von dee Krone Ruß 
land geleifteren Zahlungen für Kaiferl, Ru 


— 
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hiſche Truppen : Verpflegung während ber 
Kriegs : Jahre 1815 und 1916 mird der 
anliegende Vertheilungs » Ausweis hierüber 
hiemit zur öffentlichen Kenntnif gebracht. 
Münden den 13. Yuguft 1820. - 
Auf Seiner Königlichen Majeftät Allerhoͤchſten 
Befehl. 
Graf v. Thuͤrhei m. Frhr. v. Lerchenfeld. 
Durch den Miniſter: 
der General: Gefretär, 
5. von Kobell, 


Vertheilungs-Ausweis 
der Kaiſerl. Rußiſchen Zahlungen fuͤr die Kriegs: Jahre 1815 und 1816. 


Befammt:Foderung. 
A. * Truppen⸗ Verpflegung 
1,405582 fl. 51$ fr. 
B. An Spitalfoften 80056 fl. 33. fr, 
©. An kommandantſchaftlichen Bureanfoften 
245fl. 36 Er. 


Gumme 1576365. IM. 


Es trifft fohln den Gulden 
oder erleidet einen Abzug von 


SsTıfe 
2ık, 


— 


PWirekliche Zahlung von Rußland. 


Mittelſt Getreide wurde vergütet eine Million 
Papier: Rubel oder in Geb - 
526090 fl. 56fr, 
Durch uUeberlaſſung der Magazins: Vorraͤthe 
an den Rheinkreis 57824 fl. 503 ft. 
Durch Aufrechnung für Kanonen und gelets 
ſtete Vorſchuͤſſe an Königlih Baieriſche 
Militär ⸗/Individuen 7349 fl, a8 fr. 
Dich zwey baate Zahlungen jede zu a8 
Dufatnasfl. 36, 224000 fl. — fr. 
Mittelſt Wechſel auf — im Jahre 


1818 000 fl. — fr, 
Ferner mittelſt Wechfel im ee 181 
322181 fl. sıöfr. 


Summe der Gutmadung 1,537447 R. Of. 
Abgang hievon: 

a) an Wechfelfpefen 15610 fl. 55 Er. 

b) an Liquidationsfoften 10280 fl. a6 fr, 

" Summe des Abgangs 25897 fl. 41 kr. 

Ueber — dieſer verbleibt noch zur Ver⸗ 

theilung 1,611649 fl, 254 Pr, 
(50*) 













Abgang 
für die KoſtenVerbleibt Reſt 
& 25 fr. pr. Gulden * 


Namen * liquidirtes 


> Guthaben 
Kreiſe und Kaſſen. 











| 17130 2031 3 
DTo xo. 393 
3728 | 50% 


DbersMainfri 2-2... 
Rejatkreis J— EFT 
"Megenlie 2 20 
"Doer » Donaufreis 
Harkreie . 































































Unter: Donaufreis 

"Stadt : Nürnberg . 52201 | 4 1544 
Würzburg FEAR 388517 | 16188 | 14 
Aihafenburg —— szı5r | 50 | 3631 
Brüdnu . 0... 13577 | 565 | a5: 








— — — — — 


Rheinkreis 20.2. | 280510 | 2 | A687 
Milieke: Acrar . 2 0 00. | 594 | 36 | 
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Eentral;: Peräquations:- Kaffe 
und zwar . 
a) für Spitalfoßn. „ . . . 46224 4 | 1926 
b) fir Liguidations: und Bezugsfoften » » » 
©) für die he ag 
_. sabfung . . on ”» | BD) 
Die Ki Konigriche rg PT r | 
gungs · K Kaffe hafte 





‚Kafe ı Ref ohne Einrehmung der) 
Vorſchuͤſſe u . . * . ” 


Summe „ . 1,570565 1 65684 | 51 | 1,510683 9# 
| | Einnahme zur Vertheilung . » 


i Vertheilungs: Ausweis . . .- 
[ 


ie I 





702 — 708 









Bereits erhaltene Zahlung 
ze, —— Guthabens:Reft 
Getreid-Borfhüffe 


Reſt hinein 
für bie Kaffe 

























282083 | 12 


36468 
28320 




































n „| 44298 
” n-| 25697 | 41 | n 
— DRR so | 14 | m 
——— — BB. je La 
” „ 





1,005622 | 383 || 39801 | 
1,511549 = | 
1,510083 9% | 


806 = 


531374 | 331 | 552240 | 403 


abgezogen . 531374 | 354 








Ueberfhuß . | 866 | 16 








209 . 


Sigung der Königlichen Staats | 


rarhs;Commiffion, 


» Sn ber Sigung der Königlichen Staats⸗ 

raths:Commiffien vom 27. July d. J. wur⸗ 
ben nachfolgende - Refurs; Gegeuftände ent: 
fhieden: . 


+) ;der Rekurs des Mia Dirfät, ra— 


ferns und Weinwirths zu Arnsdorf, Lands 
gerichts Eggenfelden, im Unter: Donaufrets 
fe, gegen Gebald Heber, Tafernwireh 
allda, wegen Gewerbe ; Beeinträhtigung; 
2) der Rekurs des Bräuers Joſeph Grein: 
eber zu Deggendorf, im Lnter » Donanz 
kteiſe, wegen Maljdefraudations » Strafe; 
3) der Rekurs des Mathaͤus Guisfch und 
Eonforten zw Kempten, gegen Ulrich 
Abrell uud Eonforten allda, wegen 
"Berechtigung zum Spejerenhandel, der⸗ 
mal Refitution betreffend; 
4) das Beuterations s Gefuch des Michael 
Schmid, Bräuhausinhabers zu Or 


tenburg und Eonforten, in der Streitſa⸗ 


che gegen den Germfieder und Roſog— 
liobrenner Koller, wegen Gewerbs⸗ 
Beeinträchtigung ; 

3) der Rekurs der Knopfmacher zu Kemp⸗ 
tem, gegen den Krämer und Pofamen: 

"tier Johann Weidle, wegen Gewerbs⸗ 
Berintrachtigung ; 

6) ber Refurs der Baͤcker ju Plattling, in 
der Streitſache gegen Thomas Grab⸗ 
maier, Krämer jun Dichaelsficchen, 
Landgerichts Deggendorf, im Unter: Do: 
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naufrelfe, wegen Berechtigung zum Brod⸗ 
handel; 


9 der Rekurs des Frlederich Bechmann, 


Poſamentirers zu Schillingsfuͤrſt, dorti⸗ 
gen Herrfchaftsgerichts Im Rejatkreiſe, 
gegen ben Handelsmann Bock allda, 
wegen Gewerbs⸗ Beeintraͤchtigung; 

) ber Reknes bes Poſthalters und fämmt: 
lichen Lohntoͤßletr zu Neuburg im Ober: 
Donaukreiſe, gegen den Lohnroͤßler Kle⸗ 
mens Zach, wegen Geiverhs ; Beein⸗ 

trachtigung; 

9) der Rekurs der Weinhandlung Hugel 
ſieder md Daumer zu Untergüugburg, 
» dortigen Pandgerichts im Dber + Donau⸗ 

freife, gegen die Schäflermeifter alba, 
wegen Gewerbs: Beeinträchtigung; 

10) der Rekurs des Michael Hella und 
Eonforten, zu Bergrheinfeld, Landgerichts 
Werneck, im Unter: Dainfreife, gegen bie 
Fiſcher⸗ Innimg zu Schweinfurt, wegen 
des Fifchens der Letztern im Maynfluße, 
Innerhalb der Bergrheiner Markung. 
An das Koͤniglich Staats: Mir 

nifterium des Innern wurde gewieſen: 

11) die Beſchwerde der Baͤckerzuuft zu 
Augsbing, gegen den Baͤcker Michael 
Fiſcher, wegen Teansferieung eines Bd; 
derrechteo, dermal Abſtellung eines At⸗ 
tentats; 

12) der Rekurs des Ignaz Schloffer 
zu Monnheim, daſigen Landgerichts im 
Rejatkseife, gegen die dortige Kraͤmer⸗ 
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zunft, wegen Bewilligung: einer are 
pereyhandluug; 

13) der Rekurs des Tafernwirths Sit 
poftfteiner zu Möten, Landgerichts 
Monnheim, gegen den Zapfenmwirth Ans 
dreas Heckel, wegen Gewerbs⸗ — 
traͤchtigung. 








Pfarrey⸗Erledigung. 


2* Im Unter: Donaufreife: 
Die Pfareep Dherwinfling - 

Durch den Tod bes Pfarrers im —— 
winkling iſt dieſe organiſirte Kloſterpfarrey 
erlediget. Sie liegt in der Diöces Regens⸗ 
burg, im Defanat und Landgericht Deg⸗ 
gendoxf. 

Die Pfarrey enthaͤlt 330 Seelen, und 
erträgt jährlich mit Einfhluß von 20 Tag: 
wert en, 213 fl, 15 f.; - kaſten 


beſtehen in 25 fl. 





Dfarrenens ‚und BVeneficiens Bew. 


leihungen und Beftätigungen, 





Seine Majeftät der König haben 


folgende Pfarreyen und Beneficien zu ver. 


Leihen! allerguaͤdigſt geruht: 

am 14. Auguſt d. J. die Pfarren. zu 
Petiſtadt, Landgerichts Bamberg II., dem 
bisherigen Pfarrer zu Königsfeld, Landges 
richts Hollfeld, Priefter Georg Geuß; 

am 15. Auguſt d. J. die Pfartey Er⸗ 
polzheim, Inſpection Neuſtadt im Mheins 
kreiſe, dem bisherigen Pfarrer zu Ung: 
i 





zı2 


fein, Georg Friedrich Leopold, und bie 
dadurch erledigte Pfarren Ungftein, Inſpect⸗ 
ion Neuftadt, dem bisherigen Ober + Pror 
gymnaſial⸗Lehrer zu Speyer, Iſaak Ruf; 

am 17. Auguft‘ d. J. das erledige 
Herzog Clementiniſche 10 Uhr Meb : Ber 
neficium in der Herzog Mars Burg, dem 
Studienlehrer Prüfer Tomas un im 
—— 

Se. Majekse der König Haben 
vermög an bie Königliche Regierung des 
Unter » Donaufreifes, Kammer des Innern, 
unterm 11. Auguft d. J. erlaffener Allers 
Höchften Entfehliegung, ‚der von dem. Guts⸗ 
beſitzer zu Großkoͤllenbach, Felir von Egger, 
für den Kaplan zu Pilfting, Priefter Los 


een; Thumfer, anf das Beneficium zu 


Großkoͤllenbach, Landgerichts kandau auss 
geftefften Präfentation,, die Sandesherrliche 
Betätigung zu ertheilen — ge⸗ 
ruht. 





Seine Majeſtät der König haben 
vermöge am bie Königliche Regierung des 
Iſarkreifes unterm 12. Auguft d. J. er⸗ 
laſſenet Allerhoͤchſten Entſchließung zu ges 
nehmigen allergnaͤdigſt geruht, daß der bit, 
herige Pfarrer zu Hagenheim, Landgerichts 
Landsberg, Priefter Sebaſtian Oftermann, 
von dem Magiftrate und dem Pfarcer Prie⸗ 
ſter Franz Raver Seidel zu Tölz auf das 
Nockeriſche Schul: En daſelbſt pri 
fentirt werde, 





ir 


nd 
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Dienfles: Nachrichten, 


Se. Königlide Majeſtaͤt haben 
unterm 5. Auguft:d, J. den Rittmeiſter im 
3. Chevanplegers-Regiment, Mar. Frenheren 
von feoprechring in die Zahl Allerhoͤchſt⸗ 


Ihrer Kämmerer aufzunehmen allergnädigft 


geruht. ————— 

Se, Majeſtaͤt der König haben 
vermöge unterm 12. Auguft d. J. erlaffener 
Allerhoͤchſten Entſchließung genehmiget, daß 

1) ber Landgerichts-Aktuar Johann 
Vincen; Burcard, von Ebern, ſtatt nad 
Dettelbach auf die erledigte Aftuarsftelle 
zu Gemünden verfeßt; 

2) als Aktuar in Dettelbach ber Ap- 
pellationsgerichts s Acceffift Philipp * 
gef angeftellt ; 

3) der Aftuar Valentin Joerg, ein 
nad MWeihers zum Landgericht - Ebern 
transferiert, der dortige Aktuar, Friederich 


Du J 


von Wittern aber, wegen zerruͤtteter Ge 


fundheit, temporär quieſcirt; 
4) ber derinalige Aktuar zu Rothenbuch, 
Michael Yoferd Seubert, feinem Ver— 


Geſuche gemaͤß jum kandgerichte 


We berufen, und _ 
u 5 Artuars⸗ Stelle zu Rothenbuch, 
heim quiefeirenden Aftuar Meinong ju 


Welhes Übertragen werde, 


: GrindMajeftär der: ‚König. Haben 
gain. 15. diefes Monats ;auf die bey dem 
ppeltationsgerichte des Rheinkreiſes erledigie 
Rarhs: Stelle, den bisherigen Richter am 
Berieks s Gerichte in Zivenbrüden, Bern 
hard Ansmann zu befördern; 








[nn — 
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auf eine früher erledigte Richters: Stelle 
ben dem legtgenannten Bezitks Gerichte den 
Franz Zaver Molitor, dermaligen Richs 
ter des Bezirksgerichts zu Landau zu sa 
Gen, und 

deſſen dadurch fren werdende Richter, 
Stelle, dem bisherigen Friedensrichter zu Ans⸗ 
weiler, Ludwig Dippel zu verleihen; 


den Friedens» Gerichtsfchreiber zu Kan⸗ 
del, Stephan Keller, nah feinem Ge: 
füche wegen Altersfhmwäche und Kränflich 
Peit; von feinem Amte zu entbinden, dafür, 
den fellvertretenden Gerichtsfchreiber daſelbſt, 
Jakob Keller zum Friedens’: Gerichts: 
fhreiber zu ernennen; 

und die bey dem Kreiss und Stadtges 
richte Landshut erledigte Schreibersitelle , 
dem Meches: Kandidaten Michael Grafl, 
iu verleihen geruht. 








Kurs der Baierifhen Staats; 
Dapitere, 3 


Augsburg den 24. Auguft 1820, 








Staats» Papiere, 


* 
— 


Brit! Se. 





Obligationen à 4 0fo 


ofo 
Land⸗Anlehen -, . 
Hyporh. Anweil. . . 


Botterie s Looſe A — D 
‚a400...% 


t 


dito -» 45 


ditto E—M 
40/0. 2... 
bitto unverzins⸗ 


liche — 


Allgemeines 


Intelligeng-Blate 


für das 
Köntgreih Bai er n. 


XXXI. Stüd, Münden, Somabends den 2. September. 18205. * 








erhalt 

Bekanntmachungen. dvatriotiſche Unterſtuͤzungs⸗ Beytraͤge betreffend; — Ordnung ber Vorleſungen an 
ber Koͤniglichen Unlverſitat Würzburg im Winter: Semefter ı820lar ; 3 — pPfarreven⸗ und Benrficienz 
Erledigungen ; — Dienfted- Nahrigten; — Yurifitation swifhen den Landgerichten Ebern und Gleus— 
barf; — Erbebung in’ den Adelſtand; — Königliche —— zu Tragung fremder Deforationen;— 
Kurs ber Daleriihen-Staats = Papiere am 31. Auguſt d. J 





ee — Drdnung 





—— der * 
Patriotiſche Unterftägungss Votleſungen an der Königlichen Univerſitaͤt 
Benträge zu Würzburg, für das Winter⸗Semeſier 183% 
— — — — 
V. dem Koͤnigl Civil Adjunkten Gaſt, Die Vorleſungen werden am 2. November ihren: 
und Eandgerichtsfchreiber Bla aus Erlan⸗ Unfang. nehmen, 
gen find 5 fl. 30-fr. Didıen : Antheit ale — ER 
Beytrag für verwundet und verungluͤckte 1, Allgemeine Wiſſenſchaften. 


Baierifche Krieger erlegt worden, Welches i 
andurch zur Öffentlichen Kenntniß gebracht A. Eigentlich philofophifge * 
wird. | Wiffenfhaften; 
Münden den 20. Auguft 1520. ) Eneyflopädie und Methodologie des aiademi- 
Koͤnigliches Dber: Adminiſtrativ⸗ ſchen Studiums uͤberhaupt, 
— Collegium der Armee. Profefor Mer}, nach eigener Anſicht, 
von Kraus. n | in ben erſten Wochen des Semeflers, täglich) 
Kern, Sehretär, von g bis 10 Uhr. 
(51). 
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a) Philofophie, 
A. Cheoretiſche Phifofoppie, 
a4) Anthropologie und Logik, 
Derfelbe, nach feinen Druckſchriften, 
wöchentlich fünfmal, von 9 — 10 Uhr, 
b) Methaphpfit, als Natur s und Ideal⸗ 
Philoſophie, 
Derſelbe, nach Dictaien, in noch zu 
beſtimmenden Stunden, 

B. Praltiſche Philoſophie, als Naturrecht und 
Ethik, in Verbindung mit der pbilofophis 
ſchen Religionslehre , nach vorausgeſchickter 
allgemeinen- praftifchen Philoſophie, 
Derfelbe, nach eigenem Plane, woͤ⸗ 

chentlich fünfmal, in nach zu beftinmenden 
Nachmittagsſtunden. 

C. Syſtem der geſammten theoretiſchen und 
praktiſchen Philoſophie ( Ideal⸗ und Natur⸗ 
Philoſophie, 

Ptofeſſor Wagner, woͤchentlich fuͤnf⸗ 
mal, von 9 — 10 Uhr, nach Dictaten. 

D. Mathematiſche Philoſophie oder allgemeine 
Eonftructiondstehre, 

Derfelbe, nad feinem Lehrbuche, in 
noch zu beftimmendes Stunden, 
E. Pädagogik, 
Profeſſor Froͤh lich, nah Sailer „über 
Erziehung für Erzieher“, in noch zu beftims 
menden Stunden, 


B) Mathemarifche und phyſikaliſche 
- Wiffenfhaften, 

3) Buchſtabenrechnung und Algebra mit der Lehre 

ber Progreffionen und Logarichmen, der Com⸗ 

” Binationds und Permutationds Theorie, und 

den wichtigften praftifchen Rechnungen, nach 
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vorausgeſchickter Encyklopaͤbie und Metho⸗ 
dologie des mathematiſchen Studiums, 
Profeſſor Schoͤn, nach eigenem kehr⸗ 
buche (Wuͤrzburg bey Stahel 1806), täglich 
von 10 — 11 Uhr, 

Arithmetik und Ulgebra, 
Profeffor Riharz, mit Hinweiſung 


auf Jacobs, woͤchenilich fünfmal, von 3 — 


4 Uhr. 
2) Geometrie, 
Profeffor Merz, nah Euffid, von ır 


bis 52 Uhr täglich; am Ende lehrt derfelde 


auch die Trigomometrie. Dafür ift er 
au zum Vortrage ber Efementars Algebra, 
nach feinem Handbuche (Bamberg und Wuͤrz⸗ 
burg, bey Göhhard) der marhematifchen Geo⸗ 
graphie und Aſtronomie bereit. 
3) Niedere reine und praktiſche Geometrie, 
Profeſſor Schoͤn, nach eigenem Lehr⸗ 
buche (Nuͤrnberg bey Felſecker, 1808), taͤg— 
lich, in noch zu beſtimmenden Stunden. 
4) Höhere Analyſis und höhere Geometrie, 
Derfelbe, nad eigenem Lehrbuche, 
Bamberg und Würzburg benGöbharb ı 805), 
täglich von 2 — 3 Uhr. 
5) Naturgefhichte und zwar Mineralogie, 
-  Profeffor Rau, nah vorausgeſchickter 
Einleitung zue gefammten Naturkunde, nach 
eigenem Lehrbuche (Wuͤrzb.bey Stahel 1318), 
täglich von 2 — 3 Uhr, 
6) Theoretifche und Erperimental:Phnfif , 
Profeffior Sorg, nah Munke's Ans 
fangsgründen der Experimental⸗Phyſik (Hei⸗ 
deiberg 1819), wöchentlich fünfmal, von 
10 — ıı Uhr, 


——— 
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D) Chemie, 
Derfelbe, durch Verſache und de 
mifche Präparate erläutert, wöchentlich fünf: 
mal, nach eigenen Entwurfe , mit befonderer 
Rücdficht auf Aerzte und Pharmaceuten, in 
noch zur beftimmenden Stunden, 


0) Hiftorifhe Wiffenfhaften 
1) Weltgeſchichte, 
Profeſſor Berg, mit Ruͤckſicht auf 


Wachler's Lehrbuch der Gefchichte, täglich 


von 9 — 10 Uhr, 

Profeffor Wagner, diefelbe, mb; 
hentlich fünfmal, von 11 — ı2 Uhr, 

Privardocent Dr. Berks, diefelbe, 
nach eigenem Plane, woͤchentlich fuͤnfmal, 
von 11 — 12 Uhr, 

2) Statiſtik, 

Profeſſor Seuffert, woͤchentlich vier⸗ 
mal, von 2 — 3 Uhr. 

Privatdocent Dr. Berfs, biefelbe, 
nach eigenem Plane, unter Beruͤckſichtigung 
bes Lehrbuches der Statiftif von Meufel, 
wöchentlich dreymal, von 4 — 5 Uhr. 

3) Geſchichte des europälfchen Staatenfoftems, 
und insbefondere der franzoͤſiſchen Revolution, 

Profeffor Brendel, erftere mit Hins 
weifung auf Meufels Handbuch, Teztere 
nach dem neueften Werke der Frau von Stael, 
wöchentlich fünfmal, von 11 — ı2 Uhr, 

4) Deutfhhe Geſchichte, 

Privarbocent Dr. Berks, wöchentlich 
dreymal, von 4 — 5 Uhr, nah Mannert’s 
Eompendium ber deurfchen — (drite 
Auſlage 1819). 


— 
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5) Baieriſche Geſchichte, 

Derſelbe, nach Sellersberg „Furjer 
Auszug aus den Jahrbüchern des Baierifchen 
Volks“, wöchentlich zweymal, von 2 — 3 
Uhr. ‚ 

6) Kiterärgefchichte, 

Profeffor Goldmaier, in noch zu 
beftimmender Stunden. 

7) Gefcichte der griechiſchen und rbmifchen-Ris 
teratur „ 


Profeffor Blaäamm, nah Marhiäs 


Grundriß der römifchen und griechifchen Bir 


teratur (Jena, 1815), in füglichen Stunden, 


9) Die griechiſchen Alterthimer, das iſt: hiſto⸗ 


riſche Darſtellung der Verfaſſung und Ver⸗ 

waltung des griechiſchen Staats, ber Relis 

gion, des Kriegsweſens, des Privatlebend, 
der Künfte und Wilfenfchaften unter ben 

Griechen a 

Profeffor Blümm, nah Lamberti 
Bosii antiquitatum graecarum descriptio, 
viermal wöchentlich, in ſchicklichen Stunden, 
9) Geſchichte der Philofophie , 

Profeffjor Metz, in Verbindung mit 
feinen Vorträgen über Philofophie, und auf 
Verlangen auch abgefondert von benfelben, 
mit Hinweifung auf Tiedemanns Geift der 
fpefulativen Pbhilsfophie. 

Profeſſor Wagner, diefelbe, im 
dritten Monate feiner Borlefungen über Jdeals 
Philofophie, 

10) Gefchichte der gefammten Mathematik, 

Profeffor Schön, nach eigenem Plane, 
in noch zu wählenden Stunden, 

651*)- 


721 


22: hd Künfte und Miffen 
fhaften. 
z) Weftherif oder Philofopbie der Kunſt, 
Profeffor Wagner, im zweyten Menate 
feinee Vorlefungen über Idealphiloſophie. 
Profeffor Froͤhlich, diefelbe nad 
Dictaten, mit einem Converfatorium vers 
bunden, Morin ausgezeichnete Werke 
Kunftformen zjergliebert werden. 
2) Die Kunſt deö rednerifchen Vortrages, 
Derfelbe, verbunden mit praftifchen 
Vebungen, 
E) Philologie 
1) Philologifche Encyflopädie und Methodologie, 
Profeffor Bluͤmm, mit Hinweifung 
auf „Füllebornii Encyclopaedia philol.“ 
“ (edit. alt. Vratislaviae 1805), wöchentlich 
einige Stunden von 8 — 9 Uhr. 
Profeffor Rich arz, diefelbe, von 
8— 9 Uhr, 
2) Erklärung griechifcher und Tateinifcher Claſ⸗ 
fifer, 
a) Platon’s Phaedon , 





Profeffor Blümm, nach der Ausgabe 


(Würzburg bey Stahel 1807), wöchentlich 
einige Stunden von 8 — 9 Uhr. 
- b) Einige Zuftfpiele von Terenz, 
Derfelbe, nah der Stereotyp Nuss 
gabe (Leipzig 1820 bey Tauchnitz), abwech- 
felnd mit dem griechifchen Claſſiker. 
c) Cicero de natura deorum, 
Profeſſor Riharz, abmechlelnd mit 
der Enchklopaͤdie, woͤchentlich fuͤnfmal, von 
8—9 Uhr, 


aller 
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d) Des Sophofles „König Oedipus“, 
Derfelbe, in ſchicklichen Stunden, 


Derfelbe, erbietet fih zur Leitung. 
ſchriftlicher fowohl, als muͤndlicher Uebungen 


im Fache der Philologie, und ſchlaͤgt als 
Stoff der Iejtern die obenerwaͤhnte Tragoͤdie 
bes Sophofles vor. 


I. Beſondere Wiſſenſchaften. 


A) Thologie . 
3) Encyklopaͤdie und Methodologie der theologis 
ſchen Wiſſenſchaften, 
Profeſſor Onymus, in noch zu ber 
ſtimmenden Stunden. 
2) Bibliſche Philologie. — Unterricht in den orl⸗ 





entalifchen Sprachen, verbunden mit philolos 


giſch⸗ kritiſchen Uebungen, 

Profeſſor K. J. Fiſcher, Mondtags, 
Mittwochs und Freytags von 2 — 3 Uhr. 
3) Fortfegung der ipeciellen Uebungen im Syri⸗ 

fhen, Arabiſchen ıc. für die Gcübreru des 

aten und Zten Lehrkurſes, 

Derfelbe, in noch zu beflimmenden 
Stunden, 

4) Exegefe der Bibel — Kortfegung ber Erflärung 
der Propheten des alten Bundes. Einleitung 
in bie heiligen Schriften des neuen Teftas 
mentes — Auslegung der Evangelien, 
Derfelbe, täglih von 10 — 11 uhe. 

5) Kirchenge ſchichte, 

Profeſſor Letniker, bie Geſchichte der 


chriſtlichen Kirche von ihrem Urſprunge bis 


auf bie Zeiten Karls des Großen, nach Dans 
nemaper Instit. hist. ecel., Mondtags, Frey 
tags und Samflags von 3 — bis 4 Uhr, 


— — — — 
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6) Dogmatik, verbunden mit Dogmengefchichte, 
ferner Gefchichte der Theologie, 

Profeffor Onymus, nad Ktüpfel’s 
Inſtitutionen, mit einem Examinatorium, 
täglich von g — zo Uhr, . 
7), Moraltheologie , 


Profeffor Eyrich, nad Beispärmer,. 


täglich von 8 — 9 Uhr. 
8) Liturgif nach der — ‚mit praltis 
ſchen Uebungen, 


Derfelbe, Freytags von 4 — 5 Uhr. 


9) GBeiſtlicher Geſchaͤftsſtyl, 
Profeſſor Leiniker, nach eigenem 
Plane, in noch zu beftimmenden Stunden, 





B) Rechtswiſſenſchaft. 
1) Allgemeine Anleitung zum zweckmaͤſſigen Stu⸗ 


bium ber Staats: und Rechtöwiffenfchaft,. 


. Profeffor Brendel, öffentlich in den 
vier erften Tagen bes Semeſters von 11 bis 
12 Uhr. 

2) Juriſtiſche Encyklopaͤdie und Methodologie, 

Derfelbe, mit Hinweifung auf Rud⸗ 
hart's Schrift, dreymal wöchentlih von 3 
bis 4 Uhr. 

3) Rechregefchichte, 

a) Vergleichende hiftorifche —— 

ber Rechtsnormen bey den beruͤhmteſten 


Vdlkern, mit befonderer Ruͤckſicht auf 
buche: das Baurecht, die Reallaſten, u ſ.w. 


das rbmifche und germanifche Recht, 
Derſelbe, näc eigenen Heften , fünf 
mal wöchentlich, von g — 9 Uhr. 
b) Gefchichte des Criminalrechts, 
' Dr. Eueumus, wie — 
in beliebigen Stundenn. 


—_ 
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4) Naturrecht, verbunden: «inte öltfenfte des 
pofitiven Rechts, u. 
Vrofeſſor Mesger, hach BonervGeht⸗ 
buche, woͤchentlich dreymal, in * a. 


- Inden Stunden: u „a. 


Dr. Cueumus, nad, Diastn, tod! 
hentlich viermal von 10 — 11 Uhr. , — 
5) Inſtitutionen bes roͤmiſchen Rechts, _ 

\ Profeſſor Kleinſchrode, nach dem 
Hoͤpfneriſchen Heineccius, taglich von 11 — 
12 Uhr. 
6) Pandekten, 

Profeffor S euffiet, 6 Schweppe 8 

roͤmiſchem Privatrechte (Altona 1819), uud. 


feinen Erörterungen einzelner kehren des rö⸗ 


miſchen Privatrechts (Wuͤrzburg 1820), in 
zu waͤhlenden Stunden. 
Dr. Cucumus, nach eigenem Plane, 


mit beſonderer Ruͤckſicht auf Thibaut's Panr 


deltentecht, taͤglich von 8 — 9 Uhr, und 
von 2 — 3 Uhr, 3 
7) Teutſches Privatrecht, mit Einfluß des 
Handeld> und Wechfeffeihts, dann des Ka⸗ 
‚merals Privats und fraͤnkiſchen Rechts, 
Profeffot Megger, nach Runde ‚in 
beliebigen Stunden. 


8) Baierifches Civilrecht, 


Profeſſor. Seuffert, nach Abenen 
mitzutheilenden Plane, und ſeinem Hand⸗ 


(Würzburg 1819), täglich von g — 9 Uhr, 
9) Eriminalreht und Eriminalprocrß, 

a) Allgemeines, 

Profeſſor Kleinfhrod, täglich von 


3 — 4 Uhr 
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b) Baierifches, vi 
Derfelbe, nah dem Baieriſchen 
Strafgeſezbuche, in noch zu wahlenden 
Stunden. 


Dr. Eueumus, nach bemfelben Geſetz⸗ 


buche, caglich von 4 5 un. 
10) Lehenrecht nn 


Profefior Beh r, nach Böhmer, mit Kid 


ſicht auf das Baierifche Leheus edikt, 
täglih von 9 — 10 Uhr, _ 


21) Poſitlves Staatsrecht, 


Derſelbe, bas Baierifche Sta ats⸗ 


Recht, fünfmal wöchentlich von4—5 uhr. 
12) Praktifches Völkerrecht, 


Profeffor Brendel, mad Martens, 
in nody zu wählenden Stunden, - 


13) Kirchenrecht; 

Profeſſor keiniker, nah eigenem 
Plane, mit prüfender und ergaͤnzender Hin⸗ 
weifung auf Michl's Kirchenrecht, und Ber 
ruͤckſichtigung der in Anwendung des kanoni⸗ 
{hen Rechts in dem verfchiebenen chriſtlichen 
Staaten fattfindenden Mobififationen, nebft 
eingeftreuter Gefchichte des kanoniſchen Rech⸗ 
tes, täglich von 11 — 12 Uhr, 


34) Gemeiner bürgerlicher Proceß, 


Profeſſor Lauf, nad Martin, täglich . 


in noch zu beftimmenden Stunden, 

15) Ueber den Baierifhen Cpdex judiciarius, 
Der felbe, Änıbefonders — 

Stunden. 
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C) Straatswiffenfhaft 
1) Encyflopädie und Methodologie ber Kame⸗ 
ralwiffenfchaften,, 
Dr. Geier, nach eigenem Plane, wös 
chentlich dreymal, im noch zu beflimmenden 
Stunden. 


29 Allgemeine Staatslehre, oder Staatskunſt 


(Politik) als pragmatiſche Ueberſicht und 
Grundlage ſaͤnnntlicher Zweige der Staats⸗ 
und Kameralpraxis, 

Profeffor Behr, nach feinem neuen 
Adriffe der Staatswiffenfchaftsichre ( Bam⸗ 
berg bey Goͤbhard 1816) in noch zu waͤh⸗ 
Ienden Stunden, 

3) Staatöwiflenfhaft, : 

Profeffor Wagner, nach feinem Buche: 
„der Staat“ wöchentlich fünfmal. * 
4) Polizepwiffenfchaft und Polizeyrecht, 

Profeſſor Megger, täglich von 10 
bis 12. Uhr. 

5) Staatöwirchfchaft und Finanzwiffenfchaft, 

Profefior Behr, nach eigenem Syſteme, 
mit Rüdfiche auf die einfchlagenden Baieris 
fchen Geſetze, in noch feftzufegenden Stunden, 

Profeffor Geier,nah Schloͤzer's Hand⸗ 
buche, täglich von g — 9 Uhr, 

6) Landwirthſchaft, 

Derfelbe, nach Medicus, täglich von 
3 — 4 Uhr, 
7) Bergbaufunde, 

Profeſſor Ran, wöchentlich zweymal in 


‚noch zu wählenden Tagen und Stunden, 


8) Politifche Arithmetik, 
Derfelbe, nah Florencourt, dreymal 


"wöchentlich, in beliebigen Stunden, 
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9) Forſtwiſſenſchaft, Ä 
wird wegen ber bamit zu verbindenden 
Forſtbotanik jedesmal im Sommer; Semeſtet 
geleſen. 
10) Technologie, 

Dr. Beier, nah Beckmann, verbuns 
den mit einer Darftellung der .neueften Vers 
änderungen in der Technik, wöchentlich fünfs 
mal, von 9 — 10 Uhr, 

21) Handelswiſſenſchaft, 

Derfelbe, nah Jung, viermal woͤchent⸗ 
lich, in paffenden Stunden. Auch erbietet 
fi derfelbe. zu einem Examinatoriuni über 
beliebige Zweige der Cameralwiſſenſchaft. 
32) Eioilbaufunft in Verbindung mit Straßen⸗ 

. Beiden = uud Waſſerbautunſt, 

Dr. Stöhr, nad dem im vorigen Wins 
ter s Seinefler bereite mitgetheilsen und noch 
zu eompfetirenden Plane, wöchentlich fünf 
mal, von 9— Io Uhr, oder ju andern fügs 
lichen Stunden, 

13) Kameral: Rechnungswiſſenſchaft, 
Derſelbe, nach Hornberger's Grund; 
ſaͤtzen der Kameral⸗Rechnungsfuͤhrung (Erlan⸗ 
gen 1796) mit Ruͤckſicht auf die im Koͤnig⸗ 
reiche Baiern hierüber geltenden Verordnun⸗ 
gen in Verbindung mit der Lehre vom Ver⸗ 
fahren in Rechnungsftreitigfeiten, wöchentlich 
fünfmal, in einer ſchicklichen Nachmittags: 
Stunde. 

14) Kameral: Praris, 

Derſel bez wird hur im Sommer ·Se ⸗ 
meſter geleſen. 
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D) Mediciniſche iſſenſchaften. 
1) Encyclopaͤdie der Meditin, — 1 
Profeffor Spindler, ung e.nmdi, 
von 10 — 11 Uhr, 
2) Anatomie,  °- B 
Profeffor Döttinger, — Heripel, 
täglich von ır— a2 ug) und: von 2 e2 
Uhr, Me 
Profector Dr. Heſſel bach * Un⸗ 
ierricht im Zergliedern des menſchlichen Koͤr⸗ 
pers und in geſetzmaͤßigen keichendffuungen 
nach ſeinem Handbuche fuͤr gerichtliche Herzte 
und Wunbärzte (Gießen bey Hever 1819.) 
Derfelbe fegt den befondern Unterricht 
im Zergliedern derjenigen Theile des menfchs 
lichen Körpers , am welchen befondere chirur⸗ 
giſche Operationen vorgenommen werden, mit 
ſtaͤter Hinweiſung auf die verſchiedenen Ope⸗ 
rations⸗ Methoden (chirurgiſche ——— 
wie bisher fort. 


3) Chemie und Pharmacie, 


Profeſſor Pickel, * Bewiltidt 

von 3 — 4 Uhr, 

Derfelbe, Chemie in Berbindiiig mit 
Erperimentals Phufif, in noch zu beftimmens 
den Stunden, 

4) Naturgeſchichte des Gewaͤchsreiches mit Ana⸗ 
tomie und Phyſiologie der Gewähfe,  _ 
Profeffor Heller, nad eigenen Heften, 

breymal in der Woche. 

Eben fo oft wird berfelbe Anleitung 
zum Studium der Botanif nach Präparaten 
von getrockneten Pflanzens Erempfaren geben, 
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mit vorzůglicher Beruͤckſichtigung der N 
gamifchen Gewächfe, 
5) Phoßologii 1Ü 
Profeffor Döllinger, nach- eigene 
Lehrbuche, täglich von 4 — 5 Uhr, 
— Pathologie, 1%; 
Profeſſor Spindte 17 nad) feiner Schrift 
* „allgemeine Mofologie und Therapie“ (Frank: 
furt 1810) vom g — g Uhr, 

Dr. Ftiedreich, in noch zu beſtimmen ⸗ 
den, Stunden, 

7) Arzueymittellehre in, Berinrung mit Rejeps 
tirkunſt, 

Profeſſor Ruland, —— woͤchentlich 
von 11 — 12 Uhr, 

8) Therapie, ° - 

Profeffor Schäönlein, bie fpesielle, 
eäglih von 11 — ı2 Uhr, ' 

Profeffor Ruland, Theraphie der pſy⸗ 
chiſchen Krankheiten, in noch zu beftimmens 
den Stunden, 

9) Ueber thierifhen, Magnetismns, 

‚ Profefior Spindler, wenn es verfängt 
werden follte, in noch zu beftimmenden 
Etuuden, 
20) Ueber fophilitifche Krankheiten, .. 

Profeffor Schönlein, wöchentlich zwey⸗ 

al, nach Wendt. 

Ueber Die Herfchiedenen. Formen der veneri⸗ 

ſchen Krankheiten und ihre Behandlung, 

Dr Fried u in noch zu beſtimmen⸗ 

"den Stunden, 
22) Ehiratgies °C: u 


Profeſſor ee N Wera, er 


Kemmal ii, der Woche enteo; 
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Derfelbe, Inſtrumenten⸗, Verband; 

und Operationsfehre, wöchentlich dreymal, 

nach eigenen Heften, 

12) Entbindungsfunde, 


Profeffor d'Out rebont, über den ger 
genwärtigen Standpunft der Geburtshüffe,. 


als Einleitung zu feinen Vorlefungen. 


‚Derfelbe, theorerifche und praftifche 


Entdindungsfunde nah von Siebold's Lehr⸗ 
buch (1.Th. 3. Aufl. Nuͤrnb. ICH. 2. Aufl; 
1810) „viermal wöchentlich, von 4— 5 Uhr. 

Derſelbe hält Uebungen in den geburts⸗ 


huͤlflichen Manuals und Juſtrumental⸗Ope⸗ 


rationen am Fantom und au Leichen, drey⸗ 
mal mwöchentlich.. 


13) Gerichtliche ————— und medlci⸗ 
niſche Pollzey, 


Profefi or Ruland, dieemal wichentlich 


von 3 — 4 Uhr, 
Profeffor Heller wird Über bie Behandı 


fungsweife der in plögliche ebensgefahr ges. 


rathenen Menfhen, der Ertrunfenen, Er— 
fticften, Vergifteren u.f.w., drenmal in der 
Woche in noch zit Heftimmenden Stunden ber 
fondere Vorlefungen halten, wobey er’ die 
Torifologie vorausſchicken wird; 
17) Medichnifche Klinik, 
Profeſſor Triedreich, wenn es feine 
Geſundheit erlaubt, 

Profiffor Shöntein, im Juldus / Ho⸗ 
ſpitale, taͤglich von 9 — 10 Uhr. 
5) Chirurgifche Klinik, A 


Profeſſor ARE — im utius⸗ Hoſpi⸗ 
* * täglich von jo — 11 Uhr· 
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Derſelbe wird wöchentlich einmaf ein 
Eonverfatorium. und Difputatorium über kli⸗ 
nifche Gegenftände halten. 

16) Geburtshäffliche Klinik, 

Profeffor d'Outrepont, im Gebährs 
haufe, in Verbindung mit Touchir  Hebuns 
gen und mit der fpeciellen Therapie der raus 
enzimmer⸗Krankheiten, täglich von 8 — 9 Uhr. 
37) Veterinär: Mebiein, 

Profeffor Ryß, die Zootomie des Pfer: 
des und Rindes vergleichend mit der, der 
übrigen Hausthiere, befonders mit fleter 
Ruͤckſicht auf bie ſich für die Nofologie erge⸗ 
benden Refultate, 

Derfelbe giebt ferner die fpecielle Chis 
rurgie der Hausthiere und gerichtliche Thiers 
arzneykunde; am Mittwoch und Samſtag 
von 2 — 3 Uhr. J 


Die Univerſitaͤts-Bibliothek ſteht Mon⸗ 
tags, Dienſtags, Domnerflags, Freytags 
und Samſtags früh von 8 bis 12 und Nach⸗ 
mittags am Montag, Dienftag, Donnerftag 
und Frentag von 2 bis 4 Uhr offen, 

Schöne und bildende Kuͤnſte: 
Zeihnungskunft: Köhler. 
Kupferſtecherlunſt: Bitthaͤuſer. 

Sprachen: 

Engliſche, framoͤſiſche und ſpaniſche: Bi is 

Italieniſche: Corti. 

Exercitienmeiſter: 

Schreibkunſt: Kette. 

Reitkunſt: Ferdinand. 

Tanzkunſt: Noatſchek. 

Fechtkunſt: Faber. 





gensburg, im Dekanate Altheim, 


732 


Pfarrevens und Beneficiem 
Erledigungen. 


Sm Sfarfreife 
ı) Die Pfürrey Oberglaim. . 

Durch die Verfegung des letzten Belt: 
Gers Fam die Pfarren Oberglaim in Er: 
ledigung. Gelbe liegt in der Didcefe Re: 
uud dm 
Königlichen Landgerichte Landshut. 

In einem Umkreiſe von zwey Stunden 
enthält fie 352 Seelen, welche von dem Pfars 
rer allein paftorirt werden, ein Filial und 
eine Schufe, 

Die Rente des Pfarrers beſteht nach der 
ungepruͤften Faſſion in 1228 fl. jährlich, 

Außer den gemoͤhnlichen Staats: und 
Didcefans Laften hafter auf dieſer Pfarren 
ein Abfent von jährlichen 200 fl, zur Univers 
firät in Landshut. 


Im Regenkreiſe. 
2) Die Pfarrey Hemau. 

Die Pfarrey Hem an iſt durch die Re— 
fignation des Pfarrers Joſeph Jaͤger zur Erz 
Iedigung gefommen. 

Diefelbe zähle in ihrem Bezirke 1752 
Seelen, welchen der Pfarrer mit einem Huͤlfs⸗ 
priefler vorſtehet. 

Solcher bezieht jährfih an beftimmten 
Gehalte 600 fl. Die Bezüge für geftiftete 
Jahrtaͤge zu 7ofl. 9 fr. eingerechnet, an Stol⸗ 
gefällen 334 fl.; fürden Hülfspriefter 300 fl, 
der Genuß einer Wieſe koͤmmt in einen Ans 
ſchlag zu 60 fl, | 

(52) _ 


733 — 


- Die Laften beſtehen in der Verpflegung 
des Hülfspriefters, Unterhaltung der Pfarr, 
Gebäude, ferner den Staats: und andern 
fländigen Abgaben zu 22 fl. 58 fr. 


3) Die Pfarsey Pfeffenhauſen. 

Die Pfarrey Pfeffenhbaufen, Im 
Königlichen Landgerichte Pfaffenberg, iſt durch 
die Werfegung des Pfarrers Gruber nad 
Aſcholtshauſen erlediget worden, Dieſelbe 
zähfe in ihrem Umkreiſe 1040 Seelen, eine 
Schule, und zwey Filialfirhen, welchen der 
Pfarrer allein vorſtehet. 

Die jährlichen Einkünfte beſtehen in 
baarem Gelde in sa + » 220 fl — kr. 
für Gerd 0... 67»47» 
für Holz » 0.0. 61244» 
für andere Natural:Reichniffe 22 » 
Ferner bezieht berfelbe aus den 

Realitäten + 2. +. 35 » 30» 
den Ehen 2... db — 
für die Stofgefäle . - 530 » 21» 





Gumma » 999 fl. 37 fr. 


Die Staats: und Übrigen ftändigen La; 
ften betragenjzı fl. 38 fr, 





Sm DbersDonaufreife 
4) Die Pfarrey Willishaufen. 
Durch die Berfegung des vorigen Pfars 
vers ift die Pfarren Willishaufen, im 
Landgerichte Zusmarshaufen und.in der Dids 
eefe Augsburg, erlediget worden, 


* 
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Diefelbe fchließt nebft dem Pfarrdorfe 
MWillishaufen die Orte Deubah, Haufen, 
und DOggenbof in fih, zählt 484 Serien, 
hat eine Schule im Pfarrorte,, und zieht aus 
Realitäten, Rechten u.f.w. jährlich b7ofl. 1ukr. 
während die Abgaben 37 fl. 495 fr. betragen, 

Die Pfarrgebäude müffen von der Des 
eimatorfchaft unterhalten werden. 





5) Die Pfarrey Pfaffenhofen. 
Durch die Refignation des bisherigen 


Pfarrers ift die Pfarren Pfaffenhofen, 


im Landgerichte Wertingen, im Defanate 
MWertingen, und in der Didcefe Augsburg , 
erlediget worden. 

Die Pfarrey zählt 1323 Seelen, und 
hat zwey Filiale, Unserrhücheim und Obers 
thuͤrheim. 

In Unterthuͤrheim befindet ſich ein Kus 
rat⸗ und ein Fruͤhmeß⸗-Beneficiat. 

Schulen find zu Pfaffenhofen und zu 
Unterthuͤrheim. 

Die Einfänfte find auf 515 fl., bie La⸗ 
fien auf 14 fl. 35 fr. angegeben, 


Sm DOber:Mainfreife, 

6) Die Pfarren Kbnigsfeld. 
Durch die Beförderung des Pfarrers 
Georg Geuß auf die Pfarren Pettſtadt ift 
die Pfarrey Königsfeld, im Pandgerichte 
und Defanate Hollfeld, der biſchoͤflich bam⸗ 
bergifchen Diöcefe, in Erledigung gekommen, 
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Zu diefer Pfarren gebören g Dörfer mit 
1400 Seelen, zwey Schulen und eine Filial— 
kirche zu Hohenpölz, woſelbſt das ganze Juhr 
hindurch, mit Ausnahme gewißer Fefte, ſtaͤn⸗ 
diger Vormittags⸗Gottesdienſt eingeführt ift, 
daher auch ein Kaplan für biefes Filial ges 
haften werden fol. Gegenwärtig ift die Kas 
planenfielle unbeſetzt. 

Die Pfarren erträgt ohngefähr 900 fl., 
wovon jedoch die Unterhaltungsfoften des 
KHülfspriefters in Abzug fommen, 
7) Die Pfarren Haag. 

Durch den erfolgten Tod bes Pfarrers 
Neidharde ift die Pfarrey Haag, im Der 
Fanate Ereußen, Landgerichts Baireuth, ers 
ledigt worden, deren Ertrag ſich nad der 
noch nicht abgefchlogenen Faffton vom Jahre 
1815 auf 628 fl. 23 fr, berechnet, | 


‚ 8) Die Pfarren Emtmannsberg. 

Durch den Tod des Pfarrers Georg 
Adam Keller ift die Pfarren Emtmannss 
berg, im Landgericht und Defanate Bais 
reuth, erlediget worden, deren Ertrag nad) 
der neueſten Faffıon auf 640 fl, 5g fr, ber 
rechner worden iſt. 


9) Die Pfarren Unfindem | 

Durch den Tod des Pfarrers Schippel 
ift die Pfarren Unfinden, im Landgericht 
Hofheim und Inſpeetionsbezirke Unterhohen⸗ 
ried, erlediget worden, deren Ertrag ſich 
nach einer frühern Faſſion auf 430 fl, bes 
rechnet, 
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10) Die Pfarrey Bußbach. 

Durch den Tod des Pfarrers Johann 
Heinrih Schirmer ift die Pfarrey Buß— 
bach, Landgerichts und Dekanats Baireuth, 
erlediger werden, deren reiner Ertrag in der 
Faffion vom Jahre 1815, welche jedoch noch der 
Supperrevifion unterliegt, auf 6gıfl. 435 fr. 
berechnet worden ift, 








Dienſtes⸗Nachrichten. 


! 
Seine Koͤnigliche Majeftät has 
ben unterm 18. Auguft d. J. den Oberrech⸗ 
nungssKath, Anton Kopf, zum Director 
der Kammer der Finanzen bey der Regierung 
des Dber : Donaufreifes ernannt, 


Seine Majeft dt der König haben 
unterm 22, Auguſt d. J. den Affeffor bey ber 
Regierung des Iſarkreiſes, Kammer der Fir 
nanzen, Marimilian von Barth, zum 
Minifterialbureatt » Sefretär des Königlichen 
Staats: Minifteriums der Finanzen zju ers 
nennen, und an deffen Stelle den Affeffor 
der Regierungs » Kammer der Finanzen des 
Mezats Kreifes, Oettl, zu verfeßen geruhet, 


Vermoͤge Allerhöchfter Entfchliegung vom 
26. Auguft d. J. wurde der bisherige Buch: 
halter, Kaffa: Eontrolleur und erpedirende 
Sekretaͤr ben ber Filtaf » Lotte ; Adminiftration 
in Nürnberg, Ferdinand Haller, zum Lotto⸗ 


Bureau s Berftand und Filial⸗Kaſſier zu Pafs 
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fan; — ber bisherige Gehuͤlfe bey der Haupts 
Lotto: Buchhaltung in Münden, Alois Les 
feubure, zum Buchhalter, Kofja: Gons 
teolfeue und erpedirenden Sefretär zu Nuͤrn⸗ 
berg, — und zum Lotto⸗ Buchhaltungs: Ges 
hülfen in Münden der Diurnift, Ignaz 


Wartner,proviforifch allergnädigft ernannt, 





Purifikation 
zwiſchen den Landgerichten Ebern und Gleusdorf. 
Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben vermoͤge an die Regierung des Unter⸗ 
Mainfreifes unterm 16. Auguft d, J. erlaſ⸗ 
fener Allerhoͤchſten Entfchliefung, der in 
Antrag gebrachten Purififation zwifchen den 


Sandgerichten Ebern und Gleusdorf,, 


wonach die bisher von dem zufegt genannten 
Landgerichte über mehrere Familien in den 


Drten Recheldorf, Ober: und Untermerjbac : 


ausgeuͤbte Gerichtsbarkeit an das Landgericht 
Ebern überwiefen werden foll, die Allerhöchfte 
Genehmigung zu ertheilen geruht. 





Erhebung in den Adelftamd, 





Seine men der König haben 
unterm 13. December v. 5. allerguddigft ges 
ruht, den Oberlientenant ü le suite, Johann 
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Nepomuk Bruckmayr, mit allen feinen 
rechtinäßigen ehelichen Nachkommen beyder⸗ 
len Gefchlechts in den Adelftand des —* 
reichs zu erheben. 





Koͤnigliche Genehmigung zur Tragung 
fremder Dekorationen, 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 22. Auguft d. J. den Hoffammerrath 
und Gursbefiger Wanfel zu Einraufshof 
die allergnädigfte Bewilligung ertheilt, die 
demfelben von des Könige von Schweden 
Majeftät verliehene Würde und Deforation 
eines Mitters des Wafaordens annehmen, 
und letztere tragen zu dürfen. 


— — — — 


Kurs der Baieriſchen Staats-Papiere. 


Augsburg den Zr. Anguſt 1820, 





Briefe. | -Geld. 
— — —— 

Dhligationen a 408 | 74 

ditto a5 0/0 84 ° 
Lands Anlehen ... + « 92 
Hypotheh⸗Anweiſ.. 08 
Kort.£oofe A-D ä 4 ofo 103 

ditto E-Mäaolw| 68 97 

ditto 


unverziusliche 8 





Yllgemeined 


Intelligenz Blatt 


für bas 


Königreich Baiern. 
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| xxxu. Stüd, Münden, ——— den 9. September 1820. 
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Betanntmachungen: ‚Sinn der Koniglichen Staatsrathe : Eommiffion vom 10. 4 d. J. — 
Beytrag zum Militaͤr⸗Invalideufoud; — Verzeichniß ber. Vorleſungen an der Königlichen Univer⸗ 
ſitaͤt zu Erlangen, im Winter- Halbjahre 18595 — Pfarreden⸗- und Beurficien⸗Verlelhungen und 
Beſtaͤtigungen; — Dienſtes-Nachrichten; — Kurs ber Baleriſchen Staats « Papiere am 7. Sep⸗ 
tember d. J. — ueberſicht der. Getreide⸗ und Victuallen-Preiſe im Monat July d. I 








Bekanntmachungen. 3) der Rekurs des Wirthes Melchtor 
* Henninger zu Weſtheim, gegen den 
Sisung Tafernwirth Georg Schmeg er allda, 
der. Landgerichts Windsheim im Rezjat⸗ 

Bulk Staatoraths⸗Eom⸗ kreiſe, wegen Berechtigung zum Wein: 

m niſ ſion. ſchenken; 
— — 4) der Rekurs des Nikolaus Bratſch 
J. der — der Königlichen Staat . und Eonforten, Handelsleute zu Diks 
raths-Commiſſion vom 10, Auguſt d. J. lingen, gegen den dortigen Silberar⸗ 
wurden ‚folgende re u ent; beiter Bachmaier, wegen Berechti⸗ 
ſchieden: — gung zum Silberwaaren⸗Handel; 

1) der Rekurs des Andreas S eubert zu 6) der Rekurs des Schloſſers Aug ſt⸗ 
Unterkoͤſt, gegen die Gemeinde Step⸗ wurm zu Kraiburg, gegen den Guͤrt⸗ 
pach, Landgerichts Höchftadt im Ober fer Greißlallda, Landgerichts Muͤhl⸗ 
Mainfreife, wegen Huth: Abloͤſung; dorf im⸗ Iſarkreiſe, wegen — 


2) der Rekurs des Braͤuers Lippert zu Berinträchtigung; .. 
Minfter im Ober Donanfreife, wegen 6) der Rekurs der; Gemeinde — 
Malzaufſchlags⸗ Defraudation z⸗ Landgerichts Hoͤchſtadt in Ober⸗Maiu⸗ 
an — (2). 


Au 


Freife, gegan ben Freyherrn von Sch rot: 
tenberg zu Bamberg, wegen Schaaf: 
weide; 

7) der Rekurs des Kaufmanns Schwer d⸗ 
ner in Megensburg, gegen das Hands 
wer? der Schuhmacher allda, wegen 
Gewerbe: — — 


An das Königliche —— 


niſterium des Innern wurde 
verwieſen: 


8) der Rekurs bes Königlichen Advolaten 

von Lenggrießer, als Curator der 
Mathias Lemmerifhen Gantmaffa, wer 
gen Benziehung der Wirths⸗ Gerechtig⸗ 
keit zur Maſſa; $ 

9) der Rekurs des Heintich Reifer und 
Eonforten, Tafernwirche zu Amberg, 
gegen die Hauptmanns⸗Wittwe Dulti, 
wegen Gewerbs ; Beeinträchtigung ; 





Beytrag 
zum Militaͤr-Wittwenzund Waifen: 
Fond, 

1 





Der mit Hinterlaffung eines Teftaments 
in München verftorbene Bürger und Gold; 
fhläger, Georg Graf, hat dem Militärs 
. Wittwens und WaifensFonde ein Legat von 
Zünf und zwanzig Gulden in diefem 
Teftamente zugedacht,, welche von’ dem eben: 
bemeldeten Fonde Bereits vereinnahmt wor: 
den find, j 
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Mebſt öffentlichem Danke wird diefes hier: 


durch zur Öffentlichen Kenntniß gebracht. 


München den 28. Auguft 1820. 
Königlich: Baterifches Ober⸗Admi⸗ 
niftrativsCollegium der Armee, 


v. Krauß. 
Paur, Sekretär. 





Berjeihniß 
ber 
Borlefungen ander Königlichen Univerfirde zu 
Erlangen, im Winter-Halbjahre 1832. 


- Der. Anfang ber Worlefungen iſt auf ben 2. Norem⸗ 


ber d. J. eſtaeſett. 
I. Aligemeine Q Wiffenfchaften. 
A, Phisofopbie. 





1) Rogif, 

Profeffor Mehmet, — ſeinem — 
buche, um 2 Uhr. 
2) Moral, 

Derfelbe nad feinem Lehrbuche, um 
9 Uhr. 

3) Naturrecht, 
Profeſſor von Wendt, auf Verlangen. 

Profeffor Mehmel, nach feiner reinen 
Rechtslehre, um 3 Uhr, 

Dr. Shunf, u Groß in derfelben 
Stunde, 

4): Metaphyſik, 

Profeffor-Mehmel, um 10 Uhr, 

5) Geſchichte der Lehre von dem wahren Gotte, 

Profeffor Dreyer, nah Meiners, 


[2 


143 . * 
B. Mathematik. 


1) Reine Elementar⸗-Mathematik, 
Profeffor Rorhe, um 9 Uhr, 
Profeſſor Pfaff, um 10 Uhr, 
2) Ueber die drey erften Bücher der Euklydi⸗ 
{chen Elemente, 
Profeſſor Rothe, nach Lorenz's Ueber⸗ 
ſetzung, oͤffentlich. 
3) Stereometrie und ſphaͤriſche — 
Derfelbe, um 4 ae 
Algebra, 
nach lHuillier, um 11 Uhr. 
Die von ihm erfundene somkinatorifche 
Sntegrals Rechnung trägt 
Derfelbe vor, zweymahl wöchentlich. 


9 


6) 
matifchen Theilder Phyſik, 

Profeffor Pfaff. 
7), Mecdanit und Hydranlif, 
Dr. Fabri, nah Eytelwein. 
Allgemeine Phyfit ber Erdkugel > 
Profeſſor Pfaffzs Öffentlich, 
Fortfegung der Aſtrognoſie, 
Derfelbe. 2 
10) Politiſche Rechenlunſt 

Dr. Fabri, nad Langsdorf's arith⸗ 
metiſchen Abhandlungen über juriſtiſche, 
ſtaats⸗ und forſtwirthſchaftliche Fragen ei⸗ 
delberg 1810), um 4 Uhr, 
11) Zu Privatiffimis iſt erboͤthig, 
Profeſſor Rothe 


— 


2 


‘ 





Angewandte Mathematif, und den mathe 


Ta 
0. Marurwiffenfhaften. 


4) Naturphilofophie , 
Dr. Hofmann, unentgeldlich. 
Naturgeſchichte, 
Profefr Schubert, um 2 Uhr, 
Naturgefchichte der la at: 
 Derfelbe, 
Mineralogifche Geographie, 
Derfelbe, um 3 Uhr. — 
Phyſik, ſ. Mathematit, Neo. 6. 
Theoretifches und Erperimentals Chemie, 
Dr. Oſann, nad Döbereiner, um. 
Uhr, 
Ueber Stöchtometrie und einige chemifche 
Berechnungen , 
Derfelbe, unentgeldlich. 


D. Gefdidre 
Weltgefhichte, 
Profefor Meufel, nah Schroͤckh, um 
11 Uhr. 

Profeffor Fabri, nah Wachler, um 
2 Uhr. 

Profeffor Lips, öffentlich, Sonnabends 
um 10 Uhr. 

2) Geſchichte der neuerm Staaten, 

Profeffor Meufel, nach feiner Anleir 
tung jur Kenntniß der europdifchen Staatens 
geſchichte, zte Ausgabe, um 8 Uhr. 

Profeffor Fick, nach demfelben Buche, 
um 4Ahr. — 

3) Deutſche Geſchichte, 
Profeſſor Fabri, nach Mannert. 
(52*) 


* 
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4) Baieriſche Gefchichte und: Statiſtik, 
Profeffer Fabri, — Profefor Sid, 
nach f. Leitfaden ꝛe., un 1 Uhr, 
Die erftere allein Profefjor von Wendt, 
auf Verlangen, 
5) Geographie und Statiftik, 
Profeffor Fi, nach feiner PER 
ſtatiſtiſchen Beſchreibung ꝛc., um 11 Uhr, 
Geographie allein, 
Profeſſor Fabri, nad der 15ten Aus⸗ 
gabe ſeines kurzen Abriſſes. 

6) Einleitung it die Statiſtik, 

+ Profeffor Fabri, öffentlich. 

7) Merkwirbigfeiten der Tagsgefchichte, 

Profeſſor Deufel, und Profeffor Fick, 

öffentlich. 

E — 

» Den zweyten oder hiſtoriſchen Theil der 
philologifhen Encyklopaͤdie, naͤhmlich 
Griechifche und Roͤmiſche Alterthuͤmer und 
Literatur⸗ Kunft: und Religionsgeſchichte, 

Profeſſor Doͤderlein, nach Fuͤlleborn. 

2) Hebraͤiſche Sprache, 

Profeſſor Kanne, nach Geſenius. 

5) Arabiſche Sprache, 

Derfelbe, privatissime, nah fon 
getroffener Abrede, 

4) Die Phönizierinnen des Euripides erflärt 

Profeffor Heller, um 11 Uhr, 

5) Platons Phacden, 

Profeffor Döderlein.- 

6) Ausgewählte Stellen aus Dvid's Faſten⸗ 
und Cicero's Rebe für den Marcellus, 

Profeffor Heller, um 9 Uhr. 


% 





N f 
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7) Arbeiten im pbilolögifchen Seminar, leitet 
Profeſſer Heller, um 1 Uhr, 


8) Römifche Alterthmer , 


Derfelbe, auf Verlangen, 


F. Neuere Spraden. 
1) Rranpfiige, 

Dr. Meynier wird Delille's Geor- 
giques francaises erflären,, und auf Ver: 
langen privatissima ertheilen, 

Dr. Doignon. 

2) Englifche, S 

Profeffor Fick, mach feiner Sprachlehre 
(14te nr und ſ. — (Ste Aus 
gabe, 


IL Befondere Wiſſenſchaften. se 
A. Theologie, 
1) Eregefe des Alten Teftaments , 
Pfalmen, Profefjor Bertholdt, um 
3 Uhr (Fortſetzung aus den vorigen Halb: 
jahre). 
2) Eregefe bed Neuen Teſtaments, 


Evangelium Johannis, Dr. Ammon,- 


um 10 Uhr. 

Brief an die Römer, Profeffor Kraft, 
oͤffentlich (Fortfegung). 

Brief an die Hebrder, a Kal 
fer, um 10 Uhr, 
3) Hiſtoriſch⸗ kritiſche Einleitung in die —— 

Schrift, 

allgemeiner Theik, 

tbolde, um 10 Uhr. 


Drofeffor Ber: 


147 

4), Kirchengeſchichte, 
Profefor Vogel, nah Mint, 

um, 1ı Uhr, ? 
Dr. Engelhardt, die erfte Hälfte, 

um 11 Uhr, 

5) Dogmengefchichte, iter Theil, 
Profeffor Bertholdt, um 2 Uhr. 

6) Geſchichte der neueflen Ausbreitung des 

Chriſtenthums außerhalb Europa, 

Profeffor Kraft, öffentlich. 

" Dogmatik, 
Profeffor Vogel, nah Morus, um 

6 Uhr. 

8) Homiletik, \ 
Profeſſor Kaifer, um 9 Uhr, nad) ſei⸗ 

nee Schrift: Monogrammata etc. 

9) Homiletifche Uebungen, 
Profeffor Bertholdt, im henilen 

ſchen Seminar, Sonnabende um 10 Uhr. 
Profeffor Kraft, auf Verlangen, 





B. Rehbtswiffenfhaft 
1) Enecyklopaͤdie und Merhobologie, 
—— Gruͤndler, um 9 Uhr. 
Schunk, zweymahl — 
— 
2) Geſchichte des Roͤmiſchen Rechts, ‘ 
Profeffor Gründer, um 10 Uhr. 
3) Ueber die Zragmente der zwoͤlf Tafelgefehe, 
Profeffor Bucher, öffentlich. 
4) Inſtitutionen, 
Profeſſor Gluͤck, nach Biener's Aus: 
gabe, mit der Geſchichte der einzelnen Rechts⸗ 
lehren, um 8 Uhr. 
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5) Pandelten, 
Profeſſor Bucher, — — Lehr⸗ 


buche, um 8 und 9 Uhr. 


6) Deutfches Privatrecht, 
Profeffor Poffe, nah Krülf, um 11 Uhr. 

7) Geſchichte des Deutfchen Privatrechts, 
Derfelbe, öffentlich. 

8) Handels- und MWechfelrccht ,, 
Profeffor Gründler,, öffentlich, 

9) Baierifches Civilrecht, 
Profeffor von Wendt, nach bem Cod. 

Max. 

10) Literargefchichte des Baierifchen Rechts, 
Derfelbe, öffentlich, 

11) Baieriſches Staatsrecht, 
Profeſſor Gruͤndler, um 2 Uhr. 
Dr, Schunk, um 9 Uhr. 


Gemeines und Baierlfches eehenrecht, 
Profeſſor Gruͤndler, um 11 Uhr. 


13) Kirchenrecht, 
Profeſſor Gluͤck, nach Schmatz um 
10 Uhr. 
14) Baieriſcher Civilproceß mit praftifchen Le 
bungen, 
Profeffor Poffe, um 3 Uhr. 
15) Gemeiner und Balerifcher Eriminalproceh, 
mit practifchen Uebungen, , 
Profeffor von Wendt, um 10 Uhr. 


12) 


416) Praris des Europäifchen Völkerrecht, 


Profeffor von Wendt, auf Verlangen, 


17) Privatissima bietet 
Ebenderfelbe an. 


— — 
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C. Heillunde 


Encyklopädie und Methodologie, 

Dr. Hofmann. 

Splanchnologiſche, myologiſche und nevro⸗ 
logiſche Demonftrationen auf dem anato⸗ 
mifcben Theater, 

Profeffor Lofhge, um 3 uhr. 

Anatomiſche Privatissima, iſt 

Prof. Fleiſchmann zu geben erboͤtig. 

4) Unterricht im Seciren und Praͤpariren, 

Derfelbe, von 1 bis 4 Uhr, 

5) Dfteologie, 

Profeffor Loſchge, um 9 Uhr, 

Anthropologie , 

Dr. Leupoldt. 

Allgemeine Pathologie und Therapie, 

Dr. Leupoldt, nach feinem nächftens 

erfcheinenden Lehrbuche. 

8) Pathologie und Therapie der acuten Kranke 

heiten, ‘ 
Profeſſor Henke, um gu r. 
— Pathologie und Therapie der ſyphllitiſchen 
Krankheiten, 
Dr. Hofmann. 
10) Pathologie und Therapie der Seelens 
Krankheiten, 
Dr. Leupoldt. 
11) Ueberdie Krankheiten der verfchiedenen Alter, 
Profeffor Henke, Öffentlich. 
12) Uebungen im mebdicinifhen Klinikum , 
Derfelbe, um 10 Uhr. 
13) Die chirurgifchen Operationen, 
ProfefforSchreger,nac feinem Grunde 
riß (2te Ausgabe 1819), um 8 Uhr. 

» 44) Chirurgifhe Verbaudlehre, 

Derfelbe, nach feinem Handbuche (Erz 
langen 1820), um 2 Uhr. 


” 


nn 
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15) Ueber Kuochenbruͤche und Verrenkungen, 
Derfelbe, öffentlich. — 
16) Uebungen im chirurgiſchen Klinikum, 
Derſelbe, um 11 Uhr. 
17) Einzelne Abfchnitte aus der Gefchichte 
der myſtiſchen Heilkunde , 
Dr. Leupold, unentgeldlich, 
18) Medicinifche Polizey , 
Profeffor Henke, um 11 Ahr. 
19) Anleitung zur gerichtlichen Unterfuchung 
der Menfcyens und Thier » Leichname , 
Profeffor Fl eiſchmann, nad feinem 
Buche, um 4 Uhr. 
20) Thierheilkunde, 
Derfelbe, 
21) Pharmacie, 
Dr. Martius, um 2 Uhr, 
22) Examinatorium, 


Profeffor Lofchge, öffentlich, 


D, Staats: und Gewerbs: 
Wiffenfhaften, 
1) Kameral⸗ Encyklopaͤdie F 

Profeſſor Rau, um 2 Uhr. 

Profeffor Lips, nah feiner Staats 
Wiſſenſchaftslehre (Erlang. 1813), ums Uhr. 
2) Ueber Staatds Verfaffungen im Allgemeis 

nen, und die Baierifche Verfaffung ins: 
befondere, 

Profeffor Rau, öffentlich. 

3) Polizey, 

ProfefforHark, nach feinem Handbuche. 

Profeſſor Lips, um 10 Uhr. 

4) National: (Staats⸗) Wirthſchaft und Finanz: 
Wiſſenſchaft, 
Profeſſer Harl, nach feinem Hand⸗ 


751 


buche, mie Ruͤckſicht auf die neueſten Verfaſ⸗ 
-fungen Baierns, und anderer Staaten, 
‚ Profeffor Rau, nah Fulda (Grund: 


fäße der Kameral⸗Wiſſenſch. 2re Ausgabe 


1820), mit Erläuterung der Baierifchen Ges 
feße und Einrichtungen. 
Profeſſor Lips, um 11 Uhr, 
5) Landwirthſchaft, 
Profeffor Lips, um 9 Uhr, 
6) Forſtwiſſenſchaft, 
Derfelbe, um 3 Uhr. 
7) Technologie und ——— 
Profeſſor Fick. 
Zur Technologie find auch erbötig, 
Profeffor Rau und Lips, 
Handels⸗Wiſſenſchaft allein, 
Profeffor Ran, nach Leuchs, um 11 Uhr. 
83) Kameral-⸗ Baufunft, 
Dr. Fabri, um 11 Uhr. 
9) Privatissima 
find Profeffor Harl und Profeffor gips 
zu geben erbötig. 





Buchhalten und andere Handels: Gefchäfte, 
Handlungsichrer Horn. 


Fechten und andere gummnaftifche Uebungen , 


Univerficäts » Fechtmeifter Roux. 
Lehrer der Reitfunft, Efper. 
Univerfitäts: Tanzmeifter, Moatſchek. 


Die Unioerſitaͤts⸗Bibliothek ift fünfr 
mahl wöchentlich, von 1 — 2 Uhr geöffnet, 
die Naturalien s Sammlung der Univerfität 
Mittwochs um ı Uhr. 
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Pfarreyen: und Beneficien: Ber: 
leihungen und Beftätigungen. 


Seine Majeftärt der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien zu wer: 
leihen allergnädigft geruht: 

am 26. Auguft d. J. die Pfarren zu 
Rattenkirchen, Landgerichts Mühldorf, dem 
bisherigen Pfarrer, Prieftee Joſeph Hell⸗ 
Auer zu Mauterndorf, Landgerichts St. 
Michael in Lungau in Oeſterreich; — bie 
Pfarren zu Legau, Landgerichts Groͤnen⸗ 
bach, dem bisherigen Pfarrer zu Nieder: 
rieden, Pandgerichts Ottobeuern, Prieftee 
Mori; Hofftetter; 

am 27. Auguft d. J. die Pfarren zu 
Hollenbach, Landgerichts Aichach, dem zwenten 
Geiftlichen an der Farholifhen Stadtpfarrey 
zu Nürnberg, Priefter Franz Neitmaner; 

am 31. Auguft d. J. die Pfarrey zu 
Aufficchen, Landgerichts Erding, dem bie: 
herigen Pfarrer zu Aufkirchen am Wuͤrmſee, 
Landgerichts Starnberg, Priefter Benno 
Proͤßl. 

Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
unterm 30. Auguſt d. J. die ehemals refor⸗ 
mirte, dermalen erledigte Pfarrey Alberswei⸗ 
ler, Inſpeetion Bergjabern, mit ‚ber dortigen, 
vorhin Incherifchen Pfarrftelle zu vereinigen, 
und diefelbe dem Pfarrer Ehriftin® reiner 
daſelbſt allergnädigft zu Übertragen geruht. 


Seine Majeftär der König haben 
unterm 25. Auguft d. J. genehmigt, daß 
der Exkarmelit, Priefter Friedrich Bernhard 
Weber, von dem Stadt-Magiſtrate zu 
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Minchen auf die Keufifch : VBoglmaierifchen 
und Schmidbauerfchen Beneficien präfentirt 
werde, 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
folgende Praͤſentationen allergnaͤdigſt zu ber 
ſtaͤtigen geruht: 

am 25, Auguft d. J. bie von dem 
Königlichen Känmerer und Rittmeiſter & la 
suite, Emanuel Freyheren von Perfall auss 
geftellte Präfentation, für den Hüffspriefter 
Georg Heimfelner zu Haidhaufen, auf 
das Benefieium zu Schenfenau, und bie 
damit verbundene Pfarrey zu Eutenhofen, 
Landgerichts Pfaffenhofen; 

am 29. Auguſt d. J. die von dem Herrn 
Fuͤrſten zu Schwarzenberg ausgeftellte Praͤ⸗ 
ſentation fuͤr den Pfarramts⸗Kandidaten Jo⸗ 
‚Hann Paul Friſch ans Hernizheim, zu der 
Pfarren Weigenheim, Defanars Marft: 
Einersheim; — die von dem quiescirten 
Stadtgerichts-Aſſeſſor von Scheuerl aus: 
geftellte Prafentation für den Pfarramts⸗ 
Kandidaten Johann Heinrich Friedrich Wil—⸗ 
heim Schöner aus Waffernrungenau, zu 
der Pfarren Vorra, Dekanats Hersbruck; 

am 31. Auguſt d. J. die von dem 
Königlichen Kämmerer und erblichen Reichs: 
rathe Frenherm von Mandl von und zu 
Dentenhofen, ausgeftellte Präfentation, für 
den bisherigen PfarrerPriefter Joferh IB ach: 
ter zu Mofen, Landgerichts Erding, anf das 


Beneficiumzu Steeg, Landgerichts Mühldorf. 


Seine Mujeftärder König haben 
ferner unterm 31, Auguſt d. J. zu genchmiz 


⸗ — — 


— | 
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gen geruht, daß ber Pfarter zu Steinbach, 
Landgerichts Landsberg, Priefter Benedikt 
Zacher!, von dem Stadt: Magiftrate zu 
München, auf das Fichtlifhe Beneficium 
in der Pfarrficche zu U, 8. Frau daſelbſt 
präfentirt werde, 


Dienftes:Nahridhten 


Seine KönigliheMajeftät haben 
unterm 29. Auguft d. J. die Confulentenz 
Stelle bey der Königlichen Bank in Nürns 
berg dem Handelsgerichtss Affeifor Kreir 
mair daſelbſt proviforijch übertragen, . 

Unterm 31. Auguft d, J. wurde. ber 
dermalige Oberzollamts : Eontrolleur zu Leng⸗ 
furt, Wilhelm Meffer, proviforifch zum 
Dber:Zollbeammten, und der penfioniete Ober: 
lieutenant, Franz Georg Nar, provijorifch 
zum Hallverwalter and Wagmeiſter bey dem 
dortigen Ober: Zollamte ernannt. 








Kurs. 
der Baierifhen Staats:-Papiere 





Angöburg den 7. September 1820. 








Staats:Papiere, Briefe. | Geld. 
—- ulm 
Obligationen à 40/0 zu 
ditto .-. a 50/0 — 
Laund-Anlehen .* —— 
Hrpoth. Anweiſ. + 96 


Lotterie-Looſe A — D 
ah0f" 2... 
dito „ E—-M 
au0D 2. 
ditto umverzinsliche 
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355 } 


Monatliche Ueberficht * Getreid⸗ Preiſe 
in den 
vorzüglidften Städten des Könisriige. 





Im July 1820. 
Iſſarkreis. 
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Koͤnigliche Miniſterial Entſchließung. 





Staats; Minifterium der Finanzen, 


«Die Erhebung ded Ausgangs:Polles und Weg: 
gelded bey den Hallämtern betreffend.) 


Mas $. 15. Nro. 1. bes Zoligefeges vom 


22. July vor. Jahrs foll der Ausgangs: Fol 


ben den Hallämtern von allen Waaren, bie 
auf ihrem Zuge in das Ausland bey denfels 
ben ohne Umweg oder Rückweg jur Behands 
lung kommen önnen, erhoben werden; nach 
6. 16. A. Nro. 2, Lit. c und b. foll auch das 
Weggeld ben den Hallaͤmtern von jenen GR: 
tern fowohl, die im Lande verführt werden, 
ols von den ausgehenden Guͤtern bis zum 


— 


Yustrittspunfte oder bis zu ‚jener Malle, wo 
fie vor ihrem wirklichen Ausgange noch ein 
mal verladen werden, erhoben werben; und 
nach F. 21. iſt nur derjenige, der bis zu einem 
beftimmten Punfte bie treffenden Zoll⸗ und 
eggelds ; Gebühren entrichtet, und die mit 
fi führenden Waaren oder feine Ladung hat 
verfichern laſſen, der Verbindlichkeit ben den 
inzwifchen liegenden Hallen anuhalten, ent⸗ 
hoben. 

Allein diefer Plaren und beftimmten Vor⸗ 
fchriften ungeachtet wollen nach vorliegenden 
Anzeigen hier und dort die Fuhrleute, umd 
Befonders Schiffer und Floͤſſer, welche inlän: 


difche Erzeuguiſſe in das Ausland verführen, 


fich nicht bey den Hallämtern, bey welchen 
fie auf ihrem Zuge zuerft vorbeyfommen, 
(55) 
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fondehn erſt ben den Austritts «Poftitungen 
det Zoll: und Weggefd6: Behandlung unter: 


soerfen, und diefe gefegwidrige Handlung mit , 


dem Vorwande rechtfertigen, daß fie nur weg: 
geldfteye Gegenftände verführen, diefelben 
zum Theile auch im Inlande abfeßen, und 
den Betrag der mwirflih in das Ausland 
gehenden Ladung erft bey der Austrises : Po; 
ftirung angeben koͤnnen. 


Um daher den Gefährben, welche ben fols 
hen Kontraventionen Start haben Fönnen, 


Einhalt zu hun, fehen Seine Königt, 
Majeftär fih veranlaßt, die Fuhrleute, 
Schiffer und Flöffer auf die oben angeführten 
Beftimmungen bes Zollgefeges durch das 
Allgemeine Intelligenzblatt des Königreiches 
wiederholt aufmerffam zu machen, und bie 
Behörden, denen es zukoͤmmt, auf die ſtrenge 
Handhabung derſelben anzumeifen. 

Münden am 11. September 1820. 
Auf Seiner Majeſtaͤt des Königs 0. 
Defehl, oe 

FZreyherr von Berhenferb, 

Durch den Miniſter; 
der General⸗Sekretaͤr, 

WB. von Geiger. 
EBERLE EBENE 


Bekanntmachungen, 





(Stipendien » Berleibungen aus dem Aſchaff en⸗ 
burger: Schulfond pro 1832.) 

a) Unter den Pyceiften zu Ahafeı 
burg erhalten: 


Friedrich Geißler, aus Erfie 6ofl, 
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Michael Fertig, aus Aſchaffenburg 40 f 
Michael Holzer, taus Amorbach 26 * 
b) in der obern Öymnafial: 

” Klafie: 

Joſeph Borenz, aus Afchaffenburg ao fl. 
c) in der dritten Gymnaſial— 
Klaſſe: 

Joſeph Haͤfeling, von Ehre 20 fl. 
d) in der zweyten Gymnafiat: 
Klaſſe: 

Joſeph Eonradi, aus Regensburg 20 fl. 
Peter Kraus, aus Umteroffenbach 20 „ 
Franz Roth, aus Kaftel . . 20 „ 
Johann Hugo, aus Hösbah . 20 „ 
9 in der erſten Gymnaſial— 
—Klaſſe: 

Balthaſar Lerch, ans Aſchaffenburg 30 fl. 

Franz; Anton Schneider, aus Mil; 
BENaRE: 2 0 nie ae 0. 





Summe 310 fl. 


4 





(Beftätigung ded Fortgenuffes von Stipendien 
und Berteifungen aud dem Freyherrlich v. 
Aufſeeßiſchen Fond zu Würzburg pro 183$.) 

"et 
Beftätigt wurden im Fortgenuße:- 
bie Schüler der Ober: Somnmaſtal⸗ 
Klaf f er | 
u ban Deiffenderger mie, ; 100 fl 
Georg Claren; mit... 100 fl 
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. . B. e 
Zulagen zu ihren bisherigen Stipendien er⸗ 
haften folgende Studierende: 
a) aus der obern Gym: Re — 
naſial-Klaſſe: Green fl. 
Johann Specht, aus * 


ſenfurt 50 50 
Michael Müller, aus By 
theinfel® .  . 60 40 
Sofeph Gutenaͤcker, aus. a 
Stadtſchwarzach. 60 50: 
Georg Seußinger, aus 
Stammheim 20 


Georg Weiß, aus Wuͤrzburg 60 40 
Martin Benz, aus Wuͤrzburg 50 30 
b) aus ber dritten Gum: 

naftal: Klaffe: 
Johann Baptift Büttner, 

aus Wirbug -» 650 10 
Sohanr Lug, aus Ober: 
ſchwarzach. so 10 
Georg Maier, aus Dettelbach 50° 10’ 
Mathias Winzgenheimer, 

aus Würzburg - so 10 
Johann Wirth, aus Haufen 30 20 
©) aus der zweyten Gym⸗ 

nafial: Klaffe: 

Kafpar Seufert, aus Würz 

1 21) 7 Er 7 er 7) 
dB) aus ber zweyten Pros 

symnafials Klaffe: 
Johann Georg Hemmerich, 

aus Wärzburg - - 60 20 
oh. Bapt. Waidmanm, . 

aus Randersafe . 33 27 
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C. 
Stipendien echalten: 
a) aus dererfien OnmnafialKlafe: 
Georg Karl Capre 6, aus Würzburg: 40 fl, 


Adam Schneider, aus Bifchofer 


f beim . v . 255 
Joſeph Kirſch, aus Wuͤrzburg 20 „ 
b) aus der zweyten VProgymnaſial⸗ 
Klaffer 
Georg Haaf, aus Würzburg 35 fl 
Johann Mofer, aus Wur burg 20 ». 
Peter Röder, aus Würburg 20 „ 


e) aus der erſten Progymnaſial⸗ 
Klaffe: 

Jehann Paulfranz, aus Obereltzbach 

50 fl, 
Franz Steininger, aus Würzburg 

40 fl. 
Georg Stesennfman, aus Würzburg 

35 fl. 
Adam Seufert,. aus Dettelbah 35 „ 
Joſeph Schmitt, aus Würzburg 
Joſeph Sche rin er, aus Hertheim 
Poren; Trapp, aus Geroljhofen 
Joſeph Weber, aus Kiffingen 30, 
Joſeph Hofmann, aus Würzburg: 20 „ 
Valentin Seufert, aus: Bifchofsheim 

50 „ 
Joſeph Langer, aus Wuͤrzburg 30 „. 
Heintich Aderuranı, aus Würzburg: 

fd n 


(55*) 
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(Die Aufnahme Prüfung proteſtantiſcher Pfarr: 
amts » Kandidaten betreffend. ) 


Für die diegjährige cheologiſche Aufnahme⸗ 


Pruͤfung haben Seine Koͤnigliche Ma— 
jeftät allergnaͤdigſt genehmiget, daß als 


Mitglieder dere Examinations⸗Cemmiſſion 


1) der Rektor und Profeflor Sqafrr 
zu Ansbach, 


zing zu Feuchtwang, und 

3) der Stadtpfatrer Gender zu Yugs: 
burg 

einberufen werden. 

Die Prüfung beginnt mit bem 15. Okto⸗ 
berd. J. Diejenigen Kandidaten, welche fi 
diefer Prüfung zu unterwerfen _ werden 
demnach aufgefordert, 

a) ihre Geſuche einfach, ben kurz gefaßr 
ten Lebenslauf aber doppelt, dann bas 
Taufjeugniß in Original und beglaubter 
Abſchrift eheftens hleher einzufenden, 

b) das Untverfitäts  Abfolutorium mach 
überflandener atabemifcher Endeprüfung 
beyzubringen, 

Die Eingaben follen mit dem vorſchrifts⸗ 

mäßigen Stempel verfehen feyn. 

Ueber die Zulaffung zu dieſer Prüfung 
wird ihnen hierauf-die nähere Entfchliefung 
zukommen, bamit fie fich einige Tage por dem 
Anfange der Prüfung hier einfinden.  . 

. Ansbach den 6. September 1820. 
Königlihes Proteftantifhes Com 
fiftorium, 

v Lu 
Memmingen, 
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Pfarreyen⸗ uud BeneficiensErle 
digungen. 


— — 
Im Unter-Donaukreiſe; 
1) Die organifirte Kloſterpfarrey Zell. 
Durch den Tod des Pfarrers in Zeil ift 
diefe organifiete Klofter + Pfarren erledigt 
worden, fie liegt in der Didces Regensburg, 


im Dekanat Kamm und Randgericht ter: 
2) der Defan und Stadiplarrer Kür gerichte Mitter 


fels, und zähle in einem Umfreis von * 
Stunden 1774 Seelen. 


Dieſe Pfarrey erträgt an firen Gehaft 
600 fl.; für einen Hälfspriefter 300 fl. dabey 
find an Feldgrindeun 20 Tagwerf, und die 
Stole beträgt ohnmgefähr 300 fl. Bittwer⸗ 
ber haben ihre Gefuche mit den vorgefchries 
benen Zeugnifjen innerhalb vier Wochen vor: 
zulegen, 





Im Regenfreife: 
2) Die Pfarrey Batzhauſen. 

Die Pfarren Baghaufen im Könige 
lichen Landgericht Parsberg ift Durch den 
Tod des Pfarrers Keller jur Erledigung ger 
kommen. Diefelbe zähle in ihren Umfange 
455 Seelen, welchen der Pfarrer allein vor: 
ſtehet. Die jährlichen Einkünfte fließen 
aus ben Widdumgründen zu 503 fl. — ben 
Zehenten und Gilten zu 474 fl. 17 fr.; den 
Stolgefällen und , Jahrtags» Stiftungen zu 
40 fl. 40 kr. 

Die Steuern und andere ſtaͤndige Reich⸗ 
niße betragen sa fl. zakr. 2dl., ferner liegt 
auf dieſer Pfarr ein Bauſchillingsreſt von 
166 fl. 10 kr., von welchem der jaͤhrliche Abſatz 
25fl, betraͤgt. = um 09 
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5): Das Ben⸗ fittum bey ber Stabtpfarrey Arms 
ber Zr 

Durch den Tod des Beneficiaten König 
iſt ein Beneficium bey der Stadtpfarrkirche 
in Amberg erlediget worden... Mit diefer 
Pfründe ift die Obltegenheit verbunden, woͤ⸗ 
Hentlich 4 Meſſen zu Iefen,; und in der Seel: 
forge Aushüffe zu feiften, dafür bezicht ders 
felbe jährlih an bagsem Gelde und Natur 
ralien einſchluͤßig des Surrogates für bie 
Wohnung 447 fl, so Die Laſten betra⸗ 
gen 4fl. 10 kr. 


Im ObersDonaufreife: 
4) Die Pfarren Luͤtzelburg. 

Durch die Verjegung des Pfarrers Sa u⸗ 
ermann nah Genderfingen, ift bie Pfars 
zen Lügelburg erledige worden, Diefelbe 
liegt im Bandgerichte Göggingen, in der Dids 
ces Augsburg, erſtreckt fi über den Pfarr 
ort und das Filial Muttershofen, zähle 350, 
Seelen, und hat eine Schule. . 

Der Ertrag berechnet fih auf 552% * > 
und befteht größtentheils im firen Gehalte, 
Die Laften betragen jährlich ı2fl, 34 kr. 


5) Die Pfarr Agawang. 

Durch die Berfegung des bisherigen Pfar⸗ 
vers auf ein Beneficium zu Wertingen ift die 
Pfarrey, Agamwang im Landgerichte Zus: 
marshaufen und der Diöces Augsburg erles 
diget worden, 


Diefelbe begreift das Pfarsborf Aga 
wang, und die Orte Obernefsried und Un— 
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ternefsrled mit z14 Seelen. Es befindet ſich 
eine Schule im Pfarrorte, die Pfarren bedarf 
feines Hitfspriefters, und ererägt aus Mealis 
täten, Rechten und zufälligen Einnahmen 
jähelih 1125 fl. 20 fe. ; Die Laften find = 
ug 19 Er, angefchlagen, 


6) Die Pfareey Scherftetten: 

Durch bie Beförderung des bisherigen 
Pfarrers ift die Pfarrey Scherfietten, 
Landgerichts Tuͤrkheim, in der Didces Augs⸗ 
burg und dem Defanate Kirchheim, erlebiget 
worben. 

Dieſelbe zählt 278 Seelen in zwey Doͤr⸗ 
fern und einigen Höfen, hat eine Schule im 
Pfarrorte, und gewährt. aus Widdum, Zes 
bent, Kompetenz und Stolgebühren ein Eins 
kommen von jährlih aosfl. ıfr. Die far 
ften find auf ss fl. 58 fr. HdL. angefchlagen. 


7) Die Mlofterpfarrey Wöriöhefem. 

Durch die Beförderung des bisherigen 
Mforrers ift Die Klofterpfarreg Wörishor 
fen, Bandgerichts Türfheim, in der Didces 
Augsburg und den Defanate Baisweil, ers 
lediger worden, 

Diefelbe zähle 728 Seelen, enthält fünf 
Drte in einem Umkreiſe von einer und einer 
halben Stunde, bat eine Schule, und ger 
währt aus Widdum, Zehent, Kompetenzs 
und Stofgebühren ein Einfommen von 676 fl. 
12 fr. 


Die Laſten fi nd ‚auf 25fl. 15 fr, ange: 
ſchlagen. 
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Im Keralt:Kreife: 
3) Die Pfaruep Röttenbadh _ 

Die Pfarten Roͤttenbach, im Land 
gerichte Herzogenaurach, zur Didcefe Bam⸗ 
berg. gehörig. iſt durch das: Hinfcheiden des; 
bisherigen. Pfarrers Baumgärtner: erlediger, 


Sie begreift mit Einſchluß des eine Vier⸗ 
telftunde von: Röttenbach, entfernten Filialor⸗ 


tes Hemhofen 700: Seelen „ eine Schule am 
Pfarrfige, und: wird: ohne Hülfspriefter: vers 
ſehen. 


Der Ertrag diefer Pfarrey, welcher theils 
aus: ſtaͤndigen Geld; und Natural⸗Bezuͤgen, 
theila aus aus Mutzungen von Widdum⸗ Guͤ⸗ 
tern geſchoͤpft wird, berechnet ſich im Gan: 
zen auf 548 fl. 413 kr. ; die darauf ruhenden 
Laſten find zu 76 fl. * kr. angegeben, 


9 Das Diakanat bey der Kirhe zu St. Ja ko b 
in: Nürnberg... 

Durch den Tod desi Diakonus Balbach 
iſt das Diakonat bey der Kirche zu St. Jas 
Fb: in: Nuͤrnberg erledige: worden, 

Der Ertrag: diefer Stelle iſt nach der ab⸗ 


gefchloffenen: Faſſſon auf 775 fl. safe. ber 
sechnet,. 


30) Die Pfarzey Öbermögershbeim:.. 

Durch dem: Tob: des Seniors und Pfar⸗ 
ters Loͤſch iſt die Pfarrey Ober mögers; 
Heim im: Dekanat und Landgericht Waſſer⸗ 
txuͤdingen erlediget wordem. Der Ertrag: 
dieſer Stelle, welcher großen Theils aus der 


Benuͤtzung der Pfart ⸗Grundſtuͤcke geſchopft 
wird, iſt durch die Faſſion von 1810, wel⸗ 
che aber weder tevidirt noch abgefchtoffen tft, 
auf 1319 fl 252 fr, berethnet, moben aber 
der auf der Pfarren haftende Sieuerbetrag 
uiche im Abrechnung gebracht ift. 


Die Wiederbefegung der erledigten Subrek⸗ 
tors⸗ und: Dberprogpmnafiale Lehrersftele an 
ber Stubienfchule ze Gruͤnſtadt.) 


In Gemäßheie allerhoͤchſter Entſchlieſ⸗ 
fung: vom 20. Auguft l. J., wird für die 
erledigte Stelle eines Gubrectors und Ober: 
Prognmnafialiehrers am der Studienfchu'e zu: 
Grünfiade,; ein Coukurstermin von jene 
Wochen eroͤffnet. 


Diejenigen, welche ſich um dieſe Stelle 
bewerben wollen, muͤſſen die durch allerhoͤch⸗ 
fie Verordnung vom 26. März 1818. vor: 
geſchriebene Prüfung. beftanden haben, und 
ihre Aufnahme unter ben Studien: Lehramts⸗ 
Kandidaten: des Königreichs: gehörig nach⸗ 
meifen,. Sie haben: fi: mit: ihrem: Geſuche 
unter: Aulage der: Beweisſchriften in: lega⸗ 
ler: Form‘, an: die Königliche Regierung des; 
Rheinfreifes, Kammer: des Innnern, zw 
wenden. 

Die Einkünfte der: vorbefägten: Stelle 
find, mit Inbegriff der: Wohnung und eini: 
ger Natural s Bezüge auf die Summe. vor: 
acht. hundert Gulden: regulirt. 


—— 
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Pfarreyen- und Benefitien:- Dev 
lethungen and Beſtaͤrigungen. 


Seine Majeftät der König haben 
folgende Pfarreyen ‚und Beneſicien allergnaͤ⸗ 
digſt zu verleihen geruht; 


am 3. Auguft d. J. die Pfarren zu 
Rettenberg vor der Burg, Landgerichts 
Sonthofen, , dem ‚Priefter Johann Georg 
Spärh, Kaplan zu Lauingen; 


am 2. September d. J. bie Porep 
zu Friftingen, Bandgerichts Dillingen, dem 
bisherigen Pfarrer zu Altenbaint, obigen 
—— u la Jakob Amler; 


die Veſper? Peediger⸗Stelle yi Brian, 
Drfanats Kempten, dem bisherigen — 
tor und Stadtpfarrer zu EI 
dreas Da ufer; 

die Pfarrey zu unterfinning, Landge⸗ 
richts Landsberg, dem Prieſter Anton Wach⸗ 
ter, Kaplan zu Oberalting, kandgerichts 
Starnberg; 





Seine Majeftär der König haben 


unterm 2. September d, J. der Praͤſenta⸗ 
tion bes Herrn Fuͤrſten von Dettingen Walz 


Ierftein, auf die Pfarrey Unterringingen, 
Defanats Harburg, für den Pfarramts:Kans 
didaten Wilhelm Friederih Echard von 
Nördlingen, die Ianbesfürftliche Beftätigung 
allerguädigft zu ertheilen geruht. 
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Seine Majeftär ber König haben 
unterm 37. Auguſt d. J. den bisherigen Pfaw 
zer zu Dörrmofchel, Juſpection Rodenhan: 
fen, Gervatius Zilz, wegen feiner. ger 
ſchwaͤchten Gefundheit in den Ruheſtand al 
Tergnädigft zu verſetzen geruht. 








Dienſtes-Naͤchrichten. 


Se. Majeſtät der König haben 
vermoͤg Allerhoͤchſtet Entſchließung vom 30. 
Auguſt d. J. dem Landgerichts arzte Dr. 
Maier zu Viechtach die temporäre Quies⸗ 
cenz zu bewilligen allergnädigft geruht. 





Se Majeftär der König hab 
unterm 31. Auguſt d. J. dem Eantonsarzte 
Dr. Gröffer zu Kichheimbolanden die 
nachgefuchte Entlaffung aus Allerhöchftdero 
Dienften zu bemwilligen, auf die dadurch ers 
ledigte Stelle eines Cantonarztes I. Klaffe zu 
Kirchheimbolanden den dermaligen Cantons⸗ 
arzt II. Klaſſe zw Lauterefen Dr. Hitz⸗ 
feld zu verſetzen, und die Stelle eines Can- 
tonsarztes zu Rauterecfen dem praftifchen Arz⸗ 
te zu Rothenburg im Rezarkreife Dr. Fer d. 
Mud zu verleihen allergnädigft geruht. 


 Wermöge Allerhoͤchſter Entfchlieffung von 
demſelben Tage wurde der Benzollbeamte 
Bauer von Kirfchhof nach Geishof vers 
fest, und der Zollauffeher Zettel zu Mit 
tenberg proviforifh zum Beyzollbeamten in 
Kirſchhof ernannt, 
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Se. Königlihe Majefkät haben 
unterm 7, September d. J. den quiescirten 
Polizey + Aftuar Johann Ehriftian Wuns 
der proviforifch zum Controlleur des Ober: 
auffchlagamts im Obermainfreife, 


dann ben ber Negierungs / Finanz: Kams 
mer des Rheinkteiſes: 

den Erpeditor Heinrich Bertheau zum 
awenten Sefretär,. 


den Sehretarlats : Coneipiften der Kam⸗ 
mer des Innern, Earl Bacher, zum Er: 
peditor zu ernennen geruht. 


Seine Majeftät der König haben 
vermoͤge Allerhöchfter Emtfchlieffung vom 12. 
September d. 3. den bisherigen erften Lands 
gerichts⸗Aſſeſſor zu Herr ieden Ehrifkiamfretebr 
rich Bode in gleicher Eigenſchaft an das 
Landgericht Ansbach zu verfeßen, an deſſen 
Stelle als erften Affeffor zu. Herrieden dem 
zwoegten Affeffor bey dem Landgerichte Rs 
ıhendurg, Franz Micha Mühlbauer; 
pa befördern, und als zweyten Aſſeſſor bey 

nda 


. 5» 
* 





N: 4 


) 
—* 
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dem ebengenannten Landgerichte ben Rechtg 
Praktikanten und Appellationsgerichtss; Axzefs 
fiften Doft. Friedrich Ferdinand Hoffmann 
zu ernennen allergnädigft geruht. 





— — — — — — — 
Kurs der Baieriſchen Staats— 
Dapiere -' . 

Augsburg den 14. Sept, 1820, 





" Staatss Papiere, [Briefe] Gerd. 
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KXXIV. Stuͤck. Minden, Mittwochs den 27. September 1820, 





Inhalt. — 


Bekanntmachungen. 


Das Doͤllinger'ſche Repertorlum betreffend; — Sitzung der Königlihen Staats⸗ 


raths⸗ Commiſſion vom 29. Auguſt d. J.; — Pfarrepen = und Beneficien- Erledigungen ; — Pfarrepen- 


& 


und Beneficien Verleipungen und Beſtaͤtigungen; — Dienſtes-Nachtichten; — Beſtaͤtigung der Wahl 


der Senatsglieder am der Königlichen Univerfität zu Würzburg ; — Beptrag zur proteftantifhen Pfarr: 


Wittwen: Kaffe; — Verleihung ber filbernen Verbienft = Medaille; — 


Erhebung in den Adelſtand; — 


Erhebung in den Freyherruſtand; — Kurs ber Baleriſchen Staats «Papiere am 21. September d, I. 





Bekanntmachungen. 





Staats⸗Miniſterium des Innern. 


( Das Ddllinger'ſche Repertorlum betreffend. ) 


Geichwie Seine Köntgliche Majeſtaͤt ſaͤmmt⸗ 


lichen Behörden des Koͤnigreichs die Anfchafe 


fung des Doͤllinger'ſchen Repertoriums der 
Staats : Verwaltung aus dem Regies Fonde 
derfelben geftattet Haben, fo bewilligen Aller⸗ 
hoͤchſtdieſelben auch die Anfchaffung ber Fort 


fegungen und der Supplement: Bände, ir 
fofern das Marimum der Regie; Erigenz das 
durch nicht Überfchritten wird; welches hier 
durch zur Öffentlichen Kenntniß gebracht wird, 

München den 24. September 1320, 

Auf 
Seiner Majeftät des Königs Allerhöchften 
Befehl? 
Graf von Thürheim, 
Durch dem Minifter : 
Der General» Sekretär; 
ſtatt deffen, 
Staudacher, geh. Seeretaͤr. 
(56) 
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und mit jährlichen 25 fl. Ausſitz friſten zuruͤck⸗ 


bezahlt werden muß. Außer diefer Verbind⸗ 


lichkeit haften bloß die gewöhnlichen Staats: 
und Didcefan  Laften auf befagter Pfarren. 


2) Die Pfarrey Hagenheim. 

Die durch Verfegung des legten Befls 
Gers erledigte Pfarren Hagenheim liege 
in der Diöcefe Augsburg , im Defanate kLands⸗ 
berg und im Landgerichte gleichen Namens, 
Sie enthält. 165 Seelen, eine Kapelle und 
eine Schule, 


Die Rente des Pfarrers beläuft fich ohn⸗ 
gefähr auf 462 fl. 

Außer den gewöhnlichen Staats: und 
und Diöcefatı s Laften haftet auf diefer Pfars 
ren die Abgabe einer jährlichen Bauſchillings⸗ 
Ausfigfrift von 25 fl. Das Bauſchillings⸗ 
Kapital felöft beträgt noch 597 flı 44 kr., 
und muß von dem neuen Pfarrer baar abge⸗ 
loͤſet werden, 





Im Regenfreife 
3) Das Beneficiun bey der Stadt- Pfarr 
fire in Beilngries. 

Das Benefiium bey ber Stadt; 
Pfarrkirche zu Beilngeies ift dur das 
Hinfcheiden des Beneficiaten Hofer erledige 
worden, Die Obliegenheiten des Benefitia⸗ 
ten beſtehen darin, daß er für die Stifter 
wöchentlich 4, und an Sonn / und Feyers 
tagen im der rauen: Kapelle Meſſe lefe, das 


Aushuͤlfe zu leiſten. 
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für erhaͤlt derſelbe nebſi der freyen Wohnung 
jährlich 348 fl. 


Sm Dber: Donaufreife 


4) Die Pfarrey Apfeltrad. 

Durch die Beförderung des bisherigen 
Pfarrers ift die Pfarren Apfeltrach, im 
Landgerichte und Rentamte Mindelheim, im 
Defanate Beisweil, und in der Diöcefe — 
burg, erlediget worden. 


Dieſelbe hat eine halbe Stunde im Um⸗ 
freife, zählt 212 Seelen, und hat eine Schule 
im Pfarrorte, —J— 


Das Einkommen fließt aus Widdums⸗ 
guͤtern, Zehent, Kompetenz und Stolgebuͤh⸗ 
ren, und beträgt jährlich 736 fl. 39 kr.; die 
Ausgaben find auf 25 fl. 19 kr. angefchlagen, 


Der im Orte befindliche Fruͤhmeß ⸗Be⸗ 
neficiat hat noͤthigenfalls in der Seelſorge 





Im Mezatfreife 
5) Das Fruͤhmeß⸗Beneficlum zu Heldeck. 
Das Fruͤhmeß-Beneficium zu 
Heideck, im Koͤniglichen Landgerichte Hilpolt⸗ 
ſtein, zur Didcefe Eichſtaͤdt gehoͤrig, iſt durch 
die Befoͤrderung des bisherigen Beneſiciaten 
in Erledigung gekommen. 


Der Ertrag deſſelben, welcher in 263 fl. 
49 kr. ſtaͤndigem Geldgehalte, 2 Schaͤffel, 4 


(50*) 
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Megen, 3 Viert., 2 Sechzentl Kom und 2 
Schaͤffel, 3 Wegen, 2 Sechzentl Dinkel, 
dann ohngefähr 30 fl, Stofgebühren beftehet, 
iſt mir Ausfchlufi der frenen Wohnung in ben 
vorhandenen Beneficiatenhaufe zu 348 fl. 58kr. 
berechnet, wovon der Nutznießer die betrefr 
fende Familienfteuer mit ı fl, und ı fl. 30 fr, 


Seminaristicum jährlich zu entrichten hat, 


Der Beneficiat ift verbunden, jebesmal 
am 3. Sonntage die Fruͤhmeſſe in Heideck zu 
leſen, und neben der ihm ausfchließend zus 
kommenden Paftorirung der Orte Schloßberg, 
Seligenſtadt, Caffenau, des Weilers Höfen, 
dann der Seibolds s und Fichtenmühle, auf 
Erfuchen des Stadtpfarrers / auch zu Heideck 
in der Geelforge auszuhelfen. 





Pfarreyen⸗und Beneficiens Bew 
leihungen und Beftätigungen. 


Seine Majeftät der König haben 
folgende Pfarrenen und Beneficien allergnaͤ⸗ 
digſt zu verkeihen geruht: 


am 9. September d. %. die Pfarren zu 
Lichtenan, Defanats Windsbah und Bands 
gerichts Heilsbronn, und die damit verbuns 
dene Zuchthaus » Seelforgerflelle dem bisherts 
gen Pfarrer zu Menzenheim, Dekauats Marfts 
Einersheim, Georg Ernft Engerer;— bie 
Pfarcey Lauenftein, Dekanats Ludwigſtadt, 
und Landgerichts. Lauenſtein, dem bisherigen 
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lateinifchen Borbereitungd : Lehrer zu Wunſie⸗ 
del, Johann Nicolaus Sad; — das dritte. 
Diakonat zu Kulmbach dem Pfarr : Vikar 
Georg Friedrich Wilhelm Kapp, in -Bais- 
reuth, — und bie Pfarren zu Untermerzbach 

in der Inſpection Mentweinsdorf, im Unters 

Mainfreife, dem bisherigen Vilar zu Mews 

Pendorf, Defanars Windsbah, im Rejats 

Preife, Georg Wilhelm Ernſt Zellfel 

der, — 


am 14. September d. J. die Pfarren zu 
Adelsdorf, Landgerichts Höchftädt, dem biss 
herigen Pfarrer und Diftriets: Schul: Ins 
fpectoe zu Langenfendelbah, Landgerichts 
Gräfenberg, Priefter Alerius Pils, — und 
die Pfarren zu Langenfendelbach dem Priefter 
Franz Hoderlein, Kaplan an der obern 
Stadtpfarrey zu Unſrer fieben Frau in Bam⸗ 
berg; 


am 18. September db, J. bie Pfarren zu 
Aufhanfen an der Keffel, Landgerichts und 
Dekanats Nördlingen, dem bisherigen Sub; 
rector und Prognmnafial;Lehrer zu Oettin⸗ 
gen, Friedrich Wilhelm Jakob Hinfek 
ben; 

am 19. September d. J. die Pfarren zu 
Eaufsdorf, Defanars Lubwigftadt, und Lands 
gerichts Lauenſtein, dem Pfarramts + Kandts 
daten Perer Auguftin Konrad Kleemann, 
aus Meuftadt am Culm; 


am 22. Sept. d. J. die Pfarren zu Schöns 
thal, Landgerichts Waldmünchen, dem bisher. 


gr 
rigen Pfarrer zu Gotteszell, Landgerichts 
Viechtach im Unter: Donaufreife, Priefter 
Michael Sartor; — die Pfarren zu Pas 
tershaufen, Eandgerichts Dachau, dem bis: 
herigen Pfarrer zu Giebing, Priefter Jofeph 
Schwingfammer, und die dadurch ers 
ledigte Pfarcey zu Giebing, obigen Landge⸗ 
richts, dem Prieſter Melchior Geitner, 
Eosverator zu Einſpach des nämlichen Lands 
gerichts. 





Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
folgenden Praͤſentationen die Laudes fuͤrſtliche 
Beſtaͤtigung zu ertheilen geruht; 


am 14. September d. J. der von dem 
Gutsbeſitzer zu Alteglofsheim und Teiftlfing, 
Staatsrathe Anton Frenheren von Cetto aus: 
geftellten Präfentation für den Priefter Georg 
Lehmer, Eooperator zu Eglofsheim auf das 
einfache Beneficium zu Teiftlfing, Landge⸗ 
richts Stadtamhof; 


am 15. September d. J. der von dem 
Herrn Fürften Fugger zu Babenhauſen ausge⸗ 
ſtellten Praͤſentation fuͤr den bisherigen Pfar⸗ 
rer zu Heimertingen, Prieſter Ludwig Alois 
Lang, auf die Pfarren zu Boos, Herr⸗ 
fhaftsgerihts Babenhauſen; 


am 16. Sept. d. %. der vom Heren Fürften 
von Dettingen: Spielberg ausgeftellten Praͤ⸗ 
fentation für den bisherigen Pfarrer zu Seg⸗ 
ringen, Defanats Dinkelsbühl, Georg 
Wilhelm Zöller, auf die Pfarrey zu Alle 
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heim; — der von der Witwe Frenfrau von 
Thängen zu Ditterswind, gebohrnen von 

Stein, ausgeftellten Präfentation für den bis⸗ 

herigen Rector und Pfarramts: Kandidaten 

zu Roth am Sand, Johann Konrad Bed, 

aufdie Pfarrey zu Ditterswind, Randgerichts 

Hofheim und Inſpeetion Unterhohentied im 

Unter: Mainfreife; 


am 19. Sept, d. J. der von dem König: 
lichen Kämmerer und erblichen Reichsrathe, 
Herrmann Grafen von Giech zu Thurnau 
ausgeftellten Präfentation für den Vikar Ans 
breas Doft zu Thurnau auf das Diafonat 
daſelbſt; 


am 23. Sept. d. J. der von dem Frey: 
herren Markus Anton von Mayr ausger 
ftellten Präfentation für den Priefter Virus 


—Jakob, Kaplan zu Rechling auf die Pfar: 


rey daſelbſt; — ber von dem Frenheren von 
Seefried zu Mühlfeld auf die Pfarren daſelbſt 
ausgefiellten Präfentation für den bisherigen 
Pfarrer Grimm zu. Sondheim. 


Geine Majeftät der König Haben‘ 
unterm 12, Septemberd, J. genehmiget, daf 
der Cooperator zu Mettenheim, Priefter Per 
ter Paul Bach, von dem Magiftrare zu Krais 
burg auf das dortige Schweigeriche Beneſi⸗ 
cium präfentirt werde, 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 17. September d. J. den Stadipfar⸗ 
rer zu St, Gangolf in Bamberg, Priefter 
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Andreas Groß, zum geiftfichen Rath bey 
dem bifchöflichen General: Bifariate zu Bam⸗ 
besg zu ernennen allergnädigft geruht. 











Dienſtes⸗Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
unterm 12. September d. J. den bisherigen 
erften Landgerichts » Afjeffor zu Herrieden, 
Chriſtian Friedrih Bode, in gleicher Eir 
genfchaft an das Fandgericht Ansbach zu vers 
fegen, an deſſen Stelle als erften Affeffor zu 
Herrieben den zwenten Affeffor bey dem Land⸗ 
gerichte Norhenburg, Franz Michael Muͤhl⸗ 
bauer,,ju befördern, und als zweyten Aſſeſ—⸗ 
for bey dem ebengenannten Landgerichte den 
Nechtsprafticanten und Appellations z Ges 
richtss Acceſſiſten, Dr. Friedrich Ferdinand 
Hofmann, zu ernennen allergnädigft geruht. 


Untern 124. September d. J. wurde die 
jwente Affefforsftelle ben dem Landgerichte 
Amberg dem dortigen Aftuar, Anton Wims 
mer, allergnädigft verliehen, 


Beine Majeftät der König haben 
untern 14. Eepteniber d. J. die am Bezirks: 
Gerichte zu Kaiferslautern erledigte Staats; 
Profurators ; Eubfliruten: Stelle dent Abd: 
vofaten bey dem Bezirfs: Gerichte zu Zwey⸗ 
brücken, Johann Friedrich Merfel, zu 
verleihen geruhet. 


—— 
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Seine Majeftär der König haben 
unterm 15. September d. J. den Reglerungs⸗ 
Mach, Joſeph Dorn, bey der Finanz: Kanız 
mer des Ober Donaufreifes zum Ober: Rechs 
nungs-Rath; den erften Rechnungs » Commifs 
für ben der befagten Finanz +» Kammer, 
Chriſtoph Wucherer, proviforifch zum Rent⸗ 
beamten in Burgau, und den vormaligen Pros 
feſſor an der ehehinnigen Forftfchufe zu Weis 
henftephan, und bisherigen Ober: Deffinateur 
bey der unmittelbaren Steuerfatafter-Commifs 
fion, Eligius Maier, zum Lehrer an der 
Forft: Lehranftale in Afchaffenburg ernannt. 


Unterm 17. September d. J. wurde der 
Erpeditor des Appellationg:-Gerichtes für den 
Dber -Donaufreis, Michael Weinrich, 
proviforifch zum Rentbeamten in Oberndorf 
ernannt, 


Seine Königlihe Majeſtaͤt has 
ben vermöge allerhöchter Entfchliegung vom 
21. September l. J., den bisherigen fupers 
numerären Rath ben der Negierung des Ober⸗ 
Mainfreifes, Kammer des Innern, Friedrich 
Grafen von Brockdorf, die gebetene Ent⸗ 
laffung aus dein Koͤnigl. Staatedienfte zu ers 
theilen; den bisherigen zwenten Regierungs⸗ 
Affeffor, Ehriftian Landgraf, zum fupers 
numerären Regierungs: Kathy mit der Beſtim⸗ 
mung, daß er in die Stelle eines erften ſtatus⸗ 
mäßigen Regierungs:Affeffors eintrete, zu ers 
nennen, und dem bisherigen Affeffor extra 
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‚statum, Melchior Stenglein, die Bor 
ruͤckung in die zweyte ftatusmäßige Aſſeſſors⸗ 
ftelle zu bewilligen allergnädigft geruht. 





Seine Majeftär der König haben 
dem Mathe des Appellationsgerichtes für den 
Megenfreis, Konrad Deinzer, die nachge— 
fuchte, auf das Edikt über die Verhaͤltniße der 
Staatsdiener F 22. Lit. B. gegründete Ver; 
- fegung in den Ruheftand, unter Bezeugung 
ber vollen Zufriedenheit mit feinem bewährten 
Dienfteifer, unterm 16. d. M. zu bewilligen; 


ferner unterm 23. September d, 9, die 
bey dem Wechſel- und Merkantilr Gerichte I. 
Inſtanz zu München erfedigten zwey Affefforss 
Stellen den Handelsmännern Anton Sch ind: 
ler, und Fojeph Lang zu verleihen; und den 
Diurniften bey dem Kreiss und Stadtgerichte 
zu Augsburg, Georg Baly, zum zweyten 
proviforifhen Schreiber dafelbft zu ernennen 

geruhet. 


—⸗ erg 


Koͤnigliche Beſtaͤtigung der Wahl der 
Senats Mitglieder an der Univerſitaͤt 
zu Würzburg, 


Seine Majeftät der König haben 
vermöge an die Königl. Univerfitdts: Euratel 
Würzburg unterm 15. September d. J. er 
faffener allechöchften Entſchlieſſung, ber Durch 
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Stimmenmehrheit entſchiedenen Wahl des 
Profeffors Wilhelm Joſehh Behr, als 
Prorectors,, und ber Profefforen Adam or 
ſeph Onymus, von der theofogifchen, — 
Kaſpar Metzger, von der juribifchen, — 
Franz Xaver Heller, von ber medicinifchen, 
— und Andreas Meg, von der philofophis 
fhen Fakultaͤt, als ergänzender Mitglieder 
des Senats die allerhöchfte Beftätigung zu 
ertheilen geruht. 





Bepytrag 
jur proteſtantiſchen Wittwen⸗Caſſe. 


Nachdem Seine Koͤnigliche Ma— 
jeftät aus dem Berichte des proteftantif.hen 
Dber:Eonfiftorii vom 1. Septeniber d. J. mit 
Wohlgefallen vernommen, daß Allechöchit: 
dero .Genera:Major und General; Arjutant, 
Reichsrath Graf von Pappenheim, fi 


| erboten babe, der proteftantifchen Pfarr; 


WirtwensCaffe einen jährlichen Beytrag von 
100 fl. verabreichen zu wollen, bis der dieſer 
Anſtalt zugedachte Staats » Beytrag realifirt 


werden kann, fo haben Allerhöchftdie 


felben die Annahme diefes angebotenen 
Vertrags alfergnäpdigft genehmiger, und zu 
befehlen geruht, daß diefe wohlchärige Hands 
lung durch das Allgemeine Jntelligenjblatt 
zur Öffentlichen Kenntniß gebracht werde, 


Muͤnchen den 10. September 1820, 


Berfeihung der filbernen Verdienſt⸗ 
Medaille, 


Seine Majeftät der König haben 
vermög an die Megierung bes Megenfreifes 
unterm 17, September d. J. erlaffener aller 
höchften Entſchlieſſung, dem ſeit fünfjig Jah 
ren zu Hagenhuͤll, Landgerichts Riedenburg, 
angeftellten Schullehrer, Joſehh Wermuth, 
süicffichtlich feiner, vorzüglichen Berufs-Treue 
die filberne Verdienft-Medaille zu 
verleihen allergnädigft geruht. 


Seine Majeftätder König haben 
ferner gemäß an die Fuͤrſtlich ⸗Loͤwenſtein⸗Wert⸗ 
heimifche Regierungs: und Juſtiz ⸗ Kanzley uns 
term 21. Sept, l. J. erlaffener allerhöchften 
Entfhließung, dem Schullehrer, Georg Mir 
chael Klein zu Haßloch, ruͤckſichtlich feiner 
51 Sahre hindurch mit ausgezeichnetem Eifer 
geleifteten Schuldienfte, die filberne Vers 
dbienft:Medaille zw ercheilen allergnd: 


digſt geruht. 





Erhebung in den Adelſtand. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
unterm 13. December v. J. allergnaͤdigſt ge⸗ 


ruht, dem Landrichter zu Graͤfenberg, Hein⸗ 
rich Erdmann Wilhelm Wächter, mit allen 
feinen rechtmäßigen ehelichen Nachkommen 
beyderlen Gefchlechts, den Adelſtand bes 
Königreichs zu verleihen. . 

— — — — — — —— — — — — — | 


Erhebung in den Freyberrnftand. 


Seine Majeftät der König haben 


unterm 26. Juli d. J. allergnaͤdigſt geruht, 
den Königl, Kämmerer, Auguftin von Eunis 
bert, mit allen feinen rechtmäßigen ehelichen 
Nachkommen beyderley Geſchlechts, in den 
Freyherrnſtand zu erheben, 

— — — —— 





Kurs der Baieriſchen Staats + Papiere, 


Augsburg den ar. September 1840. 





Briefe. | Geld. 
— — — 
Obligationen a 4 0ſ0 72 
ditro a5 0/0 82 81 
Land: Anlehen ... +. 90 
Hypothek⸗Anweiſ.. . | 04 
Lott.Looſe A-D a 4 00 | 06 05 
bitto E-Mä40ßo 85 83 


bitte unverzinsliche 86 





YUllgemeined ; 


Intelligenz - Blatt 


für 


dbas 


Königreid Baiern. 





XxxxV. Stuck. Münden, Sonnabends den 7. October 1820. 





Inhalt. 


Bekanntmachungen: Vrivllegium für Juſtin Helſenberger und — aus Rorſchach in der 
Schweiz, wegen Anwendung ihres neuerfundenen Müblbau + Principe ; — Pfarreven- und Beuefitien⸗ 


Erledigungen ; — Pfarrepens und Beneficien : Berleihungen; — 


Dienſtes⸗Nachrichten — Kurs 


z ber Baleriſchen Staats» Papiere am 28. September unb 5. October d: J. 





Bekanntmachungen. 





(Privileglum für Juſtin Helfenberger und 

Compagnie, aus Rorſchach in der Schweiz, 
wegen Anwendung ihres neuerfundenen Muͤhl⸗ 
bau⸗Princips.) 


Wir Maximilian Joſeph, 
bon Gottes Onaden König von Baiern. 


MW achten Uns Juſtin Helfenberger umd 
Compagnie, aus Norichach in der Schweiz, 
um ein Privilegium für eine neuerfundene 
Mahlmüuͤhle geberen haben, fo finden Wir 
Uns, durch das Gutachten einer von Uns 
zue Prüfung diefer Erfindung ernannten 
Esmmiffion, bewogen, denfelben das nachz 
gefüchte ausfchließliche Privilegium, jeboch 
nur zur Unwendung ihres neuerfundenen 


Mühfdau: Princips auf die bereits beftehen: 
den oder neu entftehenden großen, und foͤrm⸗ 
lich berechtigten Mahlmühlen, auf fünf 
und zwanzig Jahre zu ertheilen. 
‚Wir wollen.und gebieten hiernach, daß 
Kedermann binnen dieſes Zeitraums fich ent: 


| haften foll, ohne der Erfinder Einwilligung, 


das erwähnte Mühlbau: Princip, es fen im 
Großen oder Kleinen, innerhalb Unſrer 
Staaten anzuwenden, und Die dießfallſigen 
Mafchinen nachzumachen und zu verfauz 
fen, bey Vermeidung einer Geldbuße von. 
hundert Dufaten, bald für Unfer Aerar, 

und halb für den Beſitzer dieſes Priviles 
giums, dann der Eonfiscation der nachger 
machten Mafchinen. Alles diefes jedoch 

unbeſchadet den allenfallfigen Rechten Drit: 
ter, und insbefondere derjenigen, welche fich 


(57) 
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als frühere Erfinder ausweiſen Pönnen, oder 


die Erfindung ' felbft weſentlich verbeſſern 
wuͤrden. 

Gegeben in Unſerer Haupt: und Reſi⸗ 
denzſtadt München den acht und Ziwanzigften 
September im Jahre Eintaufend achthun: 
dert und Zwanzig. 


Mar. Joſeph. 
Graf von Thürheim, 
Auf Kdniglichen Allerhoͤchſten Befehl: 
der Generals Sefretär: 
ſtatt deffen, 
Staudacher, geb. Sekretär. 








Pfarreyen: und Beneficiens 
Erledigungen. 





im Sfarfreifer 
1) Das Benefichum zu Pritriching. 

Durch den Tod des letzten Befißers ift 
das Beneficium zu Priteihing in Er 
fedigung gefommen. 

Selbiges liegt in der Didcefe Augsburg, 
im Defanate Baiermänchen, in der Pfar—⸗ 
ven Pritrihing, und im Königlichen Land: 
gerichte Landsberg. 

Diefes Beneficium iſt infurat, doch ift 
ber Befiker desfelben zur Aushülfe im Beicht⸗ 
fiuhle bey der Pfarren verbunden. 

Die Rente des Beneficiaten befteht mach 
der ungeprüften Faſſion in 218 fl. 46 fr., 
nebſt der Wohnung in dem Beneficiaten⸗ 
Haufe. 
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Außer den gewöhnlichen Staats: und 
Diösefan Raften haftet auf dieſem Bene— 
fieium als befondere Laft: 

1) zum Gorteshaufe in Pritriching für 

das ewige ht . + 2. — Mi 
.2) an die Gemeinde für den 

Genuß der Gemeinderechte 5 fl. 30 fr. 


Zu Bewerbern um diefe Pfründe find 


vorzüglich emeritirte, zur WVerfehung des 


Beichtſtuhles noch taugliche Priefter geeignet. 


Im Rezatfreife: 
2) Die Pfarren Pfrauufeld. 

Die Pfarren Pfraunfeld, im Land: 
gerichte Greding, zur Didcefe Eichſtaͤdt ge: 
hörig, ift durch das Hinfcheiden des bisheri: 
gen Pfarrers Welſch in Erledigung ge: 
Fommen. 


Der Sprengel derfelben befchränfe fich 
aufdas Pfarrdorf Pfraunfeld,, tas 4 Stun: 
br davon entfernte Erzgrubenhaus, und das 
in gleicher Entfernung befindliche Fallhaus, 
jufanımen mit 224 Seelen, deren Paftori: 
rung ohne Hülfspriefter beforge wird, Am 
Pfarrfige beſteht eine Schule, 


Die ſaͤmmtlichen Einkünfte des Pfarrers 
an fiindigen Naturalbezuͤgen, Nutzungen 
aus 24 Jauchert Feld, und 35 Tagwerf 
Wiefen, Zehnten und Stolgebühren, find 
nit Einfchluß der freyen Wohnung zu jähr: 
lichen 666 fl. 42 kr., und die daranf ru, 
henden Laſten zu 35 fl. 30 fr. berechnet. 
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Im Ober: Mainfreije: 
5) Die Pfarren Bernftein, 

Durch den Tod des Pfarrers Benjamin 
Friedrich Schmiedel ift die Pfarren Bern: 
ftein, im Dekanate und Landgerichte Wun⸗ 
fiedel, erledigt worden, deren Ertrag nad 
der Faffion vom Jahre 1816 auf 566 fl, 
berechnet worden ift, 

— — — — — — 
Pfarreyen- und Beneficien-Ver— 
leihungen. 





Seine Majeftdt der König haben 
folgende Pfarregen und Beneficien zu vers 
leihen alfergnäbdigft geruht: 


am 25. September d. J. die Pfarren 
zu NRüdenfhwinden, Landgerichts Fladuns 
gen, dem Priefter Auguft Ludwig Rott 
mann, Kaplan zu Urfpringen; 

am 28. September d. J. die Pfarren 
zu Auffichen, Landgerihis Erding, dem 
hisherigen Pfarrer zu Klein: Salvator bey 
Ingolſtadt im Negenkreife, Prieſter Stephan 
Lehneis; — die Pfarrey zu Klein Sat 
varor ben Ingolſtadt, dem Peiefter Georg 
Schulz, Kaplan zu Kirchehrenbach, Land: 


gerihts Vorchheim im Ober: Mainfreife; 


am 29. September d. J. das Schul: 
Beneficium zu Oberpeihing, Landgerichts 
Rhain, dem Priefter Jafob Mayr, Ka 
plan in Wildprechts zell, Landgerichts Aichach ; 
— bie Pfarrey zu Dietmannsried, Land: 
gerichts Groͤuenbach, dem bisherigen Pfars 
zer zu Sulzberg, Landgerichts Kempten, 
Priefter Joſeph Mayrod, 
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Dienſtes⸗Nachrichten. 


Vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung vom 

26. September d. J. wurde der Control: 

leur Degner zum Hallverwalter, der Ober:_ 
Zollamts: Eontrolfeur zu Obernburg, J. A. 

Bauer, als Controlleur, beyde bey dem 
Hallamte zu Schweinfurt, und der dortige 

Hallverwalter Ri zum Controlleur bey dem 

Dberzollamte Obernburg befördert; — ferner 

ber Beyzollbeamte Sündermahler zu 

Wuͤſtenzell als Eontrolleue bey dem Ober: 
Zoll: und Hallamte Lengfurt proviforifh er; 

nannt, 


SeineKöniglihe Majeftät haben 
unterm 27. Geptember d. J. allergnädigft 
geruht, zur Vereinfachung des Gefchäfte: 
ganges, die General: Bergwerfs: und Ge: 
neral: Salinen : Abminiftration, nebft der un: 
mittefbaren Muͤnz⸗ Kommiffion vom 1. Octo— 
ber d. J. anfangend, wieder in eine Central? 
Stelle unter dem Namen: 


General:Bergwerfs: GSalinen: 
und Muͤnz⸗Adminiſtration, 


jedoch in der Art zu vereinigen, baß bie 
Bergwerks- und Salinen:Kaffe, fo wie 
das Etats» und Rechnungsweſen ber dren 
Verwaltungs Zweige abgefondert verbleiben 
follen. 


Die General: Bergwerks, Salinen: und 
MünzAdminiftrarion befteher nebſt dem Vor⸗ 
ſtande und den Mitgliedern des dermaligen 
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Salinen-Raths, ans den beyden Königlichen 
Dber: Bergrächen Wagner ud Schef: 
telmaner, und ausdem Königlichen ee 
Kommiſſaͤr von Leprieur. 

Zugleich haben ſich Seine Königrig e 
Ma jeſtaͤt allergnaͤdigſt bewogen gefunden, 
dem Vorſtande der Koͤniglichen General 
Bergwerks: und Safinen: Adiminiftration, 


Mathias von Flurl, in Erwägung der- 


vielen Verdienſte, welche fih derſelbe wäh: 
rend feines vieljährigen und thätigen Ges 
fchäftstebens um die Wiffenfchaften, um die 
Bildung dee Jugend, und. im Königlichen 
Staatsdienffe erworben hat, einen neuen 
Beweis der Allerhöchften Gnade zu geben, 
indem Allerhöchfidiefelben ihn zum wirkli⸗ 
hen geheimen Mathe tarz und fiegelfcey 
ernanut haben, 





Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben 
unterm 27. September d. J. allergnaͤdigſt 
geruht, die durch die Beförderung des Res 
gierungs:Raches Dorn zum Ober: Ned: 
nungsrathe erledigte vierte ſtatusmaͤßige 
Rarheftelle bey der Regierung des Ober: 
Donaufreifes, Kammer der Finanzen, dem 
bisherigen Miniſterial Bureau⸗Sekretaͤr des 
Staats: Miniſteriums der Finanzen, Yes 
hann Baprift Lottner, allergnaͤdigſt zu 
verleihen, 


Ferner wurde unterm 27. Septeniber 
d. J. der Eontrolleur der ehemaligen Central: 
Peräquations: Kaffe, Joſeph Maier, in 
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gleicher Eigenſchaft zur Central⸗Zolllaffe 
allergnaͤdigſt verſetzt. 


Sodann wurde dem quieſeirten Stif— 
tungs⸗Adminiſtrations⸗Diener Johann 
Albrecht von Fuͤrth, die vierte Regierungs⸗ 
Kanzleyboten-Stelle bey der Kammer des 
Innern in. Ansbach allergnaͤdigſt verliehen; 





Kurs 
ber Baierifhen Staats: Papiere 





Augsburg den 23. September 182% 


Briefe. | Geld. 





Staats:-Paptere, 








Dbligationen A A0fo 





172 — 
ditto .. a 500 82 — 
Land-Anlehen . » BA — 
Hypoth. Anweiſ. . 2 — 
Lotterie-Looſe A — | 
a0 ...» 94 _ 
dito. E—-M 
à 400 .. 85 — 
ditto unverzinsliche 84 — 


Augsburg den 5. October 1820. 





Staats: Papiere, Buefe. —*— 
Obligationen A 40fD _ 
dito . » a 50/0 I 80 — 
Land-Anlehen . + 84 — 
Hypoth. Anweiſ. . 92 — 
Lotterie⸗ Looſe A—D J 
ä 4 ofü 4 04 un 
dito „ E—M 
a0 . 88 86 
ditto cabeiiuolche 64 — 


— — — 
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Intelligenz— 


Blatt 


fuͤr das 


Königreich Baiern. 





xXXXVI. Stuͤck. Muͤnchen, Sonnabends den 14. October 1820. 





Indate 


Königlihe Allerhöchſte Entfhlichung. Die Errichtung eines MWechfel : Appellationsgerichts in Augs⸗ 


burg betreffend, 


Bekanntmachungen. Pfarrep Erledigung. — Dienſtes, Nachrichten, — Koͤnigliche Beſtaͤtigung der Wahl 
des Rectors und der Senats-Mitglieder an der Univerfleät Landshut. — Königliche Genehmigung zu 
Zragung fremder Dekorationen. — Kurs der Baierifhen Staats: Paptere am 12, October d. J. 





Königliche Allerhoͤchſte⸗Entſchließung. 





Staats;Minifterium der Juftig. 





(Die Errichtung eines Wechfel : Appellationdges 
richts in Augsburg betreffend.) 


Marimilian Sofeph, ' 
yon Gottes Gnaden König von Baiern. 


DILR haben, um dem Handelsſtande in 
Augsburg einen Beweis Unfrer beſondern 
Aufmerffamfeit zu geben, über die Anträge 
deſſelben, — in Augsburg ein eigenes Wech⸗ 
fel-Appellationsgericht zu errichten und den 
bisher an Unfer Appellationsgericht für den 
Dberbonam Kreis gegangenen Berufungs⸗ 

Zug im Wechfel: Sachen an diefes new er: 
richtete Wechfel: Appellationsgericht zu verle⸗ 


gen — bie erforderlichen Einfeitungen trefr 
fen, fofort Uns über deren Refultate ums 
ftändlichen Vortrag erftatten laſſen und nach 
Vernehmung Unfres Staatsrarhes befchlofs 
fen und verordnen, wie folgt: 

1) In der Stadt Augsburg foll in Zu: 
kunft ein Wechfelgericht zweyter und zugleich 
letzter Inſtanz unter dem Namen: Wech— 
fel: Appellationsgericht beftehen, 

2) Der bisherige Appellationszug an das 
Appellationsgericht für den Oberdonau⸗Kreis 
in Wehfel: Sachen hört von dem Tage an, 
wo fih das neu errichtete Wechfel:Appellas 
ttonsgericht conftitmiren wird, auf, und 
von. demfelben Tage an iſt Diefes letztere 


die allein competente Oberbehörbe des im’ 


Augsburg beftehenden Wechfelgerichts erſter 
Inſtanz. 
(58) 
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3). Das Wechfel:Appellationsgericht foll 
beſtehen: 
a) aus einem Director, 
b) aus drey rechtsgelehrten Raͤthen, 
c) aus dren functtonitenden uud zwey 
fupplirenden Affefforen vom Hans 
deisftande in Augsburg, 
d) aus einem. Sekretär. 


Wir werden den Director, die rechtsge⸗ 
lehrten Räche und den Sekretaͤr gegen eine 
zu beſtimmende Remuneration aus Unſerm 
Kreis» und Stadtgerichte zu Augsburg währ 

len und die Kanzleys und Borhengefchäfte 
durch das dortige Perfonal verrichten laſſen. 

4) Das Wechfel: Appellationsgericht ſoll 
ſo fange, bis eigene Gefeße ber den Wech— 
felproceg im Berfaßungsmäßigen Wege allges 
mein erlaffen werden, diefelben Proceß⸗Ge⸗ 
feße, welche feither in Wechfelfachen mit fter 
ter Beobachtung der Augsburger Wechſel⸗ 
Drbnung Kapitel X. $. 13 bey dem Appel: 
fationggerichte des Oberbonau:Kreifes befolgt 
worben find, auch fünftig befolgen, 

5) Alle Gefchäfte follen bey diefem Wech⸗ 
fel:Appellationsgerichte, wie bey den andern 


Gerichtshoͤfen, Follegialifh behandelt ; die , 


Stimmen ber tehnifhen Affefforen follen 
eben fo, wie tie Stiminen der rechtsgelehr: 
ten Raͤthe gezählt werden und bem eintretens 
der Stimmengleichheit foll, der Director, oder 
in Abwefenheit deſſelben, der ältefte birigis 
rende rechtsgelehrte Rash die entfcheidende 
Stimme haben, 
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6) Wenn einer ber rechtsgefehrten Rärhe 
aus einem gefeglichen Entfhuldigungsgrunde 
ober wegen Abwefenheit oder Krankheit der 
Berathung beyzuwohnen gehindert tft, foll 
beffen Vertretung dem im Dietftalter folgen: 
dem Kreiss und Stadtgerichts:Kathe für 
diefen fpeciellen Fall übertragen werden. 


7) Die beyden fupplirenden Affefforen 
follen allen Gerichts: Sigungen beywohnen 
und bey allen Vorträgen zur Votation aufs . 
gerufen werden; doch fell, um das Verhäfts 
nig der Stimmen der Affefforen aus dem 
Handelsftande zu jenem der rechtsgelehrten 
Märhe nicht zu fidren, die Stimme eines 
Suppfeanten nur in dem Falle als entjcheis 
bend gezählt werden, wenn ein fünctionirens 
ber Affeffor des Handelsftandes der Sitzung 
beyzuwohnen gehindert ift, widrigenfalls die 
Stimme des Suppleanten als berarhend an, 


äufehen ift. i 


8) Alle Erpeditionen bey-diefem neuen 
MWechfel:Appellationsgericht follen in gleichen 
Formen, wie bey den übrigen Anpellationse 
gerihten, — mit denen es in Beziehung 
auf Wechfelfahen auf gleicher Stufe fteht, 
— ausgefertigt werben, Alle feine Verfuͤ— 
gungen und Urtheife follen daher in Unſerm 
Namen ergehen; fie follen die Unterfchrift 
erhalten: 


Königlih Baierifches Wech fel⸗ 
Appellationsgericht 


und die Erkenntniſſe ſollen mit Entſcheidungs⸗ 
gruͤnden verſehen ſehn. 
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H) Wegen Ernennung des Perſonals, 
fo wie wegen Eröffuung des Gerichts wer⸗ 
den Wir demnächft bie a. Beſtimmun⸗ 
gen erlaſſen. 


München den 3. Detober 1820° 
Mar Joſeph, 
Graf von Reigersberg. 
Auf 
Königlichen allerhoͤchſten Befehl, 
de 


13 
Generals Sefretär 
von Nemmer. 





Bekanntmachungen. 





Pfarreys Erledigung 


Im Iſarkreis: 
Die Pfarrey Rottenegg. 
Durch den Tod des letzten Vefißers ift 
die Pfarren Rottenegg erfediget. 
Diefelbe Liegt in der Diöces Regensburg 
im Defanate Geifenfeld und im Königl. Lands 
gericht Pfi ofen; enthält nur die Orts 
[haft Norfigegg mie 260 Seelen, wo eine 
Schule befteht. 
Das aus dem Widdum, Zehenden, dann 
Stel: und grundherrlichen Gefällen fließen⸗ 


de jährliche Einfommen ift im Durchſchnitte 


auf 900 fl. angegeben, und haften außer den 
gewöhnlichen Staats: und Didcefanabgaben 
Feine beſondere Laſten auf ſelben. 
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Dienſtes⸗-Nachtichten. 


Se. Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
unterm 28. September d. J. den Lokal⸗Bau⸗ 
Infpektor Johann Schönauer in Muͤn— 
hen zum technifchen Mitgliede der Königl. 
Bau⸗Kommiſſton ernannt. 


Seine Königlihe Majeftät haben 
unterm 5.Detober I, Jahres das erledigte 


Rentamt Bayreuth, dein bisherigen Rent: 


beamten zu Markt Schögaft, Carl Ritter 
allergnädigft zu verleihen gernht, 

Ferner den bisherigen Mentbeamten zu 
Stadrfleinah, Obenberger proviforifch 
zum Rentbeamten in Münchberg ernannt. 

Sodann den Mevtfor bey der Königl. 


E Megierung des Unter Donaukreiſes K. d. F. 


Lettenmayer als Rechnungs» Kommißäe 
bey gedachter Kıpems vorrücfen laſſen. 


Seine Majeſtar der König haben 
vermöge Allerhöchfter Entſchließung vom 6. 
Drtober d. J. den Landrichter Chriftian von 


"Merz zu Pauf auf das erledigte Landge: 


tiche Herrieden; dann den Landrichter Mi: 
chael Friedrich Wilhelm Müller in Here 
bruck zum Landgericht Lauf, und ben Bands 
richter Earl Chriſtian Zernott in Lauen⸗ 
ſtein zum Landgerichte Hersbruck zu verſe⸗ 
tzen allergnaͤdigſt geruht. 


Ingleichen wurde zu der Landrichterſtelle 


in Weiler, von deren Antritt der Polizeys 
Eommiffde und Landrichter Joh. Georg 
Hummel zu Neuulm auf fein Anfuchen 
entbunden worden ift, der dermalige erfte 


_ 
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Aſſeſſor des Landgerichts Günzburg Franz 
Xaver Leixel allergnädigft ernannt, 


| Seine Majeftär der König haben 
ferner unterın 6. October d. J. die ben dem 


Landgerichte zu Pleinfeld erfedigte erfte Az, 


feffors:- Stelle dem quiefeirenden Landgerichts⸗ 
Alfeffor von Monheim, Joſeph von Forfter 
zu verleihen geruht. 


Ge Majeftät der König haben 
unterm 28. September d. J. dem über vier⸗ 


zig Jahre dienenden Kanzelliften bey dem 
Appellationsgerichte des Ober» Mainfreifes, 


Burkard Kette, die Ruheverfegung * 
allergnaͤdigſte Bewilligung zur Annahme des 
von Seiner Königl. Hoheit dem Großher⸗ 
Königlihe Beftätigung der Wahl 


gnadigſt gewaͤhrt. 








des Rectors und der Senats— 
Mitglieder an der Koͤnigl. Uni 
verfirät Landshut, 


Seine Majeftär der König haben 
vermög der unterm 5, October d. J. an den 
akademiſchen Senat der Koͤnigl. Univerfität 
Landshut erlaffenen allerhöchften Entſchlieſ⸗ 
fung die für das Studienjahr 1532 "vorge: 


nommene Wahl des Hofraths und Profefors 
der Heilkunde Dr. Andreas Röfhlaub, 
als Rectors ; dann als wechfelnder Senatos_ 


EN u 


ten, und zwar aus ber philoſophiſchen Section } 
der Hofrärhe und Profeporen: Johann Chris 


fian Siebenfees und Friedrih Aft, 

aus der Section ber Theologie, des 
geiftlihen Raths und Profeßots Benedikt, 
Schneider, und 
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aus der cameraliftifchen Section bes geift: 
lihen Raths und Profeßors Anton Daͤtz 
allergnaͤdigſt zu beſtaͤtigen, und 

zu den erledigten Stellen der beſtaͤndigen 
Senats: Mitglieder, den geiftlichen Rath. und 
Profegor Johann Baptift Andres, md 
ben Hofrath und Profefor Ludwig Wallrad 
Medieus zu ernennen geruht, 


Königlihe Genehmigung zu Tra— 
gung fremder Deforationen. 


Seine Königlihe Majeftär bar 
ben unterm 11. Det. d. J. dem Oberfir: 
chen⸗Rath und Akademiker Wismair die 


zoge von Heſſen ihm verliehenen Nitterfren: 
jes Iter Kaffe Höchftihres Hauss und Vers 
dienſt Ordens, und ftatutenmäßigen Tragung 
deſſelben, zu attheilen geruht. 





Kurs der Baterifhen Staats; 
Papiere, 


Augsburg den 12. Det. 1820, 
Staats: Papiere, 


"Obligationen A + 0fo 

ditto a5 0fo 
Band» Anlehen « » 
Hypoth. Anweif, » » 
Botterie : Loofe A — D 


ditto Ei—M 
a4 00. are 
ditto auverzius 








IuteltigengBtatt 


für das 


Königrei 


ch Baterm 





xxxvn. Stick. Minden, Sonnabends den ar. Ofteber 1820 . 





Inhalt 


Delanntmahnnsen. Stipendien» Werleifungen im Rheinkreife pro 18201213 — arrepen » und Bene⸗ 

ficien= Erledigungen; — Pfarreyen- und Beneficien : Verleihungen und Beſtaͤtigungen; — Dienſtes⸗ 

Nachrichten; — Kurs der Baieriſchen Staats - Papiere am 19. Dftober d. J.; — Ueberſicht der Ge⸗ 
treide⸗ und Viktualien⸗ Preiſe im Monat Auguſt d. J. 





Belanntmahungem 





Stipendien, Verlelhun gen. 


Sin: Königliche Mojeftär haben 
durch. allerhöchfte Entſchließung an die Rus 
gierung des Mheinfreifes, vom 13. Dftober 
d. J., in Betreff der Verleihung der allger 
meinen Stipendien des Rheinfreifes für Stus 
bierende an der Univerfitdt pro 1832, Zols 
gendes befchloffen + - 
L. “ 
Aus dem allgemeinen Stipendien⸗Fond 
des Mheinkreifes erhalten für das Studiens 
Jahr 183% Univerfitäts: Stipendien: 
1, Auguft Luft, Candidat ber 
Rechts⸗Wiſſenſchaft, aus Kats 
ferslauteen, . a « 200 fl 


2. Andreas Dourfy, Candidat 
der Theologie, aus Lambrecht, 200 fl, 
3. Nicolaus Michel, Candidat 
der Theologie, aus Edenkoben, 200 fl, 
4. Julius Bettinger, Candis 
dat der Medien, aus Zwey⸗ 
brüfen, .’ + 200 fl, 
3. Carl Dimroth, Tandidat der 
Theologie, aus Zweybruͤcken, 200 fl. 
6. Johann Baptiſt Glaſer, 
Candidat der Medici, aus 
Edesheim, . I SEE Zn 200 fl. 


"Yus den Leberfchüffen desfelben Fonds 
werden pro 1837 folgende Unterflügungen 
bewilligt: 
1, dem Wilhelm R au h, Candibas 


ten der Rechts⸗Wiſſenſchaft, 
aus Dfenbah, « _ + . 100 fl, 
(59) 
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1 2. dem Heinrich Bühler, Candi⸗ 
dateun der Rechts Wilfenfchaft, 
aus Meufladt, . . . 100 fl. 
3. dem Wilhelm Wener , Candis 
daten der Rechts⸗Wiſſenſchaft, 


aus & — * . .. 50 fl. 





Pfarreyens und Beneficien⸗ 
Erledigungen. 


Hm Unter: Donaufreife 
€) Die Pfarrey Rainting. 

Durch den Tob des Pfarrers in Kain 
ging iftdiefe Pfarren erlediger worden, Gie 
liegt in der Diöcefe Paffau, im Defanate 
Galgweiß, und im RER Landgerichte 
Griesbach. 

Dieſelbe zaͤhlt in einer Ausdehnung von 
2 Stunden 1657 Seelen, ein Filial und 
zwey Schulen, und hat einen Huͤlfsprieſter. 


Das Einkommen beläuft ſich auf 6g6fl. 
40 fr.; bie Ausgaben mit Ausſchluß der 
Unterhaltung des KHülfspriefters, betragen 
6f. 14 kr. 

Auf dieſer Pfarren laften noch gegen 
1546 fl. Pfarchof; Baufchillings:Gelder , bie 
mit jährlichen 40 fl, getilge werben, 


Bittwerber haben ihre Geſuche, vor: 
ſchriftsmaͤßig, innerhalb vier Wochen vors 
zulegen. 
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Im Rezattreife' 


#) Die Pfarrey Robheim. 


Die Parhofifche Pfarren Rodhei m, 
Koͤnigl. Landgerichts Uffenheim, in der Did; 
ceſe Bamberg, iſt durch den Tod des bishe⸗ 
rigen Pfarrers, Priefter Johann Schwinn, 
in Erledigung gekommen. Dieſelbe zähle 
288 Seelen, deren Paftorirung ohne Huͤlfs⸗ 
priefter zu beforgen iſt. 

Die pfarrlihen Einfünfte beftehen nach 


‚einer Befchreibung vom 18. Oftober 1817 in 
jähelichen 923 fl., und die Laſten in 136 fl, 


28 fr., nach deren Abzug der reine Ertrag 
auf 692 fl. 32 fr. ſich berechnet. 





Im Ober⸗ Donautreife, 

3) Das Diafonat zu Kaufben erm 

Durch den Tod des Diafons Höoͤch⸗ 
fetter, zu Kaufbeuern im Obers Donaufreife, 
Defanats Kempten, ift das dortige Diafonat 
erledige worden, welches nach der abgefchloffes 
nen Faffion vom Jahre 1811, 625fl. 6 kr., 
mit Ausflug der freymwilligen Gefchenfe , 
erträgt. Die Bewerber um biefe Stelle 
haben fi binnen vier Wochen zu melden, 


4) Die Pfarren Niederrieden. 

. Durch Werfegung des bisherigen Pfarr 
vers wurbe die Pfarren Micderrieden, im 
Defanate und Landgerichte Drtobeuern erle⸗ 
biget. Diefe Pfarcey, welche 427 Seelen 
zähle, hat eine Schule, und einen vom Pfar⸗ 
ver zu unterhaltenden „Kaplan, 
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Die Einkünfte, welche aus Naturalien 
und ſtaͤndigen Einkuͤnften beſtehen, betragen 
1314 fü 54 fr. Die Laften find auf 152 f 
37 kr. angeſchiages. 





5) Die Dann Böhen. . 

Durch Verfegung des, bieherigen Dar 
vers wurde bie Pfarreh Boͤhen, im Des 
kanate und Sandgerichte Ottobeuern, erledigt. 

Die Pfarren, welde 395 Seelen zählt, 
enthält 23 Orte, Weiler und Einöden, danu 
zwey Schulen, 

Die Einkuͤnfte, welche aus Stolgebühr 
ven, Maturalien und ftändigen Geldeinkuͤnf⸗ 
ten beftehen, betragen 621 fl, 245 fr., die, 
Laſten find auf 48 fl. 5ı 4 fr, angegeben. 


6) Die Pfarrey Großfitziahofem. ° 


vers wurde bie Pfarrey Großfitzighofen, 
in der Didcefe Augsburg und im Landgerichte 
Schmwabmünden, erledige. 

Diefe 
bedarf feines Kaplans. Sie zählt 262 Seelen. 


Das Einkommen beſtehet aus Naturas 


fien und Geldeinfünften, und beträgt 555 fl. 


20 ft. 3 dl. Kompetenz, und 23 fl. 22 fr. 


Stolgebuͤhren. Auf der Pfarren haften Feine 


Laſten. 
7) Die Pfarrey Durach. 


Durch den Tod des bisherigen Pfarrers 


iſt die Pfarrey Dura, Landgerihts und 
Landkapitels Kempten, in ber Diöcefe Augs⸗ 
burg, erlediger worden, Diefe Pfarren bes 





Pfarrey har eine Schule, und. 


840 

greife in ſich den Pfarrort, und vom Weiler 
Bodelsberg 9 Haͤuſer, an welchen Orte ſich 
jedoch ein eigener Beneficiat befindet, Die 
Pfarren hat nur eine Schule, und begreift 
955 Seelen, Die Erträgniffe derfelben, 
weihe aus Widdum, Naturalien, geftifteren 
Jahrtagen und Stofgebühren beftehen; bes 
tragen 605 fl. 45 fr. Der Pfarrer hat ber 


-Gemeinde jährlich 5 fl. Bauſchilling zu ber 


erahlen, 





Pfarreyens und Benefichens Bew 
leihungen und Beſtaͤtigungen. 


Seiue Majeſtät der Koͤnig haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien allergnäs 


Durch Verfegung des bisherigen Pfarr dioſt zu, verleihen geruht: 


am-30. September d. J. das Benefichum 
zu Halsbach, Landgerichts Schrobenhaufen, 
dem bisherigen Pfarrer zu Kühebach, Lands 
gerichts Aichach, Priefter Franz Kaver Kämr 
melmann; — 

am 8. Oktober d. J. die Pfarren zu Zell, 
Landgerichts Würzburg linfs des Mains, 
den bisherigen Pfarrer zu Hettſtadt, obigen 
Landgerichts, Priefter Ludolph Kirfch, 


Seine Majeftät der König haben 
vermöge allerhöchfter Ent ſchließung vom 30, 
September d, J. die von dem Herrn Fuͤrſt⸗ 
Bifchof zu Eichſtaͤtt, für den Beneficiaten 


zu Kipfenberg, Priefter Joſehh Schermer, 


auf die Pfarrey Erfertshofen, Landgerichts 
(59*) 
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Greding, ausgeſtellte Nomination zu be ſt aͤ⸗ 
tigen allergnaͤdigſt geruhet. 

Ingleichen haben Seine Majeſtaͤt 
der König unterm 10. Oktober d. J. der von 
dem Herrn Fuͤrſten von Oettingen⸗Wallerſtein 
für den Pfarramts? Candidaten, Johann 
Weber aus Nördlingen, ausgeftellten Präs 
fentation zu dem Diafonat Harburg, und 
der Damit verbundenen Pfarren Großforheim, 
die landes fuͤrſtliche Beftätigung allergnaͤdigſt 
extheilt. 








Dienſtes⸗Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der Köntg haben 
unterm 26. Auguſt d. J. den Profurator, 


Kilian Edelbacher, zu Pfaffenberg, im 


die Zahl der Advofaten aufjunehmen, 

unterm 8. Oktober d. J. den vormaligen 
Bezirksrichter zw Kaiſerslautern, Ludwig, 
Heinhard Schmid, zum Richter am Bes 
zirks-Gerichte zu Zweybruͤcken zu ernennen ; 
dann 

den erften Schreiber bey dem Kreis: und 
Stadtgerichte zu Landshut, Mar. Seitz, 
zum Protoekolliſten des Kreise und Stadt⸗ 
gerichts in Fuͤrth zu befoͤrdern geruhet. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 


vermöge unterm 12. Dftober l. J. erlaffener 
allerhöchften Entſchließung Sich bewogen ger 
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funden, ben bisherigen -Acceffiften bey der 
Regierung des Regenkreiſes, Earl Theodor, 
Fürften von Wrede, zum Regierungsrath 
extra statum ben der Regierung des Iſar⸗ 
Kreifes, Kanmer des Innern, — 
zu ernennen. 

Seine Königliche Majeftdt has 
ben unterm 15. Dftober d. J. als erften 
Affeffor beym Landgerichte Pfarrkirchen den 
gegenwärrigen Civil s Mojunft zu Laufen, 
Anton Schwindel, alfergnädigft zu ers 
nennen geruhet, dagegen den zweyten Affeffor 
ben, dem Lanbgerichte Tölz, Joſeph Anton 
Widnmann, zum Civil: Adjunkten - bes 
Landgerichtes Laufen befördert, und den ders 
maligen Landgerichts : Aftuar zu Traunftein, 
Alois Eſſel, zum zweyten Affeffor bey dem. 
Landgerichte Tölz —— 
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Allgemeines 


Intelligenz. Blatt 


für das 


ALBLSSER, Baiern. 





— Stüf, München, Mittwochs den 1. November 1820. 


“ 





‚Subalt 


Könfolihe MintfterialsEntfhllefung: die Reduktion bes Heibenheimer Getreide : Manfes 
in dad Baieriihe Normal» Maaf betreffend, 

Belanntmanuungen: Sitzung der Koͤniglichen Staatsratha— Commiſſion vom 28. September b. J.; — 
Pfarrepens und Beueſicien Erledigungen; — Auszug aus der Adels, Matritel des Königreichs 
Baiern; — Ordens-Verleihungen und Promotlonen; — Dienſtes⸗ Nachrichten; — Kurs ber 
Baleriigen Stans» Papiere am 26, Octobet b- I. 





8. Miniſterial Entfohliegung. Kaften: Maafes zu dem Baierifchen Normal: 
= Maaße auch für das Nentamt Heidenheim 

> Staats» Minifterium der Finanen. als Norm feftgefegt, und bie in dem Me: 
’ gierungss Blatte vom Jahre 1811. Geite 

1257, dann die in bemfelben Blatte vom 








(Die Reduktion des Heidenheimer Getreide: 
Maaßes in das Baierifhe Normal: Manf 


betreffend.) Sahre 1815. Seite 421 — 424 befannt ges | 

a machte Reduktion als aufgehoben erflärt, 

Machen fih ans den von der Königlichen München den 22, Detober 1820, 

Regierung des Mezarfreifes, Kammer der Auf 

Finanzen, angeftellten Unterfuchung ergeben Geiner Majeftät des Königs 

hat, daß zu Heidenheim von jeher faals Allerhoͤchſten Befehl: 

buchmaͤßig nur in dem Ansbahifchen 

Stifts-Kaſten⸗Maaße eingedient wor: Zreyherr von Lerchenfeld. 

ben iſt, fo wird das in dem Regierungs⸗ Durch den Minifter: 

Blatte vom Jahre 1811. Seite 1218 bes der Generals Sefretär, 

kannt gemachte Verhaͤltniß bes Ansbacher ®. von Geiger. 


(62) 


gt. 


Belanntmäahungem: 


Sitkzung 
der 
Koͤniglichen Staatsraths-Com-— 
miſſion. 





— 


J. der Sitzung der Koͤniglichen Staats⸗ 
raths⸗Commiſſion vom 28. September d. J. 
wurden folgende Rekurs⸗-Gegenſtaͤnde ent⸗ 
ſchieden: 


1) der Rekurs ber Beſitzer walzender 


Grundſtuͤcke, in der Dreyberger Zehent⸗ 


flur bey Nuͤrnberg, gegen die Gemeinde 
Großreuth, Landgerichts Erlangen, we⸗ 
gen Kriegskoſten⸗Conkurtenz; 


2) der Rekurs des Joſeph Bauer, Strahl: 
huber zu Gallersham, Landgerichts 
Troßberg, gegen Georg Rech el, Ta⸗ 
ſernwirth zu Obing, wegen Gewerbes 
Beeinträchtigung; 

5)der Rekurs der Kleinbegüterten zu Cham: 
münfter, Landgerichts Cham, gegen 
die Öroßbegüterten bafeldft, wegen Wei: 
denfchaft; 

A)der Refurs des Bräuers Peter Spießl, 
zu Haid im Unter: Donaufreife, und 
feines Mafzbrechers, Johann Stu m⸗ 
Beck, wegen Malzdefraudations⸗Strafe; 

5) der Rekurs des Geſchmeidhaͤndlers 
‚Kürzinger in Paßau, gegen die bor: 

. tigen Eifenhändler, wegen Gewerbes: 
VBeeinträchtigung ; 


a 


. 6) der Rekure des Fragners Georg Thier, 


zu Steinweg im Megenfreife, gegen 
Franz KZaver Binf, wegen Berech—⸗ 
tigung des Leßrern zum Gewerbe. - 


An das Könislihe Staats-Mt 
nifterium des Innern wurde 
verwiefen: 

7) der Rekurs des Hausbefigers Joſeph 
Woches lander in München, wegen 
verborhenen Bierſchenkens. 





Pfarreyen: und Beneficiens 
Erledigungen. 





gm Iſarkreiſe: 


| 1) Die Stadtpfarrey Pfaffenhofen. 


Durh die MWerfeßung des letzten Ber 
fißers kam die Stadtpfarrey zu Pfaffen: 
bofen in Erledigung. 

Sie liege in der Didcefe Augsburg, im 
Wahldekanate Adeljhaufen, und im König: 
fichen Landgerichte Pfaffenhofen, und dehnt 
fih in der Länge gegen zwey, und in der 
Breite gegen eine Stunde aus. 

Die Zahl der Parochianen beſteht im 
2029. 

Diefe Pfarren enthält zwey Filiale, 


zwey Kurat⸗ Beneficien, eine Bruderſchaft 


und eine Schule. Die Prieſterſchaft beſteht 
in dem Pfarrer, und zwey Hülfsprieftern, 
doch find auch die Beneficiaten, von denen 
ber eine zugleich die Lehrerſtelle verficht, zur 
YAushülfe verbunden. 
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Das Einkommen des Pfarrers wird auf 
2600 fl. angegeben, 

Die Laften beſtehen, außer den gewöhn: 
fichen Staats, Diderfan: und Gemeinde: 
Abgaben, dann dem Unterhafte der Huͤlfs⸗ 
priefter, in folgendem: 

1) zur Geitfcherifchen Stiftung, als Erſatz 
fuͤr einen Adr . . 2fll. 373 kr 
- 2) dem Spital: Beneficiaten für nörhige 

Renitieung +. 2f. 30 kr. 
. 3) von einem noch in 363 fl. 13 ft, beſte⸗ 
henden Baufchilling,, eine jährliche 
Sifvn . 2... Bl — kr. 

4) dem Chorregenten . 32fl. 15 kr. 
5) dem Meßner ſammt Miniftranten , 

zfl.30 kr. 


m ObersDonaufreife: 
2) Das Beneficium in Waldſtetten. 

Durch die Beförderung des bisherigen 
Beneficiaten ift das Beneficium zu Wald: 
. Ketten erledigt worden. 

Diefes Beneficium befteht in dem Pfarr: 
orte Waldftetten, Landgerichts Günzburg, 
. DOrdinariatse Augsburg. 

Es ift damit die Obliegenheit verbunden, 
an Feyertagen die Fruͤhmeſſe zu leſen, und 
in den pfartlichen Funktionen Audhälfe zu 
keiften. 

Die Erträgniffe belaufen ſich auf 292 fl. 
18 fr, jährlich, einfchlüffig einer, eigenen 
Wohnung, derem baulichen Zuftand die Ge: 
meinde ganz zu unterhalten hat, 

Hierauf hafter eine jährlihe Reichniß 
zum Kapitel mie 2fl. 51 kr. 


— — y 
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Auszus 
aus der Adels⸗Matrilkel des Kbuigrelchs Balern. 


Der Adels-Matrikel des Koͤnigreichs 
wurden ferner einverleibt: 
untern 17. December 1819, Ernſt Wil 
heim Earl Friedrich Freyherr von Brand, 
Großherzoglich : Badenfcher Oberft und Re; 





‚giments + Kommandeur , famme feinen Ger 


ſchwiſtern und allfeirigen Abkoͤmmlingen bey: 
derien Gefchlechts, bey der Freyherrn⸗ 
&laffeLit. B. Fol, 819. Act. Nr, 6097; 

unterm 3. Juny 1820, Ehriftoph Fried: 


rich Freyherr Strommer von Reichen: 


bach, vormaliger Pfleger zu Altdorf, ſamt 
feinem Bruder, Vetter, feiner Baafe, und 
alfeisigen Abfömmlingen beyderley Ger 
fhlehts, ben ber FrenherrnsKlaffe, 
Lit. J. Fol. 119. Act. Nr. 7064; 

‚unterm 26. Detober 1819, der König- 
liche Medicinals und Megierungs; Rath, 
Fran; Stransfy Ritter von Stranfa 
und Greifenfels, famt feinen Abkoͤmm⸗ 
lingen beyderley Gefchlechts, bey der Ritter: 
Klaffe, Lit. S. Fol. — Act. Nr. 6069; 

unterm 25. Mär; 1820, Alois von 
Hornberger, Hauptmann, und Mitter 


des milirärifchen Mars Yofeph : Ordens, bey 


der Ritter: Klaffe, Lit. H. Fol. 38. 
Act, Nr. 150; - 

unterm 28. April 1820, Earl Albert 
Sohann Nepomuf Ritter Merz von Quim⸗ 
heim, Oberſt und Commandeur des Königs 
lichen 12. Linien s Infanterte s Regiments, 
Ritter des Kaiferlich; Ruſſiſchen St. Wie 

(9) 
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‚bimir s Ordens, und ber Königlich : Franjoͤ⸗ 


fifchen Ehren » Legion, ſamt feinen Abfönim: 
kingen beyderley Gefchlechts, bey ber Ritz 
ter:Klaffe, Lit.M. Fol.g1. Act.Nr. 7052; 

unterm 17. December 1816, Abraham 
Joſeph Jacob von Hollach, Königlicher 
Forſtmeiſter in Hundelshaufen, ſamt feinen 
Abkoͤmmlingen beyderley Geſchlechts, bey 
der Adels⸗Klaſſe, Lit. J, Fol. 1104. 
Act. Nr. 5365; 

unterm 30. Nuny — 
dor Anton von Burchtorff, Fürftlich 
Thurn: und Tarifher Stallmeifter, ſamt 
feinen Abfdınmlingen beyderley Gefchlechts, 
bey derAdels:-Klaffe, Lit. B. Fol. 176. 
Act, Nr. 57315 

unterm 14. November 1819, Alois von 
Neger, Königlicher Appellationsgerichts; 
Rath, und Beſitzer des Guts Peilnftein, 
ſamt feinen Abkömmlingen benderley Ger 
ſchlechts, bey der Adels: :Klaffe, Lit. N. 
Fol. 522. Act, Nr.:-60585 

unterm. 1. Januar 1820, Franz Joſeph 


von Weindler, Inhaber der Hofmark 


Schönbihl, . famt feinen Abkoͤmmlingen 
beyderley Gefhlehtse, bey der Adels— 
Klaffe, Lit. W. Fol. 866. Act. Nr. 6080; 

unterm 1. Januar 1820, Heinrich Erd: 
mann. Wilhelm von Wächter, Königlis 
cher Landrichter zu Gräfenberg, famt feinem 
Abkoͤmmlingen benderley Gefchlehts, bey 


der Adels:Klaffe, Liv. W. Fol. 891. 
- Act. Nr. 60055: 


unterm 1. Januar 1820, Johann Ne 
vomuk von Bruckmanyr, Koͤniglichet Ober: 


lieutenant à la suite, und Inhaber des 
Landguts Schon, famt feinen Abkoͤmm⸗ 
lingen beyderley Geſchlechts, bey der Adels⸗ 
Klaffe, Lit. B. Fol. 895. Act, Nr. 6005 ; 


unterm 15. Februar 1820, Georg von 
Grünberger, Direktor. der unmittelbaren 
Steuerfatafter » Commiffion, und Ritter des 
Eivil: Verdienft- Ordens der Baieriſchen 
Krone, für fih und feine männliche Nach⸗ 
fommenfchaft nach der Linial: Folge ber 
Erjtgeburt, bey der Adels: Klaffe, Lit, 
G. Fol, 29. Act. Nr.: 7022; 


unterm 21. Februar 1320, Franz os 
feph von Storch, Gursbefiger von Eras 
henfels, ſamt feinen Abkoͤmmlingen beyder⸗ 
ley Geſchlechts, bey der Adels: Klaffe, 
Lit, S. Fol. 205. Act, Nr. 505235 _ 

unterm 17. März; 1820, Ferdinand von 
Reinhardſtoͤttner, Hauptmann der 
Landwehr, und Inhaber von Lirenrid, famt 
feinen Abkoͤmmlingen beyderley Gefchlechts, 
ben der Adels: Klaffe, Lit. R.Fol. 21. 


Act. Nr. 7918; 


unterm 25, Mär; 1820, Carl Chri⸗ 
ftoph von Hender, Königlicher Oberfoͤr⸗ 
fter, und Inhaber des Ritterguts Vorbach, 
famt feinen Abfömmlingen beyderlen Ges 
fchlehts, bey der Adels: Klaffe, Lit. H. 
Fol. 37. Act. Nr. 7026; 

unterm 12. May 1820, Johann Paul 
von Hammerl, Königliher Randrichter 
zu Altendtting, famt feinen Abfömmlingen 
beyderley Gefchlechts, bey der Adele 
Klaffe, Lit. H. Fol. — Act. Nr, 704t, 
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unterm 21, July 1820, die verwittwete 
Generalin Rranzisfa Gräfin von Derop 
und Zangberg, famt ihren Kindern, und 
deren Abkoͤmmlingen beyderley Geſchlechts, 
bey der Grafen-Klaſſe, Lit. D. Fol. 
139. Act. Nr. 7074. 
unterm 21: July 1820, ber Königliche 
General: Major und Reichsrath, Herr Franz 
"Zaver Ferdinand Graf von Deron auf 
‚Zangberg, famt feinen Kindern und Ab: 
koͤmmlingen benderley Geſchlechts, bey der 
Grafen: Klaffe, Lit. D. Fol, 139. 
Act. Nr. 7074. 


unterm 3. Auguſt 1820, Friedrich Wil: 
helm Gottfried Bernard von Pieverling, 
Koͤniglicher SalinensOberfaftor in Bay— 
reuth, famt feinen Abkoͤmmlingen benderlen 
Gefchlehts, bey der Adels» Klaffe, 
Lit, P. Fol. 149. Act, Nr. 7079. 
unterm 10. September 1820, Johanna 
von Pierron, verwittwere Oberftin, und 
deren Schwefter Catharina von Pierron, 
verwittwete fanglois, famtihren Kindern, 
und deren Abkoͤmmlingen beyderley Ge: 
fchlechts , ben der Adels: Kaffe, Lie. P. 
‘ Fol. 151. Act. Nr. 7080. 
unterm 25. September 1820, Armand 
Earl Daniel Graf von Firmas Peries, 
Königlich: Franzöfifher General: Lieutenant, 
und Beſitzer des Guts Lautrach, famt feis 
nen. Abkoͤmmlingey, bey der Grafen 
&laffe, Lit, F. Fol. 128, Act. Nr, 
7096. 
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HrbenesVerteihungen und Pro⸗ 
motionen. 


Seine Konigliche Majeſt at haben 
nachſtehende Ordens⸗ la in vorzu⸗ 
nehmen geruht: 

am 12. October d. J. erhielten der 
Koͤnigliche Staats: Minifter der Armee, 





‚Graf von Triva; der Königliche Staats: 


Minifter ber Finanzen, Freyherr von Lew 
henfeld, und ber Königlihe Generak 
Lieutenant und General: Adjutant Graf 
von Reuß, das Großkreuz des St. 
Hubertus:DOrdens, 

Anı nämlichen Tage haben Seine Mi 
jeftär dem Kron: Oberfthofmeifter, Herrn 
Zürften von Dettingen: Wallerftein, 
das Großkreuz des Civil: Berdienfi: Ordens 
verliehen. 

Unterm 13. Detober d. %., wurde gedachter 
Herr FZürft von Dettingen Wallerfteim, 
in die Zahl der fürftlihen Ritter des 
St. Hubertus-Ordens aufgenommen, 


Nah Anhörung der Vorſchlaͤge des ans 
geordneten Ordens: Rarhes, haben Scine 
Königl. Majeftäe unterm 16. Dctober 
d. 3. folgende Ernennungen beſchloſſen; | 

jum erfedigten Großkreuz des Civil 
Berdienft:Drdens, der Königliche Generals 
Major und Generals Adjutane Graf von 
PDappenheim; 

zu Commandeurs: der geheime Rath- 
Ritter von Aichberger; der Oberſt und. 
General⸗Adjutant, Herr Färft von Föwens 
fteinsWerchheim; der Präfident des 


* 


Appellatlons⸗ Gerichts bes Iſarkreiſes, Rit: 
‚ser von Mannz der Staatsrath, Mitter 
von Sutner; der Königliche Generak 
Pleutenant und Chef des General: Audir 
sortats, Graf von Taufffirchen; der 
Königliche Oberft : Küchenmeifter, Marquis 
von Montperny; 
zu Rittern: der Oberft-Fieurenane Das 
madieu; der Direftor des Stadtgerichts 
Münden, Gern groß; der Regierungss 
Rah Gregel zu Würzburg ; der Ober 
Eonfiftorial : Direktor Hänlein; der Ge 
neral: Major von Maillot ; der Afademis 
fer Martius; der Minifterlal-Rarh von 
Plan; der. Regierungs;Direftor Raiſer 
zu Augsburg; der Reichs: Archivar Sar 
met; der Salinen-⸗Rath Schenf; der 
Akademiker Spir; ber Gmeral: Major 
Freyherr von Stroͤhl; der Direftor des 
Appellations » Gerichts des Dber + Main: 
freifes, Freyheren von Waldenfels;der 
Königliche Miniſterial⸗Rath Schmidt. 


Fruͤhere Ernennungen, welche feit dem 


42. Detober 1817 bie zum 16. October d. J. 


ſtatt gehabt haben, werben hiemit gleich: 
falls zur Öffentlichen Kenntniß gebracht, 

Unterm 26. Man 1818, wurde ernannt 
zum Großfreuz des Eivil: Verdienft:Or: 
dens, der Königliche Staats: Minifter Frey: 
here von Zentner. r 

Unterm 24. November 1818, der König: 
liche Gefandte am Bundestage, Freyherr 
von Arerin, und dee Königfihe Ger 
fandte am Königlich s Franzöfifchen Hofe, 
Wilibald Graf von Rechberg; 
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Unterm 23. October 1819, der König: 
fiche General: Kommiffär und Regierungss 
Präfident des Ober: Mainfreifes, Freyhert 
von Welden; 

- Dann untern 2, December 1819, ber 
Königliche General: Kommiffär und Regies 
rungs: Präfident des Unter: Donaufreifes, 
Freyherr von Schleich; 

und unterm 4. April d. J. der General⸗ 
Lieutenant und Kapitän der Leibgarde der 
Hartfchier, Grafvon Marfigli, u Groß: 
kreuzen des Verdienſt-Ordens der Baieri⸗ 
ſchen Krone. 

Zum Commandeur unterm 2. Februar 
1818, der General : Lieutenant und Commans 
dant der Artillerie, Freyherr von Halberg. 

Zu Rittern, unterm 24. December 1818, 
ber Königliche Minifterial:Rarh von Belli. 

Ferner unterm 9. December 1819, der 
Direftor der Megierung des Rheinfreifee, 
Hepp (ſeitdem verftorben) ; 

endlich unterm 16. Anguft d, J. der 
Major des 1. Negiments, Haren. 


Seine Königliche Majeftär haben. 
den Eivil: Verdienft: Orden det Baierifchen 
Krone an nachftehende — zu ver⸗ 
leihen geruht: 

Grof re uje, 
durch Ernennuug im Jahre 1818, 

Graf von Puͤckler-Muskau; 

Freyherr von Lichtenberg, Großherzog: 
lich-Heffifcher Staats: Minifter (feirdem 
verftorben). 

Freyherr von Pretlach, Großherzoglich- 
Heſſiſcher General und Oberſt⸗Hofmeiſter 
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Ihrer Königlichen Hoheit ber Erb⸗Groß⸗ 
herzogin. 
Im Fahre 1819. 
von Cancerin, Kaiferlich: Ruffifcher Ge: 
neral-Rieutenant und General-Intendant ; 
Freyherr von Barbier, Kaiferlich: König- 
lich Defterreichifcher geheimer Rath; 
Fürft zu Schoneich⸗Carolath; 
Freyherr von Perglas, Großherzoglich 
Heſſiſcher Ober⸗Hofmarſchall. 
Im Jahre 18%. 
Graf von Bothmer, Ober: Hofmelfter 
Ihrer Königlichen Hoheit der verwittwe⸗ 
ten Frau Markgraͤfin von Baden, 


ECommanbdeurs, 
durch, Ernennung im Fahre 1817. 
von Bethmann, Kaiferlich + Ruffifcher 
General: Conful, 
Im Jahre 1818. 
von Dohm, Koͤniglich⸗Preußiſcher Staats: 
Rath (ſeitdem verftorben); 
von Jaup, Großherzoglich : Heffifcher ge: 
 heimer Rath, und geheimer Referendär, 
. Im Sabre 1319. 
— de Toqueville, Praͤfekt des Mo— 
ſel⸗Departements. 
Im Jahre 1820. 
Freyherr von Gemmingen, Kammerherr 
Ihrer Königlichen Hoheit der verwittwe⸗ 
ten Frau Markgraͤfin. 


Ritter, 
durch Erneunuug im Fahre 1818. 


Orrieus, Kaiferl. Ruf. Collegien-Rath; 

Born, LKaiferl.:Ruff. Collegien » Affeffor ; 

von Wolframspdorff, Kaiferlih: Ruf 
fifher DOberft- Lieutenant ; 
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Freyherr von Recum, geheimer Kath; 

von Bockelberg, Oberft; 

Vicomte de Mercy; 

von Veckſeh, Kaiferfich-Möniglic Defter: 
reichiſcher Oberſt; 

Freyherr von Krahne, Kaiſerlich-Ruſſi 
ſcher Oberſt. 

Im Fahre 1819. 

Daru, Generals Profurator am Appet: 
bofe zu Meg; 

Jacquinot, Unter-Präfert zuSaargemuͤnd; 

Gerandon, Indentant des Vivres; 

von Kenginger, Maire ber Stadt Straß: 
burg ; 

won Prenbe (,Raiferlich-Rufffcher Oberſt 

Barlet, Inspecteur des douanes in 
Saargemünd; 

Seuiffet, Sous-Intendant militaire u 
Saargemünd;; 

Deffenant, Adjoint de la mairie ju 
Saargemünd; 

Le Chevalier D’Agon be Lacontrie; 

von Euvelier, Kaiferlih:Königlih De 
fterreihifcher Mach ; 


Freyhere von Thuͤrckheim, Kaiferlich: 


Königlih Oeſterreichiſcher penſionittec 
Hauptmann. 
Im Sabre 1820. 

Fermor, Kaiferlih:Ruffifcher Maior, und 
Infpector bey dem Militär-Waifenhaufe 
in St. Petersburg ; 

Baron v. Zöpffel, Königlich: Sranzöfe 
ſcher Oberft ; 

Siegel, Großherzoglich-Badiſcher Hof: 
rath und Leibarzt. 
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Dienſtes⸗Machricht e n. 
Ben der durch Allerhoͤchſte Verfügung 


vom 27. September d. J. eingetretenen Vers; 


einigung der General: Bergmerks Admini⸗ 
firation, mit der General; Salinen: Abminiz 
ftration, haben Seine Königlihe Mas 
jeftät den Königlichen Kämmerer und ger 
heimen Rath, Claudius Freyheren von 
Schwerin, als bisherigen Vorſtand ber 
General: Bergiwerks: Abminiftration, in die⸗ 
fer Eigenfchaft, unter Bezeugung der Aller: 
höchften Zufriedenheit mit feinen viehjährigen 
treuen Dienſten und bethätigten Dienftess 


» Eifer, in den Ruheftand zu verfeßen geruht. 


Ingleichen haben Seine Königliche 
Majeftät dem Königlichen Kämmerer und 
Direktor der General: Bergiverfs Adminiftras 
tion, Chriſtoph Marimilian Freyheren von 
Schuͤtz, auf fein am 2. Sept. d. J. geftell: 
tes Anfuchen, die Verſetzung in den Ruhe: 
ftand, mit Bezeugung der Allerhoͤchſten Zu⸗ 
ftiedenheit über. deſſen vieljaͤhrige treue Dien⸗ 
ſte, allergnaͤdigſt zu bewilligen geruht. 


Vermoͤge Allerhoͤchſter Eutſchließung 
vom 5. October d. J., wurde ben ber Fir 
nanz: Kammer der Megierung des Unter 
Donaufreifes, der Zuftifitane Nikolaus Ans 
gerhofer, zum Rechnungs :Revifor er 
nannt. 

Vermoͤge Allerhöchfter Entſchließung vom 
20. Detober d. J. wurde der Aktuar bey dem 
Landgerichte Orb, Heinrich Joſeph Gräff, 
in gleicher Eigenfchaft an das Landgericht 


GL 
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Fremmersbach verfeßt, und ftatt feiner als 
Aktuar bey dem zuerſt genannten Rand: 
gerichte, der Rechts: Praktikant, Nitolaus 
Wolf, allergnaͤdigſt ernannt. 


Seine Königliche Majeſtat — 
durch Allerhoͤchſtes Reſeript vom 17. October 
d. I. dem bisherigen Notar, Ludwig Böffe,. 
die Friedensrichter-Stelle zu Anweiler ertheilt. 

Berner durch Allerhöchftes Reſcript vom 
19. Detober d. J. dem Direktor des König: 
lichen Appellations⸗Gerichts für den Rezat⸗ 
kreis, Philipp von Cloßmann, und dem 
Direktor des Königlichen Appellations⸗Ge⸗ 
richts für den Ober-Mainkreis, Joſeph 
Alois Adam, den Titel eines Vice-Praͤ⸗ 
ſidenten verliehen; dann 

durch Reſcript vom 21. Detober di F. 
den abſolvirten Juriſten Balthaſar Fick, 
zum Schreiber bey dem Koͤniglichen Kreis⸗ 
und Stadtgerichte Landshut ernannt. 


Kurs 
der Baieriſchen Staats: Papiere, 








Augsburg den 26. October 1820. 


Staats: Papiere, — | Ge. 
Obligationen à 40 


ditto.. & 50/0 5 3 
Land: Anlchen . » 89 895 
Hypoth. Anweil, . 96 — 
Lotterie- Looſe A — D 

à 4000... 74 

Ra « E— * * 

au ... 92 915 

ditto ımverzinsliche | 86 — 


—eenſ — — 


Allgemeines 


Intelligenz: Blatt 
ss a ERS 


XXXIX. Stüd.. Münden, Mittwochs den 8. November 1820. 








3 n hi ale 
— — Parcenen ‚und Beneficien » Grledigungen. — Stipendien « Berlelhnngen. — Diei, 
fles » Nachrichten. — Ordens: Promotion. — Kurs der Baieriſchen Staatd-Papiere am 2, Novem⸗ 
ber d. J. — — 


— 





Bekan utm chungen. In dem Pfarrorte ſelbſt befindet ſich die 








Fillaltirche St. Leonhard und eine Schule. 
Pfarreyen s und Beneficien— Das. — des Pfarrers * 
Ertedigungem, nach der Faſſion 
) aus ſtͤndigen Oo und Kapitals 
Im Sfarfreis: — — Zinfen . . 493 f. 143 fr, 
#) Die Pfarrey Kaufering. J 2) aus Realitaͤten — 117-3 30- & 


Durch den Tod des letzten Beſthers iſt 3) aus Rechten mit. 40 aha 
bie Pfarren zu Kaufering erledtget. 4) aus beſonders bejahlten Dienſtverrich⸗ 

Selbige liege in der Discefe Augsburg, tungen mit. 3.1. 195 235€ 
im Defanate Schwabhaufen, und — ) aus herkömmlichen Gaben: und Sarıms 
Landgerichte Landsberg, und ihre Ausdeh: (ungen mit RER 
nung beſchraͤnkt fih auf den Ott Kaufe EEE I 
ring nebft dem eine, Viertelftunde u Zufammen . . 887548: 
nen Riedhof mit 570 Seelen, welde von Die Laſten betragen wach felber 191 * 
dem Pfarrer ohne ei —* a fr, 
werden. 


. A “rs 

u (63 *— 
.+.f N . 5 P [;» 
De — ii. ig 4 LER 


+ 


893 122 


Imwm Unter: Ödnaufreife: —F 
2) Die Pfarrey Engertoham. 


Durch den Tod des Pfarrers zu Eu— 
gertsham iſt dieſe Pfarren erfediget wor: 
den. Sie liegt in ‚der, ‚Diöcefe Paſſ au, im 
Defanate Aigu, und im Landgerichte Gries: 
bach; enthaͤlt in einem Umfreife von 3 Stun 
den 1295 Seelen, Der große Umfang ber 
Pfarren macht. die Haltung. eines Kaplans 
norhwendig. ‘Die fämtlichen Einkünfte des 
Pfarrers belaufen fi ih auf a95 fl, 22 fr,, 
und es haften aufferden gewöhnlichen Staats⸗ 
und Dideefan. Abgaben, dann Unterhaltung 
des Kaplans; fonjt Feine Laſten auf folchen. 


5) Die Pfarrech Gottes eile 

Durch die Verſetzung des Pfarrers in 
"Gottes jerlifk: dieſe organiftte — 
zent erlediget worden. 3 3 

Sie liegt in der Diskepe Regensbuig, im 
Detanat Deggendorf und Landgericht Vieh 
fach; und zähle in einem Umfange von eis 
ner Stunde 642 Seelen. 

Die Einkuͤnfte beſtehen in 600 fl., in 
dem: Genuß von 20 Tagwert Feld: und 
Wieſengtuͤnden, und in 196 fl. Stolgefällen, 
Die mm in 18 fl. 59 fr. 


— —— 


» Die Pfatrey ——— F 





Durch die MReſignation des’ Pfärters if ! 


Diefe Pfarren erlediget worden, 


Sie liegt in dir Didcefe Freyſing, im 
Defanate Burghaufen und im Königlichen 


4 - 
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Landgerichte Burghauſen, und zähle in et 
nem Umfange von 3 Stunden 956 "Seelen, 
eine Filialkirche und eine Schule, 

Zu dieſer Pfarren gehören auch zwey 
Vitgriate. e, 

Nach der vorliegenden Faſſton ſind die 
Einkünfte dieſer Pfarrey auf 3242 fl., die 
Laſten einſchluͤßig des Unterhalts eines Huͤlfs⸗ 
priefters auf 1631. fl. angeſetzt; dazu koͤnmt 
noch, daß ber fünftige Pfarrer dem abges 
henden in Quartals: ‚Raten 300 fl, zu bezah⸗ 


Ten habe, 


Im Regenfreifer 


BR) Die Pfarrey Schirmitz. 


Die Pfarrey Schir mitz im Koͤnigli⸗ 
chen Landgerichte Bohenſtrauß wurde durch 
die Verſetzung des Pfarrers — Neus— 
wirt erlediget. 

Die Bexvoͤllerung daſaben * in 
1019 Seelen, welchen der Pfarrer allein 
vorſtehet. 

Die jaͤhrlichen Nenten beſtehen in dem 


Ertrage 

ber Widumgruͤnde zu — 200 fl. 
der Zehenten415 ⸗ 
und be S:ole115⸗ 


Die Steuern und andere ſtaͤndige Laſten 
belaufen ‚Ih auf 81 fl. 5 fr. 


6) Die Pferteh p rfivdng. 
Die Pfarrep, Bürfwa ng. im Könige 


lichen Landgerichte Pfaffenberg iſt durch das 


Hinſcheiden des Pfarrers M. Scharferlediget 
worden; dieſelbe zähle in ihrem Umfange 
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4578 Seelen, welchen der Pfarrer mit einem 
Huͤlfsprieſter vorſtehet. 


Die jaͤhrlichen Einkuͤnfte fließen aus 
dem Ertrage 


der Widumgruͤnde zu . 204 fl, 28 kr. 
der Zehenten . . 1510: 8,57 3 
der Stile + + . 4724 a3: 


Die Steuern und andere ftändige Paften 
einfchlüßig des Imforporations: Geldes zur 
Domkirche in Regensburg pr. 54 — 51 fr, 
betragen jährlich. 105 fl. 

ferner find dahin, an —* 

Weitzen ı Schfl. 2 M. — B. 15J Sit, 

Korn 6 „ 4 * 23 

Gerſte I» 4 » 3E » 

Haberd mn An U 
und zum Dateimontalgeeicht Wildenbers an 
Vogteihaber 

6 Schaͤffel — Metzen 2 Vierth3 Say. 
Dagegen bezieht der Pfarrer aus dem dahin 
gehörigen Forſte 8 Maaß hartes, und 42 
Maaß weiches Holz 


” 
— 


ni# n 





Sm DbersDonaufreifer 
7) Die Pfarrey Steinheim. 
Durch den Tod des bisherigen Pfarrers 
wurde die Pfarrey Steinheim erlediget. 
Dieſe Pfarrey, welche in der Dioͤceſe 
Augsburg, und im Landgerichte, dann Des 
kanate Hoͤchſtäͤdt gelegen iſt, enthaͤlt 603 
Seelen und eine Schule. 
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Das Einkommen, welches im, baaren. 
erde, Kompetenzgetreide, Kleinzeheng, Nus 
jung der Gemeindegeiinde , und in Stolge⸗ 
bühren befteht, beträgt 900 fl, Die Lajten 
find, webft den gewöhnlichen Die Berreichung 
von jaͤhrlich einem Metzen Roggen an den 
Kapitelboten, die Entrichtung von ı fe 
Grundjins zum Spital in Höchflädr,, dann 
die Verwendung von jährlich. 49 fl, für Ban 
lichfeiten, 





Im Ober Maintretfenmtinn 
8) Die Pfarıey Oberndorf. er 


Durch den Tod des Pfarters umd Ser 
niors Blumroͤder ift die Pfarrey O been: 
dorf im Landgerichte Neumarkt und Ber 
fanate Pyrbaum erledtı ger worden‘, berem 
Ertraͤgniße in der · Faſſton vonr Jahre, 1514 
welche noch die Superrevifion erwattet, auf 
685 fl. 5% fr. berechnet ſind. 


Stipen daeon⸗ Berteihutgen. 


Seine Majeftät der König haben 
vermöge ber unterm 2. Movember d. J. an 
das. Koͤnigl. Studien Directorat in München 
erlaſſenen Allerhoͤchſteu Entſchlieſſung alergnds 
digſt genehmigt, daß unter die Competenten 
der hiefigen Studien Anftalt für vas Schul⸗ 
Jahr 193% — nn acc 
werben : 


(65*) 
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1) Bon ben an bie Univerſitaͤt zu 
Landshut abgehenden Competenten 


erhalten: 


Johann Evang. Lindemann, 
aus Altenmarkt, zu feinem 
“ Randshuter » Stipendium ü 
"old . ....; 
Sofenh Anton Wibmer, aug 
Münden. » .- . 


* 


Franz Paul Markl, aus Al: 


tenöttingen,zufeinen Lands 
hute- Stipendium a 100 fl. 


noch . 1 8 8. 


Anton Mang, aus München, 
zum Erfaße.. für das. abzu 
tretende landſchaftliche Sti⸗ 
pendium a 100 fl. noch 


Karl eitzelkircher, aus 
Berchtes gaden 0. 


2) Von den Studieren 
ben-des Eycenms: 
Wilhelm Schlett, ans * 
chen De 


Johann Leeb, aus — 
bing 


* v. Limbrunn, aus 
im - “ * * * 


* Spengel, aus Muͤn⸗ 
"chen 


+ + * * * * 


Doſeph Prand, aus Waging 


Joſeph Nürnberger, aus 
ünden. . 2 +» 


fl. Fond. 


70 |XAus der' 
disponib: 
len Baars 

110 ſchaft der 

Ingolſt. 
Eonviftös 
Stiftung 


50 J 


3) Unter den Schülern 
des Gymaſiums und 
Progymnaſiums. 


Wibmer, aus Muͤn— 


chen. 

Joh. Georg Beil hack aus 
Ruhpolding.... 
Karl Brovadano, aus Muͤn 

chen.... 


Eduard Mahir, aus Muͤn— 
chen.. 


Friedrich Bramiller, aus 
Münden x» » 


Albert Lindemann, aus 
Altenmarkt a 


nm. Zen 
Hof. Widemanı, * 


Nepomuck Chretien, aus 


Megensburg . 4. 
Joſeph Eifele, aus Min: 


MM ee 9 
Theodor Froͤh li ch, aus Muͤn⸗ 
chen . + ee 


Karl Ludwig Eppeln, aus 
Münden. » 2... 


— Eggerer, aus Muͤn— 


en ” * * * + 
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fl, I Fond. 


50 Ans den 
Nenten 
derfelben 

40 ! Stiftung 


40 hr) 


50 * 


40 5 


40 » 


36 {Aus der 
N Baars . 
ichaft der 
40 \Eonviftss 
(Stiftung 


40 [Aus dem 
land: 
ſchaftl. 

40 | Fond 

nämlich 

25 fl. aus 

den Ken: 

ten und 

15 fl. aus 

der Baar⸗ 

ſchaft der 

Gonvifts 

Stiftung 


40 


20 | Aus dem 
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fl. | Fond, 
N. Ramis, Sohn eines ver: 
lebten Profeffors aus Mün: 
hen, zu feinem halben Frey⸗ a. 
plaße LE Bee SE Be Se 60 ichaft der 
Ingolft. 
Gonpvifts: 
| Stiftung 


Summa 1236 fl. 








Seine Majeftät der König haben 
vermöge der unterm 2. November 1820 an 
den afademifchen Senat ber Kön, Univerficdt 
zu Landshut erlaffenen Allerhoͤchſten Euts 
Thlieffung zu bewilligen allergnädigft geruht, 
daß folgenden Studierenden theils Stipens 
dien, theils Zulagen aus der Landshuter 
Ephorats:Kaffe für das Studien⸗Jahr 1832 
verabreicht werben, 

A. 
Etipendien erhalten: 
1) bie Eandidaten ber Rechts— 


Wiffenfhaft: 
I fl. I Fond. 
Joham Nep. Grädinger, 
aus Winzer im Unter⸗Do⸗ Aus dem 
nauftife 0 0 u. | 80 Alberti⸗ 
Adam Mid. Pichler, aus en 
MWeiding im Megenfreife 80 s 
Georg Hübner, aus Efchen: 
bad im Ober-Mainfreife | 80 2 
AuguftinMerf,aus Münden; 100 „ 
Blafius Tifchinger, aus 
Dettingen im Nezatfreife | 1001 „ 
Elemens Greil, aus Am⸗ 
berg im RKegenkreife . | 100) % 


Michael eingärtner, aus 


Amberg im Kegenfreife . 


Joh. Georg Schmibler, 
aus Rög im Megenkreife 


wer Sh mid, aus Dachau 
im Sfarkreife » + » 
Joſeph Froͤſchel, aus Hei: 
fing im Unter: Donaufreife 
Ignaz Gietel, aus Neu 
burg im Ober-Donaufreife 
Math, Ziegier, aus Stadt: 
amhof im Regenfreife . 
Balthafar Martin, aus 
Kriegsfeld im Rheinkreiſe 


Mar. Baier, aus Oberhau⸗ 
fen im Ober: Donaufreife 


Mar Kettler, aus Inzell 
Harfe + - oo ; 


Kaver Gehring, aus Bins— 
wangen im Ober⸗Donaukr. 

Joſeph Wazinger, von Eg— 
gelkofen im Iſarkreiſe . 

Joh. Evang. Lindemann, 
aus Altenmarkt im far: 
Ereifezu feinem Stipendium 
a zofl. aus der Baarfchaft 
der Ingolſtaͤdter Convicts. 
Stiftungnch . » » 


Kaver Thoma, aus Amberg 
im Regenfreife . 2» 

Karl Sensburg, aus Vils: 
ef im Regenfreife . 

2) Eandidbatender Cam: 
meral Wiſſenſchaften: 


Joh. Haͤmmerl, aus Bern 
ried im Iſarkreiſe .. 


900 
fl. | Fond. 
100 Aus dem 

Alberti⸗ 

niſchen 
0 „ 
so| „ 
80 „ 
oo| „ 
1000 „ 
1000 „ 
ı00| „ 
ı00| „ 
co) „ 
| nm 
| „ 
| „ 
o| „ 
a —— 
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Franz Paul Markt, aus Alt: 
deting im Unter Donaufr, 


Sigmung Schieder, aus 
Amberg im Regenfreife 


3% Candidaten der Me: 
dicin und der Pharma: 
eier 
(Beorg Groll, aus Vilshe: 
fen im Unter Donaufreife 


oh. Nep. v. Lenggriefer, 
aus Straubing im U. Dkr. 


ofeph Fleifehmann, aus 
Amberg im Kegenfreife 


Johann Müller, aus Din 
keifherben -» : . +» 


Konftantin Leibl, aus Mün: 


ei. . 0er 


4) Candidaten ber Phi: 
fofopbier 
Wilibald Bauftädter, ans 


Neuburg im Ober: Donaufel 


Sofepb Strobl, aus Rei: 
&ertshofen imDber. Donau 
kreife zu feinem Dillinger 
Stipendium à 40 fl. noch 

Franz Rav. Sche r tl aus Eich⸗ 
ſtaͤdt im Regenſreiſe, zu fet 
nem Eichſtaͤdter Stipendium 
achk.nd ... 

Georg Kellerbauer, aus 
Ried im Unter-Donaufreife 


| 


. | Send. 
100 Aus dem 
Graͤgi⸗ 
ſchen 
100/ Aus dem 
Dber: 
ſchwendi⸗ 
ſcheu 
g0 Aus dem 
Alberti⸗ 
uiſchen 
80 » 
00 » 


100 Ans dem 


Franzi⸗ 
ſchen 
80 And dem 
Albert ini⸗ 
ſcheu 
60 * 
40 
| » 
80 ”„ 


— — — — — 


Summa .- |2650] 


D. 
Zulagen erpalten:: 


u) die Candidaten der Rechts— 








Wiſſenſchaft: 
Bie h eri 
ges Stil: | Zus 
e pendium | lage 
R. If, 
Mathias Eigen + » 80 | 20 
Michael Pen! 5. 80 20 
Bernhard Keber „ » 100 10 
Goswin Stengel . | 120 |} 10 
Mar Gillizer - 100 | 10 
Aleis Shmid . + 40 | 40 
‚ Martin Dobmaier » 80 | 20 
Sofeph Weber „ . | 100 | 20 
Thomas Felner » 100 20 
Georg Vogel —— 60 | 20 
Ferdinand Kramer 100 10 
Anton Fifher . - zo 30 
Sch. Bapt.v. Rhein! 100 10 
Eduard Maier . 100 10 
Mar Schaaf ..19o | #0 
Franz Hof. Dobfer . 80 20 
Joh Ner. Schweizer | 100 | 10 
Bersinard Klein . | 300 | 20 
Quirin fl ... 60 | 20 
Gallus Jäger . » 82 | 18 
Sofeph Zenger . « 110 | 10 
2) die Candidaten der 
Medicin, 
Ignaz Truckmuͤhler. 8020 
Michael Yblader . so | 20 
Franz Allioli . » 100 10 
Summe der Zulagen 4358 


— — ⸗ 
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Dienſtes-⸗Nachrichten. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben 
unterm 24. Oktober d. Jahres allergnaͤdigſt 
geruht, die Function eines eten Rechnungs⸗ 
Commiſſaͤrs bey dem Salinen-Rechnungs⸗ 
Commiſſariat, dem J. J. Beck provifos 
riſch zu uͤbertragen. 

Ingleichen wurde durch ein Allerhoͤchſtes 
Reſctipt von 24. Okt. d. J. dem Banquier 
Paul Felolo die nachgeſuchte Entlaſſung 
von ber ihm übertragenen Stelle eines Aſ— 
ſeſſors am Wechfelgericht erfter Inſtam in 
Augsburg mit Bezeugung der Allerhöchften 
Zufriedenheit feiner in diefer Eigenſchaft ge: 
feifteren Dienfle ertheifer, und der Bananier 
Karl. Heinich Gram ich am deſſen Stelle 
ernannt, ’ 


Seine Königlihe Majeftät ha 
ben unterm 25. Oktober d. J. den bisheri: 
gen Ingenieur⸗ Practifanten Ferdinand Lud⸗ 
wig Beifhlag, als Infpections s Inges 
nieur bey der Bau: Infpertion Regensburg 
proviforifch alfergnädigft zu ernennen geruht; 
ferner die Steuer: und Gemeinde; Einneh: 
mersitelle zu Contwig im Rheinkreiſe dem No: 
tariatsgehuͤlfen und ehemaligen Buͤrgermei⸗ 
fter zu Exheim, Jakob Derenm verlichen, 


Se. Konigl. Majeftät haben unterm 
21. October d. J. den bisherigen Oberfoͤr⸗ 
ſter Mar Weder von Eyelharding, zum 
Doerförftee des Forſtamts München, und den 


bisherigen erften Buchhalter bey der Mini⸗ 
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ſterial⸗Hauptforſtbuchhaltung Martin Gla⸗ 
ſer zum Oberfoͤrſter des BR Egel⸗ 
harding ernannt. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
ſich unterm 2. November d. J. allergnaͤdigſt 
bewogen gefunden, dem Akademiker, Hoftath 
von Nau, zum Beweiſe der Allerhoͤchſten 
Zufriedenheit mit ſeinen bisher geleiſteten 
Dienſten, den Character eines geheimen Hof⸗ 
rathes zu verleihen. 


Se. Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
ferner unterm 2. d. M. genehmigt, daß 
für den Canton Dtterberg im. Rheinfreife 
ein eigenes Phuficat Ilter Klaſſe errichtet wer⸗ 
de, und zum. Cantons Arzte diefes Phnfi: 
cats den Med, Dr. Ehrift, Karl Mary 
graf zu ernennen geruht. 


Sodann haben Seine König. Ma 


jeftät unter gleichem Datum allergnädigft 


zu genehmigen geruht, daß in bie durch das 
Ableben des Archivs: Kanzlıften Seelham: . 
mer erledigte Stelle der bisherige dritte Ars 
hivs : Kanzlift Jalob Winter vorruͤcke. 


Seine Moajeftät der König haben 
vermoͤge unterm 3, November d. J. erlaffes 
ner Allerhoͤchſten Entfchlieffung den Land: 
richten Albrehe Müller zu Hersbrnd von 
der beſchloſſenen Verſetzung an das Land: 
gericht Lauf zw difpenfiren, und zu dieſem 
Landgericht den dermaligen, nach Hersbrud 
beſtimmt gewefenen Landrichter zu Lauenſtein 
Karl Chriſtian Ze rnore zu berufen geruht, 
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Vermöge Allerhoͤchſter Entfchlieffung vom 
4. November d, J. wurde der dermalige erſte 
Affeffor des Landgerichts Grafenau, Anton 
Röcel, in gleicher Eigenfhaft nach Guͤnz⸗ 
burg verſetzt; auf die erſte Aſſeſſorsſtelle zu 
Grafenau der dortige zweyte Aſſeſſor Georg 
Karl Wolfering beſtimmt, und zum zwey⸗ 
ten Landgerichts » Affeffor in Grafenau der 
Rechts: Praktikant Mori; von Camerloher 
allerguädigft ernanne. 


Seine Majeftät der König haben 
ferner unterm 4, November d. J. den gegens 
waͤrtigen zwenten Aſſeſſor des Landgerichts 
Gräfenderg, Karl Ludwig Better zum Eis 
vil: Adjunften bey dem Landgerichte Hof zu 
ernennen, und zugleich dem bermaligen zwey⸗ 
ten Affeffor des Fandgerichts Friedberg, Karl 
Groß, in gleicher Eigenfchaft zum Land: 


gerichte Graͤfenberg zu verfegen allergnädtgft 
geruhet. 





Ingleichen haben Se. Majeſtaͤt der 


König unterm 4. November d. J. den erſten 
Aſſeſſor Andreas Rö fh, fo wie den zweyten 
Affeffor Pins Sofeph Preniger von Füßen, 
an das Landgericht Friedberg, dagegen ben 
erften Aſſeſſor, Mar. Hainzelmaier von 
Friedberg nach Füßen zu verfeßen, dann 


als zweyten Aſſeſſor des Landgerichts Füßen . 


den Rechts: Practifangen Johann Gindors 
fer zu ernennen allergnädigft geruht. 
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Drbens:Promotiom, 


Im legten Allg. Intelligenzblatte Nr. 38. 
ift ben ben unterm 16. Dctober d. J. ernann⸗ 
ten Commandeurs des Civil: Berdienft: 
Drdens der Name des Königl. General:Coms 
miffärs und Präfidenten der Megierung des 
Jfarfreifes von Widder durch rin Verſehen 
ausgelaffen worden, welches dahin berichtigt 
wird, daß derfelbe nach dein Konigl. General: 
Lieutenant Grafen von Tauffirchen eins 
zufchalten ift, 





Kurs der Baierifhen Staats: 
Papiere, 


Augsburg den 2. Nov. 1820." 
— — — — —— — 
Staats: Papiere, Briefe] Geld. 
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Berihtigung 


Im Allgemeinen Intelligenzblatte Nro. 
XXXVIII. ©. 381. iſt zu leſen: Alois von 
Meger, Königl. Ob er: Appellationsgerichtse 
rath, anſtatt: Appellationsgerichtsrath, 


—— — — — — — — en 


—— —— 
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Allgemeines 
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Köonigreid Baiern. 
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Nittwochs den 15. November 1820, 
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Bekaunimachungen. 





¶Inſtruction für die Koͤniglich-Baieriſche Gens 
barmeries Mannfchaft in Beziehung auf das 
Zollwefen betreffend. ) 


Nr 


Die »Gendarmeries Mannfchaft hat auf die 
zollbaren Öegenftände, und aufdie Ges 
fährden, welche damit gefpielt zu werden 
pflegen, nicht nur auf die jedesmalige Auf 
forderung der Zollbehörden, fondern auch 
fortwährend gelegenheitlich ihres ordentlichen 
Dienftes ein wachſames Auge zu haften, und 
den Zollbedienfteten auf Verlangen unweiger⸗ 
lich die noͤthige Affiftenz zu leiſten, 


en F. 2. 
Zotiödre Gegenftände find in der Megel 


ale Natur- und Kunftproducte, insbefons 
bere Kolopials Fabrik s und Manufaktur 
Waaren, welche über die Landes; Gränze 
eins oder ausgebracht werden; und obfchor 
theils nach dem Zolltarife, theils nad) den 
befondeen Verordnungen über den Graͤnz⸗Ver⸗ 
fehr einige Artikel in jeder Quantität, 
und andere Artifel wenigftens in beftimmten 
Duantitäten zollfrey ein: und ausgehen duͤr⸗ 


‚fen: fo müffen doch in der Megel auch diefe 


bey den betreffenden Zollſtaͤtten angemeldet 
werden. — Mit welchen Artikeln und in wie 
weit den Graͤnzbewohnern der Verkehr frenz 
gegeben ift, wird der Gendarmerie: Mans 
ſchaft von den einfchlägigen Dber : Jolämtern 


(64) 
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duch Mittheilung befonderer name 'tlicher 
Verzeichniffe befannt gemacht. 


$. 3. 
Als Zoll: Defraudant oder der Zollge: 


fährde verdächtig, ift vorzüglich zu betrachten: 


1) wer auf verbotenen — d. h. auf folchen 
Wegen, bie mit Verbotstafeln bezeich: 
net find, oder überhaupt nicht von oder 
“zu einem Orte führen, wofelbft eine Zoll: 
ftätte befteht — mit zollbaren Gegens 
ftänden eins oder austritt; 
wer fih auf Wegen, bie von einer Zoll; 
poftirung führen, mit zollbaren Gegens 
ftänden betreten läßt, ohne fi über die 
gefchehene Entrichtung der Zollgebühren 
ben der Ueberfchreitung der Zollpoſtirung 
ausmweifen zu Pönnen; 
wer nur geringe Waaren-Quatitaͤten, 
oder nur gering belegte Waaren verzollt, 
darnach aber unverzollt gebliebene Quan⸗ 
titaͤten beygepackt, oder die hoͤher beleg⸗ 
ten verſchwiegen hat; 
wer ſolche Güter, die ben dem Eintritts⸗ 
Zollamte bloß zum Durchgange behans 
delt worden find — die daher jederzeit 
verſichert ( plombirt ) feyn müffen, und 
im Bande nirgends, als ben einem Hall: 
amte abgeladen werben dürfen ( Tranfits 
güter), im Lande abftöße, oder wer 
dergleichen Tranfitgüter, die das Nuss 
tritts⸗ Zollamt fehon paffirt haben, und 
für welche daſelbſt der Durchgangs: Zoll: 
fchein bereits abgelegt worden ift, wie: 
der Landeinwärts bringt, 


2 


— 


3) 


— 


4 
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. 4. 
Zum Ausweiſe uͤber die richtige Ver⸗ 
jelfung der Waaren gelten nur: 


a) die von den Zollbehörden — 
mit dem Zollſtempel verſehenen Zoll: 
fcheine, oder wenn diefe bereits von eir 
ner Zollbehörde eingezogen worben; 

b) die Gegenfcheine, wobey jedoch zu ber 
merfen ift, wie der für die Ablage bes 
Durchgangs : Zolffcheins von dem Aus; 
tritts⸗ Zollamte ausgeftelfte Gegenſchein 
bloß zur Legitimation dient, daß das 
fraglihe Gut aus: nicht aber, daß es 
auch wieder eingeführt werden darf, 
dann 


in gewiſſen Fällen des Gränz: Verkehrs 
die geftempelten Vormerkſcheine. Bon 
diefen Scheinen liegen Formulare an. 


F. 5 

Ungeftempelte Zollfcheine fegen immer 
eine Verfälfchung voraus, und verdienen das 
her durchaus feine Ruͤckſicht. Das Naͤm—⸗ 
liche gilt auch befonders von demjenigen Zoll: 
fcheinen und von denjenigen Durch gangs: oder 
Paffirs Scheinen, welche ſchon alt find, und 
demnach gewöhnlich auf Mißbrauch fchliegen 
laffen, zumal die legtern, wie auf ihrer Kehr⸗ 
feite bemerkt ift, bey der betreffenden Zolfftätte 
abgelegt werden müffen. 


$. 6. 
Um die Zollgefährden zu verhindern oder 
zu entdecken, haben die Gendarmen ihrer all 
gemeinen Obliegenheit gemäß, vor Allem die 


— 


c 


gt, 


Srämen, wo fie flationirt find, und ins 
befondere die Neben ; und Schleichwege genau 
Pennen zu lernen , biefelben fortwährend zu 
beobachten, und zu begehen. Die Zahl, 
Richtung und Zeit der Patrouillen ift nach 
den Lofal:VBerhäftniffen, und nach den von 
den Dber : Zollämterhn, dann Zoll; und Ne 
ben » Zollftationen, fo wie von den Zoll, Aufs 
fehern erhaltenen Motizen über verdächtige 
Handelsbewegungen zu bemeffen, und die Gens 
darmen haben ſich daher bey denfelben öfters 
einzufinden, und ihr Patrouilles Buch von 
ihnen unterfchreiben zu laffen, fo wie übers 
haupt fortwährend ein dienftfreundliches Bes 
nehmen zwifchen denfelben ſtatt haben fol. 
$. 7. 

So oft die Gendarmerie » Mannfchaft 
Individuen , wie fie in dem obigen $. 3. bes 
zeichnet find, oder Individuen ohne die im 
$. 4. bemerkten Ausweife antrifft, fo hat fie 
folche jedesmal mit den Waaren : und Trans; 
ports Mitteln anzuhalten, und zum nächften 
Dber ; oder Benzollamte zu führen, bey zu 
weiter Entfernung aber, oder im Verhindes 
rungs falle bey der nächften Polizey s Behörde 
zu veranlaffen, daß diefelben durch aufgebos 
tene Landwehr⸗ oder Polizey⸗ — da⸗ 
hin begleitet werden. 

F. 8. 


Wenn die Gendarmen eine Verletzung 


der Plombirung, oder die im F. 3. Nro. 3. 
angedeuteten Fälle wahrnehmen : fo haben 
diefelben, ohne fih in eine nähere Unterfüs 
hung der Ladung einzulaſſen, durch geeignete 
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Anzeige ben ber. nächften Zoll s oder Polizey: 
Behörde die gehörige Wifitation derſelben ju 
veranlaffen, 


F. 9. 


Dagegen bleibt den Gendarmen unver⸗ 
wehrt, in denjenigen Orten, wo nicht etwa. 


eine Polizey s oder Zoll: Behörde ſich befins 


det, zur Merfolgung von Schwärzern und‘ 
geſchwaͤrzten Gegenftänden mit Zuziehung des; 
Orts: Vorftandes ohne weiters Haus⸗Viſi⸗ 


tationen vorzunehmen, fofort die allenfalls 

entdeckten Waaren nach Erforderniß unter 
Siegel zu legen. 

$. 10, 

Sollte der Fall eintreten, daß Schwärs 

zer in ganzen Motten entdecft werden, zu deren 

Arretirung die einzelnen Gendarmen zu ſchwach 

find, und können fi diefe auch die hierzu 

erforderliche Aſſiſtenz nicht glei an Ort und 


Stelle verfchaffen : fo haben fie denfelben, fo 


weit es ohme Weberfchreitung der Graͤnje mög: 
lich ift, bis in den nächften Ort nachzugehen, 
und fid) durch zweckmaͤßige Aufbietung aller 
zu Gebote fehenden Mittel fowohl der 
Schwärz: Objecte, als der Perfonen zu vers 


fihern zu fuchen. Ein folcher Fall muß, da 
er nach $. 69. des Zollgefeges kriminell iſt, 


fogleih an die einfchlägige Geigenänten 
gebracht werden; 


F. 11. 


Braucht ein Gendarme zum Transporte 


der aufgebrachten Gegenſtaͤnde Huͤlfe, fo hat 


er folhe auf geeignete Weife zu requiriren, 
und Sorge ju tragen, daß von denfelben in; 
(64*) 


- 
7 
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zroifchen nichts befeitiget werde, fondern daß 
fie möglichft bald und ficher zum Zollamte ges 
langen, 

$. 12. 

Als Belohnung für ihre Bemuͤhung 
erhalten die Gendarmen an denjenigen Des 
fraudations » Strafen, welche fie veranlaſſen, 
jedesmal den gefeßlihen Aufbringungs ; Anz 
theil, oder wenn fie mit einem bey firenger 
Berantwortlichfeit zur nöthigen Aſſiſtenz vers 


pflichteten Zollbedienfteten zur Aufbringung 


der Mauch » Defraudarion gemeinfchaftlich 
gewirkt haben, mit diefem eine gleiche Ans 
theils + Quote, und zwar in Folge eines zoll: 
ämtlichen oder eines gerichtlichen Ausfpruches, 
je nachdem fich nämlich der. Beſchuldigte ohne 
weiters dem zollamtfichen Verfahren unters 
zieht, oder nach F. 63. der Gefchäfts Ins 
ſtruetion für die Zollämter von der Gerichtss 
Behörde abgeurtheilt werden will, wobey ſich 
der Gendarıne von einem Zolls Beamten vers 
treten laffen Fan,’ 





Seine Königlihe Majeſtaͤt ws 
warten von dem Dienfteifer der Gendarmen, 
daß fie diefem Zweige ihres Wirkens alle 
mögliche Aufinerffamkeit widmen, und we⸗ 
der durch Nachlaͤßigkeit, noch weniger aber 
durch Begünftigung der Zollgefährden eine 
Veranlaſſung zur unausbleiblihen Einfchreis 
tung nach ben beftehenden Strafbeftimmuns 
gen geben , fondern ſich vielmehr durch ruͤhm⸗ 
liche Auszeichnung gerechte Anſpruͤche auf die 
ihnen bereits zugeſicherte Beruͤckſichtigung bey 


— 
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neuen Anftellungen im Zoll: und Aufſchlags⸗ 
wefen erwerben, welche nach den neuerlich 
ertheiften Weiſungen aufben Grund der über 
die entdeckten Defraudationss Fälle beygebrach ⸗ 
ten zollämtlichen Zeugniffe immer vorzugsweife 
gewürdiget werden. 

München den 28. September 1820. 

— —— —— —— 


Pfarreyen⸗- und Beneficien— 
Erledigungen. 





Im Rezatfreife 
1) Die Pfarrey Daiting. 

Die Pfarrey Daiting, in dem Koͤ— 
niglichen Randgerichte Monheim, dem Defas 
nate Burgheim, in der Didcefe Augsburg, 
ift durch den Tod des Pfarrers Weber, ers 
ledigt worden. 

In einem Umfange von $ Stunden ents 
häft diefelbe, Mebft dem Pfarrorte mit einer 
Schule, ein Filial und eine Eindde, dann 
552 Seelen, Ihr Ertrag an Zehenten aller 
Art, Holjbejügen und Stoflgebühren beläuft 
fih auf 1243 fl. 24 kr., und ihre Laften bes 
tragen 310 fl. 15 fr, 





Pfarreyens und Beneficiens®ers 
leibungen und Beftätigungen. 


Seine Majefkär der König haben 
folgende Pfarrenen und Beneficien allergnäs 
digft zu verleihen geruht: 

Am 29 Dctober d. J. die Pfarrey Sich: 
tenberg, Dekanats Steben, dem bisherigen 


915 


Dfarrer zu Koͤditz, Dekanats Hof, Johann 
Wilhelm Ehrifioph Wolf. 

Am 8. Movember d. J. die Pfarren zu 
Schöllang , Landgerichts Sonthofen, dem 
Pfarrer, Priefter Anton Müller, zu Ber: 
toldshofen, Landgerichts Oberdorf; — 

die Pfarrey Döremofhel, Inſpektion 
Rockenhauſen im Pheinfreife, dem bisheris 
aen Pfarrer zu Obermoſchel, Friedrich Wils 
heim Zimmermann; 

Am 11. November d. J. die Pfarren 
Manding ‚Landgerichts Neuburg , dem Prie: 
fter, Heinrich Kirchberger, bisherigen 
Pfarrer zu Affalterbach, Landgerichts Pfaf: 
fenhofen im Iſarkreiſe; 

die Pfarren Königefeld, Landgerichts 
Hollfeld, dem bisherigen Pfarrer zu Watten⸗ 
dorf, Priefter Johann Seel, und die dar 
durch erledigte Pfarren zu Wattendorf, Land⸗ 
gerichts Scheplig, dem Prieſter AdamKeller, 
Kaplan zu Auerbach, Landgerichts Eſchen⸗ 


: bad; 


die Pfarren zu Dietelsfirchen, Landge⸗ 
richts Vilsbiburg , dem Priefter, Franz Kar 
ver Kirhberger, Cooperator zu Prien; 

die Pfarren zu Jeſſerndorf, Landgerichts 
Ebern, dem Pfarrer zu Lahrbach, Chriſtoph 
Rammer; 

die Pfarren zu Graizhambach ‚ dem 
Prieſter, Georg Duͤll, Kaplan an ber 
Stadepfarrey zu St. Gangolph in Bamberg; 

die Pfarren des Marktes Graig, dem 
Prieſter, Zeſerh Sauer, Kaplan zu Stadt 


ſteinach; a ———— 


— e ee — 
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bie Pfarren Luͤtzelburg, Landgerichts Goͤg⸗ 
gingen, dem Pfarrer, Priefter Andreas Sei 
zu Wollbach, und die dadurch erledigte Pfar— 
rey Wollbach, Landgerichts Zusmarshaufen, 
dein Priefter Franz Zaver Bauer, Kaplan 
zu Bittendrunn, Landgerichts Neuburg. 


Am 12. November d. J. das Schul: 
und Eurat» Benefiium zu Etting, Landge— 
richts Rhain, dem Priefter Leonhard Mertf, 
bisherigen Kaplan in Gempfing, befagten 
Landgerichts, 


die Pfarren Oberglain , Landgerichts 
Landshut, dem bisherigen Pfarrer, Jakob 
Bauer, zw Hohenzell, im Ober : Donau: 
Kreife ; 


die Pfarren zu Hohenzell, Landgerichts 
Aichach, dem Priefter, Franz ZaverG edel; 
maier, Kurat:Erpofitus zu Poling, Sands 
geriches Mühldorf ; 

die Pfarrey Enbah, Defanats Schwa: 
bach, dem bisherigen Pfarrer zu Ruͤckersdorf, 
Defanats Lauf, Leonhard Fritſchel; 

die Pfarren zu Stettfeld, Landgerichts 
Eltmann, dem bisherigen Pfarrer zu Herbs 
ftade, Priefter, Fran; Wagner; 


die Pfarren zu Pfaffenhofen, Landge 
richts Wertingen, dem bisherigen Pfarrer zu 
Gruͤnnenbaindt, Priefter Johann Michaef 
Beh, zu verleihen, und die dadurch erledigte 
Pfarrey zu Gruͤnnenbaindt, Landgerichts 
Zusmarshauſen, dem Priefter, Paul Zwer⸗ 
ger, Kaplan uu Atting. 
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Seine Majeſtaͤt der König haben 
folgenden Präfentationen die Pandesfürftliche 
Beftätigung zu ertheilen geruher : 

Am 29. Dftober d. J., ber von bem 
Heren Fürften von Dettingen «Spielberg auf 
die, Pfarren Segringen, Defanats Dinfels; 
Bühl, ausgeftellten Präfentation für den bis; 
herigen Subrector und Progymnaflal;: Lehrer 
zu Dettingen, Wilhelm Jakob-Hinfelden; 

Am 30. DOftober d, J., der von dem 
Magiftrat der Stadt Hof, ausgeftellten Prä: 
fentation auf die dortige Hofpitals Predigers 


Stelle für den bisherigen Pfarrer zu Wieders⸗ 


berg, im. Koͤnigteiche Sachſen, Karl, Hein⸗ 
sich, Gottlieb Meyer; — 
Am 31. Oktober d. J. 


Her Grafen zu. Caſtell ausgeftellgen Praͤt 


ſentation des. Pfarramts⸗ Kandidaten, Karl. 


Friedrich Heinrich Herrmann aus, Meu: 


— 


hof, auf die. Pfarrey Eichfeld, Iuſpettion 


Schernau; — 
Am g. November d. J., der von dem: 


‚Pfarrer, Priefter Johann Georg Fürft, in 


der Freyung ausgeftellten Präfentation für ben 
bisherigen Erpofitus zu Kreußberg , Priefter 
Ignatz Friß, aufdas Kurat:Benefijium zu 
&t. Leopold auf der Maut; 


der Großherzoglih: Sachfen «Weimar; 


ſchen Präfentation des Pfarrers M. Johann 


Salomo Grobe zu Weilar, im Großhers 


‚jogthume Sachfen, auf bie erledigte Pfarreh 


Maßbach, Inſpection Miederweren im Unter⸗ 
Mainkreiſe; N ——— 


— 


„der von dem 


allerhoͤchſten Entſchließung, 
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ber von dem Heren Fürften zu Schwar:; 
zenberg für den Pfarrer und Diftifts: Schul: 
Inſpektor, Priefter Joſehh Maria Bernard 
zu Herrnftetten , ausgeftellten Präfentation 
auf die Pfarrey zu Illereichen; — 

Am 9. November d. J., der von des 
Herrn Herzogs von Beuchtenberg Königlichen 
Hoheit ausgeftellten Präfentation für dem 
bisherigen Pfarrer, Priefter Jofeph Hafner, 
zu Wachenzell, auf die Pfarren zu Kirch⸗ 
anhauſen; 3 — 

Am 12. November d. J., der von dem 
Herrn Fuͤrſten Fugger zu Babenhauſen aus⸗ 
geſtellten Präfentation auf die. Kuratie zu 
MWaldberg, für den Priefter Pius Kurze. 





- Seine Majeftät. ‚der König: haben 
vermoͤge unterm 30, Oktober d. J. erlaſſener 
dem Pfarrer 
Schuſter, zu Schmaͤhingen, Dekanats 
Noͤrdlingen, die wegen feines Geſundheits⸗ 
Zuftandes nachgefuchte Entlaffung vom Pfarr: 
Amte,. unter Bezeugung der. allechöchften Zus 
friedenheit mit.deffen bisherigen treugeleiſteten 
Dienften, zu bewilligen allergnädigft geruht, 





! Dienſtes ⸗Nachrichten. 


Durch Allerhoͤchſte Entſchließungen vom 
31. Oktober und 3. November d. J., wurde 
bey dem neuerrichteten Wecfel:Appellas 
tions⸗Gerichte in Augsburg, nad: 
folgendes Perfonal, nämlich: 
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als Director diefes Gerichtshofes, der 
erſte Director des Kreiss und Gtadtgerichtes 
dafelbft, Georg von Silberhorn; 


als Rechtsgelehrte Näthe, die 
Kreissund Stadtgerichts-Raͤthe, Matthias 
Goth, Mihaelleiendedfer, und Johann 
Nepomuf von Clarmann; 


als funftionirendbeAffefforen vom 
Handelsftande der Stubenmeifter und bis: 
herige Beyſitzer des Wechfelgerichtes erfter In⸗ 
ſtanz, Banguter Johann Gottlieb Suͤß kind, 
der Finanzrath und BanquierC arli, dann der 
Benfiger des Wechfelgerichtes erfter Inſtanz, 
Bangquier Karl Wohnlich; als fupplis 
rende Affefforen: der Banquier Friedrich 
son Halder, dann der Magiftrars : Rath 
und Stubenmeifter, Lorenz Anton®igl, und 
als Sekretaͤr der Kreis: und Stadtgerichts Pros 
tofollift, Alois von Rehlingen, ernannt. 


In einer weitern alferhöchften Entfchlie: 
Bung vom 31. Oktober d. J., haben Seine 
Majeftär der König den Director der 
Lozbek'ſchen Tabaf;Fabrif, Ludwig Sander, 
und den Banquier Raſſo Knoller, zu 
Affefforen ben dem Könige, Wechfelgerichte 
erfter Inſtanz in Augsburg ernannt, 


Ferner murde duch allerhöchftes Nefeript 
vom 31. Dftober d. J. der Kreis: und Stadt; 
gerichts-Rath, Karl Bartholomäus Lehr 
ner in Fuͤrth, zum Affeffor bey dem Königl, 
Appellations: Gerichte für den Regenkreis 
befördert, und sie hierdurch bey dem ebens 
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genannten Kreis⸗ und Stadtgerichte erledigte 
Rathsſtelle dem Aceeſſiſten bey dem Koͤnigl. 
Appellations⸗Gerichte für den Unter⸗Main⸗ 
Kreis, Georg Joſeph Seiffert, verliehen. 


Mittelſt weiterer allerhoͤchſten Entſchlie⸗ 
ßung vom 31. Oktober d. J., haben Seine 
Majeſtaͤt der Koͤnig den Rath bey dem 
Appellations⸗Gerichte für den Ober⸗Donau⸗ 
Kreis,. Georg Chriſtian Arnold, in den 
Ruheftand verfegt, und die hierdurch erle⸗ 
digte Kathsftelle dem, bey diefem Gerichtss 
hofe als Affeffor angeftellten Sofeph Müller 
verliehen, 

Ferner wurde durch alerhöchſtes Re⸗ 
feript vom 31. Oktober d. $., der Bezirke: 
Richter zu Kaiferslautern, Karl Wilhelm 
Rettig, mit Verengung der allerhöchften 
Zufriedenheit in den Ruheftand verſetzt. 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 5. November d. J., zum zweyten 


Aſſeſſor bey dem Landgerichte Vilshofen den 


bisherigen Aftuar dafelöft, Johann Baptiſt 
Drerler, allergnädigft zu ernennen geruht. 


Seine Majeftät ber König haben 
unterm 5. November d. J., allergnädigft ber 
ftimmt, daß der Oberſt⸗Bergrath und Obers 
Münzmeifter,, von Leprieur, Fünftig im 
diefer letztern Eigenfchaft die Benennung eines 
Münz Directors führen folle, 





921 


Königlihe Genehmigung zur Tragung 
‚fremder Decorationen. 


Beine Königliche Majeftat ha⸗ 


ben unterm 16. Julius v. J. allergnaͤdigſt 


zu bewilligen geruht, daß der Koͤnigliche Mi⸗ 


niſterialrath des Staatsminiſteriums des Koͤ⸗ 
niglichen Hauſes und des Aeußern Joſeph 
von Belli de Pino das demſelben von 
des Grofherzogs von Heſſen Koͤnigl. Hoheit 
verliehene Ritterkreuz Höchftihres Hausor: 
dens annehinen und nad den Statuten des; 
felben tragen möge, 





Verleihung der PVerdienft ‚Medaille, 


Seine Königlihe Majeftät har 
ben unterm 30. Oftober d, J. auf die erhal: 
tene Anzeige von ber thätigen Hülfe, welche 
von Seiten der Kaiferl, Fönigl, öfterreichifchen 
Saline Hallein bey dem Brande an der Sa: 
line zu Frauenteuth bey Berchtesgaden ge: 
leifter worden iſt, allergnädigft befchloffen , 
dem Baumeifter der erfigenannten Galine, 
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Bord, die goldene, und ben Obereinfahrer 
derſelben, Steinhauſer, die ſilberne 
Verdienſtmedaille zu verleihen. 





Indigenats-Verleihung. 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 14. März d, J. nach Vernehmung und 
auf das Gutachten Allerhoͤchſtihres Staats: 
rarhs, dem vormals in Köntglich: Würtems 


‚bergifhen Dienjten geflandenen und aus dem 
‚Saljburgifchen gebürtigen Hofmufifus, Georg 
Hospodsfn das Indigenat afferguädigft 


zu verleihen geruht. 





Kurs der Baieriſchen Staats⸗Papiere. 


Augsburg den 9. November 1820. 





Briefe. | Gelb. 
— — — — 
Obligationen A 4 00 72 
ditto a5 00 84 
Lande Anleben 2.» ..4 89 884 
Hypothek⸗Anweiſ. . . » 02 
Xott.toofe A-D a 4 0/0 08 
dito E-Mäsofo 004 00 
ditto  unverzindliche‘ 79 





Bekanntmachung. 





ir das naͤchſtkommende Jahr 1821 erſcheint ein Allgemeines Intelligenz⸗Blatt für den 
Praͤnumerations⸗Preiß von vier Gulden. i 


Saͤmmtliche Pöniglichen Stellen und Aemter haben ihre deffallfigen Beſtellun⸗ 
gen nach Vorſchrift der allerhöchften Verordnung vom 5. Dezember 1815 (allgemeinen 
Regierungs : Blattes Stuͤck L. pag. 1003 bis 1010.) bey der Pöniglichen Zentralverwal⸗ 
tung bes Gefeg: und allgemeinen Intelligenz « Blattes zu übergeben,” und denfelben die 
ganzjährige Pränumeration fogleih benzufügen, indem ohne dieſe die Beftellungen nicht 
beachtet werden, 


Eridte und Märkte III. Klaſſe, fo wie die Rurafgemeinden, für welche das 
allgemeine Sntelligenz: Blatt ex Aerario nicht bezahlt wird, haben fich, im Falle fie dass 
felbe auf eigene Koften bejiehen wollen, an die betreffende koͤnigliche Landgerichte, 
Privaten aber an die nächftgelegenen Poftämter zu wenden. 


Hinſichtlich der. übrigen. Verlagsgegenftände hat es bey den befannt gemachten 
Beftimmungen fein Verbleiben; nur ift der Preis der neuen Auflage des Strafgefekbus 
His zu einem Gulden auf Drud:, einen Gulden dreyfig Kreuzer auf Schreib; 
papier, und werben mit einem Eremplare biefer neuen Auflage zugleich auch die drey 
Theile der Anmerkungen, mitgefauft, fo ift der Werfaufspreis auf drey Gulden aller, 
gnädigft herabgeſetzt. 


München den 11. November 1820. 


Könige. Zentralderwaltung des Gefig- und Allgemeinen 
Sntelligenz Blattes. 


Horner, Kaſſier. 2. Greß, Kontrolleur, 
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AllIgemeines 


Intelligeny- 


Blatt 


fürr das 
Kö Inigreih Bai en 
—I — Bl 
xi. Stuͤck. Muͤnchen, ‚Somakende d den 25. Bares 1820: r 





y aba * 
Welonntmadungens Siyung der Adnigliden Staatsratha⸗ Eommiffion -vom 21. Detober 0% m 


Pfarreyen : und Beneficien » Exlebigumaen ; 


— Pfarrepen « und Beneficien - Verleifungen, — 


Stipendien» Berleibungen; — Seife: Bertheilung bey der Königl. Central» Veterinär: Säule, am. 


Schluſſe des Echuliahres 1644; 


— Dienftet Machrichten; — Landwehr bed Königreichs. — Indigemate: 


Derleibung; — Kurs ber Baierifhen BRENNER: ‚aut . und 235. November d. J. 





Bekanntmachungen. 





Sisumg 
ber 
Königlichen Staatsraths:Eom: 
miſſion. 


J. der Sitzung der Königlichen. Staats⸗ 
raths⸗Commiſſion vom 31. October d. J. 
wurden folgende RE ents 
ſchieden: 


1) der Rekurs der Handlungs mung zu 
Wuͤrzbutg, gegen die dortigen iſraeliti⸗ 
ſchen Handelsleute, Aaron Kaifer 
und Jakob Maier, wegen Berechti⸗ 
gung zum Gewerbe; 

2) der Rekurs der Gemeinde Binswang, 

Landgerichts Leutershaufen im Rezat⸗ 


kreiſe, gegen bie Gemeinde Oberhen: 


genau, wegen Ascheitung von Weider 
gruͤnden; 0" 

3) der Rekurs der Kaffeewirthe zu Ansbach, 
gegen die Kammerdiener Herrmant: 
ſche Eheſtan, — Geweher ren 
traͤchtigung ; 

4) der Rekurs des — Georg Dres 

he r zu Ettringen, Landgerichts Türfheim, 
gegen ben Tafernwirth Anton Seitz all: 
da, wegen. Gewerbs-Beeintraͤchtigung; 

5) der Rekurs des Gemeinde Haarburg, 
gegen die Gebrüder? dw und Konforten 
zu Marbach und Brünfee, Randgerichts 
Monheim im Rezatkreiſe, Dog —— 
Abloͤſung 


6) ber Rekurs der wadetzunſt zu Kronach, 


gegen Nikolaus Wehner, Baͤcker⸗ 
meiſter ‚allda, ‚wegen Transferirung ei⸗ 
nes Back⸗ und Fenerrechtes, 
(5) 


verwiefen; 


7) der gi arrers 
ner zu⸗* Eſchelk 
Bartl und Konſorten, wegen 
legung einer Duͤngerſtaͤtte; Dur at 

8) der’ Kehurd des Philipp Kr autloh- 


erBeſitzers einer Saͤgemuͤhte und 


Alber Wagı 


Konforten, gegen Felix Lift zu See⸗ 


flerten,; kandgerichts Vilchofen im Untet ' 


Donaufreife, wegen — ion . A 


Saͤgemuͤhle; 


Ober⸗Mainkreiſe, gegen die ‚Bäder: 
meifter allda, megen Pachtung einer 
Buaͤcker⸗Gerechtigkeitzz 
10) ber Rekurs der Taglöhner zu Säwan 
borf, Landgerichts Burglengenfeld im 
Degenkreife, wegen Aſchefang des 
Kuͤhehaltens. 


— — — —— un 


Pfarreyen-⸗ und Benefleien— 
ern 





Im Hanteeifer. —X 
4) Die Expofitur in Pitzling. 

Seine Königlihe Majeſtät haben 
die Errichtung einer der Pfarrey Stoffen 
untergeorbneten Expoſitur zu Pikfing aller⸗ 
gnaͤdigſt zu beſchließen geruht welche nun: 
mehr mit einem geeigneten — zu 
befegen kommt. 


—— 25 
aa des He Stagts:Mi &, 
s ! Me ‚Hupe ede Am 


m, Fegen Sofeph von ne Sind! did Oriſch 
Der Paͤrin 
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ge a; ih .. Augsbürg, 
efahate Landoberg, in der Pfakrey 
Stoffen, und im Königlichen Landgerichte 
Landoberg, und SHliehe in einem Umfange 
en Pißling 
ing mit 146 Seelen ein. 
Am erfiern Orte befteht eine Schufe, 
worüber'de® Erpofirus Hit Aufficht bat. 
Das · Einkommen beſteht 
a) an einem firen Gehalte von 300 fl. — fr, 
b) von funderten Jahrtaͤgen 18 > 16: 
.c) von Kirchen: Laiben 7 Ba 


— — 
J 


td) in einem jährlichen B antnnge * 


Kaſendorf, Landgerichts Hollfeld im 


„der Gemeinde Pitzling u 
Baurepavationen,- von 10 2: —ı+ 

e) in dem Genuße ber. Wohn⸗ 
und Oekonomie⸗ Gebäude, 
nebft 7 Tagwerk 61 Dez. 
Grundftüce, und 

f) der Stofe und Meß⸗Stipendien. 


Beſondere Laften haften nicht darauf. 


gm UhtersDonaufreifer 
2) Die Pfarren Rimbach. 

Durch den Tod ders Pfarrers in Mine 
bach ift diefe Pfarren erledigt worden. ı 

Eie liegt ‚im der Dideefe Regensburg, 
Dekanat Kamm, und Landgerichts Koͤtz⸗ 
ting, und zaͤhlt in ihrem Umfange 1291 
Seelen. 

Die ſaͤmmtlichen Einkünfte, des Pfarrers 
belaufen. Ah. auf, 879 fl.; Die. Lajten, mit 
Ausfehluß der Unterhaltung eines Hülfs: 
prieſters, anf g8.fl. 38 fr. , N 


gm 
ur: Ya Oben Damantelger: mr 
3) Das. Fruhmeß · Beneficium In Eppisburg. 

Durch den Tod. des ‚bisherigen. .Bengs 
ficiaten wurde das Feühmeßs BYenefictum in 
Eppisburg, im-Defanate; Wertiugen und 
——— Dilingen, erledigt. ; 

Dig Seelforge lisge dem jeweiligen. Pfar⸗ 
rer in Holzheim, ob: Der Fruͤhmeß⸗ Bene 
ficiar hat Aushülfe in der Seelſorge ſowohl 
zu Holzheim als Eppisburg zu Teiften. 

Die Einkuͤnfte, welche aus Grundſtuͤcken, 
grundherrlichen Rechten, Meß ſtipendien flie⸗ 
Gem, und. zum Theil im ſtaͤndigem Gehalte 
beftehen , betragen 286 fl. 50 fr. Die La⸗ 
ften — 3fl. 45 fr. angegeben. 

—Im Rezarkreifer 
» Die Stadt⸗Pfarrey zu Belden. "" 

Durch den Tod des Stadtpfarrers Oerkel 
iſt die Stade: Pfarrey Vel den, imLandgerich⸗ 
se und Dekauate Hersbruck, erledigt worden. 

Der reine Ertrag dieſer Stelle iſt in der 
revidirten und tichtig geftellten Faſſſon vom 
Jahre 1810 auf 842 fl. 295 fr. — 
5) Die Pfarrey Schmaͤhingen. 

Durch die Emeritirung des Pfarrers 
Schüſter iſt die Pfatrey Schmähtingen, 
im Defanate and’ Bandgerichte Mördfingen, 
erledige worden. 

. Nach der Befoldungs: Faffion, welche 
unter dem 11. October d. J. den Abſchluß 





erhaften hat, iſt der reine Ertrag der Pfar⸗ 


te auf 038 fl. 38 kr. 3 pf. berechnet, 1005 

von aber der Pfarter Schuſter den dritten 

Theil als Emetiten⸗ Deuſton ethalien u 
——“ 
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ce Am DbersMaknftreifer 131 ü 
6) Die Pfarrey Ezelähirchen. 

Durch den Tod des Defans Michael 
Kaupel zu Eyelsfirchen, iſt dieſe Pfars 
ten, welche zur Biſchoͤflich⸗ » Bambergifchen 
Didcefe, zum - Defahate Burgebrach, zum 


kandgerichte und ‚zur Diflifiss Schul; 
Inſpeetion Hoͤchſtadt gehört, is Erledigung 
gefommen. 1 


Sie: enthäle 450 Seelen in ‚fünf nahe 
liegenden Orten, feine —— * eine 
a im Pfürtorte. >. 

Detr Ertrag iſt auf 680 fl. —* 
D Die Pfaͤrrey Köͤdtz. 

Durch die Verſetzung des Pfarrers Yo; 
hann Wilhelm Ehriftoph Wet, wurde die 
Pfarre Ködtz, im Defanate und Sands 
* Hof erledigt. 

“Dee Stelle har nach der noch nicht 
füßetrevidirteir Faſſion vom Jahre 1815, 
einreinet aͤhltches — — von 
9 fl. 54 fr. 


— 
Bi Han Wiederöberg, im Kbnigreiche 
Sachſen. 

Durch die Beförderung des Pfarrers 
Meyer auf die Hofpital: »Predigersftelle zu 
Hof,, ift die Patronats⸗Pfarrey Wieders: 
‚berg, im Koͤnigreiche Sachfen, deren Er⸗ 
trag ſich nach einem Verjeichniſſe auf H0ofl. 
berechnet, erlediget worden. 

Baireuth den 14. Movember 1620. 
—V — — Eon 


kr 


orium. 


Teuffaint 
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Pfarregeina und Benkficien-V er⸗ 
—— en. 


"Sin Majefded, der König — 
folgende Pfarreyen und Beneficien zu ver 
leihen allerguädigft geruht: 

am 42. November d. J. die vereinigten 
Bene ſicien der Engelmeſſe zu Kronach, und 
auf dem Kreuzberge daſelbſt, dem bisherigen 
Pfarrer zu Wieſau, — ——— — 
ſen, Prieſter Joſeph Prölsiz :. 

am 13. November d. J. die Pfarren 
zu Mayerhofen, dem Priefter ‘Bernhard 
Tihaffon, Erbenedictiner von Fultenbach, 
und Pfarrvikar zu Bayrisried; — Die 
Pfarrey zu Oberwinkling, Landgerichts Deg⸗ 
gendorf, dem ‚Pfarrer zu Mitterfels, Prie⸗ 
fter Kafpar Stelzer; — die, Pfarren. zu 


Untergermaringen, Landgerichts Kaufbeuern, 


dem bisherigen Pfarrer zu Balderſchwang, 
Prieſter Ochmar Greb; m die Pfarren zu 
Zell, Landgerichts Mitterfels, dem Priefier 
Ulrich von Tein; bisherigen Pfarrer zu 
Wippenhaufen , Landgerichts Frenfing‘ in 
Iſarkreiſe; — die Pfarrey zu Wippenhaus 
‚ven, Landgerichts Freyſing, dem Priefter 
Zlorian Höfting er, Erbenedictiner von 
"Scheuer ; ; — Die Pfarren Scherfterten, 
Landgerichts Türfheim , dem Priefter Lud⸗ 
wig Preftele, Kaplan zu Stadl und 
Dlugderf; 

am 14. November‘ d. J! die Pforrey 
Teyſing/ Landgerichts Ingolſtadt, dem Prie⸗ 
ſter Sebaſtian ——— er, bisheri⸗ 
gen Pfarrer zu Nitienau; 


i 4% 





am 16.Movembet d. I die Pfarrey 
Stangenroth, Landgerichts Kiffnge, dem 
PriefterGeorg Nie gler, bisherigen Coope 
rator zu St. Burkard zu Würjburg; — 
die Pfarren Pilgramsreuth, Defanats Hof, 
dem bisherigen Diakon zu Schwarzenbach 
an der Saale, Defanats Münchberg, Fried⸗ 
rich Andreas Theodor Hartun * a 

Seine Majeſtaͤt der König haben 
ferner unterm 16. Movember d. J. die Stelle 
eines Regens im Klerikal⸗Seminar zu Bam: 
berg, nebſt bet Profeſſur der Dogmatik und 
Moral am Eycenm dafelbft, dem bisherigeit 
Sub: Megens im erwähnten Klevifal: Se 
minar, Priefter Dr. Zriediih Brenner, 
und die dadurch erledigte Stelle des Sub: 
Megens dafeloft, dem bisherigen Kaplan 
m der Martins : Pfarrey m Bamberg, 
Driefter Johann Sponfel, — und bie 
Pfarrey zuEnchenrauh. dem Priefter Bar: 
ahelomdus Ibe ver, Cooperator zu Kem: 
natıben Fuhrn, ‚Landgerichts Neunburg 
vorm Wald, allergnädigft zu —— ge⸗ 
ruht. 





Stipendien Werleihungen. * 





Seine Majeſtaͤt der König haben 
vermöge an Die Königliche Regierung des 
Ober⸗ Mainkreiſes unterm 3, November 0,5. 
erlaſſener Allechochſien Entſchließung, aus 
dem für Studierende aus dem ehemali⸗ gen 
—3 ‚Bayreuth beftimmten Antheile 

es Heilsbronner . Fonds nachſtehende Stir 


* 





951 gr 
pendien :für bas ‚Stüblen: Jahr 183% zu im Seminar zu Neuburg erlebigten feche 
berilligen allergnaͤdigſt gerubt : ganzen Frepplägen der ‚Landshuter Gtifs 

A tung, folgende alfergnäbigft zu verleihen 
Univerfitdes; Stipendien geruht: 
erhalten: 1) dem Ludwig Pach mey er, aus München, 


Geecg Guſtav Hohe, aus Bayreuth 50 fl. 
Johann Ulrich Muͤnch, aus Kulm⸗ 
bach Per a 50 : 
Friedrich von Feiligfh, aus Hof 50 + 
Nikolaus Heimih Schmidel, aus 
Bernflein. se» 50 : 
Johann Nikolaus Schott, aus 


Detsnig * + * ” [2 [2 5A 2 
Johann Adam Hartung, aus 
Berne . or ee 8 50 : 


Johann Hirfch, ans St. Georgen 50 : 
Chriftian Ludwig Guſtav Hall, ans 
Selb 

B. 
Gymnaſial-Stipendien: 
Chriſtian Heinrich Dorfmuͤller, aus 
Kulmbach226 fl. 
Johann Andreas Deger, aus Bay⸗ 
a 21110 EU 
Cart Auguft — Burger, aus 
Bayreuth 427235*22 
— Wilhelm ——— aus 
Bayreuth . . 284. 


30 : 


25: 





* Seine Majeſtat der König haben 
vermoͤge an die Regierung des Ober: Donau⸗ 
Feeifes unterm 30. Detobee d. J. erlaſſener 
Allerhoͤchſten Entſchließung, von den dermal 


in der Unter⸗Klaſſe 1 ganjen Freyplatz, 


| 2) — Euſtach Dillis, in 


ber Dber : Klaffe . 1 „ ” 


3) — Selir Pfaffenzeller, 


in der Unter: Klafe 1 * 

4) — Ludwig Reindl, in 
der Unter⸗Klaſſe. 1» FF 

5) — Anton Schreyer, inder Unter: Pro: 
gumnafialsKlaffe « +». 3 Freyplag. 





Preife-Vertheilung bey ber König: 
lichen Central-Veterinaͤr⸗Schule 
amSchluſſe desSchuljahres 1843. 





Im III. Kurſe, 
erhielt den Item Fortgangs-Preis: 

Sohann Georg Zeitelmann, von Thum: 
bach, Kömiglichen Landgerichts Efchen: 
bach im Ober :Mainfreife; 

ben 2ten Fortgang = Preis: 

Johann Georg Auguft Herbft, von Sulz⸗ 
bach inı Regenfreife; 

den Item Kortgangs s Hcceh : 

Franz Herle, von Untermeitingen, ‚König: 
lichen Landgerichts Schwabmünden in im 
Dber s Donaufreife; 

den Iten Fortgaugs⸗Acceß: 

Sebaftian Tiegel, von — im Ober⸗ 

Mainkreiſe. 


033 


‘ Im DI Kurſe, 
wurde wegen Mangel an Konkurrenz kein iter 
» Fortgangs⸗Preis vertheilt. 
Den 2ten Kortgangds Preis erhielt: 
Michael Finkel, von Oberhaufen, König; 
fichen Landgerichts Gdggingen im Ober⸗ 
Donaufreife; 
den 2ten Fortgangd: Heceh: 
Georg Bayerle, von Langenfandel, im 
Rheinfreife, 
Sm I Kurfe, 
erhielt den Item Kortgangs= Preis: 
Johann Melchior Klinger, von Ober: 
haag, Königlichen Landgerichts Waſ⸗ 
ferburg im farfreife; - 
den ?ten Fortgangs : Preis: 
Franz Anton Herz, von Stiefenhofen, König: 


fihen Landgerichts Immenſtadt * 


Dber » Donaufreife; 


den 1ten Fortgangs » Xcceß : - 
Johann Manritius Wernert, von Efelte 
ih, Königlichen Landgerichts Graͤf⸗ 
fenberg im Ober-Mainkreiſe; 
den Aen Fortgangs⸗Acceß: 
Michael Fuͤrſt, von Roggerſing, Königs 
lichen Landgerichts Deggeudorf im Uns 
ter : Donaufreife, 
Den sten Schmied s und Hufbefchlag: * 
» ‚ “ erbicht; ⸗ —— 
Der — Georg — 
ben 2ten Schmled⸗ und Hufbeſchlag⸗ Acceß: 
Mohann Jakob Fath, von: Landau im 
Rheinkreiſe. 


ÿ— 


954 
* Das Sitten· Praͤmium erhlelt: * 
der oben genannte Johann Georg Herb; 


ben 1ten Sitten-Acceß: 
der oben genannte Michael Fin kel; 


ben 2ten Eitten= Ncreß: 
der oben genannte Melchior Klinger. . 


Dienſtes⸗Nachrichten. 





Vermoͤge Allerhoͤchſter Eutfchfieguug vom 
31. Auguft 1.3. haben Seine König: 
liche Majeftär alfergnädigft geruht, dem 
Dberfts Bergrarhe Ignaz von Voith, die 
Direction der Gewehr: Fabrik in Amberg 
zu übertragen. 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 2. September d. J. die Einruͤckung 
des bisher uͤberzaͤhllgen Sekretaͤrs bey dem 
Appellationsgerichte des Regenkteiſes, Franz 
Xaver Sedlmayr, in die dort erfebigte 
etatsmaͤßige dritte Sekretaͤrs⸗ Stelle zu ge⸗ 
nehmigen; 

Ferner unterm 14. November d. J. die 
bey dem Kreis: und Stadtgerichte zu Min: 
hen erledigten zweh Protdkolliſten⸗Stollem 
dem Rechts⸗Kandidaten Da Ygnaf’Per; 
ner, und dem Acceſſtſten bey dem Appet 
lationsgerichte des Iſarkreiſes, Dr. Kajetan 
Andreas Stecher, zu verleihen; — dann 
den. Gendarm⸗Byigadier, Gmaunef IB a: 
genbauer, zum ‚Boten. bey dem Kreis; 
und Stadtgerichte in BER zu ernennen 
geruht. re ar 


i ’ Ta a, s 
’- 


ws 
Mittelſt Allechöchfter Enrfchliegung vom 
8. October d. J. wurde der penfionirte 
Kapitän im 10. Linien Yuganterie s Regir 
mente, Jofeph Mar Schlegel, als Poft: 
verwalter in Amberg allergnäbigft ernannt, 


Vermoͤge Allerhöchfter Entſchließung vom 
13. November d. J. wurde der Quartier⸗ 
meiſter Bomhard bey der Koͤniglichen 
Gendarmerie, zum Hoftheater-Kaſſier er: 
nannt. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben 
unterm 14. November d. J. allergnaͤdigſt 
geruht, die Königlichen General: Commiffäre 
and Präfideneen ber Regierungen des Ober: 
Mainz und Rezarfreifes, Eonftantin Ludwig 
Freyherrn von Welden, und Cars Joſeph 
Grafenvon Drehfel, — dann den König: 
Tichen Priüfdenten des Appellationg:Gerichts 
für den Unter: Mainfeis, Johann Michael 
von Seuffert, zum Beweiſe Allerhoͤchſt⸗ 

Ahrer Zufriedenheit für ihre bisherigen, und 
mit befonderer Auszeichnung geleifteten Dien⸗ 
ſte, zu wirflichen Staatsrärhen im aufer- 
ordentlihen Dienfte zu ernennen, 


‘  Bermöge Allerhöchfter Entſchließung von 
demfelben Tage wurde ber bisherige Rech⸗ 
nungs » Revifor bey dem Königlichen Ger 
neral-Fisfafate, Johann Georg Fürlinger, 
zum Erpeditor der Königlichen Regierung 
in Bayreuth, Kammer der Finanzen, er: 
nannt. 


Seine Königlihe Majeftär haben 


unterm 18. November d. J. den dermaligen 
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Kanzlifien extra statum ben ber General: - 
zoll: Adminiftration, Anton Mayer, zum 
ſtatusmaͤßigen Kanzliften berfelben ernannt, 


Seine Koͤnigliche Majeftär haben 
unterm 19. November d. J. den vormaligen 
Special: Schulden : Piquidations: Commiffäe 
zu Ansbah, Matthaͤus Friedrih Jubtz, 
proviforifch zum Rentbeamten in Stadt: 
fteinah ; — den bisherigen Rentbeamten 
zu Rhain, Friedrich Daniel Jonathan Am— 
mon, zum Rentbeamten in Altdorf; — 
ben bieherigen Rechnungs: Commiffär bey- 
der Regierung des Ober: Mainfreifes, Kam: 
mer der Finanzen, Johann Adam Sch ärtel, 
proviferifch zum Rentbeamten in Gefrees; 


und den quieseirten Ober: Baurarh Rouf: 


fean, als Regierungs » Rath) extra statum 
bey der Regierung des Rezatkreiſes, Kam: 


mer der Finanzen ernannt. 


Ferner haben Seine Majeftät der 
König an demſelben Tage den Erpeditor 
bey dem Appellations: Gerichte des Unter: 
Diainfreifes, Kaſpar Joſeph Herbig, ben 
beffen wegen Krankheit eingetretener Funk: 
tions: linfähigfeit, die nachgefuchte Wer: 
fegung in den Ruheſtand, mit Bezeugung 
der Allerhoͤchſten Zufriedenheit über feine 
vieljährige Dienftleiftung zu gewähren, — 
und die dadurch erledigte Erpedirors-Stelle 
ben den oben genannten Gerichtshofe, dem 


Kanzliſten daſelbſt, Johann Chriſtoph Sir 


mon, zu verleihen geruht. 
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| Befanntmahungen. 


Pfarreyens und Beneficiens 
Erledigungen, 


Im Zfarfreife: 
1) Die Erpofitur Birfland, 
L urch die Verſetzung des letzten Beſitzers 
iſt die Expoſitur Birkland erledigt, 

Sie liegt in der Dioͤces Augsburg, im 
Dekanate Landsberg, in der Pfarren Apfel⸗ 
dorf und im Königl. Landgericht Schongau. 

hr Umfang beträge ı Stunde, in wels 
chem fih 272 Seelen in Weilern und Eins 
öden vertheilt befinden, ohne Filial, Walk 
fahrt und Bruderſchaft. 

Eine Schule, worüber ber Erpofitus 
die Aufficht hat, befindet fih in dem ganz 
neuerbauten Gebäude, welches berfelbe naͤchſt 





der Kicche zu St. Anna bewohnt, und ift 
felbes von feiner Nachbarſchaft umgeben, 

Die Renten-beftehen in einem Gehalte 
von 400 fl. — zu welchem ben einem Staats: 
penfioniften von nachbemerfter Eigenfchaft 
noch die Funktions; Zulage von 100 fl. koͤmmt, 
in dem Genuffe einer an der Expoſitur-Woh—⸗ 
nung befindlichen Wiefe von 6 Tagmerfen, 
und eines Gärtchens , dann der Stole, wel 
che einfchlüßig ı fl. 12 Pr, für geftiftete Jahr⸗ 
täge auf 38 fl. 12 Fr. angegeben ift, 

Befondere Laften haften auf berfelben 
nicht, 

Um biefe Erpofitur önnen fich nur Pens 
Roniften aus den aufgehobenen ftändifchen 
Klöftern melden, und haben bie Bewerber 
ihre Gefuche mit den vorfchriftmäßigen Zeugs 
niffen innerhalb 14 Tagen einzureichen, 
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Sebaſtian Fiedler, aus Bamberg, 
in derfelben Klafe +» + + 
Andreas Keding, aus Lichtenfels, 
“in der IL. Gymnafial:Klaffe 


Philipp Wirth, aus Wärjburg, 


in derfelben Klafe . » . - 
Andreas Arnerh, aus Bamberg, 
in derfelben Klaffe - + 


..- 


Franz Andreas WE eber, aus Bam⸗ 


berg, in ber II. Gymnafial:Klaffe 
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4) Befondere Unterffügungen: 


Joſeph Wich ert, aus Burgebrath, 
in der II. Gymmaſial⸗Klaſſe - 
Ernſt Rudhart, aus Bamberg, in 

derfelben Klaffe » - + 
Johann Will, aus Isling in ders 
felben Klafe - + + . 
Theodor ZahnTeiter, aus Burg⸗ 
ebrach, in derſelben Klaſſe . 
Johann Braunersreuther, aus 
Stadtſteinach, in der — Gym⸗ 
naſial⸗Klaſſe u =“ 
Franz; Ammon aus Bamberg, in 
derfelben Klafe +» . 
Lorenz; Klauer aus Bamberg, in 
berfelben Klaſſe 
Hofer) Schrenfer aus Miftelfeld, 
in berfelben Klafe + 
MarthäusPronoTd aus Feigendorf, 
in derſelben Klfe » + - 
Philipp Grohe aus Bamberg, in 
derſelben Klafe . » - 
Georg Fiſcher, aus Bamberg in 
der obern Progymmafial s Klaffe 


a * 


* * 


20 
20 
20 


20 


30 
30 
‚30 
20 
20 
20 


30 


, 
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Thomas Buchert, aus Bamberg, 
in derfelben Klofe «+ + + 
Kaſpar Then, aus Lichtenfels, in 
derfelben Klaffe +» + + . 
Heinrich Heintelmann, aus Bam: 
berg, in derfelben Klofe  . . 
Michael Fiedler, aus Bamberg, 
An berfelben Klaffe  - + + 
Eugen Schneier, aus Bamberg, 
in berfelben Klafe - » 
Jakob Kohler, aus Aſchdach, in 
wer untern Progymnaſial⸗ Klaffe 
Joſeph Stein, aus Baniberg, in 
der .obern "Tateinifchen Vorberei⸗ 
tungs : Klaffe 
Friedrich Walter, aus Bamberg, 
in der mittlern MWorbereitungss 


30 fl. 


30 # 


* -- 


EP En ee Ze “ 


Sf 2.2 0. 0.0 +. 208 
: ee 
Summa „ 3225 fl. 
B. 


Aus dem Marianiſchen Fond. 
Johann Jakob Schertel, aus Hanners⸗ 

reuth, Kandidat des I, philoſophiſchen 

Kurſes* 60 
Johann Ro thlau f, aus Scheslitz, 

in der unteren Progymnaſial⸗ Klafie 50 > 


r00 fl. 


* * 


Summa— 


C, 
Aus dem Bergifhen Zond, 
Michael Krug, aus Bamberg, in 


ber I, Gymnaſial⸗Klaſſe 20 ⸗ 


« + 
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aus Ausbach, in der gwenten Gymna⸗ 
fiolsKlafe »«  » . . 10o fl. 
Jakob Chriſtian Burkard Stapf aus 
Burgſalach, in derſelben Klaſſe 100— 
Heinrich Ernſt Chriſt. Loſchge aus 
Langenzenn, in der erſten Gymnaſial⸗ 
Klaſſe. . 100 
Georg Michael Gebert aus Ansbach, 
in der obern Klaffe des Proghmna⸗ 
fiums R . . . 
oh. Georg Beftelmaier aus Mer: 
telsheim, in derfelben Klafe . 100 
Friedr. oh. Heine. Keert aus Ans 
bach, in derſelben Klaſſe . 
IV. 
Aus dem Fond der Trivials Stis 
pendien zu Ansbad. 
Joh. Ludwig Friedrich Sartorius aus 
Ansbah, Schüler der obern Tateinifchen 
* MWorbereitungs:Klafe . 235 fh — fr. 
Ludwig Wilh. Friedrich Kohl 
aus Ansbach, in der erften Gym⸗ 
naſial⸗Klaſſe » Bei 
Joh. Ulrich Leiniſch aus Ei 
persdorf, in derſelben Klaſſe 18 # 45 3 
Julius Chriſt. Wild. Hofmann 
aus Ansbach in der obern Pro: 
gummafia.Klefe 18 2 45⸗ 
Friedr. Wilhelm Maier aus 
Uffenheim, in der untern Pros 
spmnafial:Klafe » 18 45⸗ 
Heinrich Wilhelm Burger aus 
Ansbach, in berfelben Klaffe 18 s 45 
oh. Julius Mofer aus Ans: 
bad, in derſelben Klaſſe 18 45% 


100 5 


50 : 
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Georg Wilhelm Wärch aus 
Ansbach, in derfelben Klaſſe 18 fl. 45 er 
Joh. Julius Heinrich Weidner 
aus Ansbach, in derf. Klaffe 18 + 45 # 
Karl Alois Fifcher aus Münı 
hen, in derfelben Klaffe 1845 5° 
Sulius Friedrich Ferd. Felfen 
ſt ein aus Ansbach, inder.obern 
lateiniſchen Vorbereitungekl. 1346⸗ 
V. 
Aus der Fruͤhmeß-Stiftung zu 
Holzhauſen, und zwar 
a) für Katholiken: 
Zaver Fifcher aus Dettingen, Kandidat ber 
Phitofophie in Dillingen  :szfl, og, 
Wilhelm Guftav Engerer aus 
Aurbach, in der zweyten Gym . 
naſial⸗Klaſſe uMenbug 52: 9° 
b) für die Proteſtanten: 
Guſtav Lertom aus Lffenheim, - 
in der erften Gymnaſial⸗ Klaffe 
zu Bamberg . 60⸗ — ⸗ 
Wilhelm Redenbacher aus 
Pappenheim, Candidat der 
Theologie zu Erlangen . 58 1255 


Seine Majeftät der König haben 
vermöge der an die Königl. Regierung bes 
Der, Mainkreifes unterm 24. November 1820 
erfaffenen allerhöchften Entfchliegung aus den 
Bamberger, Stipendien-Fonds für das Stu⸗ 
bien + Jahr 1832 folgende allgemeine Stipens 
dien zu verleihen allergnädigft geruht: 
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ſchen Diöcefe und zum Defanate Kemnath 
gehört, ift dermalen erledigt; 

Sie har ungefähr 45 Stunden im Um⸗ 
fang, enthaͤlt auffer dem Orte Fuchsmuͤhl 
10 Dörfer und: Weiler,. fein Filial, aber- 
zwey Kapellen in. Fuchsmuͤhl und Wiefau,. 
dann zwey Schulen an eben diefen Orten, 
Die Seelenzahl ift ungefähre 2000. Das: 
Einfommen beläuft ſich auf: 1100-fl., wovon 
jedoch die. Unterhaltunasfoften: eines Hülfs: 


priefters. mir 300 fl:,. dann die Steuer und: 


anbere kaſten, etwa: 50 fl. wieder abgehen... 








Pfarreyen: und Beneficien:: 
Verleihungen. 


Seine-Majeftät der König haben 
‚ folgende. Pfarreyen: und: Beneficten zu ver⸗ 
leihen. allergnädigft geruht:: 
amı20: Nov: d. J. die erledigte Pfarren- 
Immeldorf, Defanats Windsbach; dem bis: 
herigen Pfarrer: zu: Bertoldsdorf, des nem: 
lien Dekanats, Immanuel Cheiftoph Aus- 
guft: Stier lein; — die Pfarren Emtr 
nrannsberg,. Defanats Baireuth, dem bisher 
rigen: Pfarrer: zu: Fiſchbach; Dekanats Sei: 
bels dorf Johaun Paul. Ey ffer;; 
Am 22. Novi. d. J. die Pfarren Bir 
ſchofsgruͤn, Dekanats Bernek, dem bisheri- 
gen Pfarrer zu Harsdorf, Dekanats Kulm⸗ 


bad, Johann: Wilhelm Heinrich Seüfert;— 
Am.25: November. d. J. die Pfärren' zu: 


Stoͤckelsberg, Landgerichts: Pfaffenhofen: in- 


von-Dekanaten erhalten follm.. 
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Kaſtl, dem bisherigen. Pfareer zu Pielenhos: 
fen Priefter Lorenz; Hofmann;. 

Am 27. Nov. d. J. die Pfarrep zu Pfef⸗ 
fenhauſen, Landgerichts Pfaffenberg, dem 
bisherigen Pfarrer zu Oberkoͤblitz, Priefter. 
Georg Joſeph, Wa llbrun,. 


Seine Koͤnigliche Majeftät ha⸗— 
ben unternm 26, Nov, d. J. allergnädigft ges 
nehmigt, daß, die. kirchlichen Jufpeftionen 
bes. Unter: Main: und: Rheins Kreifes, ber 
Gleichfoͤrmigkeit wegen, in Zußunft die in 
den. übrigen Kreifen eingeführte Benennung, 








Stipendien:-Verleihungen.. 
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Seine-Majeſtaͤt ver König haben: 
vermöge der unterm: 24. November d, J. an: 
die Königl:. Regierung. des Rejatkrei ſes ers 
Iaffenen Allerhoͤchſten. Entſchließung «aus den 
Fonds: des Mezatkreifes: für das: Eitudiens 
Jahr: 1252. folgende: allgemeine Stipendien: 
aiergpäbigft zu a geruht:: 


Ausidem Fond — akademiſchen 
Staats:Gtipendien: erhaltem: 
Chriſtian Heinrich Ka i ſe r aus Regensb urg, 
Candidat der Rechte zu Erlangen: 50 fl.- 
Karl Wilhelm: Weidner aus: Ans⸗ 
bach, Kandidat. der an ga: 
Erlangen:  .. . 50.8: 
Johann Michael Freif 6 nen —* 
bach, Candidat der: Philoſop hie: zu: 
Erlangen: 80 ⸗ 
(666*) 
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Bekanntmachungen. Den Fuftand der Venfiond:Anftalt für die Wittwen und, Waifen der Mdnofäten, im 
Jahre 1810320 betr. — Sitzung der Königl, Staatsraths-Commiſſion Am 9, Noveniber. d. J. — Patrio⸗ 
tiſcher Beptrag zum Invaliden-Fond. — Pfarrepen und Beneficien - Erledigungen ; — Pfarteven- und 
Benefisien » Berleipungen und Beſtaͤtigungen; — Errichtung einer latehrifhen Vorbereitung - Schule zw 
Dürkheim; — Auzeige der Vorlefungen an der Königl For: Lehr» Anſtalt zu Aſch affruburg auf das Jahr 


1320)21. — Dienſtes⸗Nachrichten; — Yurififarion 
Buierlfchen Staats» Papiere am 7. December b, %; 


Preife ic. ic. im Monat September d. J. 


ber Landgerichte Ebern und Gleusdorf; — Kurs der 
— Ueberfigt ‚der Getreide: und Viltuallen⸗ 


Bekanntmachungen. 





Staats⸗ Miniſterium der Juſtiz. 
CDen Zuſtand der Penſions-Anſtalt fir die 


Wittwen und Waiſen der Advokaten, im 


Jahre 3838 betreffend. } 


Sie Rechnung über die Einnahme und 


Ausgade der Penfions: Anftaft für die Witt: 
men und Waiſen der Advokaten, im Jahre 
1333, ÜR nunmehr vom dem oberften Rech⸗ 


nungs: Hofe geprüft, and ohne Reviſtons, 


Bedenfen genehmigt worden. Sie ftelle nach 
dem Abſchluß einen in das Jahr 183% über 
gegangenen reinen Bermögensftand non Eins 


mal Hundert, drey und firnfzig Tau. 
fend, zwey Hundert neun and zwan— 
sig Önfden, vier und fün fzig Kreu— 
zer, daher eine Mehrung gegen das vorige 
Dahr von acht Taufend Gald en dan. 

Dicht ohne Thellnahme werden die Freunde 
dee Wohlthaͤtigkeit, und insbiſonders die Mit⸗ 
glieder des Inſtituts, die mit jedem Jahre ſich 
mehrende Feſtigkeit einst Anſtalt wahrnehmen, 
übte deren Dauer, bey Grimdung derſelben, 
manche Zweifel gedußert worden find, 

1 Allerdings iſt is richtig, daß, während 
bie Laſten des Inſtituts dermal noch fortwaͤh⸗ 
tend ſteigen, manche fruͤherhin ſehr ergiebige 
QAuelle nur noch eine wenig bedeutende Eins 
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nahme gewaͤhrt. Wohn gleich die laͤngſt Hergeftelit, und auf biefe Art das Hinderniß 
beſchloſſene Neduchion deu, ehemals uͤberſezten beſeitiget ſeyn wird 2 welches «der Wieder he⸗ 
Zahl der öffentlichen Rechts⸗Anwaͤlte auf das ſetzung der in Erlebigung kommenden Advos 
wahre Beduͤrfniß bereits feit den Jahren ißrr Paten; Stellen dermal nicht felten im Wege 
und 1812, wach und nach in Ausführung ſtehet. ne ir 
gebracht worbeh iſt, ſo ar Dach det fich hir Außer dem muß aber bie Verminderung 
durch ergebende Entgang an Eintritts» es Her Advokaten nothwendig auch eine Abnahme 
bühren der Penfohss Kaffe,” theils wegen der ordentlichen jährlichen Beytraͤge zur Folge 
des in den letztern Jahren erfolgten Beytritts Haben, = m 7 nn 
der Anwaͤlte in mehreren neu erworbenen ——— — 
Gebierscheiten, oder folcher, welche erſt nach — — > — T 
Miederlegung der von ihnen verwalteten Pa⸗ feit der Entftehung des Inſtituts voraus zu 


feimonial s Gerichtshaftungen bie. definitive 
Beſtaͤtigung „erhalten haben, thrils wegen 
der: Beförderung: einiger -Prochratoren zu 
Advokaten, wodurch fie zugleich nothwendige 
Mitglieder des Inſtltuts getworden find, Und 


wegen anderer zufälliger Umftände bisher wer 


niger fuͤhlbar· Im verſloſſenen Rechnungs⸗ 


Jahre aber indinue fuͤnf ledige Mitglieder, und 
zwen verehlichte Individuen der Auſtalt bey⸗ 
getreten, und zwar unter letztern ein Advokat, 
welches nach erfolgter Werzichrleiftung auf 
feine bisherige Patrimonial⸗ Gerichtshalters⸗ 
Stelle ‚ale Rechts s Anwalt beftätiget worden 
war ; und tin Prochrator, welcher auf fein‘ 
befonderes Geſuch die Aufnahme in das Ins 
ftieue erhalten hatte. Die ganze dießfallſige 
Einnahme betrug daher mehr nicht, als 


vier Hundert fünfjig Gulden. ° > 


Dieſes WVerhaͤltniß ift zwar für Die Pen⸗ 
flons s Anftalt unguͤnſtig, doch nur vorüber: 
gehend, und wird aufhören, fobald bie dem 
Bad uͤr fniß angemeſſene Zahl der Sachwalter. 


ſehen, und legten der Adminiſtration um ſo 
mehr die Pflicht auf, uͤberall die ſtrengſte 


Sparſamkeit eintreten zu laffen, fo weit ſolche 


mit der Erfüllung der der Anftalt obliegenden 
DVerbindlichfeiten zu vereinbaren war, 
In dem verfloffenen Jahre wurde inzwi⸗ 
fhen ein Theil diefes Entgangs durch drey 
Legate, im Betrag von ein Hundert fünfzehn 
Gulden erfezt, welche das Inſtitut der Ver: 
wendung eines feiner Mitglieder, dem das 
Amt eines Teftaments : Erefutors übertragen 
morben war, verbanft. 
Die einzelnen Poften der Einnahme des 
vorigen Jahres beftehen in dem bereits ber 
merkten Eintritts s Gebühren mit, 
4450 fl. — fr. — dl. 
dem Completiren der in den Eheſtand 
uͤbergetretenen Mitglieder, 
7o0 fl. 44 fu — bi. 

den ordentlichen Beytraͤgen, 
4815 fl. —ke. — dl, 
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den Strafen der Advokaten, nach Abzug 
der Nachläße, 2594 fl. 34 kr. 2 dl. 


den allergnädigften Benträgen Ihrer 
Mojefläten.des Könige und ber 
Königin, 1800 fa — Inside 
in andern milden Benträgen ! Schem 


kungen und Vermaͤchtniſſen, 
283 ft. 17 kr. — dl. 


endlich in den Zinſen von den auliegen⸗ 
den Kapitalien, 7239 fl. 18kr. 2 di. 


Dagegen betrugen die Ausgaben : 
an . Penfionen für  fechsundfiedenzig 
Wittwen, 8410 fl. — kr. — di. 


an Untertügtings + Beyir ůgen für acht⸗ 
undfieberizig einfache, und ſiebenundzwanzig 
doppelte Waifen, 2651 fl. 32 fr. — bi. 
Adfertigungs : Betrag für eine, außer 

den Penfions: Jahren ftehende Waiſe, 
24 fl. — fr. — bl. 
- Die Verwaltungs s Koften betrugen, 
225 fl. 18 kr. — bl, 
und .die von. einigen EwiggeldKapitafien 
entrichteten Steuern, 213: fh 53 fr. — DIE 


Am Schluße des Jahres waren vorhans 
den neunnndſechzig Wirtwer ; dankt jweyund 
fiebenzig einfache,’ nnd vierundzwanzig dop⸗ 
pelte Waifens Die Vermehrung der Pen: 
fiousfähtugen Indivitmen war deittnach wicht 
unverhaͤltnißmaͤßig 1groß.s (Vergleiche Die 
DBrfanntmadpung-uem ‚2.4. Dicefiberi1 ug ,.; 
Allgemeines ; Intelligen;blatt. Seite 1233) 
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Das Inſtitut zählte endlich drey Hundert 
fuͤnfundfuͤnfzig verehelichte, und ſechsund⸗ 
sierjig unverheurathete Mirgkieberit <<: 
3 Salben: kam! 5: Degemberi 1829 ' 


unsf Mufı .2 ‚HnekoR, 
Seiner Meike: bes: Könige: White 
* Befthl 


Of don Reigersberge 
und 11 Dep General Selretaͤr⸗ 
} —— 


und. mp 





er 1: nung 
der hen il 
Eommiffion, 


In ber Sitzung ber Adhiglichen Shhater 
Raths⸗Commiſſion von g.. November b, J. 
wurden folgende: Rekurs⸗ Segenſtaude ent⸗ 
ſchieden: 

T. Der Rekurs Die Gemeinde Ober⸗ und 
Unter ⸗Sutjdach te, gegen bie! Ger 
meinde Sttätrhiofen, Röhtgk kandgetichts 
Leutershauſen im Rejattetiſe wegen 
Conkurren zuxdeir Kriegstafteh ; 

% ber Rekurs der Schaͤferey⸗Berechtigten 
Elias Röder und Konſorten, zu 

Buinbebodengegen vie Gemninde 
Hundshaupten, wegen Schafhuch 

3. das Leuterations Geſuch des Georg 
Strohmane r und Nonſorten zu Raniu⸗ 
ſtorf, in der Streitſache gegen die Ge⸗ 

namen allda, wege Verthrilung von 

Gemeindoe ahiemg 1:9 mr. 

a der Rekurs des Schneider Haadwerks 
zu Tirſchenreuth, gegen denz Schneider⸗ 

(67 *) 
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meiſter, Johann Mayer, in Reuth, 
wegen Gewerbs⸗ Transferirung' 

5. ber Rekurs des Eifenhändlers, Seba— 
ſtian Le is zu Meunoͤttiug, gegen bem 
Kraͤmer, Kaſpar Fichtel, zu Wins 
Höring, Königl. Landgerichts Altenoͤtting 
dm Unter s Donaufreife, wegen Berech⸗ 
tigung zum Eifehhandel; 

6, dee Rekurse derhräuenden Bürger zu 
Meufirchen , gegen Michael Kammer 

maier allda, Königlichen Landgerichts 

‚ Kögting im Unters Donaufreife, wegen 

Transferirung eines Braͤurechts; , 

7. der Rekurs des Pofthaltes ꝛc. Hauner 

ain Pfaerrkirchen, gegen die Bräuer allda, 

Koͤnigl. Landgerichts ‚Pfarrkirchen - im 

„ Unter-Douaufreife, wegen Berechtigung 
zum Bierfchenfen ; 

8. der Refurs des Hanbelsftandes in Ans⸗ 

vn bach , ‚gegen den dortigen Schnitttwaaren: 
Händler /, Henech Mar Berliner, 
wegen Berechtigung: zum Tuchhandel ; 

9. ber Rekurs der Köche, Johann Weiler, 
und Konforten, in der Yu, gegen bie 

Meßtzger, Kojetan Gruber und Kons 
„forten,, :wegen Gewerbe : Beeinträchs 
An das Königlihe Staats 

Minifterium des Juneen wurde 

verwiefent “?· 

10, ber Mefürs der Riemer in Bamberg, 
gegen ben Landmeifter, Earl Groͤger 
in Hallſtadt, wegen Gewerbes Trans 
ferirung. 
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Beytrag zumn Invaliden-Fond. 


52 Der Unter⸗Aufſchlaͤger Weinberger, 
in Ansbach, hat zum Beſten der verwundeten 
Baieriſchen Krieger, den Erlös von einer 
Druckſchrift, die Verrechnung der Aufſchlags⸗ 
Gefälle betreffend, mit Sechs Gulden ander 
eingefendet, welche für den Invaliden:Fond 
in Einnahme geftelle wurden. Welches, 
nebft oͤffentlichem Danke, jur allgemeinen 


Menntniß gebracht wird, 


i _ Münden Den 25, November 1820, 


Königt. Baier. Ober: Adminifrativr 
Eollegium der Armen 


von Kraus. 


Goßler, Sekt, 





Dfartepens und Beneficiem 
—— 





Im Dbers Donaufreife 
1) Die Pfarrey Finningen, 

Dur den Tod des bisherigen Pfarrers 
wurde die Pfarrey Finningen, Königl, 
Landgerichts Hoͤchſtaͤdt, im Bischume Augss 
burg, im Dekanate Höchfläpt geiegen, er 
ledigt. 
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Diefe Pfarrey hat 562 Seelen, und 
eine Schule. 


Das Einkommen, welches aus baarem 
Gelde, Naturalien, Nutzung der Pfarrguͤter, 


Dominifals Renten, Jahrtagen, und Stol⸗ 


Gefilten befteht, beträgt 674. fl, 314 fr 


Die Laſten, melde bie gewöhnlichen 
find, find auf 36 fl. 43% fr. angegeben. 


2) Die Pfarrey Stein. 

Durch den Tod des. bisherigen Pfarrers 
wurde die Pfarren Stein, im Königlichen 
Landgerichte Immenſtadt, und. der Didcefe 
Kouſtanz gelegen, erlediget. 


Sie enthaͤlt 581 Seelen und eine 
Schule. Die Einkünfte, welche aus Wid⸗ 
bum, Zebent, Competenz und Stolgebühren 
fließen, betragen 457 fl. 31 fr. 2 dl.; die 
Laſten beftehen blos in dem Familien-Gelde, 
indem die Congrua nit vorhanden iſt. 


Gm Rezatkreiſe. 
3) Die Pfarreg Gräfenfteinberg. 
Durch den Tod des Pfarrers Speier 
ift die Pfarren Grdfenfteinberg, im Des 
kanate Gunzenhaufen, erlebiger worden, 


Der Ertrag diefer Pfarren iſt in der Bes 
ſoldungs⸗Faſſion von 1307 auf 786 fl.24 fr. 
berechnet, wie ſolcher auch bey der juͤngſten 
Erfedigung im Jahre 1817 ausgefchrieben 
wurde. 
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© (Die Einrichtung einer lateiniſchen Vorberei⸗ 
tungs- Schule zu Duͤrkheim betreffend. ) 
Eine zweckmaͤßigere Verwaltung bes 
Schulfonds zu Dürkheim, und die von 
der Stadt gewährten Unterſtuͤtzungen, haben 
es möglich gemacht, ihre vormals fo nüß: 
fiche Lehr, Anftalt wieder herzuſtellen. 
Vorerft foll eine lateiniſche Vorberei⸗ 
tungs⸗ Schule in dem geſetzlichen Umfange 
errichtet werben. Für biefe wird ein Rehrer 
gefucht, der außer Wohnung und Beheigung 
einen jährlichen Gehalt von 700 fl. zu be 
ziehen hat. 
Wer die erforderlichen Eigenfchaften 
hiefür ‘befige, und vor allen Dingen feine 
wohlbeftandene Prüfung für eine Stubiens 
Schule nachweiſen kann, hat fih mit lega⸗ 
len Beweisfchriften, binnen vier Wochen bey 
ber Königlichen Regierung des Rheinkreifes , 
Kammer. des Innern, zu melden. 
— — — — 


Pfarreyen⸗ und Beneficien⸗Ver⸗ 
leihungen und Beſtaͤtigungen. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien allergnäs 
digſt zu verleihen geruht: 

Am 28. November d. J. bie Pfarren zw 
Schweinheim, Königl, Landgerichts Aſchaf⸗ 
fenburg, dem Priefter Jakob Woll bad, 
Kaplan im Julius⸗Hoſpitale zu Wuͤrzburg: 
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die Pfarren Helmbrechts, Defanats 
Münchberg, dem bisherigen Diaconus zu 
Kirhlamig, und Pfarrer zu Spielberg, Des 
kanats Wunfiedel, Johann Peter Fleſſa; 

am 29. November d. J. die Pfarren zu 
Neukirchen, Königl, Landgerichts Burglens 
genfeld, dem bisherigen Pfarrer zu Fichtels 
berg, Koͤnigl. Landgerichts Kemnath im Ober; 
Mainkreiſe, Priefter Wolfgang Senft; 

am 30. November d. J. die Pfarren zu 
Potzhauſen, Königl. Landgerichts Parsberg, 
dem bisherigen Pfarrer zu Ramspau, Pries 
fter Matthias Magnus Forfter; 

: bie Pfarren zu Rotteueck, Koͤnigl. Lands 

gerichts Pfaffenhofen , dem bisherigen Pfarrer 
- zu Oberhaching, Prieftee Johann Jakob 
Stollnreuther; 

die Pfarren zu Agamang , Königl. Land⸗ 
gerichts Zusmarshaufen,, dem bisherigen 
Pfarrer zu Veitsaurach, Königl. Landgerichts 
Heilsbronn im Rezatkreiſe, Priefter Johann. 
Jakob Gehrig. 


Seine Majeftät der König haben 
vermöge an die König. Regierung des Rezat⸗ 
Kreifes unterm 25. November d, J. erfaffer 
ner allerhöchften Entſchließung, die von dem: 
Herrn Fuͤrſtbiſchof zu Eichſtaͤdt angezeigte 
Nomination des Priefers, Johann Adam 
Bun, Kaplan. in Egweil, Herrſchaſts⸗ 


Gerichts Eichſtaͤdt auf tie Pfarren Pfraunfelb, 


Koͤnigl. Landgerichts Gteding; — fo wie die 
von demſelben Herrn Fuͤrſtbiſchof aus ge⸗ 
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ſtellte Nomination des bisherigen. Pfarrers 
zu Kinding, Priefter Sebaftian Antreter, 
auf das Hufnagel ſche Beneficium zu Bein: 
gries, allergnädigft zu beſtaͤtigen geruhe. 


Seine Majeftät der König haben 
ferner folgenden Nominationen und Präfen: 
tationen bie. lanbesfürftliche Beftätigung allers 
guädigft zu ertheilen geruhr: 

am 28. November d. J. der von dem 
Bursbefiger von Berg am Laim, Freyheren 
von Hompeſch, für den Cooperator an der 
St. Peterss Pfarrkirche in Minden, Prie⸗ 
ftee Franz Ferkel, ausgeftellten Nomination 
auf das Beneficium zu Loretto bey Berg 
am Laim ; 

der von dem Pfarrer zu Schnaitſee, 
Priefter Johann Baptiſt Oftermater für den 
Cooperator zu Buch am Burgrhain, Königl, 
Landgerichts Erding, ausgeftellten Praͤſenta⸗ 
tion für den Priefter Michael Joſeph Wall, 
auf das Beneficium zw Schnaitſee, Königl, 
Landgerichts Troßberg. 


— 


Anzeige 
Borltefungen 
„an «der V 
Königlichen Forfle Behrs Anfalt 
zu Afhaffenburg, 
für das Jahr 183%. 





der 


Erfiee Aurs: 
1.. Iheoretifiche Forſtwiſſeuſchaft, und das: 
Noͤthige vom Land; und Waſſerbau, 
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dann Uebungen im Gefchäfts: Style, 
in fünf ————— Profeſſor Pa: 

pius. 


2. Naturgeſchichte und Jagdkunde, in drey 
Wochenſtunden, Profeſſor Braun. 


3 


* 


mann. 


4. Chemie und beſondere Phyſik mit Expe⸗ 
rimental ⸗ Uebungen, in drey Wochen⸗ 
ſtunden, Profeſſor Strauß. 


5. Praktiſche Geometrie und Planzeichnen, 
in fünf Wochenſtunden, Profeſſor 
Mayer. 


6. Forſt⸗Exkurſionen, jeden Sonnabend, 
Profeſſor Braun. 





Zweyter Kurs: 


1. Theoretiſche Forſtwiſſenſchaft und Kar 
meral⸗Eneyklopaͤdie, dann Uebungen im 
Geſchaͤſts-Style, in fünf Wochenſtun⸗ 
den, Profeſſor Papius. 


2. Naturgeſchichte, in drey Wochenſtunden, 
Prrofeſſor Braun. 


3. Theoretiſch proftifche Mathematik und 


allgemeine Phyſik mit Experimentir⸗ 
Uebungen, in zwey Wochenſtunden, 
Profeſſor Hofmann. 


Theoretiſch⸗ praktiſche Mathematik, in 
zwey Wochenſtunden, ri Hof⸗ 
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4. Chemie und befondere Phyſik mit Erpe: 
rimentirsllebungen, in drey Wochen⸗ 
Stunden, Profeffor Strauß. _ 


5, Praftifche Geometrie und Planzeichnen, 
in fünf MWochenftunden „ Profeflor 
Mayer, 


6, Forft : Erfurfionen, jeden Sonnabend, 
Profeffor Braum, 


Fire den Unterricht in gnmnaftifchen 
Uebungen wird ausreichend Sorge getragen, 
auch ift fir interriche und Lebung im Plans 
tiren in dem, mit dem neuen Lofale ber 
Lehr-Anftalt verbundenen großen Garten, 
die Anſtalt getroffen, 


Wegen VBerforgung mit Wohnung und 


Koft wird Profeffor Strauß, auf franfirte 
Briefe, Auskunft ertheilen. 


m 


Dientes» Rahridten, ' 


Beine Majeftät der König haben 
unterm 28. November d. J. bey der Finanz: 
Kammer der Regierung des Ober⸗Donau⸗ 


973 nun u 974 


Monatliche? Ueberſicht Ber Getreide⸗ Preiſe 
ir den 

NG ———— nie de A 

— FE 2.5.5. — ; 5 

* — — Im September 380% — — u ; ii 

— 


Tr | Tepe 


— — 


— Beigeh, j “aha 


ae Ken. 


tauf, 
sam 


Mittel Beri ‚mittel ® 
jo an Preit. aaa kauf, * Dr t af. 

















ehorpbe 


BE Dam Pre — Imfer, 


—— 


San Isa. 1a. SR. 


‚Früttes | Be 
anf, ka Preis, ya; kauf, 
Sal. URTIIBELTN 






| 741 
16221; 


Lands hut 


den 1. 
— 7. 





923 





— 974 
nern Dar ee 


— eAe 






Getrei ve 
Märkte. 





Kvrm Gerfie Haben 


— — — —— —— — — — —— — — 

Mi 1 Drane Bere) ren, miret gtand Ber | 4, Riten Yırı , IRteren 
ih. “ auf. K en br Be u preis, Bu kauf. DR Preis. 
MISEITARTT Bf, — — San —— 
























Straubing. 
den 2. ı 459 450 
» 9% | 3590| 349 
„» 16. 11 452| 444 
» 23% 





[2 39. 


























| 
| 
I | Ban 


) Wurde im Laufe diefes Monats Feine Gattung Getreid auf die Schranne zu Burghanfen gebracht. 








Regen PreVe 
N | ut — pr pe ] gi 3 7⸗ F 
rät. u) Gr Fred Fate Gere’? Hiäben: 









1 — 2 

Mitte) Ber: | mi 

Dre an | 
— Bch 





Maas) 47 
18 |[s2|13 69: 
16: 136, 25 112 4 79| 
z17 247 }70 jır| 5164}; 















I 






- oO 1} | 
u BE z j* 254105 |105| 
125 | | 9148 34 
1 63 












Ir 
Eichſtaͤdt 















991 93 | 6 |ra 








ben 2. 40 | 
s 9 1701467) 3 1345| 25 
re 116. 86 83 DE 3 12/33 99 
2 ' > 'b — 
ort a3 . 68 88 7 1'3j'81.,52 
—⸗ 130, Ärı7\'ro5 2 fei33] 80 





sa — 978 


ben =: Pongufrotie. 






Getreidel 
Maͤrkte. b Q 










Bd * Er [Sa San. LR. |tr. 





= - 
ze ImEIEaES| 


| *) 
* 382 67J13 33 
1 537| 345] 192]13 19 
Ir ‚16. 616 sl 162 He ) 
\ 








542] 349] 202113 44 


150 | 
« || 904| 399] 305 

816] 421 * 
884] 465 












Neuburg 





den 6, 


= 13 
= 20 
s 27 
= 


°) Bedeutet Gern, 4 





979 — 980 
Wie z4tIre 1n 




















sr Weintz en. | Korm: BGerfte aber. 
* J 
PT ne ” us Mirsel Ber 
September. | Stang) Bes en, [Ri 4 tanp| ‚Bers | en. [Mt J Ben |; F 
— Son. — Isar. — ior Haan. Isar. learl 1. 





Nürnberg | | 
ben 2. — 398 342 49 11 152 152 
=, 5.1. 9. 522) 506. 16 11 Ei 148) 148 














St 47: 47 rn. 
— Ku BE 2 160) 1501| ı0| 45 





= 12, +. 10.) 554 354 —iaı 5a]| 256) 255 751,75 322|:275| 47] 4:42 
«19,» 23.) 570| 5690| iolı2'30j 220) zı5 ; ı4| 75 75 319] 264| 55] 4 36 
« 20, 230.1 877].863| a4jza 4245| 245 zi28l 143] 143 225] 225l —| 450 
Ansbach) | 
ben 2.und6.|| 252|.252! 10/31 5r- 50 sisg) ri 401-490) 41 4ar 
= eız.| 365| 355 10 10 28 21, 2 6126 31) 31 149 1201 29] 353 
s 164 = 20, 263) 249. 2310/47 64) 64 6/33 — —! 145| 13T) 14] 346 
234 = 27. 306) 386) 10 10491 35| 35 is] 151 15 123 = 63 43 
s 304 —i| 163] 160| 310143 791 70 62 — — 112 26| 3 40 
Erlangen | 
& 
ben =. 56) 56 ıgl 18 6137| 21) 21 68 68 — 413 
98383 a7| 27 7| 6- 20| . 20 2 -63)| —| 457 
= 16. 92| 92 53} 53 7 211 21 609 —] 4.28 
s_i23. || 112] 112 47) 47 8| ıll- 351 35 2143| 243] —| 423 
s '30. || 137] 137 72l 72 7401 341 34 1660| ı —[ 4128 
duͤrth 
den 3. bis 8. 1871 187 591 59 6—-i 7 7 261 26 4— 
= 9 =15.| 255] 255 47| 47 6142| 13} 13 189] ı89| —| 44 
= 16, =22, 7 ‚297 9 99 6156|: 14| 14 8| 608 —a is 
⸗234229.277124277 54 7230571 57 881 88 — 438 
Noͤrdlingen 
den 2. |.,99| 95 9 8 6 55 23) 4114 
«9 | 96 93 40) 33 5510 46 ır 3/38 
= 16. || 162] 159 57) 55 5152-113) 841-3— 
s 23. | 278] 185 651 59 6/21] 235) 43] 31 — 
* 30. | 209 u | “3 6 7, 257, 257 14 317 





* | —— | 982 


ber: Mainkreis. 


Getreid⸗ 
Maͤrkte. 


Ber Mittelz Ben Wittel ‚ae Mirtet Ber 
September. Stand faufı Reft. preiß, 1% Pr Bell. 34 Dtand Du 7 Beh. [EEE Kull. 


Sf. Sal. ‚omg Sun. 








Bayreuth: 

1. Woche 
g 3. 

3 | 

+ ” 


”„ 


Bamberg 
e Woche 
now 
in 
+» im 
>” 


Hof 


. 2I, 3 












983 984 
Unter» Mainkreiüs. 
ul weisenihorerm.n fa Bernas jo inaner, 


— 


















» Um tee Sm rg Aiere rg Ber: Mitte 
September. Bruni Bres.) Wert; ee liseano] Dr al Reit. ler . Den. — Stand, Dre’ Sell. ven 2 
j ẽ am. TEL EITIETTS end. R. Ter.laon. San. — 

















ee — — 


Il | 





Aſchaffen⸗ 
burg. 
den 6. 5) 54 — ug 739) 208$| aof| — 15 | ıı II | — ‘ 7 
s 13. 2 al — Iro ua! Fr\ “ — 2 64 61 —|5 j ei, + —- 134 
| ) 
«no 4) .ı$ — 7 214 115 — 2 7 _ 78 — | 518 , Er ' 7 
ea | 4444 — | gar 6 631 — “ 3 3 — er 3-5 |- * 
⸗ —— — — — je Sr — — — — — — — — — — — — — 
Waͤrzburg 











— 
1.3 ala 
dh 3 10 14 


a6 os 2ı fır4 
' 





4 


ı — 1 55!l101 |soı | — | 4 — 


ben 2. — — Ir2'ı3 7808 1808) — 7 244 2} — a Ei — 1451 
9 aa aa 173112 1 alt 074] — I 7145| 231 24 — el 130 | m. | 4144 
7094 6798| agkjıo 56 1498 1463| 3 | 71 | 














985 986 
Reiten 
— — 
it | Weisen 





































Stand A Fre 


%e Trusel 
A —* Stand 


— tt. Sl. 


Ken, ideen: 


preie, 


| fr. 





fand! Berl Migteie 
—28 ER auf. 























FRI Sl Som fa 1er.) ea — 





Ref. pe 'teret Siaud u 





Sen. EIN — Dem. 










EITE —W 





RT: 


Landau 
deu — 
‚6 — 
u 
— | | 
le 
PER 
Ein 
gti 
— 
Pur 
61 
116 
124 
| 142 
| 








Zwegbrils 
den. 


ben: 7. 
s'14 
s .2I. 
= 28. 


Frankenthal | 


den x 
A 8. 


«= 15 


4 41) gt | — 
21] 21 — 
29| 29 | — 
917 23] 23 | — 

— 195 241 24 | — 
*) Eind feine Frucht: Marktpreife eingefender worden, 


- 
[>} 
| 
4 
» 





z 22, 


u 90 
- 
— — 








s 30, 


— 


987 





938 
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XLIV. Stüf, Münden, Mittwochs dem 20. December 18205 





Belanntmadhungen! Armee: Befehl. 
fieten = Erlebigungen; — 


Inhalt. 


Münden den 11. December 1820; — Pfarreyen- und Bene: 
Pfarreven » und Beneficien » Verleihnngen und Beſtaͤtigungen; — 


Dienftes » Nachrichten; — Kurs der Baleriſchen Staats Papiere am 14. December d. J.; — 
®  Yeberficht der Getreides und WictualiensPreife sc, im Monat October d. J. 








Bekalntmachungen. 
Armee⸗-Befehl. 


Muͤnchen, den 11. December 1820. 
& 1 

Dar penfi@ßirte 
Bogt, iftam 14. Juny in Ingolftadt; — 
ber penfionirte Oberlieutenane, Peter Thys 
fen, am 23. Juny in Neumarkt; — der 
penfionirte Oberſt⸗Lieuttnant, Felix Mar: 
quis von Gianfilippi, am 27. Juny in 
Verona; — der penſionirte Oberlieutenant, 
Mathias Dölling, am 28. Juny in Och: 
ſenfurtz — ber Militär: Haupt: Kaffier, 
Fran; Kunftmann, am 11. Jul; — 
der Erpeditor bey dem Ober : Adminiftrativs 
Kollegium der Armee, Sekretär Alois Werft: 
ner, am 15. July; — und der penfionirte 





Hanptmann, Heinrich 


Regiments: Chirurg, Nikolaus Caries, 
am’15. July in München; — der penfios 
nirte Unterlieutenant, Sgnaz Frauenhelz, 
am 17. July in Freyſtadt; — der Ober: 
lieutenant im 1. Ubhlanens Regimente, Heinz 
rich Anton Freyherr von Eyb, am 20. July 
in Laufen; — der Oberlieutenant Johann 
Heinrich Horlaher, — und der Uuters 
tieutenant, Nenatus Emil Georg Wilhelm 
Voͤlkel, vom 2. Jäger: Bataillon, am 
44. Auguft in Straubing; — ber Oberſt— 
Lieutenant des 7. Linien: Zufanterie: Regiz 
ments, Mifolaus Speiher, — und der 
Major im 9. Linien : Infanterie: Regimente, 
dann Mitter der Königlich : Franzöfifchen 
Ehren Legion, Franz van ber Monden, 
am 20. Auguft in Bamberg; — ber Unters 
lieutenant im 7. Linien-Jufanterie-Regi⸗— 
mente, Ferdinand Schniglein, am 27. Au⸗ 


(0) 
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guſt in Ansbach; — ber penfionirte Oberſt⸗ 
Lieutenant, Ritter des Militär: Mar. : Jo: 
feph: Ordens und der Königlich: Franzöfl: 
fhen Ehren: Legion, Anton von Kraus, 
am 30., — dann der Hauptmann des 3. 
Linten : Infanterie Regiments, Johann Ehri- 
ſtian Rittmann, am 31. Auguft in Yugs: 
burg; — ber. Unterlteurenant von der Gars 
nifons: Compagnie Wuͤlzburg, Johann Wil 
helm von Moͤck, am 2. September in Lich 
tenauz — ber penfionirte Oberlieutenant, 
Friedrich Lotz beck, am 13. September in 
Wechingen — der karakteriſirte Oberft, 
Johann Baptiſt Freyherr von Villiez, 
am 17. October in Geinsheim; — der Ritt: 
meifter im 4. Chevaurlegers : Regimente, 
Michael Scheiffele, am 18. October in 
Augsburg; — der Unterlientenant im 7. Bir 
nien-Infanterie-Regimente, Friedrich Bir 


helmaner, am 18. October in Reuburg; 


— der Kafern: und Proviant : Verwalter, 
Johann Michael Geifmann, am 18. Oe⸗ 
tober in Ansbah; — der Unterlieutenant 


im 12. Lilien: Infanterie: Regimente, Metz - 


chior Roͤſch, am 19. October in Würz 
burg; — der penſionirte Regiments: Chirurg, 
Johann Baptiſt Klinger, am 19. Dctor 
ber zu Steinweg im Regenkreiſe; — ber 
Hauptmann im 14. Linien: Jnfanterie: Ne 
gimente, Georg Fauft, am 22. October 
in Aſchaffenburg; — der Unterlieutenant 
im 6. Piniens Infanterie: Regimente, Jo— 
ferh Borft,; am 24. Detober in Würzburg; 
— der Unterlieutenant im 8. Linien: nz 
fanteries Regimente, Fofepd Mayer, am 
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27. October in Erding, — der Uuterlieute⸗ 
nant, Heinrih- Hauer, vom Artillerie— 
und Armee : Zuhrweiens: Bataillon, am 29. 
Deröber in München; — der penfionirte 
Major, Johann Sebaftian Wilhelm Ebner 
von Eihenbadh, am 6. November in 
Mürnberg; — der penfionitte Hauptmann 
und Ritter der Königlich: Franzöfifchen Chr 
ten: Legion, Valentin Eandler, am 6. No: 
venrber in Würzburg; — der Unterlieute: 
nant im 1. Pinien: Infanterie s Regimente, 
Borgias Stapf; — der Rittmeiſter im 
Artillerie: und Armee: Fuhrwefens: Batail⸗ 
Ion, Johann Depomuf Ziegler, am 
14. November, — umd der penfionirte vorz 
malige Vice: Chef des General; Auditoriats, 
General’; Lieutenant Jakob Fereyhert von 
Thibouſt, am 15. November in Muͤn⸗ 
hen; — der Hauptmann im 2. Liniens . 
Infanterie: Negimente, Paul Arnftäde, 
am 16. November in Würzburg; — der 
Unterlieutenant im 7. Linien, Infanterie⸗ 
Regimente, Zeno Hinterlayer, am 
18. November in Eichſtaͤdt, — und der 
Artillerie: Oberft - Lientenane und Ritter des 
Königlich: Schwedifchen Schwert » Ordens, 
Chriſtoph Reiheggpadh, am 1. Decem⸗ 
ber in München, geftorben, 


Si 2. 
Den gefuchten Abſchied haben erhalten: 
1) der Hauptmann Wilhelm Frenhere von 
Hornftein, vom 1. Rinien : Jufans 
terie- MRegimente, mit dem Majors: 
Karakter; 
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2) der Oberlieutenant Friedrich Carl Jo⸗ 
feph Freyherr von der Thann, vom 
5. Chevanplegers: Regimente, mit dem 
Ritemeifters s Karakter ; 

3) der Unterlientenant Friedrich Frenherr 
von Münch, vom Garde-du-Corps- 

- Regimente; 

4) der Unterlieutenant Sigmund Freyherr 
von Junker-Bigato, ebenfalls vom 
Garde-du · Corps·Regimente; 

5) der Unterlieutenant Carl Freyherr von 
Streit, vom 4 Chevauxrlegers⸗Re⸗ 
gimente, und 


der Unterlieutenant Earl Frenherr von 
Welden, von 2. Hufaren: Regimente, 
diefe mit dem Oberlientenants » Karaks 
ter, und ſaͤmmtliche mit der Erlaubniß, 
die Uniform & la suite der Armee tra: 
gen zu dürfen; — ferner 

7) der Unterfieytenant Auguft Poppele, 
s vom 2. Linien + Infanterie: Regimente; 
8) der Unterlieutenant Ignaz Port, vom 

3. Rinien : Infanterie: Regimente; 

Y).der Unterlieutenant Joſeph Elavel, 


6 


— 


vom 4. Linien⸗-Infanterie-Regimente; 


.10) ber Unterlieufenant Philipp Anton 
Haus, vom 12, Linien s Infanceries 
Regimente; 

11) der Unterlieutenant Carl Venn ia gen, 
vom A Chevauxlegers-Regimente; 

42%) der Unterlieutenans Friedrich. Köhler, 
vom 2. Hufaren: Kegimente; 

45) der Unrerlientenans Ludwig Koifer en⸗ 
berg, — und 


—— — — 


aoos 


14) der Unterlieutenant Paul Lemoine, 
von: Artillerie: Kegimente 5 

15) der Unterlientenant Fran; Hettinger, 

vom 14. Linien: Infanterie-Regimente; 

16) der Junker Joſeph Ban, von 12. Li⸗ 
wien: Sufanterie: Regimente, — und 

17) der Baraillons Chirurg Zahn, vom 
1. Hufaren: Regimente, 


* $. 3. 
Wegen Anſtellung im Civil find ent: 


laſſen worden: 


1) ber Hauptmann Joſeph Schlegel, 
vom 10. Linien⸗Infanterie-Regimente; 

2) der Oberlieutenant Ludwig Freyherr von 
Redwitz, von der Gendarmerie; 

3) der Oberlieutenc Franz Sauer, vom 
15. Linien: Infanterie: Regimente; 

4) der penfionirte Oberlieutenant Franz 
Narz; 

5) der Unterlieutenant Carl Iſaack Jar obi, 
vom Artilſtrie⸗ Regimente; 

6) der Unterfientenant Johann Chriftoph 

Heinrich Schunf, vom 5, Linien: 

Anfanterie: Megimente ; 

7) der Auditor Conftantin Nißl, vom 
6, Linien : Infanterje: Negimente; und 

8) der Quartiermeifter Bomhard, von 
ber Gendarmerie, 


u $. 4. 
Die Penfion haben erhalten: 


4) der General ; Auditor: Michael von. 
Schanzenbach; | 
(70*) 
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2) der Präfidial: Sekretäe bes General: 
Aubditoriats Georg Narciß, diefer mit 
dem Raths-Karakter; 


3) der Major Earl Friedrich Freyherr von 
GSedendorf, von 2. Jäger : Batail: 
fon , diefer mit der Erlaubniß, die Unis 
forme a la suite der Armee tragen zu 
dürfen; — ferner 


4) der Hauptmann Ferdinand Freyherr - 


von Andrian, vom 3, Linien: az 
fanterie: Negimente; 
5) der Hauptmann. Jofeph Hebel, vom 
11, Linien: Infanterie; Regimente; 
6) der Oberlientenant Georg Berthold, 
vom 6. Binien: Infanterie: Megimente; 


7) der Unterlieutenmt Philipp Mayr, 
vom 11. Linien; Jufanterie-Regimente; 
und 

8) der Unterlieutenant Carl Freyherr von 
Thüngen, vom 12, "Rinien  Infans 
teric Regiment, 4, 


$ 5 
Verfegt wurden: 
die Unterlientenants: Carl Frenherr 
‚von Pölnig, vom Garde-du - Corps-, 
zum. 2. Huſaren--— Wilhelm Freyherr 
‚von Eindenfels, vom Garde-du-Corps-, 
zum 4. Chevaurlegers:; — und Mar. Graf 
von Seydewitz, vom 1. Hufarens, zum 
Garde-du-Corps-Regimente, — dann 
ber Baraillons : Chirurg Andress Dai: 
minget, vom 3. ge: jum - 
1. Hufaren s Negimente, 


een 
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Der bisherige General » Kommandant 
von Diünchen, General: Lieutenant Clemens 
von Raglovich, iftzum Chef des General; 
Stabes, und dagegen der General : Pieute: 
nant Prinz Earl von Baiern Königliche 
Hoheit, zum General: Kommandanten von 
München ernannt worden, 


— F. 7. 

Als Majors und Fluͤgel-Adjutanten 
der Kavallerie wurden angeſtellt: der Fuͤrſt 
Joſeph von Thurn und Taxis; — und 
der Prinz; Georg von Sachſen⸗Hild— 
burghbaufen; — dann 

$. 8% 

als Hauptmann 2. Klaffe à la suite ber 
Armee, der in Kaiferlich : Ruffifchen Kriegs: 
bieriften  geftandene Jakob Herrmann Kb: 
bach, dem zugleich erlaube ift, den im Dier 


‚fon Dienften erhaftenen St. Anna: Orden 


4. Klaffe tragen zu dürfen, 
Ferner wurden; 


# 


$: 9 
die Seabe⸗ Auditore Marfus Werndfe, 
und Bar. von Stubenrauch zu Ober: 
Auditoren; — 
Ge 10, 


ber ober Regiſtrator Ludwig Palm, 
‚und der Sekretaͤr Wilhelm Bieringer 


zu geheimen Regiſtratoren, — dann der 


‚Regiments : Quartier s Meifter Ferdinand 
Lenbold, zum geheimen Regiſtraturs⸗Ge— 
‚hülfen, bey dem Staus: Miniſterium der 
Armes; — fo wie 
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$. 11 


der Hauptmann Anton Rohrmuͤller, 
vom 1. Jäger: Bataillon; — der Obers 
lientenane Johann Franz Zaver Schiff: 
mann, vom 4. Linien: Sufanterie- Regi- 
mente ; — ber Unterlieutenant Heinrih Mir 
chael Keller, vom 2. Jäger: Bataillon; — 
ber DOberlieutenane Wilhelm Rifchpler, 
vom 2. Yäger: Bataillon; — der Ober⸗ 
lieutenant Joſeph Segin, vom 11. Linien: 
Infanterie: Regimente; — der Unterlieutes 
nant Melchior. Hoffmann, vom 14. fir 
nien⸗ Infanterie Regimente; — der Unter⸗ 
lieurenant Erhard Klaf, vom 1, Linien⸗ 
Infanterie-Regimente; — der Unterheuter 
nant Fran; Mayrau, vom 2. Linien ; Ins 
fanterie + Kegimente, — dann die Super 
nümerär: Auditore Kufpar Reuß; — Ior 
bann Kohler, — und Franz Kaver Heil; 
maier; — endlich der Aubditoriats:-Prafei: 
Fant Pfretſch wer, zu in Audiroren 


12% 

‚Der Oberft und Flügel: Adjutant, Earl 
Graf von Erbach-Wartenberg-Roth 
hat das Großkreuz des Königlich : Hanndver: 
fchen Guelphen: Ordens; — dann der Ritt: 
meifter im 2. Hufaren:Regimente, Georg 
"Graf von Hfenburg: Philippsrich dei 
Röniglich -Prengifchen‘’ Mifitäe : Verdlenſi⸗ 
Drden erhalten. Beyden iſt erfatibe, diefe 
Auszeichnung anpunehmen und zu tragen, 


Mar Joſeph. 3 
Graf von Triva, 
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Pfarreyen: unb "Benefictens 
Erledigung en. 





Im Sfarkreifer 


» Die Pfarren Uffalterbad. 


Durch die Verfegung des vorigen Ber 
ſitzers ift die Pfarrey Affalterbad er 
ledigt. 

Selbe liegt in der Didcefe Augsburg, 
im Wahldekanate Hohenwart, und im König: 
lichen Landgerichte Pfaffenhofen, in einen 
Umfreife von einer Stunde, 

Die. Bevölkerung derſelben beſteht in 
einer Zahl von 252 Seelen, — welche von 
bem Pfarrer und einem Hülfspriefter pafto: 
riet werden, auch befindet fich dabey eine 
Fitialficche und eine Schule, 

Das aus Widdum, Zehnten, Stolge— 
bühren, geftiftereg Gottesdienften, und grunds 
herrlichen Rechten fließende Einfominen be 
trägt mach der Faſſion jährlich 1468 fl.; 
die Laſten beftehen nach diefer in 424 fl. 10 Fr. 


2) Die Pfarrey Moofen. 


Durch die Refignation des vorigen Ber 
fißers it die Pfarren Moofen erledigt, 

Diefelbe liegt in der Dioͤceſe Frenfing, 
im Wahldefanate Erding, und im König: 
lihen Landgerichte und Rentamte gleichen 
Damens, und umfaße einen Umfreis von 
vier Stunden,. mit einer Bevölkerung von 
714 Seefen, in welchem auch zwey Filiale 


liegen, zu deren ein 
ſter beſteht. 
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" Die Einfünfte fließen: 
4) aus freyer Wohnung und Defonomie; 
Gebäuden ; 


2) aus dem Genuße von idyt% Tagiverf 


Feld⸗ und 8 Tagwerf 23 Decimalen 
Wiesgruͤnden, daun ı Tagwerf Haus⸗ 
“und Gemüßgärten ; : 

3) aus einem firen Gehalte ans den Nerar 
“mit 600 ft, einfehlüßig der Bezuͤge aus 
geftifeeten Gottesdienſten; 

4) für einen: Huͤlfoprieſter aus demſelben 
mit 300 fl. 

5) aus dem Srotietiägniffe en- mis unge: 
faͤhr 130 fl.; 

6) aus Sanımlung mit 10 . 

Außer den Tandesherrlichen und Diöcefaris 
Abgaben mit 25 fl. 84. fr. liegen Feine be: 
fondern Laſten darauf. 


Die Beförderung auf Biefe Dfarrey kön: 
nen vorzüglich Geiſtliche der aufgeloͤßten 
Collegiat⸗Stifte, welche mit den erforder: 
lichen Eigenfchaften verfehen find, und einen 
Gehalt oder eine Penfion aus dem Aerar 
beziehen, in Anſpruch nehmen, 

Am Ober-Donaufreifer’ 
3) Die Pfarrey:Ottobeurem 

Durch den Tod des yormaligen Pfarrers 
iſt die organifirte Kloſterpfaxrrey Oft o he u⸗ 
zen erledigt worden. on ne: 

Diefelde liegt in der Diöcefe Augsburg, 
im Landfapirel und Landgerichte Ottobeuren, 
erſtreckt ſich uͤber eine halbe Quadratmeile 
und 25068 Seelen, und begreift..nebft dem 





‚merarius M. 
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Marktflecken Ottobeuren noch drey bandge⸗— 
meinden, Betzisried, Guggenberg 
und Heitzen, mir mehrern. Weilern und 
Einöden, welche der Pfarrer mit zwey Kas 
plänen paſtoriren muß. - 

Schulen befinden fih im Markte Otto: 
beuren, in der Landgemeinde Bekisried zu 
Hofs, in der Pandgemeinde Guggenberg zu 
Stephansried, dann im der eg 
Heigen zu Reutte, 

Die Ertrögniffe find auf 2141 fl. 36 fr., 
die Ausgaben einfchlüßig des für beyde 
Kapläne angewiefenen Geldgehalts à 800 fl., 
auf 821’. 7 Er, berechnet, 





Im Rezatfreifer: 
4) Die Pfarrey Bertholdsdorf. 
Die Pfarren Bertholdsdorf, i 
Dekanate Windsbah und Landgerichte St: 
Heilsbronn, iſt durch die Befoͤrderung des 


Pfarrers Stierlein erledigt worden, 


Die Einkünfte diefer Pfarren find in der 
Faſſion von 1807 auf 495 fl. 11 Er, und in 


der noch ‚nicht revidirren Faſſton vom Jahre 
‚810 auf 536 fl. 273 Fr. berechnet. 


5) Die Pfarren Ebermergen. 


Durch den Tod des Pfgrrers und Cams 
Stettner, iſt die Pfarren 
Ebermergen, im Defanare Ges, 
geledi gt worden, 

Der. Ertrag diefer Stelle if nach der 
Faſſion von 1807 auf fe 18 kr. an⸗ 
ge — 


*2 
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Am Ober:-Mainkreifer 
5) Das Diakonar zu Kirbenlamiz und bie 

Pfarren zu Spielberg 

Durch die Beförderung des Diafons 
zu Kicchenlamiz und Pfarrers „Spiel: 
berg, auf die Pfarren Helmbrechts, ift das 
Diafonar zu Kicchenfamiz ‚und die damit 
verbundene Pfarren ju Spielberg, im Band; 
gerichte Kirchenfamiz und im Defanate 
Wunſiedel erfedigt worden, Deren jährliche 
Einkuͤnfte nach der Fafjion vom Jahre 1815 
auf 509 fl. 29 fr. Berechnet worden find. 








Pfarrenen: und Beneficien-Ver— 
leihungen und Beftätigungen. 


er” Geine Majeftät der König haben 


vermöge Alterhöchfter Entfchliefung vom 


6. December d. J. den bisherigen Diafon 
zu Pegnitz, Dekanats Kreußen, Johann 
Friedrich Kern, auf-das erledigte Diakonat 
zu Lindenhardt, des nämlichen Dekanats, 
zu verſetzen allergnaͤdigſt geruht. 


Seine Majeftär der König haben 
folgende Pfarreyen ımd Beneficien zu vers 
leihen allerguädigft geruht: — 

am 7. December d. IJ. bie Pfaerey 
Oberampfrach, Dekanats Feuchtwangen, 
dem bisherigen Pfarrer zu Langenſteinach, 
-Defanats Uffenheim, Johann Friedrich Adam 
Albrecht; 

am 10. December dv. 9. die Pfarren 
zu Apfeltrach, Landgerichts Mindelheim, 
dem bisherigen Pfarrer zu Lachen, Prieſter 
Alois Blum; — und die dadurch erfedigte 








Gutsbeſitzer zu Aham, 
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Pfarren zu Lachen, Landgerichts Ottobeuern, 
dem Prieſter Fidel Brever, Kaplan zu 
Staufen, Landgerichts Immenſtadt; — die 
Pfarren zu LAhfach und Hain, Landgerichts 
Rothenbuch, dem Priefter Jakob Abel, 
Kaplan zu Frammersbah; _ 

am 11. December d. J. die Dompfarren 
zu Würzburg, dem Prieſter Kafpar Hu— 
berth, bisherigen Pfarrer zu Subtot, 
Landgerichts Ochſenfurth. 


Seine Majefttät der König haben 
folgenden Präfentationen die fandesfürftliche 
Beftätigung zu ertheilen geruht: 

am 4, November d, J. ber von dem 
Earl. Lorenz von 
Diayer, auf das Schloß: Beneficium daſelbſt 
ausgeftellten Prifentation, für den Prieſter 
Andreas Dengler, Cooperator zu Vils— 
biburg ; 

am 5, December d. J. der von dem 
Heren Grafen zu Pappenheim ausgejtelften 
Prifentation auf bie Pfarren Mendorf und 
Euffersheim, für den Pfarter zur Pflaume: 
feld, Defanars Gunzenhauſen, Conrad Ehri- 
ftoph Guftav Lindner; 

am 6. December d, J. der von dem Herrn 
Grafen zu Pappenheim ausgeſtellten Prä- 
fenration auf die Pfarrey Bieswang, “De 
kanats Dappenheim, fuͤr den bisherigen 
Dfarrer zu Neudorf und Stuffersheim, des 
nämlichen Defanats, Auguft Friedrich Wil 
heim Haas; 

am 9. December d. J. der von den 
Srenherren von Künfberg ausgeftellten Praͤ⸗ 
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fentation für’ "der bisherigen Pfarrer zit 
Dberfteinbach, Defanats Burghaßlach, Paul 
Eigmund Hermann, auf die Pfarren 
Hutſchdorf, Defanats Kulmbach; 

am 9. December d. J. der von dem 
Heren Herzöge von euchten berg, König: 
fiche Hoheit, ausgeftellten Präfentation für 
ben bisherigen Pfarrer zu Preich, Priejter 
Earl Ignaz Boller, auf die erledigte Pfar- 
ven zu Egweil, Herrfchaftsgerichts Eichſtaͤdt; 

am 10. December d. J. der von dem 
quiescirten Megierungs : Rathe Jakob Der 
battis zu Amberg ausgeftellten Praͤſenta— 
tion, für ben bisherigen Fruͤhmeß-Bene— 
fieiaren zu Buchsheim, Priefter Joſeph 
Leitner, anf das Nemmuhr: Meß: Bere: 


fiium an der St. Walburgs: Pfarren zu. 


Eichſtaͤdt. 





Dienſtes ‚Ma. d 





Seine Koͤnigliche — 
unterm 5. December d. J. den quiescirenden 
Rentbeamten zu Morten, Joſeph Reuter, 
zum Rentbeamten in Homburg ernannt. 


Unterm 6. December d.J. wurde die 
ben der Königlichen Afademie der bildenden 
Künfte erledigte zwente Dienerftelle, dem 
Anton Bratın allergnädigft verliehen, 


Seine Majeftär der König haben 
vermöge Allerhöchfter Enefchliefung vom 
7, December d. J. den Ober: Prounmnafial: 
Behrer Wilhelm Toprano zu Straubing, 

auf fein Anſuchen, an feiner bisherigen Lehr: 
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fielfe zu befaffen, die ihm beſtimmt gewefene 
Profeffur der Unterflaffe an dem Gynmafium 
zu Münnerftadt , dem bisherigen Unter: 
Gpmnafiallehrer Ferdinand Haberfad in 
Augsburg zu verleihen, — und den VBorbe: 
reitungslehrer Johann Baptift Martin zu 
Landshut an das Unter-Progynmaſium in 
Augsburg zu verfegen geruht. 


Zufolge Allerhoͤchſter Enefchliegung vom 
9. December d, J. wurde dem bisherigen 
Gerichtsarzte zu Grafenau, Dr. Earl Lippf, 
das erledigte Phnfifat Wafferburg verliehen, 
ingleichen der Officiant bey dem Stadt:Com: 
miffariate in Kempten, Johann Nepomuk 
Breyer, in Erwägung feines hohen Al: 
ters, in die Quieccenz verfeßt, und an deſſen 
Stelle zum Stadt-Commiſſariats-⸗Offielan⸗ 
ten in Kenıpten der vormalige Polizey⸗ 


Dffieiant, Mar, Joſeph N en do! aaa ae SE 








Kurs 
der Baierifhen — 


Augsburg den 14. December 1620. 


Staats⸗Papiere. Briefe Geld, 
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R Indeln., 24% mr ZT 
veran * ak Die Qulefung sum Armenrepte fuͤr die Großgeuionfich, — * abaiglich 
Valeriſchen Unterthanen betr. — Sigung der, Koͤnigl. Staats:Maths: Gommilfen am 25. Mewems 
bered⸗ I. — Gtlsdigre Milifir:Stipendien aus dem —*8* adelichen Seminar⸗ Fond ju Wuͤrz⸗ 
burg betr. — Pfarreyen- und Benefielen, Erledignngen. — Pfarreyen, und Beneficien⸗ Ver lei⸗ 
bungen und Beftätigungen, — Dieuftes » Nachrichten. — Aller hoͤchſte Zufriedenpeits + Bezengung, — 
— — Kuts der ——— —— am 21. December 1820. 


+4 


Seraritimigingen 





EOie Zulaffung zum Armenrechte für die Groß: 
«ce .. bergoglich Heſſifchen und Königlich Baieri- 
fhen Unterthanen betreffend.) ' 


D. zwifchen. der Königlich Baierifehen 
und der Großherzoglich Hefi ſiſchen Regierung 
bie Ueberetukunft getroffen worden iſt, Die 
Sohitha des Armenrechts für’ die beyder⸗ 
feitigen Wirterehatten auf den ‚galijen Un: 
fang der Königlich Baiertfchen md Groß: 
herzoglich Heffifchen‘ Staaten” auszudehnen, 
"fo - voerden die Koniglichen Kreis! Reglerun⸗ 
gen ermäthtiger,‘ den diſſeittgen uUntertha⸗ 
nen / wenn Hero Verhaͤltniße nach gewiſſen⸗ 
Haftet Pruͤfung ſolches geſtatten, zum Be: 
Huf ihrer bey S:ofhe.zoglih Hefiifhen Ge 






Uchten — — Ar⸗ 
muths⸗Zeugniße ausjuftellen; die Königli- 
hen Gerichte abet werden angewieſen, die 
Armurhs: Zeigmiße, welche für Großher⸗ 
joglich Heſſiſche Unterthaneh‘ von Ber betref⸗ 
fenden Gtoß herzoglich Heſſiſchen Provinzial⸗ 
Regierung ausgeſtellt werden, anzunehmen, 
und auf den Grund derſelben die Wohlthat 
des Armenrechts eben ſo, wie es in gleichen 
Faͤllen für Koͤniglichr ueenhanen gefhicht, 
zu bewilligen. 
— den 14. Deernber 1820. 
Auf | 
— Criyer Mageſut bes Königs Allerhoͤchſten 
Befehl: _ 
Graf Keigersberg. Graf Thärheim 
Der Seneral: Sekretaͤr, 
von Nemmer. 


(3) 


1055 


dis dei Koͤnfglichen Staats 
5 *844 —— 5 


In der Sitzung der REN Staats: | 


raths : Commiffion vom 23; November d. J. 
wurben folgende Rekurs Gegenftänd? eutſchie⸗ 
den: 

1) Die Nullitaͤts-Beſchwerde der Thereſe 
Siber, Wundartztens⸗Gattin von 
München, wegen Polizey : Strafe. 

2) Rekurs des Johann Tretter, Halb⸗ 
bauern zu Kohlbuͤchl, Patrimoniafgerichts 
Tumſenreuth, Landgerichts Kemnath 
im Ober-Mainkteiſe, wegen Brands 
ſchadens⸗ Erſatz. 

3) Rekurs des Grafen von Etz dor f, ges 


gen Lorenz; Zoͤttl und Konſorten u — 


Altheim kandgerichts kandshut im Iſar· 
kceiſe, wegen Wildſchadens Erfaß. 
4) Rekurs bes Forſtverwalters Friedrich 
Konrad Fleiſcher und Konf., gegen 
Johann Leonhard Wehr und Kouf,, 
wegen Abldfung von Forſtrechten. 

5) Rekurs des Tafernmwirchs Perer Angel 
zu Viechtach im Unter⸗ Donautreiſe, 
und 

6) ‚der. Rekurs der Tafernwirths/ Wittwe 
Franziska Fritz allda, gegen ben Tas 
fernwirth Joſeph Dich tl, wegen Bes 
rechtigung zur Weinſchenke. 

An das Koͤnigl. Staats: Minifte 
tum des Innern wurden ver 
wiefen: 
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‚2) ber Rekurs des Joſeph Aitwer, von 
Brannenberg, Herrſchafts gerichts glei⸗ 
chen Namens im Iſarkreiſe, wegen Ka⸗ 
dueitaͤt einer Webergerechtigkeit. 

8) Der Rekurs des Drechslergeſellen Hein: 
tih Kohler in Kempten, wegen 
ebernahme einer Drechster-Eonzeffion, 

9 Der Rekurs des vormaligen Kreuz: 
braͤuers Raver Hutter in München, 
wegen einer Bierſchenke. 

10) Dee Rekurs des Magifrars der Stadt 
Burgau, gegen die dortigen Fleiſcher, 
wegen Entrihtung eines jährlichen 
Banfzinfes, Ä 

11) Der Rekurs des Bauers Adam Her: 

Degen zu Jehſen, Landgerichts Münch 

Berg im Ober: Mainkreife, wegen Kons 

kurrenz zum Unterhalt eines Gemeinde; 

Waͤchters. 





Erledigte Militaͤr⸗Stipendien aus dem chema⸗ 
ligen adelichen  Beminar: Fonde zu SUR 
burg betreffend.) 

Am Namen Seiner MajeftätdesKänige. 
Es find dermalen drey, Mititär-Stipens 

dien aus dem adelichen Seminars / Fonde zu 

Würzburg, jedes im Betrage zu ‚sährlichen 

300 fl. erlediget. 

Diefe Stipendien find 4 Annhoͤch⸗ 
ſter Anorduung Sr, Koͤnigl. Majeftät 
für Söhne unbemittelter Offizlere, vorzüg: 
fich für die Waiſen folcher, die im Dienfte 
geblieben find, oder fih auf eine andere 
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Art darin ausgtzeichnet Habein, Sbefklinmt, 
In der Konferenz sfollen die Söhne ber 
Dffigtere aus dem ehemaligen !&rofherzog 
thume Würzbürg den Barzıg'häben. 

Die MilkäeStipenbigten ſollen für das 
ihnen ausgeſehte Stipendium in der Koͤnigl. 
Milltaͤr⸗ Alademie zu Muͤnchen bis zum Ein⸗ 
tritte in den Milit aͤrdienſt eriogen und ges 
bilder werdäin. TR" 

Alte dieſenigen weiche ſich in bem Falle 
*2* ein ſoiches ‚Stipenblüm ahfprecgen 
zu koͤnnen und’ zu wollen, Haben” ſich mit 
ihren Geſuchen und mit legaltn Zeugnißen 
über „die- fundattonemaͤßigen Eigerſchaften 
ihrer Vater, fiber ihre Datfrigkeit Site: 
lichkeit, ihren Fortgang in der Studien dtib 
ihre Geſundheits und Koͤrper⸗ Conſtiſtutibn 
fo wie über ihr Alter an die Königliche 
Regiernng des Unter-Mainfreifes, Kammer 
des Innern, inngerhalb zwey Monaren 
um fo gewiſſer zu zu wenden, als nad) 
Verfluß diefes Termine auf die fpäter eins 
kommenden. Geſuche Feine: Rüde. ann 
genommen werben: ' “ 

Wuͤrzburg, den 8. Deember 1820, 
Königlihe Regierung des Kati 
Mainfreifes Kammer des Innern. 

Schr. v. Burhsin, VierPräfident; | 

v. Mieg, Direstor. ; 
Hgg. 
— und. Denefisienr, 
„Ertenigungem, | 
a 


a Im Iſarkreiſe: 
9) Die Marzep Dberdading. 1 
Durch die Verſetzung des legten Des 


* 
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ſthers iſt die Pfarrey Dbeehadhing erle⸗ 
diget. Selbe liegt in der Didceſe Frepfing, 
im Dekanate dee Vorſtadt Au und im Kb: 
niglichen Landgerichte München, und euthaͤlt 
in einem Umkreiſe von 6 Stunden eine Zahl 
von „2575, Seelen, und ſechs Filiale ( zu 
Grünwald „; Taufficchen ; Unterhaching , 
Kirchſtockach, Kreuzpullach und Langeuhaar, 
welche vor dem Pfarrer, und einem Huͤlfs⸗ 
prieffer verfehen werden. - _ 

„Meder, 1 ben, exſtbenannten * Drt: 
(haften befinder fih ein eigener Beneficiat, 
und eine Schule, die auch im > Pen 
[OHR SEReÖR 
» Die aus dem+Wihbum, Zehenten, — 
gefaͤllen und beſondern Reichnißen fließenden 
Einkuͤnfte ‚find, auf jaͤhrliche 1330 fl. as fr. 
und die, Laſten auf 231.fl. 22 kr. angegeben. 


2) Die Pfarreg Feldfirden. 

Durch die Reſignation des bisherigen 
Befißers iſt die Pfarren Feldkirchen er 
lediget. 

Sie liegt in der Diceſe Freyſing, im 
Dekanate Roſenheim und im Koͤniglichen 
Landgerichte Miesbach, mir einem Umfange 
von 4 Stunden, und einer Bevoͤlkerung von 
1349 Seelen. 


‚Sie zähle 7 Filiale, 2 Kapellen, 2 
Bruderſchaften und 2 Schuler. 


‚Die pfarrlichen Verrichtungen werben 


von dem Pfarrer und zwey Hülfsprieftern 


verfehen, wovon ber eine bey dem Pfarrer, 
der andere aber wegen weiter Entfernung 


(:5*) 
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br al ri Duncan Mi 
fir Gebaͤude zu Wenarn wos... 
Das Einkommen des ans; Sefeher: 
1) in dem Geünße, — Zagwert Grun⸗ 
Xden, TE BE i Pa: LT a ni 
2) in einem ſtaͤndigen Gehalt von boo fl: 
einſchluͤßig der ſich auf“ 149 fl. As er) 
belaufenden Sahrtageflifeungs; Gefaul⸗ 
3) den Stöfgefällen in Anfrage‘ iu ehe 
lichen 160 fl, 
4) Yerfominfihhen Gaben von Öefellgar: 
‘ben und Kirchweihlaiben angeblich ‚u 
"- zofl. 298, dann ' “ 
» beim Bezuge zur Unterhaftung des bey 
.. dem: Pfarter worte Srhifepeiftere 
vor 300 fl... 1. ch 
Auſſer den gewoͤhnlichen landeeherrlichen 
und Dioceſan » Abgaben haften Feine ig 
dere Laſten hierauf, . = 


Nur Ergonvensualen, ber aufgeiöfen tän, 
difchen Klöfter, oder andere Geiſtliche, wel⸗ 
che eine Penſion aus dem Aerar beziehen, 
— ſich um diefe Pfarren bewerben, 

Fin Unter: Donautzeife: 
3) Die organifirte' Stofterpfarrch Mitrerfets. 

Durch bie Befdiderung des Pfarrers in 
Mitterfels iſt diefe organiſirte Kloſter⸗ 
Pfarren eriediget worden, fie liegt in der 
Dioͤces Regensburg, im Dekanat Pondorf 
amd Landgerichte Mitterfels, und ahlt in 
einem Umfange von einer Stunde: 430 
Sala ri. 2. * ind — 
9 hir mr 


i DIA 744 


f #r- > 


wid] 


— — — 
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—— 
4) an ſieen Gehalt in bob fi· 1:4 a7 
2) ſtatt des Geuußes von 20 Augmat 

Gründen, bezicht en nofl;;.ı. MT ana 
5) au Seolertrugnißen geil.) 0 
J DR — —— an: 
R ————— 

. Im, Kesmtkerife:, 

4) Die Pfärrey Lagmersfeign. 3 Jedi 

¶ Ducqh dem Tod des Pfatrere Suls u 
v — iſt die Pfarneh daſelb ſt 
etlediget worden. Dieſe liegt⸗ an dem. Ber 
zirke des Koͤniglichen Landgerichts Dionheinr, 
in der, Dideeſe Eichſtadt, in denn Defanate 
Witteoheim, und enshält;sap Seelen, und 
aus, sine Schule; ‚der, Mfarrer * feines 
— ir in eui 

Die Ertraͤgniße derſelben Sk ſich 
— 593. fl: :89-fr.;. deten Laſten und Ay 
— — nf Ann) ori 

rn — —7 + N co ne 

5). "Die Piürae Beidengae a huhe 

Die Pfarren MB eitsnuk ach’ im FR 
Königlichen Landgerichter Hrilsbronn, me 
Dioͤceſe Eichſtaͤdt und dem Dekanat Drns 
bau, Koͤniglichen · Patconase, sift darch die 
Verſetzung des bioherigen Pfannen Goh 
rig daſelbſt auf die — zn Agawang 
erledigt worden. 
ee dieſer ‚geh: 
zen in einem Hrifange yä dr aeg | Stunden 
mehrere eingepfarrte ——— fie hat 
aber weder Filiale noch — und be: 
en feines pälfopticftice. | 


au 83 er J ae 


AUF I FE} 
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Die Zahl Ihrer Pfarrkinder belaͤuft fh 
auf 442 Seelen. Die Erttaͤguiße derſelben 
berechnen ſich auf 698 Ne; PM undiheren 
kaſten aufn 92 ff. deid ms oc? Boa 
Bndart ro mi 

een 
ee ta 
on ein die Vichatcuiee det Pfetteg 
ir —— durch· ee 
a 1 deſtimid degiſtiet oo ſind 
ſv Wird veren Erledgüagchietiat biramt ges 
mache damt· die Eee 8) 
ans dem Ständer dir‘ Erreligioſen fenn muͤf 
fen, ſich yardgrinih ERBETEN? 
ea BE ehe Sort 
Vangheim vornäfßs achanige)hehte K 
Pıtrohate: Pfarren, gehört jumtBahtbhfänare 
Eichteifels “im der biſchofiſch Sambergifchen 
Diöcefe, zum Landgerichte Weisiihi und 
zur’ es et eeärn 
— °P Ara: 

Se” "umfaßt, ad der Borg 


—— 5 ee kleinere 


— 3324 
pe nun eig 

entfernt HR} Die Seelenjahl * 
Altenkundſtadt iſt eine Fruͤhmeſſe geſtiftet. 
In Pfaffendorf-Heftchtrime Filialkirche, wo 


fernen 


viermal im ahr liche Gortembienft = 


gehalten wirdz men Schulen in Altentund⸗ 
ſtadt und Pfaffeudorf ſtehen unter ker Auf 
Fhrzdes Pfasrerg.,.. Auch beftche..in Alten 
kundſtadt poch ging eigene orgenicta jadiſch⸗ 


— — — 
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Schute Dem Pfacrer äft ein Bene 
beſtaͤndigen Aushutfe beygegeben. un 


Die Einkuͤnfte berechnen ſich mit Einſchluß | 
der von Se. Koͤnigl. Majeftät bewil⸗ 
ligten ſtandigen Zulage von 300 ff. auf un: 
Hefäft 1630 iodoch jedoch die ESreuern 
und” die’ Köften füc die” Untetgafeung des 
Huͤlfoprieſters mit 350 ft. abgehen, daher 
der reine Ertrag m Yon’ R. uhgefäße au 
junehmen ift. 

BEYER Neun \ewarıın u io 
8): Die Pfarrey Egg olo he im: wa 


Dont den Tod des Dfarers Thomas 
Steh, ii Eggetogeim‘ üf die Parhötif € 
Pfalrin Dafetöfl, „wefhe € lm Kücäfbefanad 
gichtn Dramen, HS Arne ifche 
Dibcefe und zum 5 Forchheim , N 
Hört, ‚it Ertevigung ‚gefötimen, * * 


Der. Pfarrögisk- erſtreckt fich über 2050 
Seelen umd fieben Dete, deren keines über J 
Stunden vom Pfarrfige entfernt. iſt In 





7 
> 


- Schimaidel, 3 Stunde von, Eggofepeim,. 


befindet fich "fine Kapelle,” ws jwegmal im: 
Fahre fegerlicher Göttesdienft gehalten wird, 
rise Woche zidey hiftete Meſſen 
qu leſen ſend / Iu ——— — 
welche zum Inſpee nond / Wipeiet Forchhea 
SRH aid 3 DIR 20 mn 

‚u Die Einkuͤnfte Nind in dan aͤltern Alten 
auf 1363 RL angegeben / wovon Jedoch vers 
ſchiedene ſtaͤndige Abgaben; die Steuern, 
dann, bie Unterhaltungek oſten xines fur dieſe 
Pſacrrey ailgeſtellten ſtaͤrdigtn Gilgaptioptens 
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abgehen,: fa daß mach deren Abſug der vreine 
Ertrag aufı:2000 fü angenommen werben 

eanı. ae Ada * 
5 "Das gie — ‚au — * = A 
S die Vaſchng des Diakon⸗ Kern 
ißtdas Diafonat zu Pegniz in Erfedigung 
gefoinmen, beffen ; geine ng * 492 fl. 
35% Apy, berechigt, Erd- LP? 33 
2° mem ang 

Im Unter Matntreife: 
10) Die Pfarzey Belt und Weipaltshaie 
fen. 

Durh den Top des Pfarrere Steinh ͤuſer 
die Dfarten Zeit und Weipoltsham 
en im Delanate und Pandgerichte Schwein: 
furt ‚erlediget worden, deren. Ertrag nach 
der Fafſton vom vorigen Jahre, welche jedoch 
noch nicht fuperrenidirt und abgefchloffen 
worden iſt; auf FOIfE za Mt; berechnet wird. 











-Pfarteheh » und Beneficien: 
©. Berleihungen. 





ne BEREIT nr er, 
Seine Majeſtaͤtader König haben 
foigenbe. Pforregen und Bene ficien zu vers 
Leihenzallergmäbigß;geruht; .- - 
am 12. Dee. d. J. die Pfarrey zu Wo⸗ 
wishöfen; Bandgeriihie: Türken, dem bis: 
herigen Pfarren zu Ollarried,; Prieſtet — 
aver HÖR, und die dadurch erledigte Pfar⸗ 
en zu Ollatzried, Landgerichts Ottobeuern, 
Dem Exrdominikaner Prieſter Utban Zach 


— — —— 
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Vikar des. Benefltintid rg Sands 
geriches Mindelheim ; * 
die erledigte Pfarreh Endeuberg, Deka⸗ 
nats Altdorf, dem bisherigen Pfärrbtzi 
Wallifan, Defanate Rorh, Johann Friedrich 
Sigmund CEhriſtoph Alerander Sindner; 
am 13. Dec. d. J. die Pfarzen zu Rain ⸗ 
* Landgerichts, Griesbach, An Vrieſter 
6Nbermaign, Coepetatht — 
kandgerihtg Essenfelden 
“ — Dead I. Din Mfarren I 
tishaufen, Landgerichts Zusmarshaufengdem 
Driefter Matihaͤus Bihiem Dfarmikar zu 
Eainzerings Sandgerichte Feiedberg zbii 
bie Pfarrey zw, Winpgufaufen, Landge ⸗ 
ticheg Freyfing. dem Exprämonftratenfer von 
Steingaden, Priefter Peter Paul-WBimmen, 
en zu Berneied, Ser 
m 5 on ER 
un am a1 Dasihı 2 Die fäseen u Gehen 
jell, kandgerichts Aichach, dem Priefter Franj 
Joſeph Zie gler, Kaplar zu Hoͤchſtaͤdt, 
—— gleichen Mamens: 
am 19, Dee. de Sp, die Pfarsen Amerbrnch, 
Detananp Kolmperge;Dem-Biprigen Diaton 
zu Berneck, Moss, Karl. — — 
Selfte ich. au am, i 
ar ee — —7α * uf 
"Seine Bajeftät ber. König’ haben 
untere 15. Dee, d. J. allergnaͤdigſt geneh⸗ 
migt, daß von dem Magiſtrat in München 
der bisherige Kaplan im allgemeinen Kran 
Tenhaufe' Prieſter oſeph Lan anf das 


4 
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Digerfche Beneficiun, daun ber) bisherige 
Bemnefictat zu Pullach, Landgerichts Muͤn⸗ 
hen, Prieſter Franz XRaver Rebhaendl, 
anf Bas Wildprechtiſche Benefieium praͤſen⸗ 
tirt werden . 


Seine Majeft at der König Yaben 
ferner vorikidge ı Allechoch ſter Eutſchließung 
vom 18. Dec. d. J. geſtattet, daß von dem 
Stadtmagiſtrate zu Neuburg der: bisherige 
Stadtkaptan zu Monheim, MPrieſter Franz 
Alois Heiferraufibte Pfarrey zu Straß, 
— AENENEN 

Seine Rest der Eins haben 
unterm 18. Dee-d. J. die freyherrlich von 
Woͤllwarthiſcht auf die Pfarsey Nengenheim, 
Derkanats rohen aus geſtellt⸗ 
Präfentafion für Den Pfarramts Tandidaten 
Friedrich Kart Geiffert aus. Ansbach, zu 





‚genehmigen, : T> derfelßen die 2* 
* —— zu ertheiten Je 
—— J 


Selne Käntjtige mejeigus 
unterm 43. Dec. d. J. den dermaligen pr 

viforifhen Bau » Condueteur zu Kirchheim⸗ 
Bolanden im MRheinkreife, Peter Gries, 


proviforifch zum Inſpections/ Ingenieur in 


Kempten ernanıt, 


ferner defd)toffen, die Bau Condueteurs⸗ 
ſtelle in kar dau mit jener in Neuſtadt zu 


— — — — 
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wereinigen; ſonach dem Bau v Tondueteur 
Mackgraf in Landau ſeinen WEchäfig In 


Neuſtadt anzuweiſen, und den Bau⸗Condue⸗ 
teur Ra ab von Neuſtadt ale ſolchen nach 
— Bolanden zu verſethen. 
a en ara 1 
. Beine Köntgrihehlejenät/äbin 
unterm 15. Dee). 85. den bleherigen Kffets 
for und Fiscal: Adjunften bey der Regierung 
des Rezatkreifeg; Nammer der Finanzen, Karl 
Bachmann, zum WBurenk » Gefkretdr des 
Staats: Minifteriums der Fihanjen erriant, 
i Dt 4 
Seine Majeſtat der Koͤnig habes 
unterm 15. Dec. d. J. dem Landrichter Mars 
tin S hwarz zu Ochfenfurt, feines anhal⸗ 
tenden Augen: Uebels wegen, unter Bezeu⸗ 
‚gung der Allerhoͤchſten Zufriedenheit mit ſei⸗ 
ner bisherigen Amtsführung die gebetene 
tempordre Quieſcen —— zu bog 
am — Vnng 7 7 
} 2 
Seine Majenit der König Haben 
unterm Stem diefes Monats 
die bey dem Appellationsgerichte des Ober 
Wonaufreifes erledigte, Erpeditorsftelke dem 
bisherigen erſten Kegiftrator dafelbft Ignaz 
Egner zu verleihen; 
nach Vorruͤckung bes dortigen zweyten 
Regiſtrators Heinrich Wanderer, in def 
fen Stelfe den bisher überzähligen Regiſtra⸗ 
or dafelöft Paul Khiener eintreten zw 
faflen ; 





‚065 
Dem Advokaten Anton Frau Born; 


Bergen ie 


auwalt daſelbſt definitin zu beſtaͤtigen; 


ex. ferner unter iaten d. Mie der 4 u 


geſuchten Dienttauſch des erflen Boten Ken 
dem Kreis: und Stadtgerichte zn Ansbach 
Ecenhard Maͤgler, ‚und des Boten ben 
dem Landgerichte in Zulius Karg 
an genehmigen ; ' 

tun Dam am iqten une Monats den Ar⸗ 
eſſiſten des Appellationsgetichts im Ober / 
‚Monankreife Karl Auguſt · Möffenthhel, 
Die bey dem Kreis- und Stadtgerichte zu 
Augsburg. erledigte Zee Aſſeſſorsſtelle auffer 
He Starus zu verkeißen m, gerußet, 5: 





m 1 


wunstel 


Yink Bufetebenßeigee. 


Ser 3:4 co: 





* —— haben 


m Berichte des Koͤnigl proseflioneifchen: 
Dbrr-Eonfiftoriums vom g. d. M. mir Wohl 
’ ‚gefallen die Sc: nfung von 290 fl, erfchen, 
weiche der ehemalige Minifter, der Koͤnigl. 
Rethorath Feeyherr von Gemmi ngen der 
ehe Pfarr: Wutwentaſſe geinacht har, 





mt “9. 


ner: n4 
Pan an: —E 

IB 23 I IPER HER — 2... 
RK, Hemmig zen: ri 


— nn 





H Vefeiben: ud angfeich, — 
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Tirel:Berletbung ii 


m Seine KRöntgligeMäjekärtaden, 
ann dem) Künfkkers Talente des Malers Kart 
Doſeph Gt eferidte verdiente Aneckennung 

zu beihätigen z umtern 18. Dec. d. Dr aller 
‚gmätigRefäfoftn, Baufiben zu Alerhochß 
ihren. Hofmaler fh ernennen. 
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' Lotterie ; Eoſe ‘D 
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1067 og 
Monatliche Meberfiht der Cetteide: Preife 


| in ben 
vorzäglidften Städten des Königreide, 
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Am November ı8z0, 
Sta rt ri 








Getreibd: 

















i N 
Märkte. Deigem | Korm Haben 
ER ng * 
Stand] Ber | wen. IRittet d grant —— Ken VIltter⸗ Etand er Reit, nu Deu . inet 
November. Fauf, Drei, auf, Breit. |” auf. | © Sn up] FR: Brusc 
Son. San. Jean.ha. fer. San. San. IR. rien. eir Sat. San are. Sa |ATır. 





















































Sf. fl. Ir. Sch. 




































1325| 725] 547] 178] 612578! 
13/24 793| 603| 1901 5552827 


ben 4. 1728 1343 385 2407) 177] 458 668| 657 
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e II, 27351486) 249 
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517 3702 70 150511471 


s -25, 1730 13681 362 aa a 8251 8 
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Landshut 

ben: 3. Ni 325] 279) 46 2 38 38 — si a20l ai —| 4 98 98 
s 10, || 485} 461 le 2| 72] — 445, 4251 425] —| 4] 7 246] 146 
s ı7. || 449) 47] 22 en 65] 65 — 5]3] 3841 384] — 97) 97 
e 24. || 624] 594) 3olıı48) 72| 72] —I 5:30) 5arl za) —4 1881 178 
an | — (| — — —— — —— — — — — — 
Erding | - 

ven 2. | 361l 342] 19 * 1220| 1061 141 510 gıg| Sıgl —F 4 96| 90 
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\ - 2 —i1224 128] 128) —| 636, 
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Unter : Donaufreie 































































etreib- h 
— Weitz en. Korm | Gerfe Haben. 
— — — — — 
Ver⸗ Mitrei Ser Nitcel Ber Mitrels Ver⸗ Mitten 
November. FR] gauf. * drels. — auf. | ehe preis, en rauf. | a tand gar. | Tpreis 
en. San. |ssn. la. ie len. Ein Teller isantsar. 1a Tr.lsar. |sarlearIt ie. 














Paſſau. 
den 7. 


— — —50 r— — s — 


14. 
21. 
28. 


Burghau⸗ 
ſen“) 


den — 
[73 
— 
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| | 
Straubing. N 





den 4. || aag| aagl — Hlarll 341] 341 — 5i30 286 282| 4] 3145| 5Ri 58 — 


247| 2441 3 Ai 851 85 — 
l 


„» 38. J 2331 226 7 glacl 23] 23] —f 5|30 





38. \aggl a9 sl glıs| aul 231 — Siazl aarl gar —| 4) 85 85 — 





„ 25. || 302| 302 [937] 5 521 —I 6) 4 3581 3581 — a) al sei 58 — 


— — — — — — — —— — — 4-1 — — — 


u. 


*) Wurde im Laufe blefeg Monats keine Battung Getreid anf bie Ehranne zu Burgbaufen gebrtacht. 
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Regentreia 



















I} 
Getreibs Weittz en. 


Maͤrkte. Haber. 
















































Ber | med. Birne vanp| Ber: . Mieten ti 
Nosember. 1° lanſ. reis, ® ale en. I | Xen. je: —* er — Ben, u [ER 
Sof. |Ehn. |SaR. „Iza. 7 Son. |SMt. —— San. — 
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= 25. 1144 139 
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s 05. 20 17 1119 79 | 40 
I 





— 7—— — — — 


| 








Ober⸗Donaukreis. 










Getreid⸗ 


Maͤrkte. Ser ſt e. 






























J 
Mieres ers h 
Brig, Siaud Fauf, [Ren 


Stel 
Breit, Sand 


— I 





Stand 


Bears 
fauf. TR. 
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Re tt ei 












Mister 
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s 28. 
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Ober⸗Maunkreis. 











Maͤrkte. 































































Ders Iren.‘ uet. Ders weſt. JMirren: Ders Kragen, | Wiriel Mer | Kor, 
November. ae | ee iecand danf. 1er ſie eend tan Ir ri ſeerend tank. Senne 
ea. |edn. |emm. esa. lemn. 
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Unter» Mainkreis 






Getreids 
Märkte. 




















Stand Bert Wien Ber = * R 
tut. RM: Tpreis. m. ang, ee Poreie, | orand] ‚der, | en. Fhiertelorane auf. 
ac 5 Er NSOR, 34 SR, Kin Schfl, em. I Lil, en Son. Sa. f. —F 











en | 
den 8. - --1.al:al- — ea 
* 15 3 24 si) 6, — 
s 20. HH 5,27 — 14 = 
a ol) 98 — 


24 2 — 


— — — 


furt. 
v. 1. bis 4. 41| 94 | 94 | — u 9491 
8. — 11 63 63— 1iil 8 

3 Sit 32 | 32 

15. — 18. 24172 72— 5 1.14 14 | — 
#22. 25. 6464| — 21 49 149 | — 
Würzburg 

den 4. 6 * 269 | — 


7 193 1935) — 
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I 
Gilt | Weiden‘ 


2 Br Mirt 
November. | tauf. el h 
_ .__ eas. |Sa0. 1808. 


Randau 


ben 2, 


I 
9. 
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1083 — 1084 
Monatliche Ueberſicht des Preiſes der erſten Lebensbeduͤrfniſſe 


in den 


sorzügligfien Städten bes Königreide, 


— — 





Im November 1820. 
Iſarkreis. 












Ort. | Sleifh = Zare. | Mehl: Zare. BrodsTare, | Tare, 































































































rpm 1 Sedimäres || Ordtaärer | Srdinares — 
Ochſenfleiſch Kalbfleiſch Weitzenmehl Roggenmehl Weltzenbrod Moggenbrod 
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— — an | ee | Be | pr ke | pe Me | pi — „fe ph 
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Unter:Donsaufreie 















Mehl⸗Tare. 












Ins Drt, | Fleiſch⸗Tare. Brod⸗Taxe. 
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1087 
Negentreik 
| Bier 
Drt. Fleiſch⸗Tare. Mehl⸗Tare. Brod⸗Tare. Taxe. 
ef kei A r wil iſch Beitenmehl! DOrdinäres Beibenbr R un R | das 
enflei albfle eißenme N) Weitzenbro oggenbro 
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Regiſter 
des 9 
Allgemeinen Intelligenz-Blattes 
für dad Rönigreih Baiern, 
vom Jahre 1820, 





A. Namen 


: Regifter 





I. Perfonen +» Ramem 


A. 


Abe Jakob, Pfarrer 1016. 

Abe, Florian, vorm. Laudrichter 6s . 

Achner, Alois, Pfarrer 660. 

Adam, Joſeph Ulois, Appell. GerihtösBicee 
Präfident 890. n 

v. Adamsvicd, Undread, Hofratb 5a3. - 

d’Agon.de Lacontrie, Chevalier g88 

v. Aichberger, Regierungd: Rath 76. 

9. Uihhberger, gebeimer Rath u. Ritter. 884 

Nigner, Anton, Meiber 12. 

Aißner, Joſ., Profeffer 176. 

Albert, Heinrich, Steuereiunebmer 353. 

Mibert, Heinrih, Burbbalter 519. 

Albrechr, Yob. Friedrich Adam, Pfarrer 1015. 

Albrecht, Fob., Regier.:Kanzley: Bor 826» 

Allertöhbammer, Wirtwe sg. 

Umeseber, Tuchmacher 264. 

Amler, Jakob, Pfarrer 799. 


Ammon, Friebr,, Reutbeamter 936. 

Amrheim, Johann, Pfarrer 447. 

v. Andrian, rat BRevierförfer 67: 

». Andrian, Ferd., penf. Hauptmann 1009, 

Angerbofer, Nikol., Rechn.⸗Reviſor aa. 

Ansmann, Bernhard, Appellationsgerichts⸗ 
Rath 713. 

Antomelli, Graf, Anton, penf. Oberſt 437. 

Antretter, Sebaftian, Prarrer 966. 

v. Aretin, Freyh. Gef. am Bundestag g85- 

v. Armanusberg, Braf, Ludw., Director des 
Dberft : Rechnungs» Dofed 682. 

v. Arnim, Srievrich, Fönigl, preußifcher Dias 
jor 87. 

Urnold, Mar Joſeph, Beneficiet zır, 

Arnold, Georg Epriftian, quiefc, Appellatlons⸗ 
Gerichts-Rath yao. 

Urnöberger, Pfarrer 401. 

Nrnfiäbr, Paul, Hauptmann 1006. 

v. Außin, Friedr. Auguſt, geheimer Rath 32. 

1 


— 


Baader — Bayer. 


B. 


Baader, gem von Paul, Pfarrer 177. 

obann Andreas, Pfarrer 358- 
iat 535. 812. 

ripter 

Backhmaier, us von Bildhofen 13. 

Bahmann, Yohann 264. 

Bahmann, Karl, Büreaus Secretalr 106% 

v. Bachtenkirch, Lubwig 

Bad, zter Rechnungs @e Ms · 

Baly, Georg, ater prov. Kreis: u. Stadt⸗Ge⸗ 

richte s Schreiber 815. 


v. Baunmwarth, Fivel, Ober⸗Appellationsge⸗ 
richts · Rath 35. 

Bär, Johann, Ober: Revifor 362. 

v. Barbier, Freyh., Kalferl, Oeſterrelch. ger 
heimer Rath aa7. ar : 

Barth, Yof., Pfarrer 313. 

v Darth, Marimillan Winiſterial Bureau⸗ 
Secretair 736. 


Bauer, Kranz Xaver, Pfarrer 916. 

Bauer, Georg, Rechnungs :» Eommiffär £5- 

Bauer, Georg Adam, ZollsUnrerinfpertor 19% 

Bauer, za. Landrichter 406. 407: _ 

Bauer, G., id » Safle s Controlleur 361. 

Bauer, Dr., Jakob, Reglerungs⸗Aſſeſſor gr. 

Bauer, Jakob, Kreis: und Stadt⸗Gerichts⸗ 
Both 284. 

Bauer, Jakob, Pfarrer 916. j 

Bauer, Joſeph, Benzollbeamte 407. 

Bauer, J. A., Eontroleur 824 

Bauer, Michael, Buchhaltungs s Eonımid 76. 

Bauer, Michael, Pfarrer 516. 

Bauer, Simon, Pfarrer 320. 

Bauer, Beyzollbeamte 800. i 

Bauernfeind, Chriſt. Friebr., Pfarrer 55a. 

Baum, Nikol,, Rechnungs s Gehilfe 443. 

Baumann, Henri, Pfarrer 648. 

Baumgartner, Sdlönerds Wirtwe zo. 

Baumgartuer, Anton, ne ger 681. 

Baumgartner, Joh. Michael, Pfarrer 517. 

Bauriedl, Joſ. Auguft, Landgerichts » Aliel» 
for 180. 

Bayer, Zriebrich, ater Keller» Dfficlant 47. 


Bed — Bombart. 


Bel, Georg, penf. Hauptmann 573. 

Beck, Kafvar, Pfarrer 694. 

Bed, Johann Konrad, Pfarrer are, 

Bed, 3.%, ater Salinen » Ahminifir., Bed 
nungss Commiffair 903+ 

0. d.'Bede, Dr., Henri Arnold, Kreide 
und @tabtgerichts +» Rat 352. 

Beer, Joh. Bapt., Rechnungs⸗Reviſor gar, 

Beil, Nicolaus, Kaufınann 10. - 

Weifhlag, Ferd. Ludwig, prov, Baus Fu 
fpreridns Jehngenichr F rin 

v. Bellide Pine, Minifterial: Rath 884. 921. 

Benbert, Sehaft., Randgerichts:Mktuar 406. 

Benz, Georg, penſ. Major 17. 

Berger, Dr., Job. Nep., Profeflor 43. 

Bergmann, Joh. Michael, Beneficiat 446, 

Bergold, Adam, Pfarrer 515. 

Berner, 3. Ehrift., Siegelbeamte 408. 

Bernhard, Yofepb Marla, Pfarrer 917. 

Bernbard,-Nepi, Rechnungd:Revifor 31. 

Bernhart, Kram, Bibllotheldiener 40% 

Bernbart, Undread, Pfarrer 358. 

Bernlechner, Bernhard, Pfarrer 696» 

Bernreiter, Yof., Unterlieutenant 17. 

Berthbnau, Hein, Reglerungs: Becretär gor. 

Berthold, * penſ. Oberlieutenant 1009 

v. Bethmann, 56. Geueral⸗Conſul aa7. 

Beutner, Dr., Joh. Georg, Cautous⸗ Arzt 

Bezzel, Johann Georg, Pfarrer 

Bichelmaver, Friebr., Unterlieutenant 1005, 

Bieringer, Wilhelm, geb. Regifirator 1010. 

Die : f —— I — 

er, Joh. ael, Zoll: Yu “ 

Dipler, Matthäus, Pfarrer 1068. ar 

Billing, Heinrich 22, 

Blum, Kranz, Pfarter 534 

Blum, Johann Adam, Pfarrer 965. 

Blum, Alois, Pfarrer 1015, 

Bol, Baumeifter bey der Saline zu Hallein gas. 

dv. Bodelberg, Dberft ans. 

Bbding, Dr., Ärledr,Cprif., Cantendarpt 15. 

Bbhm, Bernhard: 13. 

Boller, Earl Ignatz, Pfarrer 1017, 

Bombarb, Hoftheater» Kaffier 935» i 

Bombard, Henri Jakob, Pfarrer 408, 

Bombard, Quartiermeifter 1008: . 

Bombart, Martin, Kreis⸗und Stadtgerichts⸗ 
fchreiber 664. ; 


Bonn — Burger. 


Bonn, Oberrehnungss Rath 67. 
Born, fall. Ruf. Colegien » Affeffor 887. 
Borft, Joſeph, Unterlieutenaut 1005+ 
Boffe, Ludwig, Ka 890, 
v. Bothmer, Graf, Ober⸗Hofmelſter 76. 887. 
Brand, Amand, Bibliothek: Euftos 404- 
Brand, Karl Arledr., Freyh großherzegl. Bas 
denſcher Oberfl ır. 880. 
Brandihuber, Hypolit, Pfarrer 350. 
Brandftätter, Philipp ar. 
Braun, Branz, Arledensrichter 32. 
Braun, Auton, Diener bey der 
d. Wiffenfchaften 1017. 
Braunfdhober, Eifenhändler 438. 
Bregler, Dr., Conrad, ater Landgrichto-Aſ⸗ 
ſeſſor 665. 
Breitenbach, Jakob, penf. Unterlieutenant 20. 
Breitenbach, Kafpar, Kreid : Kafa » Offis 
clant 361. 
Breitfbaft, Mich., Beneficiat 445. 
Brendel, Ehr., Bergamts.Gegenfchreiber 135. 
Brendel, Wilheln, Krelds und Gtadtgerichtds 
Schreiber 131. 
Brenner, Dr., Friedrich, Regens und Pros 
feffor 930. 
Brey, David, Both ır. 
Breyer, Profeflor u. geh. Hofrath o5- 
Brenner, Kidel, Pfarrer 1016 
Brener, Job. Nep,, quleſc. Stadt: Eommifs 
fariate » Offictant 10178. e . 
v. Broddorf, Graf, RegierungdsRath a14. 
Brücdner, Georg, Bräubauss Pächter 318. 
Brägel, Auguft, Pfarrer 696. 
Brudmapyer, $of., Landrihter 5. 
Brudmanı, Joh Nep,, DOberlieutenant a la 
suite 737. 788B- 882 j 
Brunner, Zofepb, Landgerichtd:Affeffor 407. 
Bucher, Dr., Karl Franz Ferdinand, Hoftath 
und Profefior 322, 
Buchs, Kafpar zı- 
v. Binan. Earl, Freyherr, Fabnen:Yunker 83. 
-9. Burchtorff, Ariedr. Theodor Anton, Fuͤrſtl. 
Thurn: u. Taxiſch. Stallmeiſter agı. 
v. Burgau, Ferdinand M., penf Oberftlieus 
tenaut 18-. 
Burger, Pitus, Pfarrer 65. 


Alade mie 


Burger — v. Cuvelier. 
Burger, Oberrechnungs-Rath 67- 


‚Burgbard, Matthäus, Pfarrer 402. 


Burgbard, Joh. Nep., Beneficiat 79. 

Burkard, Johann Vincenz, Landgerichts: Mrs 
tuar 286. 538- 713- 

Burkhard, Johann Andreas Chriſtoph, Dias 
ton 29. 

Buger, Johann, Pfarrer 328. 


E. 


v. Calatin, Maria 87. 

» Camerloher, Moritz, ater Landgerichts⸗ 
Aſſeſſor go5. 

v. Camunzi, Joſeph, geh. Rath 322. 

Caudler, Balentin, — Hauptmann 1006. 

2. Cauerin, Muffiiher General » Lieutenant 
und Generals» Adiutant 887. 

Earied, Nicol. penf. Regim, + Ehyrurg 1004. 

Garolath: Schöneld, rft 887- z 

Earli, Finanzrath u. Banquier 919. 

Eafelmann, Heinrih, RedhnungssEommif: 
fair 55. 

Eella, Hanns Earl, Landgerichtö:Afleffor 353. 

v. Ehlingensberg, ®ortlieb, Major & la 
suite 267. 

Chrift, Ambros, Schreiner 264. 

Ehrift, Benedict, Schreiner 264, 

CEhriſtoph, Michael, Redinungs-Revifor gar. 

v. Elarmann, Joh. Nep., Kreis: u, Stadt» 
gerichtd » Rath 919. 

Elavel, Joſeph, Unterlieutenant 1007. 

d. Elofmann, Phillpp, Uppellations »@e: 
richte Vice s Präfident 890, 

Cobres, Peter Paul, Unter » Lieutenant 19. 

Committi, Mauriz Nazar, Landrichter 286, 

Eramer, $riebr. David, Pfarrer 446. 

v. Eunibert, Auguſtin, Abnigl. Kaͤmmerer gig. 

v. Eupvelier, U, Defterreichifcher Rath 388. 


1* 


Daig — Dippel, 


D. 


Dai g, Dr., Joh. Ehrifl,, Cantons-Arzt 354 

Daiminger, Andreas, Bataill,»Ehyrurg 1009» 

Daiminger, Andreas, Pfarrer 359. 

Dallinger, Fr. Xaver, Pfarrer 312. 

Damadieu, Oberft: kieutenant 885- 

Dari, General » Profurator zu Mes 888. 

Daſchner, Franz, Stadt »Commifjariard s Ofs 
ficiant 697. 

Day, Anton, prov. Mevierfdriter za5+ 

Daum, Johann, Vezirksrichter 284. 

Deffner, Alois, Beneficiar 447. 

Degenbard, Georg Adam, Nechuungs » Res 
vijor 179 Commillär 517. 

Degner, Hallverwalter 824. 

Deigl, Kranz Kaver, Benyollbeamte 334. 

Deinzer, Konrad, Wppellatiens » Gerichtss 
Rath 815. 

Dengler, Andreas, Beneficlat 1016. 

Denk, Auton, Pfarrer 78. 

Denuer, Johann, ater Keller: Gehülfe 43. 

Dennerl, Egid, Landgerichtss Yetnar 953% 

Deppert, Georg, Pfarrer ı 

Derkum, Jakob, Steuer: w, 
nehmer 903. 

v. Dero», verwirtibte Gräfin Franziska 883. 

v. Deron, Graf, Kranz Kaver Ferdinand, Ge⸗ 

 nerals Major und Reichs» Rath 883 . 

Deffenant, Adjoint de la mairie gu Saar⸗ 

gemuͤnd gzs · 

Detzel, Gabriel, Pfarrer 592. 

Did, Magdalena 59. 5 

Dietelmaier, — Paul, Eonbialon 516. 

Dietl, Ulerander Michael, Landrichter 180. 

Dietrich, Joſ., Oberauffhlagamıs » Eontrols 
leur 954. 

Diez, Joh. Heinrih, Pfarrer 134. 

Diezel, Ludwig Friedrich Wilpelm, penf. Uns 
terlieutenant 23. 

Diller, Joſeph, Lehrer an ber Horftfchule 5. 
Afcbaffenburg 593. 

Dippel, Ludwig, Bezirks» Richter 714 


emeinde « Eins 


Dippolt — Eifenrieber, 


Dippolt, Michael, Pfarrer 313. 

Difchlinger, Tuchſcherer 26 

Dittborn, Kranz Melchior, Revlerforſter 67 

v. Dobeneck, kLudwig, Hauptmann 23. 

Docen, Cuſtos 404- 

v. Dobm, Preußifher Staats: Rath ap7. 

Ddlling, Marb., penf Oberlieutenaut. 1003. 

Dollmann, Keonhard, prov. Bank⸗Commiſe 
fär 362. .. - 

Dommer, Nic. Tolentin, Pfarrer 65. 

Dorn, Regierungs» Rath ar. dk: 

Dorr, ©. Jakob, Regierungs s Kanzlift 448. 

Doft, Andreas, Diacon gı2. 

v. Dredfel, Karl Fofepb, Graf, Reglerungss 
Präftvent u. Staates Rath 935. 

v. Drechſel, Heine, Rittmeifter 4 la suite 573, 


v. Drechſeli, Kriedrih, Poftamtds Supernus 
merär: Official 338 

Drefwald, Johann, Both 59. 

Drexler, Frauz, Pfärrer 660. 

Drerler, Joh. Bapt., Landgerichts-Aſſeſſ. 920, 

Dil, Johann Georg, Pfarrer 659. 915. 

Diüninger, Urfula 266. 

Dunz, Joh. Ev., Beidhtvater 29. 


€, 
Ebert, Eimon, Hfarrer 260 


Ebnero. Eſchenbach, Joh. Sebaſt. Wil: 
1006. 


beim, penf. Major 

Eder, Wittwe 266. 

Edelbacher, Kilian, Advocat gr. 

v. Eger, Ludwig, Freyherr, Appellationsges 
richtö » Präfivdent 698. 


Egner, Ignatz, Uppellations s Gerichtd » Erpen 


bitor 1064. 


Eger, Walburga, Brauerd» Wittwe 33. 
Egger, Karl, geiftl, Rath yon. 

Eggerl, Joh. Bapt., Pfarrer 178. 
SEhrenlechner, Dr., Vataillond:Ebyrurg 18. 
Ehrenlechner, Sebaftian, Auditor 19. 
Ehrenfperger, Martin, Pfarrer 403. 
Eifenmenger, J. Rechnungs « Revifor 537. 
Eifenrei, Birftenbinder 37. 
Eifenrieder, Anton, Armen: Commiffär 16. 


Cisfelder — Fiſcher. 


Etsfelder, Earl, Pfarrer 65. 
Emminger, Martin, Pfarrer 6594 2 
Enderbs, Frany Xaver, Pfarrer 133 
Endred, Friedrich Ehriftian, Diaconus 516, 
Engerer, Georg Ernſt, Pfarter go9. 
Engler, Marthiad, Hauptmann 572. 
Epple, Fobanı 9. 
Erhard, Wilhelm Friedrich, Pfarrer 799. 
Erti, Aloys, Oberlieutenant ° 
Effel, Alois, ater Landgerichts : Affelfor A492. 
v. Eyb, Frevp., Heinrich) Anton, Oberlieutes 
naut 1004. 


Eyffer, Johann Paul, Pfarrer 943. 


F. 


5 8 enhofen, prov. Beyzollbeamte 360. 
pe hammer, Anton, Braͤuer 9. 
r, Sohann Michael, Respnunge » Contifs 
r 66 · 


-Baller, Peter; Grledensgeritör@ dniher 28%. 


v. Faßmann, Adam, Magiitrars Math 85. 
auft, Georg, Hauptmann 05: 
le Joh. Gottfried 
elfer, Fof., Kreis: 2. Ötadtger: Sehreibersds 
ellnen, Barrhol;, "Megiftraturegebilfe 361. 

Belolo, Paul, Banquier u ee 
Alfeijor gO3. 4 J 
erchl, Fohann- Georg 22. era 

FTerkel, Frauz, Cooperator 966, 


ji, a. 


4221 


erm or, kaiſ Ruffifcher Mäjor gag.. 
Se nberg, Wolfgang, ıter —S— — 
er 313. 


Feujllet, Saus Intendant militaire zu Saar 


gemind ggg. 1 ' 
Fich tel, Simon, Pfarrer — Br 


Sid, Balthaſar, Kreis- und Sradtgerichtss 


Schreiber 890. 
Sinfter, Joh. Mep., Beyzollbeamter 954. 


v. F —— Franz Zaver, Mauih-Rechnuugs⸗ , { 


Commiſſaͤr 87. 


v. Firmas Peries, Graf, YUrmanh,, t. fans $ 


zoͤſiſcher Generals Lieutenaut 883» 
Eifer, Joh. Friedrih Paul, Diakon: 445. 


oo 


ur 


d 
Sage 


Fiſcher — dw, j 


SFiſcher, Eonrad, Dberrechnungss Rath 520. 


v. lad, Philipp, 'gebeimer kegationd: Rath 5 19» 
leffa, Joh. Peter, Pfarrer 965. 
lereder, Laurentius, Pfarrer 517, 
olie, Dr., Eantond: Arzt 16, 
ontained, Friedrih, Pfarrer 20. 
briter, Frieorich Mar, Oberlieutenant 19. 
= — Georg, Kreis» und Stadtgerichts· 
3 1. 


* rſter, Johann 692. 
v 


riter, S$of., ıter Gandger.Mfeffet 152.839. 
orfter, Mathias Magnus, Pfarrer 965. 
ranf, Johaun, Armen-Anfta Verwalter 56. 

ran * Joh., Rechnungs⸗Commiſſaͤr 448. 
uenhofe n, Breppe, Regierungs» Aſ⸗ 


ſeſſot 322. 
rauenhol 1.3 n., penf. Unterlieutenänt 100 
reißlich, Ehriftian Immanuel, Pfarrer 649. 
a Joſeph, Militär-Dber:Abminiftrationds 
tb 20. 


Frey, Ulrich, Pfarrer 2. 


ri, Anton Benedier, Dlareer 54 

riedrich, 53 ne ” ne —* 
tt t [4 Arrer 535: 

Helen ar großberzogl. iprenbuit. 

fhwerinfd. geheimer Domainen-Rath 56. 88 . 


Friſch, Paul, Pfarrer 753. 


Fgiirfchel, Keonhard, Pfarrer 916. 


Fritz, Anton, Frieden ee 284 
Frig ‚ Eurat#Beneficiat gr 
eiedrich- Fotos, Wecpmungt. om 


Fromm, Jehann, Bot 352. 
rbnat, Srevberr m, 
uhse Mitte, Bräuerss Witiiweigor, © .u 
us, ey Pfarrer 513. 0.97 
> ng ar mache Br. 
u 8, er 
uhs, Veit, een 10, DEREN 


_. 23. 
Fugger ugo, char. Oberſt 24. 
| dr *4 —* Wilhelm, en 582. 
ärlinger, Iob. Georg‘, ‚Roglenmgb«ExPes 
ditor 995.-- hun. a 
Furſt, Ernft Bilgelm, ater Aandgerkötd: uf 
or 136. 269, 


Sur, Dr, Earl, Eantonä+ Urjt 15. 354" e 


»D 


Sabler — v. Gimmi, 


G. 


Gabler, Theodor Mann, . 177° 
Gaim, Anton, Schifflnech 
v. Garr auf — * 


ä 2 ‚Pro 
en * 2* id: Rechnungss 
Commiſſaͤr 408. 


Sebat, Lukas, Pfarrer — 

Gebhard, Yanab, Pfarrer 3 

Gebhard, Joſeph on. —— 182. 

Gebhardt, Koh. Heinrich, Archidiakonus 534. 

Begenbauer, Rechnun 8a Revifor 517% 

Behring, Johann Jakob, Pfarrer 965. 

Beigel, Philipp, Landgerichts uctuar 713. 

Geiger, Dr., Cantons⸗Arzt, prov. 16. 

Geisler, Egid, Stadtgeri 18 : Schreiber 361. 

Beigmann, Johann Michael, Kaſern⸗ u, Pros 
viant- Berwalter 1005. .. 

"Beltner, Melchlot, Pfarrer 534. 8 

‚Gem * er, Chriſtoph, —— 
Rath 136. 

». Gemmingen, Freyherr, Kammerhert 887. 

Georg, Prinz von Sachſen — 
Major u. Flageladjutant 1010. 

Gerandon; ** * Vivres LLC 

Weret, Megierungd» Rath ara» .\:, 

Gerhofer,, Zaver, Kaferns u. Problant · Bere 
walter 571. 

Germaun, Dr., Auguſt, Theodor 15. 

». Gernaraß, Nreiär-und Gungeriänt «is 
rector 885 «ia mel, 

Gerfter, Ynfelım, Kehmunge: Come * 
erſtina ter Lorenz Pfarrer Ir. . ° 
efferetli, —————— 20. 

+ Georg, Pfarrer sım * 


Bener, Georg, Kebjelter ae)... 
‚giafet, Main, Dbcf ‚ Dberfüritl —2 
motion. 8 Selir, is, gen Dberflieutenant 
ao00· 

etl, Franz. Serapf, BandgerichtäsAffeffor 180, 


ill 
— —— 


Sindorſet — v. Grundner. 


Bindorfer, John ater Laudgerichto⸗Aſſeſſ. 905. 

Girl, Gregor ya: 

Soͤller, Valentin, Bräuer 11 

Gömbart, Ludwig, Ktreis⸗ und Stadtgerichtbs 
Aſſeſſor 353. 

v. Gönner, Thaddaͤus, wirkl. Staats⸗Rath 
4 425. 

Gorhz, Balentin, penf. Hauptmann 269. 435. 

Gofmann, Franz Anton, Landrichter 286 

Goth, Marhlad, Kreids "und Stadtgerichtös 
Rath 919. 

Gdttner, Job. Paul, Kaufmann 585. ; 

Gouvier, Carl, PoletensControll:@ehilfe 367. 

Grab Ina er, Dr., ab: al 

Graf, ob. Bapt.  Medieinal: und Genera 
Lazarerh : Infpectiond» Rath ıc, 18 

Graf, Thomas, Beneficiat zıa. 

Grafenberger, prov, Rentbeamte 68. 

Gräff, Helur. Joſ. Landgerichts⸗Actuar Bag. 

Graininget, gran 3, Unterlieutenant 573. 

Graininger, Robert, — 573 

Grambiller, Yofepb 3 

Gramid, Karl Heli, Banquier > 
‚> Fels Gerichtö » Afeffor 903: 

Grandauer, Mar, Priefter 43. 


Graner, Joh. Elias Gortl., Beine 4 
Brafl, Mid., Kreis: u. —— 
ber -714 
Greb, Othmar, Pfarrer 929.. 
regel, Regierumgsds Rath ang. 


v. Greiffenclau, Karl, Freyherr, Unten 
lieutenant 269, 
Greiner, Joh. Bapt., Ober hmunhh:Räthgbe 
Greiner, Epriftian, Pfarrer 7 
rie®, Peter, yrov, Bau: Iupectiond» age: 
nieur 1063. 
Grimm, Pfarrer ar. j 
WBrobe, Aobanmı Salomon, —* * 
Groß, Andreas, geiſtlicher Rath 
Groß Be > ater Landgerichtd- 
are Dr., Johann, Kantons s Ark 1. 15. 


uesc. 800. 
greise, Philipp, Dechant u, Pfarrer 184 


I er, Yof., Pfarrer 592. 


rün, Zaver 22, 
v. Brundner, Waſſerbau⸗ Ingenieur 379 


Gruͤnberger — v. Karl, 
Gränberger, Joh. Michael, Rechnungs Res 


viſor 520. 
— ie Joh. Paul Theodor, Denefis 


v. sk Geo Director der unmit⸗ 
telbaren Steuer⸗Kata er Eommiffion 883 

®ugel, Anton, Bezirks «Kaffler 182. 

@ umbinger, %of., PatrimonialsKichter 406. 

vd, Gumppenberg, Freyherr, char. ‚Generale 
Major: 24. 

v. Gumppenberg, Fryhr., Eradt-Berlätts 
Aſſeſſor 537. 

Butwill, Georg Adam, Rechn. Revifor 279. 
Rechnungs » &oınmiflär 517: 


H. 
2 Maga glorg wiha —— 
aas, 


aasmiller, Braͤuer ır. 

aberlein, Auguſt, Oberlleutenant 570 

äberlein, Siegelamts: Dfficiant 5306. 

aberfad, Ferbisand, * 1018. 

abert, uft, Revifor 360% 

afner, Se b, Pfarrer qus · 
Santatele Jofeph, Marke 176. 

agfpie ofepb, Pfarrer ı7 
Dalnpeimaier, Mar, iter —E& 
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Herrmann — v. Hollach. 
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Dfficiant 1018» 
Hiebl, Barbara 266. 
ieronymi, ob. Friedrich Heinrich ‚ groß: 
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inleldey, Mil. Jakob, Pfarrer g10. 917. 
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Holle — v. Jaup, 
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Bag Rechnungs» omnifär 31. 
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v. edle Sigmund, Freyherr an - 
v. Holsfduber, Chriſtoph —— 86 - 
v. Holzſchuher, Earl, —3353 
Horlacher, Heinrich, Dberlieutenant 1004. 
Horn, Dr., @antond » Arzt prob. 15. 
v. Be Alois, Hauptniann Bao, 
v. Hornftein, Frebbert Wilhelm, Major & 
la suite 1006 


Hortig, Johann Nep., Pfarrer 351. 
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sp odsty, Georg, Hofmufitus 922. > 
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v. Br Auguft Wilpelm, ater Ennbgrchätbe 
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Iberer — Keller, 


Aberer, Bartholomäus, Pfarrer 930, 

v. Jeetze, Hauptmann 437. 

Alg, Oberrechnungd «Rath 67. 

Imbof, Joachim Wilh., penf. Hauptmann 436. 

FJubitz, Sortlob Pius, Pfarrer 581. 

Fobſt, Michael, Rechnungs » Revifor 179. 

Sodel, Baus Eonbucteur 584. , 

Adrg, N., Miller ı= 

Jors, Volentin, Landgerichts » Actuar 407. 
535. 713. 

Jubitz, Friedrich, prov. Rentbeamte 936. ” 

». JunfersBigato, Freyberr, Sigmund, Uns 
terlieutenant & la suite 1007. 


8. 


Kadner, Yuguft, Junker 19. 

- Kahn, Anton, Handelömann 37. 
Kaifenberg, Lutwig, Unter: fientenant 1007. 
Kaifer, Georg, Pfarrer 592. 

Kaifer, Joachſm, Landgerichts » Affefor 361. 
Kaifer, Joſeph, Echullchrer 96. 
Kallinger, Gotthard 9. 

‚Kalt, Gottfr., Oberlieutenant a1. 

Kammerer, Bierbrauer ı1. 

Sapfer, Joſeph 10. 
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Knorr, Franz Auton- ‚Landrichter 287. j 
Kobach, Jakob Herrmann, Hauptmann a la 
suite 1010. 
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9 Mann, Ritters u. Appellatlons-Gerichto— 
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Martin — Millauer, 
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Martius, Aladbemiker gg5. 

Mäufel, Benedict, Landgerichts Affeffor 518 

Maurer, oh. Leonhard, Pfarrer 445. 

Mayer, Joſeph, Unterlieutenant 1005. 

Mavper, Philipp, peaf. Unterlieutenant 1009. 

Mapver, Anton, Kanzellift 936. 

Mayr, Kirmus, Pfarrer 515. 

Manr, Yalob, Benzficiat 923. 

Mayr, Joh. Bapt., Wppellationds Berichtes 
Aſſeſſor 352. 

Mayr, Vincenz, Pfarrer 516. 

Mayr, N., Bau-Conducteur 584. 

Mayrau, Kranz, Auditor sort. 

Manrof, Fofeph, Pfarrer 823: 

Medikus, Dr., Landgerichts » Phnfifus 664 

Mehrle, Michael, Pfarrer 534. 660. 

Meter, Ehrittopb, Kandgerichrs:Actuar 256. 

Meilbaus, Beneficiat 447- 

Meinel, Friedrich Wilhelm, Pfarrer 65. 

Meinong, Landgerichts » Aetuar 713. 

Meifer, Polizey-Officiant 288. 

Mellin, Karl, Unterlieutenanr 316 

Memler, Rechnungs: Revifor 31. 

Menzinger, Johann Joſeph, Pfarrer ser. . 

v. Mercn, Vicomte ang. 

Merk, Wirth in Brücdenau 59. 

Merk, Zofepb, Pfarrer 79. 

Mertel, Franz Zaver, Pfarrer 648. _ 

Merkel, Johann Friedrich, Abdvofat ar. _ 

Merkel, Stadt: Profuratord : Subjtitut gr3. 

Mertl, Leonbard, Beneficiat 916. 

v. Merz, Earl Albert Joh. Nep., K. Oberft 
und Rommandeur des ı2ten Infanterie-Regi⸗ 
ments gHo0. 


v. Merz, Chriftian, Landrichter 832. 
Meſſer, Wilbelm, prov. Oberzollbeamte 754 
Mefierer, Engelbredht, Prediger 592. 
Meufel, gebeimer Mofratb a5. 
Meyer, 
und Schiedsgerichts⸗-Aſſeſſor ı81. 
Mever, Karl Heinr. Gottlieb, Prediger 917. 
Michel, Ferdinand, bar. Oberlieutenant zr. 
Michel, Fried ich Konrad, Advofat 
Michel, Fofepb, Halbbauer 59. 
Mich, Anton, Beneficiat 661. 
Mielach, Karl, Kreis: und Stadtgerichts-Pro⸗ 
tofellift 662. 
Millauer, Joh. Nep., Rechnungs:Revifor 68. 


593. 


ob. Friedrich, Merfantils Ftledens · 


Miller — Nagler. 


Miller, Andreas 265. 

v. Miller, Joſeph, Advocot u. wirll. Rath 284. 

Mirwald, Seorg, Pfarter 517. 

Mirtermanr, Franz Xaver, Pfarrer 53. 

v. Mock, Job. Wilbelm, Unterlieutenant roog. 

Molitor, Franz Xasver, Bezirks Richter 714% 

Moll, Joſeph Pirlipp, Gerichts-Bot ar. 

Mdllentbel, Karl Auguft, Kreis: u. Stadts 
gerichts » Aſſeſſor 1065. 

von der Monden, Kranz, Major roo4. 

v. Montperuy, Marquis, Oberftfüchenmeis 
ſter 885 5 

v. Morgen, Elementine, verw. Frevfrau gr. 

Morgens, Jakob, Notar 538. SS 

Morig, Dr., Heint., Stadtgerichte-Rarb 592. 

Moris, Joſeph, Varaillond » Ehyrurg 435, 

Mofer, Mathias, Stadt: Bifar 29. 

Möfner, Wirth 58. 

Mozert, Rupert, Pfarrer 536. 

Mud, Dr., Ferdinand, Gantond« Arzt goo. 

Miptbauer, Franz Mich., ıter Landgerichts- 
Aſſeſſor gor. 313. 

Miller, Andr., Oberzeugwart u. har. Ober⸗ 
lieutenant 24. 

Miller, Andreas, Gerichtädiener 285. 

Miller, Anton, Pfarrer 915. 

Miller, Earl Ludwig, Cantond + Art 16. 

Miller, Joſeph, AppelationssGerichts. Rath 
90. 

Miller, Kafpar, Pfarser 65.  _ 

Müller, Leonhard, Kreis: u, Stadtgerichts⸗ 
Both 1065. Er 

Müller, Michael Friedrich Wilhelm, Landriche 
ter 832. 
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Aller, Stanislauß, Pfarrer 


v. Münd, Frybr., Friedrich, Unterlieutenamt 


a la äuite 1007. 
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Naab, Bau: Fonducteur 1064. 
Naaber, Alois, Pfarrer 175. 
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Mar Oſtermann. 


Mar, Kranz Georg, prov. Hallverwalter 754. 

Mar, Kran, pen). Öberlnutenant 1008. 

Narciß, Georg, penf. Generals Nuditoriates 
Ratb 1009. 

v. Nau, Hofrath 80» 

2. Nau, geb. Hofrath 904. 

v. Meyer, Alois, K. Appellationd s Gerichtds 
Rath ggı. . 


Neumanne, Ludmille, verwittw. Oberflin 72. 
Meppel, Franz Zaver, Pfarrer 78. 
Neunzer, Unton, Revierjäger 408. 
Neurohr, Dr., Joh Anton, Cantons-Arzt 15. 
Neufiegl, Joſeph, Bierwirth 97 
NMiederreiter, Fofepb, Beneficiat 54. 
Mißl, Marimillan, Laudgerichre »Afieflor 313. 
Nißl, Konft. Sigmuud, Friedenärichter 584. 
il, Auditor 1008 
oeth, Stephan, Pfarrer 694- 


9 Nordeck, Wilhelm, Baron, Halamtd:Con 


trolleur 314. j 


Norz, Yofepb, Materials Verwalter 954. 
Nunn, Georg, Pfarrer 661. °" oo 
Nürnberger, Sigm. Heiurich, Pfarrer 648. 


[1 D. 


Oberbauer, Xaver 37. 
Oberkofler, Bigrbrauer 406. 
Obermaier, Jakob, Pfatrer 1062. 
Obermayer, Anton Unterlleutenaut 269: 
Dbermapr, Andreas, Beueficiot 333. 
v. Obermayr, Georg, Ks Appellationd »@es, 
richts »Mooocat 86. ur 
Dbernberger, prov, Rentbeamte a22. p 
Deder, Drug. andgerichts⸗Aſſeſſor 535. 
Oehm, Chriflian, Staötgerichreichreiber 361. , 
Dertel, ob. Friedrich Ferdinand, char. Ober: 
lieutenant a1. 


Dertel, Georg Karl Hieronymus, Pfarrer 402, 
Dertrl, Regierungs » Alfeffor 736. 

Orriens, kaiſerl. Ruß. Collegien : Rath g57. 
Drton, Joſeph, Prod, Beyzoilbeamte 183. 
Debild, prov. Buchhaltungs-Gehilfe Abs. 


Ditenberger, Joſeph, Rechnungs, Commifz j 


fär 179. 
Dftermann, Sehaftian, Beneficiat 712. 


Oswald — Pfenber,. 


Oswald Autou, Stadt⸗Comm'ſſatlats Of⸗ 
ficlant 697. RR 

v. Oswald, Joſeph, Hauptmann 267. 

Dre, Noberr, Pfarrer 694. 

Drtt, Mar Jofeph, Keller = &ehflfe 43. 

Dtting, Graf Karl Auguit, Rittmeſſter 572. 

Drto, Chriſtoph, Oberfdrfter u. Zorftverwals 
ter 44 


P. 


Pacher, Johann, Fragner 6ge. 

Palm, Ludwig, geheimer Regiſtrator 1010. 

Palm, Peter, penf, Oberſt 

Papbit, Georg Chriftoph, Pfarrer 516. 

Papius. Porlipp Wilpelm, penf. Ober: Kriegs: 
Commillär 19. 

v. Pappenheim, Braf, Kbnigl. Generals 
Major und General: Adiutanr g84+ 5, 


Paßauer, Maurus, Pfarrer 694. 
Paul, Klemens aa '. j 
Pauli, Dr, Medicinal: Rath ra: 


*: 


Paulug, Zelis, Kreis: u. Stadrgerichts s Pros 


sofollift 


697- 


8. Perglas, Rreyherr, Großherzogl. Helfiſcher 


Oberhofmarſchall 887. 


v. Pergler, Freyherr, Ludwig, unterlleute⸗ 


want 571. 


Perttzthof, Karl, Oberlieutenaut 437. Bey⸗ 


zollbeamte 543. 
Perner, Dr, Ignatz, Kreis⸗u. Stadtgerichts⸗ 

Protokolliſt 34 
Peſſinger, Joſ., penſ. Kaſern⸗Verwalter 98, 


Peter, Joh. Heinrich, Rechnungs Gehilfet 448+ 


Petrich, Joh. Bapt , Pfarrer 176. 

Pettenkofen, Michael, Rentbeamte 519 

Pettenkofen, Joſeph, prov. Rechnungs⸗Ne— 
vifor 969. 

Pfaff, Norbert, Pfarrer 694. 

Pflaum, Gottfried, Kreis: und Stadtgerichts⸗ 
Protokolliſt 283. 


Pflaum, Ludwia, Dekan 331. 
Pfeifer, Carl, Benzollbeamte 407 425. 
Pfender, Wilhelm, Regiſttator 42 


Pfiſterer — v. Puͤttner. 


pfiͤſterer, Kaſpar Leopold, Kanzley⸗ Secre⸗ 
tair u. geb. Kanzliſt 31. 

Pfreimt, Andr., Rechnungs s Commiffär 179. 

Pfretſchner, Auditor 1011. 

Pickel, Seorg, Landgerichts⸗-Actuar 180. 

v. Plerron, Johanna, verw. Oberſtin 883- 

». Pieverling, Friedrich Wilhelm Gottfried 
Bernard, K. Salinen⸗Oberfaktor 883. 


Piſtor, Johann Andreas, Oberlieutenant 19. 

v. Plant, Minifterial: Rath g85. 

Ylattner, Zacharias, fupplirender Handels: 
Appellationdger. Afieffor 284. 

Platzer, Georg, Beneflciat 360. 

v. Pdlnig, Freyhert zu Frankenberg 37- 

». Pblnit, Karl, Unterlieutenant 573. 1009: 

Poll, Anton, Benrficlat 461. w 

Poppele, Auguſt, Unter» kieutenant 1007. 

Doffelt, Redinunge : Revifor ir. 

Port, Ignatz, Unterlicutenant 1007. 

Porleitner, Mathias, Pfarr » Bitar 662. 

Praun, Joſeph, Fillal⸗Lotto⸗Adminiſtrations⸗ 
Kaſſa⸗Officiant 536. 

Prechtlein, Albert, Bataillons-Chyrurg 270. 

Preis, Franz Michael, Schuhmacher 265. 

Preiichl, arts ‚ Pfarrer 358. 

v. Prendel, Rußiſcher Oberft age. 

Prehiger, Joſeph, Landgerichtd:Affeffor 905. 

Dreftele, Ludwig, Pfarrer 929. 

v. Prerlach, Frepberr, Großherzogl, Heſſiſch. 

- General: u. DOberft s Hofmelfter 886. 


334 Joſeph, Benefichat 929. 
rd@l, Benno, Pfarrer 752. 
Yichorr, Johann, Unterlieutenant 269, 
en Johann, Pfarrer 521. 

uchner, Anna, Braͤuerswittwe 400. 
dv. Püdler-Mustau, Graf 886. 
Yihn, Dr., Wilhelm, Laudgerichts-Arzt 136. 
Buille, Bau: Conducteur 583. 
pils, Alerius, Pfarrer gıo. 
Pündtner, Alois, Landrichter 180, 
Puſino, Joh. Bapt., Pfarrer 177. 
v. Püttner, Neginant, Gutsbefiger 84. 


R. 


Raab, Bau:Eonducteur 1064 

Rädel, Michael go. - 

v. Raglowich, Elemend, General-Lieutenant 
u. Chef des General: Stabs 1010. 

Raiſer, Regierungd s Director gas. 

Raithel, Joh. Gottfried Eruſt, Diakon 350. 

Rammer, Chrifien, Pfarrer gı5. 

Ranpp, Joh. Ev., Pfarrer 660. 

Rampp, Joſeph, Beneficiat 54; 

Raſcher, Joh. Benedict, Pandrichter 407. 

Rath, Joh. Chriſtian, Kandger. : Afefior 665. 

dv. Rauner, Georg, penf. Hauptmann 317. 

Rauſch, Wirth in Brüdenau 59. 

v. Rauſch, Joſeph a6. 

Rebpiendl, Franz Kaver, Veneficiat aa5. 

v. Rechberg, Graf Wilibald, Geſaudter am 
franzbfiihen Hofe. 885. Cr 

Recknagel, Beruh. Ehriftoph, Pfarrer 445, 

v. Recum, Freyherr, A wa 7⸗ 

v. Rebing, Fryhr., Kreids u, Stadtgerlchts⸗ 
Rath 682. 

v. Redwitz, Phillpp, Frevherr, char. Ober 
lieutenant zu1ß. 

9 Redwitz, Ludwig, Freyhert, Oberlleute⸗ 
nant 1008+ 2 { 1,;rr . ® 

Negnanlt, J. VB., Rechnungs : Revifor 537. 

v. Reblingen, Alois, Secretär beim Wech⸗ 
felgeriht 919. ; 

Rehrl, Anton, Beneficlät 66. ° 

Reichel, Wolfg., Rechnungs + Commiffär 68. 

v. Reichenbach, Salinenrarh u. Borftand des 
Gentral: u. Waflerbau » Büreaus rgo. 

Reichenbach, Eprift., Oberftlieurenant 1006, 

Neihenbah, Mathiad Gottfried, Rechtss 
Advocat 136. 

v. Reichert, Joſeph, Rechnungs: Revifor 68. 

v. Reihlin, Friedrich, Freyherr, penf. Haupt⸗ 
mann 267» 


Reindl, Bürftenbinder 37. 


v. Reinharbſtoͤtter — Roſenhauer. 


d. Reinhardſtotter, Ferdinand 290. 883% 
Reinhart, Joh. Georg, Pfarrer 177. 
MReifchel, Walburge, Metzgers-Wittwe 90. 
9, Reifenegger, Iherefia a6. . an 
v. Reigen, Joh. Nep,, Salyamts:Schreiber 


449- 
Reiherer, Georg, Pfarrer 359. 
Reiter, Paul, Sciffmeilter 59. 
Keitmapyer, Franz, Pfarrer 752. 
Reltter, Johann, char. Oberlieutenant 316. 
v. Reit, Job. Chriſtoph Lorenz, Dberfdriter 


v. Reigenftein, Wilhelm, Freyherr 95. 
Reſch, Anton, Pfarrer 661. 
Rettich, Unten, Rechnungs - Commiffär 969, 
Rettig, Karl Wilh., Bezirks: Richter quiefe. 920, 
dv. Reuß, Graf, Königl. GeneralsLieutenant u, 
Geueral? Adjutant 919. 
Reuß, Lorenz au. 
Reuß, Lorenz, Rechnungs: Revifor 179. 
Neuß, Fobhann,. Gerichrsdiener 286. 
Reuß, Kafpar, Auditor 1011. 
Reuter, Bergmeifter 135. 
Reuter, Joſeph, Reutbeamte 1017. 
Richter, Georg, Rechnungs» Commiffär 31. 
Niederer, Joſeph, Pfarrer 78 , 
Miederer, Joſeph 90. 
Riedhbammer, Ehriftoph, Landgerichts : Ars 
. tuar 969. | , 
Rieneder, Oberpolisen : Commiffär 66. 404. 
Riegler, Georg, Pfarrer 930, 
NRingseis, Dr., Kreis: Medicinal: Rath 42. 
Rifhpler, Wilhelm, Auditer 1011. 
Riff, Eontrolleur » 
Ritter, Karl, Rentbeamte 832 
Rittmann, Joh. Chrift., Hauptmann rooS. 
Roͤckel, Anton, Landgerichts : Affeffor 905. 
Roder, Nikolaus, Rechnungs : Revifor 60. 
v. Roder, Friedr. Wilh., penf. Major 435, 
Rohrmair, Johann, Bierbrauer 76. 
Robhrmüller, Anton, Auditor 1011 
v. Romann, Heinrich, Frevberr 32. 
Römer, Mar Fof., Landgerichts⸗Actuar 361. 
Roos, Ehriftien Ludwig, Pfarrer 64. ’ 
Roͤſch, Thabdaͤus, Meglerungs: Secretär 185. 
Roͤſch, Andreas; Landgerichts » Afeflor hog . 
Roͤſch, Melchior, Unterlieutenant 1005. 
NRofe, Wild, Landgerichts-Aſſeſſor 664, 
Mofel, Johann, Steuereinnebmer 353. 
Roſeuhauer, M., Bergamtsr Both. 135. 


Rath — Schach, 


Roth; Friedrich Yoh., Pfarrer 535. 
Roth, Joh. Earl, Rechnungs» Comnifihr 36% 
Rott, Bibliotheck⸗Cuſtos 404. 
Rott, Joh. Bapt., Beneficiat 582. 
Rottier, Ant., RechnungssMevifor 55. Rede 
nungs:Commiffär 537. 
ottmann, Auguft Lubwig, Pfarrer 823. 
Rouffeau, Regierungd« Rath —* gr 
Rubmer, Job. Georg, Diafon 534. 
Rüdert, Franz, Landgerichrds Actuar 179 
Rudinger, Johann Georg ı0. 
v. Rüde, Pen, char. Dberfiiieutenant 24: 
v. Ruffint, Freyberr 601. 
Rummel, Georg, Schloßergefell 264—265. 
Ruft, Iſaak, Pfarrer 712. 


S. 


Sachenbacher, Franz Xaver, Landgerichts⸗ 
Aſſeſſor 953- 

Sacheubacher, Thomas, Forſtwart Ir. 

Sad, Jobann Nikolaus, Pfarrer gio. 

Salamon, Ckhriſtoph, quiesc. Appellationsge⸗ 
richts⸗Kanzliſt 664. 

Samaſſa, Wechſelgerichts-Actuar 66. 

Sammet, Reichs-Archivar gg5. 


Sammiller, Dr., Georg, Regiments » Chys 
rurg 20. 

Sander, Ludwig, Director der Lotzbeliſchen 
Tobacks-Fabrik 919. 

Sartor, Michael, Pfarrer gır. 

Sartori, Joſeph Dberitlienrenant 435. 

Sartory, Yulob, Bandgerichre » Xıfenor 407. 

Sauer, Joſeph, Pfarter 582. gı5. 

Sauer, Afany, Oberlieutenant 1008. 

Sauer, Franz, Oberzellamts:Eontrolleur 519. 

Sauermann, Kal, Pfarrer 659. 

Saureiner, Mautbdiener ır. 

Sauter, Daniel, Königl Hörkellermeifter 43. 

Sauter, Wlois, Kr. u. Stadtgerichts⸗Rath 
352. . 

Sar, Erbaftian, Rentbeamte 68. 


dv. Sceberas, Freyherr, Generals Major 24. 
Schach, Zaferumirth 59. ——— 


| Schaͤſer — Schloͤßl. 


Schaͤfer, Jakob, Steuerelnnehmer 533. 

Schäfer, Joh. Jakob Chriſtoph, Pfarrer 446. 

v. Schanzenbach, Michael, penf, Generals 
Audltor 1008. . 

Scharf, Kaufmann gor. 

v. Scharfenfteins Pfell, Ferdin., Fryhr., 
Rlitweiſter 23. 

Schartuberger, Dr., Joh., Cantons-Arzt 15. 

E bärtel, Joh. Adam, prov. Rentbeamte 936- 

v. Schatte, Jofepb, Eryhr, Kandrichrer 322. 

Schaur, Jakod, Dfarrer 534 

v. Schauroth, Friedrich, Major 86. 

Echefftelmapr, Oberbergrath . 

Shegt, Wilpelm, Appellations⸗Gerichts-Aſ⸗ 
feffor 285. 

Scheidler, Joſeph, Rechnungs-Revifor 179. 

Scheiffele, Michael, Rittmeilter 1005. 

v. Schelhaß, Eark, Appellationsgerichts-Se⸗ 
eretair 79 

v. Schent von Geyern, Ernft, Fryhr, Abe 
nigl. baler. Bafall u. Kdnigl. Wuͤrtembergiſcher 
Dberfipofmeifter 82- 

Schenk, Ealinenrath 385. 

Schenkel, Joh Bapt,, Major 285. 

Schermer, Joſeph, Pfarrer 840. 

v. Scheuerl, quiesc. Stadtger. Aſſeſſor 266. 


Schiber, Joh, Baptiſt, Secretariats- Conci⸗ 


piſt 425. 
Schick, Dr, auf Wandelheim 9, 
Echieber, Joh. Bapt., Unterlieutenant 57% 
S hbielein, Andreas, Beneficlat 178. 


Schleßl, Eduard aa. 
€ Hiasne ‚ Kram Xaver, Yudltor 1011. 
Schilder, Dr., Max Auguſt, Landgerichtös 


Actuar 14. Landgerichts: Uiieffor 664. 
Schludler, Anton, Handelemann, MWechfels 
u, Merkantilgerichtd:Affeffor gıg- 
Echlegel, Max Joſeph, Pofiverwalter 935. 
Schlegel, Joſeph, Hauptmann 1008. 
»: Schleich, Krenberr, General Commiffär m. 
Regierungs: Präfident 886. ; 
Schlichtinger, Joſeph, Kreid: m. Gtadts 
gerichtö:Uffeffor 352. 
Schlbißl von Schloßfeld, Franz Michael, 
Dberlieutenaut 9% 


— 


Säle — GSöranzenhofer, 


Idjer, Dr., Cantond:Arzt ag8. 

mid, Euſtach 90. 

mid, Heinrich ı2, 13. 

mid, Johann, Bräuer u. Wirth 265. 

mid, Reinhard, Bezirks: Richter gar. 

mid, Gebaftian, Beneficiat 402. 

midhbammer, Beneficiat u. Religlonsleh⸗ 

t 178 

chmidl, Fob.Bapt., Pfarrer 311. 35 

hmidramfel, Balthafar, Wirth 266, 

chmidt, Andreas, Unterlientenant 19. 

Schmidt, Dr., Ferdin., Landgerichts : Phy⸗ 

ſikus 664. 

Schmidt, Ignatz, Bibliothek: Cuftod 404. 

Schmidt, Johann, Friedensger. Schreiber ag. 

Schmidt, Joſeph Simon, ater Landgerichts⸗ 
Aſſeſſor 13. 14. r 

Schmidt, Dr., Joſeph, Landgerichts-Phyſi⸗ 
fitus 664. . 

Schmidt, K.E., Bergamtöfchreiber 135. ' 

Schmidt, Liebmann, re 315 

Schmidt, Ludwig, Benzollbeamte 518. 

Schmidt, Wilhelm, Hallamts-Controlleur 131 

Schmidt, Minifterial:Rath ga. 

Schmitt, Er. Carl, Prediger 696. 

Schmitt, Peter Paul, Landricter 286. 

Echmiger, Joſeph, Kreis⸗u. Stadtgerichts⸗ 
Protocolliſt 352. 

Schmoͤlzl, Zaver, Bataillons⸗Chyrurg 270. 

Schneid, Marquard, Landrichter ı52. 


v. Schneider, Karl Auguſt, Appellationd⸗ 
Gerichts: Expeditor 662. 

Sſch nitzle in, Ferdinand, Unterlieuten. ı 

Schnitzlein, Joh. Friedrich, Diacon Fu 

Schöllern; Peter, Hoflellerey: Officlant zu. 

Schoͤn, Kafpar a2. B 

Schöonauer, Joh., technifches Mitglied der 
Koͤnigl. Bau: Commiſſion 832. 

v. Ehbnburg, Fürf, Herrmann, charast, 
Major 20. :.ı 2, : 

Schdner, Frledr. Wilhelm, Pfarrer 753. 

v. Schönfeld, Earl Friedrich Rudolph, penf. 
Major 19. 

Schönfelder, Johann, Pfarrer 313. 

Schbnheiter, Damiel, Unterlieutenant rg. 

Schranzenhofer, Joh. Peter, Pfarrer 695 
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Shut -— Sechan. 


Schreck, De., Joſ. Ignaz, Cantons⸗Arzt 15. 

Schredinger, Chriſtlan, Braͤuer 11. 

Schreiber, Heinrich, Policey-Officiant agg . 

v. Schrenk, Sebaftian, Freyherr, Minifterials 
Rath 136. RT 

Schrettinger, Cuſtos 404. 

Schröder, Dr., Joſeph, Cantonus-⸗Arzt aB8. 

Echrdn, Friedrich Conſtantin, Pfarrer 30. 

v. Schubert, Auguſt, Ritrmelfter 435. 

Schubert, Peter Paul, penſ. Unterlieut, ı8._ 

Schub, Martin az. 

Schuhmacher, Georg Michael, Landgerichtds 
Aſſeſſor 538. 5, 

Schuhmann, Karl, Uppellationsgerichtds 
Aſſeſſor 285. 

Schüler, Friedrich, Advocat ar. 

Schuller, Leopold, Pfarrer 695. 

Schalz, Georg, Pfarrer 823. 

Schunt, Steuer: u. Gemeinte:-Einnehmer 697. 

Echunt, Joh. Cheiſtoph Heinrich, Unterlieures 
nant 1008. 

Schulz, Georg, Pfarrer gay 

Schufter, Pfarrerquiede. gig 

Shufer, Johann, Stenereinnehmer 32. 

v. Schuͤtz, Ehriftoph Martmillen, Freyherr, 

‚Director der General: Bergwerld:-Abminiftras 

tion gR9+ 

Schwab, Joh, Georg, Eopift 360. 

v Schwarz, Benedikt, Handeld:Uppellationds 
Gerichtd-Hieflor 283 —2R4- 

Schwarz, Martin, qulesc. andrichter 1064. 

Schmweintbaler, Joh. Ev, Pfarrer 648. 

Schhmemmer,.Jofepb, Kreid: u Stadtgerichts⸗ 
Protocolliſt 352. 

Schwerin, Alaudius, Frenberr, Vorſtand der 
K. General: BergwerfssApminiftration 889. 

Schwindel, Unton, Eivil-Adjunct 406; - 

Schwindel, ıter Landgerichre: Ajleflor 842- 

Schwingfammer, Fofepb, Pfarrer gır. 

Schwinn, Friedrich, K. Kammer: Portier 179. 

v. Sedendorf, Freyhert, Karl Friedrich, penf. 
Major 1009. 9 

S edelmapyer, Franz Xaver, Pfarrer 916. 

Sedelmayr, Franz Xaver, Appellationsger. 
Secretair 934. 


Seehan, Joham, Zolleinnehmer a85- R 


E} 
Seel, Johann, Pfarrer 915. 
Seelinger, Peter Paul, Pfarrer 29, 
Segin, Joſeph, Auditer 1011. 

Seifert, Joh. Wilb, Heinrich, Pfarrer 943. 
Seiffert, Georg Joſeph, Kreid: u. Etadtges 
richts⸗Aſſeſſor 919» a 

Seiffert, Ariedrich Karl, Pfarrer 1063. 

Seiß, Bartholomäus, Pfarrer 359. 

Seit, Andreas, Pfarrer 916. 

Seis, Mar, Kreis: u. Stadrtgerichts = Protos 
collift 841. 

Sell, J. G., Oberfieiger 135. 

Seltengd, Ludwig, Unterlieuterant 572. 


Semer, Dr., Franz Jofeph, Kreis: u. Stadts 


gerihte:Rarb 352. 
Eenft, Wolfgang, Pfarrer 965. 
&epp, Joh. Nepom., Landrichter 663. 
Seubert, Michael Joſeph, Landgerichts s Ars 
tuar 713. _ 

v. Senffert, Joh. Michael, Präfident des 
K. Appellat. Gerichte u. Staats-Rath 935. 
dv. Seutter, Ludwig Albrecht, Vice:Präfis 

dent 681. 
Seybold, Michael, Eifenhändler 265. 
». Senboltftorf, Graf, Albert, char, Obers 
lieutenant ar 
d. Seydewitz, Graf, Mar, Unterlientenant 
‚1009. ’ 
Senfried, Anton, Beneficiat 359. 
Sepling, Georg , Pfarrer 659. 
Siegel, Großherzog. Badifcher Hofrath u. Leibe 
arzt 888. s 
Eig!, Georg, Bräuer 13. 
Sigmund, Joſeph, Landger. Aſſeſſor 318. 
Sigritz, Dr., Xaver, Fiskaladjunct u, Regie: 
sung#:Affeffor sır. 
v. Silberhorn, Kreis» u, Gtabtgerichtds 
Director 919 ı 
Simon, Heinrich, Gerichtsdleuer 386. 
Simon, Jobh Ehriftoph, Appellations:Gerichtes 
Erpeditor 936. | j 
Sirn, Eberhard, Unterlieutenant 437. 
Sonntag, Xob. Adam Ehriftian, Pfarrer 54 
Späth, Michael, Hofbefiter 317. 
Späth, Joh, Georg, Pfarrer 799. 
5 


Speht — u Sternbach. 


Specht, Michael, Rechnungs-Commſſaͤr gaot 

Sp eier, Nicolaus, Oberlieutenant 1004. 

Speth, Theodor . Pfarrer 695. . 

v. Spikel, Benzollbeamte 405. 

Spir, Hlademifer 885: 

Sponi, Joſeph, Pfarrer 661. 

Sponfel, Johann, Pfarrer 698. 3 

Sponfel, Johanu, Subregens 930. 

Sporrlein, Gerhard, O et 204 

Sprangen, Jakob, Pfarrer 321. 

Spraul, Nlois, ittmeißer 572. , 

v. Spretl, Graf, Mar, General:Major u. 
Brigadier der Infanterie ıc, 19. 


v. Staader, Anton, Freyherr, Oberlieutes 
nant 269. Hallamts:Eontrolleur 182. 


Stabelmaier, Jeremias 10. 


Stadler, Fobaun, Oberzeugwart u. char. 
Artillerie-Unterlieutenant 24. 

Etradler= md Mämingerifche Erben 76, 

Stapf, Borgiad, Unterlieuterant 1006, 

Stark, Helinrih, Landrichter 407. 

Star F eorg,, Glaſer 692. 

Sta —1 7 Bernhard, Pfarrer -350. 

©Steder, Dr. , Rajetan Andreas, Kreids und 
Stadrgerichter Protocolift 934. 


Steeger, Jofpb, prov. Areiöbuchhalter 513. 

v. Steffenelli, Anton, — NEN. 
for 537. 

Steigenberger, geonbard , un 177: 

v. Stein, Franz, Frevherr 8 


2 


Steiner, David, Hoftheaters Fatendang-Offis 


ciant 314 
Steingruber, Gottl., Landger.Aſſeſſor 518. 
Steinhauſer, Obereinführer gaa. 
Steinbeil, Earl, Minifterials Dream Gerre- 
‚tair 152. 
Steininger, Konrad, Bataillond-Quartiers 
meifter «23; 
Steininger, Martin, Both 58. 
Stelzer, fafpar; Pfärzer 929 
& : e —* pfle, Anton, Dberzolamts,Controlleur 


S englein, Melchior, Regierungs ⸗Aſſeſſor 
815. 

v. Sternbach, Wei, Grepherr, — 
ſter 288: 497. 


Sternecker — Syrh. 

Sterunecker, Beyzollbeamte 46. 

v. Stetten, Eollegial: Director 404. 

v.. Stetten: Bocksberg, Paul Ehritoph, 
Rittmeifter u. R. Kämmerer 405. 

Stich, Joſeph, Hofıbeater« Furendanz + Rath 
182: Regierungs « Rath 408,‘ 

Stierlein, Immanuel Chriſtoph Yuguft, 
Pfarrer 943. 

Stollenreuther, Joh. Jalob, Pfarrer 965. 

v. Storch, Franz Joſeph, Gutsbeſitzer g82. 

Straͤhler, —— Regiments⸗Chyturg 23. 

Strambacher, Georg, penſ. Oberlienten. 20. 

v. Ötransfy, Kranz, K. Medicinal⸗ u, Res 
gierungs⸗ Rath 880. 

Strebei, Leonh., Rechnungs: Rommiffär 362. 

Streble, Philipp 10% 

Strebler, Georg, Beneficiat 658. 

Streiher, Johanu, Taferuwirch 37. 

v. Streit, Fteyherr, Unterlieurenaust a la 
suile 1007. 

Streitmann, J. G., Bergamts-Both 136. 

Streubler, Iguaz, Oeconomie-Verwalter 
522. 

Stragel, Mathias, Seifenfieder 53. _ 

v. Stroͤhl, Frenberr, Generals Major 885. 

v. Strommer, Chriſtoph Earl Friedrich — 
Hauptmann 21. 880. , 

v. Stubeurauch, Mar, Stabs⸗Audktor 1010. 


v. Stuber, Joſeph, Kreis⸗ u. —— 
Rath 353. 


Stiürler, Albert, Unterlieurenant 316. 

St drler, Johann Bernhard , Wuterlioutenemt 
208» 

Sturz, K. S. H., Besickö-Räffter 182 

le Suire, Job, Wilhelm, Fürftt. Oettingen⸗ 
Malleeiteinifcher Hof: u. Kammer⸗Rath 96. 

v. Sundahl, Major ıc. 25. 

— 301: u. Hallamts: Controls 
leur 824, 

Suͤßkind, Joh. Gottlieb, Banquier 919. 

Spberz, Bertram, Hallanıtö:Controlleur 181. 
314. 


Spberzt Kaſimir, penſ. Major 22. 
Syri, driftian as. 


— 


— 


von und zu der Tann — Tichaffen, 


T. 


von und zu der Tann, Friedrich, Freyherr, 
Oberlieutenant, u, K. Kämmerer 135. 


v. Zauffirden, Graf, Joſeph, Rittmels 
fier vom Garbesdu:Corpd: Regiment 268. 
v. Taufkirchen, Graf, Geueral⸗Lieutenant 

u. Chef des Geueral-Auditoriats 885 . 
v. Tein, Ulrich, Pfarrer 929. 
Teimer, Chriſtian, Rechnungs⸗Commiſſaͤr 55. 
Thallmair, Franz Xaver, Pfarrer 320. 
Thanbach, Mar, Revierfdrfter prov. 42. 
v. Thbann, Frenberr, Earl Joſeph, Rittmei— 
» fer a la suite 1006» | 
© Thibouſt, Arenberr, Jakob, penf. Vice⸗ 
Chef des General» Uuditoriats u. Generals 
Lieutenant 1006. 
Thoma, Nndread, Pfarrer 176. 
», Thängen, Freyherr, Karl, 
lleutenant 1009. 
Thumfer, Lorenz, Beneficiat 712 
v. Thuüͤrkheim, Freyherr, k. k. Deflerr, peuſ. 
Hauptmann g88- R 
© Thurn m. Taris, Joſeph, Fürft, Major 
u. Flügel: Adjutant 1010. ser, 
Tiefenbach, Georg, Bataill. Chyrurg 269.- 
Toprano, Wilhelm, Ober» Progumnaflals 
Lehrer 10174 ' ! 
de Toqueville, Graf, Präfelt 887. 
Zraiber, Beyzollbeamte 183. 
v. Train, Joſeph, qulttir. Adnigl, Haupts 
mann 83. — 
v. Triva, Graf, Staats-Minlſter der Armee 
884. 
Tſchaffon, Bernhard, Pfarrer 929 


penſ. Unter⸗ 


Uebelagger — Vocke. 


U. 


Uebetagger, Franz Anton, Oberzollbeamte 


681. 
Ub!, Andreas Friedrich, Pfarrer 313. 
Umpfenbad, Stephan, Regiſtrator 42, 
Unger, Johann Adam, Pfarrer 658. 
Unforg, Muſikant 266. 
Ukrich, : Franz Zaver, Director der Militärs 
Hauptbuchhalrtung 2. 


DB. 


Varlet, Inspecteur des douanes ggs. 

Ban, Fofenb, Junker 008. 

dv. Veckſey, k. k. Oeſterr. Oberft gag. 

Deb, Joh. Michael, Pfarrer 916. 

v. Vely-Jungkenn, Conrad, Freyhert 135. 

Vend, Dr., Profeffor 663. ; 

Vend, Stadtgerichts » u. Stadt-Phyfikus 664. 

be Venge, Karl, Kreis» u. Stadtgerichtss 

Benningen, Karl, Unterlientenant 1007. 

Better, Carl, Landgerichtd-Nctuar 406. 

Vetter, Ludwig, Regierungs Afleffer 518. 

Better, Earl Ludwig, Civil Mdiunet 905. 

de Bica, Freyherr, har. Major 20. 

v. Bieregg, Alois, Freyherr, Oberfts Llentes 
nant ıc. 17. > 

v. Vieregg, Carl Mathias, Unterlieutenant 
a la suite 24. 

Bigl, Poren; Unten, Magifirars s Math u, 

Medhfelgerichts-Afehor gig. - 

v. Billing, Joh. Bapı. , Freyherr, Oberft 
1005 — ——— 

Vitzt hum v. Eckſtaͤdt, Graf, Herrmann, 
Unterlienfenant 267. I 

Vocke, Chriſtian Friedrich, Landgerichts⸗Aſſeſ⸗ 
for 801. 813, _ 
* ae 


Vogler = Wallbrunn. 


Vogler, Mar, Fuhrmann 13. 

Vogt, Heinrich, penf. Hauptmann 1003. 

Vogtherr, Friedrich Ludwig, Pfarrer 535- 

v Voith, Ignatz, Oberſt⸗Bergrath u, Direce 
tor der. Gewehr s Fabrik in Amberg 934 


Voith vom Voithenberg, Forfiwarth”gs. 


Voblkel, Renatus Emil Georg Wilpelm, Uns 
terlieurenant 3004+ 


Boll, Kafpar, Stabö + Auditor 17. 
Vollborn, Karl Henri, Guͤrtler 58. 
Vonhals, Joh. Bapt., Pfarrer 350. 
Vorhaus, Friedrich, Landrichter 287. 449% 
Voraberger, Anton Franz, Advokat 1064. 
Bulpius, Joh. Lorenz, Pfarrer 134. 


W. 


Wachter, Anton, Pfarrer 799. 

Wachter, Zofepb, Beneficiat 

v. Wächter, Heinrich Erdmann 
richter gı8. Bar. 

Wagenbauer, Emanuel, Kreis: u. Stabt: 

gerichts-⸗Both 934 

MWagendorfer, Iherefe, Rupferichmidin 264, 

Magner, Anna, Braͤuhauspaͤchters-Wittwe 37. 

Waguer, Auguft, Diefon 53. j 

Wagner, Carl, Landgerichts-Actuar 180%, 

Wagner, Franz, Pfarrer 916. 

Wagner, Frledrich, Kreis: u. Stadigerichts⸗ 
Protocolliſt 181. 

Wagner, Stadt-Thuͤrmers-Wittwe 266. 

Wagner, Joſeph, von Rott 693. 

Wagner, Georg Chriſtian Auguft, Pfarrer 694. 

Magner, Chriſtoph Ludwig, Officlant 697. 

Wagner, DOberbergratb 825. 

v, Waldenfels, Frenberr, Appellationd:Ge 
richtd: Director g8 · ? 

v. Waldenfels, Ernſt, Srevberr ar. 

. Walt; Michael Joſeph, Benefiziat 966. 


v. Wallbrunn, Reinhard, Freyherr, Haupts 
mann 81. 


Ballbrunn, Georg Jofeph, Pfarrer 944 


53» 
ilyelm, Land: 


Waller ſtein = MWelfenberger, 


Wallerſteln, Fuͤrſt v. Detting, Kron Oberſt⸗ 
Hofmeiſter 484. 

Walliſer, Samuel Veit, Pfarrer 445. 

Walter, Kaſpar, Gensdarmerie- Hauptmann 
268. 

Wanderer, Heinrih, Appellationsgerichts⸗ 
Regiſtrator 1064. 

Mantel, Hoflammerrath u. Gutäbefiger 738. 


v. Wartenberg»: Erbab, Graf, Karl, 
Oberſt u. Flügel-Adjutant ıo1r. 


Wartner, Friedrich, prov. Buchhaltungs:Ges 
hilfe 737. * 
Watzka, Carl, Rehmungs:Revifor 55. 
Weber, Friedrich Bernhard, Beneficiat 752 
Meber, Eh Diacon u. Pfarrer 84 - 
Meber, Mar, Oberförfter 903. 
Medert, Michael, Pfarrer 176: 
Wegmann, Peter, Rebnunge-Commiffär 665. 
Wehner, Georg, Appellationsgerichrs + Uffefs 
for 68. . 
Webner, Johann Adam, Rechnungs: Revifor 
517. 
2. Weich, Elemend, Freyherr, char. Major zo, 
Weit, Dr., ob. Georg, Cantons-Arzt 14, 
Weidner, Johann, Ritter Portier 67. z 
Weidner, Dantel, Rentbeamte 314. 
Meigand, Moriz, Regler ugsrath 537. ° -* 
Weigand, Dr.) proo. Tau ens-Urzt 15, 
MWeigele, Manfuer, Pfarrer 446 
2». Weinberger, Anton, quiesc. Mauth⸗ 
Beamte 35- . 


vı Weindisr, Franz Joſeph, Hofmarks-Inn⸗ 
baber 184. 881% ur J 

Weingaͤrtner, Joh. Adam, Kreiszahlmeiſter 
135. * 

Weingaͤrtner, Samuel, Appellationsgerichts⸗ 
Regiſtrator 290. 

Welnmann, Pfarrer 403.— ge 

Welurich, Michael, prov. Rentbeante 814. 

Weiß, Dr., Joh. Anguſt Wityelm, Cantons- 
Arzt 354. 

Mei, Bau: Conducteur 584. 

Weiß, Johann, Pfarrer 695. 

Weiß, Johann Unten, Bauauffeher Zar. 

MWeifenberger, Peter 693. 


v. Weiden — Wolf. 
v. Welden, Freyherr, Karl, Unterlientenant 


a la suile 1007. XE 


v. Welden, en General:Cominiffär u. 
Regierungs: Präfident 593. 886. Staatsrath 
935+ 

Melter, Leonhard, Minifterial s Rechnungs: 
Commiſſaͤr 362. 


v. Welſch, Georg, Oberſt ıc. 315. 


Wening, Zavır, Kreiö = und Eradtgerichtös 
Aſſeſſor 519. 

Wermuth, Fi h, Schullehrer gı7. 

Merndle, Markus, Stabs- Mubitor 1010, - 

Mefterer, Halbbauer 89. 

Weſtner, Alois, Erpebitor 1003. 

Wetzzel, Johann 692. 

Weßtzel, Feiedrich, Kegiftrater Zar. 

Wetzel, Chriſtoph, Siadehändler 318. 

v. Weveld, Johann Baptiſt, Freyherr, Gens 
tral:Rath 42. 

v. Widder, Königl. General: Commiflär und 
Reglerungss Präfivent go6. 


v. Widdern, Landgerichts » Actuar 287. 

Widmann, Joſeph Anton, Eivil-Wdjunct 342. 

Widmer, Benzollbeamte 183- 

Miety, Joh. Jakeb, Zollbeamte 181. 

Wierer, Georg, Kaufmann 9. . 

Miefinger, Joh, Friedrih 358 - 

Wild, Bernhard, Pfarrer 78. 

Wilhelm, Herzog in Baiern, K. Hoheit 690. 

Will, Franz, Keller Offclant 43. 

Wiltton, Kafpar, Hanptmann 571. 

Mimmer, Anton, aier Aſſeſſor 813» 

Mimmer, Philipp, Beneficiat 177. 

Wimmer, Peter Paul, Pfarrer 1062, ® 

Minkelmann, Webermeilter ass, 

Minkler, Anton, Pfarrer 178. 

Minter, Mar 265. 

Minterl, Jakob, Archivs: Kanzellift 904 

Wirch, Joſeph, Landrichter 406. 

MW ismaier, Oberlirhenrarbh u. Akademiker a34. 

Wittenberg, Johann, Benzollbeamte 697. 

v. Wirtern, Friedrich, quiesc. Landgerichtds 
Actuar 713. 

Wohnlich, Karl, Banguier u. Wechfelgerichts: 
Aſſeſſor 919. 

Wöhrnltz, Mathias Philipp, Commiſſaͤr 32, 

Wolf, Nicolaus, Landgerichto-Actuar 890. 


Wolf — Zellſelder. 


Wolf, Joh, Wilpelm, Pfarrer 915. 

Wolf, Georg Lorenz, Ren. Commiffär 68, 

Wolf, Ehriffoph, Rechnunge⸗Commiſſaͤr ög. 

Wolfering, Georg Karl, ıter Landgericht6s 
Aſſeſſor 905. 

Wolfhardt, Diftrictd: Kirchen: u. Schulinfpees 
tor” 134. 

v. Wolframspdorf, Faif, Nuffif. Ober ſt⸗Lieu⸗ 
tenant 837 * 

Wollbach, Jakob, Pfarrer 964. 

Worner, Anton, Brandweinbrenner 5a. 

v. Wrede, Fuͤrſt, Carl 22. Regierungs⸗Rath 


842. 
Mucderer, Chriſtoph, prob. Rentbeamte 814. 
Wunder, Joh Chriſtiau, prov. Oberaufſchlag⸗ 
amts⸗Controlleur got. 
Wunderer, Joh,. Chriſtoph Theodor, Kreis u, 
Stadtgerichts-Rath 351. 
underl, Bartholomäͤ, Kreis- u. Stadtge⸗ 
richte⸗Protocolliſt 662. 
Miürfhmitt, Bruno, Pfarrer 66r. 
Würzburg, Earl, Freyhert 21. 
Miürzburg, Wilhelm, Zrevherr or. 
2 rzer, Franz Anton, Landgerichts » Affefs 
or I 


D. 


v. Orſch, Graf, Job. Eduard, Kämmerer 661. 


0. DfenburgPhilippseih, Graf, Georg, 
Kittmeifter 1011. 


3. 


acherl, Benebict, Beneficiat 75 
abn, Dr., Nicolaus, —— 15. 
Zahn, Joſeph, Bataillons⸗Chyrurg 23. 
v. Zandt, Leopold, Freyherr, Major 317. 
ankl, Nechnungs-Reviſor 09, 
eißler, Georg 30 
ellfelder, Georg WilhelmErnſt, Pfarrer gro, 


# 


v. Zentner — Zimmermann. 


v. Zentner, Friedrich, Freyhert, Abnigl. Ger 
neral Director 33. Staats-Miniſter 447— 
448 · 649- 650. 888 . 

Zernott, Karl Chriſtian, Landrichter 832. 904. 

Zerrels, Johann, Hammer-Beſitzer 12. 

Zertel, prov. Beyzollbeamte g00. 

Zick, Urban, Pfarrer 1061. 
iegelmapr, Rechnungs-Reviſor ar. 

en Thaddaͤus, Hofrath 44. 88. 

v. Ziegler, Franz Xaver, Pieutenant 86. 

Ziegler, Kran; Joſeph, Pfarrer 1062. 

Ziegler, ob, Nep. , Rittmeiiter 1006. 

Ziebl. Sigmund, Handels⸗Appellatlonsgerichts⸗ 
Alfeffor 234. 

3ihz, Servatius, quiesc. Pfarrer g00 

Zimmermann, Simon, Landgerichts- Aſſeſ⸗ 
for 425. 


Zimmermann — Zwiefelhofer. 


Zimmermann, — ———— 67. 
Zimmermann, De., Jakob, Cantonsarzt 
288- 35% 


Immermann, Rriebr. Wilb., Pfarrer 95. 
insmelfter, Bataillons- Chyrurg 270. 
immun, Earl, penf Hauptmann 23. 
izmann, Balthafar, penf. Oberlieuten. 30, 

Zobel von Giebelftadt, Därftädter Linie, 
Domherr ıc, go. 

Z3bller, Dr., prov. Gantondarıt 16. 

3bller, Georg Wilhelm, Pfarrer grr. 

v. Zoller, Freyherr, General-Lieitenant a5. 

v. 3bpffel, Baron, frangdfifcher Oberft ggg, 

Zottmann, Yofeph , Landrichter 520, 

v. Zwanziger, Major wc. a5. 

Be er, Paul, Pfarrer 916. 
wiefelhofer, Earl, Ober⸗Zollbeamte 192. 





u. Orts 


: Namen. 





A. 


A benberg, Benefichum:Berfeihung 178. 
Abensberg, Beneſicium-Verleihung 66. 
Adelédorf, Pfarrey-Erledigung 7. 
Beſetzung 810. 
Arſchach, Pfarrey-Beſetzung 78. 
Affalte 9 ach, Pfarrey-Erledigung 1012. 
Affalrern, Pfarrey- Erledigung 51. 
Befegung 313. 
Affecking, Pfarren: Bejegung 517. 
Agawang Vfarreys Erledigung 795—790. 
Belegung 065. 
ham, ‚€ chloß, Beneficium : Verleihung 1016. 
Aidenba ch, Beneficium s Verleihung 369. 
Alberswerler, Pfarren: Befekung 752. 
“1 Iferö er ufen, Pfarren: Erledigung 03- 

. Befegung 554 
A Hesveim, Darren = Befegung 811. 
Altenfundftadt, Pfarren Erledigung 1059. 
Altentruͤdingen, Pfarrey« Erledigung 94. 
Belegung 445. 


Amberg, Landgerichts Tuͤrlheim, 
Beſetzung 177. 356. 


a mberg, Beueficium-Verleihung 13%. 
Erledigung 795. 


m endingen, Pfarren Befekung 402. 

Ansbach, Eonſi iftorial-Bezirke s Eiatbeilung 8 

— Yufnahımd » Priifung proteftanrifcher Pfarrs 
amts + Candidaten IM den m. ; Termin 


— — 


Pfarrey⸗ 


Aura, Lau mie 287 


# 


SIEB, Diafonat : Erledigung 9%, 
Beſetzung 516. 
fnying, Pfarren = Befegung 61-65, 
Spiel dorf, Pfarrey⸗ TERMIN 25. 

— Beſetzung 17 
Apf eltrach, —— 808. 
Belebung 1015. 
Arnftein, Pfarren » Beiegung 78. .. 
Afcboltshauien,- —— s Befeaunh 59% 
Mit, Pfarrey-Beſetzung 28. 
Aper bach, Landgeriches »Ejchenbah 1%, 
Wnerbruc, Pfartey- Bejegung 1002. 4 
Aufbaufen an der Keſſel, Pfarreyz Erlebe, 

gung 614. 

— Beſetzung 810. 

Auftichen, ® Pfarren» Erledigung 578. 
Befegung 752. 823. : 
Augsburg, Veneficiums Erledigung. zum hl. 

Rochus 510. 
Beneficium - —— ad St Bar- 
tholomaeum, St. Margaretham, Sı. Cos- 
man et Damianum 511. u 
Stadt: Vilariats» Brfeßung 29. _ 
409. ni 
farrey⸗Beſetzung 80. nnd 


Azenporf, 


Babenhaufen — Breitengüsbah. ' 


B. 


Babenhauſen, Beneficium-Verleihung 5%. 
Baͤchingen, Darsep: Befegu hl 321. 
Baireurh, Konfitorial ıtö s Eintheis 
Mn 8. 
* Stadtpfarrey-Beſetzung 320. 
ass: Reduction des Getreid - Maafles 
in das baierifhe Normal: Maaß 169. 172. 
Regens- und Sub: Regenss Stel⸗ 
le⸗Beſetzung 050. 
Batzhauſen, Pfarren: Erledigung 794. 
Baunach, Pfarren: Belegung 130. 
Beilengries, Stadtpfarrey-Beueficium⸗Erle⸗ 


digung 807-808. 
—— s Befe 


— — 


* gung 900. 
w erg im Gau, Pfarren s Erledigung. 151. 
— Beſetzung 53%. 
erneck, Diakonat-Erledigung 27. 
— Beſetzung 312. 
7 ernſtein, Pfarrey-Erledigung 823. 
Beroizheim, untern Theils, Pfarrey-Er⸗ 
ledigung 152. 
Berchtolsdorf, Pfarren » Erledigung 101% 
Beuern, Beneficium: Verleihung 79. 
Bibera &, Pfarren + Befeung 446. 
Binswang, Parreye Befegung 1016. 
Birkenfeld, Pfarrey-Beſetzung 447. 
Birkfland, Erpofi turs Erledigung 039. 
Birnbaum, Pfarren: Befeung 175. 
8 ifhofsgrin, Pfarren: Erledigung 501. 
Beſetzung 043. 
Deich ach, Pfarren: Befegung 176. 
o ogenhaufen, Bu: En 61-63, 
— Befegung 350 
B Si ben, Pfarren: — 839. 
Bolzhauſen, Pfarrey-Beſetzung 515. 
Boos, Pfarrey-⸗Beſetzung BI — 
Breitenbrunn, Pfarrey-Beſetzung 176. 
Breitengies bad, Pfarrey« Erledigung 514 
—515. 
Belegung 095. 


Hufnagfifche 


pr 
EN 


Breitenthal ⸗Ditters wind = 


2 reitenthal, Klofterpfarrey: Erledigung 50. 

Defegung 446. 

3 rauͤckenau, Landgericht, Einverleibung des 
Patrimonialgerichts : Zeirlofs 409. 


Buchau, Pfarren Bert Ar 

2: uchen dor f, Pfarren» Er ebigung 346, 

Beſetzung 554. 

» urgberg, Pfarren: Erledigung 152. 

Befegung 53%. 

Pr urghaufen, Epital = Beneficium » Erledis 
gung 91. 

— — Beſetzung 555. 

Stadtpfarrey = Erledis . 


— 


Burglengenfeld, 
gung 505. 

Burgfinn, Patrimonialgerichtö-Einverleibung 
mit dem Sandgericht Aura 287. 


Bußbach, Pfarrey: Erledigung 736. 
Burbeim, Pfarrevs Bejegung 54. 


C. 


Caulsborf, Pfarrey-Beſetzung 810. 
Conradsreuth, Pfarrey-Erledigung 40. 
— Beſetzung 582. 


D. 


Dalting, Pfarrey: Erledigung ih. 

Dafing, Pfarren s Befetung 133. 350. 

Dentlein am Korft, Pfarrey-Beſetzung 358. 

Didenreishaufen, Pfarrey⸗Beſetzung 55% 

Dietelskirchen, Pfarrey »Erlevigung 590— 
501. 


Beſetzung 915. 

Dietmannsried, Pfarrey-Erledigung 92. 

veſlehung 823. » 

D ad ee Ifing, Benefirium » Verleihung. 090% 

Dinfelfberben, Spital: Benefichum  Erles 
digung 5135. 

Di ippach, Pfarren - Veletzung 659. 

Ditterswind, Pfarrey: Beiekung 812. - 


Doͤbra — Erlangen, 


Ddbra, Pfarren: Erledigung 357. 
Donauwdrth, Bencficium : Verleihung 695. 
Dornheim, Pfarren: Befegung 502. 
Dbrrmoſchel, Pfarren: Bejegung 915. 
Dura, Parrey: Erledigung 839-840. 
Dürkheim, die Einrichtung einer lateinifchen 
Morbereirungs = Klafie berr, 90% — 


E. 


Ebermergen, Pfarrey-Erledlgung 1014. 
Ebertshauſen, Pfarrey-Erledigung 38. 
Beſetzung 133. 
Edenkoben, Pfarrey⸗Beſetzung 661. 
Egelsfirben, Pfarreys Erledigung 928. 
Eggolsheim, Pfarren s Erledigung 1000. 
Egliug, Pfarren: Bejegung 510. 
Egweil, Pfarrey : Bejegung 1017, 
Eibach, Pfarreyz Erledigung 444. 
Beſetzung 916. 
Eichfeld, Pfarren » Befekung 917. 
Eichſtaͤdet, Peneficiums Bejegung 1017. 
Eismannsberg, Pfarren: Erledigung 505. 
Eitenberg, Pfarreys Erledigung 640. 
— Beſetzung 1062. 
Ellzee, Pfarren» Erledigung 443. 
— Beſetzung 695. 
Emmering, Pfarrey-Erledigung 806. 
Emmersader, Pfarrey-Beſetzung 556, 
Emtmannsberg, Parrey: Erledigung 735. 
Befehung 913. 
Enchenreuth, Pfarren s Befekung 695. 030. 
Engelmannsberg, Pfarrey: Vefekung 28. 
Engerishbam, Pfarrey: Erledigung 803. 
Eppisburg, Früfmeh - Beneficium » Erledis 
gung 077. 
Ertertchofen, Pfarren » Befehung 840. 
Eriheim, Pfarren: Eriedigung 942. 
Erlangen, Univerſitaͤt-Verzeichniß der Vors 
fefungen anf derſelben im Sommerhalbjahre 
1820. 270281. : 
tn Winters Gemefter 1823. 742 — 


— 


— — 


— — 


75% 


Erpolheim — Grainau, 


Erpolzheim, Pfarren: Erledigung 424. 
— Beſetzung 711. 

Etting, Schul-Beneficium-Beſetzung 916. 
Euerhaufen, Pfarrey-Beſetzung 134. 
Eutenhofen, Pfarrey-Veſetzung 755. 


‘2 


? 
$: ichten, Pfarren = Erledigung 895—80%, 
eldfirchen, Pfarreys Erledigung 1050, 
Binningen, Pfarren s Erledigung 9602, 
Hornbach, Pfarrey: Befegung 550. 


Srauenneuharding, Beneficiums Erledi- 


gung 91. 
— Beſetzung 350. 


‚reinhaufen, Penn Defekung 359. 
riedenbaufen, Gemeinde h. 
riefenbaufen, Pfarren: Beieung 649. 

Friſtingen, Pfarren: Erledigung 579. 

— Beſetzung 700. 

Froͤhſſtockhe im, Pfarrey-Beſetzung 313. 

Fuͤrholzeu, Pfarrey-Erledigung 348. 

— Beſetzung 648. 


Fuͤrnried, Pfarrey s Erledigung 444. 


G. 


Gaſteig, Beneficium-Beſetzung 585. 
Geißelwind, Pfarrey-Beſetzung 359. 
Gemind, Pfarrey-Beſetzung 30. 
Gemünden, Landgerichts: Rildung 287. 
Genderfingen, Pfarren: Erledigung 357, 
— Beſetzung 650. 
Gerolfingen, Gemeinde 12, 5 
Giebing, Pfarrey: Befegung Eile 
Gnadenberg, Pfarren s Erledigung 420, 
— Beſetzung 581. 
Gotteszell, Pfarren: Erledigung 805. 
Grafeniteinberg, Vfarrep-Erledigung 063, 
Grainau, Echulbeneficium : Erledigung 172. 
4 


Grainan —. Haunersborf. 


Grainan, Schulbenefieium- Befegung 445, ) 
Graig, Pfarren: Befegung 659. 915. 
Graizhambach, Piarrey: Beirgung 015. 
Gremertöhaufen, Pürrey » Erledigung 547. 
Beſetzuug 048. 5 
Griesbach, Pfarren» Vefegung u. Benefi 
cium Verleihung ad St. Annam 178. 
Großkihighofen, Pfarren » Erledigung 
650. 
Großfdlnbah, Beneficium-Ver'elhung 712. 
Gropforheim, Pfarren : Bejegung 841. 
Großzobern, im Königreihe Sachfen, 
Pfarren : Befeung 048, 
Grünnenbaindt, Pfarrey: Erledigung und 
Beſetzung 910. 
Gruͤnſtadt, Subrektors- u. Ober- Progyins 
najial = Zebrersjtelle = Erfedigung 793. 
Gundremmingen, Pfarren: Antrittd» Did: 
penſation, danıı Pfarren = Verleihung 312. 


Guttenberg, Pfarrey » Bejegung 54. 


2 


Haag, Pfarren: Defekumg 312, 
= Erledigung 7355. 
Hagenbähach, Pfarren: Erledigung 77. 
— — Beſetzung 45, 
Hagenheim, Pfarrey-Erledigung 807. 
Haibach, Pfarren: Erledigung 151. 
— — Belebung‘ 517. 
Haidhaufen, Pfarren » Erledigung 
— ⸗ Beſetzuug 358. 
bach, Beneficium⸗Erledigung 655 - 656. 
Beſetzuug 840. 
Hammelburg, Landgerichts-Bildung 286. 
Haunberg, Pfarrey-Beſetzung 65. 
Harburg, Diaconats-Beſetzung 641. 
Haunersdorf, Hausneriſches Eurai: Bene: 
ficium⸗ Erledigung 174. 

— Beſetzung 402. 


0. 


Hals 


Haunſtetten — St. Jebſt. 


Haunftetten, Pfarrey: Degen 360; 

Heide, Frivmeibenejicium: Erledigung 807. 

Heilbrunn, Prarrey« Erledigung 680. 

Heilgersporf, Kirchen: u, Schul-Juſpeec⸗ 
tion: Befehung 405: 

Helmbrechts, PfarrensErledigung 357, 581, 

— Beſetzung 905. 

Hemau, Pfarrey-Erlediguug 732. 

* ernitzheim, Pfarrey-Beſetzung 593. 

Herrenbergtheim, Pfarrey-Beſetzung 63. 

Hilders, Pfarrey-Beſetzung 65. 

Hoͤch ſt aͤdt, Pfarrey-Erledigung 27. 

— — Beſetzung 133. 


Hof, Hoſpital-Predigers-Stelle-Beſetzung 
917. 


Hohenbercha, Pfarren: Befegung 648. 
Hohbenzell, Piarrev: Befegung OLG. 1062. 
Hollenbach, Pfarrev: Erledigung 512—513. 
— — Beſetzung 752. 
Pfarrey-Erledigung 52. 
Beſetzung 313. 
Horbach, Pfarrey-Beſetzung 661. 
Hörgertöhauien, Pfarrey-Beſetzung 320. 
Hutſchdorf, Pfarrey-Beſetzung 1017. 


Hollfeld, 


Jengen, Fruͤhmeßbene ficium ⸗Verleihung 320. 
Jeſſerndorf, Pfarrey-Beſetzung 915. 
ggens bach, Pfarrey-Beſeßung 558. 
Iller eichen, Pfarrey-Beſetzung 918. 
Illſchwang, Pfarrey Befesung 55. 
Smmeldorf, Pfarren : rledigung 646. 
— Beſetzung 975. 
Sngenried, Pfarren: Befegung 79. 
Ingolſtadit, Uebertragung der Beichtvaterſtel⸗ 
le in dem Frauenkloſter Gnadenthal vafelbft 29. 
Predigeritelle: Befegung 592. 090. 
—— Sene ſiciuvr⸗ Verleihung 696. 
Innkofen, Pfarren-Erledigung 232. 


St. Jobſt, Dekanats Lauf, Pfarrey-Beſetzung 
320. 


Irrſee — Kulmbach, 


Srrfee, Pfarren : Erledigung 425. 
— — Defebung — 


K. 


Kadolzburg, Diafonar » Erledigung. 27, 

— Beſetzung 402. 

Kam mern, Pfarren: Erledigung 310. 

— Beſetzung 510. 

Kafendorf, Diakonat: Verleihung 350. 
Kaubenbeim, Pfarren: Pefegung 170. 
Kaufbaiern, Diakopat = Erledigung 858, 
Kaufering, Pfarren » Erledigung 801. 
Kaulsdorf, Pfarren : Erledigung 424. 
Kirbanbaufen, Pfarrey-Beſetzung 018. 
Kirbenlamiz, Diakonats- und Pfarren 
Spielberg, Erledigung 1015. 
Kirhrüßelbacd, Pfarren: Erledigung 64. 
— 77 Belegung 446. 
Kleinaitingen, Pfarrey: Erledigung 402. 
Klein-Salvator, bey Ingolitadt, Pfarrey⸗ 
Beſetzung 823. 
Kloſterholzen, Benefitlun = Befegung 537. 
Kbdig, Pfarrey- Erledigung 928. * 
&bnigsfeld, Pfarren » Erkedigung 734. 

— Belegung 915. . 
Konradbthofen, Pfarren» Befetzung 515. . 
Konradsreuth, Pfarrey: Erledigung 40. 
Beſetzung 582. 

Kornburg, Pfarrey-Beſetzung 402. 

Kraiburg, Schwaiger. Beneficium + Verlei⸗ 
hung 812. 

Kriftertöhofen, Pfarrey⸗ Beſetzung 694. 

Kronach, Beneficien : Verleihung 929. 

Kulmbach, Arhidiafonnts : Erledigung 26. 

Befesung 534. 

Diafonats : Erledigung 534. 

Belegung 55% 


580. 


Beſetzung 810% 


3. Diafonats = Stelle ; Erledigung 


Lachen = Ludwag. 


L. 


— 


Lac nn Pfarrey = Erkedigung und Beſetzung 
1010. 


Landau, Pfarreys Beſetzung 64. 
Landsberg, Pfarren » Befekung 535. 
gangenalrbeim, Pfarren = Beiehung 446, 
gangenleiten, Pfartey Beſetzung 65. 
Langenſendelbach, Pfärrep:efegung 810. 
Landshut, Univerfirät, Verzeichniß der Vor⸗ 
lejungen an derfelden, im Sommer: Gemes 
fier 1820. 140—151. 
— im Winters Semefter 1852 6067—670. 
Verleihung der Beneficien $t. Hen- 
rici, St. ECunjgundae et omnium Sanctorum 
an der Gt. -Yodods : Pfarrfirhe 177. 
Beneficium : Verleihung 606. * 
ah uenftein, Pfarren - Erledigung 535. 
.— vefehung 800. 
Laufach, Pfarrey⸗ Beſetzung 1010. 
8 egau, vr. s Erledigung 511—512. 
Beſetzung 752. 
ae eipbeim, Diafonat: Befeßung 28. ; 
— Stadtpfarrey⸗ Befegung 177. 
R eonberg, . Klofterpfarrey = Erledigung 26, 
Befjegung 7B. 
&t. Leopold, auf der Maut, Emathenes 
fieium = Befegung H1T. 
tihtenen, —— Erledigung 519: 
— Beſetzung 800. 
2 id tenberg, Pfarren: Erledigung 423. 
—  Befekung 015. 
Lindau, Predigertitelle - Erledigung 131. 
_ — Befegung 799. 
gi " benhardr,  Diafonats : Erledigung 283, 
_ Be eBung 1015. 
Lorttto; bey Berg am. Laim, Beneficiums 
Beſetzung 960. 
8 diwag,' Pfarren: Erledigung m. 
— Beſetzung 512, 
4 ® 


— | 


.. 


kudwigſtadt — Münden, 


Lubwigitadt, Pfarren» Befehung 358, 


gügelburg, Pfarrey: Erledigung 795. 
Belegung 910, 


M. 


W 


Mähring, Pfarren : Beſetzung 65. 
Vanchtug, Pfarrey: Erledigung, 655-657, 
Beſetzung 915. 
Marktredwitz, Pfarrey-Beſetzung 26. 
Maßbach, Pfartey-Beſetzung 617. 
———— Pfarrey « Erledigung 03. 
Beſetzuug 510. 
Maverböfen, Pfarren Befetsung 516. 
Mayerhofeu, Pfarren = Beresung 020, 
Mannfondheim, Gemeinde 205. 
Mehring, Krieaskoftensforderung der Wals 
burga Eger betr. 33. 
Memen haufen, Pfarren s Erledigung 421. 
Befezung 659. F 
FE Pfarcey s Befekung 445. 


Merl endorf,: Pfarren: Erledigung: 3Y, 
— Beſetzung 535. 
Michels ach, Pfarrey = Befegung. 65. : 
Mitterfels, organiſirte eeſeny⸗ ‚Eis 
ledigung 1057— 1058. 
Modfwiedel, Pfarren s Veſeung 7. 
Moosburg, Benueficium-Verleihung 30. 
Mooſen, Pfarrenz Erledigung 1012, * 
Miplfeld, Pfarrey⸗ Bejehung- 512, 
Münchberg, Diafonat » Verleiyung 53. 350. 
Minen, Erdfiuuug ‚des Sommer 4, Lebrfurs 
feö fir die Huf: und Beſchlag ⸗Schmiede 
an der Central⸗Veterinaͤr⸗ Schule. 47 % 
Fe Purfinger ‘u „Reutunuertfenes e⸗ 
neficium⸗ Verleicng 178 
— Fichtliſche Denefieiam' Verlelhung 
zu U. L. F. 754. 


ER u Benıfeiem ⸗ Du 


— 


— 


& eu 
” — 


Muͤnchen — Oberbach. 


Muünchen, Weinſchenkiſche Beneficium⸗ Ber 
leihung 601. 


Herzog Clementiſche 10 Uhr Meß: 
Benefichum zu Herzog Mar, Verleihung 71%, 


Volmaieriſches⸗ Schmidbaueriſches 
Bene ficium⸗ Verleihuug 752—753. 


Nigerl. Beueficium = Verleihung 


Wildprechtiſche Beue ficlum⸗ Vers 
leihung 1063. 


1002. 


N 


Nenzenhbeim, 
Neudorf, und 
fegung 10160. 

Neufirden, Pfarren » Erlebigung 679. 
Beiegung 905. 
— an der Aiſch, Pfarrey⸗Erlediguug 


579. 693. 
— Beſectzung 661. 
Niedernberg, Pfarrey = Beſetzung 44 6. 
Miederrindern,' Pfarreys Erledigung 858 
— 839. 


Nürnberg, Condiakonat bey der Kirche zum 
hi, Geift, Erledigung 39. 174 -175s 
Befezung 510. 


Diakonat : Erledigung bey St, Zar 


farren - Befekung 1065. 
ufferöheim, Piarreys Bes 


Beh. 19l, 


. 


Oberampfrach, — E89." 
— Beſetzung 1015. 


Oberbach, Pfarrey-Beſetzung 38606. — 


Obereßfeld — Peitſtadt. 


Obereßfeld, Pfarrey-Beſetzung 176. 
Oberfahlheim, Pfarrey-Beſetzung 177, 
Oberglain, Pfarrey-Etledigung 752, 
Beſetzung 916. 
Oberhaching, Pfarren: Erledigung 1055. 
Oberkamlach, Pfarrey-Beſehung 177. 
Sbermeiſelſtetn, Pfarrey⸗Beſehuug 176. 
Dbermdgershpeim, Wfarrey s Erledigung 
TOT— 708, 


Dberubur 9, Ir Ahmeßbenefielum · Verleihung 
447. 


— — 


Oberndorf, Pfarrey— Erledigung 806. 
Oberpeiching, Schulbeneficium-Beſetzung 
623. 


Oberpfaffenhofen, Pfarrey-Beſetzung 669, 

Oberreute, Pfarrey- Beſetzung 559. 009, 

Obertrubach, Pfarrey-Beſetzung 315. 

Oberwinkliug, Pfarrey-Erledigung It. 

Beſetzung 929. 

Ochſenbrung, Pfarrey-Beſetzung 695. 

Offenbau, Pfarrey-Erledigung 63. 

Beſetzung 402, 

Ollarzried, Pfarreys Erledigung und Beſe⸗ 
tzung 1001. 

Drb, Pfarren: Vefekung 358. 446. 605. 

Drewbrunn, Pfarren » Erledigung 500. 

- Dtrobeue rn, Pianeys Erledigung 1013. 


— — 


Ä p. 


Partenkirchen, Pfarrey-Erledigung 419, 
— — Beſetzung 646. 

Patzhauſen, Pfarrey-Beſetzung 065. 
Pegnitz, Dialonats-Erledigung 1061. . 
Peterſshauſen, Pfarren: Erledigung 590. 
u Belegung 811. . 
Pettſtadt, Piarren: Erledigung 4123 —24. 
— — Beſetzung 711. 


Pfaffenhofen — Retzbach. 


Pfaffenhofen, Stadt-Pfarr- Erledigung , 
754 878. = , 


Beſetzung 016. 
Pfeffenbaufen, Beneficium⸗Beſetzung 582, 
8 — Pfarrey-Erledigung 733. 
Beſetzung 944. 

Pfraunfeld, Pfarrey-Erledigung 622. 

— * Beſetzung 965. 
Pilgramsreuth, Pfarrey-Erledigung 647. 
— — Beſetzung 930. 

Pitzling, Expoſitur-Erledigung 925. 

Poͤtzm J „Pfarrey⸗ Erledigung 63. 

— — Beſetzung 518. 


Pritxiching. Beneficium:Erfedigungg21 —622. 
Puͤrkwang, Pfarrey-Erledigung 894 —695 


R. 


Rain, Benefichum:Erfedigung z. U. F. 422, 

— — Beſetzang 002. 

Rainting, Pfarrey-Erledigung 837. 

— — Beſetzung 1062. 

Ramfau, Erpoſitur-Erledigung 578. 

Ratteukirchen, Pfarren: Erledigung 532 

Beſetzung 752, 

Rechling, Pfarrey-Beſetzung 812, 

Nebwig, Pfarrey-Beſetzung 28. 

Regensburg, Vrofefurs Verleihung am Lice— 
um bortielbft 312. 

Predigerftelle-Beiehung 502. 

Reihling, Pfarrens Erledigung 416 —419. 

— — Belegung (6 

Reisbach, Pfarrey-Beſetzung u. Beneficiunts 
Verleihung 178. 

Rettenberg vor der Burg, Pfarrey-Erledi⸗ 
gung 510. 

— — Beſetzung 709. 

Retz bach, Pfarreps» Beſetzung 660. 


— — 


ww 


Rezatkreis — Scherſtetten. 


Rezatkreis, Verzeichniß derjenigen Lokal— 
u. Samiliens@tipendien, welche für das Stu⸗ 
dien-Jahr 1842 in diefem Kreife zuerkannt 
worden find. 485-504 

R Rb ain, Beneficium-Erledigung 422. 

— Beſetzung 602, 

Rheinkreis, Abſchied fuͤr den Landrath nach 
Beendigung ſeiner Sitzungen im Monat Nos 
vember 1819. 291 304. 

Mieden, Pfartey-Beſetzung 695. 

Rimba db, Pfarren : Erledigung 926. 

NRodheim, Pfarreys Erledigung 838, 

Rofenhbeim, Spitals Beneficium = Derleis 
bung 06. 

Roͤthenbach, Pfarrey⸗ Erledigung 514. 

Mothenbauer, Pfarrey-Beſetzung 320. 

Roͤttenbach, Pfarrey-Erledigung TOT. 

Rot ven: nega, Pfarrep: Erirbigung 831. 

— Beſetzung 065. 

Buchen eim, Pfarrey : Befegung 29. 

Niüdersd orf, P Pfarrey » Erlevigung 041. 

Ruͤdenſchwinden, Pfarrey: Befegung 09%. 
823. 

Ruͤgheim, Diftrietds Rirchen: und Schul-In⸗ 
‚Ipsetions Befegung 403. 

Ki gland, Pfarren» Belekung 696. 

Ruppert 6; eil, Pfarrey: Bejegung 3207 


© 


Sachfen, Königl.Regierung, Uebereinkunft der 
felben mit der K. Baieriſchen, die wechjelfeis 
tige Uebrrnahme der Vagabunden und Aus⸗ 
gewieſeuen betr. 525 —532. 

Sauſenheim, Pfarrey-Beſetzung 502. 

Schauenſtein, Diaconats- Erledigung 357. 

Schenkenau, Beneſficium-Beſetzung 755. 

S es erfterten, Pfarren Erledigung 796. 

Beſetzung 929. 


Schirmitz — Sulzberg. 


Schirmig, Pfarren: Erledigung 80% 
Schlerrieth, Pfarrey-Beſetzuug 058—659. 
Schm aͤchingen, Pfarrey Erledigung 927. 
Schmiechen, Pfarrey-Beſetzung 7u. 

€ chnait ſee, Beneficium : Erledigung 535 

— Beſetzung 000. 
& hbilang, Prarrey : Erledigung 657. 

— - Beirkung 915. 
e choͤllaach, VPfarrey: Erledigung 5 


Schoͤnberg, Pfarreps Erledigung 130. 


Schöngeifing, Beneficium: Berleibung 660, 
EC hönthal, Pfarrey - Erledigung 4453. 
— Beſetzung 810. 
Schwabach, Zte Diakonat-Beſetzung 445. 
— abmählpaufen, Pfarren = Erledigung 
4 
— Beſetzung 659. 
Sänend, Pfarten-Beſetzung 445. 581. 
Shweinfur th, Stadtmagiſtrat 12. 
Schweinheim, Pfarren: Befezung 064. 
Segringen, pᷣfarrey Beſetzung 917. 
— Verleihung det Beuecficien 
St. Eſigii ei St. Catharinae 176. 


Seußling, Pfarrey-Beſetzung 65. 
Sölnuben, Pfarren : Befeyung 359. 
Eondersfeld, DBeneflcium : Verleihung 560, 
Etadı teinad, Pfarrey⸗-Beſetzung 53. 
Stangenroth, Pfarren: Beichung 930. 


Straß, Pfarren : Erledigung 421. 
— Beſetzung 600. 1063. 


Etraubing, PrieiterbruderfchaftssBenefieium: 
„_Pelegung 311. 
Stadtpfarrey Erledigung 941. 
Steeg, Beneficium: Berleihung 7535. 
Stein, Pfarren » Erledigung 063. 
— BeneficiumsBerleibung 177. 


Steinberg, Pfarrey s Vefekung 515. 
Steinfeld, a Seren 582. 
Steinheim arrcn s Erledigung 895 — 
Stettfeld, Pfarrey- te 910. ie 
Stertwang, Piarrey: Erledigung 151. 
— Belegung 
Stiefenhofen, Prarren- Erledigung 151, 
—  Briegung 55 


s toͤckels ber, Pfarrey⸗ Erledigung 697— 680. 
— Seietzung 913. 
alas, Piarrey s Erledigung 41, - 


Togmersheim — Untermerjdac. 


T. 


Tagmersheim, Pfarrey-Erledigung 1058. 

Tauberſheckeubach, Pfarrey « Beſetzung 
510. 695. * 

Zrijing, Pfarrey-Erledigung 691. 

— — Beſetzung 029. 

Thurnau, Diaconats-Beſetzung 812. 

Tdlz, Nolkeriſch. Schulbencfteiums Verleihung 
712. 

Toͤpen, Pfarrey-Erledlgung 52. 

— — Beſetzung 658. 

Traubing, Pfarrey-Beſetzung 53. 

Taunfeld, Pfarren » Befegung 405. 

Zraunjtein, Veneficimm-Berleihung 66, 

Trebgaft, Pfarrey- Erledigung 40. 

— — Beſetzuug 582. 

Triftling, Beueſicſum-Verleihung 811. 


u, 


Ueberſee, Pfarren ; Befekung 78. 
Unfinden, Pfarrey- Erledigung 735. 
Ungftein, Pfarren -Veieguug 712. 
Unterfinning, Pfarrey⸗Befetzung 534. 709. 
Untergermaringen, Pfarrey = Erledigung 


057—658. 
— — Beſetzung 020. 
Unterlie zheim, Pfarr: Euratie- Verleihung 
170. ud 
Unter: Mainfreis, Trennung von dem Gone 
ſiſtorial⸗Bezirk Ansbach 8. 
Eintheilung der Rentamts-Bezir⸗ 
ke in dieſem Kreiſe 69. 70. 
Untermerzbach, Piarren: Erledigung 659. 
Beſetzung 310. 


— — 


; u 
Unterringingen — Weſtheim. 


Unterringingen, Pfarrey-Beſetzung 709. 
Unteritall, pfarrey-Erledigung 49. _ 

— — Beſetzung 350. NE 
Ursberg, Aloiterpfürren: Erledigung 51%, 
Beſetzung 694. 

Utzenhofen, Pfarren « Befehung 514. 


V. 


Bach, Pfarrey-Erledigung 942. 
Veitsaurach, Pfarrey-Erledigung 1058. 
Melden, Pfarrey-Erledigung 927. 
Volkmannsdorf, Pfarrey-Beſetzung 661. 
Dora, Pfarrey-Beſetzung 753, 


W. 


Wahlhaupten, Pfarrey-Etledigung 59, 
— — Beſetzung 515. 
Waldberg, Curatie-Verleihung 918. 
Waldeck, Pfarren» Erledigung 533. 
— — Beſetzung 695. 
Waldmuͤnchen, hi In we 65. 
Walditerten, Beneficium- Erledigung 819. 
Walmersbach, Pfarren s Befegung 15%. 
Warth, Benefictum: Berleibung 178. 
MWafferburg, Pfarren: Vefegung 78. 
Waffermungenau, Pfarrey:Befegung 15%, 
Wattendorf, Pfarreys Erledigung u. Befer 
Bung 915. 
Meigenheim, Pfarren « Befeung 755. 
Weiler, Beneficium: Verleihung 176, 
Weißbach, Pfarren: Pejegung 502. 
Mernherg, Beneficinm-Verleihung 30. 
Mertingen, Beneficium-Beſetzung 658. 
Weſtheim, Pfarreys Defegung 582, 


Wieders berg ee Wunſiedel. 


iedersberg, Pfarrey⸗ Erledigung 928. 
Wie ſau, Pfarrep: Erledigung. 943. 
Willlöhaufen, Pfarrey: Erledigung 733, 
— — Belegung 1002. 

—Windheim, einverleibt mit dein Landgericht 
Hammelburg 286. 


Windiſcheſchen bach, Pfarrey⸗Beſetzung 311. 
351 


Binz er in Bergham, Pfarren s Erledigung 
282— 285. 


Beſetzung 517. 

ippenhbaufen, Pfarrey - Bejegung 929. 
1002. 

Wittelshofen, Gemeinde 12, 

Wolbach, Pfarrey -Vefehung 135. 

Er. Wolfgang, Caplauey, Beueficinm⸗Ver⸗ 
leihung 447, 

Bollaberg, Pfarr⸗Vikariats⸗Beſe tzung 662. 

MWollbab, Pfarren: Belegung 916. 


Mörishofen, KlofterpfarrepsEriedigung 700. _ 


— — Beſetzung 1001. 
Wornitzhofen, Gemeinde 12. 
Wunſiedel, Diaconat⸗ Erledigung 175. 
— — Beſetzung 694. 


— 


Wuͤrzburg — Zweybruͤcken. 


Wuͤrzburg, Univerfirär, Verʒeichniß der Vor⸗ 

leſungen au derſelben im Sommerſemeſter 1820. 
— — im Winterſemeſter 18°7 716-731. 
— —  Dompfarren: Beſetzung 69%, 1016, 


3. 


Zantenborf, Pfarren » Befekung 402, 
Zeilizhe im, Gemeinde 38, 


Beittofs, Patrimenialgericht,, einverleibt mit 
dem Landgerichte Aura 287, 409. 


Zeil, -organifirte Klofter Pfarren: Erledigung 
794. 


Beſetzung 929. 840, 

3ell wm Mei poltebaufen, Pfarren: Erledis 
gung 1061. j 

30lling, Pfarrey⸗ Erledigung 318. 355, 

— — Beſetzung 581. 605. 

Zweybruͤcken, Pfarrep » Befegung 29. 





Be Sach — 


Kegiftern-. 





A. 


Ar chled fir den Land-Rath des Mhein- 

kreiſes, nach Beendigung feiner Sigungen im 
Monat November 1810. 291 — 304. 

Abfolutorien bey den Gymnaſien. Verord⸗ 
nung bey Ertheilung derfelben, in Unfehung 
des Alters 609 — 702. 


Adels-Matrikel des Kdnigreichs Baiern, 


Auszug aus demſelben 60 — 88. 880 — 833. 
Adelſtands⸗Erhebung 44. 50. 71— 72. 
184. 200. 354. 522. 538. 737 — 738- 
817—B18, 5 “ 
— Betätigung und Verleihung 06. 
Adpokagten, Zufand der Penfiond s Anſtalt 
für die Wittwen und Maifen derſelben im 
Jahre 1833. 055— 000. 
Arbeitse und Taglohu des Gefinde betr, 
45 — 47. 
Armee-Befehl 
315 — 317. 4355-437. 
— 10114 
Urmenrecht, die Zulaffung hiezu für die 


11-18. UT— 270 
571—575. 1003 


Grofterzegl. Heffifiben und König. Baierie 


fhen Untertbanen ber. 1051 — 1052. ' 


Ausgangszoll und Weggeld, defien Ers —* 


hebung bey den Hallaͤmtern betr. 787 — 789. 


Aus hlaud, ben Getreid-Handel in dasſelbe 

betr. Allerddchſte Entſchließung 5—6, 

Auszug aus der Adels-Matrikel des Kobnig⸗ 
reiche Baiern 80 — 88. 860 — 885. 


BD. 


Baus Fälle in Staatsgebaͤnden. Allgemeine 


Worſchriften, die Beitimmung. und Unterhals 


tung derfelben betr; 323 — 340. 
Beförderungs:DOrbnumg der Proteftans 
tischen Geiftlihen 685 — 690, 
Benennung von Defanaten ber Firchlichen 
Inſpeetlouen des Unser Mains umd Rhein— 
freifed betr. 4. 


Berichtigung zum V. Enid des Allgemei⸗ 


nen Sntelligenj» Blattes 18%. 
—_— — vui. 290. 
— — XI.v. XVI. 210, 
— — xul. 434. 
m. XxVI. 648. 
ZU REN u 
— — XL. 95 


Bergmwerfs: Ad, — Eonfeript :Verh. 


Bergwerks-Adminiſtration, Mereini: 
gung, fiebe Salinen. 


Betätigung ber Wahl der Senats: Mit 
— an der Univerfitaͤt zu Wuͤrzburg 815 — 
810. 


— der Wahl des Rectors und ber Senats⸗ 
Mitglieder ander Königl, Univerfitär zu Landes 
but 855. 


Beytrag zum Militär: Maifen« Fond, vom 
verftorbenen penf. Hauptmanı Georg Schi 
12). * 


— zum Militaͤr⸗Wittwen-⸗ und Waiſen⸗Fond, 
von Georg Graf, Goldſchlaͤger in Muͤnchen 
741 — 742. 


— fuͤr verungluͤckte Baieriſche Krieger 715. 


— zum Invaliden-Fond, vom Unteraufſchlaͤ⸗ 
ger Weinberger in Ansbach 002. 


— zur proteftantifchen Wittwen⸗-Kaſſe, vom 
Grafen von Pappenheim, General = Ma: 
jor 1. 910. F 


— zur allgemeinen Pfarr-Wittwen-Kaſſe, von 
dem ehemaligen Miniſter und Reichs-Rath 
Freyherrn von Gemmingen 1005 — 1000. 


Bezirks-Eintheilung der Rentämter im 
Unter s Mainfreife 69 — 70. 


Brand: Verfiberungs:Anftalt. Haupt— 
Nechnung derſelben für das Jahr 181). 


C. 


Concurs über die Aufnahme der Eleven zur 
Vererinär: Schule betr. Ar — 442. 


EConcurs- Prüfung, abzuhaltende, für die 
YHerzte an den Kbnigl. Medicinal: Comitden 
zu Bamberg und Minden 205. 


Conferiptions« Verhandlungen, bie 
hiezu nicht aufgeritfenen Juͤnglinge berreffend 
2J * 


60— 7.“ 


Dekanate — Errichtung. 
D. 


Defanate der kirchlichen Juſpectionen, ber 
ren Benennung im Unter: Main s und Rheins 
freife ber. 94% 


Delorationen, Konigl. Genehmigung zu 
Zragung fremder 18%. 425. 584. 738. 


34. 92. 


Depeofite n, deren Verwahrung bei den Lands 
gerichten ber. 305 — 397. 


Dienſte«⸗ Machrichten 13 — 16. 30 — 51, 


49 — 13. 54 50. 606 — 69. 70 — 80. 05— 
06. 155 — 136. 152. 170 — 185. 283 -238. 
513 — 314. 321 - 312, 351— 554. 360 - 
502. 0 - 408. 425. —9. 617— 
521. 530 — 556. 5855 — 564. 503. 662 - 
0665. 681 - 682. 697 — 698. 7153 — 714. 
756 — 7572. 75% 60 —- 02. 813 - 615. 
824 — 820. 852.— 855. 654 — Bil. 889 — 
800. 903 — 905. 018 —- 920. 053 — 05% 
YO — 969. 1017 — 1018. 1003 — 1005. 


Dienftis Sachen, Konigliche, das Poſtwa— 
gens Porto Hiefür ber. 50, 


E. 


Cintheilung der Nentamtsk Bezirke im Uns 
ter: Mainkreife 9 — 70. 

Einverleibung des Patrimonial-Gerichts 
Zeirlofs, mit dem Landgerichte Bruͤckenau 
109. 

Erbebung in den Adelſtand 77. 50. TI—72, 
151. 290, 35%. 522. 556. 57-758. 817— 
81H. 

— in den Frenberrnitand 813. 


— des Ausgangs-Zolles und MWeggeldes ben 
‚deu Hallaͤmtern betr. 787 — 730. 


Erdffitung eines Hebammen-Lehrkurſes für 


1320 ber, 55: 


Errichtung eines Wechfels Appellarions + Ges: 


richtes in Yugebura betr. 627 — B5L. 


— — —— 


—— 


Familien⸗Fidei⸗ Comm. — Getreide Maaß. 
F. 


SamfliensKidei-Commiffe, betreffende 
Erdrterung in Bezug auf die $. 41. und 108. 
in dem Edicte über diefelben, Beylage VII. 
der Berfaffungs s Urfunde enthaltenen perems 
torifchen Friften 139. 


Finanz-Verordnungen, Geretifhe Sam 
fung berfelben betr, 595— 594. 


Forſt-Lehranſtalt zu Aſchaffenburg. Bers 
» zeichniß der Borlefungen für das Jahr 1857. 


Gerrgenuß von Stipendien, aus dem Freds 

berrl. von Aufſeeßiſchen Fond zu Würzburg, 
pro 1835. Die Beftärigung beifelben 790— 
793. 

Srenhberrnftand, Erhebung in benfelben 
818. 


G. 


Gehalts-Zulagen und Entſchädigun— 
gen, deren Verrechnungsweiſe betr. 573— 
577. 

Gendarmerie-Mannfhaft, König, B. 
Anftrnetion für diefelbe, im Beziehung auf 
das Zollwefen 907 — 911. 


Genehmigung, Alerböchfte , 
fremder Dekorationen 184. 425. 
834. 921. 

Gefinde, Tag: umd Arbeits» Lohr betreffend, 
Allerhöchfte Eutſchließung 45 — AT. 


Getreides Handel in das Ausland betr. 
Allerhöchfte Entſchließuug 5 — 6. 


Getreide: Maaf. Meduction des Bambers 
ger: in das Baierifche Normals Maaß 
109 — 170. 

— Ertract aus der neueften Reduction dieſes 
Maaßes, wodurch die im LX. St. Reggs. 
BI. 1811. S. 1187. und 1188. aufgenommene 
Reduction aufgehoben it 17117 


gu Tragung 
584. 758, 


Getreide Maaß — Invaliden: Fond, 


Getreide: Maah, Reduction des Heiden- 


beimer Getreide: Maafes in das WBaierifche 
Normal: Maaß ber. 875 — 876. 


Getreide: Preife und Lebens: Bedärf- 
nife, in den vorzüglichiten Städten des 
Königreich, Weberficht derielben : 


im Monat Januar 07— 128. 
Februar 185 — 210. 


an 
„» — März 305— 39. 

FF April 451 — 18%, 

. — May 5509 —5m. 

. — Juny 595 — 626. 

— Sup 755 — 786. 

2» — Auguſt 813 — 674. 

„. — Seoeptember 971— 1002, 
nn — Octoder 1019 — 1050. 
Po November 1067 — 1008. 
— December 1099 — 1130, 


Gomnafials Ubfolutorien, derer Er— 
theilung , ın Unfehung bed Alters betreffend 


699 — 702. 
9. 


Handel mit Getreide in das Ausland betr. 
Allerhoͤchſte Entſchließuug 5—6. 

Hebammen-Lehrkurs, die Erdffnung des— 
felben fuͤr 1520 betr. 35. 


Hofmaler, Verleihung des Tireld, dem Karl 
Sofeph Stieler 1000. 


ce“ 
ns* 
Gndigenars:Verleibang 522. 022. 058. 
Inſtruction für die Kbuigl. Baieriſche Gens 
darmerie: Mannichaft, in Beziehung ‚auf das 
Zollwefen 007 — O1. 
Intelligenz-Blatt, das Jahr 1821, Praͤ— 
numerationd » Preis bieflr 014. 


Anvalidens Fond, PVenträge hiezu vom Uns 
teraufichläger Weinberger in Ansbach 902. 
Siehe au 715. 


5® 


König — Lotterie, Anichen. 
R. 


König, Keife Seiner Majejtät uach Baden 
betr. 525 — 524 


Kreids: Umlagen zum Straßenbau betref: 
fend 627 652, A 


Kriegs⸗Fordernug der Brauers-Wittwe 
Walburga Eger zu Mering, von 1800. Die 
Berichtigung durch Umlage betr. 33 — 35. 


Kurs der Baieriſchen Staats-Papiere 566. 
594. 650. 666. 682. 698. 714. 738. 754. 
802, 818. 826. 834. 642. 800. 900. 922. 
050. 05%. 970, 1018. 1000. 


g 


Landbgericht&« Bezirks» Purifitation 
Im Regentreife 449 — 450. 


gandgerichtd «e Purifilation 
Ebern und ‚Glensdorf 737. 070, 


Landrath des Rheinkreiſes. Abſchied für dens 
felben, nach Beendigung feiner Sitzungen im 
Monat November 1819. 291 — 301. 


Xandwehr des Königreichs, die nachgefuchte 
Eutlaſſung des Carl Sigmund von Wolkern, 
als Oberst und Kommandanten bed Landwehr: 
Regiments Nuͤrnberg betr. 037. 


Legat, von Joſeph Huißel 60. 
Lehrkurs, Erdffinung deöfelben für Hebam: 
men, im Jahre 1820 berr. 35. 


— fir die Huf: und Beſchlag-⸗Schmiebe an 
der Gentrals: Berefinär: Schule, im Sommer 
1820 betr, 47— 46. 


zwiſchen 


Lohn, Geſinde- Tag: und Arbeits-Lohn betr, 
Allerhoͤchſte Entſchließnug 45 — 7. 


Letterie-Anlehen, ſechtte Verlooſung ber: 
ſelben betr. (53 — 055. 


Maaß * Norm. 
M. 


Maaß, Reduction des Bamberger Getreide 
Maaßes in das Baieriſche Normal: Maa 
169 — 170, 


— Extract aus ber neueſten Reduction biefes 
Maaßes, wodurd die im LX. St. Reggs. 
Bl. 1811. ©. 1187 and 1188. aufgenommene 
Redustion aufgeboben ift 171 — 172. 


— Reduction des Heibenheimer Getreide⸗ 
Maaßes F dad Baleriſche Normal-Maaß 
875 —870. 


Medaille, Verleihung der goldenen 16. 5. 
71. 184. 521. 585. 93% 

— ber filbernen 06. 521. 817. 022, 

Medicinal: Eomiteen zw Vamberg und 


Minden, abzuhaltende Concurss Prüfung 
an venjelben, für Aerzte 263. 


Militär: Sripendien, erledigte, aus dem 
ehemaligen adelichen Seminar: Fond zu Würzs 
burg 1054 — 1055. 


Militär: Waifen: Fond, Bentragzu dem: 
felben,, vom verfiorbenen penſ. Hauptmann 
Eid 129. 


— von Georg Graf, Goldfchläger in Müns 
chen 74 = 742. 
Eiche auch Beytraͤge. 


Münzen, falſche. Wiederholte Bekanntma— 
chung der Koͤnigl. Verordnung vom 2. Ja⸗ 
nuar 1813, zur allgemeinen jirengen Nach— 
achtung 303 — 305. 


— Beſchreibung falſcher Münzen 5306 — 710. 


NR. 


Nefrolog bes Franz von Kreuner, Königl. 
Baier, Staats-Raths ꝛc. 420 — 45. 


Norm, von Zahlungen fir Mentamts x Ber: 
wefer il nit. 


Ordeus⸗ Verleih. — Poftwagem Porto 
O. Y J 


N Fe Arad ö2" 
wen, BB 8B8B000. 283 77 280, S ; 5 


u} 


Dider: "fremde; beten Birleibirg "04. 


— _ Kbnigliche Genehmigung 130 Zragung. der⸗ 
ſelben 58%. 393 639 


Siehe auch Deforatione: n. 


Penſions⸗Anſtalt, für die Witwen und 
Maren. der. Advokaten, Deren, Zujtand im 
Sabre 1033. 955 - — 900. 


Pfarseyens und.- Briten : ‚Erle 
bigungen 235 —28. 38 — 0. 19 — 52. 
60 — 64. 72. 01 — 95. 130 — 155. 151 
152, 175 — 175. 282 — 2635. Sl 518— 
320. 340-340, 365 — 558. A418 — 425. 
443 — 444. — —545. 552 
333. 5768 — 581. 5. 636 616. 
655 — 058. — mu Tl, 
732 — 7560. 7904 708. 800 — 809. 621 - 
823. 831. 837 — 8140 878 — 870. 891 - 
390, gl 025 — 928." 059 — 913. 902 ⸗ 
904. 1012 — 1015. 1055 = 10564: 


Pfarrevyen: und Beneficien-Verlei— 
hungen und Beftdrtonahe m "25 — 50. 
52 — 6549. 0 rd, 133 — 1534. 
175.— 178.-.094 — 090. 311 — 315. 320- 
521. 550 — 3551. 358 — 360. 401 403. 
AT. Sb re 517: 633 550. 66— 
5. 502 — 505. 018 —.619. 058 — 002. 

60 — 696. 11 — ur ir 799- 

300. 823. 840 — Bil. ON, 18. 9— 
930. 945 = Uni. 907 966: 1015 — 1017. 


Polls Entfefnun; sen if Kitzingen 
und Neuſſes 585. 


Poſtwagen Poravo 


an 
facben ‚bett, 36. ⸗ 


Dienſt⸗ 


Praͤnmnerat. Preis — Purifllation 


Yränumerationd: Preis für das Intel⸗ 
tigen» Blatt des Jahres 1821. 914. 


Preife des Getreides, ſiehe Getreid⸗Preiſe. 


Preiſe Vertbeilung bey ber Königlichen 
Ceutral Beterinaͤr s Schule, am Saub⸗ des 
Jahres 1643. 052 — 954. 


Privilegium für den Maler fast Weiße 
heimet in München 75 — 75. 


— für Juſtin Helfenberger und, ‚Sompaguie,; 
aus Rorſchach in ber Schweiz wegen. As 
wendung ihres — — RUN 
zips 819 Bi. - 


Proteſtantiſche Conſiſtorial⸗ veyrlo. Ein. 
theilung von Ausbach und Bayreuth 8. 


—  Pfarramts - Kandidarcu , derfelben Auf⸗ 
nahms Prufung fir. Im Fruͤhliags⸗ Termin 


1320, 48 — 10. 
—* Geiſtliche, deren fg » Ordnung 
‚ beir. ‚085 — 090. 
— — unterſtuͤtzungs · Anftatt, für Wittwen 
und Mailen berfelben. ee 
Schankung an diefe ' Anſtalt, bes Herrn 
Herzogs Wilhelm in — Sonigliche 


— 6900 091, ; Ye; 


— niedere. Kirchendienfte, "welche aicht mit 
Schulſt⸗len verbanden ſind, deren Dejehung 
ber, 0 -HIT 

— Marramts: Kandidaten, ihre Anftellungs: 
Prüfung pr. 1829. ge. MT— 416. 

in, 208 


Praͤfungd. uͤr das Lehramt 
Studien⸗ Sollen best, . pi —— 
— abzuhaltende, fuͤr die Aerzte, an J Kd⸗ 

le Mevirinial: Eomugden. zu Bannberg 
ud München. „3... > 

_ a Parranits Kandidaten für 

deu Griglings « Zetmisn — “or. 447. 


Yarittinnen einiger Wudgerich Se Ve ʒiele 


“im Regenfreife Beri. A149°— 450. ° 


— zwiſchen ben Yandgerichten Ebern uud 
Gleusderf 737. 070. 


Reeurs⸗Gegenſtaͤnde ⸗Schulden. 
R. —X 


Recurd:-Begenftände, f. auch Staars— 
Rathe-⸗Coſmmmiſſion:; = 
15, 57T 58 57 ⸗ 69. er 
>80 ⸗ 00. 264 — 260. 317 — 318. 400-—4H1. 
438 — 441. 507508. 587 —500, Obi 
655. 602 — 695. 709— T11.. 730 — Til. 
8U5 — 606. 877— 878. 925 — 925. 900 - 
061. 1055 — 105%. 

Neduction des Bamberger Getreide-Maaßes 
in das Baierifche Normale Maaß, wodurd 
die in EX. St. Reaad. Pf. 1811. ©:1187 
und 1188 aufgenonımene Reduction aufgeho: 
‚ben wird 1069 — 172, 


— dei Heidenheimer Getreide: Maafes in das 
Baierifhe Normal: Maab 875 — 870. 
Reichs-Raths-Wuͤrde, erbliche, des Frey⸗ 
herrm von Ruffini berr. 691. 
Reife Seiner Majeftät des Kbnigs nad Bar 
den betr. 525 — 52%. = 


Rentamts «= Bezirks : Eintheilung im 
Unter = Mainkreife. 69 — 70. 


Rentamtd:Merwefer, 
‚für felbe 411 410... 
Riepertorium non Döllinger betr. 803. 
Nuffifche Truppen: Verpflegung, Vertheilung 
der von Seite der Kaiferl. Ruffiihen Regie: 
rung in den Jahren 1817 und 1818 hiefuͤr 
bezahlten Summe 217 —220. 705— 708. 


a VE © 3 
re ' S. 


Edtinen:Adminiftratiom,, deren Ver— 
einigung mit der General⸗ Bergwerko⸗ Admi⸗ 
niſtratien und unmittelbaren Weitz: Com⸗ 
miſſion, ‚als eine Ceutral⸗Stelle 824. 


Schenkung ded Herrn Herzogs Wilhelm in 
Baiert', KAbnigliche Hohen, am die Unter⸗ 
ſtatzungs Anftalc für Wittwen und Waiſen 
- proteftantifcher Geiſtllchen betr. 690 — 691, 
Schulden, and Staats- und Perfonals Ver: 
haͤltnißen, deren Ilmmandiung in nrobile Pas 
piere, und deren Tilgumgd+ Plan betreffend 
307 — 400» a Ar 2 1 52 120 


Zahlungs: Normen 


ige —— et — — — en ee — — — — —— 


* 


Senats⸗ Wahl I-Stipalin Wat. 


Senats-Wahl, Beſtatigung an der Univer⸗ 
ſitaͤt zu Wuͤrzburg 815 — 616. 

u, Lanbehut, 835. Re 

Etaarsaebäunde, die Beſtimmung und Un⸗ 
terhaltung ‚der DBaufälle in denfelben betr, 
Vorſchriften 323 — 346, a 

Staars:-Rattisr CEonemiffion, Entfcheie 
dung über Mecurd » Öegenftäude in den Bis 
gungen berfelben : En. 


am 2. November v J. 9 an 11, 


» 9. Deembr — 11-15 
„5350 — — ZT 58. 
» 1. Februar d. J. 5—70. 
„it. — — 39—%0. 
7. u. 9. Maͤrz . 206 266. 
23. — — 317-318. 
> April —A4 401. 
„3. — — 438 — 44. 
„5 My — 507-508. 
„ 22. Zum — . 587500. 
» 5. Julh 651-6 
„il —- — 692 — 695. 
„ 27, — — 20 711. 
10. Auguſt u 730 — 741. 
29. — — b0s — 800. 
877 — 8728. 
3 October — 0235 — 025, 
» 9. November — 960 — 064 


Pa: — 1053 — 1054, 


Staats⸗Papiere, Baieriſche. 


Kurs derſelben 536. 50%. 650. 666. 682. 
608. 14. 758. 754., 802. 818. 820. 83% 
842. 800. 906; 922. 930. 954. 970. 1016. 
1066. ne 2. : —— 
StipendienzBerleihumg, aus dem Fond 
pre Rezenkreiſts, Für das Studien-Jahr 
— and dem Freyherrl. von: Nuffeefifchen Fond 
zu Würzburg pro 183%. TOO Tg 


— — — — — —— 


Stipendien Verl. —Ueberſicht. ‚Meberficht — Univerſitaͤten. 


Stripemdlen- Merleibung für Studierende Ueberſicht der Getreide-Preiſe und Lebens— 
aus dem ehemahligen Fuͤrſtenthume Bayreuth, Beduͤrfniße, in ben vorzuͤglichſten Städten des 
aus dem ee: Fond, für das Studiens Königreichs : s 
Jahr 1857, m O er: Mainkreife 930 — 932. DS ——— 


— Verzelchniß der Lokal⸗ und Familien-Ehs — — 
pendien, welche für das Studien: Jahr 13 __..” —— * 185 * 
im Rezatkreiſe zuerlaunt worden find 495— . Maͤrʒz —3603 — 394. 
504. * u, April re R 451 — 482. 
— welche Seine Konigliche Majeſtaͤt durch „ May — 530 —570. 


Allerhbchſte Eutſchließung an die Regierung 


des :Rheinkreifes vom 24. July d. 3. geneb- “Jung u 595 — 626. 


migt haben. 645 — 610. July — — 786. F 
— — Studierende an ber Univerfitäe 35— ch Anguſt —Bas⸗ 814. 
September — 9ti — 1002. — 
‚an beriin andthat :859-- 002. , Deober — 09 — 1050, 
— — et Micpaffendurger Shulfpub 1814. „ November — 1007 — 1008. 
— bey der Studien⸗ Anftalt in wiage pro i * December Finn RE A 

1851. 896800. , 125 Untase zur ——— Krisgsteften: 
StraßenbaurKoflen-Ueber iht, che vrderung - der werde Wittwe Walburga 

tee R Bin J Eger zu Meriüg von 1800 betr. 55--35. 
Straßenbau: Koſte n, die Kreisumlagen Umwandlung der Schulden aus Staats: und 

biefür 627 — 632. Perſonal⸗ Tipunge- Di in mobile Dapiere, 

und deren ungez‘ —— er 
Studien-Juſtitute. Präfung d. J. für - * a en 
das Lehramt in — 1577 156. Üniverfitäsen:. ir —* 
rn, 2 via :duvfgpa ft Crrsılaf panda. Bergiänißree Oerefangen ah 
ine, derfelben, im ER? ——— ‚1620. 
— —41460 162. > 

nr a Be et ee —— — — — im Winters Sermefter 18:2. 
Titel-Berleihung 52% mb. "065 — (7% 

Fe — =. Srnatd ı.Bahlens Weititigung. Böin 
IT TE EETT RR MH rear" Wirzburg: Verzelchniß der Votleſungen, 
u et ee im Sommer s Semefter 1820. 1155 — 108. 
Uebereinkunft —J ber Königl. Baierl⸗ ——— 231. Im, Winter; Semefter 1837. 

ſchen und Fa Säbfifben. Regierung, j 


wegen wechſelſeitlger Uebernahme der Vaga⸗ — — — 915-816. 
bunden und Hudgewteltiiin 525-532; 


Erlangen. Verjeichniß der Worfefungen 

Ueberſicht der Strafen: und Maferban: Ko: ine 

ſten des Jahres 1843, wofür nach der Ver⸗ * Sommer s Semeſter 1820. 270 281. 

orduung vom 6. April 1518 Kreis: Umlagen — — — im Winter: Semejter 1837. 
zu erheben find 052 — 644. 742 — 751, 


Vagahunden — Meterinär, 
V. 

Vagabunden und Ausgeweſenc, Ue⸗ 
bereintanft pwiſchen der Rönigt. Baleriſchen 
und Abaigl. Saͤchſiſchen Regierung ,.. wegen 
wechfeljeitiger Hebernahme verfelben 525 — 
537. .. 

Verei nigung der General — und 
Salinen-Adminiſtration, nebſt ber unmittels 
baren Minze Commifſion, ala eine Central: 
Etele 824. J 

Verleihung dad Titels als Hofmaler 1066. 

— von Medaillen, ſiehe Medaillen 16. 43. 
Ti. 90. 184. 289. 290. 521, 585. 8iT. 922, 

— von Titel 322. 

— bes Indigenats 522. 922. 038. 

DBerloofung, an bes Lotterie⸗ — 
653 — 055. 


Wertbeilung ‚der von Seite der: Keiferlich- 
Ruſſiſchen Regierung für Truppen + Berpfles 
ng in den Jahren 1817 und 1818 bezahlten 

° Summe betr. 217 — 220. ' “ 

— — für die Kriegs: Fahre 1848. 705— 708. 

Vertheilung ber Preife bey der Beterinärs 
Scyule, ſiehe Beterinaͤr — 

Werwahrung der Depoſiten bey den Band, 

‚vgerichren 305 —- 397% , . 

Veterinär: Schule, ben Sermmer-Lehrkurs 
. für die. Hufe und Beſchlag⸗Schmiede an ders 
fetden betr. 47 — 8. 

— —— der Vorleſungen über Viehſeu⸗ 
dien, und beireffende Operations⸗ Lehre 316. 

— dest ‚ber | bie. Aofnabme der Seen 
AL 

— die — des Unterrichts für bie Be: 
eg Schmiede, am 1. November d. J. betr. 


m — Vertheiluug an derſelben, am Schluße 


des Schul⸗ Jahres 1833. PN 








Bufsienenbeits. Begensuug 


Vorkefungen — Zuſtand. 
BVorfefungen an den Univerſitaͤten, fiche 
untserfſtaͤten. 


— ander Kbnigl. Sorft:Lehr-Anftalt zu def 
fenburg, für dad Jahr 1837. 066 — 008. 


— aa 


Mapblen-Befätigung ——— 
burg 815 816. 


— — zu Lands hut 833. 


Wa ife rbauten, eigenmächtige betr. 
böchfie Eutfaließung 155 — 154. 


Wechſel-Appellations-Gerlcht, die Er: 
richtung desſelben in Augsburg betr. 827 831. 


Weggeld-u. Ausgangs⸗-Zoll⸗Erhebung 


Aller⸗ 


bey den — beir. 87 — 789. 


ts 


—— ® 


Zahlungs: Normen für Rentamts ⸗Ver⸗ 


weſer 4311 — 416; 


Zoll- und Weggeld-Erhebung bey ben 

Zollweſen, Inſtruction für die Kbnigl. Baleri⸗ 
ſche Gendarmerie : Mannichaft, " — 
auf basfelde 907 — 9u4. 

1065 — 


— 


Zulaffung zum Armhenrechte, fuͤr die Groß⸗ 
herzogl. Heſſiſchen und Koͤnigl. Baieriſchen 
Unterthanen 1051 — 1052. 


Zu f and der. Penfions e Anftalt fuͤr die Wittwen 
und Waifeu der — ‚im. m. Jahie 18j8 
betrefiend, 955,— 900 ei. ng: 
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